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Stadt Maintal 
Main-Kinzig-Kreis Partnerstädte: Luisant, Frankreich 
Hessen Moosburg, Österreich 
 Esztergom, Ungarn 
 Katerini, Griechenland 
 
 
Lage 
Maintal liegt zwischen den Städten Frankfurt/M., Offenbach/M. und Hanau/M. 
 
Verkehr 
Wichtige verkehrstechnische Schlagadern des Rhein-Main-Gebietes führen durch Maintal: 
Die Wasserstraße Main, die Bahnlinie Frankfurt/M. - Nürnberg bzw. Fulda, die Autobahn A 
66 und die Bundesstraße B 8/40. 
Der Flughafen Frankfurt/M. ist schnell erreichbar. 
Im Rahmen des Rhein-Main-Verkehrsverbundes (RMV) ist das gesamte Stadtgebiet 
hervorragend mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen. 
 
Fläche: 3.241,34 ha 
 
Einwohner: 38.208   (31.12.2015) 
 
Stadtverwaltung Maintal 
63477 Maintal 
Tel.: 0 61 81 / 400-0 
Hausadresse: Klosterhofstraße 4-6, 63477 Maintal 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wichtiger Hinweis: 
Alle Rechte vorbehalten. Kein Teil dieses Haushaltsplans darf 
in irgendeiner Form (Druck, Fotokopie oder einem anderen 
Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung der Stadt Maintal 
reproduziert oder unter Verwendung elektronischer Systeme 
verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden. 
 
( 2018 )   63477 Magistrat der Stadt Maintal 
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Produktbereich 1 
 

Innere Verwaltung 
  

Produkt Bezeichnung 

10101 Stadtverordnetenversammlung 

10102 Magistrat 

10103 Gleichberechtigung 

10104 Personal und Organisation 

10105 Zentrale Versorgungsleistungen 

10106 Allgemeine Rechtsangelegenheiten / Zentrale Vergabestelle 

10107 Zentrale Dienste 

10108 Finanzen, Beteiligungen und Steuern 

10109 Personalrat 

10301 Wirtschaftsförderung / Stadtmarketing 

  

 Sonderbudget  

10401 Projekt Bürgerhaushalt 

  

 Sonderbudget Brand- und Katastrophenschutz 

20201 Brandschutz 

20301 Katastrophenschutz / allgemeiner Bevölkerungsschutz 
 
 
  



Produktbereich 1 Seite 1.4 Allgemeinbudget 

 
 

  

Teilergebnisplan Produktbereich 1 Innere Verwaltung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5003000 Umsatzerlöse aus der Über-
lass.v.Gebäuden u.Räumen 

-13.398,32 -10.000 -15.000 

5006000 Umsatzerlöse aus Verkäufen -56,99 0 0 
5007000 Eintrittsgelder/Teilnehmerbeiträge 0,00 -500 0 
5090010 interne Abrechnung Bürobedarf -11.560,58 -30.000 -30.000 
5100010 öffentlich-rechtliche Verwaltungsgebüh-

ren 
-18.747,72 -12.000 -15.000 

5300010 Nebenerlöse aus Werbeanlagen -11.584,78 -10.000 -10.000 
5309900 andere sonstige Nebenerlöse -3.962,63 -7.500 0 
5380000 Erträge aus der Herabsetz. u. Auflös. 

v.Rückstell. 
-214.700,00 -204.800 -150.000 

5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 
§6aHBeihVO 

-6.728,40 0 -6.200 

5410900 sonstige Zuweisungen von übrigen Be-
reichen 

-135,00 0 -9.000 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-2.316,72 -1.700 -4.600 

5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV -860,00 0 0 
5483100 Erstattungen von Personalauf-

wend.v.Zweckverbänden 
-16.580,06 -11.000 -14.000 

5485100 Erstatt.v.Pers.laufw.v.verb.Unt., Son-
derv.,Beteil. 

-47.854,27 -41.200 -88.200 

5486100 Erstatt.v.Personalaufwend.v.sonst. 
öff.Sonderrechn 

-39.560,00 -23.000 -23.000 

5487100 Erstattungen von Personalaufwend. von 
priv. Untern 

-4.906,44 0 0 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -27.479,07 -18.000 -11.500 
5488260 Kostenerstatt. f. priv. Telefonnutzung, 

Büromat. 
-1.372,31 -1.500 -1.500 

100 Ordentliche Erträge -421.803,29 -371.200 -378.000 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

26.955,60 30.500 31.000 

6010010 Aufw.f.Büromaterial - Einkauf, Lager (s. 
2021000) 

17.464,58 30.000 28.000 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 0,00 700 700 
6011010 Kauf von Büchern/Medien 565,13 0 0 
6051000 Strom 3.764,20 7.000 5.000 
6055000 Treibstoffe 4.326,37 7.000 11.800 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
0,00 0 5.000 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

275,73 200 200 

6081000 Reinigungsmaterial 9.355,31 7.500 8.000 
6100010 Aufwendungen Ausländerbeirat 252,40 500 500 
6100011 Aufwendungen Seniorenbeirat 0,00 500 500 
6100012 Aufwendungen Kinderbeirat 0,00 500 500 
6100013 Aufwendungen Frauenbeirat 128,20 500 500 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 693,12 1.700 1.500 
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Teilergebnisplan Produktbereich 1 Innere Verwaltung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6100110 Aufwendungen Projekte 0,00 18.800 15.000 
6131000 Aufwandsentschädig. f.ehrenamtl. Tätige 74.567,88 104.700 104.700 
6131010 Fraktionsmittel gem. § 36a HGO (So-

ckelbetrag) 
7.266,88 8.000 8.000 

6132000 Aufwand für Leiharbeitskräfte 36.150,05 0 0 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 8.976,95 15.000 62.000 
6139013 Internetauftritt / Homepagepflege 773,50 6.200 31.200 
6139025 Aufwendungen Schiedsämter 658,35 800 800 
6139026 Aufwendungen Ortsgerichte 1.552,94 1.500 1.500 
6139027 allgemeine Planungskosten 0,00 15.000 0 
6139054 Aufwendungen Existenzgründerzentrum 413,16 500 500 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
9.223,10 9.000 10.000 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

9.116,86 8.000 9.000 

6164000 Instandhaltung von Kfz. 2.025,91 8.000 8.000 
6166000 Wartungskosten 7.280,63 19.000 16.000 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 140.242,92 179.000 172.000 
6173000 Fremdreinigung 7.311,50 5.500 10.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -253,23 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 5.195.394,68 5.462.000 5.935.500 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 115.535,34 108.800 115.200 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 101.595,39 91.500 93.500 
6700003 Mietnebenkosten 12.520,08 22.000 22.000 
6700010 Maschinen- und Gerätemieten 22.379,83 45.000 35.000 
6700011 Maschinen- und Gerätemieten (EDV) 47.008,95 66.000 26.000 
6710000 Leasing 22.867,53 23.000 26.100 
6710010 Leasing (EDV) 1.326,20 0 0 
6730000 Gebühren 1.615,00 1.500 1.500 
6750000 Bankspesen/Kosten 

d.Geldverkehrs/Kapitalbesch 
1.993,94 3.000 2.000 

6771000 Aufwend. f. Sachverständ., RAe u. Ge-
richtskost. 

31.732,88 34.500 47.000 

6772000 Aufwend. f. Steuerberat. u. Wirtschafts-
prüfung 

43.600,00 43.200 43.200 

6779000 Aufwendungen für andere Beratungs-
leistungen 

8.663,20 24.900 20.900 

6781000 Aufwendungen für Aufsichtsrat bzw. 
Beirat oder dgl 

4.264,23 4.200 4.200 

6790000 sonst.Aufwend.f.d.Inanspruchnahme 
v.Diensten 

860,00 0 0 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-
teratur 

14.127,38 20.900 21.000 

6820000 Porto und Versandkosten 43.753,73 65.400 65.400 
6831000 Datenübertragungskosten 7.348,27 8.500 13.900 
6832000 Telefonkosten 3.993,35 8.200 8.900 
6840000 amtliche Bekanntmachungen 20.693,04 16.000 18.000 
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Teilergebnisplan Produktbereich 1 Innere Verwaltung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6850000 Reisekosten 6.049,61 8.600 8.600 
6860000 Verfügungsmittel Vorsitzende/r Stvv 479,21 500 500 
6860010 Verfügungsmittel Magistrat 875,86 1.000 1.000 
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 29.536,40 27.500 49.500 
6869000 sonstige Aufwendungen für Repräsenta-

tion 
14.382,35 12.600 15.000 

6869010 Kulturelle Beziehungen zu anderen 
Städten 

0,00 19.500 36.700 

6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-
dung 

98.130,14 99.200 112.200 

6890000 sonstige Aufwendungen für Kommunika-
tion 

119,95 0 0 

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 3.583,96 4.200 6.100 
6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 245.886,46 241.500 251.700 
6910000 Beiträge zu Wirtsch.verbänden 

u.Berufsvertret. 
157,98 0 0 

6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 
Vereine usw. 

53.147,41 49.100 53.100 

6993000 übrige sonstige betriebliche Aufwendun-
gen 

118,56 100 100 

6993100 Konsolidierungsvorgabe 0,00 -55.000 0 
7030000 Kfz-Steuer 366,00 700 1.300 
7080000 Verbrauchsteuern 108,00 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 6.523.302,95 6.943.700 7.577.000 

200 Verwaltungsergebnis 6.101.499,66 6.572.500 7.199.000 

5761000 Säumniszuschläge u. Stundungszinsen -145.347,96 -150.000 -150.000 
5790900 übrige sonstige Zinsen und ähnliche 

Erträge 
-1.789,25 0 -1.000 

230 Finanzergebnis -147.137,21 -150.000 -151.000 

240 Ordentliches Ergebnis 5.954.362,45 6.422.500 7.048.000 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

5.954.362,45 6.422.500 7.048.000 

9500400 Erlöse aus Inneren Verrechnungen -265.000,00 -270.100 -275.300 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 11.130,23 10.800 10.000 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

-253.869,77 -259.300 -265.300 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

5.700.492,68 6.163.200 6.782.700 
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Teilfinanzplan Produktbereich 1 Innere Verwaltung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

8.411,57 14.000         

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

8.411,57 14.000         

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

    -20.000       

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-121.185,19 -218.000 -138.000 -190.000 -90.000 -90.000 

270 Auszahlungen für Investitionen 
in das Finanzanlagevermögen 

-38.848,03 -45.000 -45.000 -45.000 -45.000 -45.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-160.033,22 -263.000 -203.000 -235.000 -135.000 -135.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-151.621,65 -249.000 -203.000 -235.000 -135.000 -135.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-151.621,65 -249.000 -203.000 -235.000 -135.000 -135.000 

 
 

Investitionen Produktbereich 1 Innere Verwaltung  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

10105-0001 Zuführungen an Ver-
sorgungsrücklage 

38.848,03 45.000 45.000 0 45.000 45.000 45.000 

10107-0001 Beschaffungen Büroar-
beitsplätze 

48.406,09 20.000 40.000 0 20.000 20.000 20.000 

10107-0002 Erwerb von EDV-
Ausstattung, Lizenzen 

48.381,64 140.000 70.000 0 170.000 70.000 70.000 

10107-0003 Erwerb von bewegli-
chen Sachen 

15.906,93 5.000 3.000 0 0 0 0 

10107-0004 Anschaffung RED für 
Heimarbeitsplätze 

4.403,00 5.000 5.000 0 0 0 0 

10107-0005 Beschaffung Fahrzeuge 0,00 28.000 0 0 0 0 0 

10107-1301 Dokumentenmanage-
mentsystem 

0,00 20.000 20.000 0 0 0 0 

10107-1501 Software für Bewerber-
management 

4.087,53 0 0 0 0 0 0 

10301-1801 Neugestaltung Haupt-
einkaufsstraßen 

0,00 0 20.000 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 10101 Stadtverordnetenversammlung 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

1 Innere Verwaltung 

Produktgruppe 
 

101 Verwaltungssteuerung/-service 

Produkt 
 

10101 Stadtverordnetenversammlung 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
Die Stadtverordnetenversammlung ist das oberste Organ der Stadt. Durch sie wird die kommunale Selbstverwaltung  
gem. Art 28 GG wahrgenommen. 
 
 
Allgemeine Ziele 
Die Stadtverordnetenversammlung trifft die wichtigen Entscheidungen und überwacht die gesamte Verwaltung gem. § 9 
(1) Satz 2 HGO. 
 
 
Auftragsgrundlage 
HGO 
 
 
Zielgruppe 
Bürgerinnen und Bürger, Magistrat 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
2018 finden 7 Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung statt, die Ausschüsse tagen zur Vorbereitung der Sitzungen 
der Stadtverordnetenversammlung entsprechend häufig; hinzukommen Sondersitzungen der Stadtverordnetenver-
sammlung und Ausschüsse zu einzelnen Themen. 
 
Seniorenbeirat (4), Frauenbeirat (4), Ausländerbeirat (1), Fahrgastbeirat (3), Beirat Kinderfreundliche Stadt (3), Beirat 
Städtepartnerschaften (ca. 2) und Betriebskommission Eigenbetrieb (3) tagen nach Bedarf. (Durchschnittliche Anzahl 
der Sitzungen in Klammern) 
 
Sachkonto 6010000 - Aufwendungen für Büromaterial 
Da mittlerweile fast die Hälfte der Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung die auf die Nutzung von Papier verzich-
ten, konnte der Ansatz verringert werden.  
 
Sachkonto 6131000 – Aufwandsentschädigung für ehrenamtlich Tätige 
Unter diesem Sachkonto werden die pauschalen Aufwandsentschädigungen für die ehrenamtlichen Mandatsträger 
sowie Beiratsmitglieder veranschlagt. Hier werden auch die Mittel für den pauschalen Kostenersatz für die Nutzung von 
privatem Inventar für ehrenamtliche Mandatsträger, welche die Voraussetzungen erfüllen, veranschlagt. In 2018 sollen 
7 Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung stattfinden.  
 
Sachkonto 6166010 – Wartung, EDV, Lizenzen 
Unter diesem Sachkonto wird der Betrieb des Ratsinformationssystems „Session“, welches seit Herbst 2016 im ASP- 
Betrieb stattfindet, abgerechnet. Die andere Hälfte der Aufwendungen ist unter dem gleichen Sachkonto des Produktes 
10102 – Magistrat abgebildet. 
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Produktinformationen 
 
Sachkonto 6700001 – Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 
Der Haushaltsansatz muss erhöht werden, da die Mietaufwendung aufgrund von häufigeren Sitzungsterminen (i.d.R. 
Sondersitzungen) größer sind. 
 
Sachkonto 6831000 – Datenübertragungskosten 
Zur Sicherstellung der Datenverbindung an Sitzungsorten, die über keinen eigenen zugänglichen WLAN-Anschluss 
verfügen, wird ein mobiler HotSpot vor Ort zur Verfügung gestellt. Die dadurch entstehenden Kosten sind hier erstmals 
veranschlagt. 
 
Sachkonto 6861000 – Aufwendung für Öffentlichkeitsarbeit 
Die Stadtverordnetenversammlung hat am 14.12.2015 mit Beschluss zu Dr.-Nr. 1927/2015 beschlossen, dass das 
StaPaTV Magazin mit Wirkung vom 1.1.2016 mit einem Betrag von jährlich maximal 19.000 EUR durch die Stadt Main-
tal bezuschusst werden soll. Der Vertrag wurde auf zwei Jahre abgeschlossen und steht nun zur Verlängerung an. Die 
dafür notwendigen Mittel wurden erstmals im Nachtragshaushalt 2016 bereitgestellt und werden auch für 2018 unter 
diesem Sachkonto zur Verfügung gestellt. 
 
Die städtischen Gremien und Beiräte nutzen darüber hinaus externe Agenturen für die Erstellung von Pressemitteilun-
gen zu den Aktivitäten und Beschlüssen zur breiteren Information der Öffentlichkeit (20.000 EUR). 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
 
Sachkonto 6869000 – sonst. Aufwendungen für Repräsentationen 
Der/die Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung führt in 2018 folgende Veranstaltungen durch: Bürgerversamm-
lung gem. § 8a Hessische Gemeindeordnung  (2.500 EUR), Neujahrsempfang (1.000 EUR), Parlamentarischer Abend 
(2.500 EUR). Für sonstige Repräsentation stehen 2.000 EUR zur Verfügung. Aus den Budgetmitteln sind 2.400 EUR 
vorgesehen für die Inanspruchnahme von Leistungen des Eigenbetriebs Betriebshof. Eine Bürgerversammlung wird 
gestaltet in Form des Konzeptes „Rund ums Rathaus“. 
 
 
Sachkonto 6869010 - Kulturelle Beziehungen zu anderen Städten 
• Grundsätzliches 

Ab 2018 nimmt der Beirat Städtepartnerschaften die Angelegenheiten der Maintaler Städtepartnerschaften war. Im 
Beirat vertreten sind die Verschwisterungsgemeinschaft Luisant (VG Luisant), die Arbeitsgemeinschaft Maintal- 
Moosburg (AG Moosburg), die Arbeitsgemeinschaft Maintal-Esztergom (AG Esztergom), die Arbeitsgemeinschaft 
Maintal-Katerini (AG Katerini), die in der Stadtverordnetenversammlung vertretenen Fraktionen, der Magistrat und 
der Fachdienst Kultur. 
Neben bestehenden Beziehungen legt der Beirat besonderes Ausgenmerk auf den Ausbau von Begegnungen Ju-
gendlicher aus den Partnerstädten. 
Neben dem Budget stellt die Stadt Maintal auch Sachleistungen zur Verfügung. Hierzu gehört die Bereitstellung 
des Kleinbusses (neun Sitze) der Jugendarbeit. Dieser kann außerhalb der Sommerferien auf Grundlage einer 
Nutzungsvereinbarung vom Beirat genutzt werden. 

• Eigenanteile 
Teilnehmer an Begegnungen im Rahmen der Städtepartnerschaften entrichten einen vom Umfang der Begegnung 
abhängigen Eigenanteil. Für 2018 ist als große Begegnung die Reise einer 50-köpfigen Maintaler Gruppe in der 
Partnerstadt Esztergom anlässlich des 25-jährigen Jubiläums geplant. Hier sind Gesamtaufwendungen in Höhe 
von 15.000 EUR geplant. Die Eigenanteile werden mit 9.000 EUR kalkuliert. 

• Aufwendungen für Jugendbegegnungen mit den Partnerstädten 
In 2018 wird die VG Luisant den Jugendaustausch mit ca. 15 Jugendlichen durchführen. Hierfür werden als Fahrt-
kostenzuschuss 1.200 EUR eingeplant. 
Nach der positiven Erfahrung mit der Teilnahme einer Jugendmannschaft aus Luisant am Herbert-Jacobi-
Gedächtnis-Turnier ist für 2018 die Teilnahme von Jugendmannschaften aus Luisant, Moosburg, Esztergom und 
Katerini geplant. Esztergom und Katerini sollen jeweils einen Reisezuschuss von jeweils 1.000 EUR erhalten. 800 
EUR sind für die Betreuung und Bewirtung in Maintal geplant. Die Gesamtaufwendungen betragen 2.800 EUR. 
Die VG-Luisant plant die Teilnahme an einem Jugendfußball Turnier in Luisant. Hierfür wird mit einem Fahrtkosten-
zuschuss von 1.500 EUR geplant. 
Die AG-Moosburg plant den Empfang und Betreuung einer Gruppe Jugendlicher aus einem Moosburger Verein in 
Maintal. Hierfür sind 400 EUR für den Empfang geplant. 
Im Herbst 2018 soll eine Gruppe Jugendlicher in Luisant an einem Tanzworkshop an der Ecole de danse teilneh-
men. Hierfür wird ein Fahrtkostenzuschuss von 1.500 EUR geplant. 
Die AG-Esztergom plant die Teilnahme einer Theatergruppe aus Esztergom am Bühnenstürmerfestival. Die Teil-
nehmergebühr für 30 Personen in Höhe von 3.000 EUR werden übernommen. 
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Produktinformationen 
 

• Aufwendungen für weitere Begegnungen und Projekte 
Die VG-Luisant plant für 2018 eine Fahrt mit ca. 50 Personen nach Luisant (Fahrtkostenzuschuss 1.500 EUR), den 
Besuch einer Gruppe aus Luisant zum Rebblütenfest (0 EUR), die Teilnahme einer Maintaler Delegation am Saint- 
 
Gilles Fest (Fahrtkostenzuschuss 600 EUR) sowie ein Treffen in Luisant zur Abstimmung des Jahresprogramms 
2019 (Fahrtkostenzuschuss 200 EUR). 
Die AG-Moosburg plant in 2018 die Teilnahme am 32. Kaiser Arnulfs Fest (Fahrtkostenzuschuss 500 EUR) sowie 
die Adventskranzübergabe am Samstag vor dem 1. Advent in Maintal-Wachenbuchen (Betreuung der Gäste 200 
EUR). Für die Betreuung einer Moosburger Delegation im Rahmen des Bischofsheimer Straßenfestes sind 300 
EUR vorgesehen. Für das Abstimmungstreffen für 2019 ist ein Fahrtkostenzuschuss von 200 EUR vorgesehen. 
Der Schwerpunkt der AG-E liegt in 2018 auf dem 25-jährigen Jubiläum. Für August 2018 ist ein Fahrtkostenzu-
schuss von 850 EUR für die Teilnahme am Stephansfest vorgesehen. Für eine weitere Begegnung, u.a. zur Vorbe-
reitung der 25 Jahr Feier, sind 500 EUR eingeplant. 
Der Schwerpunkt der AG-Katerini wird darauf liegen, Kontakte mit Katerini zu knüpfen bzw. zu erneuern. Geplant 
sind 1.500 EUR für ein Treffen mit Verantwortlichen in Katerini. Genutzt werden sollen auch die Erfahrungen der 
Marktgemeinde Moosburg, die ebenfalls mit Katerini verschwistert ist und ähnliche Herausforderungen hat. 

• Aufwendungen für besondere Anlässe 
In 2018 besteht die Partnerschaft zwischen Maintal und Esztergom 25 Jahre. Geplant ist die Reise einer 50-köpfi- 
gen Gruppe aus Maintal nach Esztergom im Oktober 2018. Im Rahmen eines Maintaler Abends, ausgerichtet von 
der Stadt Maintal und der AG-Esztergom soll das Städtepartnerschaftsjubiläum unter Beteiligung des Magistrates 
und der Stadtverordnetenversammlung gefeiert werden. Für die Reise sind Kosten von 15.000 EUR geplant sowie 
1.000 EUR für die Reisekosten des Beiratsvorsitzenden bzw. eines Vertreters. 
Die AG-Moosburg plant die Teilnahme von KiTa Betreuerinnen aus Moosburg an der Maintaler Fortbildungswoche. 
Für die Betreuung vor Ort sind 300 EUR vorgesehen. 

• Öffentlichkeitsarbeit, Reisekosten 
Der Beirat und die AGs wollen die Öffentlichkeit umfassender über die Städtepartnerschaften informieren. Es soll 
eine Plattform geschaffen werden, die es erlaubt sich sowohl in Maintal als auch in den vier Partnerstädten schnell 
und einfach zu informieren. Hierzu soll die städtische Infrastruktur soweit möglich genutzt werden. Die Nutzung al-
ternativer Plattformen ist nicht ausgeschlossen. Auch sollen z.B. Flyer genutzt werden, um bei unterschiedlichen 
Gelegenheiten in Maintal als auch in den Partnerstädten über Aktivitäten zu informieren. Hierfür sind insgesamt 
1.100 EUR geplant. 
Teilnehmerinnen bzw. Teilnehmer an den Fahrten in die Partnerstädte sollen versichert werden. Hierfür sind pau-
schal 1.000 EUR vorgesehen. Die effektiven Beträge werden von der jeweiligen Reise sowie der Teilnehmerzahl 
abhängen. 
Es ist geplant, dass Mitglieder des Beirates an Veranstaltungen in den Partnerstädten teilnehmen bzw. Gespräche 
in den Partnerstädten führen, z.B. in Katerini bezüglich der zukünftigen Ausgestaltung. Hierfür sind 1.500 EUR an 
Reisekosten geplant. 

 
 
 
 
 
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

10101- 
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 19.000 39.000 20.000 0 

(Beschluss Nr. 29) 
Der Budgetansatz wird um 20.000 € erhöht. In die Leistungsbeschreibung wird aufgenommen: Die städtischen Gremien 
und Beiräte nutzen externe Agenturen für die Erstellung von Pressemitteilungen zu den Aktivitäten und Beschlüssen zur 
breiteren Information der Öffentlichkeit. (Beschluss Nr. 29) 
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Übersicht über die den Fraktionen 
nach § 36 a  Abs. 4 der Hessischen Gemeindeordnung 

zur Verfügung gestellten Mittel 
        

      Ergebnis Haushaltsansatz     
Art 

  
2016 2017 2018 

 
Erläuterungen 

      EUR EUR EUR     
        

1. Gesamtbetrag nach § 36 a Abs. 4 HGO: 7.266,90 7.300 7.300 
 

 (Gesamtbetrag 
gerundet)         

1.1 Sockelbetrag für jede Fraktion (jährlich): 
    

 
SPD 

 
767,00 767 767 

 
 

CDU 
 

767,00 767 767 
 

 
WAM 

 
767,00 767 767 

 
 

FDP 
 

767,00 767 767 
 

 
Bündnis 90 / Die Grünen 767,00 767 767 

 
              

1.2 Restbetrag nach Fraktionsstärke (jährlich): 
    

 
SPD 

 
1.092,84 1.074 1.074 

 
 

CDU 
 

958,63 920 920 
 

 
WAM 

 
556,00 614 614 

 
 

FDP 
 

383,46 460 460 
 

 
Bündnis 90 / Die Grünen 440,97 383 383 

 
              

 

       

 

2. Aufteilung des Betrages unter Nr. 1 auf die Fraktionen: 
   

 
       

 

2.1 SPD insgesamt: 1.859,84 1.841 1.841 
 

 
   

  
  

 

 
2.1.1 Personalaufwendungen: 0,00 0 0 

  
 

2.1.2 Sachaufwendungen ohne Öffentlichkeitsarbeit: 0,00 0 0 
  

 
2.1.3 Sachaufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit: 0,00 0 0 

     

  
   

2.2 CDU insgesamt: 1.725,63 1.687 1.687 
     

  
   

 
2.2.1 Personalaufwendungen: 0,00 0 0 

  
 

2.2.2 Sachaufwendungen ohne Öffentlichkeitsarbeit: 0,00 0 0 
  

 
2.2.3 Sachaufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit: 0,00 0 0 

     

  
   

2.3 WAM insgesamt: 1.323,00 1.381 1.381 
     

  
   

 
2.3.1 Personalaufwendungen: 0,00 0 0 

  
 

2.3.2 Sachaufwendungen ohne Öffentlichkeitsarbeit: 0,00 0 0 
  

 
2.3.3 Sachaufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit: 0,00 0 0 

     

  
   

2.4 FDP insgesamt: 1.150,46 1.227 1.227 
     

  
   

 
2.4.1 Personalaufwendungen: 0,00 0 0 

  
 

2.4.2 Sachaufwendungen ohne Öffentlichkeitsarbeit: 0,00 0 0 
  

 
2.4.3 Sachaufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit: 0,00 0 0 

     

  
   

2.5 Bündnis 90 / Die Grünen insgesamt: 1.207,97 1.150 1.150 
     

  
   

 
2.5.1 Personalaufwendungen: 0,00 0 0 

  
 

2.5.2 Sachaufwendungen ohne Öffentlichkeitsarbeit: 0,00 0 0 
  

 
2.5.3 Sachaufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit: 0,00 0 0 
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Übersicht über die den Fraktionen 
nach § 36 a  Abs. 4 der Hessischen Gemeindeordnung 

zur Verfügung gestellten Mittel 
       

      Ergebnis Haushaltsansatz   
Art 2016 2017 2018 Erläuterungen 

      EUR EUR EUR   
       

3.  Zusätzlich an die Fraktionen gewährte geldwerte Leistungen (Jahresbeträge): 
         

3.1 
 

SPD 
     3.1.1 Überlassung von Personal der Gemeinde für die 

Fraktionsarbeit (Geschäftsstelle, Assistenz) 
0,00 0 0  

 3.1.2 Bereitstellung von Fahrzeugen 0,00 0 0  
 3.1.3 Bereitstellung von Räumen (einschl. Heizung, Reini-

gung, Beleuchtung) 
0,00 0 0  

 3.1.4 Bereitstellung von Büroausstattung 0,00 0 0  
 3.1.5 Übernahme der Kosten für Fachliteratur, Fachzeit-

schriften, elektron. Kommunikation ... 
191,85 179 179  

  
Summe: 191,85 179 179 

        

3.2 
 

CDU 
     3.2.1 Überlassung von Personal der Gemeinde für die 

Fraktionsarbeit (Geschäftsstelle, Assistenz) 
0,00 0 0  

 3.2.2 Bereitstellung von Fahrzeugen 0,00 0 0  
 3.2.3 Bereitstellung von Räumen (einschl. Heizung, Reini-

gung, Beleuchtung) 
0,00 0 0  

 3.2.4 Bereitstellung von Büroausstattung 0,00 0 0  
 3.2.5 Übernahme der Kosten für Fachliteratur, Fachzeit-

schriften, elektron. Kommunikation ... 
179,06 153 153  

  
Summe: 179,06 153 153 

        

3.3 
 

WAM 
     3.3.1 Überlassung von Personal der Gemeinde für die 

Fraktionsarbeit (Geschäftsstelle, Assistenz) 
0,00 0 0  

 3.3.2 Bereitstellung von Fahrzeugen 0,00 0 0  
 3.3.3 Bereitstellung von Räumen (einschl. Heizung, Reini-

gung, Beleuchtung) 
0,00 0 0  

 3.3.4 Bereitstellung von Büroausstattung 0,00 0 0  
 3.3.5 Übernahme der Kosten für Fachliteratur, Fachzeit-

schriften, elektron. Kommunikation ... 
92,73 102 102  

  
Summe: 92,73 102 102 

        

3.4 
 

FDP 
     3.4.1 Überlassung von Personal der Gemeinde für die 

Fraktionsarbeit (Geschäftsstelle, Assistenz) 
0,00 0 0  

 3.4.2 Bereitstellung von Fahrzeugen 0,00 0 0  
 3.4.3 Bereitstellung von Räumen (einschl. Heizung, Reini-

gung, Beleuchtung) 
0,00 0 0  

 3.4.4 Bereitstellung von Büroausstattung 0,00 0 0  
 3.4.5 Übernahme der Kosten für Fachliteratur, Fachzeit-

schriften, elektron. Kommunikation ... 
63,96 77 77  

  
Summe: 63,96 77 77 

    
127,92 154 154 

 

3.5 
 

Bündnis 90 / Die Grünen 
     3.5.1 Überlassung von Personal der Gemeinde für die 

Fraktionsarbeit (Geschäftsstelle, Assistenz) 
0,00 0 0  

 3.5.2 Bereitstellung von Fahrzeugen 0,00 0 0  
 3.5.3 Bereitstellung von Räumen (einschl. Heizung, Reini-

gung, Beleuchtung) 
0,00 0 0  

 3.5.4 Bereitstellung von Büroausstattung 0,00 0 0  
 3.5.5 Übernahme der Kosten für Fachliteratur, Fachzeit-

schriften, elektron. Kommunikation ... 
73,54 64 64  

  
Summe: 73,54 64 64 

 
       

       

  
Gesamtsumme 601,14 575 575 
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Teilergebnisplan Produkt 10101 Stadtverordnetenversammlung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5410900 sonstige Zuweisungen von übrigen Be-
reichen 

-135,00 0 -9.000 

100 Ordentliche Erträge -135,00 0 -9.000 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

7.138,90 11.500 9.000 

6100010 Aufwendungen Ausländerbeirat 252,40 500 500 
6100011 Aufwendungen Seniorenbeirat 0,00 500 500 
6100012 Aufwendungen Kinderbeirat 0,00 500 500 
6100013 Aufwendungen Frauenbeirat 128,20 500 500 
6131000 Aufwandsentschädig. f.ehrenamtl. Tätige 54.197,02 80.700 80.700 
6131010 Fraktionsmittel gem. § 36a HGO (So-

ckelbetrag) 
7.266,88 8.000 8.000 

6166010 Wartung EDV, Lizenzen 1.929,69 3.500 3.500 
6599999 Personalaufwendungen 45.385,64 37.000 48.000 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 8.988,15 8.000 10.000 
6772000 Aufwend. f. Steuerberat. u. Wirtschafts-

prüfung 
0,00 200 200 

6781000 Aufwendungen für Aufsichtsrat bzw. 
Beirat oder dgl 

2.479,60 2.700 2.700 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-
teratur 

825,28 1.600 1.600 

6820000 Porto und Versandkosten 0,00 200 200 
6831000 Datenübertragungskosten 0,00 0 400 
6850000 Reisekosten 0,00 200 200 
6860000 Verfügungsmittel Vorsitzende/r Stvv 479,21 500 500 
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 18.998,35 19.000 39.000 
6869000 sonstige Aufwendungen für Repräsenta-

tion 
8.147,04 5.600 8.000 

6869010 Kulturelle Beziehungen zu anderen 
Städten 

0,00 19.500 36.700 

6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-
dung 

0,00 600 600 

6890000 sonstige Aufwendungen für Kommunika-
tion 

119,95 0 0 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 1.469,93 1.500 1.700 

190 Ordentliche Aufwendungen 157.806,24 202.300 253.000 

200 Verwaltungsergebnis 157.671,24 202.300 244.000 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 157.671,24 202.300 244.000 
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Teilergebnisplan Produkt 10101 Stadtverordnetenversammlung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

157.671,24 202.300 244.000 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

157.671,24 202.300 244.000 
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Produktbeschreibung Produkt 10102 Magistrat 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

1 Innere Verwaltung 

Produktgruppe 
 

101 Verwaltungssteuerung/-service 

Produkt 
 

10102 Magistrat 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
Der Magistrat ist die Verwaltungsbehörde der Stadt. Ihm obliegt die Ausführung der Beschlüsse der Stadtverordneten-
versammlung und der Angelegenheiten, die ihm durch Gesetze und Verordnungen zugewiesen sind. Außerdem über-
nimmt der Magistrat Repräsentationsaufgaben im Namen der Stadt Maintal bei der Organisation und Durchführung von 
Veranstaltungen, Ehrungen aller Art sowie Schriftverkehr zu besonderen Anlässen.   
 
 
Allgemeine Ziele 
Ordnungsgemäße Besorgung der laufenden Verwaltung. 
 
 
Auftragsgrundlage 
HGO 
 
 
Zielgruppe 
Bürgerinnen und Bürger, Stadtverordnetenversammlung 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
In den Personalaufwendungen sind neben der Bezahlung der aktiven Wahlbeamten auch die Entgelte der jeweiligen 
Assistenzkräfte enthalten. Hinzu kommt seit dem Jahr 2017 das Entgelt der Integrationsbeauftragten. 
 
Der Magistrat besteht gemäß Hauptsatzung aus zwei hauptamtlichen Wahlbeamten (Bürgermeisterin und Erster Stadt-
rat) sowie aus acht ehrenamtlichen Stadträtinnen und Stadträten. Magistratssitzungen finden bei Bedarf statt. Ange-
strebt wird ein mindestens zweiwöchiger Sitzungsturnus (Ferien ausgenommen). 
 
Neben den administrativen Aufgaben der Verwaltungsführung erfolgen im Bereich der Repräsentation jährlich Ehrungen 
anlässlich der Alters- und Ehejubiläen.  
 
 
Sachkonto 6010000 – Aufwendungen für Büromaterial 
Da mehr als die Hälfte der Magistratsmitglieder auf die Nutzung von Papier verzichten, konnte der Ansatz verringert 
werden. 
 
 
Sachkonto 6100110 – Aufwendungen Projekte Integrationsbeauftragte 
Aufgrund eines Beschlusses der Stadtverordnetenversammlung wurde im Jahr 2017 die Stabsstelle „Integrationsbeauf-
tragte“ eingerichtet und direkt der Bürgermeisterin zugeordnet. Daher erfolgt die Veranschlagung der Sachmittel für 
Maßnahmen der Integrationsbeauftragten ab 2018 in diesem Produkt, die Veranschlagung im Produkt 50601 – Leistun-
gen gem. Asylbewerberleistungsgesetz entfällt für diesen Zweck ab dem gleichen Zeitpunkt. 
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Teilergebnisplan Produkt 10102 Magistrat  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 
§6aHBeihVO 

-434,70 0 -400 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -3.173,06 0 0 

100 Ordentliche Erträge -3.607,76 0 -400 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

2.233,11 4.000 3.000 

6100110 Aufwendungen Projekte 0,00 0 15.000 
6131000 Aufwandsentschädig. f.ehrenamtl. Tätige 20.370,86 24.000 24.000 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 1.906,29 3.500 3.500 
6599999 Personalaufwendungen 422.828,01 482.500 530.500 
6710000 Leasing 3.173,06 0 0 
6781000 Aufwendungen für Aufsichtsrat bzw. 

Beirat oder dgl 
1.784,63 1.500 1.500 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-
teratur 

0,00 500 500 

6820000 Porto und Versandkosten 0,00 200 200 
6832000 Telefonkosten 795,13 500 500 
6850000 Reisekosten 3.143,65 3.300 3.300 
6860010 Verfügungsmittel Magistrat 875,86 1.000 1.000 
6869000 sonstige Aufwendungen für Repräsenta-

tion 
5.868,66 6.000 6.000 

6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-
dung 

825,00 2.300 2.300 

190 Ordentliche Aufwendungen 463.804,26 529.300 591.300 

200 Verwaltungsergebnis 460.196,50 529.300 590.900 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 460.196,50 529.300 590.900 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

460.196,50 529.300 590.900 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

460.196,50 529.300 590.900 
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Produktbeschreibung Produkt 10103 Gleichberechtigung 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

1 Innere Verwaltung 

Produktgruppe 
 

101 Verwaltungssteuerung/-service 

Produkt 
 

10103 Gleichberechtigung 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Produktbeschreibung: 
 
Die Arbeit im Frauenbüro teilt sich auf in externe und interne Aufgaben. Die externen Aufgaben beziehen sich auf die 
Gleichstellung von Frauen und Männern in allen Bereichen der Gesellschaft. Zu den internen Schwerpunkten gehört die 
Unterstützung der Dienststellenleitung bei der Umsetzung des Hessischen Gleichberechtigungsgesetzes (HGlG) in der 
Stadtverwaltung und im Eigenbetrieb Betriebshof - bei den Bewerbungsverfahren, der Schaffung gleicher Aufstiegs-
chancen und der Verbesserung der Arbeitssituation von Frauen.  
 
Schwerpunkte der externen Arbeit in Stichpunkten sind: 
- Prävention gegen Gewalt an Frauen – wie Frauen-Nachttaxi, Stadtlauf in Hanau, Selbstverteidigungskurse etc. 
- Organisation von Vorträgen, Seminaren oder Veranstaltungen zu frauenpolitischen Themen 
- Organisation von Bildungs- und Kulturveranstaltungen 
- Geschlechtsspezifische Kinder- und Jugendarbeit - zum Bsp. Girls´ Day, Welt-Mädchentag 
- Beratung und Unterstützung in kritischen Lebenssituationen 
- Rückkehr in das Berufsleben nach der Familienarbeit 
- Vernetzung und Zusammenarbeit mit Organisationen, Gruppierungen und Initiativen, die mit Mädchen- und Frau-

enarbeit befasst sind – wie Lawine, Verein Frauen helfen Frauen, dem MädchenArbeitsKreis, dem Stadtteilzentrum 
Bischofsheim, der Frauenselbsthilfe nach Krebs, den Frauenbüros im MKK und auf Landesebene 

- Mitwirkung in den Gremien, Workshops und Arbeitsgruppen auf Kreis- und Landesebene 
- Entwicklung von Projekten in enger Kooperation mit dem Maintaler Frauenbeirat (Frauenhain) und den Frauenbe-

auftragten im Kreis 
- Öffentlichkeitsarbeit durch Presseartikel, Flyer, Broschüren und Dokumentationen 
 
Beispiele der internen Arbeit zur Chancengleichheit für Frauen und Männer in der Stadtverwaltung und im Eigenbetrieb 
Betriebshof sind: 
- Beteiligung an personellen, organisatorischen und sozialen Maßnahmen 
- Überwachung des Frauenförderplanes und der Einhaltung des Hessischen Gleichberechtigungsgesetzes (HGlG) 
- Beratung und Informationsarbeit 
- Gender Mainstreaming 
- Stellungnahmen zu Fachplanungen (Stadtplanung, Wohnungsbau) 
- Angebote zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
 
 
Auftragsgrundlage 
Stvv-Beschluss von 1986, Art. 3 GG, Art. 11,12 und 20 EU-Rechte, HGO, HGlG  
 
 
Zielgruppe 
Frauen und Mädchen, Migrantinnen, Existenzgründerinnen, Seniorinnen, Beschäftigte der Stadtverwaltung, Führungs-
kräfte, die Dienststellenleitung 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
In 2018 sind im externen Bereich folgende Veranstaltungen geplant: 
 
Gemeinsam mit dem Frauenbeirat der Stadt, mit städtischen Einrichtungen und Kooperationspartnerinnen finden rund 
um den Internationalen Frauentag, dem 8. März, die 14. Maintaler Frauenwochen statt. Sie beinhalten Veranstaltungen 
vom Weltgebetstag bis zur Baumpflanzung für gesellschaftlich engagierte Frauen aus Maintal und dem Equal Pay Day, 
dem Tag der gleichen Bezahlung von Frauen und Männern. 
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Den Girls' Day am dritten Donnerstag im April organisiert das Frauenbüro gemeinsam mit dem Personalrat der Stadt. 
Mädchen im Alter von elf bis fünfzehn Jahren können frauenuntypische Berufe kennen lernen. Dazu kooperieren wir 
jeweils mit Maintaler Unternehmen wie Norma Group, Kfz-Betrieben, der Bundesfachschule für Kälte-Klima-Technik, 
dem Eichamt aber auch mit technischen bzw. gewerblichen Fachdiensten der Maintaler Stadtverwaltung und des Ei-
genbetriebes (Schlosserei, Schreinerei, Grünbereich). Für 2018 steht der Kooperationsbetrieb noch nicht fest.   Der 
Boys´ Day wird vom FD Jugendarbeit organisiert. 
 
Im September beteiligt sich Maintal mit einem Team am Stadtlauf in Hanau. Alle Teilnehmenden erhalten ein T-Shirt mit 
dem Logo der Stadt Maintal. Die Startgelder kommen den beiden Frauenhäusern im MKK zugute. Im letzten Jahr mel-
deten sich 81 Personen für das Maintal-Team an. Es gehörte damit zu den größten Gruppen beim Stadtlauf und wurde 
dafür mit einem Pokal ausgezeichnet. 
 
Zum Internationalen Tag "Keine Gewalt an Mädchen und Frauen" am 25. November, organisieren die Frauenbüros 
Hanau, Bruchköbel, Maintal und das Frauenreferat des MKK im kommenden Jahr gemeinsam eine Lesung mit Maria 
von Welser aus ihrem Buch „Wo Frauen nichts wert sind“. Die Lesung findet in Hanau statt. 
 
In 2018 ist keine Kulturveranstaltung in Maintal geplant. Daher wird das Sachkonto ‚Eintrittsgelder‘ auf 0 gesetzt und der 
Ansatz SK 6100100 - Veranstaltungen/Programmkosten um 200 EUR reduziert. 
 
Darüber hinaus finden Netzwerktreffen auf Kreis- und Landesebene statt. Ebenso eine intensive Öffentlichkeitsarbeit. 
 
Die Beratungstätigkeit und Unterstützung von Frauen in besonderen Situationen beinhalten punktuell einen hohen Zeit-
aufwand. 
 
Im internen Bereich besteht die Arbeit des Frauenbüros aus den gesetzlich vorgeschriebenen Beteiligungspflichten 
sowie den Mitwirkungs- und Mitbestimmungsrechten innerhalb der Stadtverwaltung und des Eigenbetriebes Betriebshof 
gemäß dem HGlG. Gem. § 21 Abs. 2 HGlG ist für die Wahrnehmung dieser Aufgaben seitens der Stadt Maintal eine 
Stelle mit der Hälfte der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit zur Verfügung zu stellen. 
 
Am Internationalen Frauentag, dem 8. März, veranstaltet das Frauenbüro gemeinsam mit dem Personalrat eine Frau-
enveranstaltung für alle weiblichen Beschäftigten der Stadt. Das Thema steht noch nicht fest, eventuell 2018, 100 Jahre 
Frauenwahlrecht in Deutschland. 
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Teilergebnisplan Produkt 10103 Gleichberechtigung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5007000 Eintrittsgelder/Teilnehmerbeiträge 0,00 -500 0 

100 Ordentliche Erträge 0,00 -500 0 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

156,71 500 500 

6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 693,12 1.700 1.500 
6599999 Personalaufwendungen 81.573,63 88.000 86.000 
6779000 Aufwendungen für andere Beratungs-

leistungen 
297,50 900 900 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-
teratur 

465,83 300 400 

6820000 Porto und Versandkosten 0,00 100 100 
6832000 Telefonkosten 160,17 200 200 
6850000 Reisekosten 48,70 300 300 
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 254,49 500 500 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
477,80 1.200 1.200 

190 Ordentliche Aufwendungen 84.127,95 93.700 91.600 

200 Verwaltungsergebnis 84.127,95 93.200 91.600 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 84.127,95 93.200 91.600 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

84.127,95 93.200 91.600 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

84.127,95 93.200 91.600 
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Produktbeschreibung Produkt 10104 Personal und Organisation 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

1 Innere Verwaltung 

Produktgruppe 
 

101 Verwaltungssteuerung/-service 

Produkt 
 

10104 Personal und Organisation 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
 
Zentrale Steuerungsunterstützung 
- Formulierung von Vereinbarungen zwischen Verwaltungsführung und Fachdiensten, Zielvereinbarungen, Leitbilder 
- Ausarbeiten von Projektvorschlägen, Begleitung der Projekte 
- Betreuung verwaltungsinterner Workshops 
- Auswertung und Erarbeitung von Handlungsempfehlungen für die Verwaltungsführung in Zusammenarbeit mit den 

Fachbereichen durch Analysen, Prognosen und Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen 
- Erstellung von Konzepten, Strategien und Handlungsrahmen zur Steuerung der Gesamtverwaltung, Erarbeitung und 

Umsetzung von Rahmenvorgaben für die Organisation 
 
Büro der Gremien 
- Einladung, Organisation Betreuung, Dokumentation sowie Protokollierung von Sitzungen der Stadtverordnetenver-

sammlung und des Magistrats und sonstiger Gremien wie z.B. Ausschüsse, Ausländerbeirat, Beiräte, Kommissio-
nen, Arbeitsgruppen 

- Einladung, organisatorische Betreuung, Protokollierung von Bürgerversammlungen 
- formale Kontrolle der Durchführung von Beschlüssen (Beschlussüberwachung) und Berichterstattung an die Stadt-

verordnetenversammlung 
- Bereitstellung eines Ratsinformationssystems 
- Abrechnung von Aufwandsentschädigungen für ehrenamtlich Tätige und von Fraktionszuschüssen 

 
Personalentwicklung, Personalplanung 
- Durchführung von Organisations- und Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen inkl. Umsetzungsplanung 
- Vergabe und Steuerung externer Unterstützungsleistungen im Bereich Organisation 
- Organisationsberatung in allen Fachbereichen und fachbereichsübergreifend 
- Erarbeiten und Fortschreiben von strategischen Personalplanungen für ein wirtschaftliches Personalmanagement 
- Ermitteln des Fortbildungsbedarfs, Planung, Organisation, Erstellen des internen Fortbildungsprogramms 
- Personalbedarfsplanung, Stellenbedarfsbemessung und -bewertung 
- Personalentwicklung, Führungskräfteentwicklung 
- Erarbeitung von Rahmenvorgaben und deren strategische Umsetzung für alle Beschäftigten oder bestimmte Be-

schäftigungsgruppen, z.B. Dienstvereinbarungen 
- Verarbeitung und Auswertung von Personal- und Stellendaten zu Informations- und Steuerungszwecken für perso-

nalwirtschaftliche und personalpolitische Entscheidungen 
 
Personalservice 
- Personalgewinnung und Personaleinsatz, interne und externe Stellenausschreibungen, Durchführung von Bewer-

berauswahlverfahren 
- Zusammenarbeit mit der Bundesanstalt für Arbeit, bzw. gleichartiger sonstiger öffentlicher oder privater Dienststel-

len. 
- Bearbeiten von Personalvorgängen, Beratung der Fachämter und der Mitarbeiter/-innen in arbeits- und personalver-

tretungsrechtlichen Fragen, sowie Konfliktmanagement und Personalführung 
- Arbeitgeberseitiger Ansprechpartner für die Personalvertretungen. 
- Entwicklung, Ausgestaltung und Umsetzung freiwilliger sozialer Leistungen/ Einrichtungen wie z.B. Wohnungsfür-

sorge, Gemeinschaftsverpflegung 
- Personalbedarfsdeckung und Personalbetreuung der Auszubildenden (Praktikanten, Umschüler etc.) 

  



Produktbereich 1 Seite 1.23 Allgemeinbudget 

 
 

 

Produktinformationen 
  
- Durchführung der Ausbildung, insbesondere Vermittlung von Lerninhalten, ohne fachbereichsspezifische Ausbildun-

gen 
- Durchführung und finanzielle Abwicklung von Fortbildungsveranstaltungen 
- Berechnung und Anweisung der Bezüge für Angestellte, Arbeiter und Beamte sowie ggf. Versorgungsempfänger 

sowie Sonderleistungen 
- Abwicklung aller Leistungen in versicherungsrechtlicher Hinsicht mit Berufsgenossenschaften 
- Abführen der Arbeitgeber- und Arbeitnehmeranteile zur Sozialversicherung und Zusatzversorgungskasse 
- Versteuerung der Entgelte und Bezüge 
- Aufgaben der Familienkasse für städtische Beschäftige 
- Unterstützung, Beratung und Information der Dienststellenleitung beim Arbeitsschutz und bei der Unfallverhütung 
- Unterstützung der Sicherheitsfachkraft in allen Fragen der Arbeitssicherheit und der ergonomischen Gestaltung der 

Arbeitsplätze sowie des Betriebsarztes in allen Fragen des Gesundheitsschutzes, Durchführung von Einstellungsun-
tersuchungen  

- Beauftragung von vertrauens- und amtsärztlichen Untersuchungen 
 
 
Allgemeine Ziele 
Zentrale Steuerungsunterstützung 
Unterstützung der Verwaltungsführung, Organisation der Verwaltung zu einem serviceorientierten Dienstleistungsunter-
nehmen 
 
Büro der Gremien 
Sicherstellung kommunaler Willensbildung 
 
Personalentwicklung, Personalplanung; 
Praxisorientierte und wissensfundierte Beratung der inneren Organisation sowie objektive Durchführung von Organisa-
tionsuntersuchungen zur Verbesserung der Effizienz im Verwaltungsablauf; Effiziente und bedarfsorientierte Personal-
planung für den gesamten Bereich der Stadtverwaltung und des Eigenbetriebs Betriebshof 
 
Personal-Service 
Bereitstellung des benötigten Personals in optimaler Quantität und Qualität unter Beachtung der vorgegebenen Res-
sourcen; Bearbeitung der Bezüge Abrechnung; Gewährleistung der Arbeitssicherheit an allen Arbeitsplätzen der Stadt-
verwaltung Maintal und des Eigenbetriebs Betriebshof, Einhaltung der rechtlichen Vorschriften 
 
 
Auftragsgrundlage 
HGO, Beschlüsse städtischer Gremien, GemHVO, HBG, TVöD, HGlG, HPVG, SGB IX etc.,TVAöD und darauf basie-
renden Verordnungen und Erlasse, MuSchG, BEEG, AGG, EStG, ArbSchG, AsiG, SGB VII, ArbStättVO, ArbMedVV, 
BildscharbV, DGUV, UVV, BioStoffVO, GefStoffVO, GGVSEB, GbV, Stadtrecht (Hauptsatzung und Geschäftsordnung 
Stvv) 
 
 
Zielgruppe 
Zentrale Steuerungsunterstützung 
Alle Bereiche der öffentlichen Verwaltung, Politik und nicht zuletzt ergebnisorientiert alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner 
 
Büro der Gremien 
Mandatsträger, Beschäftigte der Stadtverwaltung 
 
Personalentwicklung, Personalplanung 
Politik und Verwaltung, alle Beschäftigten der Stadtverwaltung Maintal und des Eigenbetrieb Betriebshof 
 
Personal-Service 
Fachbereiche und Fachdienste, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung Maintal und des Eigenbetrieb 
Betriebshof, Personalvertretung (PR) 
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Leistungsbeschreibung 2018 
Der FD Personal und Organisation betreut rund 600 Personen von der Einstellung bis zum Ausscheiden. Monatlich sind 
bis zu 600 Abrechnungen für die Magistratsmitglieder und sonstige ehrenamtlich Tätige, die Stammkräfte (Beamte und 
Tarifpersonal), die Praktikanten und Auszubildenden, befristet Beschäftigte und Honorarkräfte vorzunehmen. 
 
Das Personalentwicklungskonzept der Stadt Maintal besteht zur Zeit aus dem internen Fortbildungsprogramm, den 
Leitlinien für die Fort-, Aus- und Weiterbildung, dem neu aufgelegten Personalentwicklungsplan, den jährlich durchzu-
führenden Mitarbeitergesprächen und dem internen Vorschlagswesen, der "Maintaler Ideenbörse". 
 
Der Personalentwicklungsplan wird unter Berücksichtigung der strategischen Ziele der Dienststelle weiterentwickelt. Die 
Führungskräfte der Stadt Maintal werden bei der Weiterentwicklung von Mitarbeiter/innen unterstützt. Mitarbeiterbeteili-
gungsprozesse im Rahmen der städtischen Personalentwicklung (z.B. Mitarbeiterbefragungen und Workshops) werden 
initiiert. Unabhängig davon finden jährlich Workshops für Beschäftigte und für Führungskräfte statt. 
 
Das Aufgabenspektrum der Arbeitssicherheitskoordination umfasst u.a. die Unterstützung der Dienststellenleitung und 
der Führungskräfte in allen Bereichen des Arbeits- und Gesundheitsschutzes sowie die Koordinierung übergreifender 
Aktivitäten einschließlich der Arbeit von Sicherheitsfachkräften und des arbeitsmedizinischen Dienstes. Die Arbeitssi-
cherheitskoordination ist federführend bei der Erstellung des Arbeitsschutzmanagements einschließlich verwaltungs-
technischer Abläufe des Arbeitsschutzes und der Überwachung von vorgeschriebenen arbeitsmedizinischen Vorsorgen. 
Im zweijährigen Intervall werden die Ersthelferausbildungen durchgeführt. 
 
Im Rahmen der betrieblichen Gesundheitsförderung werden Maßnahmen, wie Gesundheitstage, Aktionen und Vorträge 
angeboten.  
 
Die Wahrnehmung der Aufgaben der Beschwerdestelle gem. §§ 12 und 13 Allgemeines Gleichbehandlungsgesetzes 
(AGG) sind sicherzustellen. 
 
Im Bedarfsfall ist Mitarbeiter/innen gem. § 84 Abs. 2 SGB IX die Durchführung eines Betrieblichen Eingliederungsma-
nagements (BEM) anzubieten. Jährlich werden durchschnittlich 70 BEM-Verfahren durchgeführt.  
 
Die Stadt Maintal ist eine familienfreundliche Arbeitgeberin und erhöht damit ihre Attraktivität für qualifizierte Arbeitneh-
merinnen bzw. Arbeitnehmer erheblich. Dies wird durch entsprechende Darstellungen auf der Homepage der Stadt 
sowie der Darstellung dieser Leistungen im Rahmen von Stellenanzeigen deutlich gemacht. Auf der Homepage können 
auch städtische Bedienstete zu Wort kommen, die die Vorzüge der Stadt als Arbeitgeberin darstellen. 
 
Sachkonto 5483100 – Erstattungen von Personalaufwend.v.Zweckverbänden  
Über das Sachkonto 5483100 wird der Verwaltungskostenanteil für die Personalkostenerstattung des Zweckverbandes 
Bioabfallentsorgung Maintal / Bad Vilbel, die dieser für die Inanspruchnahme von städtischem Personal auf der Kom-
postierungsanlage zu zahlen hat, vereinnahmt.  
 
Sachkonto 5392000 – Erträge aus der Eigenbeteiligung für Wahlleistungen - § 6a HBeihVO (betrifft auch andere Pro-
dukte) 
Ab dem 01.11.2015 zahlen Beihilfeberechtigte einen Anteil von 18,90 EUR je Monat um einen Anspruch auf stationären 
Wahlleistungen in der Beihilfe zu erhalten (§ 6a HBeihVO).  
 
Sachkonto 5485100 - Erstattung Personalaufwendungen von verbundenen Unternehmen 
Erstattung der Verwaltungskosten für die Bereitstellung des Personals für die Maintal Beteiligungs GmbH (39.200 EUR) 
und der Maintal Immobilien GmbH (7.000 EUR). 
 
Sachkonto 6880000 - Aufwendungen für Fort- und Weiterbildung 
Der Ansatz bleibt wegen weiterhin starkem Aus- und Fortbildungsbedarf von Arbeitnehmerinnen bzw. Arbeitnehmern 
der Stadt Maintal unverändert. Auch weiterhin gilt, dass die Stadtverwaltung Maintal in Hinblick auf den demographi-
schen Wandel und des immer dramatischeren Fachkräftemangels ihre Aus- und Fortbildungsaktivitäten auf hohem 
Niveau beibehalten sollte, da ansonsten die Gefahr besteht, dass in absehbarer Zeit die Besetzung wichtiger Stellen 
mangels geeigneter Bewerberinnen bzw. Bewerber nicht mehr realisiert werden kann. 
 
Mit Hilfe des Einsatzes externer Berater wird ein Trainingskonzept entwickelt, um im Krisen- und Katastrophenfall die 
Arbeit der Verwaltung aufrecht zu erhalten. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
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Sachkonto 6910010 - Mitgliedsbeiträge 
Der Haushaltsansatz muss aufgrund von Erhöhungen von Mitgliedsbeiträgen – insb. der Kommunalen Spitzenverbände 
– angepasst werden. Es bestehen Mitgliedschaften bei: 
 
- Hess. Städte- und Gemeindebund 
- Hess. Städtetag 
- Hess. Verwaltungsschulverband 
- KAV Hessen e.V.(Kommunaler Arbeitgeberverband) 
- Kommunale Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement (KGSt) 
- Bund Deutscher Schiedsmänner und -frauen 
- vhw-Bundesverband f. Wohnen und Stadtentwicklung e.V. 
 
 
In anderen Produkten werden weitere Mitgliedschaften finanziert. Details dazu werden im jährlichen Beteiligungsbericht 
aufgezeigt. 
 
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

10104- 
5485100 

Erstatt.v.Pers.laufw.v.verb.Unt., Son-
derv.,Beteil. 36.200 46.200 10.000 0 

10104- 
6599999 Personalaufwendungen 1.458.000 1.518.000 60.000 0 

10104- 
6779000 

Aufwendungen für andere Beratungsleis-
tungen 0 10.000 10.000 0 

10104- 
6880000 

Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-
dung 77.200 87.200 10.000 0 

Sachkonto 5485100 - Erstatt.v.Pers.laufw.v.verb.Unt., Sonderv.,Beteil. (Beschluss Nr. 5b) 
Die Stellen Assistenz Hauptverwaltung und Assistenz Finanzen, Beteiligungen und Steuern werden geschaffen und mit 
einem KW-Vermerk versehen, der zur Anwendung kommt, sobald die jeweiligen Fachbereichsleiter keine Geschäftsfüh-
rungstätigkeit mehr ausüben. 
 
Sachkonto 6599999 - Personalaufwendungen (Beschluss Nr. 27) 
Weiterer Ausbau der Digitalisierung: Zur Einführung bzw. zum weiteren Ausbau der Digitalisierung der Verwaltung wird 
ein Mitarbeiter befristet eingestellt, der sich um dieses Aufgabenfeld primär kümmert. 
Es wird ein Sperrvermerk eingesetzt, der durch den Hauptausschuss aufzuheben ist. ==> Kontext zu HH Beschluss 53 
(z.B. AusweisApp,..) - siehe Produkt 20102. 
 
Sachkonto 6779000 - Aufwendungen für andere Beratungsleistungen (Beschluss Nr. 62) 
Eigenbetrieb KITA: Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, ob die Einrichtung eines Eigenbetriebs KITA sinnvoll ist. 
Dafür werden in den Haushalt 2018 insgesamt 10.000 EUR eingestellt, um etwaige Prüfungs- und Gutachterkosten ab-
decken zu können. 
 
Sachkonto 6880000 - Aufwendungen für Fort- und Weiterbildung (Beschluss Nr. 40) 
Trainingskonzept zur Aufrechterhaltung der Verwaltungsarbeit: Die Stadt Maintal wird beauftragt, mit Hilfe des Einsatzes 
externer Berater, ein Trainingskonzept zu entwickeln, um im Krisen- und Katastrophenfall die Arbeit der Verwaltung auf-
recht zu erhalten. 
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Teilergebnisplan Produkt 10104 Personal und Organisation  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5300010 Nebenerlöse aus Werbeanlagen -11.584,78 -10.000 -10.000 
5309900 andere sonstige Nebenerlöse -1.854,82 -3.000 0 
5380000 Erträge aus der Herabsetz. u. Auflös. 

v.Rückstell. 
-40.000,00 0 0 

5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 
§6aHBeihVO 

-888,30 0 -800 

5483100 Erstattungen von Personalauf-
wend.v.Zweckverbänden 

-5.580,06 0 -3.000 

5485100 Erstatt.v.Pers.laufw.v.verb.Unt., Son-
derv.,Beteil. 

-35.854,27 -29.200 -46.200 

5486100 Erstatt.v.Personalaufwend.v.sonst. 
öff.Sonderrechn 

-27.760,00 -11.200 -11.200 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -232,30 0 0 

100 Ordentliche Erträge -123.754,53 -53.400 -71.200 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

3.505,27 6.500 6.500 

6132000 Aufwand für Leiharbeitskräfte 36.150,05 0 0 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 32.052,80 39.000 39.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -1,85 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 1.032.146,76 1.463.000 1.518.000 
6771000 Aufwend. f. Sachverständ., RAe u. Ge-

richtskost. 
1.101,60 2.000 2.000 

6779000 Aufwendungen für andere Beratungs-
leistungen 

0,00 0 10.000 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-
teratur 

7.151,31 9.000 9.000 

6831000 Datenübertragungskosten 254,10 0 0 
6832000 Telefonkosten 2.133,56 1.500 2.500 
6840000 amtliche Bekanntmachungen 20.693,04 16.000 18.000 
6850000 Reisekosten 146,04 1.000 1.000 
6869000 sonstige Aufwendungen für Repräsenta-

tion 
120,00 0 0 

6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-
dung 

76.524,71 77.200 87.200 

6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 
Vereine usw. 

53.097,41 49.000 53.000 

6993100 Konsolidierungsvorgabe 0,00 -40.500 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 1.265.074,80 1.623.700 1.746.200 

200 Verwaltungsergebnis 1.141.320,27 1.570.300 1.675.000 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 1.141.320,27 1.570.300 1.675.000 
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Teilergebnisplan Produkt 10104 Personal und Organisation  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

1.141.320,27 1.570.300 1.675.000 

9500400 Erlöse aus Inneren Verrechnungen -45.800,00 -47.200 -47.600 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

-45.800,00 -47.200 -47.600 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

1.095.520,27 1.523.100 1.627.400 
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Produktbeschreibung Produkt 10105 Zentrale Versorgungsleistungen 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

1 Innere Verwaltung 

Produktgruppe 
 

101 Verwaltungssteuerung/-service 

Produkt 
 

10105 Zentrale Versorgungsleistungen 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
- Abwicklung der Versorgungsfälle und Altersteilzeitfälle in der Stadtverwaltung 
- Ausführungsberatung für Beschäftigte 
 
 
Allgemeine Ziele 
Sicherstellung der Rechtmäßigkeit 
 
 
Auftragsgrundlage 
BeamtVG, ATZG, TV-ATZ, SGB VI 
 
 
Zielgruppe 
Ehemalige aktive Beschäftigte der Stadtverwaltung Maintal und des Eigenbetriebes Betriebshof 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
Es muss die Versorgung für sieben ehemalige hauptamtliche Wahlbeamte bzw. deren Angehörigen sowie sechzehn 
pensionierte Laufbahnbeamte und Angehörige verstorbener Pensionäre sichergestellt werden. 
 
Davon entfallen auf den Magistrat rund 200.000 EUR, auf die Laufbahnbeamten rund 210.000 EUR, für die Inanspruch-
nahme von Altersteilzeit 59.000 EUR und auf zu gewährende Beihilfen 75.000 EUR. 
 
In den Personalaufwendungen sind folgende Zuführungen zu Rückstellungen enthalten: 
 
Pensionen 500.000 EUR 
Beihilfen 60.000 EUR 
Altersteilzeit 85.000 EUR 
 
Hinweis: Die Zuführungen zu den Rückstellungen werden jährlich vom Kommunalen Dienstleistungszentrum der Kom-
munalbeamten-Versorgungskasse Nassau (KDZ) unter Anwendung von versicherungsmathematischen Methoden be-
rechnet. Für die Haushaltsaufstellung bedeutet dies, dass es zwischen dem Haushaltsansatz, der auf Vorankündigun-
gen beruht, und der tatsächlich vorzunehmenden Rückstellung, die erst im Laufe des Jahres endgültig vom KDZ be-
rechnet wird, tlw. erhebliche Abweichungen geben kann. 
 
Sachkonto 5392000 – Erträge aus der Eigenbeteiligung für Wahlleistungen - § 6a HBeihVO 
Ab dem 01.11.2015 zahlen Beihilfeberechtigte einen Anteil von 18,90 EUR je Monat um einen Anspruch auf stationären 
Wahlleistungen in der Beihilfe zu erhalten (§ 6a HBeihVO). 
 
Investitionen 
 
10105-0001 - Zuführung an Versorgungsrücklage 
Zuführung an die Versorgungsrücklage (KVR-Fonds), die verbindlich als Investition verbucht werden muss.  
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Teilergebnisplan Produkt 10105 Zentrale Versorgungsleistungen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5380000 Erträge aus der Herabsetz. u. Auflös. 
v.Rückstell. 

-104.700,00 -204.800 -150.000 

5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 
§6aHBeihVO 

-4.365,90 0 -4.000 

100 Ordentliche Erträge -109.065,90 -204.800 -154.000 

6599999 Personalaufwendungen 1.390.316,45 1.081.000 1.189.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 1.390.316,45 1.081.000 1.189.000 

200 Verwaltungsergebnis 1.281.250,55 876.200 1.035.000 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 1.281.250,55 876.200 1.035.000 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

1.281.250,55 876.200 1.035.000 

310 Ergebnis d. int.Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

1.281.250,55 876.200 1.035.000 

 

Teilfinanzplan Produkt 10105 Zentrale Versorgungsleistungen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

270 Auszahlungen für Investitionen 
in das Finanzanlagevermögen 

-38.848,03 -45.000 -45.000 -45.000 -45.000 -45.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-38.848,03 -45.000 -45.000 -45.000 -45.000 -45.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-38.848,03 -45.000 -45.000 -45.000 -45.000 -45.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-38.848,03 -45.000 -45.000 -45.000 -45.000 -45.000 

 

Investitionen Produkt 10105 Zentrale Versorgungsleistungen  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

10105-0001 Zuführungen an Ver-
sorgungsrücklage 

38.848,03 45.000 45.000 0 45.000 45.000 45.000 
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Produktbeschreibung Produkt 10106 Allgemeine Rechtsangelegen-
heiten / Zentrale Vergabestelle 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

1 Innere Verwaltung 

Produktgruppe 
 

101 Verwaltungssteuerung/-service 

Produkt 
 

10106 Allgemeine Rechtsangelegenheiten / Zentrale Vergabestelle 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
Rechtsberatung von Politik und Verwaltungsführung 
 
- Erarbeitung, Dokumentation, Verwaltung und Aktualisierung von kommunalen Satzungen, Kommunalrecht, Zustän-

digkeitsregelungen und Geschäftsordnungen, 
- Öffentliche Bekanntmachungen von Satzungen, Publizieren des Stadtrechts 
- Beratung in Rechtsfragen für die gesamte Verwaltung 
- Sammlung, Verwahrung und Recherche aktueller Rechtsprechung, Gesetz- und Verordnungsblätter, Gesetzessamm-

lungen und  kommunaler Unterlagen und Verträge 
- Prozessführung für die Kommune und für Dritte, Rechtsbehelfsverfahren, Vertrags- und Vergleichsverhandlungen 
- Organisatorische Betreuung sowie Leitung und  Protokollierung im Anhörungsausschuss 
- Überarbeitung der Entwürfe von Widerspruchsbescheiden 
- Beauftragung von Rechtsanwälten und anderer Rechtsbeistände 
- Erteilung von Aussagegenehmigungen 
- Strafanzeigen und Strafanträge wegen strafbarer Handlungen zum Nachteil der Stadt oder ihrer Mitarbeiter / -innen 
- Betreuung der Ortsgerichtsvorsteherin bzw. der Ortsgerichtsvorsteher bzw. Schöffen sowie Schiedspersonen ein-

schließlich der Prüfung der Protokolle und Kassenbücher 
- Beratung und Abwicklung von Vergabeverfahren für Teile der Stadtverwaltung im Rahmen der Zentralen Vergabestel-

le 
 
 
Allgemeine Ziele 
Schaffung von Ortsrecht, Einhaltung und Durchsetzung des Rechts, Kosteneinsparung für den Fall der Schadensverur-
sachung, Abwicklung im Bereich öffentliche Vergabe- oder Beschaffungswesen 
 
 
Auftragsgrundlage 
Aus Bundes- und Landesrecht ergebende Rechtsgrundlagen 
 
 
Zielgruppe 
Städtische Gremien, Dienststellenleitung, Einwohnerinnen und Einwohner, Einrichtungen sowie alle Bereiche der Stadt-
verwaltung, Empfänger von Verwaltungsakten, Unternehmen etc. bei streitigen Verfahren 
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Produktinformationen 
  
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Anhörungsausschuss 
Ein Anhörungssauschuss besteht bei Städten mit mehr als 30.000 Einwohnern und ist in Weisungs- und Auftragsange-
legenheiten oder Selbstverwaltungsangelegenheiten zu bilden. Dieser hat die Aufgabe vor der Entscheidung über Wi-
dersprüche gegen Verwaltungsakte Bürgerinnen bzw. Bürgern eine Gelegenheit zur mündlichen Anhörung einzuräu-
men. Neben der bzw. dem Vorsitzenden gehören dem Ausschuss zwei Beisitzerinnen bzw. Beisitzer an. Der Ausschuss 
kann keine bindenden Entscheidungen treffen, aber ggf. versuchen zwischen dem Widerspruchsführer und der Behörde 
zu vermitteln. Gelingt dies nicht, gibt er eine Empfehlung ab. 
 
Es werden 21 Beisitzerinnen bzw. Beisitzer des Anhörungsausschusses betreut; welche die Vorsitzende in den Anhö-
rungsterminen unterstützen. Neu- bzw. Wiederwahlen in der Stadtverordnetenversammlung werden turnusgemäß vor-
bereitet. Die Beisitzer arbeiten ehrenamtlich. 
 
Sachkonto 6139025 - Schiedsamt  
In Maintal gibt es für jeden Stadtteil einen Schiedsmann oder eine Schiedsfrau. Sie werden auf Vorschlag der Stadtver-
ordnetenversammlung auf fünf Jahre gewählt und danach vom zuständigen Amtsgericht bestätigt. Die Gebühren für 
eine Schlichtungsverhandlung sind im Verhältnis zu denen eines gerichtlichen Verfahrens niedrig. Sie liegen zwischen 
20 EUR und 50 EUR zzgl. etwaiger Auslagen. 
 
Sachkonto 6139026 – Aufwendungen Ortsgericht  
Die Ortsgerichtsbezirke Bischofsheim und Wachenbuchen wurden im Sommer 2014  zusammengelegt, um für Bürge-
rinnen bzw. Bürgern weiterhin das vielfältige Dienstleistungsangebot des Ortsgerichtes vorhalten zu können. Aktuell ist 
das Ortsgericht mit 1 Ortsgerichtsvorsteher und 1 Ortsgerichtsvorsteherin sowie 13 Ortsgerichtsschöffen besetzt. 
 
Die Aufgaben der Ortsgerichte sind vielfältig. Ein wichtiger Service der Ortsgerichte ist die Beglaubigung von Unter-
schriften oder Abschriften. Bei der Beglaubigung im Grundstücksverkehr ersetzt die amtliche Beglaubigung des Ortsge-
richts die in anderen Bundesländern erforderliche Mitwirkung eines Notars. Neben anderem werden die Ortsgerichte 
außerdem sehr häufig zur Wertschätzung von bebauten oder unbebauten Grundstücken angefragt.  
 
Sachkonto 6166010 - Wartung EDV, Lizenzen 
Die Stadt Maintal muss zur Erfüllung ihrer Aufgaben viele verschiedene Liefer-, Bau- und Dienstleistungen am Markt 
einkaufen. Die Gesamtheit der Verfahren und Tätigkeiten, die dazu notwendig sind, stellen das öffentliche Vergabe- 
oder Beschaffungswesen dar. Geregelt wird das Ganze durch eine Vielzahl von Vorschriften, die vereinfacht als das 
öffentliche Vergaberecht bezeichnet werden. Ziel des Vergaberechts ist es, dass die Beschaffung von Gütern und 
Dienstleistungen für die Stadt Maintal wirtschaftlich und sparsam erfolgt. Durch die Gebote der Gleichbehandlung, 
Nichtdiskriminierung sowie Transparenz soll ein fairer Wettbewerb zwischen den bietenden Unternehmen sichergestellt 
und Korruption wirksam verhindern werden. 
 
Die E-Vergabe ist ein neuer Aufgabenbereich innerhalb der Zentralen Vergabestelle, welcher erhebliche Auswirkungen 
auf die Vergabepraxis entwickelt. Seit 18. April 2016 besteht die gesetzliche Verpflichtung die Vergabe mithilfe elektro-
nischer Mittel abzuwickeln. Dies umfasst den Prozess von der Bekanntmachung bis zur Zuschlagserteilung. 
Die Instrumente der E-Vergabe werden verpflichtend in absehbarer Zeit auch für die nationalen Ausschreibungsverfah-
ren im Unterschwellenbereich1 angewandt werden müssen. Mit den vorbereitenden Arbeiten wurde bereits begonnen. 
Für die Inanspruchnahme der Plattform „subreport ELViS“, die auch vom Rechnungsprüfungsamt empfohlen wird, fallen 
Gebühren an, die sich schätzungsweise in 2018 auf 5.000 EUR aufsummieren werden. 
 
Sachkonto 6771000 - Aufwendungen für Sachverständige, Rechtsanwälte und Gerichtskosten 
Über diesen Haushaltsansatz werden anwaltliche Vertretungen der Stadt Maintal vor Gerichten sowie Rechtsberatun-
gen und Gutachten zu diversen Rechtsfragen finanziert.  
 
Sachkonto 6880000 - Aufwendungen für Fort- und Weiterbildung 
Der Gesetzgeber hat die Struktur des Vergaberechts stark geändert. Durch diesen Umstand sowie den stetigen Verän-
derungen im Vergaberecht ist eine permanente begleitende Weiterbildung in diesem Bereich erforderlich. Außerdem ist 
durch die Umstrukturierung und neue Mitarbeiter ein erhöhter Fortbildungsbedarf vorhanden. Daher wurden in diesem 
Produkt erstmals 3.000 EUR für Fortbildungsmaßnahmen veranschlagt.  

                                                 
1 Unterschwellenbereich heißt, dass bei diesen Ausschreibungen aufgrund des geringeren Wertvolumens (unterhalb des maßgebli-
chen Schwellenwertes) keine europaweite Ausschreibung erfolgen muss. 
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Teilergebnisplan Produkt 10106 Allgemeine Rechtsangelegenheiten / 
Zentrale Vergabestelle  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse -2.107,81 -3.500 0 
5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 

§6aHBeihVO 
-207,90 0 -200 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -1.991,07 0 0 

100 Ordentliche Erträge -4.306,78 -3.500 -200 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

511,04 1.000 1.000 

6139025 Aufwendungen Schiedsämter 658,35 800 800 
6139026 Aufwendungen Ortsgerichte 1.552,94 1.500 1.500 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 0,00 0 5.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -6,20 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 156.422,24 117.000 144.000 
6771000 Aufwend. f. Sachverständ., RAe u. Ge-

richtskost. 
18.304,28 30.000 30.000 

6832000 Telefonkosten 139,93 0 200 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
304,85 0 3.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 177.887,43 150.300 185.500 

200 Verwaltungsergebnis 173.580,65 146.800 185.300 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 173.580,65 146.800 185.300 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

173.580,65 146.800 185.300 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

173.580,65 146.800 185.300 
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Produktbeschreibung Produkt 10107 Zentrale Dienste 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

1 Innere Verwaltung 

Produktgruppe 
 

101 Verwaltungssteuerung/-service 

Produkt 
 

10107 Zentrale Dienste 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
 
Anregungsmanagement, ÖPNV und Interne Dienste 
- Beschaffung von Gütern für den Verwaltungsbedarf nach dem Wirtschaftlichkeitsprinzip, Abschluss von Rahmenver-

trägen 
- Materialverwaltung und -ausgabe, 
- Postdienst für die gesamte Verwaltung 
- Betrieb der Hausdruckerei 
- Hausdienste 
- Telefonzentrale 
- Wahrnehmung der Halterpflichten, einschließlich Betriebskostennachweis für Fahrzeuge 
- Bereitstellung von Fahrzeugen und Geräten 
- Bereitstellung von ÖPNV-Anlagen und Organisation des gesamten ÖPNV in Maintal. Park-/Bike and Ride-Plätze 
- Ausstattung der Park-/ Bike und Ride-Plätze 
- Verkehrskonzepte, Linienkonzepte, Haltestellenkonzepte 
- Öffentlichkeitsarbeit, Information und Kundenberatung, Fahrplanauskunft 
- Aufbereiten von Informationen für Schüler/innen zum hessenweiten Schülerticket 
- Durchführung von Submissionen 
- Abwicklung Versicherungsangelegenheiten 
- Betreuung und Koordination Anregungs- und Ereignismanagement (AEM) 
 
Informations- und Kommunikationstechnik (Iuk) 
- Betreuung des Netzwerkes 
- Planung der Hard- und Softwareausstattung 
- Beratung über den Einsatz von Hard- und Software 
- Erstellung und Pflege von Benutzerkonten inklusive Zugriffsverwaltung 
- Installation zentraler und dezentraler Softwarekomponenten (Betriebssysteme, Standardsoftware, Anwendersoftware) 
- Überwachung der Firewall, Virenbekämpfung 
- LAN- und WAN- Analyse und -Überwachung einschließlich der Beseitigung von Betriebsstörungen 
- Datensicherung 
- Durchführung, Planung und Konzeption von Tul-spezifischen Schulungen für die Fachämter einschl. der Erstellung 

von Schulungsunterlagen 
- Mobile Telefonie 
- Kopierer 
- Vertragsmanagement etc. 
 
 
Allgemeine Ziele 
 
Anregungsmanagement, ÖPNV und Interne Dienste 
Angemessene Repräsentation der Stadt Maintal, Sicherstellung des Dienstbetriebes der Stadtverwaltung, der Mobilität 
der Beschäftigten und der Schülerbeförderung, Förderung des öffentlichen Personennahverkehrs 
 
 
Informations- und Kommunikationstechnik (Iuk) 
Bereitstellung und Aufrechterhaltung einer jederzeit funktionsfähigen elektronischen Datenverarbeitung und eines 
Netzwerkes für die Stadtverwaltung und den Eigenbetrieb Betriebshof 
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Produktinformationen 
  
 
Auftragsgrundlage 
Beschlüsse städtischer Gremien, HGO, Landesgesetze 
 
Zielgruppe 
 
Anregungsmanagement, ÖPNV und Interne Dienste 
Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Maintal, Besucherinnen und Besucher, Politik, Wirtschaft und andere Behör-
den, Beschäftigte der Stadtverwaltung, Schülerinnen und Schüler 
 
 
Informations- und Kommunikationstechnik (Iuk) 
Beschäftigte der Stadtverwaltung 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
Mit den Sachmitteln wird der allgemeine Betriebsablauf der Verwaltung sichergestellt. Veranschlagt sind die Miet- und 
Betriebsausgaben für angemietete Räume. Der Großteil der Unterhaltungskosten der eigenen Verwaltungsgebäude 
sowie die Grundsteuer-und Versicherungslasten sind im Produktbereich 6 veranschlagt. 
 
Wartungskosten fallen insbesondere für die Wartung der EDV-Anlage, der Kopiersysteme, der Frankiermaschine, des 
Aktenvernichters und der Zutrittskontrolle an. 
 
Gerätemieten sind zu zahlen als Miet- bzw. Leasingkosten für das Betriebssystem Finanzen, die Großkopierer, die 
Frankiermaschine und für drei Dienstfahrzeuge der Verwaltung.  
 
Sachkonto 6051000 - Strom 
Auf diesem Sachkonto kann eine Reduzierung des Ansatzes vorgenommen werden. Diese Ersparnis ergibt sich, ob-
wohl der Einsatz an elektrischen Geräten im Hause in den letzten Jahren zugenommen hat und trotz gestiegener 
Stromkosten. Dies konnte erreicht werden, da energiesparende Geräte und Maßnahmen zum Einsatz kommen.  
 
Sachkonto 6063000 - Materialaufwand f. Einrichtungen und Ausstattungen 
Für die Übernahme der Geräte (PCs, Laptops, Bildschirme, Drucker, Scanner) aus dem Leasingvertrag wird einmalig 
ein Betrag von 5.000 EUR fällig. 
 
Sachkonto 6139000 – sonstige weitere Fremdleistungen 
Für den Einsatz eines Sicherheitsdienstes im Rathaus in den Zeiten Montag – Donnerstag 8:00 – 18.00 Uhr und Freitag 
8:00 – 12.00 Uhr und während öffentlicher Ausschusssitzungen wird ein Finanzvolumen von 47.000 EUR benötigt.  
 
Sachkonto 6166000 – Wartungskosten 
Auf diesem Sachkonto kann eine Reduzierung unter Berücksichtigung der Zahlen aus 2015/16 vorgenommen werden.  
 
Sachkonto 6166010 - Wartung EDV, Lizenzen  
i.V.m. Sachkonto 5488000 Kostenerstattung von übrigen Bereichen 
Der 2015 abgeschlossene Enterprise Agreement Vertrag (EA) für MS Office, Microsoft SQL Server inkl. CALs2 und 
Microsoft Windows CALs wird ab 01.04.2018 für weitere drei Jahre zum Preis von rd. 31.000 EUR jährlich verlängert. 
Durch die Verlängerung können dauerhaft 15.000 EUR pro Jahr eingespart werden. Gleichzeitig erwerben wir das Up-
grade-Recht auf zukünftige Lizenzversionen und profitieren bei der Beschaffung von bestmöglichen Preisen. Die Er-
sparnis liegt bei rd. 38% (Stand 05.2017) zu den Kosten der Erstbeschaffung des EA. Die Beschaffung von Lizenzen für 
Kindertagesstätten, Kinderclub, Kinder-und Jugendhaus und Büchereien erfolgt nicht über das EA-Vertragsmodell, 
sondern über das Lizenzprogramm „Forschung und Lehre“, welche preiswerter als die normalen Lizenzen ist. Aus dem 
vorgenannten Grund reduziert sich auch der Einnahmeansatz des Sachkontos 5488000 dauerhaft um 3.500 EUR, da 
hier die Kostenerstattungen für die bereitgestellte Software von EBB, MSHD, SVM und anderen vereinnahmt werden. 
 
 
  

                                                 
2 CAL = Client Access License; Zugriffslizenz, die entweder einem Gerät oder einem Nutzer zugewiesen wird 
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Produktinformationen 
  
Nach der notwendigen Beschaffung einer zweiten USV-Anlage3 für den Serverraum im Gebäude Bischofsheimer Stra-
ße musste zur Sicherstellung der Einsatzfähigkeit der Systeme eine Erweiterung des Wartungsvertrages abgeschlos-
sen werden. Die Kosten hierfür belaufen sich auf rd. 1.900 EUR. Im Rahmen eines Dienstleistungsvertrages wird eine 
dritte USV-Anlage für den Serverraum des Eigenbetrieb Betriebshofes mitbetreut. 
 
Die physische Zugangskontrolle zu einem Netzwerk gehört zu den elementarsten Sicherheitsmaßnahmen, die für ein 
Netzwerk getroffen werden müssen. Auch die Softwarewartung zur Überwachung der Netzwerkanschlüsse und der im 
Einsatz befindlichen Switche4 muss regelmäßig verlängert werden, dadurch entstehen Kosten i.H.v. rd. 3.600 EUR. 
 
Antivirensoftware ist ein wesentliches Sicherheitsmerkmal im Netzwerk. Zurzeit werden in diesem Bereich die Produkte 
der Firma „Trend Micro“ eingesetzt. Der Wartungs- und Supportvertrag für die Antivirensoftware läuft am 23.07.2018 
aus. Dieser Vertrag wird wegen der Rabattierung um weitere 3 Jahre verlängert. Die Kosten belaufen sich auf insg. rd. 
11.000 EUR für die Vertragslaufzeit. 
 
 
Ein wichtiger Baustein in der städtischen IT-Organisation ist der Citrix-Terminalserver, mit dem die verschiedensten 
Bereiche mit Programmen versorgt werden, die ansonsten nicht über das normale Netzwerk funktionieren würden. Für 
die zum Betreib notwendigen Citrix-Lizenzen zur Benutzung der Citrix-Software besteht ein Softwarewartungsvertrag, 
der u.a. Grundlagensupport und das Recht auf die neusten Updates und Programmversionen beinhalten. Dieser War-
tungsvertrag läuft immer für ein Jahr und wird am 15.06.2018 um ein weiteres Jahr verlängert. Hierfür müssen rd. 2.200 
EUR bereitgestellt werden. 
 
Für die Verbindung der Standorte Rathaus Hochstadt und Betriebshofgelände Dörnigheim sorgt eine Richtfunkstrecke. 
Zur Aufrechterhaltung der Betriebsfähigkeit ist ein Wartungsvertrag unabdingbar. Damit haben wir im Störungsfall je-
derzeit kompetente Unterstützung durch die Firma, die das System installiert hat. Die Zahlung in Höhe von rd. 2.000 
EUR wird jährlich am 01.07. fällig. 
 
Sachkonto 6700010 - Maschinen- und Gerätemiete 
2016 sind Mietverträge für 24 Kopiersysteme abgeschlossen worden. Bis 2020 sind Leasingkosten im Höhen von rd. 
23.000 EUR jährlich zu zahlen. Damit kann der Haushaltsansatz um 10.000 EUR reduziert werden. Zeitgleich mit der 
Einführung der Kopiersysteme sind 42 Arbeitsplatzdrucker nicht mehr ersetzt worden, um die Druckkosten nachhaltig 
zu senken. 
 
Sachkonto 6700011 - Maschinen- und Gerätemiete (EDV) i.V.m.  
Sachkonto 5488000 - Kostenerstattung von übrigen Bereichen 
Die im Jahr 2001 durch die zuständigen Gremien beschlossene EDV-Konzeption (Beschaffung des gesamten Inventars 
über Leasing) sieht eigentlich 2018 eine vollständige Erneuerung aller Rechner vor. Aufgrund der hohen Stabilität der 
derzeit eingesetzten Geräte ist es zu verantworten, dass die PCs ein Jahr länger genutzt werden als vorgesehen, au-
ßerdem entsprechen sie den Anforderungen der Benutzer weiterhin voll. Es wird an dieser Stelle ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass die Reduzierung um rd. 40.000 EUR bei SK 6700011 ein einmaliger Effekt ist, der seinen Grund in 
der Verschiebung der vollständigen Erneuerung der Hardware um ein Jahr hat. Aus dem vorgenannten Grund reduziert 
sich auch der Einnahmeansatz des Sachkontos 5488000 einmalig um 4.500 EUR, da hier die Kostenerstattungen für 
die bereitgestellte Hardware von EBB, MSHD und SVM vereinnahmt werden. 
 
Sachkonto 6779000 – Aufwendungen für andere Beratungsleistungen 
Der Vertrag mit der Firma Emcra (Vertrag über ein Fördermittel-Monitoring) läuft zum Jahresende 2017 aus und wird 
wegen mangelnder Erfolgsquote nicht verlängert.  
 
Sachkonto 6831000 – Datenübertragungskosten 
Über dieses Sachkonto werden überwiegend die Kosten für die Anmietung von Leitungskapazitäten – unabhängig da-
von, ob es sich um Festnetz oder Funknetz handelt, abgebildet. Ab 2018 werden hierüber auch die öffentlichen WLAN-
Hotspots für das Rathaus und die Büchereien Dörnigheim und Bischofsheim abgerechnet, diese waren 2017 im Produkt 
10301 - Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing nachgewiesen.  
 
Die Stadt Maintal errichtet weitere Free-WLAN-Anschlüsse in der Stadt, insbesondere in stark frequentierten Besucher-
Bereichen. Nach Einwahl wird man auf die Maintal Seite geführt. Das WLAN Netz erhält einen namentlichen Bezug zu 
Maintal. Die Login Zeit beträgt mindestens 4h für alle bestehenden WLAN Anschlüsse. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
  

                                                 
3 USV = Unterbrechungsfreie Stromversorgung für mindestens 20 Minuten, diese dient dazu, dass die Datenserver bei plötzlichem Stromausfall ord-

nungsgemäß ohne Datenverlust heruntergefahren werden können 
4 Switch = Netzwerkweiche / Netzwerkverteiler; Trifft eine Weiterleitungsentscheidung anhand der selbsttätig gelernten Hardware-Adressen der ange-

schlossenen Geräte. 
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Sachkonto 6861000 – Aufwendung für Öffentlichkeitsarbeit  
Für die Bereitstellung von öffentlichkeitswirksamen Geschenken wie z. B. Kugelschreiber, Sticks, Schreibblöcken, für 
Gäste im Rathaus sollen zukünftig  2.000 EUR bereitgestellt werden. Der Haushaltsansatz für Büromaterialeinkauf 
wurde um den gleichen Betrag reduziert. 
 
Sachkonto 6909000 - Beiträge für sonstige Versicherungen 
Die hier veranschlagten 250.000 EUR für Versicherungen umfassen überwiegend die Kosten für die gesetzliche Unfall-
versicherung der Beschäftigten (ermittelt nach Einwohnerzahl) und die Haftpflichtversicherung der Stadt zur Abdeckung 
von Schäden gegenüber Dritten. Eine Erhöhung wird notwendig, da sich insb. die Prämie Unfallkasse erhöht hat, da 
hier die steigenden Einwohnerzahlen als Bemessungsgrundlage herangezogen werden.  
 
 
 
Investitionen: 
 
10107-0001 - Beschaffungen Büroarbeitsplätze 
Die veranschlagten Mittel sollen verwendet werden, um notwendige Ersatzbeschaffungen durchzuführen. Aufgrund 
eines hohen Bestandes an veraltetem Mobiliar soll in 2018 ein größerer Austausch stattfinden (+10.000 EUR).  
 
Bedingt durch den Personalmehrbedarf im Fachbereich Finanzen und Beteiligungen entsteht der Bedarf nach zwei 
weiteren Büroarbeitsplätzen. Für die Beschaffung von Mobiliar und Hardware werden zusätzlich 10.000 € veranschlagt. 
 
 
10107-0002 - Erwerb von EDV-Ausstattung, Lizenzen 
Allgemeine EDV Ausstattung 
In der gesamten Verwaltung sind 283 Bildschirmarbeitsplätze und 67 Drucker im Einsatz. Ziel ist, das Netzwerk und 
seine Komponenten auf einem aktuellen Stand zu halten. Das Netzwerk bildet das Rückgrat jeglicher Datenverarbei-
tung und eine permanente Aktualisierung der Komponenten ist daher unerlässlich. Um die Kosten zu senken, werden 
die meisten Komponenten des Netzwerkes und der EDV-Ausstattung nicht in einem festen Turnus getauscht, sondern 
erst dann, wenn sie defekt sind bzw. den Anforderungen nicht mehr entsprechen. Dies gilt für Server, Bildschirme, Dru-
cker, Notstromversorgungen, KVM-Switch (Bildschirmumschaltung), Sicherungslaufwerke, Router, Switches und vieles 
mehr. Hierfür werden 40.000 EUR veranschlagt.  
 
Neben der Hardware sind regelmäßig auch Anpassungen bei der Software vorzunehmen. Hierfür werden 30.000 EUR 
veranschlagt. 
 
In 2019 endet die Garantie für den im Einsatz befindlichen Hyper-V Host5. Aus Gründen der Datensicherheit ist das 
Gerät dann auszutauschen. Daher sind für das Jahr 2019 100.000 EUR für die Ersatzbeschaffung veranschlagt 
 
 
10107-0003 - Erwerb von beweglichen Sachen 
Viele Kleinmöbel im Publikumsbereich des Rathauses (Publikationsständer, Vitrinen u.ä.m.) sind aufgrund der langen 
Nutzungszeit nicht mehr zeitgemäß und tlw. unansehnlich geworden. Diese sollen Zug um Zug ausgetauscht werden. 
Dafür sind insg. 3.000 EUR neu veranschlagt. Die zur Verfügung gestellten 5.000 EUR aus dem Vorjahr werden nicht 
mehr benötigt. 
 
 
10107-0004 - Erwerb RED-Geräte6 für Anbindung externer PC 
Für die Einrichtung von Telearbeitsplätzen (ugs. Heimarbeit) müssen zur Anbindung der Laptops, die für die Telearbeit 
zur Verfügung zu stellen sind, elektrische Verbindungsgeräte (RED) genutzt werden. Da die Zahl der Telearbeitsplätze 
vermutlich steigen wird, werden für weitere zehn Geräte insg. 5.000 EUR veranschlagt. 
Der Ansatz für 2018 wird mit einem Sperrvermerk versehen. Dem Hauptausschuss ist das Konzept für die Anbindung 
von Telearbeitsplätze vorzustellen. Bevorzugt wird eine Software-Lösungen eingerichtet. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
 
10107-1301 - Dokumentenmanagementsystem (DMS) 
Der Erwerb eines DMS verzögerte sich aufgrund der Schwierigkeiten bei der Besetzung der Stelle der technischen 
Leitung der IuK. Nachdem die Vakanz zwischenzeitlich beseitigt werden konnte, soll mit der Einführung eines DMS nun 
in 2018 begonnen werden. Die Gesamtkosten betragen rd. 60.000 EUR. In 2016 und 2017 standen jeweils 20.000 EUR 
zur Verfügung. Zur vollständigen Finanzierung sind daher nochmalig 20.000 EUR veranschlagt.  

                                                 
5 (Hyper-V ist eine Hypervisorbasierte Virtualisierungstechnik von Microsoft für Computer; Als Host wird ein in ein Computernetz eingebundener Rechner 
mit zugehörigem Betriebssystem bezeichnet, der Clients bedient oder Server beherbergt). 
6 RED = Remote Ethernet Device, Gerät mit dem PC, Laptops oder Drucker an das Datennetzwerk angeschlossen werden 
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Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

SK 10107- 
6599999 Personalaufwendungen 512.000 512.000 0 0 

SK 10107- 
6710000 Leasing 29.600 21.600 0 8.000 

SK 10107- 
6831000 Datenübertragungskosten 11.000 13.500 2.500 0 

INV 10107-
0004 Anschaffung RED für Heimarbeitsplätze 5.000 5.000 0 0 

Sachkonto 6599999 – Personalaufwendungen (Beschluss Nr. 11) 
Die 1,0 EG 9c Stelle wird mit einem Sperrvermerk versehen. Dem Hauptausschuss ist das Stellenprofil aufzuzeigen so-
wie die Erklärung für den ehemals bestehenden KW Vermerk. 
 
Sachkonto 6710000 – Leasing (Beschluss Nr. 28) 
Leasing: Der Ansatz wird um 8.000 € auf 26.100 € reduziert. 
 
Sachkonto 6831000 – Datenübertragungskosten (Beschluss Nr. 34) 
Weitere Free-WLAN-Anschlüsse: Die Stadt Maintal errichtet weitere Free-WLAN-Anschlüsse in der Stadt, insbesondere 
in stark frequentierten Besucher-Bereichen. Nach Einwahl wird man auf die Maintal Seite geführt. 
Das WLAN Netz erhält einen namentlichen Bezug zu Maintal. Die Login Zeit beträgt mindestens 4h für alle bestehenden 
WLAN Anschlüsse. 
 
Invest.-Nr. 10107-0004 Anschaffung RED für Heimarbeitsplätze (Beschluss Nr. 33) 
Der Ansatz für 2018 wird mit einem Sperrvermerk versehen. Dem Hauptausschuss ist das Konzept für die Anbindung von 
Telearbeitsplätze vorzustellen. Bevorzugt wird eine Software-Lösungen eingerichtet. 
 
 
Modernisierung der Verwaltung: Heimarbeitsplätze: Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, ob weitere Heimarbeitsplätze 
sinnvoll sind. (Beschluss Nr. 30) 
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Analog der Regelung im Betriebshof werden die Leistungen der Hausdruckerei sowie die Kosten für Büromaterial und 
Kopien den Budgets in Rechnung gestellt. Die Einnahmen sind mit 30.000 EUR kalkuliert. Veränderungen bei der Leis-
tungsinanspruchnahme der Budgets bedeuten Veränderungen in gleicher Höhe bei den jeweiligen Produkten und be-
wirken daher keine Veränderungen im Gesamtbudget. 
 
Übersicht über die Leistungsverrechnungen 2018: 
 

Budget Produkt Sachkonto 
Mittel Druckerei, 
Kopierer, Büro- 

bedarf 2018 

      EUR 

    1 10101 Stadtverordnetenversammlung 6010000 2.000 
1 10101 Aufwendungen Ausländerbeirat 6100010 250 
1 10101 Aufwendungen Seniorenbeirat 6100011 250 
1 10101 Aufwendungen Kinderbeirat 6100012 250 
1 10101 Aufwendungen Frauenbeirat 6100013 250 
1 10102 Magistrat 6010000 750 
1 10104 Personal und Organisation 6010000 1.750 
1 10106 Allgem. Rechtsangelegenheiten 6010000 250 
1 10108 Finanzen, Beteiligungen und Steuern 6010000 4.000 
1 10109 Personalrat 6010000 250 
1 10301 Wirtschaftsförderung / Stadtmarketing 6010000 500 

    2 20201 Brandschutz 6010000 250 

    2 20101 Ordnungsangelegenheiten 6010000 2.000 
2 20102 Stadtladen / Bürgerservice 6010000 1.000 

    3 30101 Kulturförderung / Veranstaltungen 6010000 750 
3 30201 Stadtbüchereien 6010000 750 

    4 40101 Jugendbildung, Jugenderholung, Jugendarbeit 6010000 250 
4 40201 Einrichtungen der Jugendarbeit 6010000 500 

    4 40401 Förd. v. Kindern in Kindertagesstätten 6010000 1.500 
4 40301 Förd. v. Kindern in Einrichtungen freier Träger 6010000 100 
4 40302 Förd. v. Kindern in Tagespflege 6010000 1.000 

    5 50101 Grundversorgung und Hilfe nach SGB 6010000 1.500 

    5 50601 Leistungen gem. Asylbewerberleistungsgesetz 6010000 1.000 

    6 60101 Stadtentwicklung 6010000 2.000 
6 60901 Verwaltg. u. Bewirtschaftg. städt. Gebäude 6010000 1.000 

    7 61401 Abfallwirtschaft 6010000 500 

    7 WiPL EB Betriebshof 6010000 1.000 

    
 

Lagerbestand Druckerei 6010010 4.400 
        

    Gesamtsumme: 30.000 
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Teilergebnisplan Produkt 10107 Zentrale Dienste  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5006000 Umsatzerlöse aus Verkäufen -56,99 0 0 
5090010 interne Abrechnung Bürobedarf -11.560,58 -30.000 -30.000 
5309900 andere sonstige Nebenerlöse 0,00 -1.000 0 
5380000 Erträge aus der Herabsetz. u. Auflös. 

v.Rückstell. 
-50.000,00 0 0 

5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 
§6aHBeihVO 

-207,90 0 -200 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-2.316,72 -1.700 -4.600 

5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV -860,00 0 0 
5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -17.867,25 -15.000 -7.000 
5488260 Kostenerstatt. f. priv. Telefonnutzung, 

Büromat. 
-1.372,31 -1.500 -1.500 

100 Ordentliche Erträge -84.241,75 -49.200 -43.300 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

3.279,92 1.000 3.000 

6010010 Aufw.f.Büromaterial - Einkauf, Lager (s. 
2021000) 

17.464,58 30.000 28.000 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 0,00 500 500 
6011010 Kauf von Büchern/Medien 565,13 0 0 
6051000 Strom 3.764,20 7.000 5.000 
6055000 Treibstoffe 4.326,37 7.000 11.800 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
0,00 0 5.000 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

275,73 200 200 

6081000 Reinigungsmaterial 9.355,31 7.500 8.000 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 8.976,95 15.000 62.000 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
9.223,10 9.000 10.000 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

9.022,97 8.000 9.000 

6164000 Instandhaltung von Kfz. 2.025,91 8.000 8.000 
6166000 Wartungskosten 7.280,63 19.000 16.000 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 71.476,55 103.000 88.000 
6173000 Fremdreinigung 3.832,70 5.500 5.500 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -239,54 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 510.172,39 506.000 512.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 115.535,34 108.800 115.200 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 63.386,28 62.500 62.500 
6700003 Mietnebenkosten 12.520,08 13.000 13.000 
6700010 Maschinen- und Gerätemieten 22.379,83 45.000 35.000 
6700011 Maschinen- und Gerätemieten (EDV) 47.008,95 66.000 26.000 
6710000 Leasing 15.485,46 20.000 21.600 
6710010 Leasing (EDV) 1.326,20 0 0 
6730000 Gebühren 1.615,00 1.500 1.500 
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Teilergebnisplan Produkt 10107 Zentrale Dienste  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6779000 Aufwendungen für andere Beratungs-
leistungen 

0,00 14.000 0 

6790000 sonst.Aufwend.f.d.Inanspruchnahme 
v.Diensten 

860,00 0 0 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-
teratur 

1.848,49 5.000 5.000 

6820000 Porto und Versandkosten 43.651,09 60.000 60.000 
6831000 Datenübertragungskosten 7.094,17 8.500 13.500 
6832000 Telefonkosten -964,50 3.000 3.000 
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 0,00 0 2.000 
6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 3.583,96 4.200 6.100 
6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 244.416,53 240.000 250.000 
7030000 Kfz-Steuer 366,00 700 1.300 
7080000 Verbrauchsteuern 108,00 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 1.241.023,78 1.378.900 1.387.700 

200 Verwaltungsergebnis 1.156.782,03 1.329.700 1.344.400 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 1.156.782,03 1.329.700 1.344.400 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

1.156.782,03 1.329.700 1.344.400 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 11.130,23 10.800 10.000 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

11.130,23 10.800 10.000 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

1.167.912,26 1.340.500 1.354.400 
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Teilfinanzplan Produkt 10107 Zentrale Dienste  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

8.411,57 14.000         

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

8.411,57 14.000         

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-121.185,19 -218.000 -138.000 -190.000 -90.000 -90.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-121.185,19 -218.000 -138.000 -190.000 -90.000 -90.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-112.773,62 -204.000 -138.000 -190.000 -90.000 -90.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-112.773,62 -204.000 -138.000 -190.000 -90.000 -90.000 
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Investitionen Produkt 10107 Zentrale Dienste  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

10107-0001 Beschaffungen Büroar-
beitsplätze 

48.406,09 20.000 40.000 0 20.000 20.000 20.000 

10107-0002 Erwerb von EDV-
Ausstattung, Lizenzen 

48.381,64 140.000 70.000 0 170.000 70.000 70.000 

10107-0003 Erwerb von bewegli-
chen Sachen 

15.906,93 5.000 3.000 0 0 0 0 

10107-0004 Anschaffung RED für 
Heimarbeitsplätze 

4.403,00 5.000 5.000 0 0 0 0 

10107-0005 Beschaffung Fahrzeuge 0,00 28.000 0 0 0 0 0 

10107-1301 Dokumentenmanage-
mentsystem 

0,00 20.000 20.000 0 0 0 0 

10107-1501 Software für Bewerber-
management 

4.087,53 0 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 10108 Finanzen, Beteiligungen und Steuern 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

1 Innere Verwaltung 

Produktgruppe 
 

101 Verwaltungssteuerung/-service 

Produkt 
 

10108 Finanzen, Beteiligungen und Steuern 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 

Beschreibung 
 

Finanz-Controlling, Haushaltssteuerung 
- Haushalts- und Finanzplanung, inkl. der Berechnungen der Finanzzuweisungen, Umlagen, Steueranteile etc., Budge-

tierung 
- Vorbereitung der Haushaltsaufstellung, Ermittlung der Eckdaten, Mittelzuteilungen an die Fachbereiche 
- Grundsätze der Budgetierung, Ausbau und Vertiefung der Budgetierung 
- Aufstellung und Fertigstellung des Haushaltsplans mit Anlagen 
- Haushaltssicherungskonzepte 
 

Steuerung des Haushaltsvollzugs, Finanzcontrolling 
- Betriebswirtschaftliche Steuerung, Investitionsmanagement 
- Überwachung der Haushaltsausführung, Überwachung und Konsolidierung der Teilbudgets 
- Koordination des Budgetberichtswesens, Gesamtberichte 
- Aufstellung des Jahresabschlusses sowie inhaltliche Begleitung von Prüfungen 
- Stellungnahmen zu Investitionsmaßnahmen auf Finanzierbarkeit und Folgekosten 
- allgemeine Finanzierbarkeits- und Wirtschaftlichkeitsprüfungen 
 

Haushalts- und betriebswirtschaftliche Dienstleistungen 
- Verwaltung von Darlehen und Kassenkrediten, Kreditmanagement 
- Vermögensverwaltung, Inventarisierung, Anlagenbuchhaltung 
- Übernahme und Verwaltung von Bürgschaften 
- Statistiken 
- Erstellung, Aktualisierung und Fortführung des Produktbuchs / Leistungskatalogs 
- Vorgaben für das Verwaltungs-Controlling (zentral und dezentral), Einführung eines Leistungs- und Kennzahlensys-

tems, Qualitätsmanagement 
- Erarbeitung von Vorgaben für die Kosten- und Leistungsrechnung 
- Zentrale Buchung aller Einnahmen und Ausgaben, Sammlung und Verwahrung der Belege 
- Zentrale Buchhaltung für die Stadt Maintal sowie die Maintal Beteiligungs GmbH und den Zweckverband Bioabfallent-

sorgung 
 

Sondervermögen, Beteiligungsmanagement 
- Verbindungsstelle zum Eigenbetrieb, zu verbundenen Unternehmen, Beteiligungsgesellschaften und Zweckverbänden 
- Beteiligungsverwaltung, Beteiligungscontrolling, Mandatsbetreuung 
- Beteiligungsberichtswesen 
- Erstellung des städtischen Gesamtabschlusses 
- Verbindung zu Wirtschafts- und Steuerberatungsgesellschaften im Bereich der Eigengesellschaften und Eigenbetrieb 
 

Finanzbuchhaltung und Vollstreckung 
- Stundung, Niederschlagung und Erlass von Forderungen gem. Dienstanweisung 
- Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigungen, Statistiken 
- Zentrale Führung / Überwachung der Zahlstellen (Außen- und Gebührenkassen), insbesondere Abrechnung mit den 

betreffenden Fachdiensten und Einrichtungen 
- Kassenmäßige Abwicklung von Geld- und Sachspenden 
- Erstellung von Tages- und Zwischenabschlüssen, Erstellung der Finanzrechnung 
- Vorbereitungen zur Erstellung von Jahresabschlüssen, Verbindung zu Wirtschafts- und Steuerberatungsgesellschaf-

ten, Abgabe und Auswertung von Steuererklärungen 
- Mahnung und Beitreibung, Einleitung der Zwangsvollstreckung (zwangsweise Einziehung), eigener Vollstreckungs-

dienst, Steuern, Gebühren und Abgaben 
- Veranlagung der Grundsteuer A und B, Gewerbesteuer, Hundesteuer, Spielapparatesteuer 
- Erlass Grundsteuer 
- Abfallgebühren/Sonderleerung, Straßenreinigungsgebühren, Kanalgebühren, Niederschlagswassergebühren 
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Produktinformationen 
  
Allgemeine Ziele 
Finanz-Controlling, Haushaltssteuerung 
- Sicherstellung der finanziellen Infrastruktur auf kommunaler Ebene und Gewährleistung wirtschaftlichen Handelns in 

der Stadtverwaltung und deren Einrichtungen zum Wohle aller Einwohner 
- Sicherstellung der Haushaltsabwicklung und der Liquidität, transparente Informationen, aussagekräftiges Berichtswe-

sen, Entscheidungshilfe für Investitionsentscheidungen 
- Erlös- und Kostentransparenz für alle Bereiche des städtischen Haushaltes, Erledigung aller Aufgaben der Stadt als 

Steuerschuldnerin, größtmögliche Wirtschaftlichkeit bei der Anlage des städtischen Vermögens und der Verwaltung / 
Strukturierung der städtischen Schulden, Liquiditätskontrolle 

- Unterstützung der Verwaltungsführung, Organisation der Verwaltung zu einem serviceorientierten Dienstleistungsun-
ternehmen 

 
Sondervermögen, Beteiligungsmanagement 
- Sicherstellung der Wirtschaftlichkeit städtischer Beteiligungen unter Beachtung der durch die städtischen Gremien 

vorgegebenen Ziele 
 
Finanzbuchhaltung und Vollstreckung 
- Sicherstellung der Kassenliquidität, wirtschaftliche Geldanlagen, maximale Einnahmeerzielung von städtischen Forde-

rungen 
- Sicherstellung einer geordneten Abwicklung aller Forderungen und Verbindlichkeiten einer geordneten Buchhaltung 

mit Rechnungslegung und Jahresabschlüssen nach den Grundsätzen einer ordnungsgemäßen Buchführung 
- Realisierung aller städtischen Forderungen 
 
Steuern, Gebühren und Abgaben 
- Veranlagung der Grundsteuer A und B für das gesamte Stadtgebiet 
- Veranlagung der Gewerbesteuer für alle relevanten Unternehmen, Betriebe und Personen 
- Erfassung aller Hundehalter / -innen und Veranlagung der Hundesteuer, Erfassung aller Automatenaufsteller / -innen 

und Veranlagung der Spielapparatesteuer 
- Kostendeckende und verursachergerechte Veranlagung der Müllabfuhrgebühren, sonstiger Gebühren im Abfall- und 

Entsorgungsbereich, kostendeckende und verursachergerechte Veranlagung der Kanalbenutzungsgebühren 
 
 
Auftragsgrundlage 
HGO, GemHVO, HGB, EigBGes, GemKVO, GFRG, FAG, AO, BGB, HessVwVG, GmbHG, AktG, Art. 106 GG, GrStG, 
Haushaltssatzung, GewStG, GewStDVO, Hundesteuersatzung, Spielapparatesteuersatzung, HessKAG, KrWr/ AbfG, 
Abfallsatzung, Beschlüsse städtischer Gremien usw. 
 
 
Zielgruppe 
Finanz-Controlling, Haushaltssteuerung 
Politik und Verwaltung, Einwohnerinnen und Einwohner, Aufsichtsbehörden,Kreditinstitute, Wirtschaftsprüfer und Steu-
erberater, Unternehmen 
 
Sondervermögen, Beteiligungsmanagement 
Städtische Gremien, Eigenbetrieb Betriebshof, verbundene Unternehmen und Beteiligungsgesellschaften, Konzessi-
onsabgabepflichtige Unternehmen, Zweckverbände, Eigengesellschaften, Regiebetriebe u. dgl., Wirtschafts- und Steu-
erberater 
 
Finanzbuchhaltung und Vollstreckung 
Verwaltung, Kreditinstitute, Einwohnerinnen und Einwohner, Unternehmen, Zahlungsempfänger und Zahlungspflichtige, 
Eigenbetrieb Betriebshof, Maintal Beteiligungs GmbH, Eigengesellschaften, Regiebetriebe, Wirtschafts- und Steuerbe-
rater, Steuerbehörden, Prüfungsämter 
 
Steuern, Gebühren und Abgaben 
Grundstückseigentümer/innen, Erbbauberechtigte, Gewerbetreibende, Automatenaufsteller/innen, Hundehalter/innen 
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Produktinformationen 
  
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Sachkonto 5100010 - öffentlich-rechtliche Verwaltungsgebühren:  
Entgelte für Vollstreckungstätigkeiten für Rundfunkgebühren des ARD ZDF Deutschlandradio Beitragsservices. 
Für den Fall einer Anpassung des Rundfunkstaatsvertrags oder der Satzung des Hessischen Rundfunks, nach der 
private Inkassounternehmen die Rundfunkbeiträge einziehen können, stellt die Stadt diese Dienstleistung ein. 
 
Sachkonten 5483100 bis 5486100 - Erstattung von Personalaufwand  
Für die Erbringung buchhalterischer und weiterer Leistungen für  
- Zweckverband Bioabfallentsorgung Maintal - Bad Vilbel, 
- Mobile Soziale Hilfsdienste 
- Maintal Beteiligungs GmbH 
- Maintal Immobilien Gesellschaft 
erhält der FB Finanzen jährlich insgesamt 64.800 EUR. 
 
Sachkonto 6010000 - Aufwendungen für Büromaterial:  
Der Ansatz wird ab 2018 auf den laufenden Bedarf angepasst. Die anfallenden Druckkosten durch externe Anbieter für 
Haushaltspläne, Quartalsberichte, Jahresabschlüsse u.a. werden (bedarfsgerecht) zu den Produkten 10101 Stadtver-
ordnetenversammlung und 10102 Magistrat verlagert. 
 
Sachkonto 6166010 - Wartung EDV, Lizenzen: 
Wartung und Pflege der Finanzsoftware (monatliche Nutzungsgebühr sowie die Erstellung der Steuer-
Jahresbescheide). 
 
Sachkonto 6771000 - Aufwend. f. Sachverständ., RAe u. Gerichtskost. 
Schufa-Auskünfte, Vertrauliche Mitteilungen. Das Sachkonto wird an den gestiegenen Bedarf angepasst.  
 
Sachkonto 6772000 - Aufwendungen für Steuerberater u. Wirtschaftsprüfung: 
Prüfung der Jahresabschlüsse und unvermutete Kassenprüfungen durch das Rechnungsprüfungsamt des Main-Kinzig-
Kreises.  
 
Sachkonto 6779000 - Aufwendungen für andere Beratungsleistungen: 
Für Beratungs- und Dienstleistungen der Software-Firma Infoma ist ein Betrag von 10.000 EUR vorgesehen. 
 
Sachkonto 6850000 - Dienstreisen: 
Kostenerstattungen an den städtischen Vollziehungsbeamten für die dienstliche Nutzung des Privatfahrzeugs. 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

10108-
5100010 

öffentlich-rechtliche Verwaltungsgebüh-
ren 15.000 15.000 0 0 

10108- 
5485100 

Erstatt.v.Pers.laufw.v.verb.Unt., Son-
derv.,Beteil. 32.000 42.000 10.000 0 

10108- 
6599999 Personalaufwendungen 1.675.000 1.645.000 0 30.000 

Sachkonto 5100010 - öffentlich-rechtliche Verwaltungsgebühren (Beschluss Nr. 35) 
In der Leistungsbeschreibung werden die Worte "der Gebühreneinzugszentrale (GEZ)" durch die Worte "den ARD ZDF 
Deutschlandradio Beitragsservice" ersetzt. 
 
Sachkonto 5485100 - Erstatt.v.Pers.laufw.v.verb.Unt., Sonderv.,Beteil. (Beschluss Nr. 5b) 
Die Stellen Assistenz Hauptverwaltung und Assistenz Finanzen, Beteiligungen und Steuern werden geschaffen und mit 
einem KW-Vermerk versehen, der zur Anwendung kommt, sobald die jeweiligen Fachbereichsleiter keine Geschäftsfüh-
rungstätigkeit mehr ausüben. 
 
Sachkonto 6599999 – Personalaufwendungen (Beschluss Nr. 6b und 8) 
Die 1,0 EG 9c Buchhaltungsstelle wird mit einem Sperrvermerk versehen. Dem Hauptausschuss ist das Aufgabenprofil 
aufzuzeigen. 
 
Die Stelle 0,5 EG 9c im FB Finanzen, Beteiligungen und Steuern (Beteiligungscontrolling) wird gestrichen. 
In der Maintal Beteiligungs-Gesellschaft bzw. einer ihrer Tochtergesellschaften entscheiden die Gremien der Gesellschaft 
über die Schaffung einer Controlling Stelle zur Unterstützung der Konzern-Geschäftsführung. 
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Teilergebnisplan Produkt 10108 Finanzen, Beteiligungen und Steuern  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5100010 öffentlich-rechtliche Verwaltungsgebühren -18.747,72 -12.000 -15.000 

5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 
§6aHBeihVO 

-623,70 0 -600 

5483100 Erstatt. v. Personalaufwend.v.Zweckverb. -11.000,00 -11.000 -11.000 

5485100 Erstatt.v.Pers.laufw.v.verb.Unt., Son-
derv.,Beteil. 

-12.000,00 -12.000 -42.000 

5486100 Erstatt.v.Personalaufwend.v.sonst. 
öff.Sonderrechn 

-11.800,00 -11.800 -11.800 

5487100 Erstattungen von Personalaufwend. von priv. 
Unternehmen 

-4.906,44 0 0 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -4.215,39 -3.000 -4.500 

100 Ordentliche Erträge -63.293,25 -49.800 -84.900 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen  9.669,91 4.000 6.000 

6166010 Wartung EDV, Lizenzen 32.877,59 30.000 33.000 

6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -5,64 0 0 

6599999 Personalaufwendungen 1.282.642,58 1.439.000 1.645.000 

6710000 Leasing 4.209,01 3.000 4.500 

6750000 Bankspesen/Kosten 
d.Geldverkehrs/Kapitalbesch 

1.993,94 3.000 2.000 

6771000 Aufw. f. Sachverständ., RAe u. Gerichtskost. 12.327,00 2.500 15.000 

6772000 Aufw. f. Steuerberat. u. Wirtschaftsprüfung 43.600,00 43.000 43.000 

6779000 Aufw. für andere Beratungsleistungen 8.365,70 10.000 10.000 

6810000 Aufw. für Zeitungen und Fachliteratur 3.228,80 3.000 3.000 

6820000 Porto und Versandkosten 102,64 4.000 4.000 

6832000 Telefonkosten 1.543,51 2.500 2.000 

6850000 Reisekosten 2.435,57 3.000 3.000 

6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbildung 12.274,21 6.200 6.200 

6910000 Beiträge zu Wirtsch.verbänden 
u.Berufsvertret. 

157,98 0 0 

6910010 Mitgliedsbeitr. sonst. Verbände, Vereine usw. 50,00 100 100 

6993000 übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 118,56 100 100 

6993100 Konsolidierungsvorgabe 0,00 -14.500 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 1.415.591,36 1.538.900 1.776.900 

200 Verwaltungsergebnis 1.352.298,11 1.489.100 1.692.000 

5761000 Säumniszuschläge u. Stundungszinsen -145.347,96 -150.000 -150.000 

5790900 übrige sonstige Zinsen und ähnliche Erträge -1.789,25 0 -1.000 

230 Finanzergebnis -147.137,21 -150.000 -151.000 

240 Ordentliches Ergebnis 1.205.160,90 1.339.100 1.541.000 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor int. Leistungsbez. 1.205.160,90 1.339.100 1.541.000 

9500400 Erlöse aus Inneren Verrechnungen -219.200,00 -222.900 -227.700 

310 Ergebnis der int. Leistungsbeziehungen -219.200,00 -222.900 -227.700 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

985.960,90 1.116.200 1.313.300 



Produktbereich 1 Seite 1.48 Allgemeinbudget 

 
 

 

Produktbeschreibung Produkt 10109 Personalrat 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

1 Innere Verwaltung 

Produktgruppe 
 

101 Verwaltungssteuerung/-service 

Produkt 
 

10109 Personalrat 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
- Beteiligung in sozialen Angelegenheiten, Personalangelegenheiten, organisatorischen und wirtschaftlichen Angele-

genheiten 
- Überwachung der Anwendung von Tarifverträgen, Dienstvereinbarungen und Verordnungen 
- Bearbeitung von Anregungen und Beschwerden von Beschäftigten 
- Eingliederung von Schwerbehinderten und schutzbedürftigen Personen 
- Maßnahmen zur Gleichstellung und Förderung von Frauen 
- Organisation und Durchführung von Personalversammlungen, Betriebsausflügen und Betriebsfeiern 
- Geschäftsführung 
- Betreuung und verwaltungsmäßige Abwicklung der Betriebssportgruppen 
- Bearbeitung / Abrechnung Essengeldzuschuss 
 
 
Allgemeine Ziele 
Erfüllung der dienstlichen Aufgaben zum Wohle aller Beschäftigten 
 
 
Auftragsgrundlage 
HPVG 
 
 
Zielgruppe 
Alle Bediensteten des Magistrats der Stadt Maintal 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
Das Hessische Personalvertretungsgesetz legt fest, dass die durch die Tätigkeit des Personalrates entstehenden Kos-
ten von der Dienststelle zu tragen sind.  
 
Bei der Stadt Maintal sind je ein Personalrat für den Bereich der Stadtverwaltung und für den Eigenbetrieb Betriebshof 
gebildet. Für den übergreifenden Bereich besteht ein Gesamtpersonalrat. Aufgrund der Anzahl der Mitarbeiterinnen 
bzw. Mitarbeiter, die durch den Personalrat der Stadtverwaltung vertreten werden, ist eines der Personalratsmitglieder 
vollständig freizustellen. Beim Gesamtpersonalrat besteht der Freistellungsanspruch aufgrund der Größe des Gremi-
ums für eine halbe Stelle. Für den Personalrat des Eigenbetriebs Betriebshof besteht kein Freistellungsanspruch. 
 
Die Personal- und die Sachkosten, die durch die Arbeit des Personalrats entstehen, sind in diesem Produkt abgebildet. 
Außerdem wird seit Gründung die Betriebssportgemeinschaft mit geringen Mitteln unterstützt. 
 
Dieses Produkt ist von der gegenseitigen Deckungsfähigkeit des Produktbereiches 1 ausgenommen. 
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Teilergebnisplan Produkt 10109 Personalrat  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

100 Ordentliche Erträge 0,00 0 0 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

219,60 500 500 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 0,00 200 200 
6599999 Personalaufwendungen 69.978,19 69.500 99.000 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
577,87 1.000 1.000 

6820000 Porto und Versandkosten 0,00 100 100 
6832000 Telefonkosten 40,77 100 100 
6850000 Reisekosten 0,00 500 500 
6869000 sonstige Aufwendungen für Repräsenta-

tion 
246,65 1.000 1.000 

6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-
dung 

6.757,50 7.100 7.100 

190 Ordentliche Aufwendungen 77.820,58 80.000 109.500 

200 Verwaltungsergebnis 77.820,58 80.000 109.500 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 77.820,58 80.000 109.500 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

77.820,58 80.000 109.500 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

77.820,58 80.000 109.500 
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Produktbeschreibung Produkt 10301 Wirtschaftsförderung /           
Stadtmarketing 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

1 Innere Verwaltung 

Produktgruppe 
 

103 Wirtschaftsförderung 

Produkt 
 

10301 Wirtschaftsförderung / Stadtmarketing 

Pflichtaufgaben: ☒ (Pressearbeit) 

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
Wirtschaftsförderung 
- Verbesserung der Grundlagen der Wirtschaftsentwicklung und der Standortfaktoren von Maintal 
- Sicherung und Entwicklung vorhandener Betriebe und die Sicherung von Arbeitsplätzen 
- Vermittlung von  Gewerbeflächen und Gewerbeobjekten 
- Förderung der Schaffung neuer Betriebe 
- Existenzgründungsunterstützung 
- Konzeptionsentwicklung und Durchführung von Maßnahmen des Stadtmarketings und der Imagebildung 
- Förderung von Qualifizierung und Beschäftigung 
- Verwaltungsinterne Unterstützung der Interessen der Wirtschaft 
- Kontaktpflege im Rahmen der Gemeinde, Städte- bzw. Kreispartnerschaften 
- Leitung des Gründerzentrums Maintal 
- Durchführung von Projekten zur Verbesserung der Infrastruktur für Unternehmen (z. B. schnelle Internetverbin-

dung, Projekt Innenentwicklung in den Gewerbegebieten) 
- Sicherung des Steueraufkommens 
- Vermeidung von Arbeitslosigkeit 

 
 
Allgemeine Ziele Wirtschaftsförderung 
Wirtschaftsförderung umfasst alle Maßnahmen zur Verbesserung der Faktoren, die die Standortwahl von Unternehmen 
beeinflussen. Die Wirtschaftsförderung ist eine Dienstleistung gegenüber den Unternehmen der Stadt. Die wirtschaftli-
che Entwicklung ist Teil der Gesamtentwicklung einer Stadt.  
Wirtschaftsförderung will hierzu beitragen durch: 
- Sicherung vorhandener und Schaffung neuer Arbeitsplätze 
- Schaffung einer ausgewogenen Wirtschaftsstruktur 

 
 
Auftragsgrundlage Wirtschaftsförderung 
Beschlüsse städtischer Gremien 
 
Beschreibung Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
• Presseanfragen: Bearbeitung von mündlichen und schriftlichen Presseanfragen (jährlich ca. 200 schriftliche Anfra-

gen, Tendenz deutlich steigend) inklusive Abstimmung mit allen Beteiligten; Dokumentation und Führen der Statis-
tik 

• Pressetermine und –konferenzen (jährlich ca. 30 bis 40, Tendenz steigend): Organisatorische Vor- und Nachberei-
tung sowie inhaltliche Aufbereitung gemeinsam mit allen Beteiligten, ggf. auch Externen; Ablaufplanung festlegen, 
Presse einladen; Erstellung von Pressetexten und Zusammenstellung der Infomaterialien; Terminteilnahme, ggf. 
Moderation; Erstellen von Pressebildern, Nachbereitung  

• Pressemitteilungen (jährlich ca. 550 bis 600, Tendenz in 2017 aufgrund reduzierter Ressourcen sinkend): Themen-
recherche, Texterstellung und Abstimmung, Qualitätskontrolle, Monitoring und Statistik 

• Monitoring: Beobachtung und Einschätzung der aktuellen und mittelfristigen Nachrichtenlage in Print-, Online-, 
Sozialen und sonstigen Medien; Prüfung, ob und wie die Stadtverwaltung darauf reagieren sollte/ könnte inklusive 
Beratung der Verwaltungsführung in allen Fragen der Medienarbeit  

• Vermittlung: Funktion als zentrale Verbindungsstelle zwischen Medien und Verwaltung; einschließlich Kontaktpfle-
ge zu Vertreterinnen und Vertretern lokaler und regionaler Medien 
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Produktinformationen 
  
• Beratung: Beratung, Entwicklung und Umsetzung von PR-Strategien und –maßnahmen für alle Fachbereiche; 

Konzeption und Umsetzung einer Strategie zur geeigneten Informationspolitik bei politisch umstrittenen bzw. öffent-
lichkeitswirksamen Entscheidungen (Krisenkommunikation); Konzeption und Durchführung von Schulungen der 
Beschäftigten zur Medienarbeit 

• Webseite www.maintal.de (umfasst ca. 500 Seiten, ca. 120.000 Aufrufe p.a.): Pflege, ständige Evaluation und Fort-
entwicklung/Modernisierung der städtischen Internetpräsenz; Schulung, Beratung, Support und Koordination des 
dezentralen Redaktionsteams; Monitoring und Statistik der Zugriffszahlen 

• Social Media: Erfolgreiche Positionierung der Stadt Maintal in den Sozialen Medien, insbesondere Facebook; The-
men für städtische Facebook-Seite (Fans und Abonnenten jeweils über 900 Personen) recherchieren und festle-
gen, ca. drei bis fünf Posts pro Woche zu interessanten Themen (Ziel: möglichst hohe Reichweite) erstellen und mit 
zuständigen Fachdiensten abstimmen, Fragen beantworten, Dialoge über die Sozialen Medien führen, geeignetes 
und rechtssicheres Bildmaterial zusammenstellen/ erstellen, Monitoring der Veröffentlichungen und öffentlichen 
Diskussionen in den Sozialen Medien; Monitoring des städtischen Facebook-Auftritts und Berichterstattung an 
Verwaltungsführung/ Beschäftigte, Themen und Reaktionen in Bezug auf Facebook mit zuständigen Beschäftigten 
abstimmen;  

• Ausbau weiterer Social Media Kanäle wie YouTube, Twitter usw. 
• Corporate Design: Überwachung und Fortentwicklung des Corporate Designs der Stadt Maintal  
• Publikationen und Printprodukte: Beratung und Hilfestellung für die städtischen Beschäftigten bei der Auswahl und 

Erstellung von Marketinginstrumenten, inklusive Text- und Designvorschlägen (Flyer, Plakate, Broschüren usw.); 
ca. 100 Anfragen p.a. 

 
 
Allgemeine Ziele Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Mit der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit wird der gesetzliche Auftrag aus § 3 Hessisches Pressegesetz7, aber auch aus 
§ 66 Abs. 2 Hessische Gemeindeordnung, wonach die Bürgerinnen und Bürger in geeigneter Weise über wichtige Fra-
gen der Stadtverwaltung zu unterrichten sind, umgesetzt. Die Umsetzung dieses gesetzlichen Auftrages erfolgt über 
traditionelle und neue Medien. Der zuständige Fachdienst arbeitet zentral für den Magistrat der Stadt Maintal, inklusive 
der gesamten Verwaltung sowie dem Eigenbetrieb Betriebshof und auf Anfrage auch für die Gesellschaften der Stadt 
Maintal (Bsp. Maintalbad). Innerhalb dieser Organisationseinheit wird die gesamte Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der 
Stadt Maintal koordiniert und gestaltet. Ziele dieser Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sind: 
 
• Erfolgreiche Positionierung der Stadt Maintal 
• Aufbau von Glaubwürdigkeit, Vertrauen, Verständnis und Akzeptanz in der Bevölkerung für Angelegenheiten, die 

die Stadt Maintal betreffen 
• Zeitnahe, vollständige und sachlich richtige Information der Öffentlichkeit über die Arbeit des Magistrates 
• Schaffung von Transparenz; Entscheidungen und politische Beschlüsse erläutern 
• Werbung für städtische Angebote (Bekanntheit steigern, Reichweite erhöhen) 
• Bürgerinnen und Bürger animieren, sich an Angeboten bzw. Projekten zu beteiligen und Veranstaltungen zu besu-

chen 
• Professionelle Außendarstellung der Stadt Maintal in den Medien sowie auf den eigenen Plattformen (Webseite, 

Facebook-Seite usw.) 
• Imageaufbau und -pflege (Corporate Identity) 
 
im Rahmen der rechtlichen Vorgaben (insbesondere des Landespressegesetzes) und der Qualitäts- und Quantitätsvor-
gaben der städtischen Gremien und der Verwaltungsführung. 
 
 
Auftragsgrundlage Presse und Öffentlichkeitsarbeit 
Grundgesetz, Hessische Verfassung, Hessische Gemeindeordnung, Hessisches Gesetz über Freiheit und Recht der 
Presse (Hessisches Pressegesetz), Beschlüsse der Gremien, Dienstanweisungen zum Umgang mit der Presse und 
dem Verhalten im Internet, Social Media Guidelines 
 
                                                 
7 § 3 Hessisches Pressegesetz: 
(1) Die Behörden sind verpflichtet, der Presse die gewünschten Auskünfte zu erteilen. Sie können eine Auskunft nur verweigern,  
soweit  

1. durch sie die sachgemäße Durchführung eines straf- oder dienststrafgerichtlichen Verfahrens vereitelt, erschwert, verzögert oder gefährdet wer-
den könnte, 

2. soweit Auskünfte über persönliche Angelegenheiten einzelner verlangt werden, an deren öffentlicher Bekanntgabe kein berechtigtes Interesse 
besteht, und 

3. soweit Maßnahmen, die im öffentlichen Interesse liegen, durch ihre vorzeitige öffentliche Erörterung vereitelt, erschwert, verzögert oder gefähr-
det werden könnten. 

(2) Anordnungen, die einer Behörde Auskünfte an die Tagespresse überhaupt, an diejenige einer bestimmten Richtung oder an ein bestimmtes periodi-
sches Druckwerk allgemein verbieten, sind unzulässig. 
(3) … 
 

http://www.maintal.de/
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Produktinformationen 
  
Zielgruppen für Wirtschaftsförderung und Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 
Bürgerinnen, Bürger, Vereine, Organisationen, Interessenverbände, Unternehmen und Behörden, Presse, Funk und 
Fernsehen; 
 
Die Maßnahmen der Wirtschaftsförderung beziehen sich sowohl auf die vorhandenen Betriebe (Bestandssicherung und 
-entwicklung) als auch auf anzusiedelnde und noch zu gründende Betriebe. Die steigenden Gewerbesteuereinnahmen 
in den letzten Jahren und der Abverkauf der städtischen Gewerbegrundstücke ist ein Zeichen für eine florierende Wirt-
schaft und eine erfolgreiche Verankerung der Maßnahmen der Wirtschaftsförderung. 
 
Leistungsbeschreibung 2018 Wirtschaftsförderung 
 
 Vermarktung der neuen Gewerbegebiete „Gewerbegebiet Maintal West (Flur 22)“ und „Gewerbegebiet an der Grü-

nen Mitte“ 
2018 / 2019 beginnt die Vermarktung des neuen Gewerbegebietes Maintal-West, Flur 22. Es handelt sich um ca. 
10 ha Gewerbefläche. Danach erfolgt die Entwicklung des Gewerbegebietes an der Grünen Mitte mit ca. 9 ha Ge-
werbefläche. Beide Projekte bedürfen eines sehr starken Engagements der Wirtschaftsförderung. 
 

 Projekt zur Innenentwicklung in einem bestehenden Gewerbegebiet (PIG) - Gewerbegebiet Ost in Maintal-
Dörnigheim, östlich der Honeywellstraße  
Mit diesem Projekt, soll das Gewerbegebiet Ost aufgewertet werden. Der vom Projekt umfasste Bereich des Ge-
werbegebiets ist in die Jahre gekommen und nicht mehr attraktiv für Unternehmen (Leerstand, Mindernutzungen,  
veraltete Einzelhandelsimmobilie etc.). Gemeinsam mit einem Planungsbüro wird ein Dialogprozess mit Gewerbe-
treibenden und Grundstückseigentümern in dem Projektgebiet initiiert. Dies ist der Schlüssel zu einem Verände-
rungsprozess, da viele der in dem Gebiet auftauchenden Probleme außerhalb des Einflusses der Stadt Maintal im 
Verantwortungsbereich privater Akteure liegt. 
 

 Verstärkte Unternehmensnachfolgeberatung 
Für viele familiengeführte Unternehmen gibt es keine Nachfolger innerhalb der Familie. Daher besteht die Befürch-
tung, dass in den nächsten Jahren viele alteingesessene Betriebe ihre Pforten schließen müssen, da keine Nach-
folge vorhanden ist. Um dem entgegenzuwirken und die Arbeitsplätze zu sichern, soll die Nachfolgeberatung einer 
der neuen Schwerpunkte der zukünftigen Arbeit der Wirtschaftsförderung sein und daher deutlich intensiviert wer-
den. 
 

 Umsetzung des neuen Konzeptes für das Gründerzentrum 
Das Entwicklungspotenzial des bisher erfolgreich angewandten Gründerkonzepts liegt in der Erweiterung, sowohl 
des räumlichen Angebots als auch der Netzwerkaktivitäten. Denn der Nachfrage von Existenzgründern konnte mit 
dem aktuell begrenzten Raumangebot nicht Rechnung getragen werden. Durch ein erweitertes, flexibleres Raum-
konzept, zusammen mit einer Intensivierung von Netzwerkaktivitäten, kann sich das Gründerzentrum zu einer Platt-
form für Unternehmen und ihr Netzwerk entwickeln -- das Gründerzentrum wäre ein Gründer- und zugleich Unter-
nehmenszentrum. Der neue Standort ist noch festzulegen. 
 

 Glasfaserausbau in den Gewerbegebieten 
Maintal verfügt über eine relativ gute Internetverbindung. In den Gewerbegebieten steht der Anschluss an das 
Glasfasernetz an. Dies wird von der Wirtschaftsförderung durch viele Gespräche mit Telekommunikationsanbietern, 
Landes- und Bundeseinrichtungen, Umfragen und sonstigen Aktivitäten unterstützt und forciert. Darüber hinaus er-
folgte ein Beratungsauftrag um eine Handlungsempfehlung für die Auswahl eines Telekommunikationsunterneh-
mens zu erhalten. 

 
Sachkonto 5003000 - Umsatzerlöse a.d. Überlass.v.Gebäuden u.Räumen 
Die Büros im Gründerzentrum werden an Selbstständige sowie Freiberuflerinnen und Freiberufler in den ersten beiden 
Jahren zu einem Mietpreis von zwei Euro pro Quadratmeter und Monat vermietet. Im dritten und vierten Jahr beträgt 
der Mietpreis vier Euro pro Quadratmeter und Monat sowie im fünften Jahr sechs Euro pro Quadratmeter und Monat. 
Die Preise verstehen sich jeweils zuzüglich der Nebenkosten. Diese Einnahmen werden in 2018 unter Berücksichtigung 
eines etwaigen Einnahmeausfalls rd. 15.000 EUR betragen. 
 
Sachkonto 6100110 – Aufwendungen Projekte 
Die Reduzierung dieses Haushaltsansatzes auf „0“ hat zwei Gründe: 
1. Das PIG-Projekt, welches in 2017 begonnen hat und daher in 2018 keinen Finanzierungsbedarf mehr hat, war hier 

abgebildet. 
2. Die Kosten für das öffentliche WLAN in Maintal werden ab 2018 über das Produkt 10107 Zentrale Dienste veran-

schlagt, weil dort auch die sachliche Zuständigkeit (IuK) zugeordnet wurde.  
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Sachkonto 6139027 - Allgemeine Planungskosten 
2018 fallen hier keine Kosten mehr an. 2017 waren einmalig 15.000 EUR für die Planung und Umgestaltung der Ein-
kaufsstraßen geplant. 
 
Sachkonto 6173000 - Fremdreinigung 
Hier werden die Kosten für die Fremdreinigung der gemeinsam genutzten Flächen des Gründerzentrums (Fluren, Kü-
che oder Nasszellen) abgebildet. Diese werden in 2018 erstmals veranschlagt und betragen 4.500 EUR, diese Kosten 
werden von den Mietern im Rahmen der individuellen Nebenkostenabrechnung anteilig erstattet. 
 
Sachkonto 6700001 - Mieten, Pachten, Erbbauzinsen und 6700003 – Mietnebenkosten 
Hier werden die Kosten für die Miete (21.000 EUR) und Mietnebenkosten (9.000 EUR) des aktuellen Gründerzentrums 
abgebildet.  
 
Sachkonto 6861000 - Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit der Wirtschaftsförderung (8.000 EUR): 
- Veranstaltungen für Unternehmen und den Einzelhandel / Gesprächskreise 
- Durchführung von Seminaren zu Wirtschaftsfragen (IHK, Banken und sonstigen Experten) 
- Organisation von Veranstaltungen / Schulungen (Ausbildungsunterstützung, Förderprogramme etc.) 
- Mitveranstalter der Lehrstellenbörse Maintal und der Gründermesse in Hanau 
- Unterstützung von Kooperationsnetzwerken 
- Teilnahme an Veranstaltungen zur Vermarktung von Gewerbeobjekten, Knüpfung von Netzwerken und Aufbau 

eines positiven Images für Maintal 
- Vermarktung der von städtischen Gewerbeimmobilien 
- Marketingaktivitäten - Broschüren, Mailings etc. 
- Sonstige Unterstützung von Gewerbetreibenden 

 
 
 
Investitionen 
 
10301-1801 - Neugestaltung Haupteinkaufstraßen 
 
Die Planungen für die Neugestaltung des öffentlichen Raums entlang der Haupteinkaufstraßen in Maintal (Kennedys-
traße, Fechenheimer Weg, Schäfergasse und Alt Bischofsheim) sollen im 2. Halbjahr 2017 vergeben und durchgeführt 
werden. Die geplanten Maßnahmen und Investitionen sollen im Haushaltsjahr 2018 umgesetzt werden. Es handelt sich 
um Schätzungen eines ortskundigen Architekturbüros. 
Ziel des Projekts ist die Aufwertung der Haupteinkaufsstraßen, um damit Verbesserungen für die dort ansässigen Ein-
zelhändler und Gastronomen aber auch eine Steigerung der Lebensqualität für die Bürgerinnen und Bürger zu bewir-
ken. Die Attraktivität der Einkaufsstraßen soll erhöht werden und die Besucher zum Verweilen einladen. Neue gestalte-
rische Maßnahmen sollen zur Belebung der Innenstadt beitragen und den Straßenzügen ein neues Gesicht geben. Für 
diese Aufwertung des Straßenraums z.B. durch Anbringen von Sitzmöbeln, Blumenkübel oder sonstiger Straßenverzie-
rungen sollen insg. 20.000 EUR zur Verfügung gestellt werden. 
In die Attraktivitätssteigerung ist das bürgerschaftliche Engagement einzubinden. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 
Die Anforderungen an die städtische Presse- und Öffentlichkeitsarbeit in quantitativer und qualitativer Hinsicht sind 
auch im Jahr 2017 weiter angestiegen. Der Trend, dass die Informationsflut steigt und es zunehmend schwieriger wird, 
Menschen zu erreichen, setzte sich auch 2017 fort. Insbesondere junge Menschen sind schwieriger für gesellschaftliche 
Themen und Tagesaktuelles zu interessieren. Grundsätzlich gilt, dass Informationen vermehrt von mobilen Geräten 
abgerufen werden und sich deshalb auch die Anforderungen an die Darstellung ändern, die Aufbereitung muss kompakt 
und ansprechend sein. Auch ist eine Professionalisierung der Öffentlichkeitsarbeit zu beobachten; d.h. neben großen 
Unternehmen betreiben selbst kleinste Vereine qualitativ hochwertige Presse- und Öffentlichkeitsarbeit.  
 
Neben den klassischen Printmedien – deren Reichweite seit Jahren sinkt - stellen Online-Dienste wie „Facebook“, 
„Twitter“, „YouTube“ und weitere Anbieter für viele Menschen wichtige Nachrichtenquellen dar. Die Bedeutung der Onli-
ne-Kommunikation, insbesondere im Bereich der sozialen Medien, wird künftig noch deutlich steigen. Da jeder Kommu-
nikationskanal jeweils nur einen Teil der Öffentlichkeit erreicht, muss der gewählte Medien-Mix möglichst umfangreich 
sein. Für die städtische Presse- und Öffentlichkeitsarbeit bedeutet dies, zusätzlich zur klassischen Pressearbeit mög-
lichst viele der vorhandenen Kanäle zu nutzen, um den gesetzlichen Auftrag auf Bereitstellung von Informationen erfül-
len zu können. Dies wird nur gelingen, wenn die städtische Presse- und Öffentlichkeitsarbeit professionell aufgestellt ist 
und sich zeitgemäßer Nachrichteninstrumente bedienen kann.  
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Außerdem hat sich in 2017 der Trend verfestigt, dass die regionalen Zeitungen vermehrt auf die lokale und autarke 
Berichterstattung setzen. Für die städtische Presse- und Öffentlichkeitsarbeit bedeutet dies in 2017, dass sich die Zahl 
von Presseanfragen, die möglichst schnell und belastbar beantwortet werden müssen, deutlich erhöht hat. Zur Beant-
wortung von Presseanfragen sind Behörden gemäß Hessisches Pressegesetz verpflichtet. Auch ist zu beobachten, 
dass die Medien, dem oben geschilderten Trend folgend, ihre eigenen Online- und Social Media Kanäle ausbauen, d.h. 
auch sie nutzen und beteiligen sich bei Facebook & Co. Für die städtische Presse- und Öffentlichkeitsarbeit bedeutet 
dies, dass nicht nur die eigenen Kanäle mit (visuell) ansprechenden und abwechslungsreichen Inhalten bespielt, son-
dern auch fortlaufend Kanäle/ Seiten von Dritten sowie Diskussionen in Foren oder sozialen Netzwerken beobachtet 
werden müssen. Nur so können falsche Behauptungen widerlegt und sachliche Informationen eingebracht werden, da 
viele Nutzerinnen bzw. Nutzer von Sozialen Medien über die klassischen Medien nicht erreicht werden können. Das 
Ganze geht einher mit einer deutlichen Verkürzung von Reaktionszeiten, da die Richtigstellung falscher Behauptungen 
umgehend erfolgen sollte, bevor sich diese verselbstständigen.  
 
Aus den vorgenannten Gründen soll die Personalausstattung der Pressestelle anhand eines noch zu erstellenden Kon-
zeptes überprüft werden. Dieses wird die Pressestelle mit dem Ziel erarbeiten, das Aufgabenfeld zeitgemäß aufzustel-
len und Planungssicherheit für die Zukunft zu erhalten. Das Konzept soll darlegen, welche Ziele, Schwerpunkte und 
Aufgaben für eine zeitgemäße Presse- und Öffentlichkeitsarbeit künftig notwendig sind. Es soll anschließend dem Ma-
gistrat zur Beschlussfassung vorgelegt werden und damit Verbindlichkeit erlangen. Aus dem beschlossenen Konzept 
wird sich dann auch der künftig benötigte Personalaufwand ergeben. Es ist schon heute davon auszugehen, dass die 
Personalausstattung um mindestens 0,5 Planstellen erhöht werden muss, um einen Qualitätsstandard, wie er von der 
Öffentlichkeit zu Recht von einer modernen Kommunalverwaltung erwartet wird, garantieren zu können.  
 
Darüber hinaus können aufgrund der begrenzten Ressourcen in der Pressestelle und den Fachabteilungen ohne exter-
ne Unterstützung meist nur einfache Pressemitteilungen bspw. Veranstaltungsankündigungen dezentral erstellt werden. 
Komplexe und für zumindest Teile der Öffentlichkeit durchaus interessante Themen wurden hingegen kaum noch auf-
gegriffen. Dies bedeutet einen starken Rückgang der Quantität und Qualität bei den Presseveröffentlichungen der Stadt 
Maintal.  
 
 
Neben der täglichen Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sollen folgende zusätzliche Maßnahmen durchgeführt werden: 
 
• Relaunch der städtischen Webseite 

Die Internetseite der Stadt Maintal wird in der Menüstruktur, des Inhalts und dem Design grundlegend überarbeitet. 
Auch eine Umstellung auf Responsive Design wird erfolgen. Der Hauptausschuss legt die Kriterien für eine Aus-
schreibung zur Erstellung einer neuen Internetseite (Konzept und Realisierung) fest. Die Ausschreibung erfolgt im 
Q1-2018. Die Ergebnisse der Ausschreibung werden in einer öffentlichen Sitzung des Hauptausschusses vorge-
stellt. Der Hauptausschuss entscheidet über die Vergabe des Auftrages. Für die Realisierung einer neuen Internet-
seite werden in 2018 25.000 Euro zur Verfügung gestellt. Die Freigabe der Gelder erfolgt durch den Hauptaus-
schuss.  
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 

• Publikationen 
Aufgrund des hohen Beratungsbedarfs der Beschäftigten bei der Auswahl von Marketinginstrumenten, der Gestal-
tung von PR-Strategien und bei der Erstellung von Publikationen wird die Pressestelle ihre Unterstützung aus-
bauen und so den Auftritt nach außen professionalisieren. 
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Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

SK 10301-
6139013 Internetauftritt / Homepagepflege 6.200 31.200 25.000 0 

SK 10301-
6599999 Personalaufwendungen 209.000 164.000 0 45.000 

SK 10301-
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 28.000 8.000 0 20.000 

INV 10301-
1801 Neugestaltung Haupteinkaufsstraßen 20.000 20.000 0 0 

Sachkonto 6139013 - Internetauftritt / Homepagepflege (Beschluss Nr. 36b) 
Die Leistungsbeschreibung 2018 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit wird wie folgt geändert: Der Bereich "Relaunch der 
städtischen Internetseite" erhält nachfolgende Fassung: Die Internetseite der Stadt Maintal wird in der Menüstruktur, des 
Inhalts und dem Design grundlegend überarbeitet. Auch eine Umstellung auf Responsive Design wird erfolgen. Der 
Hauptausschuss legt die Kriterien für eine Ausschreibung zur Erstellung einer neuen Internetseite (Konzept und Realisie-
rung) fest. Die Ausschreibung erfolgt im Q1-2018. Die Ergebnisse der Ausschreibung werden in einer öffentlichen Sit-
zung des Hauptausschusses vorgestellt. Der Hauptausschuss entscheidet über die Vergabe des Auftrages. Für die Rea-
lisierung einer neuen Internetseite werden in 2018 25.000 Euro zur Verfügung gestellt. Die Freigabe der Gelder erfolgt 
durch den Hauptausschuss.  
 
Sachkonto 6599999 – Personalaufwendungen (Beschluss Nr. 9 und 10) 
Stellenplan: Produktbereich 1 Zusätzlich 0,5 x EG 8 in der Wirtschaftsförderung. Diese Stelle wird gestrichen. 
 
Stellenplan: Produktbereich 1: Zusätzlich 0,5 x EG 9c in der Pressestelle. Diese Stelle wird gestrichen. 
(Anmerkung Finanzcontrolling: Da bei der Berechnung der Personalkosten 2018 eine Besetzung von weniger als 12 
Monaten zu Grunde gelegt wurde, ergibt sich entsprechend nur eine anteilige Einsparung in Höhe von 22.000 €. Ab 2019 
ergibt sich eine volle Einsparung.) 
 
Sachkonto 6861000 - Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit (Beschluss Nr. 38) 
Der Aufwand für Öffentlichkeitsarbeit wird auf den Ansatz 2017 reduziert. 
 
Invest.-Nr. 10301-1801 Neugestaltung Haupteinkaufsstraßen (Beschluss Nr. 39)  
Neugestaltung Haupteinkaufstraßen: In der Leistungsbeschreibung wird ergänzt: In die Attraktivitätssteigerung ist das 
bürgerschaftliche Engagement einzubinden. 
 
In der Leistungsbeschreibung zur Presse- und Öffentlichkeitsarbeit wird der Punkt "Ausbau der Social Media Kanäle" 
gestrichen. Die Stadt führt ausschließlich einen Facebook-Auftritt als Social Media Kanal. (Beschluss Nr. 37c) 
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Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5003000 Umsatzerlöse aus der Über-
lass.v.Gebäuden u.Räumen 

-13.398,32 -10.000 -15.000 

5380000 Erträge aus der Herabsetz. u. Auflös. 
v.Rückstell. 

-20.000,00 0 0 

100 Ordentliche Erträge -33.398,32 -10.000 -15.000 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

241,14 1.500 1.500 

6100110 Aufwendungen Projekte 0,00 18.800 0 
6139013 Internetauftritt / Homepagepflege 773,50 6.200 31.200 
6139027 allgemeine Planungskosten 0,00 15.000 0 
6139054 Aufwendungen Existenzgründerzentrum 413,16 500 500 
6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-

stattungen 
93,89 0 0 

6173000 Fremdreinigung 3.478,80 0 4.500 
6599999 Personalaufwendungen 203.928,79 179.000 164.000 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 29.220,96 21.000 21.000 
6700003 Mietnebenkosten 0,00 9.000 9.000 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
29,80 500 500 

6820000 Porto und Versandkosten 0,00 800 800 
6832000 Telefonkosten 144,78 400 400 
6850000 Reisekosten 275,65 300 300 
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 10.283,56 8.000 8.000 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
966,07 4.600 4.600 

190 Ordentliche Aufwendungen 249.850,10 265.600 246.300 

200 Verwaltungsergebnis 216.451,78 255.600 231.300 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 216.451,78 255.600 231.300 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

216.451,78 255.600 231.300 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

216.451,78 255.600 231.300 
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Teilfinanzplan Produkt 10301 Wirtschaftsförderung / Stadtmarketing  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

    -20.000       

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

    -20.000       

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

    -20.000       

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

    -20.000       

 
 
 

Investitionen Produkt 10301 Wirtschaftsförderung / Stadtmarketing  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

10301-1801 Neugestaltung Haupt-
einkaufsstraßen 

0,00 0 20.000 0 0 0 0 
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Sonderbudget 
- Projekt Bürgerhaushalt - 
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Produktbeschreibung Produkt 10401 Projekt Bürgerhaushalt 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

1A Bürgerhaushalt 

Produktgruppe 
 

104 Bürgerhaushalt 

Produkt 
 

10401 Projekt Bürgerhaushalt 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
 
Der Bürgerhaushalt, auch partizipativer Haushalt oder Beteiligungshaushalt, räumt den Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit ein sich auch ohne politische Zugehörigkeit an Entscheidungen über die Verwendung von Haushaltsmitteln 
zu beteiligen. Auch wenn die eingebrachten Vorschläge für die Verwaltung nicht bindend sind, wird Rechenschaft dar-
über abgelegt, wie mit den Vorschlägen umgegangen wird. Die Verwaltung kann somit ihr Handeln verstärkt auf die 
Meinungen und Bedürfnisse der Bürgerinnen und Bürger ausrichten und von den eingebrachten Vorschlägen profitie-
ren. Der Prozess des Bürgerhaushalts ist nach folgenden Kriterien durchzuführen: 
 
- Im Fokus liegen finanzielle Aspekte, genauer finanzielle Mittel als begrenzte Ressourcen. 
- Die Beteiligung bezieht sich auf das gesamte Stadtgebiet oder auf einen Bezirk mit eigener Verwaltung. 
- Der Prozess ist dauerhaft, um ihn von einmaligen Veranstaltungen abzugrenzen. 

 
 
Allgemeine Ziele 
 
- Transparenz und Nachvollziehbarkeit des Haushalts und damit mehr Verständnis für das Handeln und den Mitte-

leinsatz der Verwaltung 
- Verstärkte Bürgerbeteiligung an kommunalen Entscheidungen 
- Rechenschaft über Umsetzung der Vorschläge 
- Entscheidungsverlagerung auf die Ebene der Betroffenen 

 
 
Auftragsgrundlage 
 
Beschlüsse der Stvv 
 
 
Zielgruppe 
 
Bürgerinnen und Bürger 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Die Stadtverordnetenversammlung hat am 9.2.2015 beschlossen, dass die bestehende Internetplattform für den Bür-
gerhaushalt in die neue Kommunikations- und Aktions-Internetseite integriert wird.  
 
Das Sonderbudget Projekt Bürgerhaushalt ist damit gegenstandslos geworden und wird nicht fortgeführt. Es ist lediglich 
noch in Hinblick auf die Abwicklung der Vorjahre Bestandteil dieses Haushaltsplans. 
 
Die Aufwendungen für die Kommunikations- und Aktionsplattform (www.maintalmachtmit.de) werden im Produkt 61102 
- Maintal Aktiv - nachgewiesen. 
  

http://www.maintalmachtmit.de/
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Teilergebnisplan Produkt 10401 Projekt Bürgerhaushalt  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

100 Ordentliche Erträge 0,00 0 0 

6166010 Wartung EDV, Lizenzen 535,50 0 0 
6779000 Aufwendungen für andere Beratungs-

leistungen 
23.496,55 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 24.032,05 0 0 

200 Verwaltungsergebnis 24.032,05 0 0 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 24.032,05 0 0 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

24.032,05 0 0 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

24.032,05 0 0 
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Teilergebnisplan Produktbereich 1B Brand- und Katastrophenschutz  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5003000 Umsatzerlöse aus der Über-
lass.v.Gebäuden u.Räumen 

-22.985,69 -9.500 -14.900 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse -64,10 -200 -200 
5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 

(Budgetposten) 
-26.218,00 -27.800 -27.700 

5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV -25.451,68 -20.000 -25.000 
5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -18.925,37 -20.000 -20.700 

100 Ordentliche Erträge -93.644,84 -77.500 -88.500 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

1.364,72 2.000 2.000 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 8.799,30 11.600 11.600 
6051000 Strom 35.569,94 30.000 31.000 
6052000 Gas 31.442,34 36.000 36.000 
6053000 Fernwärme 33.498,86 42.000 37.000 
6054000 Heizöl 5.054,71 1.000 6.000 
6055000 Treibstoffe 17.063,75 24.000 24.000 
6056000 Wasser-Abwasser 12.371,63 15.000 15.000 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
14.433,00 18.000 18.000 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

49.135,87 51.000 51.000 

6081000 Reinigungsmaterial 2.797,49 2.500 2.500 
6100014 Aufwendungen für Jugendfeuerwehren 4.444,56 3.000 3.500 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 5.083,64 4.000 4.000 
6131000 Aufwandsentschädig. f.ehrenamtl. Tätige 30.903,48 31.000 34.500 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 4.333,09 7.000 12.000 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
136.236,27 55.500 87.500 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

18.197,84 18.000 18.000 

6164000 Instandhaltung von Kfz. 56.268,66 44.000 55.000 
6166000 Wartungskosten 15.559,61 22.000 22.000 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 3.208,39 1.300 1.500 
6171002 Abfallgebühren 6.566,22 6.600 6.600 
6173000 Fremdreinigung 37.056,08 36.000 36.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -1.229,75 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 161.297,30 319.000 342.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 414.350,87 392.500 393.100 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 37.387,20 25.000 37.400 
6700003 Mietnebenkosten 3.336,00 0 3.400 
6710010 Leasing (EDV) 1.505,55 1.800 1.800 
6730000 Gebühren 134,19 500 500 
6790000 sonst.Aufwend.f.d.Inanspruchnahme 

v.Diensten 
0,00 0 17.000 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-
teratur 

2.326,58 2.100 2.500 
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Teilergebnisplan Produktbereich 1B Brand- und Katastrophenschutz  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6820000 Porto und Versandkosten 115,08 300 300 
6831000 Datenübertragungskosten 1.640,47 2.000 2.000 
6832000 Telefonkosten 2.415,02 2.000 2.500 
6850000 Reisekosten 85,39 500 500 
6869000 sonstige Aufwendungen für Repräsenta-

tion 
1.222,22 500 500 

6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-
dung 

13.020,76 21.600 21.600 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

6.603,82 6.000 6.000 

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 17.721,12 21.000 20.000 
6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 37.922,79 38.000 38.000 
6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 

Vereine usw. 
2.268,84 2.300 2.300 

6993100 Konsolidierungsvorgabe 0,00 -3.000 0 
7020000 Grundsteuer 2.262,68 2.300 2.300 
7128000 Zuschüsse f. lfd. Zwecke an übrige Be-

reiche 
0,00 0 45.000 

7128010 Zuschüsse für Veranstaltungen 1.500,00 1.500 1.500 
7172012 Erst f. Notrufeinricht. gem. Rettungs-

dienstgesetz 
3.601,46 3.800 3.800 

7178000 Sonstige Erstattungen an übrige Berei-
che 

3.389,15 2.500 2.500 

190 Ordentliche Aufwendungen 1.242.266,19 1.303.700 1.461.200 

200 Verwaltungsergebnis 1.148.621,35 1.226.200 1.372.700 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 1.148.621,35 1.226.200 1.372.700 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

1.148.621,35 1.226.200 1.372.700 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 146.517,93 133.100 117.500 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

146.517,93 133.100 117.500 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

1.295.139,28 1.359.300 1.490.200 
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Teilfinanzplan Produktbereich 1B Brand- und Katastrophenschutz  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

105.700,00 60.000 72.500 88.000 30.800 40.800 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

105.700,00 60.000 72.500 88.000 30.800 40.800 

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

  -100.000 -600.000       

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-522.371,52 -447.000 -360.000 -300.000 -300.000 -300.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-522.371,52 -547.000 -960.000 -300.000 -300.000 -300.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-416.671,52 -487.000 -887.500 -212.000 -269.200 -259.200 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-416.671,52 -487.000 -887.500 -212.000 -269.200 -259.200 
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Investitionen Produktbereich 1B Brand- und Katastrophenschutz  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

20201-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

186.929,80 35.000 35.000 0 35.000 35.000 35.000 

20201-0002 Erwerb von Fahrzeugen 
lt. Prioritätenliste 

230.515,31 250.000 250.000 250.000 250.000 250.000 250.000 

20201-1401 Erwerb von Digitalfunk-
geräten 

15.147,95 32.000 0 0 0 0 0 

20201-1601 Sanierung FWGH 
Bischofsheim 

0,00 100.000 600.000 0 0 0 0 

20201-1701 Zugangs- und Schließ-
system 

0,00 50.000 0 0 0 0 0 

20201-1801  Brandmeldeanlagen 
Feuerwehrhäuser 

0,00 0 20.000 0 0 0 0 

20301-0001 Erstellung neue Sire-
nenanlage 

18.778,46 10.000 10.000 0 10.000 10.000 10.000 

20301-0002 Beschaffung von Aus-
rüstung und Geräten 

71.000,00 5.000 10.000 0 5.000 5.000 5.000 

20301-1701 Beschaffung Notstrom-
erzeuger/-anhänger 

0,00 65.000 0 0 0 0 0 

20301-1801 Umbau Einsatzleitung 0,00 0 35.000 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 20201 Brandschutz 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

1B Brand- und Katastrophenschutz 

Produktgruppe 
 

202 Brandschutz 

Produkt 
 

20201 Brandschutz 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
Gefahrenabwehr 
- Brandbekämpfung 
- Erste Hilfe 
- Allgemeine Hilfe 
- Katastrophenabwehr 
- Bevölkerungsschutz 
- Brandsicherheitsdienst 

Gefahrenvorbeugung 
- Brandschutzerziehung/Brandschutzaufklärung 
- Begehungen/Stellungnahmen/Beratungen 
- Brandverhütung 

Serviceleistungen 
- Aus- und Fortbildung Dritter 
- Amtshilfe 
- Sonstige Serviceaufgaben 
- Kinder- und Jugendarbeit 

 
 
Allgemeine Ziele 
Schutz und Hilfe für Bevölkerung, Natur und Umwelt bei Not- und Unglücksfällen, die durch Brände verursacht werden, 
Schutz von Personen und/oder Sachwerten, Verbesserung des vorbeugenden Brandschutzes bzw. der Brandverhü-
tung. 
 
 
Auftragsgrundlage 
Hessisches Gesetz über den Brandschutz, die Allgemeine Hilfe und den Katastrophenschutz (HBKG) 
 
 
Zielgruppe 
Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Maintal sowie bei überörtlichen Einsätzen der benachbarten Kommunen, 
Eigentümer von Liegenschaften in der Stadt Maintal, Durchreisende, Besucherinnen und Besucher von Veranstaltun-
gen, Unternehmer, alle in Maintal lebenden bzw. arbeitenden Menschen 
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Produktinformationen 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
Die Feuerwehr der Stadt Maintal besteht aus vier Stadtteilfeuerwehren mit z.Zt. 178 ehrenamtlich tätigen Mitgliedern in 
den Einsatzabteilungen. Außerdem bestehen vier Jugendabteilungen mit z.Zt. 55 Mitgliedern, drei Kinderfeuerwehren 
mit z.Zt. 34 Mitgliedern sowie eine Ehren- und Altersabteilung, in der 70 ehemalige aktive Feuerwehrangehörige organi-
siert sind. 
 
Aufbau und technische Ausstattung der Freiwilligen Feuerwehr in Maintal basieren grundsätzlich auf Landesvorschriften 
bzw. Empfehlungen und Richtlinien. Gemäß dem Hessischen Gesetz über den Brandschutz, die Allgemeine Hilfe und 
den Katastrophenschutz (HBKG) vom 03. Dezember 2010 ist für die Feuerwehr der Stadt ein Bedarfs- und Entwick-
lungsplan zu erarbeiten und fortzuschreiben. Der derzeit gültige Bedarfs- und Entwicklungsplan  wurde am 10. Novem-
ber 2014 durch die Stadtverordnetenversammlung beschlossen und hat eine Laufzeit von zehn Jahren.  
 
Um die durch den Gesetzgeber vorgegebene Eingreifzeit von 10 Minuten einhalten zu können, steht in jedem Stadtteil 
ein Feuerwehrhaus. Die Stadtteilwehr Dörnigheim erfüllt neben den Aufgaben im Stadtgebiet überörtliche Aufgaben als 
Stützpunkt für Sonderfahrzeuge, Autobahnfeuerwehr und Feuerwehr auf Bundeswasserstraßen. Für diese Sonderfunk-
tionen werden Beihilfen gewährt. Für die o.g. umfangreichen Aufgaben stehen insgesamt 27 Einsatzfahrzeuge, 10 
Wechselaufbauten und 11 Anhänger zur Verfügung. 
 
Die vier Stadtteilwehren wurden im Jahr 2016 zu 530 Einsätzen alarmiert. Dabei wurden 7.286 Einsatzstunden abge-
leistet.  
Hilfeleistungseinsätze können gemäß Gebührensatzung der Stadt Maintal abgerechnet werden, ebenfalls Brandsicher-
heitsdienste. Einsätze bei Bränden und zur Rettung von Menschenleben sind in der Regel kostenfrei. Gemäß einer 
Übereinkunft mit den Sachversicherern können jedoch Fahrzeugbrände ebenfalls abgerechnet werden. 
 
Der Fachdienst Brandschutz, Rettungswesen und Katastrophenschutz umfasst z.Zt. eine Stelle für den FD-Leiter 
(gleichzeitig Stadtbrandinspektor), eine Stelle für den Sachbearbeiter Brandschutz, eine Stelle für den Sachbearbeiter 
Bevölkerungsschutz, drei Stellen für die hauptamtlichen Gerätewarte und eine Stelle für ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ). Außerdem werden hier die Entschädigungen für ehrenamtliche Tätigkeiten im Bereich der Feuerwehr gemäß 
dem Hessischen Gesetz über den Brandschutz, die Allgemeine Hilfe und den Katastrophenschutz abgerechnet. So 
werden durch die Feuerwehr alle Schläuche, Atemschutz- und Funkgeräte gewartet und repariert. Dadurch müssen 
diese Tätigkeiten nicht extern vergeben werden und es können erhebliche Mittel eingespart werden. 
 
 
Erläuterungen: 
 
Bei nachfolgenden Sachkonten sind Änderungen notwendig: 
 
Sachkonto 5003000 – Umsatzerlöse aus der Überlassung von Räumen 
Erstattung des Mietkostenzuschusses an das DRK in Höhe von 5.400 EUR. Der Aufwand ist bei Produkt 20301 enthal-
ten. 
 
Sachkonto 6054000 – Heizöl 
Zum Betrieb der Heizungsanlage in der angemieteten Halle Eichenheege 20a ist die Wiedereinrichtung des Sachkontos 
notwendig. Ansatz 5.000 EUR 
 
Sachkonto 6100014 – Aufwendungen für Jugendfeuerwehren 
Die bestehenden Kinder- und Jugendgruppen werden pro Jahr mit je 500 EUR gefördert. Durch die Einrichtung einer 
neuen Kindergruppe im Stadtteil Bischofsheim wird der Ansatz um 500 EUR erhöht. 
 
Sachkonto 6131000 – Aufwandsentschädig. f. ehrenamtl. Tätige 
Aufgrund der Überschreitung der Einwohnerzahlen auf über 6.000 Ew. ist die Stadtteilwehr Hochstadt in die nächst 
höhere Entschädigungsgruppe einzugliedern. Zudem ist die Leitung der Kinderfeuerwehr Bischofsheim und die Leitung 
des Tauchdienstes in die Aufwandsentschädigung aufgenommen worden. Der Ansatz wurde daher um 3.500 EUR 
erhöht. 
 
Sachkonto 6161000 – Instandhaltung d. Gebäude u. Außenanl./Bauunterhalt 
Die Außenfläche (Pflasterfläche und Regenablaufrinne) am Feuerwehrhaus Wachenbuchen muss saniert werden. Zu-
dem muss im Feuerwehrhaus Hochstadt die Abwasserhebepumpe ausgetauscht werden. Daher wurde der Ansatz 
einmalig um 30.000 EUR erhöht. 
 
Sachkonto 6164000 – Instandhaltung von Kfz. 
Anpassung des Haushaltsansatzes an die tatsächliche Entwicklung. Bei den älteren Fahrzeugen (Nutzungsdauer min-
destens 25 Jahre) wird es schwieriger Ersatzteile zu bekommen und diese sind in der Regel recht teuer. Bei den neue-
ren Fahrzeugen müssen immer häufiger Reparaturen in Fachwerkstätten durchgeführt werden, da zur Fehlerbehebung 
oft spezielle Elektronikgeräte notwendig sind. Daher wurde der Ansatz um 11.000 EUR erhöht.  
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Produktinformationen 
 
Sachkonto 6790000 - sonst.Aufwend.f.d.Inanspruchnahme v.Diensten 
Interkommunale Zusammenarbeit (IKZ) 
Die Kommunen im Main-Kinzig-Kreis bilden eine IKZ mit dem Ziel die Löschwasserversorgung und die Gefahrgutaus-
stattung einheitlich für alle Kommunen zu regeln. Nach den derzeitigen Planungen sind für Investitionen und Unterhal-
tung des Systems 17.000 EUR als Anteil von der Stadt Maintal zu tragen. Dieser Schlüssel wird alle drei Jahre über-
prüft und ggf. angepasst. 
 
Sachkonto 6832000 – Telefonkosten 
Da die Tablets des Atemschutzüberwachungssystems der Feuerwehr über Mobilfunk an das Netzwerk der Feuerwehr 
Maintal angebunden sind, ist hier eine Anpassung des Ansatzes notwendig. Daher wurde dieser um 500 EUR erhöht. 
 
 
Investitionen: 
 
Eine Beschaffungsplanung für den Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens für die Maintaler Feuerweh-
ren wurde in Koordination mit dem Stadtbrandinspektor erstellt.  
Der Erwerb von Fahrzeugen erfolgt im Rahmen der im Bedarfs- und Entwicklungsplan festgelegten Beschaffungspla-
nung. 
 
20201-0001 - Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens  
Für die Neu- und Ersatzbeschaffungen von Maschinen und Geräten sowie allgemeiner Betriebsausstattung gemäß 
einer Prioritätenliste des Stadtbrandinspektors sind 35.000 EUR vorgesehen. 
 
20201-0002 - Erwerb von Fahrzeugen gem. Bedarfs- und Entwicklungsplan 
Bei dem Erwerb von Fahrzeugen ist gemäß der Planung die Beschaffung eines Tanklöschfahrzeuges (TLF 3000 W) für 
den Standort Bischofsheim geplant. Hierfür sind jährlich 250.000 EUR vorgesehen. 
Da die Beschaffung von Feuerwehrfahrzeugen sich meist über einen längeren Zeitraum erstreckt (Lieferzeiten) und die 
Maßnahmen vielfach nicht im jeweiligen Haushaltsjahr kassenwirksam werden, wird hier eine Verpflichtungsermächti-
gung in Höhe von 250.000 EUR für das Jahr 2019 eingestellt. 
 
20201-1601 - Sanierung FwGH Bischofsheim 
Nach den im Jahr 2015 begonnen internen Planungen sollte das Feuerwehrhaus in drei Phasen bei laufendem Betrieb 
umgebaut werden. Diese ersten Planungen sahen zudem eine umfangreiche Eigenleistung der Feuerwehrangehörigen 
vor. Nach Freigabe der Haushaltsmittel (Nachtragshaushalt 2016 und Haushalt 2017) wurden die Planungsleistungen 
ausgeschrieben und Fachplaner für die Umsetzung des Projektes beauftragt. Dabei waren aufgrund fehlender Unterla-
gen bei Stadtverwaltung und Bauaufsicht des MKK umfangreiche Bestandsaufnahmen notwendig. Es stellte sich nach 
den Prüfungen und Planungen heraus, dass die Maßnahmen für den Umbau und die Instandhaltung des Feuerwehr-
hauses Bischofsheim wesentlich umfangreicher und komplexer sind als in der Anfangsplanung gedacht. Um einen 
Betrieb des Feuerwehrhauses während der Bauphasen zu gewährleisten sind umfangreiche Änderungen in der Raum-
zuteilung notwendig. Zudem sind die Versorgungsleitungen sowie die Lüftungsanlagen für die neue Nutzung nicht wei-
terverwendbar und müssen daher komplett neu erstellt werden. Das erste Stockwerk des Gebäudes ist zum großen Teil 
noch im Originalzustand der Erstellung im Jahr 1974/1975. 
Zudem lässt sich die geplante Eigenleistung nur sehr schwer in eine Bauablaufplanung für den laufenden Betrieb integ-
rieren und musste daher auf Maßnahmen im Bereich Abrissarbeiten sowie Umzugs- und Transportaufgaben reduziert 
werden. 
 
Die Baukosten betragen nun insgesamt 800.000 EUR und setzen sich wie folgt zusammen: Planungs- und Baulei-
tungskosten – 170.000 EUR, Kosten für Hochbau - 400.000 EUR, Kosten Gebäudetechnik - 230.000 EUR. 
Vorgesehen sind die Sanierung und der Umbau der Räumlichkeiten im 1. OG (Unterrichtsräume, Büro und Archiv, Ju-
gendraum, Küche und Sanitärräume) sowie der Funktionsräume EG (Umbau Werkstätten und Lager, Schaffung einer 
Umkleide für Damen und die Jugendfeuerwehr, Sanierung bzw. Erstellen von Sanitärräumen). Die in der jetzt geplanten 
Form grundhafte Sanierung des Feuerwehrhauses stellt sicher, dass das Gebäude auch in den nächsten Jahrzehnten 
seinen Aufgaben gerecht werden kann. Zudem wird durch das neu gestaltete Umfeld die Motivation der ehrenamtlichen 
Einsatzkräfte gefördert und es kann ihnen ein modernes Arbeitsumfeld zur Verfügung gestellt werden. 
Für die Maßnahmen sind zusätzlich zu den Haushaltsmitteln aus den Jahren 2016/2017 (Haushaltsreste jeweils 
100.000 EUR) 600.000 EUR notwendig. 
 
20201-1801 – Ausrüstung der Feuerwehrhäuser mit Brandmeldeanlagen 
Gemäß einer Empfehlung des Wehrführerausschusses sowie gemäß der Bedarfs- und Entwicklungsplanung ist es 
sinnvoll alle Feuerwehrhäuser mit Brandmeldeanlagen zu überwachen. In den Häusern stehen erhebliche Sachwerte 
und die Häuser selbst gelten als kritische Infrastruktur. 
Für die notwendige Technik und deren Installation sind 20.000 EUR notwendig. 
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Teilergebnisplan Produkt 20201 Brandschutz  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5003000 Umsatzerlöse aus der Über-
lass.v.Gebäuden u.Räumen 

-22.985,69 -9.500 -14.900 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse -64,10 -200 -200 
5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 

(Budgetposten) 
-26.218,00 -27.800 -27.300 

5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV -20.451,68 -20.000 -20.000 
5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -18.174,51 -20.000 -20.000 

100 Ordentliche Erträge -87.893,98 -77.500 -82.400 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

1.364,72 2.000 2.000 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 8.331,66 11.000 11.000 
6051000 Strom 29.402,00 28.000 28.000 
6052000 Gas 26.226,80 30.000 30.000 
6053000 Fernwärme 33.498,86 42.000 37.000 
6054000 Heizöl 5.054,71 0 5.000 
6055000 Treibstoffe 17.063,75 24.000 24.000 
6056000 Wasser-Abwasser 12.371,63 15.000 15.000 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
14.230,70 17.000 17.000 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

48.971,87 50.000 50.000 

6081000 Reinigungsmaterial 2.481,10 2.000 2.000 
6100014 Aufwendungen für Jugendfeuerwehren 4.444,56 3.000 3.500 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 5.083,64 4.000 4.000 
6131000 Aufwandsentschädig. f.ehrenamtl. Tätige 30.903,48 31.000 34.500 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 1.058,19 5.000 5.000 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
131.790,06 53.000 83.000 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

17.842,03 16.000 16.000 

6164000 Instandhaltung von Kfz. 50.153,67 34.000 45.000 
6166000 Wartungskosten 15.110,81 20.000 20.000 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 3.208,39 1.300 1.500 
6171002 Abfallgebühren 6.566,22 6.600 6.600 
6173000 Fremdreinigung 31.569,46 31.000 31.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -1.226,06 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 161.297,30 319.000 342.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 397.922,41 374.300 377.100 
6710010 Leasing (EDV) 1.505,55 1.800 1.800 
6730000 Gebühren 121,19 500 500 
6790000 sonst.Aufwend.f.d.Inanspruchnahme 

v.Diensten 
0,00 0 17.000 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-
teratur 

2.326,58 2.100 2.500 

6820000 Porto und Versandkosten 115,08 300 300 
6831000 Datenübertragungskosten 1.640,47 2.000 2.000 
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Teilergebnisplan Produkt 20201 Brandschutz  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6832000 Telefonkosten 2.415,02 2.000 2.500 
6850000 Reisekosten 85,39 500 500 
6869000 sonstige Aufwendungen für Repräsenta-

tion 
1.222,22 500 500 

6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-
dung 

13.020,76 21.600 21.600 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

6.603,82 6.000 6.000 

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 17.152,28 19.000 19.000 
6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 37.922,79 38.000 38.000 
6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 

Vereine usw. 
2.268,84 2.300 2.300 

6993100 Konsolidierungsvorgabe 0,00 -3.000 0 
7020000 Grundsteuer 2.262,68 2.300 2.300 
7172012 Erst f. Notrufeinricht. gem. Rettungs-

dienstgesetz 
3.601,46 3.800 3.800 

7178000 Sonstige Erstattungen an übrige Berei-
che 

3.389,15 2.500 2.500 

190 Ordentliche Aufwendungen 1.150.375,24 1.221.400 1.313.300 

200 Verwaltungsergebnis 1.062.481,26 1.143.900 1.230.900 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 1.062.481,26 1.143.900 1.230.900 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

1.062.481,26 1.143.900 1.230.900 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 142.161,02 128.700 112.900 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

142.161,02 128.700 112.900 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

1.204.642,28 1.272.600 1.343.800 
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Teilfinanzplan Produkt 20201 Brandschutz  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

97.700,00 60.000 72.500 88.000 30.800 40.800 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

97.700,00 60.000 72.500 88.000 30.800 40.800 

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

  -100.000 -600.000       

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-432.593,06 -367.000 -305.000 -285.000 -285.000 -285.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-432.593,06 -467.000 -905.000 -285.000 -285.000 -285.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-334.893,06 -407.000 -832.500 -197.000 -254.200 -244.200 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-334.893,06 -407.000 -832.500 -197.000 -254.200 -244.200 

 
 

Investitionen Produkt 20201 Brandschutz  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

20201-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

186.929,80 35.000 35.000 0 35.000 35.000 35.000 

20201-0002 Erwerb von Fahrzeugen 
lt. Prioritätenliste 

230.515,31 250.000 250.000 250.000 250.000 250.000 250.000 

20201-1401 Erwerb von Digitalfunk-
geräten 

15.147,95 32.000 0 0 0 0 0 

20201-1601 Sanierung FWGH 
Bischofsheim 

0,00 100.000 600.000 0 0 0 0 

20201-1701 Zugangs- und Schließ-
system 

0,00 50.000 0 0 0 0 0 

20201-1801  Brandmeldeanlagen 
Feuerwehrhäuser 

0,00 0 20.000 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 20301 Katastrophenschutz / allgemeiner 
Bevölkerungsschutz 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

1B Brand- und Katastrophenschutz 

Produktgruppe 
 

203 Katastrophenschutz 

Produkt 
 

20301 Katastrophenschutz / allgemeiner Bevölkerungsschutz 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
Katastrophenabwehr 
- Abwehr von Katastrophen (öffentliche Notstände wie Naturereignisse, Einstürze, Unglücksfälle usw.) rund um die 

Uhr, einschließlich Überlandhilfe 
- Organisation und Betrieb einer örtlichen technischen Einsatzleitung 
- Mitwirkung bei der Aufstellung von Katastrophenschutzplänen übergeordneter Stellen 
- Örtliche Katastrophenabwehrplanung und Warnung der Bevölkerung, Präventionsplanung 
- Überwachung der Funktionsfähigkeit von Einrichtungen des örtlichen Zivil- und Katastrophenschutzes 
- Einsatz von Geräten des Katastrophenschutzes des Landes Hessen und des Main-Kinzig-Kreises 

  
Bevölkerungsschutz 
- Mitwirkung beim Aufbau, der Förderung und der Leistung des Selbstschutzes 
- Mitwirkung beim Schutz der Gesundheit, Schutz von Kulturgut 
- Mitwirkung bei der Versorgung und Bedarfsabdeckung 
- Zivilmilitärische Zusammenarbeit 

 
Verteidigungslasten 
- Entgegennahme und Überwachung von Manöver- bzw. Übungsanmeldungen der Nato-Entsendestreitkräfte / Bun-

deswehr 
- Entgegennahme, Überprüfung und ggf. Weiterleitung von Anfragen für von Streitkräften verursachten Personen- 

und Sachschäden 
 
 
Allgemeine Ziele 
- Schutz und Hilfe für die Bevölkerung bei Katastrophen 
- Förderung des Selbstschutzes der Bevölkerung der Stadt Maintal 
- Unterstützen von Maintaler Bürgerinnen und Bürger bzw. Grundbesitzern bei der Regulierung von Manöverschä-

den 
 
 
Auftragsgrundlage 
Hessische Gesetze über den Brandschutz, die Allgemeine Hilfe und den Katastrophenschutz (HBKG), Zivilschutzgesetz 
(ZSG), HSOG, VersammlG, div. VO, Beschluss städtischer Gremien 
 
 
Zielgruppe 
Einwohnerinnen und Einwohner sowie die der benachbarten Kommunen bei überörtlichem Einsatz, Eigentümer von 
Liegenschaften in der Stadt Maintal, Durchreisende 
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Produktinformationen 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Die Ausgaben im Ergebnishaushalt umfassen hauptsächlich die Kosten für den Unterhalt der Sirenen, Ersatzbeschaf-
fung von Ausrüstung sowie die Unterhaltung und Prüfung der Notbrunnen. 
 
Außerdem erfolgt hier die Zusammenfassung der Kosten für außergewöhnliche Ereignisse, bei denen u.a. der Eigenbe-
trieb Betriebshof Leistungen erbringt (z.B. Hochwasservorsorge u. -abwehr). 
 
Für die Planungen im Bereich des Katastrophen- und Bevölkerungsschutz besteht ein im November 2012 durch den 
Magistrat beschlossener "Katastrophen- und Bevölkerungsschutzplan für die Stadt Maintal".  
Der Plan besteht zurzeit aus acht Teilen: 
1. Allgemeine Regelungen 
2. Warnung vor akuten Gefahren 
3. Hochwasserschutz 
4. Schutz des Abwassersystems 
5. Wasserversorgung 
6. Energieversorgung 
7. Pandemieplanung/Schutz vor Epidemien 
8. Unterbringung und Versorgung von Bürgern 
 
Die Aufwendungen der Stadt Maintal für den Bereich DRK umfassen die Unterhaltsleistungen für den Fahrzeugpark des 
DRK sowie für die Räumlichkeiten in der Berliner Straße 29. 
 
Die Aufwendungen der Stadt Maintal für den Bereich DLRG umfassen die Unterhaltsleistungen für dessen Fahrzeug-
park. 
 
Erläuterungen: 
 
Bei nachfolgenden Sachkonten sind Änderungen notwendig: 
 
Sachkonto 5482000 – Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV 
Hier wird eine jährliche Zuwendung von 5.000 EUR des Main-Kinzig-Kreises für die Mietkosten des Lagers in der Ei-
chenheege 20a aufgenommen. 
 
Sachkonto 5488000 – Kostenerstattungen v. übrigen Bereichen 
Hier wird eine jährliche Zuwendung von 750 EUR des Landes Hessen zum Betrieb des bei der Feuerwehr Maintal stati-
onierten Abrollbehälter-Dekontamination aufgenommen. 
 
Sachkonto 6051000 – Strom 
Die Stromkosten für die angemieteten Halle Eichenheege 20a werden in den Ansatz mit aufgenommen. Daher wird 
dieser um 1.000 EUR erhöht. 
 
Sachkonto 6139000 - sonstige weitere Fremdleistungen 
Konzept im Krisen- und Katastrophenfall: Die Stadt Maintal erstellt ein Konzept zur Sicherstellung der Versorgung von 
Einsatz- und Rettungskräften, Beschäftigten der Verwaltung sowie der Bevölkerung Maintals im Krisen- und Katastro-
phenfall. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
Sachkonto 6161000 – Instandhaltung d. Gebäude u. Außenanl./Bauunterhalt 
Zum Freischneiden der Notbrunnen im Stadtgebiet berechnet der Betriebshof jährlich rund 2.000 EUR. Um diesen Be-
trag wurde der Ansatz erhöht. 
 
Sachkonto 6700001 – Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 
Anpassung des Ansatzes an die tatsächlichen Kosten. Darin enthalten sind 32.000 EUR Miete für die Halle Eichen-
heege 20a und 5.400 EUR Mietkostenzuschuss für die Räume des DRK Maintal. 
 
Sachkonto 6700003 – Mietnebenkosten 
Ansatz der Mietnebenkosten für Halle Eichenheege 20a von 3.400 EUR. 
 
Sachkonto 7128000 - Zuschüsse f. lfd. Zwecke an übrige Bereiche 
Die Stadtverordnetenversammlung hat im März 2017 beschlossen, dem DRK einen Zuschuss in Höhe von 100.000 
EUR für den Umbau einer zentralen Rettungswache in der Edisonstraße zu gewähren (DS 483/2017). Weitere 45.000 
EUR werden mit dem Haushalt 2018 bereitgestellt. 
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Produktinformationen 
 
Investitionen: 
 
20301-0001 - Erstellung neue Sirenenanlage 
Eine schnelle und effektive Warnung der Bevölkerung im Falle von Katastrophen sowie katastrophenähnlichen Zustän-
den im Sinne des Gesetzgebers ist flächendeckend nur mittels Sirenenalarm sicherzustellen. Mit den Sirenenanlagen 
wird ein 1-minütiger Daueralarm gesendet, welcher für die Bevölkerung bedeutet, Türen und Fenster geschlossen zu 
halten sowie Radio- und Fernsehgeräte einzuschalten. Eine entsprechende Information der Bevölkerung ist künftig bei 
der Anmeldung in Maintal sowie durch regelmäßige Presseinformationen etc. sicherzustellen. 
Da die vorhandenen Sirenenanlagen insbesondere in den beiden größeren Stadtteilen für eine flächendeckende Alar-
mierung nicht ausreichen, sind zusätzliche Sirenenanlagen notwendig.  
 
 
20301-0002 - Beschaffung von Ausrüstung und Geräten 
Für die Ersatzbeschaffung eines Hochwasserbootes ist die einmalige Erhöhung des Ansatzes um 5.000 EUR notwen-
dig. Die Gesamtkosten der Beschaffung werden ca. 10.000 EUR betragen. 
 
 
20301-1801 – Umbau und Möblierung der Einsatzleitung für besondere Lagen 
Die Einsatzleitung für besondere Lagen soll umstrukturiert werden. Zurzeit werden dazu Räume im Erdgeschoß und im 
2.OG des Feuerwehrhauses Dörnigheim genutzt. Zukünftig sollen, um die Abläufe im Einsatzfall zu optimieren und die 
Wege zu verkürzen, nur noch Räume im 2.OG des Feuerwehrhauses genutzt werden. Dazu sollen die zurzeit als 
Funkwerkstatt und als Büro für die IuK genutzten Räume im 2.OG zusammengelegt werden (Wegfall einer Trennwand). 
Dazu muss der Raum im Anschluss wieder für den neuen Einsatzzweck hergerichtet werden. Dazu sind nachfolgende 
Arbeiten notwendig: Neuer Boden, Wand- und Decken sanieren, Erstellen der notwendigen Strom- und Datenleitung 
inkl. der Anschlüsse, Erneuerung der Beleuchtung, Sicht- und Sonnenschutz. In dem neuen Raum sollen dann zwei 
Arbeitsplätze für Fernmelder eingerichtet werden und die notwendigen Einsatzunterlagen in Schränken gelagert wer-
den. Zudem soll auch der Stabsraum neu möbliert werden. Die derzeit genutzten Tische und Stühle stammen aus den 
siebziger Jahren des letzten Jahrhunderts. Für den Umbau und die neue Möblierung sind 35.000 EUR vorgesehen. 
 
 
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

20301-
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 2.000 7.000 5.000 0 

Sachkonto 6139000 - sonstige weitere Fremdleistungen (Beschluss Nr. 41)  
Konzept im Krisen- und Katastrophenfall: Die Stadt Maintal erstellt ein Konzept zur Sicherstellung der Versorgung von 
Einsatz- und Rettungskräften, Beschäftigten der Verwaltung sowie der Bevölkerung Maintals im Krisen- und Katastro-
phenfall. 
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Teilergebnisplan Produkt 20301 Katastrophenschutz / allgemeiner Be-
völkerungsschutz  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

0,00 0 -400 

5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV -5.000,00 0 -5.000 
5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -750,86 0 -700 

100 Ordentliche Erträge -5.750,86 0 -6.100 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 467,64 600 600 
6051000 Strom 6.167,94 2.000 3.000 
6052000 Gas 5.215,54 6.000 6.000 
6054000 Heizöl 0,00 1.000 1.000 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
202,30 1.000 1.000 

6070000 Aufw. f.Berufskleidung, Arbeitsschutz. 164,00 1.000 1.000 
6081000 Reinigungsmaterial 316,39 500 500 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 3.274,90 2.000 7.000 
6161000 Instandhalt. d. Gebäude u. Außenanl. 4.446,21 2.500 4.500 
6163000 Instandhalt. v. Einrichtungen u. Ausstatt. 355,81 2.000 2.000 
6164000 Instandhaltung von Kfz. 6.114,99 10.000 10.000 
6166000 Wartungskosten 448,80 2.000 2.000 
6173000 Fremdreinigung 5.486,62 5.000 5.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -3,69 0 0 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 16.428,46 18.200 16.000 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 37.387,20 25.000 37.400 
6700003 Mietnebenkosten 3.336,00 0 3.400 
6730000 Gebühren 13,00 0 0 
6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 568,84 2.000 1.000 
7128000 Zuschüsse f. lfd. Zwecke an übrige Be-

reiche 
0,00 0 45.000 

7128010 Zuschüsse für Veranstaltungen 1.500,00 1.500 1.500 

190 Ordentliche Aufwendungen 91.890,95 82.300 147.900 

200 Verwaltungsergebnis 86.140,09 82.300 141.800 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 86.140,09 82.300 141.800 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

86.140,09 82.300 141.800 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 4.356,91 4.400 4.600 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

4.356,91 4.400 4.600 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

90.497,00 86.700 146.400 
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Teilfinanzplan Produkt 20301 Katastrophenschutz / allgemeiner Bevöl-
kerungsschutz  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

8.000,00           

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

8.000,00           

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-89.778,46 -80.000 -55.000 -15.000 -15.000 -15.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-89.778,46 -80.000 -55.000 -15.000 -15.000 -15.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-81.778,46 -80.000 -55.000 -15.000 -15.000 -15.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-81.778,46 -80.000 -55.000 -15.000 -15.000 -15.000 

 
 

Investitionen Produkt 20301 Katastrophenschutz / allgemeiner Bevöl-
kerungsschutz  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

20301-0001 Erstellung neue Sire-
nenanlage 

18.778,46 10.000 10.000 0 10.000 10.000 10.000 

20301-0002 Beschaffung von Aus-
rüstung und Geräten 

71.000,00 5.000 10.000 0 5.000 5.000 5.000 

20301-1701 Beschaffung Notstrom-
erzeuger/-anhänger 

0,00 65.000 0 0 0 0 0 

20301-1801 Umbau Einsatzleitung 0,00 0 35.000 0 0 0 0 
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Produktbereich 2 
 

Sicherheit und Ordnung 
  

Produkt Bezeichnung 

20101 Ordnungsangelegenheiten 

20102 Stadtladen / Bürgerservice 

20103 Statistik und Wahlen 

  

 Sonderbudget: 

20401 Friedhofs- und Bestattungswesen 
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Teilergebnisplan Produktbereich 2 Sicherheit und Ordnung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5006000 Umsatzerlöse aus Verkäufen 0,00 -100 -100 
5100010 öffentlich-rechtliche Verwaltungsgebüh-

ren 
-283.621,17 -278.000 -280.000 

5100011 Konzessionsgebühren udgl. -46.810,10 -50.000 -48.000 
5100012 Standesamtgebühren -24.901,67 -18.000 -18.000 
5100014 Ersatz von Abschleppkosten -6.744,31 -4.000 -5.000 
5110011 Sondernutzung Straßen etc. -19.905,06 -16.000 -16.000 
5150000 Erträge aus Bußgeldern und Verwar-

nungen 
-513.497,34 -408.000 -563.000 

5300010 Nebenerlöse aus Werbeanlagen -511,29 -500 -500 
5309900 andere sonstige Nebenerlöse -27.284,56 -15.800 -15.800 
5330000 Erträge aus Schadensersatzleistungen 0,00 -1.000 -1.000 
5380000 Erträge aus der Herabsetz. u. Auflös. 

v.Rückstell. 
-1.713,31 0 0 

5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 
§6aHBeihVO 

-623,70 0 -900 

5481000 Kostenerstattungen vom Land 0,00 -2.500 -2.500 
5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV -250,00 -300 -300 
5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -1.897,54 0 0 
5488230 Kostenersatz beschädigte Verkehrs-

schilder 
-1.388,10 -4.000 -2.000 

5488240 Kostenersatz Ironman Germany -700,00 -700 -700 

100 Ordentliche Erträge -929.848,15 -798.900 -953.800 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

11.366,95 17.000 16.500 

6010020 Aufwendungen Bundesdruckerei 135.577,40 165.000 165.000 
6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 2.054,22 2.400 2.100 
6051000 Strom 10.775,26 18.000 17.000 
6055000 Treibstoffe 3.923,49 8.500 8.000 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
12,48 1.000 1.000 

6065010 Materialaufwand Ersatzbeschaffung 
Straßenschilder 

29.510,79 28.500 35.000 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

6.026,60 4.000 4.000 

6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 26,80 500 500 
6131000 Aufwandsentschädig. f.ehrenamtl. Tätige 11.204,43 40.800 12.000 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 197.553,90 203.700 206.200 
6139012 Kfz-Abschleppkosten 5.531,86 4.000 5.000 
6139015 Aufwendungen Geschwindigkeitsmess-

anlagen 
668,81 500 600 

6139016 Aufwendungen Gefahrenabwehr 12.208,92 20.000 20.000 
6139028 Verkehrsberuhigungsmaßnahmen 6.100,00 5.000 10.000 
6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-

stattungen 
0,00 1.500 1.500 

6164000 Instandhaltung von Kfz. 2.749,19 8.000 8.000 
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Teilergebnisplan Produktbereich 2 Sicherheit und Ordnung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemein-
gebr.Infrastrukturvm 

126.915,36 92.800 97.000 

6165015 Instandhaltung Lichtzeichenanlagen 1.393,99 3.000 3.000 
6166000 Wartungskosten 32.217,99 38.000 38.000 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 120.280,32 129.000 133.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -207,52 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 1.383.034,99 1.544.000 1.746.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 11.577,78 9.600 14.200 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 1.470,00 1.800 500 
6700010 Maschinen- und Gerätemieten 11.438,28 12.000 12.000 
6710000 Leasing 8.622,84 7.300 7.300 
6781000 Aufwendungen für Aufsichtsrat bzw. 

Beirat oder dgl 
0,00 500 500 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-
teratur 

3.406,06 4.700 4.700 

6820000 Porto und Versandkosten 34.169,43 30.000 31.500 
6832000 Telefonkosten 3.531,54 3.600 4.100 
6850000 Reisekosten 163,64 800 800 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
8.701,07 11.000 12.000 

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 3.111,93 3.800 3.800 
6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 256,24 300 300 
6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 

Vereine usw. 
310,00 300 300 

6993100 Konsolidierungsvorgabe 0,00 -15.000 0 
7170000 Sonstige Erstattungen an den Bund 17.938,86 16.000 16.000 
7171000 Sonstige Erstattungen an das Land 2.121,50 3.000 3.000 
7172010 Erstattungen Tierheim für Fundtiere 9.063,50 10.000 10.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 2.214.808,90 2.434.900 2.650.400 

200 Verwaltungsergebnis 1.284.960,75 1.636.000 1.696.600 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 1.284.960,75 1.636.000 1.696.600 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

1.284.960,75 1.636.000 1.696.600 

9500400 Erlöse aus Inneren Verrechnungen -51.300,00 -51.300 -51.300 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 2.386,61 1.800 1.600 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

-48.913,39 -49.500 -49.700 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

1.236.047,36 1.586.500 1.646.900 
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Teilfinanzplan Produktbereich 2 Sicherheit und Ordnung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-9.652,78 -10.000 -45.000 -10.000 -20.000 -10.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-9.652,78 -10.000 -45.000 -10.000 -20.000 -10.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-9.652,78 -10.000 -45.000 -10.000 -20.000 -10.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-9.652,78 -10.000 -45.000 -10.000 -20.000 -10.000 
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Investitionen Produktbereich 2 Sicherheit und Ordnung  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

20101-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

0,00 5.000 0 0 0 0 0 

20101-0003 Erwerb/Austausch 
Fahrzeuge Ordnungsbehörde 

9.652,78 0 0 0 0 10.000 0 

20101-0005 Solarbetriebene Ge-
schwindigkeitsanzeigen 

0,00 0 10.000 0 10.000 10.000 10.000 

20101-1801 Ladesäulen für E-
Fahrzeuge 

0,00 0 30.000 0 0 0 0 

20102-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

0,00 5.000 5.000 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 20101 Ordnungsangelegenheiten 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

2 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe 
 

201 Ordnungsangelegenheiten 

Produkt 
 

20101 Ordnungsangelegenheiten 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
Verkehrslenkung und Überwachung: 
- Anordnung von Verkehrseinrichtungen / -zeichen 
- Mitwirkung bei planerischen Maßnahmen als Träger öffentlicher Belange 
- Maßnahmen zur Beseitigung von Unfallschwerpunkten 
- Schulwegsicherung  
- Verkehrsschauen  
- Verkehrsentwicklungsplan - Mitwirkung 
- Wegweisenden Beschilderungen 
- Baustellenabsicherungen etc. 
- Straßenverkehrsbehördliche Genehmigungen und Sondernutzungen 
- Ausnahmegenehmigungen StVO, Vergabe von Parkausweisen 
- Verkehrszeichenkataster 
- Fahrbahnmarkierungen 
- Planung, Unterhaltung und Wartung von Lichtsignalanlagen / Fußgängerschutzanlagen 

 
Überwachung Betriebe und Gaststätten: 
- Entgegennahme von Gewerbeanzeigen und Weiterleitung 
- Auskünfte aus dem Gewerberegister 
- Überwachung, Widerruf von Erlaubnissen, Betriebsschließungen 
- Gewerbliche Erlaubnisse, (Geldspielgeräte, Pfandleiher, Versteigerer etc.) 
- Reisegewerbekarten, Wanderlager 
- Festsetzung von Märkten und Veranstaltungen 
- Verkaufsoffene Sonntage; Anhörung, Durchführung des Verfahrens, Genehmigung/Ablehnung 
- Tombola-Erlaubnisse 
- Erlaubnisse für das Bewachungsgewerbe 
- Überwachung Gaststätten 
- Entgegennahme und Weiterleitung von Veranstaltungsanzeigen 
- Sperrzeitfestsetzungen, ggf. Einleitung von Ordnungswidrigkeitsverfahren (OWiG) 
- Taxen- und Mietwagenkonzessionen (gemeinsamer Taxenbezirk Maintal-Niederdorfelden), Ortskenntnisprüfungen 
- Plakatierungs- und Feuerwerkerlaubnisse 

 
Einbürgerungen: 
- Beratung, Entgegennahme und Prüfung der Anträge 
- Feststellung der deutschen Staatsangehörigkeit und der Rechtsstellung als Deutscher, Mitwirkung 

 
Allgemeine Ordnungsaufgaben: 
- Maßnahmen nach der Hess. HundeVO  
- Maßnahmen nach dem Infektionsschutzgesetz 
- Maßnahmen nach dem Hessischen Gesetz über Hilfen bei psychischen Krankheiten (PsychKHG) (löst das Hessische 

Freiheitsentziehungsgesetz  (HFEG) ab) 
- Ausnahmen nach dem Sonn- u. Feiertagsgesetz 
- Überwachung, Ordnungswidrigkeitsanzeigen nach der Bundesimmissionsschutzverordnung (Lärm) 
- Maßnahmen nach den Ortssatzungen  
- Anordnung von Bestattungen 
- Maßnahmen nach dem Wohnungsaufsichtsgesetz 
- Gefahrenabwehr bei Versammlungen und Demonstrationen 
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Produktinformationen 
 
Sonstige ordnungsbehördliche Aufgaben: 
- Überwachung des ruhenden Verkehrs 
- Überwachung des fließenden Verkehrs; stationäre und mobile Geschwindigkeitsmessungen 
- Ermittlungen  
- Streifentätigkeit (Prävention und Präsenz) 
- Zeugendienste 
- Abnahme von Fahrzeugen (Taxi und Mietwagen) 
- Unterhaltung der Parkscheinautomaten 
- Überwachung der Feldfluren, Jagd und Fischerei 
- Entfernung und Verwertung von nicht zugelassenen Kraftfahrzeugen 
- Schriftliche Verwarnungen und Verwarngeldangebote (Verkehrsordnungswidrigkeiten) 
- Überwachung des Transportes gefährlicher Güter 
- Bearbeitung allgemeiner Ordnungswidrigkeiten bis zur Abgabe an die zuständige Staatsanwaltschaft  
 
Datenschutz: 
- Bearbeitung von Grundsatzfragen des Datenschutzes 
- Kontakt zum Hessischen Datenschutzbeauftragten sowie Erledigung von Prüfungsaufträgen im Benehmen mit den 

zuständigen verwaltungsinternen Organisationseinheiten 
- Risikoanalyse vor Aufnahme der Verarbeitung personenbezogener Daten 
- Stellungnahme zu Organisations- und Automationsvorhaben sowie Projektbegleitung bei Organisationsuntersuchun-

gen und der Einführung von informations- und kommunikationstechnischen Verfahren 
- Koordination von Maßnahmen bei der Umsetzung von Bestimmungen der Datenschutzgesetze und anderer Vorschrif-

ten über den Datenschutz 
- Überwachung der Einhaltung technischer und organisatorischer Maßnahmen im Rahmen der Datenschutzgesetze 
- Erteilung von allgemeinen und amtsübergreifenden Auskünften im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes 
- Unterrichtung bei der Verarbeitung personenbezogener Daten tätigen Personen über die Bestimmungen datenschutz-

rechtlicher Vorschriften und das Datengeheimnis 
- Führung und Aktualisierung des Dateienregisters 
 
Allgemeine Ziele 
Ordnungsaufgaben 
- Allgemeine Hilfe für die Bevölkerung, Natur und Umwelt bei Not- und Unglücksfällen sowie außergewöhnlichen Ereig-

nissen 
- Kooperation des Rettungsdienstes mit der Wehr 
- Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben zur Sicherung staatl. Einnahmen 
- Aufrechterhaltung der öffentl. Sicherheit und Ordnung 
- Schutz der Bevölkerung 
 
Verkehrslenkung und -überwachung 
- Gewährleistung der Sicherheit und Leichtigkeit des öffentlichen Verkehrs, Versorgung der Bevölkerung, Aufrechterhal-

tung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 
- Bereitstellung und Unterhaltung von Lichtsignalanlagen / Fußgängerschutzanlagen, Verkehrszeichen, Verkehrslenk-, 

Verkehrsleit- und Schutzeinrichtungen zur problemlosen Abwicklung des innerörtlichen Verkehrs 
- Überwachung des öffentlichen Verkehrsraumes 
 
Datenschutz 
- Sicherstellung des Datenschutzes 
 
 
Auftragsgrundlage 
HSOG, VersammlG, div. VO, GewO, GastG, städt. Satzungen oder Stadtrecht, KRW-/AbfG, OwiG, StVO, HAV, PBefG, 
BGB, PStG, IPR, BVFG, Hess. Straßengesetz, HDSG, Hess. PsychKHG 
 
 
Zielgruppe 
Ordnungsaufgaben 
Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Maintal, Eigentümer von Liegenschaften in der Stadt Maintal, Durchreisende, 
Gewerbetreibende, andere Behörden und Privatpersonen 
 
Sonstige ordnungsbehördliche Aufgaben 
Einwohnerinnen und Einwohner, andere Behörden, Betroffene 
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Produktinformationen 
 
Verkehrslenkung und -überwachung 
Sämtliche Verkehrsteilnehmer/innen sowie Einwohnerinnen und Einwohner, Antragsteller/innen, Gewerbetreibende 
 
Einbürgerungen 
Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Datenschutz 
Einwohnerinnen und Einwohner, Beschäftigte der Stadtverwaltung 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Sachkonto 5150000 Erträge aus Bußgeldern und Verwarnungen 
Aufgrund der Auswirkungen der Neukonzeption der Verkehrsüberwachung und dem Einsatz einer zusätzlichen statio-
nären Messstelle seit 2016 kann mit Mehrerträgen gerechnet werden. 
 
Sachkonto 6131000 Aufwandsentschädigung für ehrenamtlich Tätige (Mobilitätsbeauftragte(r)) 
Wegen organisatorischer Zuordnung wurden die Kosten (4.800 EUR) in das Budget 6 verlagert. 
 
Sachkonto 6139000 - sonstige weitere Fremdleistungen  
Die Stadt erstellt bis zum 30. April 2018 ein Konzept zur Schaffung eines transparenten, sichtbaren und nutzbaren Be-
ratungs- und Schulungsangebotes zum Thema „Hilfe in Gefahrensituationen und Gewaltprävention“. Nutzer sind die 
Bürgerinnen und Bürger von Maintal, die in Verbindung mit Ordnungsamt, Vereinen sowie Unternehmen geschult wer-
den. Dabei gilt es von anderen Kommunen zu lernen sowie Angebote auf Bundes- und Landesebene lokal transparent 
zu machen und zu nutzen. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
Sachkonto 6139028 - Verkehrsberuhigungsmaßnahmen 
Im Rahmen der Schulwegsicherung werden 10.000 EUR für die Einrichtung eines Fußgängerüberweges in der Kilian-
städter Straße, Höhe ev. Gemeindehaus, bereitgestellt. Der Fahrbahnschweller wird teilweise zurückgebaut. Er wird 
ersetzt mit Pflaster. Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, ob an dieser Stelle ein Pilotprojekt 3D Zebrastreifen nach 
dem Vorbild der Isländischen Kommune Ísafjörður realisiert werden kann (Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 
vom 07.11.2017). 
Der erforderliche Rückbau des Fahrbahnschwellers erfolgt über das Produkt 60401 - Öffentliche Verkehrsflächen. 
 
Sachkonto 6165000 – Instandhaltung von Sachanlagen im Gemeingebrauch 
Verkehrseinrichtungen 72.000 EUR 
Blindensignalisierung 25.000 EUR 
Gesamt   97.000 EUR 
 
Die Stundensatzerhöhung des Eigenbetriebes wurde berücksichtigt. 
Die Signalanlagen Am Kreuzstein/Allensteiner Straße und Am Kreuzstein/Hochstädter Straße werden mit Blindensigna-
lisierungen ausgestattet. 
 
Investitionen 
 
Die Parkscheinautomaten im Stadtteil Dörnigheim werden durch eine Parkscheibenlösung (max. Parkzeit =2h) ersetzt. 
Auch in den anderen Stadtteilen finden keine Ersatzbeschaffungen mehr statt. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
20101-0005 Solarbetriebene Geschwindigkeitsanzeigen  
Es werden an neuralgischen Verkehrspunkten solarbetriebene Geschwindigkeitsanzeigen aufgestellt. Diese informieren 
die Autofahrer über ihre Geschwindigkeit und die Einhaltung der Geschwindigkeitsbegrenzung. Hierfür werden bis 2021 
jährlich 10.000 EUR bereitgestellt." 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
20101-1801 Ladesäulen für E-Fahrzeuge  
Für den Erwerb und Aufbau von Ladesäulen für E-Fahrzeuge aller Art werden 30.000 EUR als Fördermittel bereitge-
stellt. Grundlage hierfür ist die zu erstellende Richtlinie. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
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Produktinformationen 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

SK 20101-
5150000 

Erträge aus Bußgeldern und Verwarnun-
gen 488.000 563.000 75.000 0 

SK 20101-
6065010 

Materialaufwand Ersatzbeschaffung 
Straßenschilder 30.000 35.000 5.000 0 

SK 20101-
6131000 Aufwandsentschädig. f.ehrenamtl. Tätige 0 0 0 0 

SK 20101-
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 194.500 199.500 5.000 0 

SK 20101-
6139028 Verkehrsberuhigungsmaßnahmen 0 0 0 0 

SK 20101-
6599999 Personalaufwendungen 992.000 1.127.000 135.000 0 

INV 20101-
0004 Parkscheinautomaten 28.000 0 0 28.000 

INV 20101-
0005 

Solarbetriebene Geschwindigkeitsanzei-
gen 0 10.000 10.000 0 

INV 20101-
1801 Ladesäulen für E-Fahrzeuge 0 30.000 30.000 0 

Sachkonto 5150000 - Erträge aus Bußgeldern und Verwarnungen (Beschluss Nr. 49) 
Im Produkt 20101 Nr. 5150000 Erträge aus Bußgeldern und Verwarnungen wird der Ansatz um 75.000 € erhöht. 
 
 
Sachkonto 6065010 - Materialaufwand Ersatzbeschaffung Straßenschilder (Beschluss Nr. 42a) 
Der Antragstext wird wie folgt neu gefasst: „Für den Austausch und die Neuaufstellung von Straßenschildern werden 
5.000 € bereitgestellt.“ 
 
 
Sachkonto 6131000 - Aufwandsentschädig. f.ehrenamtl. Tätige (Beschluss Nr. 46) 
Offenbar konnte aufgrund der Komplexität der Aufgaben keine Bewerbung für den/die Mobilitätsbeauftragte/n gefunden 
werden. Die ehrenamtliche Tätigkeit wird daher für eine/n Fahrrad- und Fußgängerbeauftrage/n neu ausgeschrieben. 
 
 
Sachkonto 6139000 - sonstige weitere Fremdleistungen (Beschluss Nr. 48) 
Kurse: Die Stadt erstellt bis zum 30. April 2018 ein Konzept zur Schaffung eines transparenten, sichtbaren und nutzbaren 
Beratungs- und Schulungsangebotes zum Thema „Hilfe in Gefahrensituationen und Gewaltprävention“. Nutzer sind die 
Bürgerinnen und Bürger von Maintal, die in Verbindung mit Ordnungsamt, Vereinen sowie Unternehmen geschult wer-
den. Dabei gilt es von anderen Kommunen zu lernen sowie Angebote auf Bundes- und Landesebene lokal transparent zu 
machen und zu nutzen. 
 
 
Sachkonto 6139028 – Verkehrsberuhigungsmaßnahmen (Beschluss Nr. 47) 
Die Leistungsbeschreibung wird geändert in: Der Fahrbahnschweller wird teilweise zurückgebaut. Er wird ersetzt mit 
Pflaster. Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, ob an dieser Stelle ein Pilotprojekt 3D Zebrastreifen nach dem Vorbild 
der Isländischen Kommune Ísafjörður (https://www.youtube.com/watch?v=szJbz-z7iJw&feature=youtu.be ) realisiert wer-
den kann. 
 
 
Sachkonto 6599999 – Personalaufwendungen (Beschluss Nr. 26b) 
Ordnung: Es werden 3 weitere Mitarbeiter im Bereich Sicherheit und Ordnung eingestellt. Mit zu übernehmen sind die 
Aufgaben des Feldschutzes. 
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Produktinformationen 
 
 
Invest.-Nr. 20101-0004 Parkscheinautomaten (Beschluss Nr. 43) 
Das Investitionsprojekt mit der Leistungsbeschreibung wird gestrichen. In der allgemeinen Leistungsbeschreibung des 
Produktes wird ergänzt: Die Parkscheinautomaten im Stadtteil Dörnigheim werden durch eine Parkscheibenlösung (max. 
Parkzeit =2h) ersetzt. Auch in den anderen Stadtteilen finden keine Ersatzbeschaffungen mehr statt. 
 
Invest.-Nr. 20101-0005 Solarbetriebene Geschwindigkeitsanzeigen (Beschluss Nr. 44) 
Es wird ein neues Investitionsobjekt eingeführt und in den Jahren 2018 bis 2021 mit jeweils 10.000 € ausgestattet. In der 
Leistungsbeschreibung wird hierzu festgehalten: "Es werden an neuralgischen Verkehrspunkten solarbetriebene Ge-
schwindigkeitsanzeigen aufgestellt. Diese informieren die Autofahrer über ihre Geschwindigkeit und die Einhaltung der 
Geschwindigkeitsbegrenzung. Hierfür werden bis 2021 jährlich 10.000 € bereitgestellt." 
 
Invest.-Nr. 20101-1801 Ladesäulen für E-Fahrzeuge (Beschluss Nr. 50) 
Für den Erwerb und Aufbau von Ladesäulen für E-Fahrzeuge aller Art werden 30.000€ als Fördermittel bereit gestellt. 
Grundlage hierfür ist die zu erstellende Richtlinie. 
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Teilergebnisplan Produkt 20101 Ordnungsangelegenheiten  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5100010 öffentlich-rechtliche Verwaltungsgebüh-
ren 

-46.441,58 -28.000 -30.000 

5100011 Konzessionsgebühren udgl. -46.810,10 -50.000 -48.000 
5100012 Standesamtgebühren -96,00 0 0 
5100014 Ersatz von Abschleppkosten -6.744,31 -4.000 -5.000 
5110011 Sondernutzung Straßen etc. -19.905,06 -16.000 -16.000 
5150000 Erträge aus Bußgeldern und Verwar-

nungen 
-513.497,34 -408.000 -563.000 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse -26.357,12 -15.000 -15.000 
5330000 Erträge aus Schadensersatzleistungen 0,00 -1.000 -1.000 
5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 

§6aHBeihVO 
-415,80 0 -700 

5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV -250,00 -300 -300 
5488230 Kostenersatz beschädigte Verkehrs-

schilder 
-1.388,10 -4.000 -2.000 

5488240 Kostenersatz Ironman Germany -700,00 -700 -700 

100 Ordentliche Erträge -662.605,41 -527.000 -681.700 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

3.304,02 5.000 4.500 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 103,78 800 500 
6051000 Strom 10.775,26 18.000 17.000 
6055000 Treibstoffe 3.923,49 8.500 8.000 
6065010 Materialaufwand Ersatzbeschaffung 

Straßenschilder 
29.510,79 28.500 35.000 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

6.026,60 4.000 4.000 

6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 26,80 500 500 
6131000 Aufwandsentschädig. f.ehrenamtl. Tätige 21,00 4.800 0 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 185.702,92 187.500 199.500 
6139012 Kfz-Abschleppkosten 5.531,86 4.000 5.000 
6139015 Aufwendungen Geschwindigkeitsmess-

anlagen 
668,81 500 600 

6139016 Aufwendungen Gefahrenabwehr 12.208,92 20.000 20.000 
6139028 Verkehrsberuhigungsmaßnahmen 6.100,00 5.000 10.000 
6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-

stattungen 
0,00 1.000 1.000 

6164000 Instandhaltung von Kfz. 2.749,19 8.000 8.000 
6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemein-

gebr.Infrastrukturvm 
126.915,36 92.800 97.000 

6165015 Instandhaltung Lichtzeichenanlagen 1.393,99 3.000 3.000 
6166000 Wartungskosten 32.217,99 38.000 38.000 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 29.375,40 28.000 30.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -15,93 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 854.676,97 936.000 1.127.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 10.200,78 9.600 13.900 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 990,00 1.300 0 
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Teilergebnisplan Produkt 20101 Ordnungsangelegenheiten  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6700010 Maschinen- und Gerätemieten 11.438,28 12.000 12.000 
6710000 Leasing 8.622,84 7.300 7.300 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
2.596,60 2.700 2.700 

6820000 Porto und Versandkosten 21.771,48 18.000 19.500 
6832000 Telefonkosten 2.927,87 2.500 3.000 
6850000 Reisekosten 163,64 500 500 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
6.885,88 6.000 7.000 

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 3.111,93 3.800 3.800 
6993100 Konsolidierungsvorgabe 0,00 -15.000 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 1.379.926,52 1.442.600 1.678.300 

200 Verwaltungsergebnis 717.321,11 915.600 996.600 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 717.321,11 915.600 996.600 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

717.321,11 915.600 996.600 

9500400 Erlöse aus Inneren Verrechnungen -51.300,00 -51.300 -51.300 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 2.372,75 1.800 1.500 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

-48.927,25 -49.500 -49.800 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

668.393,86 866.100 946.800 
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Teilfinanzplan Produkt 20101 Ordnungsangelegenheiten  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-9.652,78 -5.000 -40.000 -10.000 -20.000 -10.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-9.652,78 -5.000 -40.000 -10.000 -20.000 -10.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-9.652,78 -5.000 -40.000 -10.000 -20.000 -10.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-9.652,78 -5.000 -40.000 -10.000 -20.000 -10.000 

 
 
 

Investitionen Produkt 20101 Ordnungsangelegenheiten  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

20101-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

0,00 5.000 0 0 0 0 0 

20101-0003 Erwerb/Austausch 
Fahrzeuge Ordnungsbehörde 

9.652,78 0 0 0 0 10.000 0 

20101-0005 Solarbetriebene Ge-
schwindigkeitsanzeigen 

0,00 0 10.000 0 10.000 10.000 10.000 

20101-1801 Ladesäulen für E-
Fahrzeuge 

0,00 0 30.000 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 20102 Stadtladen / Bürgerservice 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

2 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe 
 

201 Ordnungsangelegenheiten 

Produkt 
 

20102 Stadtladen / Bürgerservice 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
Stadtladen 
- Empfang/Beratung Rathausbesucher/innen 
- Ausstellung und Verlängerung von Fischereischeinen  
- Entgegennahme, Aufbewahrung und Aushändigung von Fundsachen und Abwicklung der Versteigerung 
- Führen des Melderegisters (Änderungen, Fortschreibungen, Bearbeitung von Sperren etc.) 
- An-, Ab- und Ummeldungen sowie Berichtigungen zum Melderegister 
- Auskünfte und Bescheinigungen aus dem Melderegister 
- Erfassen der Lohnsteuerabzugsmerkmale/Steuer-ID-Korrespondenz mit Bundeszentralamt für Steuern 
- Ausstellung von Pässen und Ausweisen 
- Beantragung von Führungszeugnissen und Gewerbezentralregisterauszügen 
- Ausstellen der RMV-Kundenkarten 
- Ausstellen von Untersuchungsberechtigungsscheinen 
- Auskunfts- u. Informationsstelle für die Kundinnen und Kunden der Verwaltung 
- Umschreibungen von Kfz-Scheinen bei Beibehaltung des Kennzeichens 
- Halterfeststellungen für einzelne Bereiche der Stadtverwaltung 
- Verkauf von Büchern und Eintrittskarten für städtische Veranstaltungen 
- Ausstellung und Verlängerung von Maintal-Pässen 
- Entgegennahme u. Weiterleitung von Anträgen an die Verwaltung 
- Ausgabe von Abfallbehältern und Verkauf von Restmüllsäcken 
- Ausstellung und Verkauf von Holzlesescheinen 
- Kassengeschäfte für den gesamten Bereich der Verwaltung (Ein- u. Auszahlungen) 
- Amtshilfe (Auskünfte, Vernehmungen, Ermittlungen, Ausgabe v. Passbildern, etc.) 
- Verkauf von Wertmarken für das Frauen-Nachttaxi 
- Beglaubigungen von Kopien und Unterschriften 
- Auswertungen aus der Einwohnermeldedatei 
- Führen des Wählerverzeichnisses 
- Ausstellen von Briefwahlunterlagen 
- Bestätigung von Unterstützungsunterschriften 
- Bescheinigung des aktiven/passiven Wahlrechts 
- Entgegennahme und Endbearbeitung von Kirchenaustrittserklärungen 

 
 
 
Standesamt 
- Beurkundung von Geburten, Eheschließungen und Sterbefällen 
- Führung der Personenstandsregister 
- Ausstellung von Personenstandsurkunden 
- Nachbeurkundungen von Geburten, Sterbefälle, Eheschließungen im Ausland 
- Anmeldung der Eheschließung und Prüfung der Ehefähigkeit u. evtl. Hindernisse; national und international, Terminie-

rung Eheschließung 
- Vornahme und Beurkundung von Eheschließungen und Partnerschaften; auch Nottrauungen 
- Ausarbeitung und Anhörung zu Scheinehen, Doppelehen etc.  
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Produktinformationen 
 
- Anträge Anerkennung ausl. Scheidungsurteile, Prüfung ausländischer Scheidungsurteile aus EU-Staaten 
- Aufnahme u. Beurkundung von Versicherungen an Eides statt 
- Entgegennahme und Beurkundung von Vaterschafts- und Mutterschaftsanerkenntnissen 
- Ehefähigkeitszeugnisse für Deutsche; Prüfung, Ausstellung u. Beurkundung 
- Erklärungen u. Beurkundung zur Namensführung u. Namenserteilung unter Beachtung internationalen Rechts 
- Behördliche Änderung von Vornamen 
- Berichtigung und Aktualisierung der Personenstandsregister inkl. Archivierung der Unterlagen 
- Lebenspartnerschaften, Prüfung der Unterlagen, Begründungszeremonie 
- Ausstellung Leichenpässe 
 
 
Allgemeine Ziele 
 
Stadtladen 
- Fundgegenstände an die Eigentümer zurückzugeben  
- Angler mit den notwendigen Fischereischeinen zu versorgen 
- Registrierung aller Einwohner/innen der Stadt Maintal 
- Bürgerinnen und Bürger mit notwendigen Identitätspapieren zu versorgen sowie sozial benachteiligten Personen 

entsprechende Unterlagen auszustellen, die ihnen die Möglichkeit geben am gesellschaftlichen und kulturellen Leben 
unter verbesserten Bedingungen teilnehmen zu können (z.B.: Maintalpass) 

- Integration ausländischer Mitbürgerinnen/Mitbürger 
- Zentrale Anlaufstelle, verbessertes Serviceangebot für alle Einwohnerinnen und Einwohner; Serviceleistung für ande-

re Bereiche der Verwaltung, kurze Wege  für die Kunden der Stadtverwaltung 
 
Standesamt 
- Amtliche Registrierung der Personenstandsdaten 
- Änderung amtlicher Personenstandsdaten 
- Durchführung von Eheschließung und Begründung von Lebenspartnerschaften 
 
Auftragsgrundlagen 
BMG, BMGVwV, PassG, PassVwV, Personalausweisgesetz, Erlasse und Verordnungen im Pass- und Personalaus-
weiswesen, BGB, EGBGB, Ausländergesetz, BeurkG, Staatsangehörigkeitsgesetz, Erlass über die allgemeine Geneh-
migung zur Führung ausl. Hochschulgrade, DSMeld, MDÜV, HVwVfG, Bundeszentralregistergesetz, Hess. Fischerei-
gesetz, BVFG, ZPO, FamFG, StGB, KiSteuG, Hess. Gesetz zur Regelung des Austritts aus Kirchen- , Religions- oder 
Weltanschauungsgemeinschaften des öffentlichen Rechts, Wahlgesetze - BWahlG, BWO, LWG, LWO, KWG, KWO, 
EuWG, EuWO - Verwaltungskostenordnung für den Geschäftsbereich des Ministeriums des Innern und für Sport  
Richtlinien für die Ausgabe und Benutzung des Maintal-Passes, Verwaltungskostensatzung der Stadt Maintal, PStG u. 
VwV, PStV, LPartG, Internationales Personenstandsrecht, TSG, AdWirkG, Haager Adoptionsübereinkommen,  
NamÄndG, Richtlinien über den Betrieb eines "Frauen-Nachttaxis“ 
 
Zielgruppe 
 
Stadtladen 
Einwohnerinnen und Einwohner, Fachbereiche der Stadtverwaltung sowie andere Behörden 
 
Standesamt 
Einwohnerinnen und Einwohner, Eheschließende, andere Behörden 
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Produktinformationen 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
5100010 öffentlich-rechtliche Verwaltungsgebühren 
Die zukünftige Anzahl der Beantragung von Ausweisdokumenten (Personalausweise, Reisepässe etc), Melderegister-
anfragen etc. ist nicht vorhersehbar und planbar. Der Ansatz ist geschätzt. 
 
 
6010020 Aufwendungen Bundesdruckerei 
Die Kosten für die Herstellung der Ausweisdokumente sind abhängig von der Anzahl der jeweiligen Anträge. Bei Min-
dereinnahmen im Bereich der öffentlich-rechtlichen Verwaltungsgebühren ist dieser Ansatz entsprechend anzupassen. 
 
 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 
Erhöhte bzw. neue Entgelte an die ekom21 machen eine Anpassung des Ansatzes erforderlich. Hinzu kommen die 
Aufwendungen für die schrittweise Einführung der sogenannten elektronischen Akte im Meldewesen. Außerdem muss 
ein Update der Barkassensoftware vorgenommen werden, da die alte Software nicht mehr gepflegt wird. 
 
 
 
Investitionen: 
 
20102-0001 - Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens 
Die Archivierung der melderechtlichen Unterlagen (An-, Ab- u. Ummeldung, vorgelegte Urkunden etc). soll künftig pa-
pierlos erfolgen. Dies ist nicht nur platzsparend und umweltschonend, bei Bedarf kann auch ein sofortiger Zugriff aller 
Sachbearbeiter auf die digitalen Unterlagen erfolgen. Es sollen neun sog. Bürgermonitore/Signaturpads angeschafft 
werden, auf denen die Bürger die erfassten Daten einsehen und per Unterschrift bestätigen können. Die Gesamtkosten 
für die Bürgermonitore betragen ca. 5.000 EUR.  
 
 
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 
 
Die Leistungsbeschreibung wird wie folgt ergänzt: Der Magistrat wird beauftragt, der Stadtverordnetenversammlung bis 
zum Juli 2018 ein Konzept vorzulegen für eine möglichst umfassende Kommunikation per EDV mit den Bürgerinnen und 
Bürgern. Ziel ist, dass den Bürgerinnen und Bürgern unter Einsatz des neuen Personalausweises und dessen Funktionen 
(z.B. AusweisApp) erlaubt wird, möglichst viele Behördenangelegenheiten von zu Hause zu erledigen. (Beschluss Nr. 53) 
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Teilergebnisplan Produkt 20102 Stadtladen / Bürgerservice  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5006000 Umsatzerlöse aus Verkäufen 0,00 -100 -100 
5100010 öffentlich-rechtliche Verwaltungsgebüh-

ren 
-237.149,59 -250.000 -250.000 

5100012 Standesamtgebühren -24.805,67 -18.000 -18.000 
5300010 Nebenerlöse aus Werbeanlagen -511,29 -500 -500 
5309900 andere sonstige Nebenerlöse -927,44 -800 -800 
5380000 Erträge aus der Herabsetz. u. Auflös. 

v.Rückstell. 
-1.713,31 0 0 

5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 
§6aHBeihVO 

-207,90 0 -200 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -1.897,54 0 0 

100 Ordentliche Erträge -267.212,74 -269.400 -269.600 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

2.796,90 4.000 4.000 

6010020 Aufwendungen Bundesdruckerei 135.577,40 165.000 165.000 
6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 1.950,44 1.600 1.600 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
12,48 1.000 1.000 

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 150,00 1.200 1.200 
6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-

stattungen 
0,00 500 500 

6166010 Wartung EDV, Lizenzen 80.093,56 87.000 92.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -57,49 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 528.358,02 608.000 619.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 1.377,00 0 300 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 480,00 500 500 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
809,46 1.000 1.000 

6832000 Telefonkosten 603,67 500 500 
6850000 Reisekosten 0,00 300 300 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
1.339,19 4.200 4.200 

6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 
Vereine usw. 

310,00 300 300 

7170000 Sonstige Erstattungen an den Bund 17.938,86 16.000 16.000 
7171000 Sonstige Erstattungen an das Land 2.121,50 3.000 3.000 
7172010 Erstattungen Tierheim für Fundtiere 9.063,50 10.000 10.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 782.924,49 904.100 920.400 

200 Verwaltungsergebnis 515.711,75 634.700 650.800 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 515.711,75 634.700 650.800 
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Teilergebnisplan Produkt 20102 Stadtladen / Bürgerservice  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

515.711,75 634.700 650.800 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 13,86 0 100 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

13,86 0 100 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

515.725,61 634.700 650.900 
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Teilfinanzplan Produkt 20102 Stadtladen / Bürgerservice  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

  -5.000 -5.000       

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

  -5.000 -5.000       

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

  -5.000 -5.000       

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

  -5.000 -5.000       

 
 

Investitionen Produkt 20102 Stadtladen / Bürgerservice  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

20102-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

0,00 5.000 5.000 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 20103 Statistik und Wahlen 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

2 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe 
 

201 Ordnungsangelegenheiten 

Produkt 
 

20103 Statistik und Wahlen 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
 
Statistik 
- Erhebung, Prüfung, Sammlung, Bereitstellung und Weitergabe von statistischen Daten gemäß den Vorgaben und 

Regelungen von Bund und Land (z.B. Landwirtschaftsstatistiken, Preisstatistiken, Volkszählung) einschl. Mitwir-
kung/Beratung bei Auftragsstatistiken anderer Ämter (z.B. Sozialhilfestatistik, Asylbewerberstatistik usw.) 

 
 
Wahlen 
Rechtliche, personelle und organisatorische Vorbereitung und Durchführung (soweit kommunale Aufgabe) der 
- Europawahl 
- Bundestagswahl 
- Landtagswahl 
- Kommunalwahlen (Gemeinde- und Kreis) 
- Landrats- / Bürgermeisterwahl 
- Sonstige Wahlen (Ausländerbeirat usw.) 
- Bürgerentscheide nach § 8 HGO, Volksentscheide nach Art. 124 HV 
 
 
Allgemeine Ziele 
 
Statistik 
Sammlung und Vorhaltung statistischer Daten 
 
Wahlen 
Ordnungsgemäße Durchführung von Wahlen 
 
 
Auftragsgrundlage 
 
Bundes- und Landesgesetze 
 
 
Zielgruppe 
 
Statistik 
Interessierte Institutionen, städtische Gremien, Beschäftigte der Stadtverwaltung 
 
Wahlen 
Einwohnerinnen und Einwohner 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Im Rahmen dieses Produktes werden die Geschäftsvorfälle bei der Durchführung von Wahlen abgewickelt.  
 
In 2018 findet die Landtagswahl in Hessen statt. 
 
Die Aufwendungen werden entsprechend der anstehenden Wahlen angepasst. 
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Teilergebnisplan Produkt 20103 Statistik und Wahlen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5100010 öffentlich-rechtliche Verwaltungsgebüh-
ren 

-30,00 0 0 

5481000 Kostenerstattungen vom Land 0,00 -2.500 -2.500 

100 Ordentliche Erträge -30,00 -2.500 -2.500 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

5.266,03 8.000 8.000 

6131000 Aufwandsentschädig. f.ehrenamtl. Tätige 11.183,43 36.000 12.000 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 11.700,98 15.000 5.500 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 10.811,36 14.000 11.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -134,10 0 0 
6781000 Aufwendungen für Aufsichtsrat bzw. 

Beirat oder dgl 
0,00 500 500 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-
teratur 

0,00 1.000 1.000 

6820000 Porto und Versandkosten 12.397,95 12.000 12.000 
6832000 Telefonkosten 0,00 600 600 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
476,00 800 800 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 256,24 300 300 

190 Ordentliche Aufwendungen 51.957,89 88.200 51.700 

200 Verwaltungsergebnis 51.927,89 85.700 49.200 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 51.927,89 85.700 49.200 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

51.927,89 85.700 49.200 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

51.927,89 85.700 49.200 
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Sonderbudget 
- Friedhofs- und Bestattungswesen - 
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Produktbeschreibung Produkt 20401 Friedhofs- und Bestattungswesen 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

2A Friedhofs- und Bestattungswesen 

Produktgruppe 
 

204 Friedhofs- und Bestattungswesen 

Produkt 
 

20401 Friedhofs- und Bestattungswesen 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
- Bereitstellung von Grab- und Ruhestätten samt den erforderlichen Verwaltungsarbeiten 
- Bau und Unterhaltung von erforderlichen Erschließungsanlagen einschließlich der dazugehörigen Grünflächen und 

den Vorratsflächen 
- Grabmalgenehmigungen; Prüfung u. Erteilung 
- Entgegennahme, Prüfung und Weitergabe der Bestattungstermine, Ermittlung der Auftraggeber 
- Vorhaltung und Zurverfügungstellung von Gebäuden, die der fachgerechten Aufbewahrung von Leichen vom Zeit-

punkt des Todes an bis zu deren Bestattung dienen. 
- Neben der Aufbewahrung können Trauerfeiern in eigens dafür bereitgehaltenen Gebäuden oder Hallen zur würdigen, 

ortsüblichen und pietätvollen Verabschiedung von Verstorbenen abgehalten werden. 
- Unterstützung bei der Ausgestaltung der Trauerfeiern, z.B. Zurverfügungstellung von Kerzenständern etc. 
- Durchführung aller im Zusammenhang mit Bestattungen und Trauerfeiern erforderlichen gewerblichen Arbeiten gem. 

Pauschalvereinbarung mit dem Eigenbetrieb 
- Pflege der sieben Friedhöfe gem. Pauschalvereinbarung mit dem Eigenbetrieb 
- Abräumen von Gräbern nach Ablauf der Ruhefrist oder des Nutzungsrechts 
- Einebnung von Gräbern nach Anweisung 
- Aus-/Umbettungen von bereits Bestatteten oder von beigesetzten Aschen zum Zwecke der Wiederbestattung oder 

Wiederbeisetzung oder Versand 
- Durchführung von Maßnahmen im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht  

- [Standfestigkeit von Grabmalen (Rüttelprobe), Baumkontrollen, Wegekontrollen etc.] 
 
 
Allgemeine Ziele 
- Gesundheitsvorsorge, Durchführung von Bestattungen 
- Aus- und Umbettungen, Leichentransporte 
 
 
Auftragsgrundlage 
Gesetz ü. d. Friedhofs- u. Bestattungswesen, div. DVO, städtische Satzungen und Stadtrecht 
 
 
Zielgruppe 
Einwohnerinnen und Einwohner, Nutzungsberechtige von Grabstätten 
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Produktinformationen 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Bei sämtlichen im Sonderbudget aufgeführten Aufwendungen handelt es sich um gebührenpflichtige Leistungen. Das 
heißt, dass sämtliche mit der Friedhofsbenutzung verbundenen Kosten auf die Nutzer umgelegt werden können. Dies 
erfolgt im jeweiligen Bestattungsfall durch Verwaltungs-, Bestattungs- und Grabplatzgebühren. 
 
 
20401-101 Alter Friedhof Dörnigheim 
Der alte Friedhof Dörnigheim befindet sich im Ortszentrum im Stadtteil Dörnigheim und umfasst rund 10.500 qm Grund-
fläche. Zum Friedhof gehören eine Trauerhalle sowie ein Nebengebäude mit Kühlkammer, Wirtschaftsteil sowie sanitä-
ren Anlagen. Auf dem Friedhof stehen begrenzte Möglichkeiten für Urnenbeisetzungen sowie eine Urnenwandanlage 
zur Verfügung. Weiterhin besteht die Möglichkeit für Baumbestattungen. 
 
 
20401-102 Neuer Friedhof Dörnigheim 
Der neue Friedhof Dörnigheim befindet sich am östlichen Rand der Gemarkung Dörnigheim und umfasst rund 38.500 
qm Grundfläche. Zum Friedhof gehören eine Trauerhalle sowie angrenzend ein Nebengebäude mit Tiefkühlzellen, 
Sammelaufbewahrungsraum, Sezierraum, mehreren Schauräumen sowie sanitären Anlagen. Auf dem Friedhof sind 
neben den üblichen Grabfeldern für Erdbestattungen und Urnenbeisetzungen ein Grabfeld für „ungenannt“ Beigesetzte, 
ein Grabfeld für Rasenreihengräber sowie ein Grabfeld für muslimische Bestattungen vorhanden. Weiterhin besteht die 
Möglichkeit für Baumbestattungen. 
 
 
20401-201 Friedhof Bischofsheim 
Der Friedhof Bischofsheim befindet sich am westlichen Rand des Stadtteils Bischofsheim und umfasst rund 24.000 qm 
Grundfläche. Zum Friedhof gehören eine Trauerhalle mit angrenzenden Nebengebäuden und Wirtschaftsteil, Tiefkühl-
zellen, Kühlzelle, Schauraum sowie sanitären Anlagen. Neben den Grabfeldern für Erdbestattungen sowie Urnenbei-
setzungen ist ein Grabfeld für „ungenannt“ Beigesetzte vorhanden. Weiterhin werden Rasenreihengräber für Erd- und 
Urnenbeisetzungen sowie eine Urnenwandanlage vorgehalten. Weiterhin besteht die Möglichkeit für Baumbestattun-
gen. 
 
 
20401-301 Alter Friedhof Hochstadt 
Der alte Friedhof im Stadtteil Hochstadt befindet sich in der Ortslage oberhalb der ev. Kirche und umfasst rund 9.000 
qm Grundfläche. Zum Friedhof gehören eine Wirtschaftshalle, deren überdachter Vorraum bei Bedarf bestuhlt werden 
und für Trauerfeiern genutzt werden kann sowie ein Schauraum und sanitäre Anlagen. 
Es stehen Grabfelder für Erdbestattungen und Urnenbeisetzungen zur Verfügung. Weiterhin besteht die Möglichkeit für 
Baumbestattungen. 
 
 
20401-302 Neuer Friedhof Hochstadt 
Der neue Friedhof im Stadtteil Hochstadt befindet sich am nördlichen Rand des Stadtteils und umfasst samt Erweite-
rungsfläche rund 11.000 qm. Auf dem Friedhof ist eine kleine Wirtschaftshalle vorhanden. Neben den üblichen Grabfel-
dern für Erdbestattungen und Urnenbeisetzungen werden auch Rasenreihengräber für Erdbestattungen und Urnenbei-
setzungen vorgehalten. Weiterhin besteht die Möglichkeit für Baumbestattungen. 
 
 
20401-401 Alter Friedhof Wachenbuchen 
Der alte Friedhof im Stadtteil Wachenbuchen befindet sich am östlichen Rand des Stadtteils und umfasst rd. 10.500 qm. 
Es werden dort Rasenreihengräber für Erd- und Urnenbestattungen sowie ein Gemeinschaftsgrabfeld vorgehalten. 
Weiterhin besteht die Möglichkeit für Baumbestattungen. 
 
 
20401-402 Neuer Friedhof Wachenbuchen 
Der neue Friedhof im Stadtteil Wachenbuchen befindet sich oberhalb des nördlichen Ortsrandes und umfasst inklusive 
Erweiterungsfläche rund 10.000 qm. Auf dem Gelände befindet sich eine Trauerhalle mit Wirtschaftsteil, Kühlkammer 
sowie sanitären Anlagen. Es stehen Grabfelder für Erdbestattungen und Urnenbeisetzungen zur Verfügung. Weiterhin 
besteht die Möglichkeit für Baumbestattungen. 
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Produktinformationen 
 
Derzeit wird eine Gebührenbedarfsrechnung für die Friedhofsgebühren auf der Basis des Jahres 2016 durchgeführt. 
Möglicherweise hat dies Auswirkungen auf einzelne Gebührenpositionen, die ggf. im Nachgang anzupassen wären.  
 
 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenanlagen 
Aufgrund vielfacher durchgeführter Instandhaltungsmaßnahmen in den Vorjahren fallen die nunmehr anstehenden 
Arbeiten deutlich geringer aus.  
 
 
Im Übrigen wurde die Erhöhung der Stundenverrechnungssätze des Eigenbetriebs Betriebshof in die Ansätze einkalku-
liert. 
 
 
Investitionen 
 
 
20401-0001 - Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens 
Für die Anschaffung von Handwagenstationen, Gießkannenständern, Ruhebänken und sonstigen Ausstattungsgegen-
ständen werden 1.500 EUR bereitgestellt. 
 
20401-0004 - Urnenwände/-stelen (2020) 
Nach Bedarf werden weitere Urnenwände auf den Maintaler Friedhöfen errichtet. 
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Teilergebnisplan Produkt 20401 Friedhofs- und Bestattungswesen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5100010 öffentlich-rechtliche Verwaltungsgebühren -6.592,52 -9.200 -9.200 

5110040 Bestattungsgebühren -198.963,04 -204.000 -204.000 

5110041 Grabplatzgebühren (Wahlgräber) -141.186,41 -143.600 -151.500 

5110042 Grabnutzungsgebühren (Erdgräber) -25.231,77 -25.200 -25.000 

5110043 Grabnutzungsgebühren (Urnengräber) -32.885,39 -36.300 -36.000 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse -1.050,00 0 0 

5330000 Erträge aus Schadensersatzleistungen -1.341,21 0 0 

5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV -584,43 -300 -300 

5487900 sonst.Kostenersätze 
u.Erstatt.v.privat.Unternehmen 

-50,00 0 0 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -75,65 0 0 

100 Ordentliche Erträge -407.960,42 -418.600 -426.000 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

1.686,60 0 0 

6051000 Strom 13.957,08 19.900 19.900 

6052000 Gas 878,10 1.800 1.300 

6053000 Fernwärme 7.521,60 9.500 9.500 

6056000 Wasser-Abwasser 9.862,59 8.900 9.900 

6062000 Materialaufwand f.techn. Anlagen in Be-
triebsbauten 

102,93 0 0 

6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und Aus-
stattungen 

546,17 0 0 

6081000 Reinigungsmaterial 415,93 600 600 

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 704,61 1.500 1.500 

6139030 Aufwendungen Bestattungswesen 205.406,61 235.000 235.000 

6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenanlagen 94.469,66 211.800 90.300 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Ausstat-
tungen 

1.642,20 0 0 

6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemein-
gebr.Infrastrukturvm 

139.282,32 124.000 133.400 

6165018 Unterhaltung Grünflächen Friedhöfe 121.157,74 140.000 151.600 

6166000 Wartungskosten 3.913,51 4.400 4.400 

6166010 Wartung EDV, Lizenzen 1.404,20 1.400 1.400 

6171002 Abfallgebühren 12.070,86 33.700 33.700 

6173000 Fremdreinigung 20.128,32 20.200 20.200 

6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -4,77 0 0 

6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 42.686,00 54.600 59.500 

6832000 Telefonkosten 735,46 800 800 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versicherun-
gen 

3.513,60 2.800 2.800 

7177000 Sonstige Erstattungen an private Unterneh-
men 

20.502,14 1.200 1.200 

190 Ordentliche Aufwendungen 702.583,46 872.100 777.000 

200 Verwaltungsergebnis 294.623,04 453.500 351.000 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 294.623,04 453.500 351.000 
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Teilergebnisplan Produkt 20401 Friedhofs- und Bestattungswesen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

294.623,04 453.500 351.000 

9600400 Kosten aus Inneren Verrechnungen 78.000,00 78.000 78.000 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 10.223,58 17.900 16.400 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

88.223,58 95.900 94.400 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

382.846,62 549.400 445.400 

 
 

Teilfinanzplan Produkt 20401 Friedhofs- und Bestattungswesen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

  -40.000         

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

  -26.500 -1.500 -1.500 -26.500 -1.500 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

  -66.500 -1.500 -1.500 -26.500 -1.500 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

  -66.500 -1.500 -1.500 -26.500 -1.500 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

  -66.500 -1.500 -1.500 -26.500 -1.500 

 
 

Investitionen Produkt 20401 Friedhofs- und Bestattungswesen  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

20401-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

0,00 1.500 1.500 0 1.500 1.500 1.500 

20401-0004 Urnenwände/-stelen 0,00 25.000 0 0 0 25.000 0 

20401-1401 Friedhofserweiterung 
Bischofsheim 

0,00 40.000 0 0 0 0 0 
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Produktbereich 3 
 

Kultur und Sport 
  

Produkt Bezeichnung 

30101 Kulturförderung / Veranstaltungen 

30201 Stadtbüchereien 

30401 Sportförderung 

30402 Bereitstellung / Betrieb von Sportanlagen 

  

 Sonderbudgets: 

30403 Maintalbad 
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Teilergebnisplan Produktbereich 3 Kultur und Sport  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5006000 Umsatzerlöse aus Verkäufen -100,80 -200 -200 
5007000 Eintrittsgelder/Teilnehmerbeiträge -5.042,00 -2.300 -4.300 
5090000 sonstige Umsatzerlöse -14.740,00 -16.000 -16.000 
5309900 andere sonstige Nebenerlöse -6.178,80 -7.500 -7.500 
5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 

§6aHBeihVO 
-226,80 0 0 

5410900 sonstige Zuweisungen von übrigen Be-
reichen 

-3.275,00 -3.100 -3.100 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-13.503,00 -10.500 -10.500 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -184,34 0 0 
5488210 sonst.Kostenersätze u. Erstattungen v. 

Vereinen 
0,00 -11.500 0 

5488900 sonst.Kostenersätze v. übr. Bereichen -63,16 0 0 

100 Ordentliche Erträge -43.313,90 -51.100 -41.600 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

3.449,72 7.600 7.600 

6011010 Kauf von Büchern/Medien 39.918,31 40.000 40.000 
6011020 Chronik, Heimatbuch udgl. 0,00 300 300 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
107,90 800 800 

6081000 Reinigungsmaterial 0,00 200 200 
6089000 übriger sonstiger Materialaufwand 0,00 100 100 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 27.438,08 37.200 59.200 
6100101 Aufwendungen Ironman Germany 700,00 1.000 1.000 
6100200 Aufwend. f. Veranstaltungen Dritter 

(Leistung EBB) 
14.827,64 18.300 18.300 

6100210 Aufwendungen Künstlersozialabgabe 2.217,64 3.000 3.000 
6131000 Aufwandsentschädig. f.ehrenamtl. Tätige 5.000,04 5.000 5.000 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 160,65 0 5.000 
6139017 Aufw. für "Brüder-Schönfeld-Forum" 3.000,00 3.000 3.000 
6139027 allgemeine Planungskosten 0,00 0 10.000 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
55.065,92 500 500 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

683,93 3.000 3.000 

6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemein-
gebr.Infrastrukturvm 

0,00 0 2.000 

6166000 Wartungskosten 0,00 500 500 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 9.747,24 10.000 10.500 
6173000 Fremdreinigung 18.608,87 17.000 20.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -77,02 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 415.091,78 498.000 503.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 35.334,24 36.700 35.400 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 21.957,52 21.800 38.500 
6700003 Mietnebenkosten 15.813,18 32.000 33.000 
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Teilergebnisplan Produktbereich 3 Kultur und Sport  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6700010 Maschinen- und Gerätemieten 233,24 2.000 500 
6710010 Leasing (EDV) 0,00 500 500 
6730000 Gebühren 1.255,68 800 800 
6730010 GEMA-Gebühren 0,00 5.000 0 
6810000 Aufw. für Zeitungen und Fachliteratur 0,00 800 800 
6820000 Porto und Versandkosten 0,00 2.000 1.200 
6831000 Datenübertragungskosten 1.463,88 1.800 2.300 
6832000 Telefonkosten 2.069,13 3.300 3.300 
6850000 Reisekosten 9,10 600 600 
6869000 sonstige Aufw. für Repräsentation 0,00 600 600 
6869010 Kulturelle Beziehungen zu anderen 

Städten 
7.944,43 0 0 

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 512,10 6.800 6.800 
6890010 sonstige Aufwendungen für Dokumenta-

tionen 
0,00 3.000 3.000 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

2.972,53 2.700 2.300 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 351,05 400 400 
6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 

Vereine usw. 
237,16 800 4.800 

6993100 Konsolidierungsvorgabe 0,00 -5.000 0 
7121010 Zuweisungen für lfd. Zwecke an Schulen 0,00 5.000 5.000 
7128000 Zuschüsse f. lfd. Zwecke an übrige Be-

reiche 
20.880,06 26.000 26.000 

7128010 Zuschüsse für Veranstaltungen 64.005,53 66.500 68.500 
7128011 Zuschüsse für die Unterhaltung v. 

Sportanlagen 
1.555,91 4.500 4.500 

7128012 Zuschüsse für Betriebskosten 49.581,84 38.000 38.000 
7128014 Zuschüsse für Übungsbetrieb u.ä. 38.578,15 70.500 58.500 
7128015 Zuweisungen zur Vermeidung von Här-

ten 
0,00 1.000 1.000 

7128017 Zuschüsse für Nutzung Maintalbad 11.723,85 12.000 12.000 
7128020 Zuschüsse für Veranstaltungen anderer 15.714,64 8.500 9.500 
7128021 Zuschüsse an Volksbühne Maintal e.V. 10.000,00 43.000 30.000 
7128022 Zuschüsse f. Jugend-Musik- u. Kunst-

schule e.V. 
13.000,00 13.000 13.000 

7128023 Zuschuss Verein Heimatmuseum e.V. 6.965,64 8.000 8.000 
7128038 Zuschüsse an Karnevalszug-Verein 15.727,16 18.000 20.000 
7128039 Zuschüsse für "Bühnenstürmer" 0,00 3.000 3.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 933.826,72 1.079.100 1.124.800 

200 Verwaltungsergebnis 890.512,82 1.028.000 1.083.200 

5761000 Säumniszuschläge u. Stundungszinsen -4.108,06 -4.500 -4.500 

230 Finanzergebnis -4.108,06 -4.500 -4.500 

240 Ordentliches Ergebnis 886.404,76 1.023.500 1.078.700 
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Teilergebnisplan Produktbereich 3 Kultur und Sport  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

886.404,76 1.023.500 1.078.700 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 9.983,18 8.100 7.100 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

9.983,18 8.100 7.100 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

896.387,94 1.031.600 1.085.800 

 
 

Teilfinanzplan Produktbereich 3 Kultur und Sport  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-14.958,84 -88.600 -67.500 -18.500 -18.500 -13.500 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-14.958,84 -88.600 -67.500 -18.500 -18.500 -13.500 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-14.958,84 -88.600 -67.500 -18.500 -18.500 -13.500 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-14.958,84 -88.600 -67.500 -18.500 -18.500 -13.500 
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Investitionen Produktbereich 3 Kultur und Sport  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

30101-0001 Investitionszuschüsse 
an kulturtreibende Vereine 

150,00 3.000 3.000 0 3.000 3.000 3.000 

30101-0003 Bücherschränke 0,00 0 14.000 0 0 0 0 

30101-1801 Umstellung Weih-
nachtsbeleuchtung auf LED 

0,00 0 5.000 0 5.000 5.000 0 

30201-0001 Ersatzbeschaffungen 
Inventar Stadtbibliotheken 

0,00 3.000 3.000 0 3.000 3.000 3.000 

30201-0002 Ergänzung EDV 321,24 1.500 0 0 0 0 0 

30401-0001 Investitionszuschüsse 
an Sportvereine 

14.487,60 7.500 42.500 0 7.500 7.500 7.500 

30401-1402 Investitionszuschuss f. 
Sanierung KeWa 

0,00 73.600 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 30101 Kulturförderung 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

3 Kultur und Sport 

Produktgruppe 
 

301 Heimat- und sonstige Kulturpflege 

Produkt 
 

30101 Kulturförderung 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
Kulturförderung / Veranstaltungen 
 
- Planung und Durchführung von Veranstaltungen  in den Bereichen Musik, Literatur, Darstellende und Bildende 

Kunst 
- Kinder- und Jugendtheaterveranstaltungen 
- Finanzielle und sonstige Förderung von kulturell tätigen Vereinen, kulturellen Projekten und Künstlern 
- Förderung der außerschulischen musischen Bildung 
- Zusammenarbeit mit den örtlichen Schulen sowie Unterstützung der örtlichen außerschulischen Bildungsarbeit 
- Bereitstellung von Übungsräumen und technischen Einrichtungen 
- Ehrungen für besondere kulturelle Leistungen 
- Fortbildung ehrenamtlich tätiger Vereinsmitglieder 

 
Archiv 
 
- Erschließung, Verwahrung und Pflege des kommunalen Archivgutes 
- Akquisition nichtkommunalen Archivguts 
- Aufbau und Fortführung von Sammlungen, Präsenzbibliothek 
- Konservierung und Restaurierung der Bestände 
- Beratung und Unterstützung bei der Aufbewahrung und Benutzung von Unterlagen 
- Bereitstellung von technischer Ausstattung und Einrichtung 

 
 
Allgemeine Ziele 
Kulturförderung / Veranstaltungen 
- Bereitstellung eines lokalen Kulturprogrammes in Ergänzung oder zur Anregung eigenständiger Kulturangebote 

Dritter, Gästeangebot für Auswärtige, Förderung individueller Initiativen, Erhaltung kultureller Beiträge im Falle ge-
ringer institutioneller  

- Absicherung 
 
Archiv 
- Bewahrung der Geschichte / Entwicklung der Stadt Maintal und deren Rechtsvorgänger für die Nachwelt 

 
 
Auftragsgrundlage 
Beschlüsse der StVV 
 
 
Zielgruppe 
Kulturförderung / Veranstaltungen 
- Einwohnerinnen und Einwohner, auswärtige Interessenten, Mitveranstalter, Künstlerinnen und Künstler, kulturelle 

Interessengruppen im Stadtgebiet, Vereine und Institutionen, lesekundiges Publikum im Einzugsbereich der Bü-
cherei, Kleinkinder in der Vorbereitung zum Lesealter. 

 
Archiv 
- Einwohnerinnen und Einwohner, Beschäftigte der Stadtverwaltung 
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Produktinformationen 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Für den Produktbereich wird ein ehrenamtlicher Kulturbeauftragter eingesetzt. Der Kulturbeauftragte berichtet dem 
Ausschuss für Soziales, Jugend, Sport und Kultur mindestens einmal jährlich. 
 
Zu den Aufgaben gehören: 
- Kontaktstelle für alle kulturschaffenden und -anbietenden Personen und Vereine in und für Maintal 
- Zentrale für alle kulturrelevanten Bereiche 
- Öffentlichkeitsarbeit in Zusammenarbeit mit Wirtschaftsförderung/ Öffentlichkeitsarbeit & Stadtwerbung 
- Mitwirkung bei Planungen von Kulturevents 
- Unterstützung der Vereine für kulturelle Veranstaltungen 
- Erweiterung des kulturellen Angebots in Maintal 
- Zusammenarbeit mit regionalen Institutionen, kult. Verbänden sowie anderen Kulturbeauftragten 
- Entwicklung und Umsetzung eines Maintal-spezifischen Kulturangebots 

 
Die Stelle des ehrenamtlichen Kulturbeauftragten ist mit 5.000 EUR ausgestattet (Sachkonto 6131000). 
 
Erläuterungen zu den Sachkonten: 
 
Sachkonto 5007000 - Eintrittsgelder / Teilnehmerbeiträge 
Durch die vom Kulturbeauftragten gebuchten Comedians ist es in den vergangenen Jahren zu erhöhten Einnahmen 
durch Eintrittsgelder gekommen. Das Sachkonto wird entsprechend erhöht. Es handelt sich um einen Schätzwert, da 
die Einnahmen je nach Erfolg der Veranstaltungen variieren können. 
 
Sachkonto 5488210 - Sonst. Kostenersätze und Erstattungen von Vereinen und  
Sachkonto 6730010 - GEMA-Gebühren 
Bis Mitte 2014 wurde die Abrechnung der anfallenden GEMA Gebühren für Vereine gebündelt durch den Magistrat bei 
der GEMA angemeldet. Die Stadt Maintal erhielt von der GEMA Rechnungen, bezahlte diese und stellte die Gebühren 
dem jeweiligen Verein in Rechnung. Vereine erhielten hierfür 20% Rabatt durch die GEMA gewährt. Im Jahr 2014 kün-
digte die GEMA den bestehenden Vertrag mit den Kommunen deutschlandweit auf. Die Abrechnung erfolgt nun direkt 
durch die Vereine. Da man die Entwicklung der Abrechnungsverfahren nicht einschätzen konnte, wurden die entspre-
chenden Sachkonten beibehalten. Drei Jahre nach Kündigung können wir mit Sicherheit sagen, dass die Sachkonten 
nicht mehr benötigt werden. 
 
Sachkonto 6100100 - Veranstaltungen / Programmkosten 
Die Stadt Maintal wird 2018 erstmals am internationalen Kindertheaterfestival „Starke Stücke“ teilnehmen. Geplant ist 
die Beteiligung am Festival mit zwei Theaterstücken. Jeweils ein Stück befasst sich mit der Zielgruppe Kindergartenalter 
sowie Jugendliche zwischen 12 – 15 Jahre. Der Auswahlpool der angebotenen Stücke erfolgt durch ein Kuratorium der 
„Starke Stücke“ Kommission. Teilnehmende Kommunen wählen sich Stücke aus diesem Pool aus. Das Sachkonto wird 
hierfür um 5.000 EUR erhöht. 
 
Die Volksbühne wird 2018 einen Teil der im Sachkonto 7128021 bereitgestellten Mittel nicht verwenden (siehe Erläute-
rungen zu SK 7128021), war jedoch bereit die Gelder für die Programmgestaltung des Kulturbeauftragten zur Verfü-
gung zu stellen. Dem folgend soll dieses Sachkonto ab 2018 einmalig um 13.000 EUR erhöht, das Sachkonto 7128021 
gleichzeitig um den gleichen Betrag verringert werden. 
 
Sachkonto 6100200 - Aufwendungen für Veranstaltungen Dritter 
Die Leistungen des Betriebshofes für die Verkehrssicherung bei Straßenfesten sowie für sonstige zugesagte, techni-
sche Leistungen betragen 18.000 EUR. Am 14. Juni 2017 wurde durch den Hauptausschuss für Finanzen und Stadt-
entwicklung beschlossen, dass die Stadt Maintal mehrere Holzhütten beschafft und diese an interessierte Vereine ver-
leiht. Um die Nutzung der Hütten möglichst lange zu sichern ist es angeraten, immer den Eigenbetrieb Betriebshof mit 
dem Transport sowie die Auf- bzw. Abbau zu beauftragen. 
 Die Aufwendungen des Eigenbetriebs Betriebshof werden durch die Kostenbeteiligungen der Vereine gedeckt, die die 
Leistung in Anspruch nehmen. Die Ausleihgebühr pro Hütte beträgt bis zu 250 € (Anlieferung, Abholung, Aufbau durch 
den Eigenbetrieb). 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
 
Sachkonto 6139000 - sonstige weitere Fremdleistungen 
Umzug Stadtarchiv 
Für einen eventuellen Umzug bzw. eine Zwischenlagerung bei einem externen Dienstleister des in der Polizeistation 
Kirchgasse befindlichen Stadtarchivs werden 5.000 EUR eingestellt. 
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Produktinformationen 
 
Sachkonto 6163000 Instandhaltung v. Einrichtung und Ausstattungen 
Das Sachkonto wird für Ersatzbeschaffung bzw. Reparatur von Equipment für die Ausstellungsreihen im Historischen 
Rathaus und im Rathaus Klosterhofstraße benötigt. 
 
Sachkonto 6165000 - Instandh.v.Sachanlag.im Gemeingebr./Infrastrukturvm 
Pflege und Unterhaltung Bücherschrank 
Derzeit sind zwei Bücherschränke in Planung (siehe Investitionsnummer 30101-0003). Es werden 1.000 EUR pro 
Schrank für die Pflege und Wartung eingestellt.  
 
Sachkonto 6820000 Porto und Versandkosten 
Das Sachkonto dient zur Abdeckung eines evtl. kurzfristig auftretenden Bedarfes. Der reduzierte Betrag wird im Be-
darfsfall zur Beauftragung eines externen Dienstleisters benötigt. 
 
Sachkonto 6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versicherungen 
Die Gebäudeversicherung des Musikpavillons am Gänsseeweiher wird ab dem Haushaltsjahr 2018 im Bereich „Kom-
munale Liegenschaften“ geführt/verwaltet 
 
Sachkonto 6910010 Mitgliedsbeiträge / sonstige Verbände, Vereine usw. 
Das Sachkonto wird um den Betrag des jährlichen Mitgliedsbeitrages der „Kulturregion FrankfurtRheinMain“ erhöht. Der 
Mitgliedsbeitrag errechnet sich an den aktuellen Einwohnerzahlen Maintals. Pro Einwohner werden 0,10 EUR berech-
net. Die Mitgliedschaft in der Kulturregion ermöglicht die Teilnahme und Veröffentlichung an diversen Publikationen zur 
Verbesserung und Verbreitung des Maintaler Kulturangebotes, die in der Regel mit einer Auflage von 40.000 Exempla-
ren produziert und in der Region verteilt wird. Darüber hinaus ist man an der Teilnahme diverser Veranstaltungen z.B. 
„Starke Stücke Festival“ und „Tage der Industriekultur“ berechtigt. Als Gesellschafter besteht die Möglichkeit die kon-
zeptionelle Ausrichtung der Kulturregion mitzubestimmen.   
 
Sachkonto 7121010 - Zuweisung für lfd. Zwecke an Land - Schulen 
Das Albert-Einstein-Gymnasium, die Erich-Kästner-Schule und die Maintaler Grundschulen können die städtischen 
Bürgerhäuser für repräsentative Veranstaltungen benutzen. Wegen der öffentlichen Bedeutung können sie dafür finan-
zielle Unterstützung beantragen (Ansatz 1.000 EUR). Außerdem können Schulen auf Antrag einen Zuschuss für den 
Schulsport in der Maintalhalle erhalten (Ansatz 4.000 EUR). 
 
Sachkonto 7128010 - Zuschüsse an Vereine f. Veranstaltungen      
Zuschüsse für jährlich von den Vereinen benannte Veranstaltungen, einschließlich der Zuschüsse für die Nutzung städ-
tischer Veranstaltungsräume.  
 
Förderungsfähige Vereine erhalten ab 2018 die Raummiete für eine zweite öffentliche Veranstaltung erstattet. Bei der 
Erhöhung des Sachkontos handelt es sich um einen Schätzwert, da die Nutzung des Angebotes noch nicht bewertet 
werden kann. 
 
Sachkonto 7128014 - Zuschüsse an Vereine f. Übungsbetrieb u.ä.     
Verschiedene Vereine erhalten auf Grundlage der Förderrichtlinien der Stadt Maintal die Kosten für Raummieten in den 
Bürgerhäusern und anderen städtischen Gebäuden zurückerstattet.  
 
Sachkonto 7128015 - Zuweisungen an Vereine zur Vermeidung von Härten 
Für unverschuldet in Not geratene Vereine ist ein Erinnerungsbetrag von 1.000 EUR eingesetzt, der je nach Schadens-
ereignis andere Größen annehmen kann. 
 
Sachkonto 7128020 - Zuschüsse für Veranstaltungen anderer 
Die „Zuschüsse für die Veranstaltungen anderer“ schlüsseln sich wie folgt auf: 
 
- Ev. Kirchengemeinde Hochstadt (Konzertreihe) 2.000 EUR 
- Musik- und Kulturverein Dörnigheim e.V. (Konzertveranstaltungen) 2.000 EUR 
- Evangelische Kirchengemeinde Dörnigheim (Folklorefest) 1.500 EUR 
- Kantorei Dörnigheim (Konzertveranstaltung)  1.000 EUR 
- Förderverein Hochstädter Weihnachtsmarkt e.V. für Hobby- und Künstlermarkt Hochstadt   1.000 EUR 

(Der Förderverein Hochstädter Weihnachtsmarkt e.V. erhält einen jährlichen Zuschuss in Höhe von 1.000 EUR für 
die Dekoration des Bürgerhauses Hochstadt während des Hobby- und Künstlermarktes, der zeitgleich mit dem 
Hochstädter Weihnachtsmarkt stattfindet) 

- Sonstige fallweise Zuschüsse 2.000 EUR 
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Produktinformationen 
 
Sachkonto 7128021 – Zuschüsse an die Volksbühne 
Die von der Volksbühne für 2017 geplante Programmerweiterung blieb aus und ist aufgrund von angekündigten Verän-
derungen im Vorstand der Volksbühne zumindest auch für das Jahr 2018 nicht mehr realistisch. Der Verein war 2017 
jedoch bereit die dafür bereitgestellten Mittel i.H.v. 13.000 EUR für die Programmplanung des Kulturbeauftragten zur 
Verfügung zu stellen. Dieses Sachkonto wird für 2018 daher reduziert, die für die Programmerweiterungen eigentlich 
vorgesehenen 13.000 EUR werden für 2018 auf das Sachkonto 6100100 umgeschichtet und können durch den Kultur-
beauftragten abgerufen werden. 
 
Sachkonto 7128022 - Zuschüsse f. Jugend- Musik- u. Kunstschule e.V. 
Verrechnung der Räume der Jugend- Musik- und Kunstschule e.V. für den Übungsbetrieb i.H.v. 13.000 EUR.  
 
Sachkonto 7128038 - Zuschüsse für Karnevalszugverein 
Das Aufstellen der Sicherheitsgitter an den neuralgischen Punkten wurde im ersten Jahr (2016) nicht berechnet. Dies 
hat sich jedoch im Jahr 2017 geändert. Das Sachkonto wird dementsprechend angepasst. 
 
Sachkonto 7128039 - Zuschüsse für Bühnenstürmer 
Das Bühnenstürmerfestival der evangelischen Kirchengemeinde Wachenbuchen befindet sich derzeit in der Findungs-
phase und wird laut Aussage des Veranstalters, voraussichtlich 2017 nicht stattfinden. Ab 2018 ist das Festival im 
Rhythmus von zwei Jahren geplant.  
 
Für alle Sachkonten gilt, dass die vorgenannten Zuschüsse ausschließlich zur Abdeckung von nachgewiesenen Unter-
deckungen verwendet werden. 
 
Investitionen: 
 
30101-0001 - Investitionszuschüsse an kulturtreibende Vereine 
Die Investitionszuschüsse von 3.000 EUR für Vereine sind beschränkt auf die Beschaffung langlebiger Wirtschaftsgüter, 
die unmittelbar der kulturellen Bildung dienen.  
 
30101-0003 -  Bücherschränke 
2018 sind jeweils ein Bücherschrank am Käthe-Jonas-Platz in Dörnigheim und am Bischofsheimer Marktplatz geplant. 
7.000 EUR pro geplanten Bücherschrank werden für die Beschaffung als Investition eingestellt. 
 
30101-1801 Umstellung Weihnachtsbeleuchtung auf LED 
In Zusammenarbeit mit den Gewerbevereinen wird die Weihnachtsbeleuchtung sukzessive auf eine LED-Beleuchtung 
umgestellt. Hierzu werden in den Jahren 2019 und 2020 jeweils 10.000 € bereitgestellt. Die Stadt trägt maximal 50% 
der Kosten des Austauschs. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

SK 30101-
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 48.000 48.000 0 0 

SK 30101-
6100200 

Aufwend. f. Veranstaltungen Dritter (Leis-
tung EBB) 28.000 18.000 0 10.000 

INV 30101-
1801 

Umstellung Weihnachtsbeleuchtung auf 
LED 0 5.000 5.000 0 

Sachkonto 6100100 - Veranstaltungen/Programmkosten (Beschluss Nr. 56) 
In der Leistungsbeschreibung wird in der letzten Zeile des ersten Absatzes das Wort "dauerhaft" gestrichen. Über die 
Fortsetzung der Veranstaltungsreihe wird in jedem Haushalt neu entschieden. 
 
Sachkonto 6100200 - Aufwend. f. Veranstaltungen Dritter (Leistung EBB) (Beschluss Nr. 57) 
Die Pauschale von 10.000 € für die Bereitstellungen der Hütten wird gestrichen. Die Aufwendungen des EBB werden 
durch die Kostenbeteiligungen der Vereine gedeckt, die die Leistung in Anspruch nehmen. 
Die Ausleihgebühr pro Hütte beträgt bis zu 250 € (Anlieferung, Abholung, Aufbau durch den EBB). 
 
Invest.-Nr. 30101-1801 Umstellung Weihnachtsbeleuchtung auf LED (Beschluss Nr. 59) 
Es wird ein neues Investitionsobjekt eingeführt und für die Jahre 2019 und 2020 mit jeweils 5.000 € ausgestattet. In der 
Leistungsbeschreibung wird hierzu festgehalten: "Weihnachtsbeleuchtung: In Zusammenarbeit mit den Gewerbevereinen 
wird die Weihnachtsbeleuchtung sukzessive auf eine LED-Beleuchtung umgestellt. Hierzu werden in den Jahren 2019 
und 2020 jeweils 10.000 € bereitgestellt. Die Stadt trägt maximal 50% der Kosten des Austauschs. 
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Teilergebnisplan Produkt 30101 Kulturförderung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5006000 Umsatzerlöse aus Verkäufen -100,80 -200 -200 

5007000 Eintrittsgelder/Teilnehmerbeiträge -4.738,50 -2.000 -4.000 

5410900 Sonst. Zuweisungen v. übr.Bereichen -1.075,00 -1.100 -1.100 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -184,34 0 0 

5488210 sonst.Kostenersätze u. Erstatt. v. Vereinen 0,00 -5.000 0 

100 Ordentliche Erträge -6.098,64 -8.300 -5.300 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen . 522,26 3.500 3.500 

6011020 Chronik, Heimatbuch udgl. 0,00 300 300 

6063000 Materialaufwand f. Einricht. u. Ausstatt. 107,90 0 0 

6081000 Reinigungsmaterial 0,00 100 100 

6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 23.888,83 30.000 48.000 

6100200 Aufw. f. Veranstalt Dritter (Leistung EBB) 14.827,64 18.000 18.000 

6100210 Aufwendungen Künstlersozialabgabe 2.217,64 3.000 3.000 

6131000 Aufwandsentschädig. f.ehrenamtl. Tätige 5.000,04 5.000 5.000 

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 0,00 0 5.000 

6139017 Aufw für "Brüder-Schönfeld-Forum" 3.000,00 3.000 3.000 

6163000 Instandhaltung v. Einricht. u. Ausstatt. 250,20 1.500 1.500 

6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemein-
gebr.Infrastrukturvm 

0,00 0 2.000 

6166010 Wartung EDV, Lizenzen 566,00 500 500 

6173000 Fremdreinigung 2.641,16 4.000 4.000 

6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -36,56 0 0 

6599999 Personalaufwendungen 85.254,29 125.000 122.000 

6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 1.179,00 1.300 1.100 

6730010 GEMA-Gebühren 0,00 5.000 0 

6810000 Aufw. für Zeitungen und Fachliteratur 0,00 300 300 

6820000 Porto und Versandkosten 0,00 1.800 1.000 

6831000 Datenübertragungskosten 299,88 0 500 

6832000 Telefonkosten 367,26 800 800 

6850000 Reisekosten 9,10 400 400 

6869010 Kulturelle Beziehungen zu anderen Städten 7.944,43 0 0 

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 148,00 3.900 3.900 

6890010 sonstige Aufw. für Dokumentationen 0,00 3.000 3.000 

6900010 Beiträge für gebäudebez.Versicherungen 666,37 1.000 0 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 351,05 400 400 

6910010 Mitgliedsbeitr. sonst. Verbände, Vereine usw. 60,00 300 4.500 

6993100 Konsolidierungsvorgabe 0,00 -5.000 0 

7121010 Zuweisungen für lfd. Zwecke an Schulen 0,00 5.000 5.000 

7128010 Zuschüsse für Veranstaltungen 43.164,01 43.000 45.000 

7128014 Zuschüsse für Übungsbetrieb u.ä. 23.317,59 34.500 34.500 

7128015 Zuweisungen zur Vermeidung von Härten 0,00 1.000 1.000 

7128020 Zuschüsse für Veranstaltungen anderer 15.714,64 8.500 9.500 

7128021 Zuschüsse an Volksbühne Maintal e.V. 10.000,00 43.000 30.000 

7128022 Zuschüsse f. Jugend-Musik- u. Kunstschule 
e.V. 

13.000,00 13.000 13.000 

7128023 Zuschuss Verein Heimatmuseum e.V. 6.965,64 8.000 8.000 

7128038 Zuschüsse an Karnevalszug-Verein 15.727,16 18.000 20.000 
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Teilergebnisplan Produkt 30101 Kulturförderung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

7128039 Zuschüsse für "Bühnenstürmer" 0,00 3.000 3.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 277.153,53 384.100 400.800 

200 Verwaltungsergebnis 271.054,89 375.800 395.500 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 271.054,89 375.800 395.500 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

271.054,89 375.800 395.500 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 257,92 300 200 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

257,92 300 200 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

271.312,81 376.100 395.700 

 

Teilfinanzplan Produkt 30101 Kulturförderung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen in 
das sonst. Sachanlagevermögen 
und immaterielle Anlagevermögen 

-150,00 -3.000 -22.000 -8.000 -8.000 -3.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-150,00 -3.000 -22.000 -8.000 -8.000 -3.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-150,00 -3.000 -22.000 -8.000 -8.000 -3.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-150,00 -3.000 -22.000 -8.000 -8.000 -3.000 

 

Investitionen Produkt 30101 Kulturförderung  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

30101-0001 Investitionszuschüsse 
an kulturtreibende Vereine 

150,00 3.000 3.000 0 3.000 3.000 3.000 

30101-0003 Bücherschränke 0,00 0 14.000 0 0 0 0 

30101-1801 Umstellung Weih-
nachtsbeleuchtung auf LED 

0,00 0 5.000 0 5.000 5.000 0 
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Produktbeschreibung Produkt 30201 Stadtbüchereien 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

3 Kultur und Sport 

Produktgruppe 
 

302 Büchereien 

Produkt 
 

30201 Stadtbüchereien 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
- Aufbau eines differenzierten Medienbestandes für die Nutzer vor Ort 
- Zugang zu allgemein zugänglichen Informationsquellen 
- Ausleihverwaltung, Bereitstellung der Online-Ausleihe über Internet (OPAC) 
- Unterweisung in der Benutzung öffentlicher Medienkataloge 
- Literarische und medienpädagogische Veranstaltungen  
- Zusammenarbeit mit Schulen in der Bücherei-Nutzung und Leseförderung 
- Ausstellungen zu Literatur und Medien 
- Verkauf von Materialien, ausgesonderten Medien 
- Bereitstellen elektronischer Medien im Rahmen der Onleihe – die virtuelle Zweigstelle im Internet mit 24 Stunden 

Öffnungszeit. Hier ist die Ausleihe von beispielsweise E-Books und E-Zeitungen möglich. 
 
Allgemeine Ziele 
Bereitstellung eines kundenorientierten Medienbestandes von 2 Medien je Einwohner zur Information, Unterhaltung und 
Weiterbildung sowie Hilfen für deren Erschließung 
 
Auftragsgrundlage 
Beschlüsse der StvV 
 
Zielgruppe 
Einwohnerinnen und Einwohner, lesekundiges Publikum im Einzugsbereich der Bücherei, Kleinkinder in der Vorberei-
tung zum Lesealter 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
Die Stadtbücherei besteht aus der Hauptstelle Bischofsheim, Adalbert-Stifter-Str. 51 (zugleich Bücherei der Erich-
Kästner-Schule) mit den Zweigstellen Dörnigheim (Maintal-Halle, Berliner Straße 64 - 66), Hochstadt (altes Rathaus, 
Hauptstraße 9) und Wachenbuchen (Bürgerhaus, Schulstraße 13). 
 
Die Büchereien sind über ein gemeinsames Katalog- und Ausleihesystem vernetzt. Der Katalog ist über das Internet 
zugänglich.  
 
Die Nutzung ist für Kinder, Schüler, Studenten und Maintalpass-Inhaber kostenfrei. Andere Nutzer zahlen eine jährliche 
Verwaltungsgebühr. Die Reservierung von Medien (Vormerkungen) ist kostenpflichtig. 
 
Alle Stadtteilbüchereien arbeiten aktiv in der Leseförderung mit den hiesigen Grundschulen zusammen. Ein unterrichts-
relevantes Leseförderprogramm, das über alle 4 Grundschuljahre und alle Klassen läuft, wird mit allen Maintaler Grund-
schulen durchgeführt. Innerhalb eines laufenden Jahres werden rund 80 Veranstaltungen für die Maintaler Grundschu-
len von den Büchereien angeboten. 
 
Beantragung von Landeszuschüssen 
Jedes Jahr werden bei der Hessischen Fachstelle für Öffentliche Bibliotheken zusätzliche Mittel für die Beschaffung von 
Medien beantragt. Erfahrungsgemäß wird diese Förderung nicht jedes Jahr bewilligt. Im Falle einer Bewilligung müssen 
die zusätzlichen Landesmittel sowie der ursprüngliche Literaturetat auf dem Sachkonto 6011010 zunächst komplett 
ausgegeben werden und der Fachstelle belegt werden. Erst danach bekommt die Stadt die vorgestreckten Zusatzmittel 
erstattet. Sollte im Rahmen einer Haushaltssperre der Literaturetat gekürzt werden, fällt auch die komplette Förderung 
weg. Damit soll verhindert werden, dass Kommunen die Zusatzförderung zu Einsparungszwecken nutzen. 
Buchhalterisch wird in einem solchen Jahr der Literaturetat 6011010 zunächst um den Betrag der Landesförderung 
überzogen und nachträglich mit dem Ertragssachkonto 5421000 (Zuweisung für laufende Zwecke vom Land) ausgegli-
chen. 
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Produktinformationen 
 
Sachkonto 6161000 - Instandhaltung von Gebäuden und Außenanlagen 
500 EUR entsprechen dem notwendigen jährlichen Unterhaltungsbedarf. Im Rechnungsergebnis 2016 ist eine Rück-
stellung für die Renovierung der Bücherei Bischofsheim enthalten. Die Renovierung wurde im Jahr 2017 durchgeführt. 
 
Sachkonto 6173000 – Fremdreinigung  
Alle vier Büchereien werden von Fremdfirmen gereinigt. Diese sind bereits teilweise mehr als 10 Jahre für die Büche-
reien tätig. Aus diesem Grund mussten Preisanpassungen, die mit der Einführung des gesetzlichen Mindestlohns be-
gründet wurden, akzeptiert werden. Mittlerweile sind die Preisanpassungen abgeschlossen. Der Ansatz des Sachkontos 
muss daher auf 16.000 EUR angepasst werden. 
 
Sachkonto 6700001 – Mieten, Pachten, Erbbauzinsen  
Mit Wirkung von Januar 2018 verzichtet der Main-Kinzig-Kreis nicht auf die Zahlung von Miete für die angemieteten 
Räume, in denen die Bücherei Bischofsheim untergebracht ist. Stattdessen wird nun eine Miete in Höhe von 1.360 EUR 
pro Monat erhoben. Die Jahresmiete beläuft sich somit auf 16.320 EUR. Das Sachkonto muss auf 38.500 EUR ange-
passt werden. 
 
Sachkonto 6700010 Maschinen- und Gerätemieten 
Hier kann der Ansatz auf 500 EUR reduziert werden, da die Kopiergeräte über das Budget 10107 Zentrale Dienste 
abgerechnet werden 
 
Sachkonto 6100100 Veranstaltungen / Programmkosten 
Die Büchereien beteiligen sich im Jahr 2018 einmalig an dem Projekt „Kicken & Lesen“ der Hessenstiftung – „Familie 
hat Zukunft“ welches in Kooperation mit dem FSV Frankfurt 1899 durchgeführt wird. 
 
Mit diesem Projekt sollen leseferne Jungen im Alter zwischen 10 und 14 Jahren mit Hilfe des Fußballes zum Lesen 
animiert werden. 
 
Die Initiative möchte eine Kooperation u.a. mit örtlichen Fußballvereinen, Pädagogen und anderen freie Trägern, die 
dieses Projekt gemeinsam unterstützen, aufbauen. Ziel ist die Verbesserung der Lesekompetenz, in Kombination von 
Bildung und Sport, Stärkung der sozialen Fähigkeiten, Integration und Gewaltprävention.  
 
Für diese Maßnahme wird ein Budget in Höhe von 5.000 EUR benötigt. 1.000 EUR davon sollen aus den bisher zur 
Verfügung stehenden Mitteln finanziert werden, die restlichen 4.000 EUR sind 2018 einmalig zusätzlich bereitzustellen. 
 
 
 
Investitionen: 
 
30201-0001 - Ersatzbeschaffungen Inventar Stadtbibliotheken 
Für notwendige Ergänzungen und Ersatzbeschaffungen des Inventars der Stadtbibliotheken sind Mittel in Höhe von 
3.000 EUR vorgesehen. 
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Teilergebnisplan Produkt 30201 Stadtbüchereien  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5007000 Eintrittsgelder/Teilnehmerbeiträge -303,50 -300 -300 
5090000 sonstige Umsatzerlöse -14.740,00 -16.000 -16.000 
5309900 andere sonstige Nebenerlöse -6.178,80 -7.000 -7.000 
5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 

§6aHBeihVO 
-226,80 0 0 

5410900 Sonst. Zuweisungen v. übr. Bereichen -200,00 0 0 
5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten  -3.763,00 -800 -800 
5488900 sonst.Kostenersätze von übrigen Berei-

chen 
-63,16 0 0 

100 Ordentliche Erträge -25.475,26 -24.100 -24.100 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen  2.917,64 3.500 3.500 
6011010 Kauf von Büchern/Medien 39.918,31 40.000 40.000 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
0,00 800 800 

6081000 Reinigungsmaterial 0,00 100 100 
6089000 übriger sonstiger Materialaufwand 0,00 100 100 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 271,20 2.000 6.000 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 160,65 0 0 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
55.065,92 500 500 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

433,73 1.500 1.500 

6166000 Wartungskosten 0,00 500 500 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 8.967,04 9.500 9.500 
6173000 Fremdreinigung 15.967,71 13.000 16.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -3,19 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 297.512,07 307.000 312.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 11.010,24 12.900 12.100 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 21.957,52 21.800 38.500 
6700003 Mietnebenkosten 15.813,18 32.000 33.000 
6700010 Maschinen- und Gerätemieten 233,24 2.000 500 
6710010 Leasing (EDV) 0,00 500 500 
6730000 Gebühren 1.255,68 800 800 
6831000 Datenübertragungskosten 1.164,00 1.800 1.800 
6832000 Telefonkosten 1.701,87 2.000 2.000 
6850000 Reisekosten 0,00 100 100 
6869000 sonstige Aufw. für Repräsentation 0,00 600 600 
6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 364,10 2.300 2.300 
6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-

cherungen 
2.306,16 1.700 2.300 

6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 
Vereine usw. 

177,16 400 200 

190 Ordentliche Aufwendungen 477.194,23 457.400 485.200 

200 Verwaltungsergebnis 451.718,97 433.300 461.100 
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Teilergebnisplan Produkt 30201 Stadtbüchereien  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5761000 Säumniszuschläge u. Stundungszinsen -4.108,06 -4.500 -4.500 

230 Finanzergebnis -4.108,06 -4.500 -4.500 

240 Ordentliches Ergebnis 447.610,91 428.800 456.600 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

447.610,91 428.800 456.600 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 464,69 1.500 1.200 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

464,69 1.500 1.200 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

448.075,60 430.300 457.800 

 

Teilfinanzplan Produkt 30201 Stadtbüchereien  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-321,24 -4.500 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-321,24 -4.500 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-321,24 -4.500 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-321,24 -4.500 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 

 

Investitionen Produkt 30201 Stadtbüchereien  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

30201-0001 Ersatzbeschaffungen 
Inventar Stadtbibliotheken 

0,00 3.000 3.000 0 3.000 3.000 3.000 

30201-0002 Ergänzung EDV 321,24 1.500 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 30401 Sportförderung 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

3 Kultur und Sport 

Produktgruppe 
 

304 Sportförderung und Sportanlagen 

Produkt 
 

30401 Sportförderung 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
- Finanzielle und sonstige Förderung des Breiten- und Leistungssports in Vereinen 
- Förderung des Freizeitsportes durch eigene Projekte und Veranstaltungen 
- Information der Öffentlichkeit über die Sportmöglichkeiten am Ort 
- Zusammenarbeit mit den Sportvereinen zur Entwicklungsplanung 
- Zuschüsse für Veranstaltungen Dritter 
- Fortbildung ehrenamtlich tätiger Vereinsmitglieder 
- Ehrungen für sportliche Leistungen 

 
Allgemeine Ziele 
Ermöglichung von Freizeit- und Gesundheitssport 
 
 
Auftragsgrundlage 
Beschlüsse der Stvv 
 
 
Zielgruppe 
Sportvereine, Freizeitsportler 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Sachkonto 5488210 sonst. Kostenersätze u Erstattungen v. Vereinen  
Die Fußballvereine erhalten die Betriebskosten der Sportanlagen in Höhe von 75% erstattet, die Wasserkosten zu 
100%. Die Abrechnung mit der MWG erfolgte in der Vergangenheit über die Vereinsförderung. Die Stadt Maintal trat in 
Vorkasse und bekam die zu zahlenden 25% von den Vereinen überwiesen. Zur Vermeidung von Bürokratie rechnet die 
MWG zwischenzeitlich direkt mit den Vereinen ab. Das Sachkonto 5488210 wird daher nicht mehr benötigt.  
 
Sachkonto 6100101 - Aufwendungen Ironman Germany 
Veranschlagt sind die Kosten, die durch die Inanspruchnahme von städtischen Organisationseinheiten entstehen. 
 
 
Sachkonto 6139027 - Allgemeine Planungskosten 
Für den Sportplatz der KeWa-Wachenbuchen wird ein Parkplatz-Konzept entwickelt .Notwendige Maßnahmen werden 
durchgeführt. Hierfür werden 10.000 Euro zur Verfügung gestellt. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
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Produktinformationen 
 
Sachkonto 7128000 - Zuschüsse f. lfd. Zwecke an übrige Bereiche  
Im Hinblick auf die Ganztagsschule werden die Vereine künftig stärker mit den Schulen kooperieren müssen, wenn 
Vereine damit zum schulischen Angebot beitragen. In der Projektförderung werden folgende Schwerpunkte verfolgt: 
 
• die Zusammenarbeit der Vereine bei gemeinsam getragenen oder koordinierten Angeboten 
• Angebote der Vereine in Kooperation mit Schulen und Kindertagesstätten 
• die Nutzung und Herrichtung von allgemein zugänglichen Sportgelegenheiten 
• zertifizierter Gesundheitssport 
 
An verschiedenen Maintaler Schulen werden zu diesem Zweck Angebote wie Badminton, Tanzsport, Tennis, Judo oder 
Fußball gefördert. Grundlage für die Förderung ist regelmäßig der Einsatz von Eigenmittel i.H.v. 50% oder eine ange-
messene Eigenleistung. Dafür stehen jährlich 11.000 EUR zur Verfügung.  
 
Zur Förderung des Vereinslebens und zur finanziellen Unterstützung sollen Vereine mit vereinseigenen Hallen außer-
dem einen Zuschuss von 5.000 EUR je Halle erhalten (insges. 15.000 EUR).  
 
Sachkonto 7128010 - Zuschüsse an Vereine f. Veranstaltungen  
Zuschüsse für jährlich von den Vereinen benannte Veranstaltungen.  
 
Sachkonto 7128014 - Zuschüsse an Vereine f. Übungsbetrieb u.ä. 
Zuschüsse für die Nutzung städtischer Sporteinrichtungen. Mit Gründung der MBG wurden erstmals die durch den 
Übungsbetrieb des „Reha Sport Maintal 1973 e.V.“ im Maintalbad verursachten Kosten erfasst. Der Verein bekommt 
diese Kosten zu 100% erstattet. Später wurde das separate Sachkonto „Zuschüsse für Nutzung Maintalbad“ angelegt 
und nicht mehr über „Zuschüsse für Übungsbetrieb“ abgerechnet. Das Sachkonto wird um 12.000 EUR reduziert. 
 
Sachkonto 7128017 – Zuschüsse für Nutzung Maintalbad 
Unter diesem Sachkonto werden die Zuschüsse für den Verein REHA-Sport Maintal zur Nutzung des Maintalbades, die 
erstmals im Nachtragshaushalt 2016 eingestellt wurden, abgebildet. 
 
 
Investitionen: 
 
30401-0001 - Investitionszuschüsse an Sportvereine 
Die Investitionszuschüsse für Vereine werden benötigt für die Herstellung oder Modernisierung von Gebäuden oder 
Anlagen und die Beschaffung langlebiger Wirtschaftsgüter, die unmittelbar dem Sport dienen. Es werden 7.500 EUR 
breitgestellt.  
Die KeWa Wachenbuchen erhält einen Investitionszuschuss in Höhe von 35.000 Euro in 2018 zur Anschaffung von 
Trainerbänken und zur Vornahme notwendiger Reparaturmaßnahmen am Zaun entlang des vorderen Spielfeldes. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
 
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

SK 30401-
6139027 Allgemeine Planungskosten 0 10.000 10.000 0 

INV 30401-
0001 Investitionszuschüsse an Sportvereine 7.500 42.500 35.000 0 

Sachkonto 6139027 - Allgemeine Planungskosten (Beschluss Nr. 54) 
Der Magistrat wird beauftragt für den Sportplatz der KeWa-Wachenbuchen ein Parkplatz-Konzept zu entwickeln und 
notwendige Maßnahmen durchzuführen. Hierfür werden 10.000 Euro zur Verfügung gestellt. 
 
Invest.-Nr. 30401-0001 Investitionszuschüsse an Sportvereine (Beschluss Nr. 55) 
Die KeWa Wachenbuchen erhält einen Investitionszuschuss in Höhe von 35.000 Euro in 2018 zur Anschaffung von Trai-
nerbänken und zur Vornahme notwendiger Reparaturmaßnahmen am Zaun entlang des vorderen Spielfeldes. 
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Teilergebnisplan Produkt 30401 Sportförderung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse 0,00 -500 -500 
5410900 Sonst. Zuweisungen v. übr. Bereichen -2.000,00 -2.000 -2.000 
5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten  -9.740,00 -9.700 -9.700 
5488210 sonst.Kostenersätze u. Erstattungen v. 

Vereinen 
0,00 -6.500 0 

100 Ordentliche Erträge -11.740,00 -18.700 -12.200 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen  9,82 600 600 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 3.278,05 5.200 5.200 
6100101 Aufwendungen Ironman Germany 700,00 1.000 1.000 
6100200 Aufwend. f. Veranstaltungen Dritter 

(Leistung EBB) 
0,00 300 300 

6139027 allgemeine Planungskosten 0,00 0 10.000 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 214,20 0 500 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -37,27 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 32.325,42 66.000 69.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 23.145,00 22.500 22.200 
6810000 Aufw. für Zeitungen und Fachliteratur 0,00 500 500 
6820000 Porto und Versandkosten 0,00 200 200 
6832000 Telefonkosten 0,00 500 500 
6850000 Reisekosten 0,00 100 100 
6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 0,00 600 600 
6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 

Vereine usw. 
0,00 100 100 

7128000 Zuschüsse f. lfd. Zwecke an übrige Be-
reiche 

20.880,06 26.000 26.000 

7128010 Zuschüsse für Veranstaltungen 20.841,52 23.500 23.500 
7128011 Zuschüsse für die Unterhaltung v. 

Sportanlagen 
1.555,91 4.500 4.500 

7128012 Zuschüsse für Betriebskosten 49.581,84 38.000 38.000 
7128014 Zuschüsse für Übungsbetrieb u.ä. 15.260,56 36.000 24.000 
7128017 Zuschüsse für Nutzung Maintalbad 11.723,85 12.000 12.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 179.478,96 237.600 238.800 

200 Verwaltungsergebnis 167.738,96 218.900 226.600 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 167.738,96 218.900 226.600 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor int. Leistungsbez. 167.738,96 218.900 226.600 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 9.260,57 6.300 5.700 

310 Ergebnis der int. Leistungsbeziehungen 9.260,57 6.300 5.700 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

176.999,53 225.200 232.300 



Produktbereich 3 Seite 3.21 Allgemeinbudget 

 
 

 

Teilfinanzplan Produkt 30401 Sportförderung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-14.487,60 -81.100 -42.500 -7.500 -7.500 -7.500 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-14.487,60 -81.100 -42.500 -7.500 -7.500 -7.500 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-14.487,60 -81.100 -42.500 -7.500 -7.500 -7.500 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-14.487,60 -81.100 -42.500 -7.500 -7.500 -7.500 

 
 

Investitionen Produkt 30401 Sportförderung  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

30401-0001 Investitionszuschüsse 
an Sportvereine 

14.487,60 7.500 42.500 0 7.500 7.500 7.500 

30401-1402 Investitionszuschuss f. 
Sanierung KeWa 

0,00 73.600 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 30403 Maintalbad 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

3 Kultur und Sport 

Produktgruppe 
 

304 Sportförderung und Sportanlagen 

Produkt 
 

30403 Maintalbad 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
 
Verwaltung des Vermögens des Maintalbades 
 
Allgemeine Ziele 
 
Zentraler Nachweis aller Vermögensgegenstände des Maintalbades im Haushaltsplan der Stadt Maintal 
 
Auftragsgrundlage 
 
Freiwillige Aufgaben, Beschlüsse der Stvv, Verträge 
 
Zielgruppe 
 
Wirtschaftsplan des Maintalbades 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Der Betrieb des Maintalbades wurde im Dezember 2013 in die Maintal Beteiligungs GmbH (MBG) eingebracht. 
 
Das bestehende Personal des Maintalbades verbleibt ebenso wie das Anlagevermögen bei der Stadt Maintal. 
Aufgrund von Änderungen beim Arbeitnehmerüberlassungsgesetz kann neues Personal nicht mehr unbefristet an die 
MBG überlassen werden. Es wird demnach perspektivisch zu Personaleinstellungen bei der MBG kommen. 
 
Der laufende Betrieb des Schwimmbads wird im Wirtschaftsplan der MBG budgetiert (siehe Anlage zum Produktbereich 
7). 
 
 
Erläuterungen zu einzelnen Sachkonten: 
 
Sachkonto 5003000 - Umsatzerlöse aus der Überlassung v. Gebäuden u. Räumen 
Für die Nutzung des Maintalbades zahlt der Betreiber MBG jährlich einen Mietzins, der sich zusammensetzt aus den 
Abschreibungen auf Anlagevermögen, der Verzinsung des Anlagekapitals abzüglich der Auflösung von Sonderposten 
aus Zuweisungen Dritter. 
 
Sachkonto 5482000 - Kostenerstattungen Anteil MKK Unterhaltungskosten 
Der Kostenanteil des Main-Kinzig-Kreises wurde im Jahr 2009 durch eine Einmalzahlung in Höhe von 1,5 Mio. EUR 
aufgrund eines Vergleiches abgelöst. Die Einmalzahlung wurde als passiver Rechnungsabgrenzungsposten bilanziert 
und wird über einen Zeitraum von 10 Jahren - letztmalig 2018 - mit jährlich 150.000 EUR ertragbringend aufgelöst. 
Dieser Betrag wird an die MBG weitergeleitet (Sachkonto 7175000).  
 
Sachkonto 5485100 - Erstattung v. Personalaufwendungen 
Das Personal verbleibt bei der Stadt Maintal. Die MBG verpflichtet sich aufgrund eines Personalgestellungsvertrages 
zur Erstattung der tatsächlich angefallenen Personalaufwendungen.  
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Produktinformationen 
  
Investitionen: 
 
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

30403-
1802 Um-/Neubau Maintalbad 0 200.000 200.000 0 

Invest.-Nr. 30403-1802 Um-/Neubau Maintalbad (Beschluss Nr. 61) 
Es wird ein neues Investitionsprojekt angelegt: Neubau Maintalbad. Hierfür werden in 2018 Planungskosten in Höhe von 
200.000 € zur Verfügung gestellt. Das neue Investitionsprojekt wird „Um-/Neubau Maintalbad“ genannt. Die Realisie-
rung/Begleitung des Um-/Neubaus erfolgt durch die städtischen Gesellschaften MBG und MIG. Es werden die erforderli-
chen vertraglichen Regelungen zwischen der Stadt und den Gesellschaften geschaffen. Der Magistrat wird beauftragt, zu 
prüfen, inwieweit hierbei Fördermittel von Land beantragt werden können und bei positiver Prüfung diese zu beantragen 
und die STVV zu informieren. 
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Teilergebnisplan Produkt 30403 Maintalbad  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5003000 Umsatzerlöse aus der Über-
lass.v.Gebäuden u.Räumen 

-340.866,47 -349.700 -349.600 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-179,00 0 0 

5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV -150.000,00 -150.000 -150.000 
5485100 Erstatt.v.Pers.laufw.v.verb.Unt., Son-

derv.,Beteil. 
-597.571,23 -690.000 -654.000 

100 Ordentliche Erträge -1.088.616,70 -1.189.700 -1.153.600 

6599999 Personalaufwendungen 597.571,23 690.000 654.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 315.866,47 321.700 316.600 
6772000 Aufwend. f. Steuerberat. u. Wirtschafts-

prüfung 
4.564,85 0 5.000 

7175000 Sonst. Erstatt. an verb. Unt., Sonderv., 
Beteilig. 

150.000,00 150.000 150.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 1.068.002,55 1.161.700 1.125.600 

200 Verwaltungsergebnis -20.614,15 -28.000 -28.000 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis -20.614,15 -28.000 -28.000 

7941000 Verluste aus dem Abgang von Sachan-
lagen 

106,53 0 0 

270 Außerordentliches Ergebnis 106,53 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

-20.507,62 -28.000 -28.000 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 25.000,00 28.000 28.000 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

25.000,00 28.000 28.000 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

4.492,38 0 0 
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Teilfinanzplan Produkt 30403 Maintalbad  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

  -170.000 -200.000       

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

  -170.000 -200.000       

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

  -170.000 -200.000       

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

  -170.000 -200.000       

 
 

Investitionen Produkt 30403 Maintalbad  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

30403-1501 Sanierung Dachfläche 
Ruhe- und Kinderbereich 

0,00 70.000 0 0 0 0 0 

30403-1701 Konzept Allwetterbad 0,00 100.000 0 0 0 0 0 

30403-1802 Um-/Neubau Maintal-
bad 

0,00 0 200.000 0 0 0 0 
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Produktbereich 4 
 

Kinder, Familie und Jugend 
  

Produkt Bezeichnung 

40101 Jugendarbeit 

40201 Einrichtungen der Jugendarbeit 

40202 Bereitstellung und Betrieb von Spielplätzen 

40501 Drogen-/Suchtberatung 

40502 Kinderfreundliches Maintal 

  

 Sonderbudget Kinderbetreuung und Familienförderung: 

40401 Förderung von Kindern in Kindertagesstätten 

40301 Förderung von Kindern in Einrichtungen freier Träger 

40302 Hessisches Kindertagespflegebüro 
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Teilergebnisplan Produktbereich 4 Kinder, Familie und Jugend  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5006000 Umsatzerlöse aus Verkäufen -7.653,71 -12.000 -12.000 

5007000 Eintrittsgelder/Teilnehmerbeiträge -3.301,00 -3.000 -3.000 

5300001 Nebenerlöse a. Vermietung und Verpachtung -211,75 0 -500 

5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 
§6aHBeihVO 

-510,30 0 0 

5410800 Sonst. Zuweisungen v. privaten Unternehmen -10.000,00 0 0 

5410900 sonstige Zuweisungen von übrigen Bereichen -3.000,00 0 0 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten (Budget-
posten) 

-49.014,00 -51.600 -39.500 

5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV 0,00 -800 -800 

5487000 Kostenerstattungen v.priv.Unternehmen -90,00 0 0 

5487100 Erstatt. v. Personalaufwend. von priv. Untern -19.384,02 0 0 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -600,00 0 0 

5488220 sonst.Kostenersätze u. Erstatt. - Ferienspiele -10.848,00 -7.200 -7.200 

5490000 andere Kostenersatzleistungen und -
erstattungen 

-483,23 0 0 

100 Ordentliche Erträge -105.096,01 -74.600 -63.000 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

2.293,38 4.700 4.700 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 0,00 100 100 

6011030 Spiel- und Beschäftigungsmaterial 1.201,95 4.400 4.400 

6051000 Strom 1.426,71 0 0 

6055000 Treibstoffe 881,99 3.000 3.000 

6056000 Wasser-Abwasser 0,00 100 100 

6061000 Materialaufw. für Gebäude u. Außenanlagen 549,77 2.000 2.000 

6063000 Materialaufw. f. Einricht. und Ausstattungen 3.656,75 4.000 4.000 

6070000 Aufw. f.Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 0,00 0 300 

6081000 Reinigungsmaterial 434,13 1.500 1.500 

6082000 Lebensmittel/Mittagsverpflegung 7.409,89 11.000 11.000 

6100015 Aufwendungen Jugendauszeichnung 500,00 500 500 

6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 17.079,97 29.500 29.500 

6100105 Ferienspiele 15.590,30 29.000 29.000 

6100106 Beteiligungsprojekte f. Jugendliche 357,68 3.000 3.000 

6100110 Aufwendungen Projekte 4.409,93 10.000 10.000 

6131000 Aufwandsentschädig. f.ehrenamtl. Tätige 0,00 4.800 4.800 

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 600,00 1.000 1.000 

6139013 Internetauftritt / Homepagepflege 0,00 200 200 

6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenanlagen 9.704,76 13.000 13.000 

6163000 Instandhalt. v. Einricht. u. Ausstattungen 211.292,37 93.400 97.900 

6164000 Instandhaltung von Kfz. 1.367,06 2.900 2.900 

6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemein-
gebr.Infrastrukturvm 

90.819,72 210.800 222.000 

6166000 Wartungskosten 255,85 900 900 

6173000 Fremdreinigung 47.883,01 46.000 48.000 

6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -266,77 0 0 

6599999 Personalaufwendungen 478.981,70 705.000 705.000 

6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 111.069,95 103.400 94.900 

6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 26.826,13 27.300 27.300 
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Teilergebnisplan Produktbereich 4 Kinder, Familie und Jugend  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6700003 Mietnebenkosten 42.894,79 52.000 52.000 

6710000 Leasing 4.743,96 4.800 4.800 

6710010 Leasing (EDV) 1.555,22 2.300 2.300 

6730010 GEMA-Gebühren 316,44 800 1.000 

6771000 Aufwend. f. Sachverständ., RAe u. Gerichts-
kost. 

0,00 2.500 2.500 

6790000 sonst.Aufwend.f.d.Inanspruchnahme 
v.Diensten 

38,00 0 0 

6810000 Aufw. für Zeitungen und Fachliteratur 634,40 900 900 

6820000 Porto und Versandkosten 0,00 600 600 

6831000 Datenübertragungskosten 41,40 0 0 

6832000 Telefonkosten 2.103,46 3.800 3.800 

6850000 Reisekosten 259,95 4.000 4.000 

6861000 Aufw. für Öffentlichkeitsarbeit 6,39 1.000 1.000 

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 5.063,23 7.600 8.000 

6900010 Beiträge für gebäudebez. Versicherungen 1.663,84 1.600 1.600 

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 1.204,39 2.600 2.600 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 0,00 1.100 1.300 

6910010 Mitgliedsbeitr. sonst. Verbände, Vereine usw. 0,00 200 300 

6993100 Konsolidierungsvorgabe 0,00 -7.000 0 

7030000 Kfz-Steuer 712,30 1.400 1.400 

7128000 Zuschüsse f. lfd. Zwecke an übrige Bereiche 0,00 2.000 2.000 

7128010 Zuschüsse für Veranstaltungen 100.000,00 0 0 

7128013 Zuschüsse an "Die Welle" 64.000,00 64.000 64.000 

7128016 Zuschüsse an kirchliche Jugendzentren 141.711,06 133.000 145.000 

7128026 Zuschüsse für Railway e.V. 28.659,59 30.000 35.000 

7128036 Zuschüsse Schulsozialarbeit 57.024,73 55.000 55.000 

7128037 Zuschüsse Ferienspiele 8.625,00 38.500 38.500 

7128041 Zuschüsse aufsuchende Suchtberatung 0,00 107.000 108.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 1.495.584,38 1.821.200 1.856.600 

200 Verwaltungsergebnis 1.390.488,37 1.746.600 1.793.600 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 1.390.488,37 1.746.600 1.793.600 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

1.390.488,37 1.746.600 1.793.600 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 22.787,01 18.400 21.900 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

22.787,01 18.400 21.900 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

1.413.275,38 1.765.000 1.815.500 
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Teilfinanzplan Produktbereich 4 Kinder, Familie und Jugend  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-70.079,42 -63.000 -163.000 -198.000 -83.000 -83.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-70.079,42 -63.000 -163.000 -198.000 -83.000 -83.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-70.079,42 -63.000 -163.000 -198.000 -83.000 -83.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-70.079,42 -63.000 -163.000 -198.000 -83.000 -83.000 
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Investitionen Produktbereich 4 Kinder, Familie und Jugend  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

40201-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

1.885,30 8.000 8.000 0 8.000 8.000 8.000 

40202-0001 Ersatzbeschaffung von 
Spielgeräten 

55.595,49 25.000 25.000 0 25.000 25.000 25.000 

40202-1501 Überdachte Außentreff-
punkte für Jugendliche 

12.598,63 0 15.000 0 15.000 0 0 

40202-1701 Inklusive Spielplätze 0,00 0 100.000 0 50.000 50.000 50.000 

40202-1702 Investitionszuschuss 
Kinder- und Jugendfarm 

0,00 30.000 15.000 0 0 0 0 

40202-1703 Inklusiver Spielplatz 
Eichenheege 

0,00 0 0 0 100.000 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 40101 Jugendarbeit 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4 Kinder, Familie und Jugend 

Produktgruppe 
 

401 Jugendarbeit 

Produkt 
 

40101 Jugendarbeit 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
- Förderung der Entwicklung junger Menschen von 6 - 22 Jahren durch offene Freizeitangebote 
- Umsetzung des Kinder- und Jugendpolitischen Konzepts der Stadt Maintal 
- Themen- und /oder zielgruppenbezogene Veranstaltungen und Projekte, einmalige oder wiederkehrende Angebote für 

Kinder und Jugendliche von 6 - 22 Jahren 
- Kinder- und Jugendveranstaltungen, periodische Projekte 
- Ansprechstelle für Betreiber eines selbstverwalteten Jugendcafés / Jugendhalle (Railway e.V.) 
- Ansprechstelle für Kinder- und Jugendeinrichtungen freier Träger 
- Weltkindertag 
- Förderung von Jugendbeteiligungsprojekten 
- Ansprechpartner für Stadtleitbildgruppe "Hochstadt ein Ort für die Jugend" 
- Zuschüsse an kirchliche Jugendzentren 
- Zuschüsse für Ferienspiele der kirchlichen Jugendzentren 
- Ansprechstelle für Aufsuchende Suchtberatung und Beratungsstelle der Welle gGmbH. 
 
Allgemeine Ziele 
Förderung der außerschulischen Kinder- und Jugendbildung mit allgemeiner, sozialer, politischer, kultureller, gesund-
heitlicher und naturkundlicher Bildung 
 
Auftragsgrundlage 
§§ 8, 8a, 9,11 ff SGB VIII, HGO 
 
Zielgruppe 
Junge Menschen im Alter von 6 bis 22 Jahren 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Sachkonto 5300001 Nebenerlöse aus Vermietung und Verpachtung 
Die Einnahmen aus der Vermietung des Jugendbusses HU JA 716 werden hier verbucht. 
 
Sachkonto 6011030 Spiel- und Beschäftigungsmaterial 
Die betreuten Spielplätze und das Spielmobil gehen aus der Verantwortung des FD Spielplätze (40202) in den FD Ju-
gendarbeit (40101) über. Die Kosten für (Ersatz-)Material für die betreuten Spielplätze und das Spielmobil werden zu-
künftig in diesem Budget abgewickelt. 
 
Sachkonto 6070000 Aufwendungen f. Berufsbekleidung, Arbeitsschutzmittel 
Kosten für die Berufsbekleidung des neuen Hausmeisters 
 
Sachkonto 6100015 Jugendauszeichnung 
Die Vergabe des mit 500 EUR dotierten Jugendpreises erfolgt jährlich nach den vorliegenden Richtlinien.  
 
Sachkonto 6100100 Veranstaltungen 
Jugendkulturveranstaltungen (z.B. Mädchenaktionswoche), erlebnispädagogische Projekte, Kinder- und Jugendfreizei-
ten, Jugendbildungsarbeit vor Ort.  
 
Sachkonto 6100106 Beteiligungsprojekte f. Jugendliche 
Die Mittel kommen Beteiligungsprojekten von Jugendlichen zugute. 
.  
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Produktinformationen 
  
Sachkonto 6100110 Aufwendungen Projekte Allgemein (Soziale Jungs, Boys’ Day) 
Das Projekt „Soziale Jungs“ ist ein Kooperationsprojekt des FD Jugendarbeit und des FD Kindertagesstätten. Das Pro-
jekt besteht seit Sommer 2013. Die Jungen besuchen ca. einmal in der Woche eine soziale Einrichtung und überneh-
men dort kleinere Aufgaben. Die Jungen werden hierbei von Mentoren unterstützt. Das Engagement ist freiwillig und 
dauert insgesamt 200 Stunden. Mit dem Projekt „Soziale Jungs“ soll Nachhaltigkeit in den „Boys’ Day“ gebracht werden. 
Jungen sollen männeruntypische Berufe kennenlernen und lernen, soziale Verantwortung zu übernehmen  
 
Sachkonto 6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, Vereine, usw. 
Jährliche Beiträge für die Mitgliedschaften im Deutschen Jugendherbergswerk und Landesarbeitsgemeinschaften Mäd-
chenpolitik in Hessen e.V und Soziale Brennpunkte Hessen e.V. 
 
Sachkonto 7128000 Zuschüsse für lfd. Zwecke an übrige Bereiche 
Zuschüsse für internationale Begegnungen in Maintal sind vorgesehen für Austauschtreffen Maintaler Jugendgruppen 
im Ausland oder ausländischer Jugendgruppen in Maintal. Der tatsächlichen Nachfrage entsprechend werden Mittel in 
Höhe von 700 EUR bereitgestellt. Die Zuwendung beträgt je Tag und Teilnehmer aus Maintal bei Begegnungen im 
Inland 4,00 EUR, bei Begegnungen im Ausland 7,00 EUR. Weitere 1.300 EUR sind vorgesehen für Jugendfahrten. Der 
Zuschuss beträgt pro Tag und Teilnehmer 3,00 EUR. 
 
Sachkonto 7128013 Zuschüsse an „Die Welle“ 
Der Betriebskostenzuschuss an „Die Welle gGmbH.“, Jugend- und Familienhilfe Maintal, beläuft sich auf 64.000 EUR. 
Die mobile Beratung für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Familien stellt ein niedrigschwelliges Beratungsangebot 
in allen vier Stadtteilen dar. Zu den Beratungsthemen gehören Familienkonflikte, Erziehungsfragen, Eltern- und Paar-
konflikte, Trennung und Scheidung sowie Schulprobleme und Anliegen von Jugendlichen ohne ihre Eltern. 
 
Sachkonto 7128016 Zuschuss an kirchliche Jugendzentren 
Die Zuschüsse für die kirchliche Jugendarbeit in Hochstadt, Wachenbuchen sowie in Dörnigheim sind für die anteilige 
Deckung der Personalkosten (80% der Kosten einer Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiters) vorgesehen. Der Wert wurde 
an die tatsächlichen Kosten angepasst und die Zuschüsse werden mit einer jährlichen Steigerung von 1% kalkuliert. 
 
Sachkonto 7128026 Zuschüsse für Railway e.V. 
Aus dem Jugendbeteiligungsprojekt Railway ist der Verein Railway e.V. entstanden, der in der Halle Eichenheege 20a 
einen Jugendtreffpunkt mit Skate- und BMX-Aktivitäten betreibt. Die Stadt übernimmt die jährlichen Kosten für die Miete 
der Halle (26.000 EUR), Strom (1.100 EUR) und sonstige Nebenkosten (2.700 EUR). Die Kostensteigerung von 5.000 
EUR beruht auf der Steigerung der Betriebs- und Heizkosten. 
 
Sachkonto 7128036 Zuschuss Schulsozialarbeit 
Seit 2009 gibt es ein Projekt in Kooperation mit dem Main-Kinzig-Kreis zur Förderung und Unterstützung eines sozial-
pädagogischen Angebots nach § 13 SGB VIII in Form der Schulsozialarbeit. Bezuschusst wird je eine volle Stelle in der 
Werner-von-Siemens-Schule, Dörnigheim sowie der Erich-Kästner-Schule, Bischofsheim. Hierfür werden 55.000 EUR 
bereitgestellt. 
 
Sachkonto 7128037 Zuschüsse Ferienspiele an freie Träger 
Es sollen in allen vier Stadtteilen jeweils zweiwöchige Ferienspiele stattfinden.  
Die Ferienspiele in Hochstadt und Wachenbuchen werden von den ev. Kirchengemeinden durchgeführt, die dafür je-
weils Zuschüsse erhalten. Die ev. Kirchengemeinde in Dörnigheim erhält einen Zuschuss in Höhe von 3.000 EUR für ihr 
Ferienangebot in den Oster-, Sommer- und Herbstferien. Der Ansatz ist trotzdem auskömmlich. 
Soweit die Kinder- und Jugendfarm ein qualifiziertes Ferienprogramm anbietet, wird ein Personalkostenzuschuss in 
Höhe von 25.000 Euro zur Verfügung gestellt. Die Freigabe des Personalkostenzuschusses erfolgt bei Vorlage eines 
entsprechenden Konzeptes durch den Hauptausschuss. Es erfolgt eine Fortschreibung im Finanzplan. 
 
Sachkonto 7128041 Zuschüsse Aufsuchende Suchtberatung 
Die Aufsuchende Suchtberatung des Vereins Jugendberatung und Jugendhilfe e.V. bietet intensive sozialpädagogische 
Einzelbetreuung für Jugendliche, die einer nachhaltigen Unterstützung zur sozialen Integration und zur eigenverantwort-
lichen Lebensführung bedürfen. Durch den enthaltenen Lohnkostenanteil wird mit einer jährlichen Steigerung von 1%  
kalkuliert. Leistungen sind: 
- Beratungsgespräche/-arbeit mit drogenabhängigen oder –gefährdeten Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
- Präventionsprojekte an Maintaler Schulen und Jugendeinrichtungen 
- HaLT (Hart am Limit): Alkoholpräventionsmaßnahmen bei Maintaler Veranstaltungen und Festen 
 
Die aufsuchende Suchtberatung richtet sich auch an Erwachsene. Die Beratung kommt aber letztendlich auch den 
Kindern und Jugendlichen zugute, wenn es sich bei den Klienten um Erziehungsberechtigte handelt. Bei der Beratung 
bezüglich des Missbrauchs legaler Substanzen sind die Klienten eher Erwachsene, bei dem zunehmenden Missbrauch 
von illegalen Substanzen sind es mit großer Mehrheit Jugendliche und junge Erwachsene. 
  



Produktbereich 4 Seite 4.10 Allgemeinbudget 

 
 

 

Teilergebnisplan Produkt 40101 Jugendarbeit  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5300001 Nebenerlöse a. Vermietung u. Verpacht. 0,00 0 -500 
5488220 sonst.Kostenersätze u. Erstattungen - 

Ferienspiele 
-10.848,00 0 0 

100 Ordentliche Erträge -10.848,00 0 -500 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen  173,64 700 700 
6011030 Spiel- und Beschäftigungsmaterial 0,00 0 2.000 
6055000 Treibstoffe 43,27 3.000 3.000 
6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-

beitsschutzmittel 
0,00 0 300 

6081000 Reinigungsmaterial 12,94 0 0 
6082000 Lebensmittel/Mittagsverpflegung 153,23 0 0 
6100015 Aufwendungen Jugendauszeichnung 500,00 500 500 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 3.476,23 4.000 4.000 
6100105 Ferienspiele 14.688,76 0 0 
6100106 Beteiligungsprojekte f. Jugendliche 357,68 3.000 3.000 
6100110 Aufwendungen Projekte 4.409,93 10.000 10.000 
6164000 Instandhaltung von Kfz. 699,11 2.400 2.400 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -2,67 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 8.626,07 0 0 
6700003 Mietnebenkosten -5.766,34 0 0 
6710000 Leasing 4.743,96 4.800 4.800 
6810000 Aufw. für Zeitungen und Fachliteratur 35,00 200 200 
6820000 Porto und Versandkosten 0,00 100 100 
6832000 Telefonkosten 0,00 400 400 
6850000 Reisekosten 93,80 1.500 1.500 
6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 1.083,60 800 800 
6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 0,00 2.200 2.200 
6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 0,00 200 200 
6910010 Mitgliedsbeitr. Sonst. Verbände, Vereine  0,00 0 100 
6993100 Konsolidierungsvorgabe 0,00 -7.000 0 
7030000 Kfz-Steuer 0,00 700 700 
7128000 Zusch. f. lfd. Zwecke an übrige Bereiche 0,00 2.000 2.000 
7128013 Zuschüsse an "Die Welle" 64.000,00 64.000 64.000 
7128016 Zuschüsse an kirchliche Jugendzentren 17.711,06 133.000 145.000 
7128026 Zuschüsse für Railway e.V. 0,00 30.000 35.000 
7128036 Zuschüsse Schulsozialarbeit 57.024,73 55.000 55.000 
7128037 Zuschüsse Ferienspiele 8.625,00 38.500 38.500 
7128041 Zuschüsse aufsuchende Suchtberatung 0,00 107.000 108.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 180.689,00 457.000 484.400 

200 Verwaltungsergebnis 169.841,00 457.000 483.900 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 169.841,00 457.000 483.900 
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Teilergebnisplan Produkt 40101 Jugendarbeit  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

169.841,00 457.000 483.900 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

169.841,00 457.000 483.900 
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Produktbeschreibung Produkt 40201 Einrichtungen der Jugendarbeit 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4 Kinder, Familie und Jugend 

Produktgruppe 
 

402 Einrichtungen der Jugendarbeit 

Produkt 
 

40201 Einrichtungen der Jugendarbeit 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
Förderung der Entwicklung junger Menschen von 10 - 22 Jahren durch offene Freizeitangebote 
Städtische Kinder- und Jugendzentren: 
- Kinder- und Jugendclub Dörnigheim 
- Kinder- und Jugendhaus Bischofsheim 
Beide Einrichtungen bieten zeitversetzte getrennte Öffnungszeiten für die Altersgruppen 10-15 Jahre und 14-22 Jahre 
 
Angebote: 
- Geschlechtsspezifische Angebote für Jungen und Mädchen 
- Integrationshilfen für junge Aussiedler/-innen und Ausländer/-innen 
- Fahrten, Freizeiten und erlebnispädagogische Maßnahmen 
- sozialraumorientierte Informationen / Interessenvertretung 
- außerschulische Jugendbildung, medienpädagogische Angebote 
- Ferienspiele 
 
Allgemeine Ziele 
Die Einrichtungen sind Anlaufstellen für viele junge Menschen im Einzugsbereich. Sie sollen möglichst selbstbestimmt 
Kontakte knüpfen, ihren Interessen nachgehen und Verhaltensweisen ausprobieren können. Die Einrichtungen sollen 
besondere Angebote für bestimmte Zielgruppen bzw. zu bestimmten Themen anbieten (z.B. Mädchen u. junge Frauen, 
Kinder u. Jugendliche mit Migrationshintergrund, junge Menschen, die einer gezielten präventiven Begleitung bedürfen, 
junge Menschen, die gezielter Hilfen und Beratung im Entwicklungsprozess bedürfen). 
 
Auftragsgrundlage 
§ 11 i.V.M. §§ 13 u. 14 ff SGB VIII 
 
Zielgruppe 
Junge Menschen im Einzugsbereich, die Angebote der Einrichtungen wünschen, oder die aufgrund einer besonderen 
Themen- oder Problemstellung zur Inanspruchnahme von Angeboten angeregt werden sollen. 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
Die Einnahmen setzen sich zusammen aus den Verkaufserlösen von: nichtalkoholischen Getränken, Discobesuchen, 
Eintritt für Veranstaltungen, Materialkosten- sowie Fahrtkostenbeteiligung bei Projekten, Ausflügen und Freizeiten durch 
die Kinder. 
 
Sachkonto 6100100 Veranstaltungen 
Für allgemeine Veranstaltungen wie z.B. Disco, Feste sowie jeweils eine Kinder- und Jugendfreizeit je Einrichtung wird 
ein Betrag von 15.000 EUR zur Verfügung gestellt.  
 
Sachkonto 5488220 sonst. Kostenersätze u. Erstattungen – Ferienspiele 
Sachkonto 6100105 Ferienspiele 
In Dörnigheim und Bischofsheim werden von den städtischen Jugendeinrichtungen zweiwöchige Ferienspiele in den 
Sommerferien durchgeführt. 
 
 
Investitionen: 
40201-0001 Erwerb von beweglichen Sachen 
Anschaffung von verschiedenen Einrichtungsgegenständen in beiden Jugendeinrichtungen. Dafür sind 8.000 EUR 
vorgesehen.    
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Teilergebnisplan Produkt 40201 Einrichtungen der Jugendarbeit  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5006000 Umsatzerlöse aus Verkäufen -7.653,71 -12.000 -12.000 
5007000 Eintrittsgelder/Teilnehmerbeiträge -3.301,00 -3.000 -3.000 
5300001 Nebenerlöse aus Vermietung und Ver-

pachtung 
-211,75 0 0 

5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 
§6aHBeihVO 

-37,80 0 0 

5410800 sonstige Zuweisungen von privaten 
Unternehmen 

-10.000,00 0 0 

5410900 sonstige Zuweisungen von übrigen Be-
reichen 

-3.000,00 0 0 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-38.080,00 -43.500 -39.400 

5487000 Kostenerstattungen v.priv.Unternehmen -90,00 0 0 
5487100 Erstattungen von Personalaufwend. von 

priv. Untern 
-19.384,02 0 0 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -600,00 0 0 
5488220 sonst.Kostenersätze u. Erstattungen - 

Ferienspiele 
0,00 -7.200 -7.200 

100 Ordentliche Erträge -82.358,28 -65.700 -61.600 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

1.993,33 2.600 2.600 

6011030 Spiel- und Beschäftigungsmaterial 1.201,95 2.400 2.400 
6051000 Strom 1.426,71 0 0 
6055000 Treibstoffe 838,72 0 0 
6061000 Materialaufwand für Gebäude u. Außen-

anlagen 
549,77 2.000 2.000 

6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 
Ausstattungen 

3.494,80 4.000 4.000 

6081000 Reinigungsmaterial 421,19 1.500 1.500 
6082000 Lebensmittel/Mittagsverpflegung 7.256,66 11.000 11.000 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 12.164,46 15.000 15.000 
6100105 Ferienspiele 901,54 29.000 29.000 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 600,00 0 0 
6139013 Internetauftritt / Homepagepflege 0,00 200 200 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
9.466,64 13.000 13.000 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

4.867,79 3.400 3.400 

6164000 Instandhaltung von Kfz. 667,95 0 0 
6166000 Wartungskosten 255,85 900 900 
6173000 Fremdreinigung 47.883,01 46.000 48.000 
6599999 Personalaufwendungen 361.669,80 525.000 583.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 76.651,30 71.500 71.500 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 26.200,00 26.200 26.200 
6700003 Mietnebenkosten 48.661,13 52.000 52.000 
6710010 Leasing (EDV) 1.555,22 2.300 2.300 
6730010 GEMA-Gebühren 316,44 600 600 
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Teilergebnisplan Produkt 40201 Einrichtungen der Jugendarbeit  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6790000 sonst.Aufwend.f.d.Inanspruchnahme 
v.Diensten 

38,00 0 0 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-
teratur 

589,40 600 600 

6820000 Porto und Versandkosten 0,00 400 400 
6831000 Datenübertragungskosten 41,40 0 0 
6832000 Telefonkosten 1.990,96 3.200 3.200 
6850000 Reisekosten 166,15 2.000 2.000 
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 6,39 1.000 1.000 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
3.058,83 6.000 6.000 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

1.663,84 1.600 1.600 

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 878,70 0 0 
6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 0,00 800 1.000 
7128016 Zuschüsse an kirchliche Jugendzentren 124.000,00 0 0 
7128026 Zuschüsse für Railway e.V. 28.659,59 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 770.137,52 824.200 884.400 

200 Verwaltungsergebnis 687.779,24 758.500 822.800 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 687.779,24 758.500 822.800 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

687.779,24 758.500 822.800 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 19.290,73 16.300 18.700 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

19.290,73 16.300 18.700 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

707.069,97 774.800 841.500 
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Teilfinanzplan Produkt 40201 Einrichtungen der Jugendarbeit  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-1.885,30 -8.000 -8.000 -8.000 -8.000 -8.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-1.885,30 -8.000 -8.000 -8.000 -8.000 -8.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-1.885,30 -8.000 -8.000 -8.000 -8.000 -8.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-1.885,30 -8.000 -8.000 -8.000 -8.000 -8.000 

 
 

Investitionen Produkt 40201 Einrichtungen der Jugendarbeit  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

40201-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

1.885,30 8.000 8.000 0 8.000 8.000 8.000 
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Produktbeschreibung Produkt 40202 Bereitstellung und Betrieb von 
Spielplätzen 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4 Kinder, Familie und Jugend 

Produktgruppe 
 

402 Einrichtungen der Jugendarbeit 

Produkt 
 

40202 Bereitstellung und Betrieb von Spielplätzen 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
Bereitstellung und Unterhaltung von städtischen Spielplätzen 
Zu betreuen sind zur Zeit 20 Maintaler Spielplätze und 13 Bolzplätze durch: 
- regelmäßige Unterhaltung (gärtnerische Pflege), 
- Ersatz bzw. Reparatur von schadhaften Geräten, 
- Ergänzung von Spielbereichen 
 
 
Allgemeine Ziele 
Gewährleistung von bedarfsgerechten, öffentlichen Spielflächen zur wohnortnahen Versorgung mit Spiel-, Sport- und 
Erholungsanlagen 
 
 
Auftragsgrundlage 
Freiwillige Leistung 
 
 
Zielgruppe 
Kinder, junge Familien, Jugendliche und junge Erwachsene 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Betreute Spielaktivitäten auf den Spielplätzen der Stadtteile innerhalb der Sommerferien sind vorgesehen und sollen 
wieder unter Einsatz des Maintaler Spielmobils stattfinden. Da die Verantwortung für die betreuten Spielplätze und das 
Spielmobil vom FD Spielplätze (40202) in den FD Jugendarbeit (40101) übergeht, werden die Aufwendungen für Spiel- 
und Beschäftigungsmaterial zu Produkt 40101 verlagert. 
 
 
Sachkonto 6163000 - Instandhaltung von Einrichtungen und Ausstattungen 
Die Mittel werden für die Instandhaltung und Erneuerung von Einzelgeräten benötigt, damit aufwändige Neuanschaf-
fungen bzw. eine ersatzlose Demontage weitestgehend vermieden werden können.  
Die Mittel wurden aufgrund Kostensteigerung im Betriebshof angepasst. 
 
Sachkonto 6165000 - Instandhaltung von Sachanlagen im Gemeingebrauch 
Die Mittel werden für die Pflege und Reinigung der Spielplätze verwendet.  
Die Mittel wurden aufgrund Kostensteigerung im Betriebshof angepasst. 
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Produktinformationen 
  
Investitionen: 
 
40202-0001 Ersatzbeschaffung von Spielgeräten 
Austausch von sicherheitstechnisch mangelhaften Einzelgeräten nach aktueller Schadenslage und Einbau von festen 
Fallschutzbelägen unter vorhandenen Spielgeräten. 
 
 
40202-1501 überdachte Außentreffpunkte für Jugendliche.  
Nach Fertigstellung der ersten Anlage auf dem Festplatz in Hochstadt soll das Projekt  fortgesetzt werden, so dass in 
allen 4 Maintaler Stadtteilen ein überdachter Außentreffpunkt entsteht. 
 
 
40202-1701 Herstellung von inklusiven Spielplätzen (2018 = 100.000 EUR) 
Basierend auf dem Spielplatzentwicklungsplan der Stadt Maintal werden alle von der Stadt Maintal betriebenen Spiel-
plätze schrittweise als inklusive Spielplätze umgebaut (siehe Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 
12.12.2016). In der Finanzplanung sind dafür jährlich bis 2020  50.000 EUR vorgesehen. Das beinhaltet auch den not-
wendigen Ersatz von Spielgeräten. 
 
 
40202-1702 Investitionszuschuss Kinder- und Jugendfarm 
Die Kinder-und Jugendfarm erhält in 2018 einen Investitionskostenzuschuss in Höhe von 15.000 Euro.  
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
 
40202-1703 Inklusiver Spielplatz Eichenheege (2019 = 100.000 EUR) 
In 2019 werden Kosten in Höhe von 100.000 EUR für die Errichtung eines inklusiven Spielplatzes im Entwicklungsge-
biet Dörnigheim Mitte-Eichenheege bereitgestellt (siehe Beschluss der Stadtverordnetenversammlung v. 12.12.2016). 
 
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

SK 40202-
6599999 Personalaufwendungen 162.000 122.000 0 40.000 

INV 40202-
1702 

Investitionszuschuss Kinder- und Ju-
gendfarm 0 15.000 15.000 0 

Sachkonto 6599999 – Personalaufwendungen (Beschluss Nr. 13) 
Die für die Spielplätze in der Begründung genannte befristete Stelle wird nicht geschaffen. Die Kosten werden um 40.000 
€ gemindert. 
 
Invest.-Nr. 40202-1702 Investitionszuschuss Kinder- und Jugendfarm (Beschluss Nr. 63) 
Die Kinder-und Jugendfarm erhält in 2018 einen Investitionskostenzuschuss in Höhe von 15.000 Euro. Für die ganzjähri-
ge pädagogische Betreuung und Angebote im Rahmen von Ferienspielen wird ein Zuschuss in Höhe von 25.000 Euro in 
2018 zur Verfügung gestellt (-> bei Produkt 40101; Sachkonto 7128037). 
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Teilergebnisplan Produkt 40202 Bereitstellung und Betrieb von Spiel-
plätzen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 
§6aHBeihVO 

-472,50 0 0 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten  -10.934,00 -8.100 -100 

5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV 0,00 -800 -800 

5490000 andere Kostenersatzleistungen und –erstatt. -483,23 0 0 

100 Ordentliche Erträge -11.889,73 -8.900 -900 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen  126,41 400 400 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 0,00 100 100 

6011030 Spiel- und Beschäftigungsmaterial 0,00 2.000 0 

6056000 Wasser-Abwasser 0,00 100 100 

6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und Aus-
stattungen 

161,95 0 0 

6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 1.439,28 3.500 3.500 

6161000 Instandhalt. d. Gebäude u. Außenanl. 238,12 0 0 

6163000 Instandhalt. v. Einrichtungen u. Ausstatt. 206.424,58 90.000 94.500 

6164000 Instandhaltung von Kfz. 0,00 500 500 

6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemein-
gebr.Infrastrukturvm 

90.819,72 210.800 222.000 

6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -264,10 0 0 

6599999 Personalaufwendungen 108.685,83 180.000 122.000 

6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 34.418,65 31.900 23.400 

6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 626,13 1.100 1.100 

6771000 Aufw. f. Sachverständ., RAe u. Gerichtskost. 0,00 2.500 2.500 

6810000 Aufw. für Zeitungen und Fachliteratur 10,00 100 100 

6820000 Porto und Versandkosten 0,00 100 100 

6832000 Telefonkosten 112,50 200 200 

6850000 Reisekosten 0,00 500 500 

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 920,80 800 1.200 

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 325,69 400 400 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 0,00 100 100 

7030000 Kfz-Steuer 712,30 700 700 

190 Ordentliche Aufwendungen 444.757,86 525.800 473.400 

200 Verwaltungsergebnis 432.868,13 516.900 472.500 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 432.868,13 516.900 472.500 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

432.868,13 516.900 472.500 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 3.496,28 2.100 3.200 

310 Ergebnis der int. Leistungsbeziehungen 3.496,28 2.100 3.200 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

436.364,41 519.000 475.700 
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Teilfinanzplan Produkt 40202 Bereitstellung und Betrieb von Spielplät-
zen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-68.194,12 -55.000 -155.000 -190.000 -75.000 -75.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-68.194,12 -55.000 -155.000 -190.000 -75.000 -75.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-68.194,12 -55.000 -155.000 -190.000 -75.000 -75.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-68.194,12 -55.000 -155.000 -190.000 -75.000 -75.000 

 
 

Investitionen Produkt 40202 Bereitstellung und Betrieb von Spielplät-
zen  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

40202-0001 Ersatzbeschaffung von 
Spielgeräten 

55.595,49 25.000 25.000 0 25.000 25.000 25.000 

40202-1501 Überdachte Außentreff-
punkte für Jugendliche 

12.598,63 0 15.000 0 15.000 0 0 

40202-1701 Inklusive Spielplätze 0,00 0 100.000 0 50.000 50.000 50.000 

40202-1702 Investitionszuschuss 
Kinder- und Jugendfarm 

0,00 30.000 15.000 0 0 0 0 

40202-1703 Inklusiver Spielplatz 
Eichenheege 

0,00 0 0 0 100.000 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 40501 Drogen-/Suchtberatung 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4 Kinder, Familie und Jugend 

Produktgruppe 
 

405 Sonstige Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

Produkt 
 

40501 Drogen-/Suchtberatung 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
 
Die Aufwendungen für die aufsuchende Suchtberatung wurden mit dem Haushalt 2017 aufgrund der neuen Systematik 
(siehe Produkte 40101 und 40201) zum Produkt 40101 - Jugendarbeit, Sachkonto 7128041 verlagert. 
Aus haushaltsrechtlichen Gründen wird hier noch das Ergebnis 2016 abgebildet. Ab 2018 entfällt das Produkt 40501 
vollständig. 
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Teilergebnisplan Produkt 40501 Drogen-/Suchtberatung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

100 Ordentliche Erträge 0,00 0 0 

7128010 Zuschüsse für Veranstaltungen 100.000,00 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 100.000,00 0 0 

200 Verwaltungsergebnis 100.000,00 0 0 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 100.000,00 0 0 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

100.000,00 0 0 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

100.000,00 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 40502 Kinderfreundliches Maintal 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4 Kinder, Familie und Jugend 

Produktgruppe 
 

405 Sonstige Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

Produkt 
 

40502 Kinderfreundliches Maintal 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
 
- Kontaktstelle für Kinder und Eltern 
- Anlaufstelle, Vermittlungsinstanz und Informationsbörse für alle Bereiche, die Kinderinteressen und Kinderbeteiligung 

betreffen 
- Öffentlichkeitsarbeit 
- Berichterstattung über Lebenssituationen und Meinungen von Kindern 
- Mitwirkung in kommunalen Planungsbereichen, aktive Beteiligung von Kindern an städtischen Planungsmaßnahmen 
- Organisation und Moderation des Beirats kinderfreundliche Stadt Maintal 
- Kinder- und familienfreundliche Projekte (Leon Kinder-Hilfeinseln) 
- Organisation und Durchführung des Maintaler Weltkindertages in Kooperation mit diversen Bündnispartnerinnen und -

partnern 
- Organisation des Dialogformats „Du bist gefragt“ der Bürgermeisterin in den Kinder- und Jugendhäusern 
- Fachliche Begleitung der Kinderbeauftragten 
 
 
Allgemeine Ziele 
 
- Kinder aktiv am Gemeinwesen entsprechend ihres Entwicklungsstandes zu beteiligen 
- Bürgerschaftliches Engagement für Kinder und Familien fördern 
- Entwicklung einer kinderfreundlichen Stadt 
 
 
Auftragsgrundlage 
 
UN-Konvention über die Rechte des Kindes, SGB VIII (z.B. § 1 und § 8), Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
Zielgruppe 
 
- Kinder, Bürgerinnen und Bürger aus den Bereichen der Kinderarbeit (Schulen, Kindertagesstätten, Initiativen, soziale 

Dienste), Familien 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Die Mittel des Sachkontos 6100100 werden verwandt für Veranstaltungen 
- Weltkindertag 
- Kindersprechstunde/ Schulkontakte 
- Begleitung Leon Kinder Hilfe Inseln 
 
Die/ Der Kinderbeauftragte steht seit 1990 als unabhängige/r Berater/in für Kinder und Eltern in Maintal zur Verfügung.  
 
Die Kinderbeauftragte berichtet dem Ausschuss für Soziales, Jugend, Sport und Kultur (AfSJSpuK) mindestens einmal 
jährlich bzw. nach Bedarf über ihre Tätigkeiten. 
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Teilergebnisplan Produkt 40502 Kinderfreundliches Maintal  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5090000 sonstige Umsatzerlöse -98,23 0 0 

100 Ordentliche Erträge -98,23 0 0 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

390,03 1.000 1.000 

6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 6.918,14 7.000 7.000 
6131000 Aufwandsentschädig. f.ehrenamtl. Tätige 3.413,33 4.800 4.800 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 0,00 1.000 1.000 
6599999 Personalaufwendungen 348,08 0 0 
6730010 GEMA-Gebühren 0,00 200 400 
6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 321,30 0 0 
6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 

Vereine usw. 
204,52 200 200 

190 Ordentliche Aufwendungen 11.595,40 14.200 14.400 

200 Verwaltungsergebnis 11.497,17 14.200 14.400 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 11.497,17 14.200 14.400 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

11.497,17 14.200 14.400 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

11.497,17 14.200 14.400 

  



Produktbereich 4 Seite 4.24 Allgemeinbudget 

 
 

 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonderbudget 
- Kinderbetreuung und Familienförderung - 

 
  



Produktbereich 4 Seite 4.26 SB Kinderbetreuung u. Familienförd. 

 
 

 

Teilergebnisplan Produktbereich 4A Kinderbetreuung und Familien-
förderung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5003000 Umsatzerlöse aus der Über-
lass.v.Gebäuden u.Räumen 

-12.643,80 -11.600 -12.600 

5004000 Umsatzerlöse aus der Überlassung von 
Rechten 

0,00 -500 -500 

5006000 Umsatzerlöse aus Verkäufen -498,20 -500 -500 
5007000 Eintrittsgelder/Teilnehmerbeiträge -23.543,50 -22.000 -22.000 
5090000 sonstige Umsatzerlöse -638,23 -500 -500 
5110010 öffentlich-rechtliche Benutzungsgebüh-

ren 
-1.936.823,65 -2.074.300 -2.051.400 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse -12.935,34 0 0 
5309901 Erlöse Essengeld -528.354,60 -585.000 -571.600 
5309902 Erlöse Zusatzverpflegung -59.112,40 -63.700 -61.500 
5380000 Erträge aus der Herabsetz. u. Auflös. 

v.Rückstell. 
-39.915,51 0 0 

5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 
§6aHBeihVO 

-1.323,00 0 0 

5410900 Sonst. Zuweisungen v. übr. Bereichen -3.046,70 0 0 
5420010 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Bund -50.000,00 -50.000 -125.000 
5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -1.743.935,49 -1.731.800 -1.720.400 
5421010 Zuweisungen d. Landes - Offensive f. 

Kinder 
-22.320,00 -22.300 -22.300 

5421011 Zuweisungen d. Landes - Bambi-
ni/Knirps 

-345.400,00 -314.800 -339.000 

5421012 Zuweisungen d. Landes - Deutschförde-
rung 

-100.125,00 -100.500 -92.800 

5428000 Zuschüsse f. lfd. Zwecke v. übrigen 
Bereichen 

-12.000,00 0 -10.000 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-159.823,00 -110.600 -97.900 

5481210 Erstatt. v. Land für Einzelintegration -259.802,85 -185.000 -185.000 
5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV -41.551,59 -45.000 -45.000 
5487100 Erstattungen von Personalaufwend. von 

priv. Untern 
-166.793,69 0 0 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -799,80 0 0 

100 Ordentliche Erträge -5.521.386,35 -5.318.100 -5.358.000 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

46.701,43 45.900 46.700 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 21.045,86 21.900 21.900 
6011010 Kauf von Büchern/Medien 854,76 0 0 
6011030 Spiel- und Beschäftigungsmaterial 66.609,99 51.100 50.900 
6051000 Strom 46.466,46 53.200 53.200 
6052000 Gas 44.156,73 43.300 47.200 
6053000 Fernwärme 62.943,01 79.600 104.300 
6056000 Wasser-Abwasser 26.807,13 26.400 27.400 
6061000 Materialaufwand für Gebäude u. Außen-

anlagen 
169,82 0 0 
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Teilergebnisplan Produktbereich 4A Kinderbetreuung und Familien-
förderung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 
Ausstattungen 

40.376,69 21.100 21.100 

6069000 sonst.Materialaufwand f.Reparatur 
u.Instandhaltung 

21,04 0 0 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

5.294,83 0 3.900 

6081000 Reinigungsmaterial 17.978,59 14.900 14.900 
6082000 Lebensmittel/Mittagsverpflegung 492.325,51 514.700 503.000 
6082010 Zusatzverpflegung 61.361,15 63.700 63.600 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 128.635,33 82.500 87.500 
6100108 Veranstaltungen Elternbeirat 134,80 2.000 2.000 
6100110 Aufwendungen Projekte 3.453,85 27.500 37.500 
6100200 Aufwend. f. Veranstaltungen Dritter 

(Leistung EBB) 
16,00 0 0 

6131000 Aufwandsentschädig. f.ehrenamtl. Tätige 3.413,33 0 0 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 1.836,64 0 0 
6139013 Internetauftritt / Homepagepflege 700,00 1.000 1.000 
6139050 Aufw. Servicestelle Kindertagespflege 3.169,49 17.000 30.000 
6139051 Aufwendungen Tagespflegestellen 127.765,69 147.000 147.000 
6161000 Instandhalt. d. Gebäude u. Außenanl. 230.442,00 162.600 171.300 
6161010 Instandhaltung Grundstücke 2.167,19 0 0 
6162000 Instandhaltung v. techn. Anlagen in 

Betriebsbauten 
1.320,99 5.600 0 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

90.772,16 44.900 47.700 

6166000 Wartungskosten 11.802,84 4.300 23.000 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 10.045,34 19.500 19.500 
6171000 Aufwendungen für Fremdentsorgung 1.883,52 0 0 
6171002 Abfallgebühren 37.749,18 45.800 45.700 
6173000 Fremdreinigung 299.366,23 333.300 334.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -632,21 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 10.784.934,43 12.470.000 13.103.000 
6672000 Einzelwertberichtungen 292.381,11 0 0 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 344.478,44 507.800 480.900 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 2.424,00 2.600 72.600 
6700003 Mietnebenkosten 8.207,07 7.000 8.500 
6710010 Leasing (EDV) 2.934,08 1.000 2.900 
6730000 Gebühren 2.190,21 2.500 2.500 
6771000 Aufwend. f. Sachverständ., RAe u. Ge-

richtskost. 
5.699,51 0 0 

6779000 Aufw. für andere Beratungsleistungen 19.057,40 21.000 21.000 
6790000 sonst.Aufwend.f.d.Inanspruchnahme 

v.Diensten 
13.122,73 10.000 10.000 

6810000 Aufw. für Zeitungen und Fachliteratur 7.599,94 8.200 8.200 
6820000 Porto und Versandkosten 186,19 800 800 
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Teilergebnisplan Produktbereich 4A Kinderbetreuung und Familien-
förderung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6831000 Datenübertragungskosten 1.384,88 2.100 6.000 
6832000 Telefonkosten 9.626,76 10.000 10.600 
6850000 Reisekosten 7.054,38 13.000 10.000 
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 10.209,51 4.200 6.700 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
70.459,11 87.500 87.500 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

15.752,53 16.700 30.800 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 22.450,74 25.000 25.000 
6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 

Vereine usw. 
204,52 100 100 

7020000 Grundsteuer 1.728,10 600 600 
7128029 Zuschüsse an Vereine / freie Elternarbeit 1.213.320,16 1.577.800 1.548.100 
7171000 Sonstige Erstattungen an das Land 14.586,93 0 0 
7178000 Sonstige Erstattungen an übrige Berei-

che 
75,20 0 0 

7282000 Sonstige soziale Erstattungen an Ge-
meinden (GV) 

132.609,54 100.000 135.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 14.869.832,84 16.696.700 17.475.100 

200 Verwaltungsergebnis 9.348.446,49 11.378.600 12.117.100 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 9.348.446,49 11.378.600 12.117.100 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

9.348.446,49 11.378.600 12.117.100 

9600200 Kosten aus Verrechng. Instandhaltung 
Gebäude 

252.729,59 283.800 383.800 

9600210 Kosten aus Verrechng. Grünpflege 42.534,49 56.700 59.500 
9600220 Kosten aus Verrechng. Wartung 0,00 24.900 24.900 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 229.689,95 250.500 221.500 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

524.954,03 615.900 689.700 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

9.873.400,52 11.994.500 12.806.800 
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Teilfinanzplan Produktbereich 4A Kinderbetreuung und Familienförde-
rung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

50.000,00           

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

50.000,00           

240 Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und Ge-
bäuden 

-137.084,46           

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

-100.443,30           

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-175.668,13 -256.000 -588.400 -910.000 -250.000 -200.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-413.195,89 -256.000 -588.400 -910.000 -250.000 -200.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-363.195,89 -256.000 -588.400 -910.000 -250.000 -200.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-363.195,89 -256.000 -588.400 -910.000 -250.000 -200.000 

 
 

Investitionen Produktbereich 4A Kinderbetreuung und Familienförde-
rung  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

40401-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

159.781,22 256.000 553.400 0 250.000 250.000 200.000 

40401-0004 Investitionen U3-
Ausbau 

79.428,06 0 0 0 0 0 0 

40401-1512 Ausstattung und Gelän-
de (Vilbeler Straße) 

27.803,65 0 0 0 0 0 0 

40401-1521 Ausstattung und Gelän-
de (Schillerstraße) 

88.457,37 0 0 0 0 0 0 

40401-1531 Ausstattung und Gelän-
de (Bücherweg) 

57.725,59 0 0 0 0 0 0 

40401-1701 Ausstattung und Gelän-
de (Kita Dörnigheim) 

0,00 0 0 0 660.000 0 0 

40401-1801 Einrichtung und Aus-
stattung Container Siemensallee 

0,00 0 35.000 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 40401 Förderung von Kindern in Kinder-
tagesstätten 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4 Kinderbetreuung und Familienförderung 

Produktgruppe 
 

404 Tageseinrichtungen für Kinder 

Produkt 
 

40401 Förderung von Kindern in Kindertagesstätten 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
 
Förderung von Kindern im Alter von 1 - 6 Jahren in Kindertageseinrichtungen und im Alter von 6 bis zum Ende des Grund-
schulalters (z.B. in  Kinderhorten oder in der betreuten Grundschule): 
 
- Familienergänzende / -unterstützende Betreuung, Erziehung und Bildung von Kindern im Alter von 12 Monaten bis Ende 

des Grundschulalters in unterschiedlichen Angebotsformen (SGB VIII), z.B. Krippengruppen, altersgemischte-/ altersstu-
fenübergreifende Gruppen,  gemischte Betriebsformen 

- Inklusion (Integration von Kindern mit Migrationshintergrund, mit Entwicklungsverzögerung oder Behinderung) 
- Qualitätsentwicklung/ -sicherung, Evaluation und Selbstevaluation 
- Umsetzung des hessischen Bildungs- und Erziehungsplanes 
- Sprachbegleitung, -förderung, Sprachstandsfeststellung 
- Öffentlichkeits- und Vernetzungsarbeit 
- Sozialraumanalyse, Überprüfung von Bedarfslagen, Neuausrichtung, Planung, Koordination des Platzangebotes 
- Konzeptionelle Anpassung und Weiterentwicklung, Flexibilisierung des Angebotes, Projekte und Modellvorhaben 
- Organisationsmanagement (Kunden- und Bürgerorientierung, betriebswirtschaftliche Ausrichtung, Personalmanagement, 

Planung und Controlling) 
- Erziehungspartnerschaft, Kooperation mit Eltern, Elternbeiräten, Stadtelternbeirat 
- Veranstaltungen für Kinder und Familien 
- Umsetzung, Sicherstellung der gesetzlichen Bestimmungen, Rechtsanspruch, Schutzbestimmungen, §§ 8a, 8b SGB VIII 
- Stadtteilorientierung, Stadtteilübergreifende Kooperation, Vernetzung, gemeinsame Projekte 
- Partizipation, Beteiligung von Kindern 
- Familienunterstützende Serviceangebote, Beratung, Förderung, Begleitangebote 
- Kooperation mit sozialen Diensten, Beratungsstellen, familienunterstützenden Institutionen, Vereinen 
- Kooperation mit Schulen, Weiterentwicklungen, gemeinsame Projekte 
- Kooperation mit Einrichtungen freier Träger 
- Gemeinwesenorientierte Projekte, Ferienangebote 
 
Zentrale Verwaltung der Kindertageseinrichtungen: 
 
- gesamtstädtische bedarfsgerechte Planung, qualifizierte Bedarfsanalyse, demographische Anpassung und Flexibilisierung 

des Angebots, Erstellung bzw. Fortschreibung von Kindertagesstätten-Entwicklungsplänen 
- Organisation und Verwaltung der städtischen  Kindertageseinrichtungen 
- Sicherstellung der Strukturqualität in den Kindertageseinrichtungen 
- Personalmanagement nach dem Jahresarbeitszeitmodell (JAM) 
- Einhaltung und Sicherstellung der gesetzlichen Bestimmungen (Rechtsanspruch, Sicherheit-, Unfall-, Hygiene- und Im-

munschutzbestimmungen, Betriebserlaubnis u.v.m.) 
- Qualitätsentwicklung, Weiterentwicklung der Einrichtungskonzepte, sozialräumliche Anpassung und Sicherung der Bil-

dungsqualität 
- Erstellung und Überwachung von Leitlinien und Qualitätsstandards, Empfehlungen zur Integrations- und interkulturellen 

Arbeit, Sprachförderung, Sicherung des Kindeswohles 
- Initiierung und Förderung der Vernetzung mit freien Trägern 
- Kooperation mit Schulen, sozialen Diensten, Wirtschaft, Jugendamt, Behörden auf Kreis- und Landesebene 
- Kooperation mit Eltern, Familien, Stadtelternbeirat (Wahrnehmung der Informationspflicht) 
- Beschwerdemanagement, Information und Beratung für Bürgerinnen und Bürger 
- Sicherstellung und Akquirierung von Fördermitteln (Integration, Projekte, Modellvorhaben u.ä.) 
- Verwaltungsbezogenes Qualitätsmanagement (Kunden- und Bürgerorientierung, Förderung von bürgerschaftlichem En-

gagement, Budgetwesen, Controlling)  
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Produktinformationen 
  
- Vertretung in Gremien, Fachausschüssen, Beteiligung bei Fachveranstaltungen, Erstellung von Fachartikeln 
- Sicherstellung von Personalqualität durch Personalqualifizierung (Beratung, Fortbildung, Supervision, jährliche Fortbil-

dungswoche, Facharbeitskreise) 
- Überwachung von Ausbildungsfunktionen, Fach- und Führungskräfteschulung, Praktikantenanleitung 
- Organisation und Durchführung von Informations- und Fachveranstaltungen 
 
Allgemeine Ziele 
Kindertageseinrichtungen 
- Unterstützung und Förderung von Kindern und Familien gem. Bildungs- und Erziehungsauftrag 
- Förderung der Entwicklung von Kindern und Heranwachsenden zu eigenverantwortlichen, gemeinschaftsfähigen Persön-

lichkeiten 
- Sicherung eines bedarfsgerechten, flexiblen Angebotsspektrums in der Kinderbetreuung zur Verbesserung der Vereinbar-

keit von Familie und Beruf 
- Förderung des Zusammenlebens und Identifikation mit Einrichtungen und dem Gemeinwesen 
- Erziehungspartnerschaft mit Eltern 
- Bürgerbeteiligung 
 
Zentrale Kindertagesstättenverwaltung 
- familienfreundliche Standortsicherung durch betriebswirtschaftliche, ressourcensparende, qualitativ hochwertige Angebots-

formen in der Kinderbetreuung 
- Sicherung der Trägerqualität gem. Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsauftrag 
- Sicherung der Personalqualität 
- Gewährleistung der gesetzlichen Bestimmungen und betriebswirtschaftliche Einrichtungsführung 
- Sicherung von Kundenzufriedenheit und bürgerschaftliches Engagement 
- gesamtstädtische quantitative und qualitative Bedarfsplanung  
 
 
Auftragsgrundlage 
SGB VIII, Hessisches Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch (HKJGB), Bundeskinderschutzgesetz (BKiSchG), Richtlinien und 
Ausführungsbestimmungen, Förderprogramme des Landes Hessen und des Bundes, Satzungen und Richtlinien der Stadt 
Maintal 
 
Zielgruppe 
Kindertageseinrichtungen 
- alle Familien mit Kindern 
- pädagogische Fachkräfte 
 
Zentrale Kindertagesstättenverwaltung 
- Kindertageseinrichtungen 
- Familien, Bürgerinnen und Bürger 
- Politik und Verwaltung, Behörden, Schulen, soziale Dienste, Landes- und Bundesministerien 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Gesamtzahl städtischer Kindertagesbetreuungseinrichtungen: 12 
Gesamtaufnahmekapazität: 1.404 
 
Allgemeine Informationen: 
Alle städtischen Kindertageseinrichtungen arbeiten konzeptionell auf der Grundlage des Situationsansatzes, des Hessischen 
Bildungs- und Erziehungsplanes und nach dem Leitgedanken der Inklusion gem. der UN-Konvention über die Rechte von 
Menschen mit Behinderung. 
 
Ein wichtiger Schwerpunkt aller Kindertageseinrichtungen ist alltagsintegrierte Sprachförderung. Seit 2010 nehmen alle Ein-
richtungen am Landesprogramm KISS teil („Kinder-Sprachscreening“ = Sprachstandsfeststellungen bei Kindern im Alter von 4 
- 4 ½ Jahren). Jeweils 1 - 2 Fachkräfte nehmen am Qualifizierungsprogramm des Main-Kinzig-Kreises teil. Ebenfalls in allen 
Kindertageseinrichtungen wird das Landesprogramm „Sprachförderung im Kindergartenalter“  (früher: „Deutsch für den 
Schulstart“) umgesetzt, für das zusätzliche Personalstunden zur Verfügung stehen. Von 2012 bis 2015 nahmen die Kinderta-
gesstätte Eichendorffstraße und das Familienzentrum Schillerstraße am Bundesprogramm „Frühe Chancen“ teil. Seit 2016 
sind beide Einrichtungen im Nachfolgeprojekt „Sprach-Kitas: Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“.  
Seit 2017 trifft dies ebenfalls für die Kitas Vilbeler Str. und Siemensallee sowie für das Familienzentrum Ludwig-Uhland-
Str. zu. (pro Kita 25.000 EUR Zuschuss für je ½ Personalstelle) 
Seit 2012 nimmt das Familienzentrum Schillerstraße teil am Landesprogramm „Etablierung von Familienzentren in 
Hessen“ (Zuschuss 13.000 EUR).  
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Produktinformationen 
  
Personal- und Qualitätsentwicklung: 
Zur Sicherung und Weiterentwicklung der Qualität der pädagogischen Praxis und zur Personalentwicklung finden in 
allen Einrichtungen trägerübergreifende und selbst gewählte Fortbildungsangebote insbesondere zur Umsetzung des 
Hessischen Bildungs- und Erziehungsplanes und des Situationsansatzes statt. 
Supervision, Konzeptionsberatung, themenspezifische AGs und die gemeinsame Fortbildungswoche aller städt. Fach-
kräfte aus dem Erziehungsbereich sind fester Bestandteil des Fortbildungskonzeptes, ebenso wie die bedarfsgerechte 
Durchführung von Fachtagungen. Für die Kita-Leitungsebene werden Qualifizierungs- und Coachingmaßnahmen im 
Bereich der Führungskräfteentwicklung durchgeführt. Eine enge Zusammenarbeit mit den Fachschulen für Sozialpäda-
gogik, eine einrichtungsinterne sowie übergreifende Praktikantenanleitung und die Einbeziehung der Praktikanten/innen 
in die Fortbildungsmaßnahmen fördern Nachwuchskräfte und sind Bestandteil des Personalgewinnungskonzeptes. 
 
 
Die Personalbemessung wird jährlich für alle städtischen Kindertagesstätten auf Basis des Jahresarbeitszeitmodells 
angepasst. 
 
 
Die Platzkapazitäten richten sich nach der allg. Betriebserlaubnis der Kindertageseinrichtungen und der Vorgaben des 
Hessischen Kinderförderungsgesetzes entsprechend der Altersmischungen in den Gruppen.  
Durch Integrationsmaßnahmen können Plätze reduziert werden. 
 
 
Gebührenverwaltung und Gebührenveranlagung: 
Den Leistungsanforderungen entsprechend erfolgt die Berechnung der Elternbeiträge. Hinzu kommen die Verpfle-
gungsentgelte. Die Beantragung und Nachweisführung bei den Landesmitteln und die Erstellung der Jahresstatistik wird 
entsprechend den rechtlichen Vorgaben erbracht.  
 
 
Bundesgesetzliche Ausbauvorgaben (Umsetzung des Rechtsanspruches für U3-Kinder) sowie der ermittelte Bedarf 
gemäß U3-Entwicklungsplan 2011 - 2013 führte ab 2010 zur weiteren Öffnung städtischer Einrichtungen für die U3-
Betreuung. 
 
 
Im Zuge der Entwicklung neuer Wohngebiete steigt der Bedarf nach Kita-Plätzen weiter, so dass begleitend dazu ein 
Ausbau der Platzkapazitäten vorgenommen werden muss. 
 
Für die Jahre 2017 - 2020 sieht die Ausbauplanung wie folgt aus: 
 
- Erweiterung der Kita-Plätze der Kita Eichendorffstraße in Dörnigheim durch Ausbau der Wohnung und Anbau eines 

Gruppenraums für 24 Kinder von 3 - 6 Jahren (Umsetzung 2016 – 2018) 
- Im Bereich der Eichenheege in Dörnigheim ist im Zuge der Entwicklung neuer Wohngebiete eine neue, sechsgrup-

pige Kindertageseinrichtung vorgesehen, die als „Haus für Kinder und Familien“ neben der Kita die Servicestelle 
Kindertagespflege sowie Angebote von Familienbildung enthalten soll. (Planungsbeginn 2018).  

- Im Zuge des bedarfsgerechten Ausbaus der Kinderbetreuung wird die Erweiterung des Familienzentrums Ludwig-
Uhland-Str. um 2 Gruppen für Kinder von 1 – 6 Jahren geplant. Der Ausbau soll ab 2019 erfolgen. Für 2018 sind 
Planungskosten in Höhe von 190.000 EUR vorgesehen.  
 

Die Mittel für bauliche Maßnahmen sind im Produkt 60901 - Verwaltung und Bewirtschaftung städtischer Gebäude ver-
anschlagt. 
 
 
- Kita Siemensallee 

Durch das schnelle Bevölkerungswachstum ist damit zu rechnen, dass die Kita-Plätze insbesondere im Stadtteil 
Dörnigheim im Jahr 2018 nicht mehr ausreichen. Um den Rechtsanspruch zu erfüllen, werden ab Sommer 2018 an 
der Kita Siemensallee zwei weitere Kita-Gruppe in einem zu mietenden Container geplant. Die laufenden Miet- und 
Betriebskosten für einen Container betragen pro Jahr ca. 70.000 EUR und werden bis zur Fertigstellung der Kinder-
tagesstätte an der Eichenheege zunächst für zwei Jahre zur Verfügung gestellt. Für Möblierung sowie sonstige Aus-
stattung werden rd. 35.000 EUR erforderlich. Die Kosten werden bei der Kita Siemensallee abgebildet (Kostenstelle 
40401-104). 
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Produktinformationen 
  
Allgemeine Erläuterungen zu einzelnen Sachkonten: 
 
Landesmittel: 
 
Sachkonto 5421000 - Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 
Mit Inkrafttreten des Hessischen Kinderförderungsgesetzes (HKiföG) zum 01.01.2014 hat sich das System der Landes-
förderung von einer überwiegend gruppenbezogenen hin zu einer kindbezogenen Förderung verändert. Von 2014 bis 
2018 ist in der Grundpauschale die noch ausstehende rückwirkende Erstattung für die MVO erhalten. 
 
Sachkonto 5421011 - Zuweisungen des Landes - Bambini/Knirps 
Die Landeszuwendung Bambini ist für die Freistellung im letzten Kindergartenjahr vor der Einschulung. Das Land zahlt 
1.200 EUR pro Kind im letzten Kindergartenjahr. Die Beträge für 2018 sind Hochrechnungen der aktuellen Belegung 
(Juni 2017). 
 
Sachkonto 6100110 - Aufwendungen für Projekte 
Das Familienzentrum Ludwig-Uhland-Str. arbeitet seit einigen Jahren mit der Kargstiftung zusammen. In diesem Rah-
men hat die Kargstiftung von 2013 bis 2015 ein Beratungsangebot in der Beratungsstelle MainKind für Maintaler Eltern 
finanziert, in dem es um Fragen zur Entwicklung und Begabung ihrer Kinder ging. Ein zweiter Baustein war ein Arbeits-
kreis für Erzieher/innen aus allen städt. Kitas zum Thema Begabungen. 
Mit dem Ende der Projektlaufzeit wurde aufgrund des großen Bedarfes ein eigenes, städtisches Projekt „Präventive 
Entwicklungsberatung“ aufgelegt, das sowohl das Beratungsangebot als auch den Arbeitskreis „Entwicklungsbegleitung 
von Kindern“ für pädagogische Fachkräfte aus den Kitas weiterführt. Das Projekt wurde erweitert und steht nun auch 
den Kitas Freier Träger offen. Es ist angebunden an das Familienzentrum Ludwig-Uhland-Straße. Die Finanzierung 
erfolgt bis 2020 aus MKK-Fördermitteln für soziale Zwecke. 
Für das Projekt „Mama lernt Deutsch“ ist in den Teilergebnisplänen der vier Kinderbetreuungseinrichtungen Familien-
zentrum Schillerstraße, Familienzentrum Ludwig-Uhland-Straße, Kita Siemensallee und Kita Vilbeler Straße jeweils 
5.000 EUR bereitzustellen.  
 
Für Honorarkräfte im Elementarbereich werden 100.000€ aus nicht verausgabten Mitteln im Personalhaushalt bereitge-
stellt. Mit diesen Mitteln können Honorarkräfte - auch fachfremdes Personal - finanziert werden, um die Durchführung 
beispielweise von Projekten abzusichern. Die Haushaltstelle ist mit den übrigen Sachkonten nicht deckungsfähig. Hier 
verausgabte Mittel führen im Personalhaushalt zu entsprechenden Kürzungen. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
 
 
Sachkonto 6900010 - Beiträge für gebäudebezogene Versicherungen 
Im Ansatz wurden Veränderungen der Leistungsstruktur, höhere Gebäudewerte nach Erweiterungen und Preisanpas-
sungen an die Teuerungsraten berücksichtigt. Der Ansatz wird an das Ausschreibungsergebnis angepasst.  
 
 
 
Investitionen: 
 
40401-0001 Erwerb von beweglichen Sachen = 553.400 EUR (2018) 
• Neuanschaffung von drei Küchen im Hort Berliner Straße, und den Kitas Wingertstraße und Ahornweg (rd. 120.000 

EUR) 
• Sanierung/ Neugestaltung/ Ausstattung der Außengelände, u.a., Ausstattung Spielgeräte Gänsseestr. aufgrund von 

Komplettsanierung des Geländes (Notwendigkeit ergibt sich aufgrund von Überalterung der Anlage sowie der zu 
beseitigenden Schadstoffbelastung des Bodens), Ausstattung/ Ersatzbeschaffung von Spielgeräten in mehreren 
Kitas (z. B. Vilbeler Str., Ahornweg, Schillerstr., FaZ Uhlandstr.), Ausstattung mit Außenmöbeln, Spielgeräte-
Gartenhütten, div. Sonnensegel in mehreren Kitas (z. B. Bücherweg, Eichendorffstr., Kilianstädter Str., Moosburger 
Weg) 

• Anschaffungen bzw. Austausch von Mobiliar, Spielmaterial und Spielgeräten, EDV (PC-Ausstattung für Teams f. 
Dokumentation), Elektrogeräten (z. B. Waschmaschinen, Trockner), usw. erforderlich im Zuge von Ersatzbeschaf-
fungen aufgrund von Verschleiß sowie Neuanschaffungen aufgrund veränderter pädagogischer Anforderungen 
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Produktinformationen 
  
 
40401-1701 Ausstattung Kita Dörnigheim  „Haus für Kinder und Familien“ (2019) 
Im Rahmen der Siedlungsentwicklung an der Eichenheege entsteht durch den sich daraus ergebenden Bevölkerungs-
zuwachs ein Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen. Für das Jahr 2018 ist die Planung, für das Jahr 2019 der Neubau 
einer Kita in diesem Gebiet vorgesehen. Für die Ausstattung des Neubaus und die Gestaltung der Außenanlagen ist 
2019 ein Betrag von 660.000 EUR vorgesehen 
 
Die Baukosten für eine sechszügige Kita einschließlich eines Familienzentrums werden auf 4.500.000 EUR geschätzt. 
Die Mittel für bauliche Maßnahmen sind im Produkt 60901 - Verwaltung und Bewirtschaftung städtischer Gebäude ver-
anschlagt. 
 
In der Finanzplanung bis 2021 sind die Betriebskosten für die neue Kindertagesstätte vorläufig pauschal enthalten: 
2020: 375.000 EUR (zunächst 3 Gruppen) 
2021: 500.000 EUR (zunächst 4 Gruppen) 
 
 
40401-1801 Einrichtung und Ausstattung Container Siemensallee (2018) 
Für die ab Sommer 2018 gemieteten Container für zwei Kita-Gruppen an der Kita Siemensallee werden rd. 35.000 EUR 
für Möblierung sowie sonstige Ausstattung erforderlich. 
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 
Sachkonto 6599999 – Personalaufwendungen (Beschluss Nr. 14 und 15c) 
Die Stelle 0,33 EG 8 im FD Kindertagesstätten (Gebührenverwaltung) wird gestrichen. Die Aufgaben werden an die zu 
erwartende Reduzierung der Gebühreneinnahmen durch die Beitragsfreistellung des Landes angepasst. Die Mittel wer-
den für eine befristete Einstellung bereitgestellt. 
 
Stellenplan: Produktbereich 4: Zusätzlich 1 x S 11b in den Kindertagesstätten Die zusätzliche Stelle wird mit einem 
Sperrvermerk versehen – aufzuheben durch den HaFuS. 
 
Sachkonto 6100110 - Aufwendungen Projekte (Beschluss Nr. 64) 
Für Honorarkräfte im Elementarbereich werden 100.000 € aus nicht verausgabten Mitteln im Personalhaushalt bereitge-
stellt. Mit diesen Mitteln können Honorarkräfte - auch fachfremdes Personal - finanziert werden, um die Durchführung 
beispielweise von Projekten abzusichern. Die Haushaltstelle ist mit den übrigen Sachkonten nicht deckungsfähig. Hier 
verausgabte Mittel führen im Personalhaushalt zu entsprechenden Kürzungen. 
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Teilergebnisplan Produkt 40401 Förderung von Kindern in Kinderta-
gesstätten  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5003000 Umsatzerlöse aus der Überlass.v.Gebäuden 
u.Räumen 

-12.643,80 -11.600 -12.600 

5004000 Umsatzerlöse a. d. Überlassung von Rechten 0,00 -500 -500 

5110010 öffentlich-rechtliche Benutzungsgebühren -1.936.823,65 -2.074.300 -2.051.400 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse -12.935,34 0 0 

5309901 Erlöse Essengeld -528.354,60 -585.000 -571.600 

5309902 Erlöse Zusatzverpflegung -59.112,40 -63.700 -61.500 

5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 
§6aHBeihVO 

-1.096,20 0 0 

5410900 sonstige Zuweisungen von übrigen Bereichen -2.921,70 0 0 

5420010 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Bund -50.000,00 -50.000 -125.000 

5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -1.341.735,49 -1.364.500 -1.339.700 

5421010 Zuweisungen d. Landes - Offensive f. Kinder -22.320,00 -22.300 -22.300 

5421011 Zuweisungen d. Landes - Bambini/Knirps -345.400,00 -314.800 -339.000 

5421012 Zuweisungen d. Landes - Deutschförderung -100.125,00 -100.500 -92.800 

5428000 Zusch. f. lfd. Zwecke v. übrigen Bereichen -12.000,00 0 -10.000 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten . -159.823,00 -110.600 -97.900 

5481210 Erstattungen v. Land für Einzelintegration -259.802,85 -185.000 -185.000 

5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV -41.551,59 -45.000 -45.000 

5487100 Erstatt. v. Personalaufwend. von priv. Untern -166.793,69 0 0 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -499,80 0 0 

100 Ordentliche Erträge -5.053.939,11 -4.927.800 -4.954.300 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen . 42.945,47 38.900 39.700 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 21.045,86 21.900 21.900 

6011010 Kauf von Büchern/Medien 854,76 0 0 

6011030 Spiel- und Beschäftigungsmaterial 66.609,99 51.100 50.900 

6051000 Strom 46.466,46 53.200 53.200 

6052000 Gas 44.156,73 43.300 47.200 

6053000 Fernwärme 62.943,01 79.600 104.300 

6056000 Wasser-Abwasser 26.807,13 26.400 27.400 

6061000 Materialaufw. für Gebäude u. Außenanlagen 169,82 0 0 

6063000 Materialaufw. f. Einricht. und Ausstattungen 40.376,69 21.100 21.100 

6069000 sonst.Materialaufwand f.Reparatur 
u.Instandhaltung 

21,04 0 0 

6070000 Aufw. f.Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 5.294,83 0 3.900 

6081000 Reinigungsmaterial 17.978,59 14.900 14.900 

6082000 Lebensmittel/Mittagsverpflegung 492.325,51 514.700 503.000 

6082010 Zusatzverpflegung 61.361,15 63.700 63.600 

6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 44.867,22 40.000 45.000 

6100108 Veranstaltungen Elternbeirat 134,80 2.000 2.000 

6100110 Aufwendungen Projekte 3.453,85 27.500 37.500 

6100200 Aufw. f. Veranstalt. Dritter (Leistung EBB) 16,00 0 0 

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 1.836,64 0 0 

6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenanlagen 230.442,00 162.600 171.300 

6161010 Instandhaltung Grundstücke 2.167,19 0 0 

6162000 Instandhalt. v. techn. Anl. in Betriebsbauten 1.320,99 5.600 0 

6163000 Instandhalt. v. Einricht. u. Ausstattungen 90.772,16 44.900 47.700 
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Teilergebnisplan Produkt 40401 Förderung von Kindern in Kinderta-
gesstätten  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6166000 Wartungskosten 11.802,84 4.300 23.000 

6166010 Wartung EDV, Lizenzen 10.045,34 19.500 19.500 

6171000 Aufwendungen für Fremdentsorgung 1.883,52 0 0 

6171002 Abfallgebühren 37.749,18 45.800 45.700 

6173000 Fremdreinigung 299.366,23 333.300 334.000 

6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -616,74 0 0 

6599999 Personalaufwendungen 10.333.133,42 11.939.000 12.498.000 

6672000 Einzelwertberichtungen 292.381,11 0 0 

6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 344.478,44 507.800 480.900 

6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 2.424,00 2.600 72.600 

6700003 Mietnebenkosten 8.207,07 7.000 8.500 

6730000 Gebühren 2.190,21 2.500 2.500 

6771000 Aufw. f. Sachverständ., RAe u. Gerichtskost. 5.699,51 0 0 

6779000 Aufw. für andere Beratungsleistungen 446,25 0 0 

6790000 sonst.Aufw.f.d.Inanspruchnahme v.Diensten 1.507,50 0 0 

6810000 Aufw. für Zeitungen und Fachliteratur 7.253,73 7.400 7.400 

6820000 Porto und Versandkosten 51,78 100 100 

6831000 Datenübertragungskosten 1.384,88 2.100 6.000 

6832000 Telefonkosten 8.908,96 9.100 9.700 

6850000 Reisekosten 2.841,74 5.600 5.600 

6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 631,95 500 500 

6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbildung 67.021,46 83.000 83.000 

6900010 Beiträge für gebäudebez. Versicherungen 15.752,53 16.700 30.800 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 21.915,24 25.000 25.000 

7020000 Grundsteuer 1.728,10 600 600 

7171000 Sonstige Erstattungen an das Land 6.351,23 0 0 

7178000 Sonstige Erstattungen an übrige Bereiche 75,20 0 0 

7282000 Sonst. soziale Erstatt. an Gemeinden (GV) 132.609,54 100.000 135.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 12.921.592,11 14.323.300 15.043.000 

200 Verwaltungsergebnis 7.867.653,00 9.395.500 10.088.700 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 7.867.653,00 9.395.500 10.088.700 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

7.867.653,00 9.395.500 10.088.700 

9600200 Kosten a. Verrechng. Instandhalt. Gebäude 252.729,59 283.800 383.800 

9600210 Kosten aus Verrechng. Grünpflege 42.534,49 56.700 59.500 

9600220 Kosten aus Verrechng. Wartung 0,00 24.900 24.900 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 229.689,95 250.500 221.500 

310 Ergebnis der int. Leistungsbeziehungen 524.954,03 615.900 689.700 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

8.392.607,03 10.011.400 10.778.400 
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Teilfinanzplan Produkt 40401 Förderung von Kindern in Kindertages-
stätten  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

50.000,00           

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

50.000,00           

240 Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und Ge-
bäuden 

-137.084,46           

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

-100.443,30           

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-175.668,13 -256.000 -588.400 -910.000 -250.000 -200.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-413.195,89 -256.000 -588.400 -910.000 -250.000 -200.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-363.195,89 -256.000 -588.400 -910.000 -250.000 -200.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-363.195,89 -256.000 -588.400 -910.000 -250.000 -200.000 

 
 

Investitionen Produkt 40401 Förderung von Kindern in Kindertages-
stätten  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

40401-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

159.781,22 256.000 553.400 0 250.000 250.000 200.000 

40401-0004 Investitionen U3-
Ausbau 

79.428,06 0 0 0 0 0 0 

40401-1512 Ausstattung und Gelän-
de (Vilbeler Straße) 

27.803,65 0 0 0 0 0 0 

40401-1521 Ausstattung und Gelän-
de (Schillerstraße) 

88.457,37 0 0 0 0 0 0 

40401-1531 Ausstattung und Gelän-
de (Bücherweg) 

57.725,59 0 0 0 0 0 0 

40401-1701 Ausstattung und Gelän-
de (Kita Dörnigheim) 

0,00 0 0 0 660.000 0 0 

40401-1801 Einrichtung und Aus-
stattung Container Siemensallee 

0,00 0 35.000 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Kostenstelle 40401-101 Kita Eichendorffstraße 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4 Kinderbetreuung und Familienförderung 

Produktgruppe 
 

404 Tageseinrichtungen für Kinder 

Kostenstelle 
 

40401-101 Kita Eichendorffstraße 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Betreuungsangebot für Kinder im Alter von 12 Monaten bis zum Schuleintritt. 
 
Aufnahmekapazität: 
Gesamtgruppenzahl: 5 nach Vollendung des geplanten Erweiterungsbaus: 6 
Gesamtkinderzahl: 94 nach Vollendung des geplanten Erweiterungsbaus: 118 
1 Gruppe 3 – 6 J. (24 Kinder) nach Vollendung des geplanten Erweiterungsbaus: 2 Gruppen 
2 Gruppen 2 – 6 J. (je 20 Kinder) 
2 Gruppen 1 – 6 J. (je 15 Kinder) 
 
Öffnungszeiten: 07.00 bis 17.00 Uhr. 
 
Die Einnahmen setzen sich im Wesentlichen aus den Betreuungsgebühren und dem Verpflegungsentgelt (Elternbeiträ-
ge) sowie den Landeszuschüssen zusammen. 
 
Konzeptionelle Schwerpunkte: 
Der situationsorientierte Ansatz in der Pädagogik, die Integrationsarbeit, die Differenzierung von Bildungsangeboten 
und die Familienarbeit sind Schwerpunkte der Erziehungsarbeit. 
Daraus resultieren Bildungsangebote und Projekte:  
- Umsetzung des Hess. Bildungs- und Erziehungsplans (HBEP) 
- Dokumentation der Bildungsarbeit 
- Sprachförderung als alltagsintegrierter Ansatz, Umsetzung des Landesprogramms „Sprachförderung im Kindergar-

tenalter“ 
- Inklusive Pädagogik 
- Natur- und Erlebnispädagogik mit Waldtagen und unserem naturnahen Außengelände 
- Umweltbildung mit Projekten zur Nachhaltigkeit 
- Erziehungspartnerschaft mit Eltern, Entwicklungsgespräche, Beteiligungen 
- Kooperation mit der Grundschule „Gestaltung der Übergänge (HBEP)“ 
- Kinder-Sprachscreening „KISS“ - Sprachstandsfeststellungen bei Kindern im Alter von 4 Jahren 
- Teilnahme an dem Bundes-Modellprojekt „Sprach-Kitas – weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“  
- Übergang in die Schule gemeinsam mit Eltern gestalten 
 
 
Personalentwicklung: 
Trägerübergreifende und selbst gewählte Fortbildungsangebote zwecks Sicherung der pädagogischen Praxis. 
Ergänzende Fortbildung zu den trägerübergreifenden Angeboten: Leitungscoaching 
Sprachbildung, Weiterbildung Elternbegleiter/in, Bewegung, Musik 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-101 Kita Eichendorffstraße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5110010 öffentlich-rechtliche Benutzungsgebüh-
ren 

-160.212,10 -203.500 -203.500 

5309901 Erlöse Essengeld -44.041,30 -60.500 -43.700 
5309902 Erlöse Zusatzverpflegung -4.262,60 -5.500 -5.500 
5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 

§6aHBeihVO 
-226,80 0 0 

5420010 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Bund -25.000,00 -25.000 -25.000 
5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -157.120,00 -152.900 -152.900 
5421011 Zuweisungen d. Landes - Bambi-

ni/Knirps 
-20.300,00 -21.200 -23.300 

5421012 Zuweisungen d. Landes - Deutschförde-
rung 

-5.475,00 -6.000 -7.000 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

0,00 0 -3.800 

5481210 Erstattungen v. Land für Einzelintegrati-
on 

-38.796,77 -27.500 -27.500 

5487100 Erstattungen von Personalaufwend. von 
priv. Untern 

-29.040,10 0 0 

100 Ordentliche Erträge -484.474,67 -502.100 -492.200 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

2.733,77 2.700 2.700 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 1.391,31 1.800 1.800 
6011030 Spiel- und Beschäftigungsmaterial 3.643,09 4.100 4.100 
6051000 Strom 4.246,84 5.200 5.200 
6052000 Gas -5,06 100 100 
6053000 Fernwärme 13.148,28 22.200 22.200 
6056000 Wasser-Abwasser 1.559,44 1.800 1.800 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
6.393,70 3.900 3.900 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

99,98 0 300 

6081000 Reinigungsmaterial 731,02 1.100 1.100 
6082000 Lebensmittel/Mittagsverpflegung 38.305,39 53.200 38.500 
6082010 Zusatzverpflegung 4.094,94 5.500 5.500 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 3.281,07 3.300 3.300 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
5.655,89 13.800 14.500 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

8.681,62 3.900 4.100 

6166000 Wartungskosten 184,62 300 300 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 0,00 500 500 
6171002 Abfallgebühren 3.082,36 3.700 3.700 
6173000 Fremdreinigung 29.132,38 36.500 36.500 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -7,94 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 928.614,03 1.151.000 1.229.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 10.668,70 12.800 16.600 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 612,00 700 700 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-101 Kita Eichendorffstraße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6730000 Gebühren 52,50 200 200 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
303,25 500 500 

6831000 Datenübertragungskosten 0,00 0 600 
6832000 Telefonkosten 244,73 600 600 
6850000 Reisekosten 0,00 400 400 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
5.000,81 2.600 2.600 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

1.825,22 1.800 3.200 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 1.547,45 2.000 2.000 
7020000 Grundsteuer 116,03 0 0 
7171000 Sonstige Erstattungen an das Land 567,89 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 1.075.905,31 1.336.200 1.406.500 

200 Verwaltungsergebnis 591.430,64 834.100 914.300 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 591.430,64 834.100 914.300 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

591.430,64 834.100 914.300 

9600200 Kosten aus Verrechng. Instandhaltung 
Gebäude 

21.145,16 0 0 

9600210 Kosten aus Verrechng. Grünpflege 9.328,37 7.500 7.900 
9600220 Kosten aus Verrechng. Wartung 0,00 2.000 2.000 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 4.521,43 6.100 7.200 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

34.994,96 15.600 17.100 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

626.425,60 849.700 931.400 
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Teilfinanzplan Kostenstelle 40401-101 Kita Eichendorffstraße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-2.455,70           

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-2.455,70           

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-2.455,70           

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-2.455,70           

 
 

Investitionen Kostenstelle 40401-101 Kita Eichendorffstraße  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

40401-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

2.455,70 0 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Kostenstelle 40401-102 Kita Vilbeler Straße 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4 Kinderbetreuung und Familienförderung 

Produktgruppe 
 

404 Tageseinrichtungen für Kinder 

Kostenstelle 
 

40401-102 Kita Vilbeler Straße 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Betreuungsangebot für Kinder im Alter von 12 Monaten bis zum Schuleintritt. 
 
Aufnahmekapazität: 
Gesamtgruppenzahl: 8 
Gesamtkinderzahl: 170 
5 Gruppen 3 – 6 J. (je 24 Kinder) 
2 Gruppen 1 – 6 J. (je 15 Kinder) 
1 Gruppe 2 – 6 J. (20 Kinder) 
 
Öffnungszeiten: 07.00 bis 17.00 Uhr 
 
Die Einnahmen setzen sich im Wesentlichen aus den Betreuungsgebühren und dem Verpflegungsentgelt (Elternbeiträge) 
sowie den Landeszuschüssen zusammen. 
 
 
Konzeptionelle Schwerpunkte: 
Der situationsorientierte Ansatz in der Pädagogik, die Integrationsarbeit, die interkulturelle Familienarbeit und alltagsintegrierte 
Sprachförderung sind Schwerpunkte der pädagogischen Erziehungsarbeit. 
Daraus resultieren Bildungsangebote und Projekte: 
- Stadtteilorientierung und Kooperation mit unterschiedlichen Institutionen zur Unterstützung der Familien 
- Erziehungspartnerschaft mit Eltern, Entwicklungsgespräche, Beteiligung 

- alltagsintegrierte Angebote zur Sprachförderung, Umsetzung des Landesprogramms „Sprachförderung im Kindergartenal-
ter“ 

- Inklusive Pädagogik 
- Umsetzung des Hessischen Bildungs- und Erziehungsplans (HBEP), Dokumentation der Bildungsarbeit, Portfolioarbeit, 

Bildungs- und Lerngeschichten, Bildungspläne für Vorschulkinder, Wissenslandkarten 
- Vernetzung mit der Grundschule, Gestaltung der Übergänge (HBEP), wöchentliches, gemeinsames Projekt mit der Schule 

und allen Vorschulkindern 
- Kinder-Sprachscreening-“KISS“ - Sprachstandsfeststellungen bei Kindern im Alter von 4 Jahren  
- Zertifizierung zum „Haus der kleinen Forscher“ 
- Vorschulprojekt mit besonderen Themen der Kinder im letzten Jahr vor der Schule 
- Psychomotorik-Angebote 
- Teilnahme an dem Bundes-Modellprojekt „Sprach-Kitas – weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“  
 
Personalentwicklung: 
Trägerübergreifende und selbst gewählte Fortbildungsangebote zwecks Sicherung der pädagogischen Praxis. Fortbildungen 
für die Arbeit mit Kindern unter drei Jahren. Anpassung der Konzeption für die Aufnahme von Kindern unter drei Jahren. Er-
gänzende Fortbildung zu den trägerübergreifenden Angeboten: Leitungscoaching 
 
Beobachten und Dokumentieren (BuLG), „Haus der kleinen Forscher“, Kinderkonferenz, Altersmischung, Autismus-Spektrum-
Störungen, KISS, professionelle Gesprächsführung, Kooperation mit Eltern in der Integration und Entwicklungsberichte schrei-
ben 
 
 
Mittagsversorgung: 
In der Tagesstätte wird ein warmes Mittagessen für durchschnittlich 100 Kinder angeboten.  
 
 
Sachkonto 6100110 – Aufwendungen Projekte 
Für das in 2017 gestartete Projekt „Mama lernt Deutsch“ werden 5.000 EUR bereitgestellt.  
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-102 Kita Vilbeler Straße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5110010 öffentlich-rechtliche Benutzungsgebüh-
ren 

-219.284,10 -229.300 -229.300 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse -1.630,00 0 0 
5309901 Erlöse Essengeld -46.540,05 -47.400 -58.300 
5309902 Erlöse Zusatzverpflegung -6.696,60 -7.300 -7.300 
5420010 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Bund 0,00 0 -25.000 
5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -168.454,10 -173.800 -173.800 
5421011 Zuweisungen d. Landes - Bambi-

ni/Knirps 
-41.300,00 -43.600 -41.000 

5421012 Zuweisungen d. Landes - Deutschförde-
rung 

-12.225,00 -12.000 -8.000 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-70.593,00 -21.400 -28.200 

5487100 Erstattungen von Personalaufwend. von 
priv. Untern 

-10.273,38 0 0 

100 Ordentliche Erträge -576.996,23 -534.800 -570.900 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

3.732,80 3.800 3.800 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 2.470,95 2.600 2.600 
6011030 Spiel- und Beschäftigungsmaterial 6.103,09 6.000 6.000 
6051000 Strom 2.134,09 5.900 5.900 
6052000 Gas 11.388,61 11.000 11.000 
6053000 Fernwärme 12.619,32 0 17.000 
6056000 Wasser-Abwasser 4.095,60 3.000 3.000 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
3.109,08 2.200 2.200 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

203,49 0 300 

6081000 Reinigungsmaterial 2.026,46 1.300 1.300 
6082000 Lebensmittel/Mittagsverpflegung 39.475,03 41.700 51.300 
6082010 Zusatzverpflegung 7.700,43 7.300 7.300 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 4.272,69 3.300 3.300 
6100110 Aufwendungen Projekte 0,00 5.000 5.000 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 822,97 0 0 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
8.163,25 16.800 17.700 

6161010 Instandhaltung Grundstücke 175,50 0 0 
6162000 Instandhaltung v. techn. Anlagen in 

Betriebsbauten 
160,66 3.300 0 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

8.417,60 5.200 5.500 

6166000 Wartungskosten 268,16 300 3.700 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 0,00 500 500 
6171002 Abfallgebühren 4.016,80 6.100 6.100 
6173000 Fremdreinigung 57.819,69 55.500 55.500 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte 1,43 0 0 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-102 Kita Vilbeler Straße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6599999 Personalaufwendungen 897.841,80 1.181.000 1.263.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 46.773,54 119.500 89.500 
6730000 Gebühren 210,00 200 200 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
522,20 500 500 

6831000 Datenübertragungskosten 0,00 0 500 
6832000 Telefonkosten 1.122,98 700 1.200 
6850000 Reisekosten 92,25 300 300 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
2.945,61 2.900 2.900 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

1.349,69 1.500 2.800 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 2.380,53 2.800 2.800 
7020000 Grundsteuer 486,63 0 0 
7171000 Sonstige Erstattungen an das Land 766,39 0 0 
7178000 Sonstige Erstattungen an übrige Berei-

che 
8,35 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 1.133.677,67 1.490.200 1.572.700 

200 Verwaltungsergebnis 556.681,44 955.400 1.001.800 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 556.681,44 955.400 1.001.800 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

556.681,44 955.400 1.001.800 

9600200 Kosten aus Verrechng. Instandhaltung 
Gebäude 

12.348,24 0 0 

9600210 Kosten aus Verrechng. Grünpflege 1.438,88 6.500 6.800 
9600220 Kosten aus Verrechng. Wartung 0,00 2.200 2.200 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 26.424,72 29.700 27.700 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

40.211,84 38.400 36.700 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

596.893,28 993.800 1.038.500 
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Teilfinanzplan Kostenstelle 40401-102 Kita Vilbeler Straße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

30.000,00           

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

30.000,00           

240 Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und Ge-
bäuden 

-1.190,00           

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

-37.343,56           

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-26.143,33           

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-64.676,89           

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-34.676,89           

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-34.676,89           

 
 

Investitionen Kostenstelle 40401-102 Kita Vilbeler Straße  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

40401-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

20.544,92 0 0 0 0 0 0 

40401-0004 Investitionen U3-
Ausbau 

16.328,32 0 0 0 0 0 0 

40401-1512 Ausstattung und Gelän-
de (Vilbeler Straße) 

27.803,65 0 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Kostenstelle 40401-103 Kita Wingertstraße 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4 Kinderbetreuung und Familienförderung 

Produktgruppe 
 

404 Tageseinrichtungen für Kinder 

Kostenstelle 
 

40401-103 Kita Wingertstraße 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Leistungsbeschreibung 2018 
Betreuungsangebot für Kinder im Alter von 2 Jahren bis zum Schuleintritt.  
 
Aufnahmekapazität: 
Gesamtgruppenzahl: 4 
Gesamtkinderzahl: 88 
2 Gruppen 2 – 6 J. (je 20 Kinder) 
2 Gruppen 3 – 6 J. (je 24 Kinder) 
  
Öffnungszeiten: 07.00 bis 15.00 Uhr  
Die Erweiterung der Öffnungszeiten bis 17:00 Uhr ist ab dem Kita-Jahr 2018/2019, also erst nach den Sommerferien 
geplant. Der Bedarf für verlängerte Öffnungszeiten ist grundsätzlich vorhanden. Dieser wird sich sukzessive - im We-
sentlichen durch Neuaufnahmen - bemerkbar machen. Dementsprechend ist die Auswirkung auf die Gebühreneinnah-
men in nennenswertem Umfang auch erst in den Folgejahren zu erwarten. 
 
Einrichtung mit Qualitätssiegel „Hess. Bewegungskindergarten“ 
 
Die Einnahmen setzen sich im Wesentlichen aus den Betreuungsgebühren und dem Verpflegungsentgelt (Elternbeiträ-
ge) sowie den Landeszuschüssen zusammen. 
 
 
Konzeptionelle Schwerpunkte: 
Der situationsorientierte Ansatz in der Pädagogik, die individuelle Lernbegleitung, die interkulturelle Familienarbeit so-
wie Bewegung und Gesundheit sind Schwerpunkte der pädagogischen Erziehungsarbeit. 
Daraus resultieren Bildungsangebote und Projekte: 
- „Mehr Bewegung in Kindergärten“ Fortsetzung der Zusammenarbeit mit der Freien Turnerschaft Dörnigheim  
- Jahresprojekt „Lernort Wald“ einmal wöchentlich mit den künftigen Schulkindern 
- Erziehungspartnerschaft mit Eltern, Erst- und Entwicklungsgespräche, Beteiligung  
- Alltagsintegrierte Sprachförderung,  Umsetzung des Landesprogramms „Sprachförderung im Kindergartenalter“ 
- Inklusive Pädagogik 
- Umsetzung des Hessischen Bildungs- und Erziehungsplans (HBEP), Dokumentation der Bildungsarbeit 
- Bildungs- und Lerngeschichten 
- Kinder-Sprachscreening „KISS“ - Sprachstandsfeststellungen bei Kindern im Alter von 4 Jahren 
- Kooperation mit den Grundschulen zum HBEP 
 
Personalentwicklung: 
Trägerübergreifende und selbst gewählte Fortbildungsangebote zwecks Sicherung der pädagogischen Praxis. 
Ergänzende Fortbildung zu den trägerübergreifenden Angeboten: Leitungscoaching, Bewegungsförderung. 
Übungsleiterschein beim Landessportbund Hessen 
 
 
 
Mittagsversorgung: 
In der Tagesstätte wird ein warmes Mittagessen für durchschnittlich 50 Kinder angeboten. 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-103 Kita Wingertstraße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5110010 öffentlich-rechtliche Benutzungsgebüh-
ren 

-121.801,80 -107.100 -115.700 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse -1.232,50 0 0 
5309901 Erlöse Essengeld -28.547,40 -27.300 -29.200 
5309902 Erlöse Zusatzverpflegung -3.738,00 -3.500 -3.500 
5410900 sonstige Zuweisungen von übrigen Be-

reichen 
-500,00 0 0 

5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -84.140,00 -85.000 -85.000 
5421011 Zuweisungen d. Landes - Bambi-

ni/Knirps 
-14.400,00 -28.500 -28.600 

5421012 Zuweisungen d. Landes - Deutschförde-
rung 

-4.650,00 -4.700 -7.500 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-8.489,00 -8.500 -8.500 

5487100 Erstattungen von Personalaufwend. von 
priv. Untern 

-2.010,79 0 0 

100 Ordentliche Erträge -269.509,49 -264.600 -278.000 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

1.382,41 1.800 2.000 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 954,34 1.200 1.200 
6011010 Kauf von Büchern/Medien 359,80 0 0 
6011030 Spiel- und Beschäftigungsmaterial 2.046,37 2.800 2.600 
6051000 Strom 2.376,51 2.200 2.200 
6053000 Fernwärme 8.185,61 13.500 13.500 
6056000 Wasser-Abwasser 1.577,04 1.300 1.300 
6061000 Materialaufwand für Gebäude u. Außen-

anlagen 
22,26 0 0 

6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 
Ausstattungen 

767,50 1.100 1.100 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

229,76 0 300 

6081000 Reinigungsmaterial 663,35 1.300 1.300 
6082000 Lebensmittel/Mittagsverpflegung 25.683,13 24.000 25.700 
6082010 Zusatzverpflegung 3.427,34 3.500 3.500 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 1.538,18 2.600 2.600 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
4.937,70 10.800 11.400 

6161010 Instandhaltung Grundstücke 463,97 0 0 
6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-

stattungen 
4.340,34 2.600 2.800 

6166000 Wartungskosten 997,78 300 300 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 0,00 500 500 
6171002 Abfallgebühren 1.255,68 1.300 1.300 
6173000 Fremdreinigung 17.030,52 28.000 28.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -48,95 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 645.759,49 773.000 809.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 32.721,65 32.700 30.600 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-103 Kita Wingertstraße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6730000 Gebühren 210,00 200 200 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
605,74 500 500 

6831000 Datenübertragungskosten 0,00 0 600 
6832000 Telefonkosten 513,63 500 500 
6850000 Reisekosten 138,73 300 300 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
1.715,71 2.100 2.100 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

1.012,98 900 2.200 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 1.327,08 1.500 1.500 
7020000 Grundsteuer 265,25 200 0 
7171000 Sonstige Erstattungen an das Land 464,74 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 762.925,64 910.700 949.100 

200 Verwaltungsergebnis 493.416,15 646.100 671.100 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 493.416,15 646.100 671.100 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

493.416,15 646.100 671.100 

9600200 Kosten aus Verrechng. Instandhaltung 
Gebäude 

9.065,67 50.000 0 

9600210 Kosten aus Verrechng. Grünpflege 4.315,64 4.600 4.800 
9600220 Kosten aus Verrechng. Wartung 0,00 1.700 1.700 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 13.562,28 15.100 12.400 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

26.943,59 71.400 18.900 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

520.359,74 717.500 690.000 
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Teilfinanzplan Kostenstelle 40401-103 Kita Wingertstraße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-466,65           

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-466,65           

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-466,65           

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-466,65           

 
 

Investitionen Kostenstelle 40401-103 Kita Wingertstraße  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

40401-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

466,65 0 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Kostenstelle 40401-104 Kita Siemensallee 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4 Kinderbetreuung und Familienförderung 

Produktgruppe 
 

404 Tageseinrichtungen für Kinder 

Kostenstelle 
 

40401-104 Kita Siemensallee 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  
 
Leistungsbeschreibung 2018 
Alterserweitertes  Betreuungsangebot für Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Ende des Grundschulalters. 
 
Aufnahmekapazität: 
Gesamtgruppenzahl: 5 
Gesamtkinderzahl: 120 
5 Gruppen 3 – 10 J. (je 24 Kinder. Um ausreichend Plätze für Kinder aus geflüchteten Familien zu schaffen, wurde die 

Anzahl der Kinder in den beiden Schwerpunkt-Kitas pro Gruppe Ende 2016 von 22 auf 24 Kinder 
vorgenommen.) 

 
Öffnungszeiten: 07.00 bis 17.00 Uhr 
 
Die Einnahmen setzen sich im Wesentlichen aus den Betreuungsgebühren und dem Verpflegungsentgelt (Elternbeiträ-
ge) sowie den Landeszuschüssen zusammen. 
 
Konzeptionelle Schwerpunkte: 
Der situationsorientierte Ansatz in der Pädagogik und die interkulturelle Familienarbeit sind Schwerpunkte der Erzie-
hungsarbeit. 
Daraus resultieren Bildungsangebote und Projekte: 
- Umsetzung des Hessischen Bildungs- und Erziehungsplans (HBEP), Dokumentation der Bildungsarbeit 
- Bildungs- und Lerngeschichten 
- Gruppenzusammensetzung in Form erweiterter Altersmischung 
- Alltagsintegrierte Sprachförderung, Umsetzung des Landesprogramms „Sprachförderung im Kindergartenalter“ 
- Bewegungsförderung  
- Natur- und Umwelterfahrungen im naturnahen Außengelände und wöchentlich im Wald 
- Hausaufgabenbetreuung 
- Inklusive Pädagogik 
- Interkulturelle Pädagogik; Willkommenskita für Kinder von asylsuchenden Familien 
- an den Themen der Kinder orientierte Projekte im Jahr vor der Einschulung 
- Erziehungspartnerschaft mit Eltern, Entwicklungsgespräche, Beteiligungen 
- Kinder-Sprachscreening „KISS“ - Sprachstandsfeststellung bei Kindern im Alter von 4 Jahren 
- Teilnahme an dem Bundes-Modellprojekt „Sprach-Kitas – weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“  
- Mitarbeit im Kooperations-Projekt TaKKT II mit der Servicestelle Kindertagespflege 
 
Personalentwicklung: 
Trägerübergreifende und selbst gewählte Fortbildungsangebote zwecks Sicherung der pädagogischen Praxis. 
Ergänzende Fortbildung zu den trägerübergreifenden Angeboten: Inklusion, Leitungscoaching, Supervision. 
Weiterbildung Elternbegleiter/in 
 
 
 
Mittagsversorgung: 
In der Tagesstätte wird ein warmes Mittagessen für durchschnittlich 75 Kinder angeboten. 
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Produktinformationen 
  
Sonstige Erläuterungen: 
 
Sachkonto 6100110 – Aufwendungen Projekte 
Für das in 2017 gestartete Projekt „Mama lernt Deutsch“ werden 5.000 EUR bereitgestellt. 
 
 
Sachkonto 6700001 - Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 
Durch das schnelle Bevölkerungswachstum ist damit zu rechnen, dass die Kita-Plätze insbesondere im Stadtteil Dör-
nigheim im Jahr 2018 nicht mehr ausreichen. Um den Rechtsanspruch zu erfüllen, werden ab Sommer 2018 an der Kita 
Siemensallee zwei weitere Kita-Gruppe in einem zu mietenden Container geplant. Die laufenden Miet- und Betriebskos-
ten für einen Container betragen pro Jahr ca. 70.000 EUR und werden bis zur Fertigstellung der Kindertagesstätte an 
der Eichenheege zunächst für zwei Jahre zur Verfügung gestellt.  
 
 
Investitionen: 
 
40401-1801 Einrichtung und Ausstattung Container Siemensallee 
Für die ab Sommer 2018 gemieteten Container für zwei Kita-Gruppen an der Kita Siemensallee werden rd. 35.000 EUR 
für Möblierung sowie sonstige Ausstattung erforderlich. 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-104 Kita Siemensallee  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5110010 öffentlich-rechtliche Benutzungsgebüh-
ren 

-138.946,62 -147.500 -147.500 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse -1.017,80 0 0 
5309901 Erlöse Essengeld -41.472,85 -44.400 -43.700 
5309902 Erlöse Zusatzverpflegung -4.878,60 -4.700 -4.700 
5420010 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Bund 0,00 0 -25.000 
5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -87.830,00 -85.200 -85.200 
5421011 Zuweisungen d. Landes - Bambi-

ni/Knirps 
-23.500,00 -25.500 -34.600 

5421012 Zuweisungen d. Landes - Deutschförde-
rung 

-11.625,00 -11.400 -10.700 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-25,00 0 0 

5487100 Erstattungen von Personalaufwend. von 
priv. Untern 

-777,71 0 0 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -499,80 0 0 

100 Ordentliche Erträge -310.573,38 -318.700 -351.400 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

2.065,01 2.500 2.500 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 2.793,41 1.700 1.700 
6011030 Spiel- und Beschäftigungsmaterial 4.612,78 3.900 3.900 
6051000 Strom 3.234,29 3.400 3.400 
6052000 Gas 6.938,17 8.600 8.600 
6056000 Wasser-Abwasser 2.821,02 2.100 2.100 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
2.323,48 1.400 1.400 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

837,88 0 300 

6081000 Reinigungsmaterial 1.462,05 1.300 1.300 
6082000 Lebensmittel/Mittagsverpflegung 29.232,92 39.100 38.500 
6082010 Zusatzverpflegung 5.373,56 4.700 4.700 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 4.159,03 3.300 3.300 
6100110 Aufwendungen Projekte 0,00 0 5.000 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 761,70 0 0 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
12.964,71 12.300 13.000 

6162000 Instandhaltung v. techn. Anlagen in 
Betriebsbauten 

815,23 0 0 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

366,85 3.300 3.500 

6166000 Wartungskosten 184,63 300 3.500 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 0,00 500 500 
6171002 Abfallgebühren 3.012,60 3.100 3.100 
6173000 Fremdreinigung 20.809,16 25.700 25.700 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -107,85 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 806.121,78 922.000 1.000.000 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-104 Kita Siemensallee  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 28.797,41 28.800 29.000 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 0,00 0 70.000 
6730000 Gebühren 210,00 200 200 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
576,92 500 500 

6831000 Datenübertragungskosten 0,00 0 600 
6832000 Telefonkosten 520,59 500 500 
6850000 Reisekosten 0,00 300 300 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
4.656,11 3.100 3.100 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

1.405,98 1.400 2.800 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 1.657,96 2.000 2.000 
7171000 Sonstige Erstattungen an das Land 608,10 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 949.215,48 1.076.000 1.235.000 

200 Verwaltungsergebnis 638.642,10 757.300 883.600 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 638.642,10 757.300 883.600 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

638.642,10 757.300 883.600 

9600200 Kosten aus Verrechng. Instandhaltung 
Gebäude 

14.193,72 0 0 

9600210 Kosten aus Verrechng. Grünpflege 4.692,00 5.600 5.900 
9600220 Kosten aus Verrechng. Wartung 0,00 1.600 1.600 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 23.025,98 21.900 18.100 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

41.911,70 29.100 25.600 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

680.553,80 786.400 909.200 
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Teilfinanzplan Kostenstelle 40401-104 Kita Siemensallee  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-14.571,44   -35.000       

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-14.571,44   -35.000       

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-14.571,44   -35.000       

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-14.571,44   -35.000       
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Investitionen Kostenstelle 40401-104 Kita Siemensallee  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

40401-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

14.571,44 0 0 0 0 0 0 

40401-1801 Einrichtung und Aus-
stattung Container Siemensallee 

0,00 0 35.000 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Kostenstelle 40401-105 Hort Berliner Straße 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4 Kinderbetreuung und Familienförderung 

Produktgruppe 
 

404 Tageseinrichtungen für Kinder 

Kostenstelle 
 

40401-105 Hort Berliner Straße 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Leistungsbeschreibung 2018 
Betreuungsangebot für Kinder im Alter von 6 Jahren bis zum Ende des Grundschulalters. 
 
Aufnahmekapazität:  
Gesamtgruppenzahl: 4 
Gesamtkinderzahl: 80 
4 Gruppen 6 – 10 J. (20 Kinder) 
(Anzahl der Kinder wegen geringer Raumgröße beschränkt) 
 
Öffnungszeiten: 11.00 - 17.00 Uhr; in den geöffneten Ferien 07:00-17:00 Uhr. 
 
Die Einnahmen setzen sich im Wesentlichen aus den Betreuungsgebühren und dem Verpflegungsentgelt (Elternbeiträ-
ge) sowie den Landeszuschüssen zusammen. 
 
Konzeptionelle Schwerpunkte: 
Der situationsorientierte Ansatz in der Pädagogik, die interkulturelle Arbeit sowie die Differenzierung von Bildungsange-
boten sind Grundlage der pädagogischen Erziehungsarbeit. 
Daraus resultieren  
- Umsetzung des Hessischen Bildungs- und Erziehungsplans (HBEP), Dokumentation der Bildungsarbeit, Portfolioar-

beit, Bildungs- und Lerngeschichten 
- Projektarbeit 
- Bewegung und Entspannung - gesunde Ernährung 
- Interkulturelle Arbeit  
- Inklusive Pädagogik 
- Familienarbeit als Hilfe zur Erziehung  
- Zusammenarbeit mit externen Beratungsstellen und Jugendamt 
- Erziehungspartnerschaft mit Eltern, Entwicklungsgespräche, Beteiligungen 
- Hausaufgabenbetreuung 
- intensive Zusammenarbeit mit Schulen: Lehrergespräche, Hospitationen und Teilnahme an schulischen Veranstal-

tungen 
- Integration von Kindern mit Migrationshintergrund   
- Sprachförderung 
- Medienarbeit – PC 
- Umweltpädagogik 
 
Personalentwicklung: 
Trägerübergreifende und selbst gewählte Fortbildungsangebote zwecks Sicherung der pädagogischen Praxis. 
Ergänzende Fortbildung zu den trägerübergreifenden Angeboten: 
Umweltpädagogik, Sicherung des Kindeswohls nach § 8a SGB VIII, Arbeitskreise Inklusion und Hochbegabung, Lei-
tungscoaching. 
 
Teamfortbildung BEP-Modul 7 („Lernmethodische Kompetenzen am Beispiel von Mathematik, Naturwissenschaften, 
Technik und Medien stärken“) 
 
 
 
Mittagsversorgung: 
In der Tagesstätte wird ein warmes Mittagessen für 80 Kinder angeboten. 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-105 Hort Berliner Straße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5110010 öffentlich-rechtliche Benutzungsgebüh-
ren 

-119.470,60 -125.900 -125.900 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse -3.147,50 0 0 
5309901 Erlöse Essengeld -46.817,55 -44.000 -46.700 
5309902 Erlöse Zusatzverpflegung -3.632,00 -3.600 -3.600 
5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -19.110,00 -20.000 -20.000 
5421010 Zuweisungen d. Landes - Offensive f. 

Kinder 
-22.320,00 -22.300 -22.300 

100 Ordentliche Erträge -214.497,65 -215.800 -218.500 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

1.912,78 1.800 2.000 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 1.000,91 1.200 1.200 
6011030 Spiel- und Beschäftigungsmaterial 1.940,99 2.800 2.800 
6051000 Strom 3.624,56 3.700 3.700 
6053000 Fernwärme 6.820,82 10.000 10.000 
6056000 Wasser-Abwasser 1.561,64 1.600 1.600 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
1.420,08 1.100 1.100 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

548,11 0 300 

6081000 Reinigungsmaterial 716,30 1.000 1.000 
6082000 Lebensmittel/Mittagsverpflegung 40.247,25 38.700 41.100 
6082010 Zusatzverpflegung 3.200,07 3.600 3.600 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 3.002,77 2.600 2.600 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
6.478,19 10.800 11.400 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

1.503,77 2.500 2.700 

6166000 Wartungskosten 184,63 300 300 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 0,00 500 500 
6171002 Abfallgebühren 3.012,60 3.100 3.100 
6173000 Fremdreinigung 178,50 0 0 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -27,60 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 546.116,89 533.000 560.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 24.459,00 24.800 25.000 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 312,00 300 300 
6730000 Gebühren 220,50 200 200 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
487,60 500 500 

6820000 Porto und Versandkosten 1,40 0 0 
6831000 Datenübertragungskosten 0,00 0 600 
6832000 Telefonkosten 603,57 700 700 
6850000 Reisekosten 0,00 300 300 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
1.530,60 1.500 1.500 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-105 Hort Berliner Straße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

1.429,57 1.400 2.800 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 1.399,54 1.500 1.500 
7171000 Sonstige Erstattungen an das Land 390,00 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 654.277,04 649.500 682.400 

200 Verwaltungsergebnis 439.779,39 433.700 463.900 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 439.779,39 433.700 463.900 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

439.779,39 433.700 463.900 

9600200 Kosten aus Verrechng. Instandhaltung 
Gebäude 

22.417,04 0 0 

9600210 Kosten aus Verrechng. Grünpflege 3.427,67 2.500 2.600 
9600220 Kosten aus Verrechng. Wartung 0,00 2.300 2.300 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 28.449,24 27.600 23.000 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

54.293,95 32.400 27.900 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

494.073,34 466.100 491.800 
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Teilfinanzplan Kostenstelle 40401-105 Hort Berliner Straße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-1.269,00           

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-1.269,00           

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-1.269,00           

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-1.269,00           

 
 

Investitionen Kostenstelle 40401-105 Hort Berliner Straße  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

40401-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

1.269,00 0 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Kostenstelle 40401-201 Kita Gänsseestraße 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4 Kinderbetreuung und Familienförderung 

Produktgruppe 
 

404 Tageseinrichtungen für Kinder 

Kostenstelle 
 

40401-201 Kita Gänsseestraße 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Leistungsbeschreibung 2018 
Betreuungsangebot für Kinder im Alter von 12 Monaten bis zum Schuleintritt. 
 
Aufnahmekapazität: 
Gesamtgruppenzahl: 7 
Gesamtkinderzahl: 140 
4 Gruppen 3 – 6 J. (24 Kinder) 
2 Gruppen 1 – 3 J. (12 Kinder) 
1 Gruppe 2 – 6 J. (20 Kinder) 
 
Öffnungszeiten: 07.00 bis 17.00 Uhr 
 
Die Einnahmen setzen sich im Wesentlichen aus den Betreuungsgebühren und dem Verpflegungsentgelt (Elternbeiträ-
ge) sowie den Landeszuschüssen zusammen. 
 
Konzeptionelle Schwerpunkte: 
Der situationsorientierte Ansatz in der Pädagogik, die Integrationsarbeit sowie Differenzierung von Bildungsangeboten, 
die interkulturelle Familienarbeit und die Umsetzung des Hessischen Bildungs- und Erziehungsplans sind Schwerpunk-
te der pädagogischen Erziehungsarbeit.  
 
Daraus resultieren Bildungsangebote und Projekte:  
- Umsetzung des Hessischen Bildungs- und Erziehungsplans (HBEP),  
- Dokumentation der Bildungsarbeit, Bildungspläne 
- Bildungs- und Lerngeschichten,  
- Natur und Umweltpädagogik 
- Alltagsintegrierte Sprachförderung, Umsetzung des Landesprogramms „Sprachförderung im Kindergartenalter“ 
- Inklusive Pädagogik 
- Interkulturelle Familienarbeit 
- Projekt Bildungsbegleitung der 5 – 6-jährigen am Beispiel „Hörclub“ 
- Erziehungspartnerschaft mit Eltern, Entwicklungsgespräche, Themenelternabende 
- Bildungsbegleitung für Kinder unter 3 Jahren, erweiterte Altersmischung 
- Kinder-Sprachscreening „KISS“ - Sprachstandsfeststellungen bei Kindern im Alter von 4 Jahren 
- Portfolioarbeit  
- Ernährung, Körper-  und Gesundheitsbewusstsein (Umsetzung des Präventionskonzepts) 
- Bewegung, Ruhe und Entspannung (Umsetzung des Präventionskonzepts) 
- Zusammenarbeit / Vernetzung mit familienunterstützenden Beratungsstellen und Institutionen 
 
 
Personalentwicklung: 
Trägerübergreifende und selbst gewählte Fortbildungsangebote zwecks Sicherung der pädagogischen Praxis. 
Ergänzende Fortbildung zu den trägerübergreifenden Angeboten:  
 
Weiterbildung Elternbegleiter/in, Kunst und Kreativität, Haus der kleinen Forscher, Weiterentwicklung zur Kinderrechte-
kita 
 
 
 
Mittagsversorgung: 
In der Tagesstätte wird ein warmes Mittagessen für durchschnittlich 115 Kinder angeboten.  
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-201 Kita Gänsseestraße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5003000 Umsatzerlöse aus der Über-
lass.v.Gebäuden u.Räumen 

-4.846,52 -4.800 -4.800 

5110010 öffentlich-rechtliche Benutzungsgebüh-
ren 

-244.660,85 -216.100 -232.400 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse -400,00 0 0 
5309901 Erlöse Essengeld -66.287,25 -61.600 -67.100 
5309902 Erlöse Zusatzverpflegung -6.369,80 -5.900 -6.200 
5410900 sonstige Zuweisungen von übrigen Be-

reichen 
-450,00 0 0 

5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -199.710,00 -177.000 -189.700 
5421011 Zuweisungen d. Landes - Bambi-

ni/Knirps 
-37.700,00 -36.300 -37.400 

5421012 Zuweisungen d. Landes - Deutschförde-
rung 

-10.125,00 -10.100 -5.600 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-7.741,00 -7.700 -7.700 

5481210 Erstattungen v. Land für Einzelintegrati-
on 

-53.307,08 -24.500 -24.500 

100 Ordentliche Erträge -631.597,50 -544.000 -575.400 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

5.953,83 3.200 3.200 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 2.540,26 2.100 2.100 
6011030 Spiel- und Beschäftigungsmaterial 8.614,73 4.600 4.600 
6051000 Strom 5.546,00 6.000 6.000 
6052000 Gas 8.594,30 9.000 9.000 
6056000 Wasser-Abwasser 3.375,62 2.500 3.500 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
5.957,43 1.900 1.900 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

851,66 0 300 

6081000 Reinigungsmaterial 1.918,50 1.800 1.800 
6082000 Lebensmittel/Mittagsverpflegung 63.443,02 54.200 59.000 
6082010 Zusatzverpflegung 7.506,10 5.900 6.200 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 5.089,77 3.000 3.000 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
100.503,62 15.300 16.100 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

29.781,57 4.600 4.900 

6166000 Wartungskosten 858,81 300 300 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 0,00 500 500 
6171002 Abfallgebühren 6.424,39 9.000 9.000 
6173000 Fremdreinigung 41.836,11 41.500 41.500 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -69,17 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 1.142.356,28 1.244.000 1.208.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 34.793,92 33.800 42.200 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 500,00 600 600 
6730000 Gebühren 219,75 200 200 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-201 Kita Gänsseestraße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6771000 Aufwend. f. Sachverständ., RAe u. Ge-
richtskost. 

5.699,51 0 0 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-
teratur 

966,36 500 500 

6820000 Porto und Versandkosten 36,40 0 0 
6831000 Datenübertragungskosten 0,00 0 700 
6832000 Telefonkosten 751,62 800 800 
6850000 Reisekosten 0,00 300 300 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
2.592,57 2.700 2.700 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

1.767,59 1.900 3.500 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 2.483,37 2.500 2.500 
7171000 Sonstige Erstattungen an das Land 231,89 0 0 
7178000 Sonstige Erstattungen an übrige Berei-

che 
9,75 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 1.491.135,56 1.452.700 1.434.900 

200 Verwaltungsergebnis 859.538,06 908.700 859.500 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 859.538,06 908.700 859.500 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

859.538,06 908.700 859.500 

9600200 Kosten aus Verrechng. Instandhaltung 
Gebäude 

62.941,88 0 0 

9600210 Kosten aus Verrechng. Grünpflege 2.015,72 4.300 4.500 
9600220 Kosten aus Verrechng. Wartung 0,00 2.200 2.200 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 19.495,31 17.200 20.000 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

84.452,91 23.700 26.700 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

943.990,97 932.400 886.200 
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Teilfinanzplan Kostenstelle 40401-201 Kita Gänsseestraße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-56.261,78           

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-56.261,78           

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-56.261,78           

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-56.261,78           

 
 
 

Investitionen Kostenstelle 40401-201 Kita Gänsseestraße  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

40401-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

56.261,78 0 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Kostenstelle 40401-202 Familienzentrum Ludwig-
Uhland-Straße 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4 Kinderbetreuung und Familienförderung 

Produktgruppe 
 

404 Tageseinrichtungen für Kinder 

Kostenstelle 
 

40401-202 Familienzentrum Ludwig-Uhland-Straße 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Leistungsbeschreibung 2018 
Alterserweitertes Betreuungsangebot für Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Ende des Grundschulalters. 
 
Aufnahmekapazität 
Gesamtgruppenzahl: 6 
Gesamtkinderzahl: 140 
5 Gruppen 3 – 10 J. (24 Kinder - Um ausreichend Plätze für Kinder aus geflüchteten Familien zu schaffen, wurde die 

Anzahl der Kinder in den beiden Schwerpunkt-Kitas pro Gruppe Ende 2016 von 22 auf 24 Kinder 
vorgenommen.) 

1 Waldgruppe 3 – 6 J. (20 Kinder) 
 
Öffnungszeiten: 07.00 bis 17.00 Uhr 
 
Die Einnahmen setzen sich im Wesentlichen aus den Betreuungsgebühren und dem Verpflegungsentgelt (Elternbeiträ-
ge) sowie den Landeszuschüssen zusammen. 
 
Konzeptionelle Schwerpunkte: 
Der situationsorientierte Ansatz in der Pädagogik, die interkulturelle Familienarbeit, die Begabtenpädagogik, die Natur- 
und Umweltpädagogik sowie die individuelle Lernbegleitung sind Grundlage der pädagogischen Erziehungsarbeit. 
 
Daraus resultieren Bildungsangebote und Projekte: 
- Umsetzung des Hessischen Bildungs- und Erziehungsplans (HBEP) 
- Dokumentation der Bildungsarbeit 
- Konzeptionelle Weiterentwicklung der Bildungs- und Lerngeschichten, Prozessdokumentation 
- Inklusive Pädagogik 
- Alltagsintegrierte Sprachförderung, Umsetzung des Landesprogramms „Sprachförderung im Kindergartenalter“ 
- Kinder-Sprachscreening „KISS“ - Sprachstandsfeststellungen bei Kindern im Alter von 4 Jahren 
- Hochbegabtenförderung 
- Konsultationseinrichtung der Karg-Stiftung zur Begabtenförderung  
- Schwerpunkt Waldpädagogik 
- Erziehungspartnerschaft mit Eltern, Entwicklungsgespräche, Elternbeteiligung 
- Weiterentwicklung Familienzentrum nach den 3 Grundprinzipien der Early Excellence Centres: 

1. exzellente Bildungsbegleitung von Kindern 
2. Einbeziehung der Eltern in die pädagogische Arbeit 
3. Öffnung der Einrichtung zum Stadtteil 

- Projekt Präventive Entwicklungsberatung als Maintal-weites Angebot 
- Angebote der Familienbildung  
- Projektarbeit nach Reggio 
- Teilnahme an dem Bundes-Modellprojekt „Sprach-Kitas – weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“  
- Kooperationsvertrag mit Grundschule Villa Kunterbunt 
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Produktinformationen 
  
Personalentwicklung: 
Trägerübergreifende und selbst gewählte Fortbildungsangebote zwecks Sicherung der pädagogischen Praxis. 
Ergänzende Fortbildung zu den trägerübergreifenden Angeboten: 
Fortbildungen zu den konzeptionellen Schwerpunkten wie: Hochbegabtenförderung, Weiterentwicklung im Bereich 
Familienzentrum, Fachexperte/in für Sprachförderung, TZI-Themenzentrierte Interaktion, Berater/in für EEC, „Haus der 
kleinen Forscher“, Natur- und Wildnispädagogik“, Leitungscoaching 
 
 
 
Mittagsversorgung: 
In der Tagesstätte wird ein warmes Mittagessen für durchschnittlich 85 Kinder angeboten. 
 
 
Sachkonto 6100110 – Aufwendungen Projekte 
Für das in 2017 gestartete Projekt „Mama lernt Deutsch“ werden 5.000 EUR bereitgestellt. 
 
 
 
Nachrichtlich: 
Im Zuge des bedarfsgerechten Ausbaus der Kinderbetreuung wird die Erweiterung des Familienzentrums Ludwig-
Uhland-Str. um 2 Gruppen für Kinder von 1 – 6 Jahren geplant. Der Ausbau soll ab 2019 erfolgen. Für 2018 sind Pla-
nungskosten in Höhe von 190.000 EUR vorgesehen.  
Die Mittel für bauliche Maßnahmen sind im Produkt 60901 - Verwaltung und Bewirtschaftung städtischer Gebäude ver-
anschlagt.  
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-202 Familienzentrum Ludwig-
Uhland-Straße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5110010 öffentlich-rechtliche Benutzungsgebüh-
ren 

-166.973,45 -179.000 -179.000 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse -500,00 0 0 
5309901 Erlöse Essengeld -44.161,00 -44.600 -49.600 
5309902 Erlöse Zusatzverpflegung -6.068,60 -5.800 -5.800 
5420010 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Bund 0,00 0 -25.000 
5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -99.610,00 -92.700 -92.700 
5421011 Zuweisungen d. Landes - Bambi-

ni/Knirps 
-39.300,00 -35.600 -33.500 

5421012 Zuweisungen d. Landes - Deutschförde-
rung 

-7.350,00 -7.500 -13.500 

5428000 Zuschüsse f. lfd. Zwecke v. übrigen 
Bereichen 

-12.000,00 0 -10.000 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-193,00 -2.400 -2.400 

5481210 Erstattungen v. Land für Einzelintegrati-
on 

-24.225,00 -31.900 -31.900 

5487100 Erstattungen von Personalaufwend. von 
priv. Untern 

-5.447,33 0 0 

100 Ordentliche Erträge -405.828,38 -399.500 -443.400 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

6.629,40 6.100 6.100 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 1.699,77 2.000 2.000 
6011030 Spiel- und Beschäftigungsmaterial 4.391,32 4.600 4.600 
6051000 Strom 5.014,21 4.800 4.800 
6052000 Gas 5.571,98 6.600 6.600 
6056000 Wasser-Abwasser 1.861,78 2.400 2.400 
6061000 Materialaufwand für Gebäude u. Außen-

anlagen 
147,56 0 0 

6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 
Ausstattungen 

2.625,02 1.600 1.600 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

796,12 0 300 

6081000 Reinigungsmaterial 2.012,48 1.600 1.600 
6082000 Lebensmittel/Mittagsverpflegung 50.249,68 39.200 43.600 
6082010 Zusatzverpflegung 6.993,25 5.800 5.800 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 5.867,55 3.300 6.300 
6100110 Aufwendungen Projekte 0,00 0 5.000 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
13.178,00 15.300 16.100 

6162000 Instandhaltung v. techn. Anlagen in 
Betriebsbauten 

345,10 0 0 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

1.096,20 3.900 4.100 

6166000 Wartungskosten 1.579,57 300 3.500 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 35,15 500 500 
6171002 Abfallgebühren 3.640,44 3.700 3.700 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-202 Familienzentrum Ludwig-
Uhland-Straße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6173000 Fremdreinigung 178,50 0 0 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -43,56 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 967.058,44 1.051.000 1.073.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 21.174,61 23.200 23.000 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 1.000,00 1.000 1.000 
6730000 Gebühren 210,00 200 200 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
724,46 700 700 

6820000 Porto und Versandkosten 13,98 0 0 
6831000 Datenübertragungskosten 0,00 0 600 
6832000 Telefonkosten 991,65 1.000 1.000 
6850000 Reisekosten 1.038,31 1.400 1.400 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
3.131,31 4.800 4.800 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

1.760,74 1.800 3.400 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 2.198,70 2.300 2.300 
7020000 Grundsteuer 1,22 0 0 
7171000 Sonstige Erstattungen an das Land 326,39 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 1.113.499,33 1.189.100 1.230.000 

200 Verwaltungsergebnis 707.670,95 789.600 786.600 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 707.670,95 789.600 786.600 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

707.670,95 789.600 786.600 

9600200 Kosten aus Verrechng. Instandhaltung 
Gebäude 

-5.019,14 0 0 

9600210 Kosten aus Verrechng. Grünpflege 3.737,65 3.800 4.000 
9600220 Kosten aus Verrechng. Wartung 0,00 2.100 2.100 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 10.869,81 12.800 10.500 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

9.588,32 18.700 16.600 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

717.259,27 808.300 803.200 
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Teilfinanzplan Kostenstelle 40401-202 Familienzentrum Ludwig-
Uhland-Straße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-249,00           

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-249,00           

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-249,00           

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-249,00           
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Investitionen Kostenstelle 40401-202 Familienzentrum Ludwig-Uhland-
Straße  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

40401-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

249,00 0 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Kostenstelle 40401-203 Familienzentrum Schiller-
straße 
 

Stadt Maintal 
 

Produktbereich 
 

4 Kinderbetreuung und Familienförderung 

Produktgruppe 
 

404 Tageseinrichtungen für Kinder 

Kostenstelle 
 

40401-203 Familienzentrum Schillerstraße 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  
 

Leistungsbeschreibung 2018 
Betreuungsangebot für Kinder im Alter vom 12. Lebensmonat bis zum Ende des Grundschulalters. 
 
Aufnahmekapazität:  
Gesamtgruppenzahl: 10 
Gesamtkinderzahl: 190 
8 Gruppen 3 – 10 J. (aktuell noch 20 Kinder) 
2 Gruppen 1 – 6 J. (15 Kinder) 
 
Öffnungszeiten: 07.00 bis 17.00 Uhr 
 
Die Einnahmen setzen sich im Wesentlichen aus den Betreuungsgebühren und dem Verpflegungsentgelt (Elternbeiträ-
ge) sowie den Landeszuschüssen zusammen. 
 
Konzeptionelle Schwerpunkte: 
Der situationsorientierte Ansatz in der Pädagogik, die interkulturelle Familienarbeit sowie eine Differenzierung von Bil-
dungsangeboten sind Schwerpunkte der pädagogischen Erziehungsarbeit. 
Daraus resultieren Bildungsangebote und Projekte: 
- Umsetzung des Hessischen Bildungs- und Erziehungsplans (HBEP), Dokumentation der Bildungsarbeit, Bildungs- 

und Lerngeschichten, Portfolioarbeit 
- Sozialpädagogische Beratung und Prävention für Familien mit besonderem Beratungsbedarf  
- Bewegung, Psychomotorik, Forschergruppen, Waldtage 
- Kooperation mit Kindertagespflegefamilien 
- alltagsintegrierte Sprachförderung, Umsetzung des Landesprogramms „Sprachförderung im Kindergartenalter“ 
- Kinder-Sprachscreening „KISS“  - Sprachstandsfeststellungen bei Kindern im Alter von 4 Jahren 
- Erziehungspartnerschaft mit Eltern, Entwicklungsgespräche, Beteiligungen 
- Konzeptionierung und Umsetzung des Schwerpunktes „Beratung und Prävention in der Kindertagesstätte“ 
- Weiterentwicklung des Konzeptes „Familienzentrum“ nach dem Ansatz EEC – Early Excellence Centre.  
- Teilnahme an dem Bundes-Modellprojekt „Sprachkitas – weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“  
- Inklusive Pädagogik 
- Beratungsangebot Hilfe zur sozialräumlichen Integration (HZS) in Kooperation mit der Welle gGmbH 
- Familienbildungsangebote, Angebote zur Kommunikation und Begegnung, z.B. Sprachkurse für Frauen mit Migrati-

onshintergrund, Elterncafés 
 
Personalentwicklung: 
Trägerübergreifende und selbst gewählte Fortbildungsangebote zwecks Sicherung der pädagogischen Praxis. 
Ergänzende Fortbildung zu den trägerübergreifenden Angeboten: 
Zusatzqualifikation Psychomotorik, Bildungs- und Lerngeschichten, Leitungscoaching, Arbeit mit Jungen, Raumgestal-
tung, Konzepterweiterung zum Familienzentrum 
 
Weiterbildung Elternbegleiter/in, Qualifizierungen zum Early Excellence Ansatz, Weiterbildung zur Early Excellence 
Beraterin, Zusatzqualifizierung zur Systemischen Beratung in Sozialarbeit, Pädagogik und Therapie 
 
 
Mittagsversorgung: 
In der Tagesstätte wird ein warmes Mittagessen für durchschnittlich 110 Kinder angeboten.  
 
 
Sachkonto 6100110 – Aufwendungen Projekte 
Für das in 2017 gestartete Projekt „Mama lernt Deutsch“ werden 5.000 EUR bereitgestellt.  
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-203 Familienzentrum Schiller-
straße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5110010 öffentlich-rechtliche Benutzungsgebüh-
ren 

-245.328,71 -274.200 -264.200 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse -942,59 0 0 
5309901 Erlöse Essengeld -62.819,25 -73.000 -64.200 
5309902 Erlöse Zusatzverpflegung -8.195,80 -9.100 -8.700 
5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 

§6aHBeihVO 
-226,80 0 0 

5420010 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Bund -25.000,00 -25.000 -25.000 
5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -215.470,00 -226.500 -215.500 
5421011 Zuweisungen d. Landes - Bambi-

ni/Knirps 
-46.100,00 -44.100 -50.400 

5421012 Zuweisungen d. Landes - Deutschförde-
rung 

-29.250,00 -28.200 -19.200 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-23.927,00 -6.900 -10.400 

5481210 Erstattungen v. Land für Einzelintegrati-
on 

-98.990,00 -61.700 -61.700 

5487100 Erstattungen von Personalaufwend. von 
priv. Untern 

-11.936,29 0 0 

100 Ordentliche Erträge -768.186,44 -748.700 -719.300 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

4.326,56 4.600 4.600 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 2.694,39 3.100 3.100 
6011030 Spiel- und Beschäftigungsmaterial 6.841,06 7.200 7.200 
6051000 Strom 9.686,74 11.600 11.600 
6052000 Gas 11.553,40 7.800 11.700 
6053000 Fernwärme 3.298,35 0 7.700 
6056000 Wasser-Abwasser 4.152,44 5.900 5.900 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
6.629,58 2.700 2.700 

6069000 sonst.Materialaufwand f.Reparatur 
u.Instandhaltung 

21,04 0 0 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

0,00 0 600 

6081000 Reinigungsmaterial 1.757,32 1.500 1.500 
6082000 Lebensmittel/Mittagsverpflegung 63.219,07 64.200 56.500 
6082010 Zusatzverpflegung 9.551,56 9.100 8.700 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 5.297,23 4.700 6.700 
6100110 Aufwendungen Projekte 0,00 5.000 5.000 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
29.662,63 19.800 20.800 

6161010 Instandhaltung Grundstücke 1.527,72 0 0 
6162000 Instandhaltung v. techn. Anlagen in 

Betriebsbauten 
0,00 2.300 0 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

3.881,74 6.500 6.900 

6166000 Wartungskosten 528,66 1.000 3.500 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-203 Familienzentrum Schiller-
straße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6166010 Wartung EDV, Lizenzen 0,00 500 500 
6171002 Abfallgebühren 7.396,93 6.900 7.400 
6173000 Fremdreinigung 62.713,14 67.500 67.500 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -48,01 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 1.542.126,69 1.563.000 1.662.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 51.627,34 136.000 112.400 
6730000 Gebühren 210,00 300 300 
6790000 sonst.Aufwend.f.d.Inanspruchnahme 

v.Diensten 
1.507,50 0 0 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-
teratur 

467,63 700 700 

6831000 Datenübertragungskosten 0,00 400 0 
6832000 Telefonkosten 908,33 1.300 1.300 
6850000 Reisekosten 495,23 500 500 
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 150,00 0 0 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
4.339,91 3.700 3.700 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

1.596,12 2.300 3.300 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 3.124,55 3.500 3.500 
7020000 Grundsteuer 311,14 0 0 
7171000 Sonstige Erstattungen an das Land 775,94 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 1.842.331,93 1.943.600 2.027.800 

200 Verwaltungsergebnis 1.074.145,49 1.194.900 1.308.500 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 1.074.145,49 1.194.900 1.308.500 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

1.074.145,49 1.194.900 1.308.500 

9600200 Kosten aus Verrechng. Instandhaltung 
Gebäude 

107.226,49 0 0 

9600210 Kosten aus Verrechng. Grünpflege 4.659,00 10.000 10.500 
9600220 Kosten aus Verrechng. Wartung 0,00 3.800 3.800 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 65.589,26 77.000 63.900 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

177.474,75 90.800 78.200 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

1.251.620,24 1.285.700 1.386.700 
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Teilfinanzplan Kostenstelle 40401-203 Familienzentrum Schillerstraße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

20.000,00           

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

20.000,00           

240 Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und Ge-
bäuden 

-52.347,61           

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

-63.099,74           

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-45.995,09           

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-161.442,44           

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-141.442,44           

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-141.442,44           

 
 

Investitionen Kostenstelle 40401-203 Familienzentrum Schillerstraße  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

40401-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

9.885,33 0 0 0 0 0 0 

40401-0004 Investitionen U3-
Ausbau 

63.099,74 0 0 0 0 0 0 

40401-1521 Ausstattung und Gelän-
de (Schillerstraße) 

88.457,37 0 0 0 0 0 0 

  



Produktbereich 4 Seite 4.74 SB Kinderbetreuung u. Familienförd. 

 
 

 

Produktbeschreibung Kostenstelle 40401-301 Kita Ahornweg 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4 Kinderbetreuung und Familienförderung 

Produktgruppe 
 

404 Tageseinrichtungen für Kinder 

Kostenstelle 
 

40401-301 Kita Ahornweg 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Leistungsbeschreibung 2018 
Betreuungsangebot  Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Grundschulalter mit externem Standort Gartengelände für die 
Waldgruppe. 
 
Aufnahmekapazität: 
Gesamtgruppenzahl: 5 
Gesamtkinderzahl: 116 
4 Gruppen 3 – 6 J. (24 Kinder) 
1 Waldgruppe 3 – 6 J. (20 Kinder) 
 
Öffnungszeiten: 07:00 bis 17:00 Uhr 
 
Die Einnahmen setzen sich im Wesentlichen aus den Betreuungsgebühren und dem Verpflegungsentgelt (Elternbeiträ-
ge) sowie den Landeszuschüssen zusammen. 
 
Konzeptionelle Schwerpunkte: 
Der situationsorientierte Ansatz in der Pädagogik, die Integrationsarbeit, die Natur- und Umweltpädagogik sowie die 
Familienarbeit sind Grundlage der pädagogischen Erziehungsarbeit. 
Daraus resultieren Bildungsangebote und Projekte: 
- Umsetzung des Hessischen Bildungs- und Erziehungsplans (HBEP),  
- Dokumentation von Lernprozessen, Portfolioarbeit, Bildungs- und Lerngeschichten 
- Schwerpunkt in der Bildungsarbeit Wissen & Experimentieren 
- Inklusive Pädagogik 
- Interkulturelle Arbeit 
- alltagsintegrierte Sprachförderung, Umsetzung des Landesprogramms „Sprachförderung im Kindergartenalter“ 
- Kinder-Sprachscreening „KISS“ - Sprachstandsfeststellungen bei Kindern im Alter von 4 Jahren 
- Waldgruppe, Naturerfahrungen und Umweltschutz 
- Erziehungspartnerschaft mit Eltern, Entwicklungsgespräche, Elternbeteiligung 
- Konzeptionelle Weiterentwicklung in Richtung Projektarbeit 
 
Personalentwicklung: 
Trägerübergreifende und selbst gewählte Fortbildungsangebote zwecks Sicherung der pädagogischen Praxis. 
Ergänzende Fortbildung zu den trägerübergreifenden Angeboten: Leitungscoaching 
 
Weiterbildung Elternbegleiter/in, Prozessbegleitung Teamentwicklung 
 
 
Mittagsversorgung: 
Im Ahornweg wird ein warmes Mittagessen für durchschnittlich 75 Kinder angeboten. 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-301 Kita Ahornweg  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5110010 öffentlich-rechtliche Benutzungsgebüh-
ren 

-149.678,90 -155.400 -155.400 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse -1.683,60 0 0 
5309901 Erlöse Essengeld -40.545,00 -46.200 -43.700 
5309902 Erlöse Zusatzverpflegung -4.844,00 -5.200 -5.200 
5410900 sonstige Zuweisungen von übrigen Be-

reichen 
-660,00 0 0 

5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -93.720,00 -77.000 -77.000 
5421011 Zuweisungen d. Landes - Bambi-

ni/Knirps 
-39.800,00 -31.500 -38.100 

5421012 Zuweisungen d. Landes - Deutschförde-
rung 

-8.775,00 -6.200 -9.500 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-15.000,00 -15.000 -15.000 

5481210 Erstattungen v. Land für Einzelintegrati-
on 

-9.975,00 -14.900 -14.900 

5487100 Erstattungen von Personalaufwend. von 
priv. Untern 

-23.733,15 0 0 

100 Ordentliche Erträge -388.414,65 -351.400 -358.800 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

2.700,90 2.600 2.600 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 1.741,37 1.700 1.700 
6011030 Spiel- und Beschäftigungsmaterial 3.234,53 4.700 4.700 
6051000 Strom 3.703,67 4.500 4.500 
6053000 Fernwärme 7.796,09 14.800 14.800 
6056000 Wasser-Abwasser 1.868,96 1.100 1.100 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
2.480,70 1.400 1.400 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

798,94 0 300 

6081000 Reinigungsmaterial 1.830,02 1.300 1.300 
6082000 Lebensmittel/Mittagsverpflegung 38.687,48 40.700 38.500 
6082010 Zusatzverpflegung 3.377,67 5.200 5.200 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 2.605,28 3.000 3.000 
6100200 Aufwend. f. Veranstaltungen Dritter 

(Leistung EBB) 
16,00 0 0 

6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-
lagen 

10.295,07 12.300 13.000 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

15.343,85 3.300 3.500 

6166000 Wartungskosten 1.398,14 300 300 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 0,00 500 500 
6171000 Aufwendungen für Fremdentsorgung 1.883,52 0 0 
6171002 Abfallgebühren 0,00 2.600 2.000 
6173000 Fremdreinigung 24.153,72 24.500 24.500 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -24,56 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 665.896,92 783.000 821.000 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-301 Kita Ahornweg  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 31.959,33 31.600 31.200 
6730000 Gebühren 279,96 200 200 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
382,27 500 500 

6831000 Datenübertragungskosten 348,00 400 400 
6832000 Telefonkosten 463,07 500 500 
6850000 Reisekosten 0,00 300 300 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
1.241,81 2.800 2.800 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

993,14 1.000 2.100 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 1.324,01 1.700 1.700 
7171000 Sonstige Erstattungen an das Land 1.720,71 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 828.500,57 946.500 983.600 

200 Verwaltungsergebnis 440.085,92 595.100 624.800 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 440.085,92 595.100 624.800 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

440.085,92 595.100 624.800 

9600200 Kosten aus Verrechng. Instandhaltung 
Gebäude 

18.605,55 0 0 

9600210 Kosten aus Verrechng. Grünpflege 4.184,75 2.700 2.800 
9600220 Kosten aus Verrechng. Wartung 0,00 1.800 1.800 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 10.130,15 9.600 8.000 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

32.920,45 14.100 12.600 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

473.006,37 609.200 637.400 
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Teilfinanzplan Kostenstelle 40401-301 Kita Ahornweg  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-3.087,85           

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-3.087,85           

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-3.087,85           

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-3.087,85           

 
 

Investitionen Kostenstelle 40401-301 Kita Ahornweg  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

40401-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

3.087,85 0 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Kostenstelle 40401-302 Kita Moosburger Weg 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4 Kinderbetreuung und Familienförderung 

Produktgruppe 
 

404 Tageseinrichtungen für Kinder 

Kostenstelle 
 

40401-302 Kita Moosburger Weg 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Leistungsbeschreibung 2018 
Betreuungsangebot für Kinder im Alter von 12 Monaten bis zum Schuleintritt.  
 
Aufnahmekapazität:  
Gesamtgruppenzahl: 4 
Gesamtkinderzahl: 78 
2 Gruppen 3 – 6 J. (24 Kinder) 
2 Gruppen 1 – 6 J. (15 Kinder) 
 
Öffnungszeiten: Montag - Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr 
 
Die Einnahmen setzen sich im Wesentlichen aus den Betreuungsgebühren und dem Verpflegungsentgelt (Elternbeiträ-
ge) sowie den Landeszuschüssen zusammen. 
 
Konzeptionelle Schwerpunkte: 
Der situationsorientierte Ansatz in der Pädagogik, die Integrationsarbeit, die Sprachförderung, die Differenzierung von 
Bildungsangeboten sowie die Familienarbeit sind Schwerpunkte der pädagogischen Erziehungsarbeit. 
 
Daraus resultieren Bildungsangebote und Projekte: 
- Bildungsbegleitung von Kindern ab 12 Monaten bis zum Schuleintritt in der erweiterten Altersmischung 
- Umsetzung des Hessischen Bildungs- und Erziehungsplans (HBEP) 
- Dokumentation der Bildungsarbeit 
- Arbeit mit Bildungs- und Lerngeschichten, Prozessdokumentation und Portfolioarbeit 
- Inklusive Pädagogik 
- Interkulturelle Pädagogik 
- Kinder-Sprachscreening „KISS“ - Sprachstandsfeststellungen bei Kindern im Alter von 4 Jahren  
- Alltagsintegrierte Sprachförderung, Umsetzung des Landesprogramms „Sprachförderung im Kindergartenalter“ 
- Übergangsprojekte und -begleitung, Lernwerkstatt, Exkursionen, besondere Themen im letzten Kindergartenjahr 
- Natur- und Erlebnispädagogik 
- Erziehungspartnerschaft mit Eltern, Entwicklungsgespräche, Beratung und Beteiligung 
- Hörclub 
 
 
Personalentwicklung: 
Trägerübergreifende und selbst gewählte Fortbildungsangebote zwecks Sicherung der pädagogischen Praxis. 
Ergänzende Fortbildung zu den trägerübergreifenden Angeboten: Leitungscoaching, Fachexperte/in für Kleinstkindpä-
dagogik 
 
 
 
Mittagsversorgung: 
In der Tagesstätte wird ein warmes Mittagessen für durchschnittlich 60 Kinder angeboten. 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-302 Kita Moosburger Weg  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5110010 öffentlich-rechtliche Benutzungsgebüh-
ren 

-116.894,00 -117.000 -117.000 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse -510,00 0 0 
5309901 Erlöse Essengeld -36.230,40 -36.800 -35.000 
5309902 Erlöse Zusatzverpflegung -3.520,00 -3.500 -3.500 
5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -111.310,00 -106.500 -106.500 
5421011 Zuweisungen d. Landes - Bambi-

ni/Knirps 
-21.700,00 -19.500 -22.600 

5421012 Zuweisungen d. Landes - Deutschförde-
rung 

-6.000,00 -6.000 -4.500 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-7.021,00 -7.000 -7.000 

5481210 Erstattungen v. Land für Einzelintegrati-
on 

-7.125,00 -3.700 -3.700 

5487100 Erstattungen von Personalaufwend. von 
priv. Untern 

-8.245,61 0 0 

100 Ordentliche Erträge -318.556,01 -300.000 -299.800 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

2.172,33 1.800 2.000 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 1.835,95 1.200 1.200 
6011030 Spiel- und Beschäftigungsmaterial 4.227,73 2.700 2.700 
6051000 Strom 3.274,77 2.500 2.500 
6053000 Fernwärme 3.360,00 4.800 4.800 
6056000 Wasser-Abwasser 1.228,17 2.100 2.100 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
3.217,50 1.100 1.100 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

308,94 0 300 

6081000 Reinigungsmaterial 2.683,11 1.200 1.200 
6082000 Lebensmittel/Mittagsverpflegung 32.807,78 32.400 30.800 
6082010 Zusatzverpflegung 4.122,31 3.500 3.500 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 2.332,59 2.000 2.000 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
7.687,66 10.800 11.400 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

3.305,83 2.600 2.800 

6166000 Wartungskosten 1.280,92 300 300 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 0,00 500 500 
6171002 Abfallgebühren 1.573,10 1.600 1.600 
6173000 Fremdreinigung 178,50 0 700 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -16,42 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 638.500,73 706.000 721.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 26.438,30 25.900 26.800 
6730000 Gebühren 210,00 200 200 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
527,29 500 500 

6831000 Datenübertragungskosten 468,00 500 500 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-302 Kita Moosburger Weg  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6832000 Telefonkosten 458,09 500 500 
6850000 Reisekosten 0,00 300 300 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
1.615,11 2.100 2.100 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

1.476,14 1.400 2.100 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 1.344,93 1.500 1.500 
7171000 Sonstige Erstattungen an das Land 270,29 0 0 
7178000 Sonstige Erstattungen an übrige Berei-

che 
57,10 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 746.946,75 810.000 827.000 

200 Verwaltungsergebnis 428.390,74 510.000 527.200 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 428.390,74 510.000 527.200 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

428.390,74 510.000 527.200 

9600200 Kosten aus Verrechng. Instandhaltung 
Gebäude 

7.478,27 0 0 

9600210 Kosten aus Verrechng. Grünpflege 2.052,81 2.500 2.600 
9600220 Kosten aus Verrechng. Wartung 0,00 2.100 2.100 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 20.351,40 19.700 16.500 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

29.882,48 24.300 21.200 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

458.273,22 534.300 548.400 
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Teilfinanzplan Kostenstelle 40401-302 Kita Moosburger Weg  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-6.713,65           

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-6.713,65           

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-6.713,65           

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-6.713,65           

 
 

Investitionen Kostenstelle 40401-302 Kita Moosburger Weg  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

40401-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

6.713,65 0 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Kostenstelle 40401-303 Kita Bücherweg 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4 Kinderbetreuung und Familienförderung 

Produktgruppe 
 

404 Tageseinrichtungen für Kinder 

Kostenstelle 
 

40401-303 Kita Bücherweg 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Leistungsbeschreibung 2018 
Betreuungsangebot für Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Ende der Grundschulzeit 
 
Aufnahmekapazität:  
Gesamtgruppenzahl: 5 
Gesamtkinderzahl: 110 
5 Gruppen 3 – 10 J. (22 Kinder) 
 
Öffnungszeiten: 07.00 bis 17.00 Uhr 
 
Die Einnahmen setzen sich im Wesentlichen aus den Betreuungsgebühren und dem Verpflegungsentgelt (Elternbeiträ-
ge) sowie den Landeszuschüssen zusammen. 
 
Der situationsorientierte Ansatz in der Pädagogik, die Integrationsarbeit und Familienarbeit sind Schwerpunkte der 
pädagogischen Erziehungsarbeit. Daraus resultieren Bildungsangebote und Projekte: 
 
- Umsetzung des Hessischen Bildungs- und Erziehungsplans (HBEP) 
- Dokumentation von Lernprozessen, Portfolioarbeit 
- Schwerpunkt in der Bildungsarbeit „Wissen & Experimentieren“, Bildungs- und Lerngeschichten 
- Inklusive Pädagogik 
- Interkulturelle Arbeit 
- Alltagsintegrierte Sprachförderung, Umsetzung des Landesprogramms „Sprachförderung im Kindergartenalter“ 
- Kinder-Sprachscreening „KISS“ - Sprachstandsfeststellungen bei Kindern im Alter von 4 Jahren 
- Erziehungspartnerschaft mit Eltern, Entwicklungsgespräche, Elternbeteiligung 
- Konzeptionelle Weiterentwicklung in Richtung Projektarbeit“ 
- Kooperation mit Schule 
- Hausaufgabenbetreuung 
- Künstlerisches Gestalten 
 
Personalentwicklung: 
Trägerübergreifende und selbst gewählte Fortbildungsangebote zwecks Sicherung der pädagogischen Praxis. 
Ergänzende Fortbildung zu den trägerübergreifenden Angeboten: Konzeptionsarbeit, Leitungscoaching 
 
Mittagsversorgung: 
In den Häusern wird ein warmes Mittagessen für durchschnittlich 100 Kinder angeboten. 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-303 Kita Bücherweg  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5110010 öffentlich-rechtliche Benutzungsgebüh-
ren 

-137.786,22 -202.100 -164.300 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse -1.166,15 0 0 
5309901 Erlöse Essengeld -41.891,40 -71.100 -58.300 
5309902 Erlöse Zusatzverpflegung -3.625,00 -6.300 -4.200 
5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -5.771,39 -82.700 -56.200 
5421011 Zuweisungen d. Landes - Bambi-

ni/Knirps 
-6.900,00 -12.300 -12.400 

5421012 Zuweisungen d. Landes - Deutschförde-
rung 

0,00 -3.700 -3.300 

5487100 Erstattungen von Personalaufwend. von 
priv. Untern 

-12.647,09 0 0 

100 Ordentliche Erträge -209.787,25 -378.200 -298.700 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

3.121,44 3.200 3.200 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 341,46 2.100 2.100 
6011030 Spiel- und Beschäftigungsmaterial 16.758,45 5.000 5.000 
6056000 Wasser-Abwasser 499,11 0 0 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
2.166,71 1.600 1.600 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

514,04 0 300 

6081000 Reinigungsmaterial 1.453,17 800 800 
6082000 Lebensmittel/Mittagsverpflegung 43.291,28 62.600 51.300 
6082010 Zusatzverpflegung 3.272,64 6.300 6.300 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 1.144,15 3.300 3.300 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
24.189,59 13.800 14.500 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

5.432,31 3.900 4.100 

6166000 Wartungskosten 0,00 300 3.500 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 0,00 500 500 
6171002 Abfallgebühren 1.255,68 1.600 1.600 
6173000 Fremdreinigung 21.894,85 30.000 30.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -155,38 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 410.157,52 768.000 794.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 453,98 2.500 2.900 
6700003 Mietnebenkosten 8.207,07 7.000 8.500 
6730000 Gebühren 0,00 200 200 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
367,61 500 500 

6831000 Datenübertragungskosten 220,88 400 500 
6832000 Telefonkosten 1.011,59 600 600 
6850000 Reisekosten 0,00 400 400 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
638,80 2.500 2.500 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-303 Kita Bücherweg  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

0,00 300 300 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 1.854,84 2.200 2.200 

190 Ordentliche Aufwendungen 548.091,79 919.600 940.700 

200 Verwaltungsergebnis 338.304,54 541.400 642.000 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 338.304,54 541.400 642.000 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

338.304,54 541.400 642.000 

9600200 Kosten aus Verrechng. Instandhaltung 
Gebäude 

-48.909,33 0 0 

9600210 Kosten aus Verrechng. Grünpflege 0,00 2.600 2.700 
9600220 Kosten aus Verrechng. Wartung 0,00 1.300 1.300 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 74,97 1.800 900 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

-48.834,36 5.700 4.900 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

289.470,18 547.100 646.900 
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Teilfinanzplan Kostenstelle 40401-303 Kita Bücherweg  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

240 Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und Ge-
bäuden 

-52.617,86           

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-5.358,98           

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-57.976,84           

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-57.976,84           

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-57.976,84           

 
 

Investitionen Kostenstelle 40401-303 Kita Bücherweg  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

40401-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

251,25 0 0 0 0 0 0 

40401-1531 Ausstattung und Gelän-
de (Bücherweg) 

57.725,59 0 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Kostenstelle 40401-401 Kita Kilianstädter Straße 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4 Kinderbetreuung und Familienförderung 

Produktgruppe 
 

404 Tageseinrichtungen für Kinder 

Kostenstelle 
 

40401-401 Kita Kilianstädter Straße 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Leistungsbeschreibung 2018 
Alterserweitertes Betreuungsangebot für Kinder im Alter von 12 Monaten bis zum Schuleintritt.  
 
Aufnahmekapazität: 
Gesamtgruppenzahl: 4 
Gesamtkinderzahl: 78 
2 Gruppen 3 – 6 J. (24 Kinder) 
2 Gruppen 1 – 6 J. (15 Kinder) 
 
Öffnungszeiten: 07.00 bis 17.00 Uhr 
 
Die Einnahmen setzen sich im Wesentlichen aus den Betreuungsgebühren und dem Verpflegungsentgelt (Elternbeiträ-
ge) sowie den Landeszuschüssen zusammen.  
 
Konzeptionelle Schwerpunkte: 
Der situationsorientierte Ansatz in der Pädagogik, die Integrationsarbeit sowie Differenzierung von Bildungsangeboten 
und die Familienarbeit sind Schwerpunkte der pädagogischen Erziehungsarbeit. 
Daraus resultieren Bildungsangebote und Projekte:  
- Umsetzung des Hessischen Bildungs- und Erziehungsplans (HBEP)  
- Kunst und Gestaltung (Kinderatelier): ästhetische Bildung, Malen, Gestalten und Darstellen 
- besondere Themen und Exkursionen im letzten Kindergartenjahr mit den zukünftigen Schulkindern („Schulstürmer“) 
- Alltagsintegrierte Sprachförderung, Umsetzung des Landesprogramms „Sprachförderung im Kindergartenalter“ 
- Inklusive Pädagogik 
- Musik, Tanz, Rhythmik und Bewegung 
- Natur und Umwelterfahrungen in der direkten Umgebung (Naturtag) 
- Kooperation mit der Büchertalschule (HBEP)  
- Kinder-Sprachscreening „KISS“ - Sprachstandsfeststellungen bei Kindern im Alter von 4 Jahren 
- Erziehungspartnerschaft mit Eltern, Entwicklungsgespräche, Beteiligungen 
- Zusammenarbeit / Vernetzung mit familienunterstützenden Beratungsstellen und Institutionen  
- Projektarbeit nach Reggio 
- Gemeinsame Erarbeitung von Bildungsplänen mit zukünftigen Schulkindern 
- Öffentliche Ausstellungen 
- Musikprojekt 
- Kooperationen im Sozialraum (z. B. durch Projekte mit der örtl. Feuerwehr, ev. Kirchengemeinde, Angebot „kleine 

Knirpse“) 
- Mitarbeit im Kooperations-Projekt TaKKT II mit der Servicestelle Kindertagespflege 
 
 
Personalentwicklung: 
Trägerübergreifende und selbst gewählte Fortbildungsangebote zwecks Sicherung der pädagogischen Praxis. 
Ergänzende Fortbildung zu den trägerübergreifenden Angeboten: Weiterentwicklung der Konzeption, Leitungscoaching 
 
Raumgestaltung, Haus der kleinen Forscher, Kinder mit ADHS, Supervision, Praxisanleitung 
 
 
Mittagsversorgung: 
In der Tagesstätte wird ein warmes Mittagessen für durchschnittlich 55 Kinder angeboten. 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-401 Kita Kilianstädter Straße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5003000 Umsatzerlöse aus der Über-
lass.v.Gebäuden u.Räumen 

-7.797,28 -6.800 -7.800 

5110010 öffentlich-rechtliche Benutzungsgebüh-
ren 

-115.786,30 -117.200 -117.200 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse -705,20 0 0 
5309901 Erlöse Essengeld -29.001,15 -28.100 -32.100 
5309902 Erlöse Zusatzverpflegung -3.281,40 -3.300 -3.300 
5410900 sonstige Zuweisungen von übrigen Be-

reichen 
-1.311,70 0 0 

5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -88.990,00 -79.200 -79.200 
5421011 Zuweisungen d. Landes - Bambi-

ni/Knirps 
-20.200,00 -16.700 -17.100 

5421012 Zuweisungen d. Landes - Deutschförde-
rung 

-4.650,00 -4.700 -4.000 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-10.709,00 -10.700 -10.700 

5481210 Erstattungen v. Land für Einzelintegrati-
on 

-27.384,00 -20.800 -20.800 

5487100 Erstattungen von Personalaufwend. von 
priv. Untern 

-61.480,39 0 0 

100 Ordentliche Erträge -371.296,42 -287.500 -292.200 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

2.681,17 1.800 2.000 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 1.581,74 1.200 1.200 
6011010 Kauf von Büchern/Medien 494,96 0 0 
6011030 Spiel- und Beschäftigungsmaterial 4.131,97 2.700 2.700 
6051000 Strom 3.624,78 3.400 3.400 
6052000 Gas 115,33 200 200 
6053000 Fernwärme 7.714,54 14.300 14.300 
6056000 Wasser-Abwasser 2.206,31 2.600 2.600 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
3.285,91 1.100 1.100 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

105,91 0 300 

6081000 Reinigungsmaterial 724,81 700 700 
6082000 Lebensmittel/Mittagsverpflegung 27.683,48 24.700 28.200 
6082010 Zusatzverpflegung 2.741,28 3.300 3.300 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 3.571,62 2.600 2.600 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 251,97 0 0 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
6.725,69 10.800 11.400 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

8.620,48 2.600 2.800 

6166000 Wartungskosten 4.336,92 300 3.500 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 0,00 500 500 
6171002 Abfallgebühren 3.078,60 3.100 3.100 
6173000 Fremdreinigung 23.441,16 24.100 24.100 



Produktbereich 4 Seite 4.88 SB Kinderbetreuung u. Familienförd. 

 
 

 

Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-401 Kita Kilianstädter Straße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -30,90 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 699.976,43 675.000 727.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 33.526,34 32.700 37.400 
6730000 Gebühren 157,50 200 200 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
349,28 500 500 

6831000 Datenübertragungskosten 348,00 400 400 
6832000 Telefonkosten 549,56 500 600 
6850000 Reisekosten 727,92 300 300 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
3.260,71 2.200 2.200 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

1.135,36 1.000 2.300 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 1.272,28 1.500 1.500 
7020000 Grundsteuer 547,83 400 600 
7171000 Sonstige Erstattungen an das Land 228,89 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 849.167,83 814.700 881.000 

200 Verwaltungsergebnis 477.871,41 527.200 588.800 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 477.871,41 527.200 588.800 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

477.871,41 527.200 588.800 

9600200 Kosten aus Verrechng. Instandhaltung 
Gebäude 

31.236,04 0 0 

9600210 Kosten aus Verrechng. Grünpflege 2.682,00 4.100 4.400 
9600220 Kosten aus Verrechng. Wartung 0,00 1.800 1.800 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 6.985,13 7.400 6.200 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

40.903,17 13.300 12.400 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

518.774,58 540.500 601.200 
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Teilfinanzplan Kostenstelle 40401-401 Kita Kilianstädter Straße  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-12.816,01           

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-12.816,01           

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-12.816,01           

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-12.816,01           

 
 

Investitionen Kostenstelle 40401-401 Kita Kilianstädter Straße  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

40401-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

12.816,01 0 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Kostenstelle 40401-001 Zentrale Kita-Verwaltung 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4 Kinderbetreuung und Familienförderung 

Produktgruppe 
 

404 Tageseinrichtungen für Kinder 

Kostenstelle 
 

40401-001 Zentrale Kita-Verwaltung 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Leistungsbeschreibung 2018 
Die Personalplanung, -führung, -pflege und Qualifizierung ist neben der Betriebsführung und Organisation des Fach-
dienstes ein wichtiger Schwerpunkt für den Kita-Bereich und erfolgt u.a. durch: monatliche Organisations- und Quali-
tätszirkel, themenspezifische Arbeitsgruppen sowie Fortbildungen für Fach- und Führungskräfte, jährliche Personal- und 
Teamgespräche sowie Krisen- und Konfliktmanagement. 
 
Profile und Qualitätsentwicklung der Einrichtungen werden den demographischen Entwicklungen und Familienbedürf-
nissen angepasst und unterstützt durch: 
- gesamtstädtische Konzeptionsentwicklung 
- Entwicklung und Fortschreibung der Qualitätsstandards der städtischen Kindertageseinrichtungen im Qualitäts-

handbuch 
- (Weiter-) Entwicklung, Umsetzung und Fortschreibung des Kindertagesstättenentwicklungsplans 2015 - 2019 
- Fachberatung und Supervision 
- Fortbildungswoche für alle pädagogischen Fachkräfte, zur Umsetzung des Hessischen Bildungs- und Erziehungs-

plans 
- Führungskräfteentwicklung 
- Qualifizierung für Integrations- und Sprachförderarbeit sowie Sicherung des Kindeswohls nach § 8a und b SGB VIII, 

regelmäßige Arbeitskreise zu diesen Themen 
- Arbeitskreis Beratung von pädagogischem Fachpersonal zum Thema „Entwicklungsbegleitung von Kindern“ 
- Ausbildung von Erzieherinnen und Erziehern durch übergeordnete Praxisanleitung 
- Fachveranstaltungen, Runde Tische 
- Öffentliche Präsentation von „Best Practice“ durch Ausstellung, Fachvorträge und -artikel 
- Weiterentwicklung der Umsetzung des HBEP, in der Zusammenarbeit zwischen Schule, Kita, Eltern und Kinderta-

gespflege 
- Kooperation mit dem Stadtelternbeirat (StEB) 
- Vernetzungsarbeit mit Behörden, Institutionen und Einrichtungen für Kinder, Jugendliche und Familien 
- Entwicklung bzw. Initiierung des Einsatzes betriebswirtschaftlicher Instrumente und Verfahren zur effizienten und 

effektiven wirtschaftlichen Leistungserbringung 
- Berichtswesen, Statistiken und Controlling 
 
Besondere Vorhaben: 
- Bedarfsgerechter Platzausbau („Haus für Kinder und Familien“/Eichenheege, Erweiterung Kita Eichendorffstr.)  
- Teilnahme an dem Bundesprojekt „Sprach-Kita: Weil Sprache der Schüssel zur Welt ist“ (Kita Eichendorffstraße, 

Familienzentrum Schillerstraße, Kita Vilbeler Str., Kita Siemensallee, Familienzentrum Ludwig-Uhland-Str.) 
- Teilnahme am Projekt „Familienzentrum“ des Landes Hessen mit dem Familienzentrum Schillerstraße 
- Teilnahme am Landesprogramm „Sprachförderung im Kindergartenalter“ 
- Förderung von Integrationsmaßnahmen zur Migrationsarbeit und für Kinder mit Entwicklungsauffälligkeiten, drohen-

den oder bestehenden Behinderungen 
- Planung Erweiterung Familienzentrum Ludwig-Uhland-Str.   
- Weiterentwicklung der Familienzentren nach EEC-Ansatz 
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Produktinformationen 
  
Sonstige Erläuterungen: 
 
Mit Inkrafttreten des Hessischen Kinderförderungsgesetzes (HKiföG) zum 01.01.2014 hat sich das System der Landes-
förderung von einer überwiegend gruppenbezogenen hin zu einer kindbezogenen Förderung verändert. Von 2014 bis 
2018 an ist in der Grundpauschale die noch ausstehende rückwirkende Erstattung für die MVO erhalten. Die Förderung 
wird bei der jeweiligen Einrichtung veranschlagt (Sachkonto 5421000, Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land). 
 
 
Kostenausgleich nach § 28 Hessisches Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch (HKJGB)  
Besucht ein Kind eine Tageseinrichtung mit Standort außerhalb seiner Wohngemeinde, gleicht die Wohngemeinde die 
der Standortgemeinde entstehenden Kosten aus. (Erträge Sachkonto 5482000, Aufwendungen Sachkonto 7282000).  
 
 
 
 
Investitionen: 
 
40401-0001 Erwerb von beweglichen Sachen = 553.400 EUR (2018) 
• Neuanschaffung von drei Küchen im Hort Berliner Straße, und den Kitas Wingertstraße und Ahornweg (rd. 120.000 

EUR) 
• Sanierung/ Neugestaltung/ Ausstattung der Außengelände, u.a., Ausstattung Spielgeräte Gänsseestr. aufgrund von 

Komplettsanierung des Geländes (Notwendigkeit ergibt sich aufgrund von Überalterung der Anlage sowie der zu 
beseitigenden Schadstoffbelastung des Bodens), Ausstattung/ Ersatzbeschaffung von Spielgeräten in mehreren 
Kitas (z. B. Vilbeler Str., Ahornweg, Schillerstr., FaZ Uhlandstr.), Ausstattung mit Außenmöbeln, Spielgeräte-
Gartenhütten, div. Sonnensegel in mehreren Kitas (z. B. Bücherweg, Eichendorffstr., Kilianstädter Str., Moosburger 
Weg) 

• Anschaffungen bzw. Austausch von Mobiliar, Spielmaterial und Spielgeräten, EDV (PC-Ausstattung für Teams f. 
Dokumentation), Elektrogeräten (z. B. Waschmaschinen, Trockner), usw. erforderlich im Zuge von Ersatzbeschaf-
fungen aufgrund von Verschleiß sowie Neuanschaffungen aufgrund veränderter pädagogischer Anforderungen 

 
 
40401-1701 Ausstattung Kita Dörnigheim  „Haus für Kinder und Familien“ (2019) 
Im Rahmen der Siedlungsentwicklung an der Eichenheege entsteht durch den sich daraus ergebenden Bevölkerungs-
zuwachs ein Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen. Für das Jahr 2018 ist die Planung, für das Jahr 2019 der Neubau 
einer Kita in diesem Gebiet vorgesehen. Für die Ausstattung des Neubaus und die Gestaltung der Außenanlagen ist 
2019 ein Betrag von 660.000 EUR vorgesehen 
 
Die Baukosten für eine sechszügige Kita einschließlich eines Familienzentrums werden auf 4.500.000 EUR geschätzt. 
Die Mittel für bauliche Maßnahmen sind im Produkt 60901 - Verwaltung und Bewirtschaftung städtischer Gebäude ver-
anschlagt. 
 
In der Finanzplanung bis 2021 sind die Betriebskosten für die neue Kindertagesstätte vorläufig pauschal enthalten: 
2020: 375.000 EUR (zunächst 3 Gruppen) 
2021: 500.000 EUR (zunächst 4 Gruppen) 
 
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 
Sachkonto 6599999 – Personalaufwendungen (Beschluss Nr. 14 und 15c) 
Die Stelle 0,33 EG 8 im FD Kindertagesstätten (Gebührenverwaltung) wird gestrichen. Die Aufgaben werden an die zu 
erwartende Reduzierung der Gebühreneinnahmen durch die Beitragsfreistellung des Landes angepasst. Die Mittel wer-
den für eine befristete Einstellung bereitgestellt. 
 
Stellenplan: Produktbereich 4: Zusätzlich 1 x S 11b in den Kindertagesstätten Die zusätzliche Stelle wird mit einem 
Sperrvermerk versehen – aufzuheben durch den HaFuS. 
 
Sachkonto 6100110 - Aufwendungen Projekte (Beschluss Nr. 64) 
Für Honorarkräfte im Elementarbereich werden 100.000€ aus nicht verausgabten Mitteln im Personalhaushalt bereitge-
stellt. Mit diesen Mitteln können Honorarkräfte - auch fachfremdes Personal - finanziert werden, um die Durchführung 
beispielweise von Projekten abzusichern. Die Haushaltstelle ist mit den übrigen Sachkonten nicht deckungsfähig. Hier 
verausgabte Mittel führen im Personalhaushalt zu entsprechenden Kürzungen. 
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Teilergebnisplan Kostenstelle 40401-001 Zentrale Kita-Verwaltung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5004000 Umsatzerlöse aus der Überlassung von 
Rechten 

0,00 -500 -500 

5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 
§6aHBeihVO 

-642,60 0 0 

5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -10.500,00 -6.000 -6.000 
5421011 Zuweisungen d. Landes - Bambi-

ni/Knirps 
-34.200,00 0 0 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten -16.125,00 -31.000 -4.200 
5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV -41.551,59 -45.000 -45.000 

100 Ordentliche Erträge -103.019,19 -82.500 -55.700 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen  3.533,07 3.000 3.000 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 2.705,29 3.000 3.000 
6100108 Veranstaltungen Elternbeirat 134,80 2.000 2.000 
6100110 Aufwendungen Projekte 3.453,85 17.500 17.500 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 10.010,19 13.500 13.500 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -37,83 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 442.606,42 589.000 631.000 
6672000 Einzelwertberichtungen 292.381,11 0 0 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 1.084,32 3.500 14.300 
6779000 Aufw. für andere Beratungsleistungen 446,25 0 0 
6810000 Aufw. für Zeitungen und Fachliteratur 893,22 1.000 1.000 
6820000 Porto und Versandkosten 0,00 100 100 
6832000 Telefonkosten 769,55 900 900 
6850000 Reisekosten 81,90 500 500 
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 0,00 500 500 
6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 34.352,40 50.000 50.000 
7282000 Sonstige soziale Erstattungen an Ge-

meinden (GV) 
132.609,54 100.000 135.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 925.024,08 784.500 872.300 

200 Verwaltungsergebnis 822.004,89 702.000 816.600 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 822.004,89 702.000 816.600 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

822.004,89 702.000 816.600 

9600200 Kosten aus Verrechng. Instandhaltung 
Gebäude 

0,00 233.800 383.800 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 210,27 4.600 7.100 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

210,27 238.400 390.900 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

822.215,16 940.400 1.207.500 
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Teilfinanzplan Kostenstelle 40401-001 Zentrale Kita-Verwaltung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

240 Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und Ge-
bäuden 

-30.928,99           

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

  -256.000 -553.400 -910.000 -250.000 -200.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-30.928,99 -256.000 -553.400 -910.000 -250.000 -200.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-30.928,99 -256.000 -553.400 -910.000 -250.000 -200.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-30.928,99 -256.000 -553.400 -910.000 -250.000 -200.000 

 
 

Investitionen Kostenstelle 40401-001 Zentrale Kita-Verwaltung  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

40401-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

30.928,99 256.000 553.400 0 250.000 250.000 200.000 

40401-1701 Ausstattung und Gelän-
de (Kita Dörnigheim) 

0,00 0 0 0 660.000 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 40301 Förderung von Kindern in Tages-
pflege und Einrichtungen freier Träger 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4A Kinderbetreuung und Familienförderung 

Produktgruppe 
 

403 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege 

Produkt 
 

40301 Förderung von Kindern in Tagespflege und Einrichtungen freier Träger 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
- Bezuschussung von Einrichtungen in freier Trägerschaft auf Grundlage der „Vorgaben zur Förderung freier Träger 

im Bereich der Kindertagesbetreuung an betreuten Grundschulen“ (in Kraft seit 01.01.2011) 
- Bezuschussung von Einrichtungen in freier Trägerschaft (Kitas) auf Grundlage der aktualisierten und den zum 

01.01.2014 in Kraft getretenen HKJGB angepassten Vorgaben zur Förderung freier Träger im Bereich der Kinderta-
gesbetreuung (in Kraft ab 01.01.2015) 

- In Einzelfällen Teilfinanzierung der freien Träger der Jugendhilfe außerhalb der definierten Personen in Form von 
einmaligen Leistungen aus kommunalen Haushaltsmitteln (Anlauf- bzw. Investitionskostenzuschüsse) 

- Ermittlung der Zuschussart und -höhe, Vorbereitung der Beschlüsse durch städtische Gremien, Veranlassung der 
Auszahlung und Überwachung der zweckmäßigen und wirtschaftlichen Verwendung 

- Beratung der freien Träger der Jugendhilfe; Qualifizierung der ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen für Trägeraufgaben 
- Kooperation und Vernetzung der freien Trägergruppen  
- Kooperation und Vernetzung mit sozialen Einrichtungen und Fachdiensten, pädagogischen Fachkräften, Schulen 

und dem Main-Kinzig-Kreis 
- Organisation und Leitung stadtteilübergreifender Vernetzungstreffen der pädagogischen Fachkräfte und Träger 
- Unterstützung von Selbsthilfe, bürgerschaftl. Engagement und ehrenamtlicher Arbeit 
- Beantragung und Abrechnung der Zuwendungen des Landes und anderer Zuschussgebern 
- Vernetzung der Tagespflegefamilien 
- Kooperation mit den Kindertagesstätten 
- Anwerbung, Auswahl, Beratung, Begleitung und Qualifizierung neuer Kindertagespflegepersonen 
- Beratung der Tagespflegefamilien; der Personensorgeberechtigten; Vermittlung bei Konflikten  
- Begleitende Qualifizierung der Tagespflegepersonen und -familien 
- Zuschüsse zu den Betreuungskosten der Tagespflegepersonen auf Grundlage der Richtlinien zur Förderung von 

Kindertagespflegestellen in Maintal 
- Vermittlung von Kindern in Tagespflegefamilien 
- Elternberatung zu Kinderbetreuung allgemein 
- Organisation von Fortbildungsveranstaltungen für pädagogische Fachkräfte/ Mitarbeiter*innen freier Träger 
- Pflege der Online-Plattform webKITA über die die Vergabe von Betreuungsplätzen organisiert wird 
- Beteiligung am Landesprojekt „Kindertagespflege in Kooperation mit Kindertageseinrichtungen“ (TAKKT II) Laufzeit 

bis Ende 2018 
- Planung Haus für Kinder und Familien mit Familienbildung durch die Servicestelle Kindertagespflege Maintal 
- Dafür sowie zur Anwerbung von weiteren Tagespflegepersonen ist eine Aufstockung der Personalstunden notwen-

dig. 
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Produktinformationen 
  
Allgemeine Ziele 
- Förderung der Entwicklung des Kindes zu einer eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit 
- Unterstützung der Eltern bei der Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
- Betreuung, Bildung und Erziehung in der Kindertagesbetreuung auf der Grundlage des Hessischen Bildungs- und 

Erziehungsplans, der Vorgaben zur Förderung freier Träger im Bereich der Kindertagesbetreuung und der Richtli-
nien zur Förderung von Kindertagespflegestellen in Maintal  

- Sicherstellung des Rechtsanspruchs 
- Qualitätsentwicklung und -sicherung der pädagogischen Dienstleistung 
- Umsetzung einer gemeinsamen "Bildungslandschaft Kinderbetreuung" durch Kooperation und Vernetzung mit den 

städtischen Kindertagesstätten 
- Kindertagespflege als integraler Bestandteil der Kinderbetreuungslandschaft in Maintal 
- Förderung der Eigeninitiative und Identifikation der Bürgerinnen und Bürger mit der Stadt, der Stadtentwicklung 
- Etablierung und Sicherung vielfältiger, qualitativ guter und familienfreundlicher Kinderbetreuungsangebote für Kinder 

bis zum Austritt aus der Grundschule 
- Aufwertung und Sicherung ehrenamtlicher Arbeit 
- Sicherung und Professionalisierung der Kindertagespflegepersonen 
- Sicherung und Professionalisierung der freien Träger 
 
Auftragsgrundlage 
SGB VIII, SGB XII, HKJGB, Beschlüsse der Stadt Maintal, Hessischer Bildungs- und Erziehungsplan für Kinder von 0-
10 Jahren, Gesetz zum Übereinkommen der Vereinten Nationen über die Rechte von Menschen mit Behinderungen, 
Vereinbarung zur Integration von Kindern mit Behinderung vom vollendeten 1. Lebensjahr bis Schuleintritt in Tagesein-
richtungen für Kinder 
 
Zielgruppe 
Soziale Dienste, engagierte Bürgerinnen und Bürger sowie Kirchengemeinden, die Trägerverantwortung übernehmen, 
Eltern und Familien, Tagespflegefamilien, Personen, die an der Tagespflegetätigkeit interessiert sind. 
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Produktinformationen 
  
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Sachkonto 5421000 Zuweisungen für laufende Zwecke des Landes 70.000 EUR 
Zuweisungen des Landes für Personal- und Sachkosten der Servicestelle Kindertagespflege   

    

  

Sachkonto 6100100 Veranstaltungen/Programmkosten: 2.500 EUR 
Veranstaltungskosten für Fortbildungsangebote für Freie Träger (Vorstand und Personal) entspre-
chend der Vorgaben zur Förderung freier Träger im Bereich der Kindertagesbetreuung. 

 

    

  

Sachkonto 6139050 - Aufwendungen Servicestelle Kindertagespflege 30.000 EUR 
Zur Erfüllung des gesetzlich geforderten Ausbaus von Plätzen für unter 3 jährige Kinder (vorgesehen 
sind 110 Plätze in Kindertagespflege) sind Anreize für die Anwerbung von Tagespflegepersonen, 
Sicherung bestehender Kindertagespflegeplätze und Sicherung von Eltern im Krankheitsfall der 
Tagesmutter erforderlich. Die Begleitung insbesondere neuer Tagespflegepersonen sowie die An-
passung der Mietkosten erfordert eine Anpassung der Sachkosten. 

 

  

Der finanzielle Förderrahmen umfasst:  
• Sachkosten der Servicestelle   
• Veranstaltungen, Öffentlichkeitsarbeit  
• Qualifizierung, Begleitung der Tagesmütter und Gruppen-Supervision  
• Beratung von Eltern bei Platzvermittlung  
• Umsetzung des Bildungs- und Erziehungsplans  
• Kooperation Kindertagespflege Kindertagesstätten (Spielkreise, Raumnutzung, gemeinsame 

Qualitätsentwicklung) 
 

• Sicherung von Eltern durch Vertretung im Krankheitsfall im Rahmen eines Vertretungskonzeptes   

• Beteiligung an Landesprojekt "Kindertagespflege in Kooperation mit Kindertageseinrichtungen 
(Takkt II)". Laufzeit bis Ende 2018 

 

  
Das Büro der Servicestelle befindet sich im Bürgerhaus Bischofsheim.   
 
Anmerkung Finanzcontrolling: Im Jahr 2016 kam es aufgrund einer erwarteten Rückforderung von Landesmitteln 
zu einer Auflösung von Rückstellungen aus dem Jahr 2015. Diese Rückforderung ist jedoch nicht eingetreten. 
Das Ergebnis 2016 lag ohne Rückstellungsauflösung bei rd. 27.000 EUR (bezogen auf 95 Kinder).   
  
 

 Sachkonto 6139051 Aufwendungen Tagespflegestellen 147.000 EUR 
Das Förderkontingent umfasst 110 Kinder zwischen 0 Jahren bis ins Schulalter in Kindertagespflege. 
Bezuschussung von Betreuungsstunden (1 EUR pro Betreuungsstunde) um den Ausbau von Plät-
zen in Kindertagespflege zu sichern (Stvv-Beschluss vom 14.09.09 Drucksache Nr. 1209/2009).  
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Produktinformationen 
  
 

Sachkonto 7128029 Zuschüsse an Vereine/ freie Trägergruppen 1.548.100 EUR 
Bezuschussung auf Grundlage der Vorgaben zur Förderung freier Träger im Bereich der Kinderta-
gesbetreuung (Einrichtungen mit Betriebserlaubnis). Bei der Festsetzung/ Kalkulation des Betriebs-
kostenzuschusses wird von einer Vollbelegung der Einrichtung abzüglich Landeszuweisungen Hess. 
KiföG ausgegangen. Die eingesetzten Landeszuweisungen basieren auf einem kalkulatorischen 
Wert. Eine Spitzabrechnung erfolgt am Ende des Jahres. Bezuschussung der Betreuten Grundschu-
len erfolgt auf Grundlage der Vorgaben zur Förderung freier Träger im Bereich der Kindertagesbe-
treuung an betreuten Grundschulen.  
Bislang erfolgt die Bezuschussung der Betreuten Grundschulen in Höhe von 0,24 EUR pro Betreu-
ungsstunde. Dieser Satz wird auf 0,27 EUR pro Betreuungsstunde angehoben. 
Die Verträge verlängern sich jeweils um 1 Jahr, wenn nicht spätestens 6 Monate vor Ablauf gekün-
digt wird. 

 

  
  
Betriebskostenzuschüsse zur Sicherung des Rechtsanspruches an:   
  
Eltern-Kind-Verein Dörnigheim e.V, Kita Abenteuerland, Ascher Straße 62 201.800 EUR 
bis zu 55 Kinder im Alter von 18 Monaten bis 10 Jahren mit Mittagsversorgung  
Öffnungszeiten: 07.00 - 16.00 Uhr  
  
Rappelkiste e.V., Altkönigstr. 25 55.400 EUR 
bis zu 12 Kinder im Alter von 18 Monaten bis zu 3 Jahren mit Mittagsversorgung  
Öffnungszeiten: 08.00 - 13.30 Uhr  
  
Dörnigheimer Schlümpfe e. V., Bahnhofstr. 59 81.400 EUR 
bis zu 12 Kinder im Alter von 12 Monaten bis zu 3 Jahren mit Mittagsversorgung  
Öffnungszeiten: 7.45 - 15.00 Uhr  
  
Elternverein Bischofsheim e.V., Montessori Kindergarten, Rhönstr. 2 120.400 EUR 
bis zu 38 Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt mit Mittagsversorgung  
Öffnungszeiten 07.00 - 16.00 Uhr  
  
Behinderten-Werk Main-Kinzig e.V., Kita Zauberwald, Hermann-Löns-Str. 11 a 354.100 EUR 
bis zu 92 Kinder im Alter von 12 Monaten bis zum Schuleintritt mit Mittagsversorgung  
Öffnungszeiten: 7.30 - 16.30 Uhr  
  
Evangelische Kirchengemeinde Wachenbuchen, Evang. Kindertagesstätte Buchennest,  152.600 EUR 
Kilianstädter Straße 1 a  
bis zu 37 Kinder im Alter von 12 Monaten bis zum Schuleintritt mit Mittagsversorgung  
Öffnungszeiten: 07.00 - 15.00 Uhr  
  
Kita-Fantasia e.V., Kita Fantasia, Berger Str. 33 184.600 EUR 
bis zu 50 Kinder im Alter von 12 Monaten bis zum Schuleintritt mit Mittagsversorgung  
Öffnungszeiten: 07.15– 16.00 Uhr    

 
 

Evangelische Kirchengemeinde Dörnigheim, Evangelischer Kindergarten Dörnigheim, 174.200 EUR  
Berliner Str. 58  
bis zu 55 Kinder im Alter von 12 Monaten bis zum Schuleintritt mit Mittagsversorgung  
Öffnungszeiten: 07.30 - 15.30 Uhr  
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Produktinformationen 
  
 

Ausbau von Kinderbetreuungsplätzen  
Weiterer Ausbau von Kinderbetreuungsplätzen in Einrichtungen freier Träger. Erweiterung von Öff-
nungszeiten, ggfs. Eröffnung einer zusätzlichen Gruppe. Des Weiteren ist ein Ausbau der Betreu-
ungsplätze aufgrund steigender Bevölkerung erforderlich. Aufgrund von Belegungsschwankungen 
kann es zu Schwankungen bei den Jahresergebnissen kommen. 90.000 EUR 
  
  
Betreute Grundschulen:  
Betreute Grundschulen mit Mittagsversorgung; 1. - 4. Schulklasse  

 
 

Förderverein Büchertalschule Maintal e.V., Mittelbucher Str. 60  28.800 EUR 
Gemeinsame Bezuschussung mit Stadt Hanau ca. 46 Plätze für Kinder aus Maintal  
Öffnungszeiten: 07:00 - 17:00 Uhr  
.  
  
Förderverein der Grundschule Villa Kunterbunt e.V., Goethestr. 61 31.300 EUR 
75 Kinder  
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 07:30 – 10:00 Uhr und Mo.-Do. 11:30 - 16.30 Uhr, Fr. 11:30 – 15:30 Uhr  
  
Verein der Freunde und Förderer der Waldschule Bischofsheim e.V., Waldstr. 3 28.200 EUR 
65 Kinder.  
Öffnungszeiten: 07:30 - 15:00 Uhr  
  
SC Budokan Maintal e.V., Betreuung an der Werner-von-Siemens Schule, Regenbogenhaus  24.000 EUR 
45 Kinder   
übergangsweise im Brüder-Schönfeld-Haus im Dörnigheimer Westend.   
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 07:00 - 09:30 Uhr und 11:00 - 17:00 Uhr  
  
Evangelische Kirchengemeinde Dörnigheim, Betreuung an der Wilhelm-Busch-Schule, 
Die Arche 

21.300 EUR 

seit 01.08.2017: 50 Kinder (Erhöhung um 20 Plätze) sowie 10 zusätzliche Frühbetreuungsplätze von 
7.30 - 9.30 Uhr  

 

Öffnungszeiten: 07:30 - 15:00 Uhr   
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Teilergebnisplan Produkt 40301 Förderung von Kindern in Tagespfle-
ge und Einrichtungen freier Träger  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5006000 Umsatzerlöse aus Verkäufen -326,20 0 0 
5380000 Erträge aus der Herabsetz. u. Auflös. 

v.Rückstell. 
-20.000,00 0 0 

5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 
§6aHBeihVO 

-52,32 0 0 

5410900 sonstige Zuweisungen von übrigen Be-
reichen 

-125,00 0 0 

5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -74.000,00 -70.000 -70.000 
5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -300,00 0 0 

100 Ordentliche Erträge -94.803,52 -70.000 -70.000 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

165,26 1.000 1.000 

6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 2.827,89 2.500 2.500 
6139050 Aufwendungen Servicestelle Kinderta-

gespflege 
3.169,49 17.000 30.000 

6139051 Aufwendungen Tagespflegestellen 127.765,69 147.000 147.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -2,07 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 235.685,08 304.000 366.000 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
21,45 300 300 

6820000 Porto und Versandkosten 0,00 200 200 
6832000 Telefonkosten 64,37 200 200 
6850000 Reisekosten 783,83 1.400 1.400 
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 0,00 200 200 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
0,00 1.500 1.500 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 214,20 0 0 
7128029 Zuschüsse an Vereine / freie Elternarbeit 1.213.320,16 1.577.800 1.548.100 

190 Ordentliche Aufwendungen 1.584.015,35 2.053.100 2.098.400 

200 Verwaltungsergebnis 1.489.211,83 1.983.100 2.028.400 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 1.489.211,83 1.983.100 2.028.400 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

1.489.211,83 1.983.100 2.028.400 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

1.489.211,83 1.983.100 2.028.400 
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Produktbeschreibung Produkt 40302 Hessisches Kindertagespflegebüro 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

4A Kinderbetreuung und Familienförderung 

Produktgruppe 
 

403 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege 

Produkt 
 

40302 Hessisches Kindertagespflegebüro 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
- örtliche Konzept- und Planungsberatung (hessenweit) 
- Vergabe eines Gütesiegels für Bildungsträger 
- Information und Beratung bei Gründung von Fachdiensten für Kindertagespflege 
- Information und Beratung beim Ausbau von Qualifizierungsangeboten für Tagespflegepersonen 
- Durchführung von Informationsveranstaltungen 
- Organisation und Durchführung oder Mitwirkung an Fachforen und Fachtagungen 
- Organisation und Durchführung von Fortbildungsangeboten für Multiplikatoren und Tagespflegepersonen 
- Aufbau regionaler Arbeitskreise / Kreiskonferenzen 
- Entwicklung und Herausgabe Newsletter, Veranstaltungskalender, Informationsbroschüren, Arbeitsmaterialien 
- rechtliche und steuerrechtliche Beratung 
- Internetauftritt 
- fachliche Beratung und Begleitung von landesweiten Projekten, Modellvorhaben, Kampagnen 
- fachliche Stellungnahme zu landes- und bundesweiten Entwicklungen 
- Vernetzung hessen- und bundesweit 
- Gremienarbeit 
- Anregung, Unterstützung und Beratung bei der Implementierung des Hessischen Bildungs- und Erziehungsplanes 
- Unterstützung und Beratung des Fachressort im Ministerium 
 
 
Allgemeine Ziele 
- Aufbau einer landesweiten Infrastruktur für Kindertagespflegeangebote 
- Qualitativer Ausbau der Kindertagespflege 
- Qualifizierung und Vernetzung der mit Vermittlung, Beratung und Fortbildung befassten Fachkräfte 
- Aufbau und Sicherung der Träger- und Einrichtungsqualität 
- Verbesserung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
- Entwicklung und Sicherung eines landesweiten Netzwerks 
 
 
Auftragsgrundlage 
§ 22 ff SGB VIII KiföG; HKJGB; Projekt des Landes Hessen zur Förderung von Modellvorhaben, Beratungsdiensten und 
Vereinen mit landesweitem Wirkungskreis nach § 32e HKJGB in Verbindung mit der Verordnung zur Ausführung des 
HKJGB, Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
Zielgruppe 
Jugendämter, kreisangehörige Kommunen, freie Träger, Bildungsträger, Tagespflegefamilien und -initiativen, Familien-
bildungsstätten, Volkshochschulen, Mütterzentren, Frauen- u. Kinderbüros, Bürgerinnen und Bürger 
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Produktinformationen 
  
Leistungsbeschreibung 2018 
Der zentrale Fachdienst Hessisches Kindertagespflegebüro - Landesservicestelle (HKTB) besteht als Projektauftrag 
des Landes Hessen seit September 1995. 2014 wurde zwischen dem Land Hessen und der Stadt Maintal erneut eine 
Rahmenvereinbarung über einen Zeitraum von fünf Jahren (bis 31.12.2019) abgeschlossen. 
 
Der Landesauftrag zur Vergabe des Gütesiegels für Bildungsträger besteht weiter. Erst nach Erhalt des jährlichen Zu-
wendungsbescheides kann eine endgültige Aussage über die Höhe der Landeszuschüsse getroffen werden. Deshalb 
wurde von einem Landeszuschuss entsprechend dem derzeitigen Planungsstand ausgegangen. 
 
Die Landesmittel werden verwandt zur vollständigen Deckung der Personalkosten (vier päd. Fachkräfte Teilzeit, zwei 
Verwaltungskräfte Teilzeit, Honorarkräfte) sowie für Sachkosten (Fortbildung, Bürobedarf, Veranstaltungen etc.). Das 
Projekt soll fortgeführt werden. Es besteht eine Bindung an die konkreten Landeszuschüsse.  
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Teilergebnisplan Produkt 40302 Hessisches Kindertagespflegebüro  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5006000 Umsatzerlöse aus Verkäufen -172,00 -500 -500 
5007000 Eintrittsgelder/Teilnehmerbeiträge -23.543,50 -22.000 -22.000 
5090000 sonstige Umsatzerlöse -540,00 -500 -500 
5380000 Erträge aus der Herabsetz. u. Auflös. 

v.Rückstell. 
-19.915,51 0 0 

5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 
§6aHBeihVO 

-174,48 0 0 

5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -328.200,00 -297.300 -310.700 

100 Ordentliche Erträge -372.545,49 -320.300 -333.700 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

3.200,67 6.000 6.000 

6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 74.022,08 40.000 40.000 
6139013 Internetauftritt / Homepagepflege 700,00 1.000 1.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -13,40 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 215.767,85 227.000 239.000 
6710010 Leasing (EDV) 2.934,08 1.000 2.900 
6779000 Aufwendungen für andere Beratungs-

leistungen 
18.611,15 21.000 21.000 

6790000 sonst.Aufwend.f.d.Inanspruchnahme 
v.Diensten 

11.615,23 10.000 10.000 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-
teratur 

324,76 500 500 

6820000 Porto und Versandkosten 134,41 500 500 
6832000 Telefonkosten 653,43 700 700 
6850000 Reisekosten 3.428,81 6.000 3.000 
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 9.577,56 3.500 6.000 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
3.437,65 3.000 3.000 

6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 
Vereine usw. 

0,00 100 100 

7171000 Sonstige Erstattungen an das Land 8.235,70 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 352.629,98 320.300 333.700 

200 Verwaltungsergebnis -19.915,51 0 0 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis -19.915,51 0 0 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

-19.915,51 0 0 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

-19.915,51 0 0 
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Produktbereich 5 
 

Soziales 
  

Produkt Bezeichnung 

50101 
Grundversorgung u Hilfen n. SGB XII / II, 
Wohngeld, Fehlbelegungsabgabe IKZ (Amtshilfen) 

50201 Obdachlosenangelegenheiten 

50301 Soziale Einrichtungen für Ältere 

50302 
Soziale Einrichtungen für Menschen mit Behinderung  
(Behindertenbeauftragte/r) 

50401 Förderung der Wohlfahrtspflege 

50501 Wohnraumförderung und -überwachung 

  

 Sonderbudgets: 

50601 Leistungen gemäß Asylbewerberleistungsgesetz 

50701 Mobile Soziale Hilfsdienste (MSHD) 

  

 Wirtschaftsplan: 

 Mobile Soziale Hilfsdienste (MSHD) 
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Teilergebnisplan Produktbereich 5 Soziales  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5309300 Erträge aus Fehlbelegungsabgabe 0,00 0 -33.400 
5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 

§6aHBeihVO 
-75,60 0 -400 

5399090 Entnahm. a. Rücklagen, Fonds und 
Stöcken 

-5.501,54 -5.000 -5.000 

5410900 sonstige Zuweisungen von übrigen Be-
reichen 

-3.633,98 -5.000 -3.000 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

0,00 -14.500 -31.600 

5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV 0,00 0 -60.000 
5486100 Erstatt.v.Personalaufwend.v.sonst. 

öff.Sonderrechn 
-18.000,00 -18.000 -18.000 

5487100 Erstattungen von Personalaufwend. von 
priv. Untern 

-5.680,45 0 0 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -41.828,15 -39.000 -39.500 
5488250 Kostenerstattungen Wiedereinweisun-

gen 
-165.521,50 -160.000 -110.000 

100 Ordentliche Erträge -240.241,22 -241.500 -300.900 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

2.563,37 4.800 4.800 

6081000 Reinigungsmaterial 0,00 2.000 1.000 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 7.989,81 10.000 10.500 
6100110 Aufwendungen Projekte 38.175,50 35.000 38.000 
6131000 Aufwandsentschädig. f.ehrenamtl. Tätige 5.000,00 5.000 5.000 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
3.205,77 10.000 5.000 

6162000 Instandhaltung v. techn. Anlagen in 
Betriebsbauten 

0,00 500 500 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

6.096,68 1.000 6.000 

6166010 Wartung EDV, Lizenzen 2.820,00 7.800 7.800 
6173000 Fremdreinigung 1.119,40 1.000 5.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -15,29 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 393.508,71 425.000 447.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 68.880,00 87.800 104.800 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 31.593,62 60.000 116.000 
6700003 Mietnebenkosten 21.524,19 29.100 27.000 
6700005 Aufwendungen Wiedereinweisungen 268.147,68 220.000 190.000 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
2.987,93 4.300 2.300 

6820000 Porto und Versandkosten 0,00 500 500 
6832000 Telefonkosten 2.199,34 2.300 1.600 
6850000 Reisekosten 350,20 800 800 
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 3.597,25 1.000 1.000 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
2.720,36 6.700 6.700 
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Teilergebnisplan Produktbereich 5 Soziales  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

8.143,70 8.000 8.500 

6993100 Konsolidierungsvorgabe 0,00 -4.000 0 
7125020 Zuweisungen an Wohnungsbaugesell-

schaften 
9.811,54 11.000 10.400 

7128031 Zuschüsse an Verb. freier Wohlfahrts-
pflege udgl. 

14.345,40 14.300 14.300 

7128032 Zuschüsse an andere mildtätige Ver-
bände udgl. 

2.700,00 3.000 3.000 

7128033 Zuschüsse Beratungsstellen 10.250,00 10.300 10.300 
7174000 Sonstige Erstattungen an den sonst. öff. 

Bereich 
0,00 0 8.500 

7178010 Erstattungen aus Maintalpass 1.031,80 3.700 3.700 
7230010 Individualbeihilfen in Anlehnung an § 71 

SGB XII 
6.749,53 10.200 10.200 

190 Ordentliche Aufwendungen 915.496,49 971.100 1.050.200 

200 Verwaltungsergebnis 675.255,27 729.600 749.300 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 675.255,27 729.600 749.300 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

675.255,27 729.600 749.300 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 98.901,66 128.900 112.200 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

98.901,66 128.900 112.200 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

774.156,93 858.500 861.500 
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Teilfinanzplan Produktbereich 5 Soziales  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

220 Einzahlungen aus Abgängen 
v. Vermögensgegenständen 
des Finanzanlagevermögens 

157.631,05 166.300 166.400 153.100 136.200 136.200 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

157.631,05 166.300 166.400 153.100 136.200 136.200 

240 Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und Ge-
bäuden 

    -77.000 -77.000 -77.000 -77.000 

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

  -250.000 -150.000 -100.000 -100.000 -100.000 

270 Auszahlungen für Investitionen 
in das Finanzanlagevermögen 

-126.700,00           

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-126.700,00 -250.000 -227.000 -177.000 -177.000 -177.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

30.931,05 -83.700 -60.600 -23.900 -40.800 -40.800 

310 Einzahlungen aus der Auf-
nahme von Krediten und wirt-
sch. vergleichbaren Vorgän-
gen f. Investitionen 

126.700,00           

320 Auszahlungen für die Tilgung 
von Krediten und wirtsch. 
vergleichbaren Vorgängen f. 
Investitionen 

-313.582,22 -317.400 -317.400 -290.900 -257.100 -257.100 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

-186.882,22 -317.400 -317.400 -290.900 -257.100 -257.100 

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-155.951,17 -401.100 -378.000 -314.800 -297.900 -297.900 
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Investitionen Produktbereich 5 Soziales  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

50301-1302 Ausleihung 3. Kleeblatt 126.700,00 0 0 0 0 0 0 

50501-0001 Darlehen f. sozialen 
Wohnungsbau 

0,00 250.000 150.000 0 100.000 100.000 100.000 

50501-0002 Rückkauf von Bele-
gungsrechten 

0,00 0 77.000 0 77.000 77.000 77.000 
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Produktbeschreibung Produkt 50101 Grundversorgung u Hilfen n. SGB 
XII/II, Wohngeld, Fehlbelegungsabgabe IKZ (Amtshilfen) 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

5 Soziales 

Produktgruppe 
 

501 Grundversorgung und Hilfen nach SGB XII / II 

Produkt 
 

50101 Grundversorgung u Hilfen n. SGB XII/II, Wohngeld, Fehlbelegung IKZ (Amtshil-
fen) 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
 
Amtshilfe nach dem SGB 
- Aufnahme von Anträgen und Entgegennahme von Unterlagen 
 
Wohngeld 
- Amtshilfe nach dem aktuellen Wohngeldgesetz 
- Annahme und Weiterleitung von Anträgen und fehlenden Unterlagen  
 
Fehlbelegungsabgabe 
- Aufnahme und Entgegennahme von Anträgen und Weitergabe an die Stadt Hanau 

(Interkommunale Zusammenarbeit mit der Stadt Hanau) 
 
 
Allgemeine Ziele 
 
SGB II und SGB XII 
Amtshilfe nach dem Sozialgesetzbuch (SGB) 
- Antragsannahme 
 
Wohngeld 
Amtshilfe nach dem Wohngeldgesetz(WoGG) 
- Antragsannahme 
 
Fehlbelegungsabgabe 
- Antragsannahme nach dem Gesetz über die Erhebung einer Fehlbelegungsabgabe in der öffentlichen Wohnraumför-

derung (Fehlbelegungsabgabe-Gesetz – FBAG) im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit mit der Stadt Ha-
nau 

 
 
Auftragsgrundlage 
 
SGB, WoGG, WoGV, Fehlbelegungsabgabe-Gesetz (FBAG) 
 
 
Zielgruppe 
 
Alle betroffenen Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Maintal 
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Produktinformationen 
  
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Im Rahmen der Amtshilfe werden Wohngeldanträge und Anträge nach dem SGB II (Grundsicherung für Arbeitssuchen-
de) und SGB XII (Sozialhilfe) entgegengenommen, auf Vollständigkeit überprüft und an den MKK oder an das Kommu-
nale Center für Arbeit weitergeleitet. 
 
 
Das Gesetz über die Erhebung einer Fehlbelegungsabgabe in der öffentlichen Wohnraumförderung sieht bei der Ab-
wicklung der Fehlbelegungsabgabe ausdrücklich die Kooperation von mehreren Kommunen vor. Deshalb arbeitet die 
Stadt Maintal seit dem 01.07.2016 mit der Stadt Hanau im Rahmen einer Interkommunalen Zusammenarbeit (IKZ) 
zusammen.  
Die Stadt Hanau führt die Erhebung der Daten sowie die gesamte Sachbearbeitung für die Stadt Maintal durch.  
Dafür erhält die Stadt Hanau die sich aus dem Gesetz ergebende Verwaltungskostenpauschale in Höhe von 20 Prozent 
des Aufkommens der Fehlbelegung für Maintal. Sollte die Verwaltungskostenpauschale die Kosten der Stadt Hanau für 
die Bearbeitung der Anträge nicht decken, so verpflichtet sich die Stadt Maintal eine Fallkostenpauschale in Höhe von 
25,20 EUR pro zu bearbeitender Wohnung zu bezahlen.  
Die Stadt Maintal ersetzt der Stadt Hanau die Kosten für die erforderliche Software.  
  
Es wurden insgesamt 280 Bescheide erstellt. 

- Höchstbescheide 25 (keine Reaktion auf Anschreiben, deshalb Höchstbescheide bis zur Vorlage aller erforder-
lichen Unterlagen) 

- Negativbescheide 102 ( wegen zu geringem Arbeitseinkommen /Rente/Pension usw. keine Ausgleichszahlung 
erforderlich) 

- Nichtveranlagungsbescheide 116 (Empfänger von Transferleistungen, keine Zahlungen erforderlich) 
- Positivbescheide 37 (Fehlbelegungszahler) 

 
Die Abrechnung der Verwaltungskostenpauschale sowie die Weiterleitung des verbleibenden Aufkommens erfolgt jähr-
lich zum 30.06. des Folgejahres. 
 
Die Erträge aus der Fehlbelegungsabgabe werden auf Sachkonto 5309300 verbucht. Die Kostenerstattung an die Stadt 
Hanau erstmalig auf Sachkonto 7174000 - Sonstige Erstattungen an den sonst. öffentl. Bereich. 
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Teilergebnisplan Produkt 50101 Grundversorgung u Hilfen n. SGB 
XII/II, Wohngeld, Fehlbelegung IKZ (Amtshilfen)  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5309300 Erträge aus Fehlbelegungsabgabe 0,00 0 -33.400 
5486100 Erstatt.v.Personalaufwend.v.sonst. 

öff.Sonderrechn 
-18.000,00 -18.000 -18.000 

100 Ordentliche Erträge -18.000,00 -18.000 -51.400 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

2.234,56 4.000 4.000 

6166010 Wartung EDV, Lizenzen 2.820,00 7.800 7.800 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -14,71 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 238.659,02 234.000 243.000 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
2.565,84 3.600 1.600 

6820000 Porto und Versandkosten 0,00 400 400 
6832000 Telefonkosten 1.584,08 1.000 300 
6850000 Reisekosten 12,00 200 200 
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 5,60 0 0 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
243,00 800 800 

6993100 Konsolidierungsvorgabe 0,00 -4.000 0 
7174000 Sonstige Erstattungen an den sonst. öff. 

Bereich 
0,00 0 8.500 

190 Ordentliche Aufwendungen 248.109,39 247.800 266.600 

200 Verwaltungsergebnis 230.109,39 229.800 215.200 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 230.109,39 229.800 215.200 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

230.109,39 229.800 215.200 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

230.109,39 229.800 215.200 
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Produktbeschreibung Produkt 50201 Obdachlosenangelegenheiten 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

5 Soziales 

Produktgruppe 
 

502 Obdachlosenangelegenheiten 

Produkt 
 

50201 Obdachlosenangelegenheiten 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
- HSOG - Obdachlosenbehörde 
- Präventive Hilfen bei drohendem Wohnraumverlust 
- Obdachlosenunterkunft Neckarstraße 13 
 
 
Allgemeine Ziele 
Verhinderung von Obdachlosigkeit, Unterbringung von Obdachlosen, Vermittlung in reguläre Wohnverhältnisse 
 
 
Auftragsgrundlage 
HSOG 
 
 
Zielgruppe 
Von Obdachlosigkeit bedrohte Haushalte in Maintal, obdachlose Einzelpersonen 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
Die Obdachlosenbehörde ist in Maintal die Anlaufstelle für Beratung und Unterstützung bei drohendem Wohnungsver-
lust oder Wohnungslosigkeit. Mit den Schwerpunktaufgaben der Beratung und Unterstützung bei unmittelbar von Woh-
nungsverlust bedrohten Haushalten in Maintal, insbesondere bei Haushalten, gegen die ein Räumungstitel vorliegt, 
räumungsbeklagte Haushalte, Haushalte deren Mietverhältnis wegen Mietschulden gekündigt wurde und Haushalte, die 
aus anderen Gründen von Kündigung bedroht sind. Die Zielsetzung ist, die Obdachlosigkeit und Wohnungslosigkeit zu 
vermeiden oder zu verkürzen. 
 
In den Fällen, in denen Obdachlosigkeit nicht verhindert werden kann, erfolgt im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben 
nach dem HSOG die adäquate Unterbringung und Betreuung. 
 
Das Gebäude Neckarstraße 13 wird je zur Hälfte von der Obdachlosenbehörde und von der Bürgerhilfe Maintal genutzt. 
Für die Unterbringung von obdachlosen Menschen stehen 12 Einzelzimmer und 6 Mehrbettzimmer zur Verfügung.  
Die Mehrbettzimmer werden überwiegend für die Unterbringung von Familien genutzt. Küchen und Sanitäranlagen 
stehen als Gemeinschaftseinrichtung allen Bewohnerinnen und Bewohnern im Erdgeschoss und im 1. Obergeschoss 
zur Verfügung.   
Nicht immer ist es möglich, alle Menschen ohne ein Dach über dem Kopf in der städtischen Obdachlosenunterkunft 
unter zu bringen. Einfache Hotels/Pensionen in Maintal und Hanau stehen hier als Anlaufstelle zur Verfügung. Nicht 
immer ist eine 100% Kostenerstattung gegeben, zumal dann, wenn kein Kostenträger zur Verfügung steht, aber die 
Unterbringung von obdachlosen Menschen eine Pflichtaufgabe der Kommune ist.  
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Produktinformationen 
  
Erläuterungen zu Sachkonten: 
 
Sachkonto 5482000 - Erträge Kostenerstattungen von Gemeinden 
Sachkonto 6700001 - Aufwendungen Miete 
Sachkonto 6700005 - Aufwendungen Wiedereinweisungen 
 
Die Stadt Maintal schließt vermehrt Mietverträge mit Wohnungsbaugesellschaften für schwierige Klienten /Mieter ab, die 
schon lange ohne eigene Wohnung in einer Obdachlosenunterkunft oder in einem Hotel leben. Diese Menschen wer-
den nunmehr in der neuen Wohnung engmaschig sozialpädagogisch betreut, um sie wieder an ein geregeltes Leben -
mit einer Wohnung und Arbeit - heranzuführen. Derzeit sind 10 Mietverträge für diese sogenannten Verselbständi-
gungs-Wohnungen abgeschlossen worden. 
Die Mietkosten für diese Wohnungen belaufen sich auf 60.000 EUR. Eine 100% Kostenerstattung - in der Regel durch 
das KCA - ist gegeben.  
 
Die Kostenerstattungen für Wiedereinweisungen reduzieren sich entsprechend. 
 
Darüber hinaus fallen Mietaufwendungen für die Neckarstraße 13 an. 
 
 
Sachkonto 6163000 - Instandhaltung von Einrichtungen und Ausstattungen 
Durch die hohe Beanspruchung durch die sehr hohen Belegungszahlen in den vergangenen Monaten sind die Kosten 
für etwaige Reparaturen vorsorglich erhöht worden. 
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Teilergebnisplan Produkt 50201 Obdachlosenangelegenheiten  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV 0,00 0 -60.000 
5488250 Kostenerstattungen Wiedereinweisun-

gen 
-165.521,50 -160.000 -110.000 

100 Ordentliche Erträge -165.521,50 -160.000 -170.000 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

105,79 500 500 

6081000 Reinigungsmaterial 0,00 2.000 1.000 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
3.205,77 10.000 5.000 

6162000 Instandhaltung v. techn. Anlagen in 
Betriebsbauten 

0,00 500 500 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

6.096,68 1.000 6.000 

6173000 Fremdreinigung 1.119,40 1.000 5.000 
6599999 Personalaufwendungen 34.169,07 67.000 68.000 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 10.094,48 30.000 85.500 
6700003 Mietnebenkosten 16.524,19 26.500 22.000 
6700005 Aufwendungen Wiedereinweisungen 268.147,68 220.000 190.000 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
29,90 100 100 

6820000 Porto und Versandkosten 0,00 100 100 
6832000 Telefonkosten 0,00 500 500 
6850000 Reisekosten 0,00 100 100 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
0,00 0 700 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

8.143,70 8.000 8.500 

190 Ordentliche Aufwendungen 347.636,66 367.300 393.500 

200 Verwaltungsergebnis 182.115,16 207.300 223.500 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 182.115,16 207.300 223.500 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

182.115,16 207.300 223.500 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

182.115,16 207.300 223.500 
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Produktbeschreibung Produkt 50301 Soziale Einrichtungen für Ältere 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

5 Soziales 

Produktgruppe 
 

503 Soziale Einrichtungen 

Produkt 
 

50301 Soziale Einrichtungen für Ältere 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
- Information und Beratung der Bevölkerung über Maßnahmen der Altenhilfe und -pflege 
- Fachberatung von Angebotsträgern der Altenarbeit (hauptamtlich und ehrenamtlich Tätige) 
- Kontrolle, Begleitung der Umsetzung der Beschlüsse der politischen Gremien 
- Unterstützung der Arbeit des Seniorenbeirates durch Vertretung gegenüber kommunalen Körperschaften, der Öf-

fentlichkeit sowie anderen Organisationen und Institutionen 
- Förderung des ehrenamtlichen Engagement in Form von Projektarbeit 
- Stetige Weiterentwicklung der Angebotspalette orientiert am Bedarf, der sich aus der täglichen Beratungsarbeit 

ergibt 
- Organisation von Fachvorträgen und Informationsveranstaltung zu allen Themen des Älterwerdens 
- Öffentlichkeitsarbeit 

 
 
Allgemeine Ziele 
Alten Menschen die Möglichkeit zu erhalten, am Leben in der Gemeinschaft teilzunehmen. 
Schwierigkeiten, die durch das Alter entstehen, zu vermeiden, zu überwinden oder zu mildern 
 
 
Auftragsgrundlage 
§ 71 SGB XII, Altenhilfe 
 
 
Zielgruppe 
Alle Seniorinnen und Senioren der Stadt Maintal und deren Angehörige 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Die Altenhilfe Maintal gemäß § 71 Sozialgesetzbuch (SGB) XII umfasst: 
 
Die städtische Seniorenberatung übernimmt folgende Aufgaben: 
- qualifizierte Beratung, Hilfestellung und Betreuung älterer Menschen in unterschiedlichen Lebenslagen 
- Betreuung des Maintaler Seniorenbeirates 
- Betreuung und Begleitung des Kurses für pflegende Angehörige („Entspannte Angehörige“) 
- Initiierung neuer Projekte für Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen 
- Organisation, Betreuung und Begleitung niedrigschwelliger Betreuungsangebote für Menschen mit Demenz 
- Beachtung und Umsetzung des von der Stadtverordnetenversammlung beschlossenen Leitbildes für ein selbstbe-

stimmtes und selbstgestaltetes Altern in Maintal. 
 
Niedrigschwellige Betreuungsangebote sind Angebote, die zwischen häuslicher Versorgung und professioneller Tages-
pflege stehen. Dabei betreuen ehrenamtliche Helfer/Innen Demenzkranke mit einem erheblichen Bedarf an allgemeiner 
Beaufsichtigung und Betreuung in Gruppen oder im häuslichen Bereich. 
Die geschulten ehrenamtlichen Helfer/Innen entlasten die pflegenden Angehörigen und unterstützen sie beratend. Die 
städtische Seniorenberatung akquiriert, schult, betreut und setzt die Demenzbetreuer/Innen entsprechend ein. 
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Produktinformationen 
  
In Betreuungsgruppen werden Menschen mit Demenz für mehrere Stunden betreut. In der Regel findet ein gemeinsa-
mes Kaffeetrinken statt und es gibt ein Rahmenprogramm wie z.B. gemeinsames Singen, Gesellschaftsspiele, Gesprä-
che zu Themen von Früher usw. 
Die Gruppe wird von geschulten Ehrenamtlichen geleitet. Eine regelmäßige Reflexion, Weiterbildung und Schulung der 
Ehrenamtlichen ist ein wesentliches Merkmal unseres hohen Qualitätsstandards.  
Die Einnahmen für diese Projekte erstatten überwiegend Angehörige von demenzkranken Menschen, denen die Pfle-
gekassen besondere Betreuungsleistungen zugesprochen haben.  
Die Ausgaben setzen  sich aus Aufwandsentschädigungen für die ehrenamtlichen Demenzbetreuer und dem Kauf von 
Gesellschaftsspielen, Büchern, Spielkarten und Sportgeräten sowie einer monatlichen Nutzungsentschädigung für die 
Räume des DRK zusammen. Des Weiteren werden regelmäßig Qualifizierungsmaßnahmen und Inhouse-Schulungen 
für die ehrenamtlichen Demenzbetreuer finanziert, um den hohen Qualitätsstandard  in der städtischen Demenzbetreu-
ung zu halten. Der Bedarf ist weiter steigend. 
 
Sachkonto 6700001 - Mieten / 6700003 Mietnebenkosten 
Hier sind die Zahlungen an das DRK-Seniorenzentrum für die Nutzung der Altentagesstätte veranschlagt und die Er-
stattung der Mietzahlungen einschließlich der Nebenkosten an die Bürgerhilfe Maintal. 
 
Sachkonto 7230010 - Individualbeihilfen 
Zuschuss an die Ev. Kirche Dörnigheim für den "Mittagstisch für Senioren" (Vertrag vom 09.09.1996). 
Zusätzlich dazu werden 5.000 EUR aus der Erbschaft eingestellt, um Seniorinnen und Senioren in finanziellen Notlagen 
zeitnah unterstützen zu können. 
 
 
Investitionen 
 
Einzahlungen aus Abgängen des Finanzanlagevermögens 
Abgänge Ausleihungen an DRK 
- Erstattung der Hälfte der Tilgungsleistung vom DRK aus Investitionsfondsdarlehen - Abt. A. - für das Kleeblatt  Bi-

schofsheim sowie die künftige Kompletterstattung für das Kleeblatt Hochstadt. 
 
 
Auszahlungen für die Tilgungen von Krediten 
- Tilgung der Investitionsfondsdarlehen - Abt. A - für die Kleeblätter Bischofsheim und Dörnigheim sowie künftig für 

Hochstadt. 
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Teilergebnisplan Produkt 50301 Soziale Einrichtungen für Ältere  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 
§6aHBeihVO 

-75,60 0 -400 

5399090 Entnahm. a. Rücklagen, Fonds und 
Stöcken 

-5.501,54 -5.000 -5.000 

5410900 sonstige Zuweisungen von übrigen Be-
reichen 

-3.633,98 -5.000 -3.000 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

0,00 -14.500 -31.600 

5487100 Erstattungen von Personalaufwend. von 
priv. Untern 

-5.680,45 0 0 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -41.828,15 -39.000 -39.500 

100 Ordentliche Erträge -56.719,72 -63.500 -79.500 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

223,02 300 300 

6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 7.989,81 10.000 10.500 
6100110 Aufwendungen Projekte 38.175,50 35.000 38.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -0,58 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 120.680,62 124.000 136.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 52.280,00 66.700 81.200 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 21.499,14 30.000 30.500 
6700003 Mietnebenkosten 5.000,00 2.600 5.000 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
392,19 600 600 

6832000 Telefonkosten 615,26 800 800 
6850000 Reisekosten 338,20 500 500 
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 3.591,65 1.000 1.000 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
2.477,36 5.900 5.200 

7230010 Individualbeihilfen in Anlehnung an § 71 
SGB XII 

6.749,53 10.200 10.200 

190 Ordentliche Aufwendungen 260.011,70 287.600 319.800 

200 Verwaltungsergebnis 203.291,98 224.100 240.300 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 203.291,98 224.100 240.300 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

203.291,98 224.100 240.300 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 74.221,26 97.100 81.700 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

74.221,26 97.100 81.700 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

277.513,24 321.200 322.000 
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Teilfinanzplan Produkt 50301 Soziale Einrichtungen für Ältere  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

220 Einzahlungen aus Abgängen 
v. Vermögensgegenständen 
des Finanzanlagevermögens 

150.162,90 156.500 156.600 143.300 126.400 126.400 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

150.162,90 156.500 156.600 143.300 126.400 126.400 

270 Auszahlungen für Investitionen 
in das Finanzanlagevermögen 

-126.700,00           

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-126.700,00           

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

23.462,90 156.500 156.600 143.300 126.400 126.400 

310 Einzahlungen aus der Auf-
nahme von Krediten und wirt-
sch. vergleichbaren Vorgän-
gen f. Investitionen 

126.700,00           

320 Auszahlungen für die Tilgung 
von Krediten und wirtsch. 
vergleichbaren Vorgängen f. 
Investitionen 

-313.582,22 -317.400 -317.400 -290.900 -257.100 -257.100 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

-186.882,22 -317.400 -317.400 -290.900 -257.100 -257.100 

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-163.419,32 -160.900 -160.800 -147.600 -130.700 -130.700 

 
 

Investitionen Produkt 50301 Soziale Einrichtungen für Ältere  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

50301-1302 Ausleihung 3. Kleeblatt 126.700,00 0 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 50302 Soziale Einrichtungen für Men-
schen mit Behinderung (Behindertenbeauftragte/r) 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

5 Soziales 

Produktgruppe 
 

503 Soziale Einrichtungen 

Produkt 
 

50302 Soziale Einrichtungen für Menschen mit Behinderung (Behindertenbeauftragte/r) 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
- Individuelle Beratung behinderter Menschen und ihrer Angehörigen 
- Beratung von Institutionen und Koordination vor Ort 
- Mitwirkung bei der kommunalen Behindertenplanung im Rahmen des "barrierefreien Maintal" 
- Mitwirkung in städtischen Gremien, Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
Allgemeine Ziele 
Behinderten Menschen die Möglichkeit zu erhalten, am Leben in der Gemeinschaft teilzunehmen; 
Schwierigkeiten, die durch die Behinderung entstehen zu vermeiden, zu überwinden oder zu mildern 
 
 
Auftragsgrundlage 
Vertragliche Vereinbarung 
 
 
Zielgruppe 
Von Behinderung betroffene Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Maintal und deren Angehörige 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Umsetzung der in der Produktbeschreibung und den allgemeinen Zielen definierten Aufgaben. 
 
Die Behindertenbeauftragten berichten dem Ausschuss für Soziales, Jugend, Sport und Kultur (AfSJSpuK) mindestens 
einmal jährlich bzw. nach Bedarf über ihre Tätigkeiten. 
Die Behindertenbeauftragen sind in allen Beiräten der Stadt Maintal vertreten. 
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Teilergebnisplan Produkt 50302 Soziale Einrichtungen für Menschen 
mit Behinderung (Behindertenbeauftragte/r)  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

100 Ordentliche Erträge 0,00 0 0 

6131000 Aufwandsentschädig. f.ehrenamtl. Tätige 5.000,00 5.000 5.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 5.000,00 5.000 5.000 

200 Verwaltungsergebnis 5.000,00 5.000 5.000 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 5.000,00 5.000 5.000 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

5.000,00 5.000 5.000 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

5.000,00 5.000 5.000 
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Produktbeschreibung Produkt 50401 Förderung der Wohlfahrtspflege 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

5 Soziales 

Produktgruppe 
 

504 Förderung von Trägern der Wohlfahrtspflege 

Produkt 
 

50401 Förderung der Wohlfahrtspflege 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
- Ausgestaltung von Verträgen  
- Abstimmung mit anderen Ämtern und Kostenträgern 
- Anträge auf Zuschüsse bearbeiten, insbesondere Formulierung von Begründungen für Beschlussvorlagen 
- Bescheiderteilung, Auszahlung 
- Prüfung von Verwendungsnachweisen für Zuschüsse der örtlichen und überörtlichen Träger der Sozialhilfe und Lan-

deszuwendungen 
- Förderung der Wohlfahrtspflegezuschüsse 
 
 
Allgemeine Ziele 
Finanzielle Unterstützung der Arbeit sozialer Einrichtungen und Beratungsstellen 
 
 
Auftragsgrundlage 
Zuschussverträge mit sozialen Einrichtungen, Beschlüsse der StVV  
 
 
Zielgruppe 
Soziale Einrichtungen und Beratungsstellen, die ihre Dienste für Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Maintal 
anbieten 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
Sachkonto 7128031 - Zuschüsse an Verb. freier Wohlfahrtspflege udgl. 
10.240 EUR sind vertraglich festgelegte Ausgabenverpflichtungen für Pro Familia (5.120 EUR) und den Verein Frauen 
helfen Frauen e.V. (5.120 EUR). 
Gemäß Magistratsbeschluss vom 12.06.2002 erhält der Betreuungsverein Main-Kinzig e.V. einen jährlichen Mitglieds-
beitrag von rd. 1.200 EUR.  
Die verbleibenden Mittel sind für Zuwendungen an den Verein für Körper- und Mehrfachbehinderte und die Lebenshilfe 
Hanau (jeweils 800 EUR) sowie an den Sozialdienst katholischer Frauen, Hanau (1.300 EUR) vorgesehen. 
 
Sachkonto 7128032 - Zuschüsse an andere mildtätige Verbände udgl. 
Hieraus erhalten Zuwendungen die Frauenselbsthilfe nach Krebs (600 EUR), die Aids-Hilfe (500 EUR), die Telefonseel-
sorge (500 EUR) sowie die Ortsverbände V.d.K. Dörnigheim und Bischofsheim (je 300 EUR) und Hochstadt und Wa-
chenbuchen (je 200 EUR). Die verbleibenden 400 EUR sind für Einzelfallhilfen vorgesehen. 
 
Sachkonto 7128033 - Zuschüsse Beratungsstellen 
Die Beratungsstelle LAWINE erhält einen Zuschuss in Höhe von rd. 10.300 EUR gemäß Zuschussvertrag vom 
01.07.1999. 
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Teilergebnisplan Produkt 50401 Förderung der Wohlfahrtspflege  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

100 Ordentliche Erträge 0,00 0 0 

7128031 Zuschüsse an Verb. freier Wohlfahrts-
pflege udgl. 

14.345,40 14.300 14.300 

7128032 Zuschüsse an andere mildtätige Ver-
bände udgl. 

2.700,00 3.000 3.000 

7128033 Zuschüsse Beratungsstellen 10.250,00 10.300 10.300 
7178010 Erstattungen aus Maintalpass 1.031,80 3.700 3.700 

190 Ordentliche Aufwendungen 28.327,20 31.300 31.300 

200 Verwaltungsergebnis 28.327,20 31.300 31.300 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 28.327,20 31.300 31.300 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

28.327,20 31.300 31.300 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

28.327,20 31.300 31.300 
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Produktbeschreibung Produkt 50501 Wohnraumförderung und -
überwachung, Rückkauf von Belegungsrechten 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

5 Soziales 

Produktgruppe 
 

505 Wohnbauförderung 

Produkt 
 

50501 Wohnraumförderung und -überwachung, Rückkauf von Belegungsrechten 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
- Ausstellung von Bescheinigungen über die Berechtigung zum Bezug geförderter Wohnungen 
- Auskunft und Beratung in grundsätzlichen Fragen wie Wohnungsgrößen, Bezugsberechtigung u. ä.  
- Führung und Bereitstellung der Wohnungsbindungsdatei (Datei geförderter Wohnungen) 
- Beantragung von Freistellungen 
- Förderung von sozialem Wohnungsbau 
- Soziale Wohnraumförderung -Rückkauf von Belegungsrechten zur besseren Wohnraumversorgung gering verdienen-

der Haushalte 
 
 
Allgemeine Ziele 
Förderung der Wohnraumversorgung von Wohnungssuchenden mit niedrigem bis durchschnittlichem Einkommen. 
 
 
Auftragsgrundlage 
II. WoBauG, WoFG, WoBindG, WiStG, StGB, HWoFG, Richtlinie des Hessischen Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
 
 
Zielgruppe 
Alle betroffenen Einwohnerinnen und Einwohner, Interessierte Wohnungsbaugesellschaften, Baugenossenschaften 
sowie Eigentümer und Inhaber von öffentlich geförderten Wohnungen 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Umsetzung der in der Produktbeschreibung genannten Aufgaben.  
 
 
Neben dem Bau von Sozialbauwohnungen ist der Ankauf von Belegungsrechten eine wichtige Maßnahme zum Auffan-
gen des Mangels an bezahlbarem Wohnraum. Die Hessische Landesregierung hat beschlossen den Erwerb von Bele-
gungsrechten an bestehendem Wohnraum zur Wohnraumversorgung von gering verdienenden Haushalten zu fördern. 
 
 
Sachkonto 7125020 Zuweisung an Wohnungsbaugesellschaften 
Betrifft die öffentlich geförderten Bauvorhaben Hasenpfad 6-8 der Baugenossenschaft Maintal. Die Stadt Maintal ist 
vertraglich gebunden, der Genossenschaft die Zinsaufwendungen für vorgenannte Bauvorhaben zu erstatten. 
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Produktinformationen 
  
Investitionen: 
 
50501-0001 Darlehen für sozialen Wohnungsbau 
Als sozialen Wohnungsbau bezeichnet man den staatlich geförderten Bau von Wohnungen, insbesondere für soziale 
Gruppen, die ihren Wohnungsbedarf nicht auf dem freien Wohnungsmarkt decken können. Die Hauptförderung erfolgt 
über Bundes- und Landesmittel. Die Stadt muss jede Wohnung zusätzlich komplementär mit 10.000 EUR unterstützen. 
Dafür erhält sie das Belegungsrecht für die mietpreisgebundenen Wohnungen. 
 
 
 
50501-0002 - Rückkauf von Belegungsrechten  
Auf der Grundlage des Programms zur Sozialen Wohnraumförderung „Erwerb von Belegungsrechten“ aus dem Jahr 
2017 kann die Stadt mit Unterstützung des Landes Hessen für Wohnungen, die aus der Sozialbindung ausgelaufen 
sind, und für weitere, freie Wohnungen mietpreisgebundene Belegungsrechte erwerben. Das Land fördert diesen Er-
werb von Belegungsrechten mit einem Betrag von 0,80 bis 1,50 pro m² Wohnfläche und Monat für eine Laufzeit von 10 
Jahren. Die Stadt muss dann einen Betrag von 0,50 bis 1,00 EUR pro m² Wohnfläche und Monat zuzahlen. Es wird pro 
Jahr mit dem Erwerb von mietpreisgebundenen Belegungsrechten für jeweils 10 Wohneinheiten kalkuliert. 
 
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

50501-
0001 Darlehen f. sozialen Wohnungsbau 100.000 150.000 50.000 0 

Invest.-Nr. 50501-0001 Darlehen f. sozialen Wohnungsbau (Beschluss Nr. 65) 
Der Ansatz wird um 50.000 Euro auf 150.000 Euro erhöht. 
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Teilergebnisplan Produkt 50501 Wohnraumförderung und -
überwachung, Rückkauf von Belegungsrechten  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

100 Ordentliche Erträge 0,00 0 0 

6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 16.600,00 21.100 23.600 
7125020 Zuweisungen an Wohnungsbaugesell-

schaften 
9.811,54 11.000 10.400 

190 Ordentliche Aufwendungen 26.411,54 32.100 34.000 

200 Verwaltungsergebnis 26.411,54 32.100 34.000 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 26.411,54 32.100 34.000 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

26.411,54 32.100 34.000 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 24.680,40 31.800 30.500 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

24.680,40 31.800 30.500 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

51.091,94 63.900 64.500 
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Teilfinanzplan Produkt 50501 Wohnraumförderung und -überwachung, 
Rückkauf von Belegungsrechten  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

220 Einzahlungen aus Abgängen 
v. Vermögensgegenständen 
des Finanzanlagevermögens 

7.468,15 9.800 9.800 9.800 9.800 9.800 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

7.468,15 9.800 9.800 9.800 9.800 9.800 

240 Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und Ge-
bäuden 

    -77.000 -77.000 -77.000 -77.000 

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

  -250.000 -150.000 -100.000 -100.000 -100.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

  -250.000 -227.000 -177.000 -177.000 -177.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

7.468,15 -240.200 -217.200 -167.200 -167.200 -167.200 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

7.468,15 -240.200 -217.200 -167.200 -167.200 -167.200 

 
 

Investitionen Produkt 50501 Wohnraumförderung und -überwachung, 
Rückkauf von Belegungsrechten  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

50501-0001 Darlehen f. sozialen 
Wohnungsbau 

0,00 250.000 150.000 0 100.000 100.000 100.000 

50501-0002 Rückkauf von Bele-
gungsrechten 

0,00 0 77.000 0 77.000 77.000 77.000 
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Produktbeschreibung Produkt 50601 Leistungen gemäß Asylbewerber-
leistungsgesetz 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

5A Hilfen für Asylbewerber 

Produktgruppe 
 

506 Hilfen für Asylbewerber 

Produkt 
 

50601 Leistungen gemäß Asylbewerberleistungsgesetz 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
- Auskunft und Beratung in allen Fragen des täglichen Lebens 
- Mitwirkung beim Verteilungsverfahren 
- Betrieb eigener Gemeinschaftsunterkünfte 
- Verteilung der zugewiesenen Geflüchteten 
- Überwachung und Einhaltung der vertraglichen Verpflichtungen 
- Antragsüberprüfung und Entscheidung bei Einzug, Umzug, Wechsel in Gemeinschaftsunterkünften 
- Abrechnung mit dem Main-Kinzig-Kreis 
- Sozialpädagogische Betreuung und Integrationsarbeit 
 
 
Allgemeine Ziele 
Unterbringung und Betreuung von zugewiesenen geflüchteten Menschen sowie die Integration in die Gesellschaft 
 
 
Auftragsgrundlage 
AsylbLG,  Landesaufnahmegesetz 
 
 
Zielgruppe 
Alle Asylbewerber in Maintal und Bürgerkriegsgeflüchtete 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
Die Aufnahmequoten für die einzelnen Bundesländer legen fest, welchen Anteil der Asylsuchenden jedes Land auf-
nehmen muss. Nach dem sogenannten „Königsteiner Schlüssel“ (für Hessen derzeit: 7,35890 %) werden die Quoten 
festgesetzt. Anschließend werden sie innerhalb Hessens auf die Landkreise und kreisfreien Städte weiter verteilt. Dort 
findet in der Regel eine dauerhafte Unterbringung durch die Städte und Gemeinden statt, da die Kommunen in Hessen 
gemäß Landesaufnahmegesetz (LAG) eigenverantwortlich für die Unterbringung zuständig sind. Für die Kosten der 
Unterbringung und Versorgung erhalten die Landkreise und kreisfreien Städte eine pauschale Erstattung nach dem 
Landesaufnahmegesetz.  
Der Kreisausschuss des MKK beschließt auf Grundlage des Hessischen Landesaufnahmegesetzes und den Verfügun-
gen des RP Darmstadt anhand der aktuellen Einwohnerzahlen die realen Aufnahmequoten für Maintal.  
Die Flüchtlingssituation hat sich erheblich verändert und eine künftige Entwicklung ist kaum prognostizierbar. Weiterhin 
besteht daher eine große Unsicherheit, mit welcher Zahl an Flüchtlingen und Asylbewerbern zukünftig gerechnet wer-
den muss 
Aus diesem Grund wurde für das Haushaltsjahr 2018 ein Unterbringungs-Szenario/eine Belegungsprognose mit Ein-
nahmeprognose erstellt, deren Grundlage eine Vollbelegung aller städtischen Gemeinschaftsunterkünfte darstellt.  
Die bislang über 500 zugewiesenen Asylbewerber wurden in Wohnungen, privaten Unterkünften und in Gemeinschafts-
unterkünften im gesamten Stadtgebiet untergebracht. Dort werden sie u.a. von einem städtischen Team von Sozialar-
beitern/Sozialpädagogen sowie vielen ehrenamtlich engagierten Mitgliedern des Arbeitskreises Asyl Maintal betreut. 
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Produktinformationen 
  
Die Veränderung der Bevölkerungsstruktur in Maintal durch den Zuzug von geflüchteten Menschen erfordert auf allen 
kommunalen Ebenen die notwendige, interkulturelle Öffnung aller Regelangebote für eine gelingende Integration. Es 
sind viele Schritte notwendig, die zu einer gelingenden Integration führen. Der Fokus der städtischen Asylbewerberbe-
treuung wird in den nächsten Jahren auf einer konsequenten Entwicklung und Erschließung der Möglichkeiten im Quar-
tier liegen. Insbesondere in den Bereichen:   Sprache, Wohnen, Kinderbetreuung, Schule und Berufsausbildung werden 
vorhandene Netzwerke genutzt und erweitert. Gerade die Quartiersarbeit mit den persönlichen Begegnungen in Verei-
nen, Schulen und Kirchengemeinden hilft Sorgen und Ängste zu zerstreuen und die Integration zu fördern. In Zusam-
menarbeit mit dem zivilgesellschaftlichen Engagement - im Besonderen mit dem AK Asyl und der Integrationsbeauftrag-
ten - kann ein reger Austausch mit den Geflüchteten und der heimischen Bevölkerung gepflegt und stetig intensiviert 
werden, um fehlendes Wissen und Vorurteile gegenüber Fremden - auf beiden Seiten - auszuräumen, und Intoleranz 
und Ausgrenzung vorzubeugen und entgegenzuwirken. 
 
Die städtische Integrationsbeauftragte realisiert in Zusammenarbeit mit ehrenamtlichen Institutionen in Maintal (z.B. 
Vereinen, Feuerwehr usw.) die Einbindung von Geflüchteten in unterschiedliche, ehrenamtliche Tätigkeiten. 
 
Integration bedeutet die wirtschaftliche und kulturelle Einbindung aller Gesellschaftsmitglieder mit dem Ziel der Herstel-
lung von Chancengleichheit. Um dies zu erreichen bedarf es des Engagements der Migrantinnen und Migranten, der 
Offenheit der Aufnahmegesellschaft und der Mitwirkung aller wichtigen Partner der öffentlichen Hand sowie nicht – 
staatlicher Organisationen. Integration ist somit eine Querschnittsaufgabe.  
Das Zusammenleben unterschiedlicher Menschen mit verschiedenen Lebensentwürfen ist in Maintal schon lange er-
probter Alltag. 
Integration ist ein wechselseitiger Prozess, der Teilhabe und das friedliche Zusammenleben verschiedener Kulturen 
ermöglicht  und die Werte des Grundgesetztes mit einschließt. 
 
 
 
Erläuternde Kommentare zu Veränderungen bei Einzelpositionen: 
 
Sachkonto 5399090 - Entnahm. a. Rücklagen, Fonds und Stöcken  
Die Zusätzlichen Erstattungen für Asylbewerberleistungen durch den Kreis in 2017 in Höhe von 948.000 € werden in-
nerhalb von 3 Jahren in gleichen Beträgen aufgelöst. Dieses Verfahren findet um ein Jahr zweitversetzt für kommende 
zusätzliche Erstattungen ebenfalls angewendet. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
Sachkonto 5410300 - sonstige Zuweisungen des Landes 
Für Projekt “Sport und Flüchtlinge“ wird eine Landeszuweisung von 12.500 EUR erwartet. 
 
Sachkonto 5422000 - Zuweisungen f. lfd. Zwecke von Gemeinden/GV 
Für die entstandenen Fehlbeträge in den Jahren 2015 und 2016 infolge der Aufnahme und Unterbringung von ausländi-
schen Flüchtlingen gewährte der Main-Kinzig-Kreis der Stadt Maintal im Herbst 2017 eine einmalige Ablösung in Höhe 
von 948.900 EUR. Der Betrag wurde einer zweckgebundenen Rücklage zugeführt (siehe Nachtragshaushalt 2017). 
 
Sachkonto 5482000 - Kostenerstattung v. Gemeinden/GV 
Weniger Einnahmen aufgrund des Wegfalls der Gemeinschaftsunterkunft (GU) Senefelder Str. und aufgrund des allge-
meinen Rückgangs der Zuweisungen. 
 
Sachkonto 6051000 - Strom 
Weniger Stromaufwand aufgrund des Wegfalls der GU Senefelder Str..  
 
Sachkonto 6052000 - Gas 
Die Hochrechnung der in 2017 gebuchten Ist-Kosten rechtfertigen den Ansatz für 2018. Es wurde kein Kostenansatz für 
2017 vorgenommen, weil zum Zeitpunkt, als der Haushalt geplant wurde, die GU Rhönstr. 15 noch nicht bezugsfertig 
war und sämtliche Betriebskosten für diese GU im Sachkonto 6700003 Mietnebenkosten pauschal geplant und zusam-
mengefasst wurden. Die Kosten für Gas entstehen hauptsächlich in der GU Rhönstr. 15. 
 
Sachkonto 6061000 - Materialaufwand für Gebäude u. Außenanlagen 
Gebäude und Außenanlagen werden zum großen Teil durch die eingestellten Hausmeister des Fachdienstes betreut 
und gepflegt. Häufig auch mit Hilfe der Bewohner im Rahmen von Arbeits-Projekten. Hierfür werden auch Materialien 
benötigt. Im Jahre 2016 erfolgte dies durch den Eigenbetrieb Betriebshof und spiegelte sich i. d. R. als Kosten im Sach-
konto 6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenanlagen wieder.  
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Produktinformationen 
  
Sachkonto 6063000 - Materialaufwand f. Einrichtungen und Ausstattungen 
Der Ansatz wird an den voraussichtlichen Bedarf angepasst. 
 
Sachkonto 6069000 – sonst. Materialaufwand für Reparaturen 
Hier werden die Hausmeistermaterialen verbucht. Im Jahre 2016 erfolgten Reparaturen durch den Eigenbetrieb Be-
triebshof und spiegelte sich i. d. R. als Kosten im Sachkonto 6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenanlagen 
wieder.  
 
Sachkonto 6100110 - Aufwendungen Projekte 
Für das Projekt “Sport und Flüchtlinge“ werden 12.500 EUR angesetzt. Von den Mitteln werden u.a. die Honorare der 
Sport-Coaches, Ausstattungen (Schläger, Bälle, Boxsäcke) und ähnliches finanziert. Es werden Sportarten, wie Fuß-
ball, Tischtennis, Basketball, Kegeln, u.a. angeboten. Das Projekt läuft bereits seit 2016 und wird rege genutzt. Dieses 
Projekt wird durch Landesmittel finanziert. Entsprechende Einnahmen wurden Sachkonto 5410300 eingeplant. 
 
Außerdem werden mit 2.500 EUR kleinere Projekte finanziert, wie z. B. Gartenmöbel aus EU-Paletten bauen oder ge-
meinnützige Arbeitseinsätze innerhalb unserer Gemeinschaftsunterkünfte. Dafür werden Materialien und Werkzeuge 
benötigt.  
 
Sachkonto 6139000 – sonstige weitere Fremdleistungen 
Planung für Security Wochenend-Dienst (12 x 13.000,- ) zzgl. 10TDE für evtl. Sondereinsätze. 
 
Sachkonto 6161000 – Instandhaltung d. Gebäude u. Außenanlagen 
Die Kosten aus 2016 werden künftig geringer ausfallen, da Rahmenverträge mit dem Eigenbetrieb Betriebshof gekün-
digt wurden und im Fachdienst eigene Hausmeister beschäftigt werden. 
 
Sachkonto 6173000 – Fremdreinigung  
Ersparnis durch den Wegfall der GU Senefelder Str. 6. 
 
Sachkonto 6700001 – Mieten, Pachten, Erbbauzinsen  
Ersparnis durch den Wegfall der GU Senefelder Str. 6. 
 
Sachkonto 6700003 – Mietnebenkosten 
Höherer Ansatz aufgrund der Erfahrungswerte aus Nebenkostennachberechnungen der Vorjahre 2015/2016, die erst 
Anfang 2017 vorlagen und somit im Ansatz 2016 nicht berücksichtigt werden konnten. 
 
Sachkonto 6880000 - Aufwendungen für Fort- und Weiterbildung 
Für Fortbildungs- und Qualifizierungsmaßnahmen werden insgesamt 15.000 EUR bereitgestellt, davon 8.000 EUR für 
Mitglieder des Arbeitskreises Asyl. 
 
Sachkonto 6993090 - Zuführung an Sonderrückl. / Budgetreserven 
Für die entstandenen Fehlbeträge in den Jahren 2015 und 2016 infolge der Aufnahme und Unterbringung von ausländi-
schen Flüchtlingen gewährte der Main-Kinzig-Kreis der Stadt Maintal im Herbst 2017 eine einmalige Ablösung in Höhe 
von 948.900 EUR. Der Betrag wurde einer zweckgebundenen Rücklage zugeführt (siehe Nachtragshaushalt 2017). 
 
Sachkonto 7178000 - Sonstige Erstattungen an übrige Bereiche 
Der Arbeitskreis Asyl erhält für die Erbringung von verwaltungsnahen Dienstleistungen (z.B. Dolmetscherleistungen) 
einen Betrag von bis zu 10.000 EUR. 
 
 
Für 2018 müssen weitere, geeignete Unterbringungskapazitäten akquiriert werden, da im Rahmen des Familiennach-
zuges mit weiteren Zuzügen zu rechnen ist. 
 
Die Kontroll- und Bereitschaftsdienste an den Wochenenden für alle Gemeinschaftsunterkünfte in der Zeit von Freitag 
18:00 Uhr bis Montag 06:00 Uhr werden durch ein Security Dienst weiter durchgeführt. 
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Produktinformationen 
  
 
 
Investitionen: 
 
50601-0001 - Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens 
50601-1601 - Flüchtlingsunterkunft Carl-Zeiss-Str.6 
50601-1603 - Flüchtlingsunterkunft Rhönstr. 
Ausstattung von Asylbewerberunterkünften und angemieteten Räumen mit Betten, Kleiderschränken, Waschmaschi-
nen, usw. sowie Nachbeschaffungen im Betrieb der Einrichtung. 
 
 
 
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

50601-
5399090 

Entnahm. a. Rücklagen, Fonds und Stö-
cken 0 316.000 316.000 0 

Sachkonto 5399090 - Entnahm. a. Rücklagen, Fonds und Stöcken (Beschluss Nr. 66) 
Im Sachkonto 5399090 werden für die Jahre 2018 bis 2020 jeweils Erträge aus der Auflösung von Rücklagen in Höhe 
von 316.000 € eingestellt. In der Leistungsbeschreibung wird ergänzt: "Erträge aus der Auflösung von Rücklagen: Die 
Zusätzlichen Erstattungen für Asylbewerberleistungen durch den Kreis in 2017 in Höhe von 948.000 € werden innerhalb 
von 3 Jahren in gleichen Beträgen aufgelöst. Dieses Verfahren findet um ein Jahr zweitversetzt für kommende zusätzli-
che Erstattungen ebenfalls angewendet." 
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Teilergebnisplan Produkt 50601 Leistungen gemäß Asylbewerberleis-
tungsgesetz  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5003000 Umsatzerlöse aus der Über-
lass.v.Gebäuden u.Räumen 

634,53 0 0 

5100010 öffentlich-rechtliche Verwaltungsgebüh-
ren 

-20,00 0 0 

5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 
§6aHBeihVO 

-207,90 0 0 

5399090 Entnahm. a. Rücklagen, Fonds und 
Stöcken 

0,00 0 -316.000 

5410300 sonstige Zuweisungen des Landes -10.000,00 0 -12.500 
5410900 sonstige Zuweisungen von übrigen Be-

reichen 
-170,00 0 0 

5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -101.092,87 0 0 
5428000 Zuschüsse f. lfd. Zwecke v. übrigen 

Bereichen 
-6.484,00 0 -9.000 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-3.216,67 -3.200 -3.200 

5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV -1.804.211,57 -2.197.000 -1.879.500 
5488250 Kostenerstattungen Wiedereinweisun-

gen 
-3.846,66 0 0 

5490000 andere Kostenersatzleistungen und -
erstattungen 

-8.189,03 0 0 

100 Ordentliche Erträge -1.936.804,17 -2.200.200 -2.220.200 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

3.555,19 4.900 4.900 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 0,00 100 2.000 
6030200 Praxis- und Laborbedarf, Arzneimittel 238,03 0 400 
6051000 Strom 162.660,04 212.000 83.400 
6052000 Gas 18.500,89 0 21.300 
6055000 Treibstoffe 1.771,07 1.100 3.000 
6056000 Wasser-Abwasser 34.731,69 12.600 14.700 
6061000 Materialaufwand für Gebäude u. Außen-

anlagen 
4.843,14 500 16.600 

6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 
Ausstattungen 

68.611,48 128.300 56.000 

6069000 sonst.Materialaufwand f.Reparatur 
u.Instandhaltung 

1.855,40 1.500 11.000 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

246,09 0 700 

6081000 Reinigungsmaterial 1.649,29 3.800 4.500 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 7.037,49 11.700 12.000 
6100110 Aufwendungen Projekte 0,00 15.000 15.000 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 225.080,58 88.200 166.000 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
203.675,29 34.500 41.600 

6162000 Instandhaltung v. techn. Anlagen in 
Betriebsbauten 

31.754,06 1.900 8.800 
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Teilergebnisplan Produkt 50601 Leistungen gemäß Asylbewerberleis-
tungsgesetz  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

55.237,86 30.500 39.200 

6164000 Instandhaltung von Kfz. 80,00 0 5.000 
6166000 Wartungskosten 92,23 400 3.000 
6171002 Abfallgebühren 11.506,07 12.100 4.500 
6173000 Fremdreinigung 73.708,53 62.100 46.700 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -332,03 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 564.367,15 675.000 731.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 172.803,70 137.000 243.600 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 1.015.061,22 1.255.000 1.035.000 
6700003 Mietnebenkosten 170.201,94 212.200 240.000 
6710000 Leasing 0,00 0 1.500 
6771000 Aufwend. f. Sachverständ., RAe u. Ge-

richtskost. 
28.416,57 5.000 5.000 

6790000 sonst.Aufwend.f.d.Inanspruchnahme 
v.Diensten 

0,00 0 7.400 

6810000 Aufw. für Zeitungen und Fachliteratur 196,20 200 600 
6831000 Datenübertragungskosten 3.956,28 4.400 4.400 
6832000 Telefonkosten 1.732,89 2.000 2.200 
6850000 Reisekosten 2.028,84 400 3.100 
6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 8.823,41 15.000 15.000 
6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-

cherungen 
94,87 0 2.500 

7128013 Zuschüsse an "Die Welle" 3.987,51 0 0 
7178000 Sonstige Erstattungen an übrige Berei-

che 
3.503,00 10.000 10.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 2.881.675,97 2.937.400 2.861.600 

200 Verwaltungsergebnis 944.871,80 737.200 641.400 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 944.871,80 737.200 641.400 

5912100 Erträge aus Veräuß. v. Vermögensge-
genst. < 410 € 

-630,30 0 0 

270 Außerordentliches Ergebnis -630,30 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

944.241,50 737.200 641.400 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 19.456,86 12.700 10.900 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

19.456,86 12.700 10.900 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

963.698,36 749.900 652.300 
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Teilfinanzplan Produkt 50601 Leistungen gemäß Asylbewerberleis-
tungsgesetz  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

16.083,67           

210 Einzahlungen aus Abgängen 
v. Vermögensgegenständen 
des Sachanlagevermögens 
und des immateriellen AV 

7.915,67           

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

23.999,34           

240 Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und Ge-
bäuden 

-649.043,34           

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

-133.408,21 -33.000 -33.000 -40.000 -20.000 -20.000 

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-141.489,89 -67.000 -67.000 -60.000 -80.000 -80.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-923.941,44 -100.000 -100.000 -100.000 -100.000 -100.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-899.942,10 -100.000 -100.000 -100.000 -100.000 -100.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-899.942,10 -100.000 -100.000 -100.000 -100.000 -100.000 

 
 

Investitionen Produkt 50601 Leistungen gemäß Asylbewerberleis-
tungsgesetz  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

50601-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

117.108,75 67.000 67.000 0 60.000 80.000 80.000 

50601-1601 Flüchtlingsunterkunft 
Carl-Zeiss-Straße 6 

749.550,00 25.000 25.000 0 20.000 0 0 

50601-1603 Flüchtlingsunterkunft 
Rhönstraße 

57.282,69 8.000 8.000 0 20.000 20.000 20.000 

 



 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonderbudget 
- Mobile Soziale Hilfsdienste - 
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Produktbeschreibung Produkt 50701 Mobile Soziale Hilfsdienste 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

5B Mobile Soziale Hilfsdienste 

Produktgruppe 
 

507 Mobile Soziale Hilfsdienste 

Produkt 
 

50701 Mobile Soziale Hilfsdienste 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
In diesem Produkt werden die Rücklagenentnahmen/-zuführungen und deren Verrechnung mit dem Wirtschaftsplan 
MSHD veranschlagt.  
 
Außerdem werden hier die kalkulatorischen Kosten für das Anlagevermögen (Abschreibungen und Verzinsung des 
Anlagekapitals) als Aufwand nachgewiesen, da hier auch die Anschaffung erfolgt. 
 
 
Allgemeine Ziele 
Verrechnungen zwischen der Stadt Maintal und dem Wirtschaftsplan des MSHD 
 
 
Zielgruppe 
Wirtschaftsplan des MSHD 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Unter Berücksichtigung von Abschreibung und Verzinsung wird 2018 ein Verlust in Höhe von 14.800 EUR erwartet. Die 
Finanzierung erfolgt aus der in vergangenen Jahren gebildeten Rücklage aus Jahresüberschüssen des MSHD. 
 
 
Investitionen: 
 
50701-0001 Erwerb von beweglichen Sachen 
Für notwendige Anschaffung und Erneuerung von Büromöbeln und -geräten werden 3.000 EUR bereitgestellt. 
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Teilergebnisplan Produkt 50701 Mobile Soziale Hilfsdienste  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5399090 Entnahm. a. Rücklagen, Fonds und 
Stöcken 

0,00 -62.200 -14.800 

5410710 Überschuss Sonderrechnung MSHD -62.071,99 0 0 
5487100 Erstattungen von Personalaufwend. von 

priv. Untern 
-16.005,18 0 0 

100 Ordentliche Erträge -78.077,17 -62.200 -14.800 

6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 623,59 800 800 
6993090 Zuführung an Sonderrückl. / Budgetre-

serven 
77.360,44 0 0 

7176010 Verlustabdeckung Sonderrechnung 
MSHD 

0,00 61.300 13.900 

190 Ordentliche Aufwendungen 77.984,03 62.100 14.700 

200 Verwaltungsergebnis -93,14 -100 -100 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis -93,14 -100 -100 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

-93,14 -100 -100 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 93,14 100 100 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

93,14 100 100 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

0,00 0 0 
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Teilfinanzplan Produkt 50701 Mobile Soziale Hilfsdienste  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-400,59 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-400,59 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-400,59 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-400,59 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 

 
 

Investitionen Produkt 50701 Mobile Soziale Hilfsdienste  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

50701-0001 Erwerb. bewegl. Sa-
chen des Anlagevermögens 

400,59 3.000 3.000 0 3.000 3.000 3.000 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wirtschaftsplan 

- Mobile Soziale Hilfsdienste (MSHD) - 
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Wirtschaftsplan Mobile Soziale Hilfsdienste 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

5 Soziales 

Produkt 
 

WPL Mobile Soziale Hilfsdienste 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
 
Sämtliche Leistungen für die Verwaltung und den Betrieb von eigenen Einrichtungen für die ambulante Versorgung von 
Kranken, Behinderten und Pflegebedürftigen 
 
Allgemeine Ziele 
 
Individuelle Pflege und Versorgung kranker und pflegebedürftiger Menschen, um eine Aufnahme in einem Alten- und 
Pflegeheim zeitlich zu verzögern oder zu vermeiden 
 
Auftragsgrundlage 
 
Freiwillige Aufgaben, SGB V und  SGB XI, Beschluss Stvv 
 
Zielgruppen 
 
Alle pflegebedürftigen Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Maintal und deren Angehörige 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Für eine immer größer werdende Zahl von pflegebedürftigen Menschen im Rahmen des Demographischen Wandels, 
gilt es eine an den Bedürfnissen der Menschen orientierte pflegerische Versorgung zu gewährleisten. 
130 Patienten (2017: 120) werden täglich mit Grundpflege, Behandlungspflege und hauswirtschaftlicher Hilfe im Früh, 
Spät- und Wochenenddienst sowie an Feiertagen und im Notfall auch nachts versorgt. Die Einnahmevorausberechnun-
gen gehen von den derzeitigen Rahmenbedingungen aus. Zunehmend werden Patienten palliativ versorgt. Zwei exami-
nierte Altenpflegerinnen sind in Palliativ Care weiter- und fortgebildet. 
 
Der MSHD bildet in Kooperation mit der Altenpflegeschule Rodenbach und dem Hufelandhaus in Frankfurt Altenpflege-
rinnen und Altenpfleger aus. 
 
Der MSHD ist im Qualitätssicherungsverbund für die ambulante Pflege im Main-Kinzig-Kreis vertreten und im BAP-
Forum für Qualitätssicherung. Die vom Qualitätssicherungsgesetz vorgeschriebenen Vorgaben werden konsequent 
umgesetzt. 
 
Eine große Nachfrage besteht nach dem Angebot der Beratung zu allen Fragen, Problemen und Hilfestellungen,  die 
mit Pflege in Verbindung stehen. Um einer stetig steigenden Nachfrage nach qualifizierter Pflege nachzukommen und 
den hohen Qualitätsstandard in der Pflege zu erhalten, werden die examinierten Altenpflegerinnen und Altenpfleger 
ständig fort-und weitergebildet. 
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Produktinformationen 
  
Der Pflegebedürftigkeitsbegriff ist mit dem neuen Pflegestärkungsgesetz angepasst worden. In der Bedarfsfeststellung 
durch den Medizinischen Dienst (MDK) und beim Träger der Sozialhilfe wird nun die physische, psychische, kognitive 
und soziale Problemlage der Antragsteller erfasst. Die Pflegestufen 0 – 3 wandeln sich in Pflegegrade 1-5. 
Auch ein neues Begutachtungssystem, das sogenannte NBA (Neues Begutachtungsassessment) ist in Kraft getreten,  
um die Pflegebedürftigkeit anhand des Grades der Selbstständigkeit zu beurteilen. 
 
Die Pflegegrade werden durch sechs festgelegte Kriterien, denen jeweils ein fester Punktwert zugeordnet ist, bestimmt. 
Die einzelnen Pflegegrade haben jeweils eine eigene Definition, anhand derer bereits erkennbar ist, welche Einschrän-
kungen in Bezug auf die Selbstständigkeit vorliegen. Diese lauten im Folgenden: 
 

• Pflegegrad 1: Geringe Beeinträchtigung der Selbstständigkeit  
• Pflegegrad 2: Erhebliche Beeinträchtigung der Selbstständigkeit 
• Pflegegrad 3: Schwere Beeinträchtigung der Selbstständigkeit 
• Pflegegrad 4: Schwerste Beeinträchtigung der Selbstständigkeit 
• Pflegegrad 5: Schwerste Beeinträchtigung der Selbstständigkeit mit besonderen Anforderungen an die pflege-

rische Versorgung 
 
 
 
Erläuterungen zu den Sachkonten 4000 bis 4064: 
Aufgrund der Umstellung von drei Pflegestufen auf fünf Pflegegrade kann zum jetzigen Zeitpunkt keine Aufteilung auf 
die einzelnen Grade und Kostenträger vorgenommen werden. Auch die Entwicklung des Gesamtbudgets lässt sich aus 
diesem Grund derzeit nicht abschätzen. 
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Wirtschaftsplan Mobile Soziale Hilfsdienste (MSHD) 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

4000 bis 
4064 Erträge aus Pflegeleistungen -401.113,02 -549.000 -630.000 

4082 Ertr. amubl. Behandlungspflege nach SGB V -350.208,99 -429.800 -430.500 
5530 Investitionskosten -14.361,45 -12.000 -12.000 
5660 Spenden und ähnliche Zuwendungen v. Privaten -132,50 0 -300 

100 Ordentliche Erträge -765.815,96 -990.800 -1.072.800 

6010 Löhne und Gehälter, Pflegedienst 570.133,25 916.000 928.000 
6419 Fortbildungskosten Pflege 10.407,96 7.000 10.000 
6460 Sonstige Personalaufwendungen, sonstige Dienste 41.000,00 41.000 41.000 
6620 Medizinischer Bedarf, Verbrauchsmittel 3.865,11 1.500 3.500 
6690 Sonstiger Betreuungsaufwand 245,00 0 300 
6720 Strom 934,64 1.000 1.000 
6816 Wirtschaftsbedarf, Ersatz Wäsche/Dienstkleidung 3.907,59 500 4.000 
6822 Wirtschaftsbedarf, Fremdreinigung Gebäude 3.532,23 0 3.800 
6842 Verwaltungsbedarf, Büromaterial 3.849,00 2.500 3.800 
6844 Verwaltungsbedarf, Porto 0,00 0 0 
6846 Verwaltungsbedarf, Telefon 2.881,53 3.000 3.000 

6852 Verwaltungsbedarf, Rundfunk - und Fernsehgebüh-
ren 279,96 0 300 

6864 Verwaltungsbedarf, Rechts - und Beratungskosten 6.438,18 7.100 7.100 
6945 Erhaltene Skonti -110,18 0 0 
6951 Fahrzeugkosten, Laufende Kfz.- Betriebskosten 15.931,88 25.000 21.000 
6960 Fahrzeugkosten, Kfz.- Versicherungen     10.000 
6961 Fahrzeugkosten, Kfz.- Steuer     400 
6971 Fahrzeugkosten, Fahrzeugleasing 13.078,10 20.000 20.000 
6980 Sonstige betriebliche Aufwendungen 0,00 1.000 400 
7170 Beiträge an Verbände und Organisationen 3.600,00 0 3.600 
7600 Miete 19.020,00 22.000 21.000 
7601 Mietnebenkosten 493,01 0   
7712 Instandhaltung Betriebsausstattung/ Unterh.Ersatz 334,62 500 500 
7715 Wartung Betriebsausstattung 3.922,09 4.000 4.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 703.743,97 1.052.100 1.086.700 

200 Verwaltungsergebnis -62.071,99 61.300 13.900 

S5690 Mahngebühren 0,00 0 0 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis -62.071,99 61.300 13.900 
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Wirtschaftsplan Mobile Soziale Hilfsdienste (MSHD) 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

  (Außerordentliche Erträge)       
  (Außerordentliche Aufwendungen)       

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehun-
gen -62.071,99 61.300 13.900 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen Leis-
tungsbeziehungen -62.071,99 61.300 13.900 

S8998 Abführung d. Überschusses an die Stadt Maintal 62.071,99 0 0 

S8999 Zuweisung der Stadt Maintal zum Verlustausgleich 0,00 -61.300 -13.900 

420 Geplantes Jahresergebnis nach Verlustzuwei-
sung / Überschussabführung 0,00 0 0 

     
     
     nachrichtlich: 

   
       Abschreibungen 623,59 800 800 
  Verzinsung des Anlagekapitals 93,14 100 100 

  Jahresergebnis unter Berücksichtigung von 
AfA/Verzinsung -61.355,26 62.200 14.800 

     Die Verbuchung dieser Positionen erfolgt im Produkt 50701 - Investitionen MSHD 
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Produktbereich 6 
- Stadtentwicklung und Liegenschaften - 
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Produktbereich 6 
 

Stadtentwicklung und Liegenschaften 
  

Produkt Bezeichnung 

60101 Stadtentwicklung 

60401 Planung, Bau und Unterhaltung von öffentlichen Verkehrsflächen 

60402 Straßenbeleuchtung 

60501 Grün- und Freizeitflächen 

60502 Förderung der Land- und Forstwirtschaft 

60701 Naturschutz und Landschaftspflege 

60801 Umweltschutzmaßnahmen 

60802 Mobilfunk 

60901 Verwaltung u. Bewirtschaftung städtischer Gebäude 

60902 Verwaltung u. Bewirtschaftung von Sportanlagen 

61001 Verwaltung städtischer Grundstücke 

  

 Sonderbudgets: 

61101 Projekt Soziale Stadterneuerung 

61102 Maintal Aktiv 

61201 Straßenreinigung 

61301 Stadtentwässerung 

61401 Abfallwirtschaft 

61402 Wertstoffe / DSD 

61501 Pflege und Bewirtschaftung des Stadtwaldes 

61601 Bauflächenentwicklung Maintal Ost 

61602 Bau- und Sportflächenentwicklung Dörnigheim 

61603 Bauflächenentwicklung „Am Berghof“ 

61604 Bauflächenentwicklung GE Maintal West 

61701 Bürgerhäuser Maintalhalle 

61801 Zukunft Stadtgrün 
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Teilergebnisplan Produktbereich 6 Stadtentwicklung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5003000 Umsatzerlöse aus der Über-
lass.v.Gebäuden u.Räumen 

-623.675,48 -600.000 -600.000 

5005000 Umsatzerlöse a.d. sonst.Nutzung 
v.Vermögen/Rechten 

-340.791,15 -328.500 -338.500 

5100010 öffentlich-rechtliche Verwaltungsgebüh-
ren 

-16.641,38 -12.400 -12.400 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse 0,00 -100 -100 
5330000 Erträge aus Schadensersatzleistungen -3.929,03 0 0 
5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 

§6aHBeihVO 
-850,50 0 -400 

5410800 sonstige Zuweisungen von privaten 
Unternehmen 

-11.017,32 -85.300 -9.300 

5410900 sonstige Zuweisungen von übrigen Be-
reichen 

0,00 -2.500 -2.500 

5425000 Zusch. f. lfd. Zwecke v. verb.Unt., Son-
derv., Bet. 

-10.000,00 0 0 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-269.481,00 -341.600 -316.700 

5480000 Kostenerstattungen vom Bund -34.930,96 -15.600 -28.000 
5481000 Kostenerstattungen vom Land -17.302,00 -17.000 -17.000 
5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV -25.829,06 -18.000 -18.000 
5487000 Kostenerstattungen v.priv.Unternehmen 0,00 0 -50.000 
5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -48.639,51 -12.000 -12.000 

100 Ordentliche Erträge -1.403.087,39 -1.433.000 -1.404.900 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

5.391,39 8.800 8.800 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 0,00 1.000 1.000 
6051000 Strom 99.795,73 117.100 117.100 
6052000 Gas 36.130,92 38.000 38.000 
6053000 Fernwärme 84.020,36 122.000 122.000 
6054000 Heizöl 6.004,17 0 6.000 
6056000 Wasser-Abwasser 66.577,32 54.000 71.000 
6056010 Oberflächenentwässerung Straßen 449.172,34 480.200 481.000 
6061000 Materialaufwand für Gebäude u. Außen-

anlagen 
104,93 1.000 1.000 

6062000 Materialaufwand f.techn. Anlagen in 
Betriebsbauten 

332,10 0 0 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

573,81 0 0 

6081000 Reinigungsmaterial 11,31 500 500 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 242,46 300 300 
6100110 Aufwendungen Projekte 0,00 80.000 80.000 
6131000 Aufwandsentschädig. f.ehrenamtl. Tätige 0,00 0 4.800 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 4.496,45 3.000 4.500 
6139011 Vermessungskosten 1.000,00 2.000 2.000 
6139027 allgemeine Planungskosten 161.456,49 40.000 40.000 
6139029 Verkehrsuntersuchungen 3.147,20 5.000 25.000 
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Teilergebnisplan Produktbereich 6 Stadtentwicklung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6139052 Aufwendungen Zukunftswerkstatt 168,79 0 0 
6139062 Aufwendungen Naherholungsmaßnah-

men 
1.764,71 1.000 2.000 

6139064 Aufwendungen Kataster 12.675,24 7.000 15.000 
6139065 Altflächenuntersuchung 47.157,66 5.000 45.000 
6139068 Aufwendungen Gebäudeverwaltung 13.651,68 0 0 
6139069 Aufwendungen Energiekonzept 65.165,84 32.000 32.000 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
483.302,31 475.800 555.100 

6161010 Instandhaltung Grundstücke 2.138,25 2.000 2.500 
6161030 Instandhaltung der Grünflächen 42.738,49 56.700 59.500 
6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-

stattungen 
36.028,34 26.100 35.100 

6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemein-
gebr.Infrastrukturvm 

2.431.451,01 2.682.700 2.894.900 

6165010 Unterhaltung städtischer Baumbestand 87.865,30 105.000 114.000 
6165013 Instandhaltung Feld- und Wirtschaftswe-

ge 
7.754,42 6.000 6.000 

6165014 Instandhaltung Radwege -1.768,22 17.700 18.500 
6165016 Instandhaltung Forstwirtschaftswege 3.297,20 3.300 3.300 
6165018 Unterhaltung Grünflächen Friedhöfe 97.004,64 96.000 105.000 
6166000 Wartungskosten 26.676,50 52.600 57.900 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 13.042,64 17.600 20.000 
6169000 sonstige Fremdinstandhaltung 22.457,59 40.000 36.300 
6171002 Abfallgebühren 42.920,54 45.700 45.700 
6173000 Fremdreinigung 19.474,20 21.000 21.000 
6173010 Straßenreinigung 148.956,34 147.700 154.700 
6173020 Winterdienst 62.373,35 110.000 115.500 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -712,21 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 1.685.138,10 1.738.000 1.965.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 891.271,21 1.033.300 1.021.400 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 24.448,02 19.000 22.500 
6700003 Mietnebenkosten 2.989,08 3.400 3.400 
6710000 Leasing 1.863,68 3.300 3.300 
6771000 Aufwend. f. Sachverständ., RAe u. Ge-

richtskost. 
11.215,50 6.800 6.800 

6779000 Aufwendungen für andere Beratungs-
leistungen 

11.824,85 5.000 5.000 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-
teratur 

1.229,30 3.200 3.200 

6820000 Porto und Versandkosten 0,00 500 500 
6831000 Datenübertragungskosten 237,96 300 300 
6832000 Telefonkosten 2.611,76 1.500 1.800 
6840000 amtliche Bekanntmachungen 0,00 500 500 
6850000 Reisekosten 657,52 900 900 
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Teilergebnisplan Produktbereich 6 Stadtentwicklung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-
dung 

7.288,05 9.000 12.500 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

24.623,39 22.500 40.500 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 2.229,58 2.000 2.000 
6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 

Vereine usw. 
2.829,61 9.000 10.600 

6993000 übrige sonstige betriebliche Aufwendun-
gen 

94,50 0 0 

6993100 Konsolidierungsvorgabe 0,00 -17.000 0 
7020000 Grundsteuer 39.753,02 30.600 30.600 
7126000 Zuweis. f. lfd. Zwecke an sonst. öff. 

Sonderrechn. 
704,52 0 0 

7128011 Zuschüsse für die Unterhaltung v. 
Sportanlagen 

29.400,00 37.000 37.000 

7128012 Zuschüsse für Betriebskosten 15.323,44 12.000 12.000 
7172000 Sonstige Erstattungen an Gemeinden 

(GV) 
8.748,76 10.000 10.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 7.348.523,44 7.834.600 8.531.800 

200 Verwaltungsergebnis 5.945.436,05 6.401.600 7.126.900 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 5.945.436,05 6.401.600 7.126.900 

5910000 Erträge aus Veräuß. Grundstücke, Ge-
bäude u. Anlag. 

-389.095,70 0 0 

270 Außerordentliches Ergebnis -389.095,70 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

5.556.340,35 6.401.600 7.126.900 

9500200 Erlöse aus Verrechng. Instandhaltung 
Gebäude 

-252.729,59 -283.800 -383.800 

9500210 Erlöse aus Verrechng. Grünpflege -42.534,49 -56.700 -59.500 
9500220 Erlöse aus Verrechng. Wartung 0,00 -24.900 -24.900 
9500400 Erlöse aus Inneren Verrechnungen -234.400,00 -239.500 -244.700 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 512.005,78 496.600 430.000 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

-17.658,30 -108.300 -282.900 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

5.538.682,05 6.293.300 6.844.000 
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Teilfinanzplan Produktbereich 6 Stadtentwicklung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

101.820,00   1.376.200 312.000 195.000 156.000 

201 Einzahlungen aus Investitions-
beiträgen  

11.000,00 177.500 263.400 44.700 44.700 44.700 

203 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen  Kommunalin-
vestitionsprogramm (KIP) 

  225.000         

210 Einzahlungen aus Abgängen 
v. Vermögensgegenständen 
des Sachanlagevermögens 
und des immateriellen AV 

983.461,29 370.000 1.650.000       

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

1.096.281,29 772.500 3.289.600 356.700 239.700 200.700 

240 Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und Ge-
bäuden 

-281.346,52 -951.000 -1.972.000 -345.000 -175.000 -115.000 

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

-1.276.121,74 -1.880.000 -4.304.000 -7.916.000 -1.230.000 -1.590.000 

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

  -10.000 -30.000 -10.000 -10.000 -10.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-1.557.468,26 -2.841.000 -6.306.000 -8.271.000 -1.415.000 -1.715.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-461.186,97 -2.068.500 -3.016.400 -7.914.300 -1.175.300 -1.514.300 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-461.186,97 -2.068.500 -3.016.400 -7.914.300 -1.175.300 -1.514.300 
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Investitionen Produktbereich 6 Stadtentwicklung  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

60401-0001 Investitionen Straßen-
netz Dörnigheim 

0,00 384.000 77.000 0 0 80.000 575.000 

60401-0002 Investitionen Straßen-
netz Bischofsheim 

0,00 175.000 0 400.000 400.000 31.000 227.000 

60401-0003 Investitionen Straßen-
netz Hochstadt 

0,00 170.000 180.000 0 0 23.000 152.000 

60401-0004 Investitionen Straßen-
netz Wachenbuchen 

0,00 0 30.000 220.000 220.000 0 0 

60401-0006 Erwerb von Straßenland 0,00 5.000 7.000 0 5.000 5.000 5.000 

60401-0007 Maßnahmen gem. § 44 
Abs. 2 HBO 

5.736,04 11.000 11.000 0 11.000 11.000 11.000 

60401-0008 Investitionen Radwege 0,00 75.000 25.000 0 25.000 25.000 25.000 

60401-0921 Am Kreuzstein, 
Dögh.Weg - Einfahrt Gewerbegeb. 

4.880,24 0 0 0 0 0 0 

60401-1021 Alt Bischofsheim / 
Schäfergasse 

166.966,65 0 0 0 0 0 0 

60401-1321 Goe-
thestr.,zw.Schiller+G.Hauptm.bis 
Stichw.42 

37.903,06 0 0 0 0 0 0 

60401-1431 Maulbeerweg u. Um-
bindung Kanal Höhlgebiet 

373,18 0 0 0 0 0 0 

60401-1502 Umbau Marktplatz 
Bischofsheim 

124.849,32 0 0 0 0 0 0 

60401-1503 Fernradweg R3 119.928,81 0 0 0 0 0 0 

60401-1522 Goethestr. zw. Schil-
lerstr. u. G.-Haupt.-Str. 2BA 

256.425,70 0 0 0 0 0 0 

60401-1601 Erweiterung P+R-Platz 
Dörnigheim 

0,00 0 106.000 720.000 720.000 0 0 

60401-1701 Radweg nördl. L3209 
zw. Bischofsheim u. Hochstadt 

0,00 65.000 1.040.000 0 0 0 0 

60401-1702 Erneuerung R4 Hoch-
städter Straße bis Parkplatz 

0,00 20.000 240.000 0 0 0 0 

60401-1703 Verbesserung Rad-
wegenutzung 

0,00 10.000 0 0 0 0 0 

60401-1801 Radweg nördl. BAB66 
zw.Am Kreuzst./Fußgängerbrücke 

0,00 0 60.000 300.000 300.000 0 0 

60401-1802 Umbau Ortseingang 
Bischofsheim, Berger Straße 

0,00 0 50.000 130.000 130.000 0 0 

60401-1803 Umbau Ortseingang 
Wachenbuchen Ost/MittelbucherStr 

0,00 0 70.000 430.000 430.000 0 0 

60401-1804 Verbreiterung Radweg 
zw. H.-Heine-W. u. A.-Stifter 

0,00 0 40.000 0 0 0 0 

60401-1805 Prägeasphalt Ken-
nedystraße 

0,00 0 250.000 0 0 0 0 

60401-1806 Parkplätze nördlich 
Friedhof Wachenbuchen 

0,00 0 10.000 0 0 0 0 

60401-1901 Radweg zw. Bleichstr. 
und Windecker Weg 

0,00 0 0 0 50.000 250.000 0 

60401-1902 Kreisverkehr Kreu-
zungsbereich Südumfahrung Ho. 

0,00 0 0 0 90.000 480.000 0 

60401-1903 Verbess. Verkehrsfüh-
rung nördl. Bahnhof M Ost 

0,00 0 0 0 40.000 200.000 0 

60401-2001 P+R-Anlage u. Bahn-
hofsvorplatz Bahnhof Bis. (Nord) 

0,00 0 0 0 0 90.000 0 

60401-2002 Verbess. radweg Ha-
nauer Landstr./südl. Ortseingang 

0,00 0 0 0 0 40.000 200.000 
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Investitionen Produktbereich 6 Stadtentwicklung  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

60401-2101 Kreisverkehr Dorfelder 
Str./Hessenring/Hanauer Str 

0,00 0 0 0 0 0 400.000 

60402-0001 Investitionen Straßen-
beleuchtung 

35.426,29 0 0 0 0 0 0 

60501-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

0,00 10.000 30.000 0 10.000 10.000 10.000 

60901-1502 Ausbau/Neubau Kita 
Dörnigheim 

0,00 0 500.000 4.000.000 4.000.000 0 0 

60901-1601 Kita Gänsseestraße - 
Umnutzung Atrium/ Raumkonzept 

0,00 225.000 0 0 0 0 0 

60901-1602 Umbau, Erweiterung 
Kita Ahornweg 

0,00 50.000 425.000 0 0 0 0 

60901-1801 Umbau Kirchgasse 0,00 0 1.000.000 1.500.000 1.500.000 0 0 

60901-1802 Erweiterung Kita Lud-
wig-Uhland-Straße 

0,00 0 190.000 0 0 0 0 

60901-IP02 Kita Eichendorffstr. - 
Umbau Atrium und Wohnung 

7.199,50 200.000 0 0 0 0 0 

60902-1501 Flutlichtanlage Sport-
platz Wachenbuchen 

81.295,72 0 0 0 0 0 0 

60902-1701 Sanierung Rasenplatz 
Sportanlage Wachenbuchen 

0,00 290.000 0 0 0 0 0 

60902-IP01 Kunstrasenplatz 1. FC 
Hochstadt (KIP) 

491.826,53 0 0 0 0 0 0 

60902-IP02 Erneuerung/Umrüstung 
Platzbewässerung KEWA 

22.967,79 85.000 0 0 0 0 0 

60902-IP03 Zaunanlage u. Parkflä-
chen Sportanlage Bischofsheim 

0,00 120.000 0 0 0 0 0 

61001-0001 Erwerb von Grundstü-
cken 

200.050,80 390.000 80.000 0 190.000 20.000 20.000 

61001-1601 Projekt Siemensallee 1.638,63 0 0 0 0 0 0 

61001-1701 Grunderwerb P+R-
Parkplatz Dörnigheim 

0,00 248.000 0 0 0 0 0 

61001-1703 Grunderwerb P+R-
Parkplatz Hochstadt 

0,00 308.000 0 0 0 0 0 

61001-1801 Abbruch Bankgebäude 
Wachenbuchen 

0,00 0 235.000 0 0 0 0 

61001-1802 Rückabwicklung Ge-
bäude Rhönstraße 

0,00 0 1.650.000 0 0 0 0 

61001-1901 Grunderwerb Bahnhof-
straße 

0,00 0 0 0 150.000 150.000 0 

61001-2101 Erwerb Bahnhofsge-
bäude Maintal Ost 

0,00 0 0 0 0 0 90.000 
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Produktbeschreibung Produkt 60101 Stadtentwicklung 
 

Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6 Stadtentwicklung 

Produktgruppe 
 

601 Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen 

Produkt 
 

60101 Stadtentwicklung 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
Maßnahmen zur Stadtentwicklung 
 
- Beschreibung und Darstellung, Analyse fachlicher stadträumlicher, teilräumlicher und regionaler Entwicklungstrends 

mit den dazugehörigen Abhängigkeiten und Vernetzungen der Bereiche: Bevölkerung, Wirtschaft und Arbeit, Wohnen, 
Umwelt, Kultur und Freizeit, Entsorgung sowie Verkehr als Steuerungsinformationen 

- Erstellung von Leitbildern der räumlich-funktionalen Stadtentwicklung, Zentrenkonzepte usw., Konzepte für Problem-
schwerpunkte der Stadtentwicklung, Rahmenplanung, städtebauliches Konzept 

- Erarbeitung und Fortführung von Strategien und Konzepten zur interkommunalen Zusammenarbeit in den Regionen 
und in den kommunalen Verbundnetzen 

- Durchführung von Maßnahmen der Stadterneuerung mit folgenden Schwerpunkten: Funktionale Verbesserung von 
Stadtteilzentren, Stärkung und Verbesserung des innerstädtischen Wohnens/Wohnumfelds, Reaktivierung von Ge-
werbeflächen 

- Projektsteuerung und -management, fach- und ressortübergreifende Koordination, Moderation, Beratung und Öffent-
lichkeitsarbeit 

- Organisation und Durchführung planerischer Beteiligungsverfahren sowie Auswertung 
- Erstellung kommunaler Energie- und Klimaschutzkonzepte 
 
Stadtplanung, -gestaltung, Denkmalpflege, Bauleitplanung, Bauordnung, Verkehrsplanung, Klimaschutz 
 
- Durchführung der Verfahren zu Bebauungsplänen, Vorhaben- und Erschließungsplänen, Abrundungs- und Außenbe-

reichssatzungen auf Basis der Zielvorgaben aus Raumordnung, Landesplanung und Stadtentwicklung 
- Erstellung von landschaftsökologischen und grünordnerischen Fachbeiträgen zu Planungen, einschließlich Eingriffs-

beurteilung, Aufstellung der landschaftsplanerischen Begleitpläne  
- Abrechnung der Ausgleichsmaßnahmen für Eingriffe in Natur und Landschaft 
- Einbindung von Fachplanungen, Durchführung von Wettbewerben, Visualisierung der Planungen, Präsentation, Ein-

bindung von Bürgerinnen und Bürgern, Verbänden und Institutionen, Interessenabwägung, Öffentlichkeitsarbeit 
- Erarbeitung und Kontrolle von Satzungen zur Erhaltung der städtebaulichen Eigenart des Gebietes und zum Schutz 

von Kulturdenkmalen aufgrund seiner städtebaulichen Gestalt, Satzungen nach Hessischer Bauordnung   
- Planungsrechtliche Beurteilung von Bauvorhaben, Städtebauliche-, Bau- und Gestaltungsberatung auch zu Kultur-

denkmalen, Planungsauskünfte  
- Erlass von Veränderungssperren, Beantragung der Zurückstellung von Baugesuchen 
- Verfahren nach § 56 HBO und § 55 HBO, genehmigungsfreie Vorhaben 
- Entscheidung nach örtlichen Satzungen, einschl. Stellplatz- und Ablösesatzung 
- Information der Eigentümer von Kulturdenkmalen über Förderungsmöglichkeiten 
- Bearbeitung von Förderanträgen für städtische Zuschüsse 
- Erhebung, Analyse, Darstellung und Bewertung aller verkehrsrelevanten Einrichtungen und Daten 
- Teilkonzepte für bestimmte Verkehrsträger oder Teilbereiche, z.B. ÖPNV, Radverkehr, Innenstadt usw. 
- Umsetzung von Klimaschutzförderprogrammen 
- Erarbeitung eines integrierten Verkehrsentwicklungsplanes 
- Zusammenarbeit mit dem Mobilitätsbeauftragten 
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Produktinformationen 
  
Stellungnahmen zu Planungen und Vorhaben Dritter 
 
- Wahrnehmung der Aufgabe als Träger öffentlicher Belange 
- Stellungnahme zu Plänen, Programmen der Länder und des Bundes, regionale Kooperation sowie benachbarter 

Städte, Gemeinden und sonstiger Planungsträger 
 
Führung und Bereitstellung von Karten, Bauakten und Bauleitplänen 
 
 
Allgemeine Ziele 
- Erfassung und Bewertung der Bedürfnisse der Bevölkerung, als Grundlage für eine verantwortungsvolle, nachhaltige 

Zielbestimmung der zukünftigen Entwicklung der Stadt 
- Gewährleistung einer nachhaltigen städtebaulichen Entwicklung zum Wohle der Allgemeinheit, sozialgerechte Boden-

nutzung, würdiger Schutz und Erhaltung der natürlichen Lebensgrundlagen 
- Förderung der Mobilität für alle Bevölkerungsgruppen unter weitgehender Minimierung der Umweltbelastungen und 

Verbesserung der Umfeldverträglichkeit der Verkehrssysteme; Förderung des Umweltverbundes 
- Schaffung gleichwertiger Wohn- und Arbeitsbedingungen in der Stadt 
- Entwicklung von Ortsteilen und anderen Teilen des Gemeindegebietes entsprechend ihrer besonderen Bedeutung für 

die städtebauliche Entwicklung, Erhaltung der städtebaulichen Eigenart eines Gebietes 
- Ausrichtung privater Investitionsmaßnahmen an den Zielen des Gemeinwesens und Abwicklung der Maßnahmen 

unter weitgehender Minimierung öffentlicher Verwaltungsleistungen; Steigerung der Effizienz des Verwaltungshan-
delns durch Konzentration auf Service-, Moderations- und Managementaufgaben 

- Beschreibung/Darstellung und Analyse der Aktivitäten innerhalb der Stadt Maintal zur Verbesserung der Klimabilanz 
- Erstellung und Fortschreibung der kommunalen Klimaziele 
- Umsetzung der Klimaziele im Rahmen der Mitgliedschaft im Klimabündnis (Senkung des CO2-Ausstoßes um 10 % 

alle 5 Jahre) 
- Bürgernähe 
- Koordination überregionaler Planungen und Vorhaben zum Wohle der gesamten Region  
- Erhaltung und Weiterentwicklung denkmalgeschützter Einzelobjekte und Gesamtanlagen nach den Leitlinien der 

Denkmalpflege und bestehender Satzungen 
 
 
Auftragsgrundlage 
HLPG, BauGB, BauNVO, HBO, Hessisches Straßengesetz, Beschlüsse Stvv 
 
 
Zielgruppe 
- Politische Entscheidungsträger 
- Verwaltungsspitze 
- Einwohnerinnen und Einwohner, Stadtleitbildgruppen 
- Verkehrsbetriebe; RMV, usw. 
- Einzelhändler, Unternehmen im Planungsgebiet, Investoren 
- Grundstückseigentümer im Planungsgebiet 
- Grundstückseigentümer auch von Kulturdenkmalen, Bauherren  
- Architekten, Bauaufsichtsbehörde 
- Behörden und sonstige öffentliche Institutionen 
- Alle Fachbereiche der Stadtverwaltung 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Erträge:  
 
Sachkonto 5480000 - Kostenerstattungen vom Bund 
Die personelle Unterstützung bei der fachlich-inhaltlichen Umsetzung von Klimaschutzkonzepten wird von der Bundes-
regierung mit einem Fördersatz von ca. 65 % kalkuliert. Die Besetzung der Stelle wurde für 2 Jahre bewilligt, in 2017 
wurde für die Stelle des Klimamanagers eine Verlängerung der Förderperiode als Vollzeitstelle über weitere 2 Jahre 
beantragt. Es wird für das Projekt mit Fördermitteln in Höhe von 28.000 EUR gerechnet. 
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Produktinformationen 
  
Die wesentlichen Aktivitäten des Klimaschutzmanagers umfassen: 
 
- die Umsetzung des kommunalen Klimaschutz-Förderprogramms 
- die Weiterentwicklung der Energieberatung (Kampagnen, Initiativberatung, Informationsveranstaltungen, Öffentlich-

keitsarbeit etc.) 
- die Sanierung kommunaler Liegenschaften (Bestandserfassung, kommunales Energiemanagement, Bewertung, Er-

stellung Sanierungskonzept etc.) 
- das Projekt Ökoprofit (Akquise, Workshops, vor Ort Termine, Zertifizierung, Maßnahmenumsetzung etc.) 
- die Erstellung eines Wärmekonzeptes (Erstellung eines energetischen Quartierssanierungskonzeptes KfW 432 etc.) 
- eine energieoptimierte Bauleitplanung (Erarbeitung Leitfaden, verwaltungsinterne Koordination etc.) 
 
 
Aufwendungen: 
 
 
Sachkonto 6131000 Aufwandsentschädigung für ehrenamtlich Tätige (Mobilitätsbeauftragte(r))  
Die Aufwandsentschädigung für die/den ehrenamtliche/n Mobilitätsbeauftragte/n werden aus organisatorischen Grün-
den aus dem Budget 2 zu Produkt 60101 verlagert. 
 
 
Sachkonto 6139027 - Allgemeine Planungskosten  
Der Fachdienst bearbeitet Bebauungspläne, Konzepte, Rahmenplanungen unterschiedlichen Umfangs. Für das Haus-
haltsjahr 2018 sind weiterhin Planungen für die  
- Außenbereichsplanung (Leistungsphase 1, je 1 B-Plan in den Stadtteilen) 
- Erstellung von Bebauungsplänen im Innenbereich (Alter Kesselstädter Weg/ Kennedystraße, Opeleck), Finanzierung 

durch Investoren  
- Notwendige Gutachten (Artenschutz, Schallgutachten, Umweltprüfungen)  
vorgesehen sowie weitere Planungen, die die Stadt für Investoren auf deren Kosten durchführt.  
Für die Bearbeitung der Planungen / Konzepte wird insgesamt ein Betrag von 40.000 EUR eingesetzt. 
 
 
Sachkonto 6139029 - Verkehrsuntersuchungen   
Für die Maßnahmen, die sich aus der Erstellung des noch zu beschließenden integrierten Verkehrsentwicklungsplanes 
ergeben, werden 25.000 EUR eingesetzt.  
 
 
Sachkonto 6139069 - Maßnahmen Energiekonzept 
Die Stadtverordnetenversammlung hat im Jahre 2013 das Klimaschutzkonzept für die Stadt Maintal bis zum Jahr 2030 
beschlossen. 
Darüber hinaus ist die Stadt Maintal seit vielen Jahren Mitgliedskommune im Klimabündnis und beteiligt sich an dem 
Nachhaltigkeitsprojekt „100 Kommunen für den Klimaschutz“ des Landes Hessen. Maintal hat sich in diesem Zusam-
menhang verpflichtet, Potentiale zur Energieeinsparung und zur Steigerung der Energieeffizienz weiter auszuschöpfen 
und die Nutzung erneuerbarer Energien voranzubringen, um Treibhausgasemissionen zu reduzieren. 
Der eingesetzte Betrag in Höhe 32.000 EUR beinhaltet unter anderem Maßnahmen zur Umsetzung des Klimaschutz-
konzeptes. 
 
 
Sachkonto 6710000 - Leasing  
Es wurde ein DIN A 0 Kopierer geleast. In der Leasingrate ist die Unterhaltung und Wartung des Gerätes enthalten. 
 
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 
Sachkonto 6599999 – Personalaufwendungen (Beschluss Nr. 17 und 19b) 
Die Stelle 1,0 EG 9c im FB Stadtentwicklung (Umweltschutz) wird mit einem Sperrvermerk versehen, der vom HAFuS 
aufzuheben ist. Es wird dargestellt, welche konkreten Aufgaben mit der Stelle verbunden sind und welche Aufgaben 
dauerhaft mit dem Klimaschutzförderprogramm verbunden sind, die eine Rückkehr der bisherigen Stelleninhaberin nicht 
erlauben. 
 
Die befristete Stelle EG10 wird im Stellenplan nicht abgebildet. Die Mittel werden für eine befristete Stelle bereitgestellt. 
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Teilergebnisplan Produkt 60101 Stadtentwicklung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5100010 öffentlich-rechtliche Verwaltungsgebühren -10.957,93 -7.000 -7.000 

5309900 andere sonstige Nebenerlöse 0,00 -100 -100 

5392000 Ertr. a.d.Eigenbet. f. Wahlleist.§6aHBeihVO -434,70 0 -400 

5425000 Zusch.f.lfd. Zwecke v. verb.Unt.,Sonderv.,Bet. -10.000,00 0 0 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten  -790,00 -200 -100 

5480000 Kostenerstattungen vom Bund -34.930,96 -15.600 -28.000 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -24.949,40 0 0 

100 Ordentliche Erträge -82.062,99 -22.900 -35.600 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen  3.717,63 5.000 5.000 

6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 242,46 300 300 

6131000 Aufwandsentschädig. f.ehrenamtl. Tätige 0,00 0 4.800 

6139011 Vermessungskosten 0,00 1.000 1.000 

6139027 allgemeine Planungskosten 35.459,01 40.000 40.000 

6139029 Verkehrsuntersuchungen 3.147,20 5.000 25.000 

6139052 Aufwendungen Zukunftswerkstatt 168,79 0 0 

6139064 Aufwendungen Kataster 7.067,96 7.000 7.000 

6139069 Aufwendungen Energiekonzept 65.165,84 32.000 32.000 

6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenanlagen 25.504,11 0 0 

6163000 Instandhalt. v. Einrichtungen u. Ausstatt. 16,00 1.000 1.000 

6166010 Wartung EDV, Lizenzen 6.650,55 13.000 13.000 

6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -12,27 0 0 

6599999 Personalaufwendungen 955.207,44 1.059.000 1.195.000 

6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 6.225,00 3.900 3.600 

6710000 Leasing 0,00 1.400 1.400 

6771000 Aufw. f. Sachverständ., RAe u. Gerichtskost. 1.790,06 1.300 1.300 

6779000 Aufw.n für andere Beratungsleistungen 7.542,22 0 0 

6810000 Aufw. für Zeitungen und Fachliteratur 1.051,70 2.500 2.500 

6820000 Porto und Versandkosten 0,00 200 200 

6832000 Telefonkosten 1.466,27 1.200 1.200 

6850000 Reisekosten 657,52 600 600 

6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbildung 1.973,19 6.000 6.000 

6910010 Mitgliedsbeitr. Sonst. Verbände, Vereine usw. 931,25 800 900 

6993100 Konsolidierungsvorgabe 0,00 -17.000 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 1.123.971,93 1.164.200 1.341.800 

200 Verwaltungsergebnis 1.041.908,94 1.141.300 1.306.200 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 1.041.908,94 1.141.300 1.306.200 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis v. int. Leistungsbez. 1.041.908,94 1.141.300 1.306.200 

9500400 Erlöse aus Inneren Verrechnungen -234.400,00 -239.500 -244.700 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 1.345,99 1.800 1.500 

310 Ergebnis der int. Leistungsbeziehungen -233.054,01 -237.700 -243.200 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

808.854,93 903.600 1.063.000 
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Produktbeschreibung Produkt 60401 Planung, Bau und Unterhaltung 
von öffentlichen Verkehrsflächen 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6 Stadtentwicklung 

Produktgruppe 
 

604 Gemeindestraßen 

Produkt 
 

60401 Planung, Bau und Unterhaltung von öffentlichen Verkehrsflächen 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
Planung und Bau von öffentlichen Verkehrsflächen 
 
- Bau öffentlicher Straßen, Wege, Plätze  mit allen dazugehörigen Aufgabenstellungen von der Kostenschätzung über 

die Ausschreibung bis zur Abrechnung der Maßnahmen 
- Abstimmung mit den Trägern öffentlicher Belange und den betroffenen Anliegern, Durchführung von erforderlichen 

Informationsveranstaltungen 
- Abstimmung, Kontrolle, Überwachung der Ausführung  
- Kostenüberwachung und Auswertung der gesamten Maßnahmen, Bauabrechnung  
- Überwachung der Gewährleistungen, Freigabe der Bürgschaften 
 
Betrieb und Unterhaltung von öffentlichen Verkehrsflächen 
 
- Unterhaltung, Instandsetzung und Betrieb öffentlicher Straßen, Wege, Plätze inkl. Winterdienst, Straßenbegleitgrün 

und Straßenentwässerung 
- Bauzustandsbesichtigung und wiederkehrende Prüfung von Sonderbauwerken wie Brücken und Straßenunterführun-

gen 
- Straßenzustandskontrollen einschl. Feld- und Wirtschaftswegen, Rad- und Gehwegen inkl. Beschilderung 
- Erstellung und Aktualisierung von Straßenzustandsberichten, Schadensklassifizierung und Kostenschätzung 
 
Erschließungsbeiträge, sonst. Dienstleistungen 
 
- Ermittlung, Berechnung, Festsetzung und Erhebung der Erschließungsbeiträge, Vorausleistungen, Kostenspaltung 

und Kostenfeststellung 
- Stellungnahme zu Stundungen im Zuständigkeitsbereich 
- Anliegerbescheinigungen 
- Abschluss von Erschließungs- und Ablösungsverträgen 
- Widmungen nach § 4 Hessisches Straßengesetz (HStrG) 
- Vergabe von Straßennamen einschließlich Satzungen 
 
 
Allgemeine Ziele 
Ausreichende Bereitstellung öffentlicher Verkehrsflächen und deren Ausstattung zur problemlosen Abwicklung des 
innerörtlichen Verkehrs mit Schwerpunkt auf dem Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV), dem Rad- und Fußgän-
gerverkehr, Erhaltung, Unterhaltung, Wartung und Pflege der öffentlichen Verkehrsflächen und der dazugehörigen Aus-
stattung, Schaffung einer der Natur angemessenen Verkehrssicherheit 
 
 
Auftragsgrundlage 
HGO, BauGB, VOB / VOL, HOAI, StVO, HStr, DIN Normen usw. 
 
 
Zielgruppe 
Einwohnerinnen und Einwohner und deren Besucher/-innen sowie der gewerbliche Andienungsverkehr, Gewerbetrei-
bende, Stadtleitbildgruppen 
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Leistungsbeschreibung 2018 
 
Erträge: 
 
Sachkonto 5481000 - Kostenerstattungen vom Land 
Die Erstattungen beziehen sich auf Zuweisungen zur Unterhaltung der Ortsdurchfahrten der Landes- und Kreisstraßen 
innerhalb des Stadtgebietes.  
 
Sachkonto 5482000 - Kostenerstattungen von Gemeinden 
Aus dem städtebaulichen Vertrag mit dem Main-Kinzig-Kreis betreffend das Baugebiet „Am Weides“ stehen der Stadt 
Maintal ab der endgültigen Abnahme und Übergabe der fertiggestellten Erschließungsanlagen jährlich 2.400 EUR für 
die Unterhaltung der Straßen zu. Der Betrag ist als Einmalzahlung für 30 Jahre erfolgt und wird jährlich ertragswirksam 
aufgelöst. Da sich der Straßenendausbau verzögert hat, wird mit der Auflösung voraussichtlich erst ab 2017 gerechnet. 
 
 
Aufwendungen: 
 
Sachkonto 6056010 - Oberflächenentwässerung Straßen 
Für die Entwässerung der Oberflächen von Straßen in städtischem Eigentum werden 481.000 EUR mit dem Sonder-
budget Stadtentwässerung (Produkt 61301 Sachkonto 5110021) verrechnet.  
 
 
Sachkonto 6165000 - Instandhaltung v. Sachanlagen im Gemeingebrauch / Infrastrukturvermögen  
Sachkonto 6165014 - Instandhaltung Radwege 
Sachkonto 6173010 - Straßenreinigung 
Sachkonto 6173020 - Winterdienst 
Die Leistungen werden durch den Eigenbetrieb Betriebshof erbracht. Die Ansätze auf diesen Sachkonten werden auf-
grund der Erhöhung der Stundenverrechnungssätze des Eigenbetriebs Betriebshof angepasst. 
 
 
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit: 
 
2018: 
155.600 EUR Zuweisung des Landes für Ausbau Radweg R3 
  78.600 EUR Zuweisung des Landes für Alt Bischofsheim 
960.000 EUR Zuweisung des Landes für Radweg nördl. L3209 zw. Bischofsheim und Hochstadt 
182.000 EUR Zuweisung des Landes für den Ausbau Geh- und Radweg Hochstädter Straße 
 
2019: 
312.000 EUR Zuweisung des Landes für die Errichtung für den Ausbau des Radweges nördlich entlang der BAB66 
zwischen Am Kreuzstein und der Fußgängerbrücke über die BAB66 
 
2020: 
195.000 EUR Zuweisung des Landes für die Errichtung für den Ausbau einer Radwegeverbindung zwischen Bleich-
straße und Windecker Weg am östlichen Ortsrand von Wachenbuchen 
 
2021: 
156.000 EUR Zuweisung des Landes für die Errichtung für die Verbesserung der Radwegesituation entlang der Hanau-
er Landstraße im Bereich des südlichen Ortseinganges 
 
 
Investitionsbeiträge: 
 
Ablösungsbeiträge: 
Die Einnahme ist zweckgebunden für Maßnahmen zur Herstellung von Stellplätzen im öffentlichen Verkehrsraum, zum 
Radwegebau oder zur Förderung des öffentlichen Personennahverkehrs. Es wird mit 11.000 EUR Einnahmen aus 
Stellplatzablösungen gerechnet. Dieser Betrag wird auch in den Folgejahren fortgeschrieben. 
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Erschließungsbeiträge: 
Nach Abschluss der Ausbauarbeiten werden Erschließungsbeiträge erhoben 
 
2018 
- Konrad-Höhl-Straße: Das Bauprogramm wurde 2017 geändert. In der Konrad-Höhl-Straße - nördlicher Bereich ab 

Einmündung Gravensteiner Straße - werden beidseitig Gehwege hergestellt. Es werden Erschließungsbeiträge von 
insgesamt 101.700 EUR kalkuliert (Neuveranschlagung). 

- Maulbeerweg: Nach aktueller Sach- und Rechtslage betragen die umlagefähigen Erschließungskosten 117.000 EUR 
(Neuveranschlagung).  

 
2018 - 2022 
- Gewerbegebiet an der grünen Mitte: Aufgrund einer Ablösevereinbarung aus dem Jahr 2016 werden in den Jahren 

2018 - 2022 anteilige Erschließungsbeiträge von jeweils rd. 33.700 EUR gezahlt. 
 
 
Investitionen: 
 
Aufgrund der aktuellen Kostenschätzungen, basierend auf den jüngsten Ausschreibungsergebnissen für andere geplan-
te Baumaßnahmen, ist von einer Kostensteigerung von rd. 20 % auszugehen. Die Ansätze werden dahingehend ange-
passt. 
 
60401-0006 - Erwerb von Straßenland 
Zur Umsetzung geplanter allgemeiner Straßen- und Wegeausbaumaßnahmen im Stadtgebiet und im Außenbereich 
(Radwegenetz, Wirtschaftswege) werden die Mittel für den Erwerb erhöht auf 7.000 EUR (Anpassung an aktuelle Bo-
denrichtwerte, Grunderwerbskosten, Kosten für evtl. notwendige Teilungsvermessung). Es handelt sich hier um Flä-
chen, die zusätzlich für die Baumaßnahmen benötigt werden.  
 
60401-0007 - Maßnahmen gem. § 44 Abs. 2 HBO 
Verwendung der Ablösebeiträge (siehe Investitionsbeiträge). 
 
60401-0008 - Investitionen Radwege 
Die Gemarkung Maintal kreuzen verschiedene Fernradwege des Radnetzes Hessen. Hier sind durch entsprechende 
Maßnahmen Lückenschlüsse vorzunehmen und Radwege bei Erforderlichkeit instand zu setzen. 
 
60401-1601 - Erweiterung P+R-Platz Dörnigheim 
Der Parkplatz auf der Südseite des Bahnhofes Maintal-Ost soll auf ein neu erworbenes Grundstück entlang der Bahn 
verlagert werden. Dieses Grundstück steht aufgrund von bestehenden Mietverträgen erst im Jahre 2019 für eine Um-
nutzung zur Verfügung. Daher sollen die Planungen im Jahr 2018 erfolgen, um den Bau in 2019 realisieren zu können. 
Für die Baukosten wird eine Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 720.000 EUR für 2019 eingestellt. 
 
60401-1701 - Radweg nördlich der L3209 zw. Bischofsheim und Hochstadt 
Hessen Mobil errichtet gemeinsam mit der Stadt Maintal einen sog. Herstellungsradweg zwischen Bischofsheim und 
Hochstadt (nördlich der L3209). Die Gesamtkosten der Maßnahme betragen rd. 1.040.000 EUR. Im Rahmen einer 
Vereinbarung zwischen Hessen Mobil und der Stadt verpflichtet sich Hessen Mobil zur Übernahme der Baukosten in 
Höhe von rd. 960.000 EUR. Den Anteil der Planungskosten (rd. 80.000 EUR) und der Bereitstellung der Grundstücke 
(vorhandene Wege) muss die Stadt Maintal für die Baumaßnahme als Eigenanteil selbst übernehmen. Zusätzlich soll 
zur Verbesserung der Wegefläche eine Parzelle mit ca. 300 m² erworben werden, hierfür werden bei Investitionsnum-
mer 60401-0006  1.000 EUR für den Grunderwerb, Steuer und Notarkosten angesetzt. Die Stadt Maintal muss mit den 
Baukosten in Vorleistung gehen. 
 
60401-1702 - Erneuerung R4 Hochstädter Straße bis Parkplatz 
2017 wurden Planungsmittel in Höhe von 20.000 EUR für die Erneuerung des R4 im Verlauf der Hochstädter Straße in 
Bischofsheim als kombinierter Fuß-Radweg zur Verfügung gestellt. Finanzhilfen nach GVFG sollen beantragt werden. 
Für die Realisierung werden 240.000 EUR in 2018 angesetzt. 
 
60401-1801 - Ausbau der Radwege Albert-Einstein-Schule bis Radweg an der Bischofsheimer Straße und Albert-
Einstein-Schule bis Fußgängerbrücke BAB66 
Die beiden als Zufahrten zur Albert-Einstein-Schule dienenden Radwege sind derzeit unzureichend ausgebaut, unbe-
leuchtet und daher als sichere Schulradroute nicht geeignet. Sie sollen auf einer Breite von mindestens 2 m ausgebaut, 
befestigt und beleuchtet werden, um für die Schüler eine Verbindung zum Radweg nach Dörnigheim über die BAB-
Überführung und nach Hochstadt durch die Unterführung an der Querspange zu erreichen. Für die Baukosten werden 
insgesamt 360.000 EUR zur Verfügung gestellt (60.000 EUR in 2018 sowie eine Verpflichtungsermächtigung in Höhe 
von 300.000 EUR für 2019). 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
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60401-1802 Umbau Ortseingang Bischofsheim, Berger Straße  
Der Ortseingang auf der Berger Straße südlich der Querspange wird mit einem Fahrbahnteiler und Querungsmöglich-
keit für Fußgänger und Radfahrer geschwindigkeitsreduzierend ausgebaut. Der Beginn der bebauten Ortslage wird 
dadurch hervorgehoben. Es wird geprüft, ob der Übergang in den innerörtlichen Bereich durch das Aufbringen von 
Prägeasphalt zusätzlich sichtbar gemacht werden kann. Es fallen keine Parkplätze weg.“ 
Die Planungskosten in 2018 betragen 50.000 €. Für 2019 ist eine VE über 130.000 € eingestellt. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
60401-1803 - Umbau und Aufwertung Ortseingang Wachenbuchen Ost, Mittelbucher Straße 
Im VEP 2017 werden gestaltende Maßnahmen im Anbindungsbereich Bleichstraße / Mittelbucher Straße vorgeschla-
gen. Im vorliegenden Ortseingangsbereich überlagern sich mehrere Radrouten und -wege. Neben lokalen Haupt- und 
Nebenstrecken sowie Schulradrouten werden hier auch die Regionalpark-Rundroute sowie der Rhein-Main-Vergnügen 
12 aus der südlichen Feldrandlage auf die Mittelbucher Straße und von hier aus in die Ortslage geführt. Gesonderte 
Anlagen sind hierfür nicht vorhanden. Der VEP 2017 empfiehlt daher zumindest verkehrssichere Querungsanlagen 
auszubauen. Und auch die Verlegung des Radverkehrs aus der ohnehin querschnittsmäßig eingeschränkten Mittelbu-
cher Straße heraus in die nordöstliche Feldlage mit Verbindung zur Büchertalschule wird empfohlen. Im Sinne der at-
traktiven Gestaltung und geschwindigkeitsreduzierenden Wirkung soll zudem ein Kreisverkehrsplatz an dieser Stelle 
eingerichtet werden. Für die Maßnahme werden insgesamt 500.000 € zur Verfügung gestellt (70.000 € in 2018 sowie 
eine Verpflichtungsermächtigung für 2019 in Höhe von 430.000 € / Beschluss d- Stadtverordnetenvers. vom 07.11.2017) 
 
60401-1804 Verbreiterung Radweg zw. H.-Heine-W. u. A.-Stifter  
Für die Verbreiterung des Radweges zwischen Heinrich-Heine-Weg und Adalbert-Stifter-Straße werden 40.000 € zur 
Verfügung gestellt. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
Nr. 60401-1805 Prägeasphalt Kennedystraße  
Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, unter welchen Voraussetzungen auf dem Abschnitt der Kennedystrasse zwi-
schen Käthe-Jonas-Platz und Bahnhofstraße Prägeasphalt verlegt werden kann. Eine Beratung erfolgt im AUVBuS. 
Soweit dies möglich ist, erfolgt eine Umsetzung im Rahmen der Aufwertung des Abschnittes wie in der Leistungsbe-
schreibung 10301-1801 dargelegt. Eine Realisierung des Gesamtvorhabens erfolgt nach Beratungen im Bauausschuss. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
60401-1806 Parkplätze nördlich Friedhof Wachenbuchen  
Schaffung weiterer Parkplätze: Nördlich des Friedhofes werden entlang der Einfriedung Bedarfsparkplätze geschaffen. 
Der verwilderte Bereich ist freizuräumen. Die Fläche soll befestigt, aber nicht versiegelt, werden. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
60401-1901 - Ausbau einer Radwegeverbindung zwischen Bleichstraße und Windecker Weg am östlichen Ortsrand von 
Wachenbuchen 
Im VEP 2017 werden gestaltende Maßnahmen im Anbindungsbereich Bleichstraße / Mittelbucher Straße vorgeschla-
gen. Im vorliegenden Ortseingangsbereich überlagern sich mehrere Radrouten und -wege. Neben lokalen Haupt- und 
Nebenstrecken sowie Schulradrouten werden hier auch die Regionalpark-Rundroute sowie der Rhein-Main-Vergnügen 
12 aus der südlichen Feldrandlage auf die Mittelbucher Straße und von hier aus in die Ortslage geführt. Gesonderte 
Anlagen sind hierfür nicht vorhanden. Der VEP 2017 empfiehlt daher zumindest verkehrssichere Querungsanlagen 
auszubauen. Die Verlegung des Radverkehrs aus der ohnehin querschnittsmäßig eingeschränkten Mittelbucher Straße 
heraus in die nordöstliche Feldlage mit Verbindung zur Büchertalschule ist mit dem Ausbau herzustellen. 
 
60401-1902 - Bau eines Kreisverkehrsplatzes im Kreuzungsbereich Südumfahrung Hochstadt / Bahnhofstraße und 
Aufwertung des Ortseingangsbereiches 
Die bisher signalgeregelte Kreuzung Bahnhofstraße/Südumfahrung Hochstadt soll als Kreisverkehrsplatz ausgebaut 
werden. Dies soll den Eingangsbereich von Hochstadt markieren und gleichzeitig die Führung des Fußgänger- und 
Radverkehrs in nördlicher und südlicher Richtung verbessern. 
 
60401-1903 - Verbesserung der Verkehrsführung entlang der Stadtachse im Bereich nördlich des Bahnhofes Maintal 
Ost im Übergang zwischen Philipp-Reis-Straße und Edmund-Seng-Straße 
Dieser Straßenbereich bis zum Bahnhofsbereich sollte funktionell und gestalterisch überarbeitet werden. Vor allen Din-
gen muss eine klare Führung des Radverkehrs sichergestellt werden. Aber auch eine städtebauliche wie verkehrliche 
Schnittstelle mit Übergang zum Bahnhof und zum Bahnhofsumfeld sowie die Aufnahme der ‚Stadtachse‘ müssen in der 
Neugestaltung berücksichtigt werden. 
 
60401-2001 - P+R-Anlage und Bahnhofsvorplatz, am Bahnhof Bischofsheim (Nordseite) 
Im Zuge des Baus der Nordmainischen S-Bahn wird der Bahnhof nach Osten verlegt und barrierefrei ausgebaut. Ein 
Teil des P+R-Parkplatzes wurde bereits erstellt. Es soll eine Bushaltestelle zur Anbindung des Bahnhofs und die Erwei-
terung des P+R-Parkplatzes, im Hinblick auf den Bau der Nordmainischen S-Bahn, geplant werden (2020). Der Ausbau  
ist vor der Realisierung der Nordmainischen S-Bahn auszuführen.  
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60401-2002 - Verbesserung der Radwegesituation entlang der Hanauer Landstraße im Bereich des südlichen Ortsein-
ganges 
Prüfung und Ausbau von mindestens einem Radweg mit Anbindung an dem vorhandenen Radweg entlang der L3195 
bzw. dem südlichen Ortsrandweg. 
 
60401-2101 - Bau eines Kreisverkehrsplatzes im Kreuzungsbereich Dorfelder Straße / Hessenring / Hanauer Straße / 
Schulstraße in Wachenbuchen 
Geplant ist die Einrichtung eines Kreisverkehrsplatzes an der zentralen Kreuzung „Hanauer Landstraße / Schulstraße“. 
Ein Kreisverkehrsplatz an dieser Stelle bietet eine flexible und auf alle Fahrbeziehungen 
gleichermaßen ausgerichtete Knotenpunktform, so wie es einer Ortsmitte entspricht, die für den Durchgangsverkehr 
eine verkehrsberuhigende Wirkung entfalten soll. (Haushaltsbeschluss Nr. 65 im HH 2017). 
 
Der Magistrat prüft die Einführung von digitalen Countdown-Ampeln. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

60401-
1801 

Radweg nördl. BAB66 zw.Am 
Kreuzst./Fußgängerbrücke 80.000 60.000 0 20.000 

60401-
1802 

Umbau Ortseingang Bischofsheim, Ber-
ger Straße 50.000 50.000 0 0 

60401-
1803 

Umbau Ortseingang Wachenbuchen 
Ost/MittelbucherStr 70.000 70.000 0 0 

60401-
1804 

Verbreiterung Radweg zw. H.-Heine-W. 
u. A.-Stifter 0 40.000 40.000 0 

Invest.-Nr. 60401-1801 Radweg AES/Fußgängerbrücke A66/Bischofsheimer Str. (Beschluss Nr. 70) 
Die Leistungsbeschreibung wird geändert in: 60401-1801 - Ausbau der Radwege Albert-Einstein-Schule bis Radweg an 
der Bischofsheimer Straße und Albert-Einstein-Schule bis Fußgängerbrücke BAB66. Die beiden als Zufahrten zur Albert-
Einstein-Schule dienenden Radwege sind derzeit unzureichend ausgebaut, unbeleuchtet und daher als sichere Schulrad-
route nicht geeignet. Sie sollen auf einer Breite von mindestens 2 m ausgebaut, befestigt und beleuchtet werden, um für 
die Schüler eine Verbindung zum Radweg nach Dörnigheim über die BAB-Überführung und nach Hochstadt durch die 
Unterführung an der Querspange zu erreichen. Für die Baukosten werden insgesamt 360.000 EUR zur Verfügung ge-
stellt (60.000 EUR in 2018 sowie eine Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 300.000 EUR für 2019). 
 
Invest.-Nr. 60401-1802 Umbau Ortseingang Bischofsheim, Berger Straße (Beschluss Nr. 71) 
Umgestaltung des derzeit signalgeregelten Kreuzungsbereichs „Am Kreuzstein/Hochstädter Straße / Berger Straße“ 
(Seite 6.17) wie folgt neu zu fassen: Die Leistungsbeschreibung wird geändert in: „60401-1802 Umbau Ortseingang Bi-
schofsheim, Berger Straße. Der Ortseingang auf der Berger Straße südlich der Querspange wird mit einem Fahrbahntei-
ler und Querungsmöglichkeit für Fußgänger und Radfahrer geschwindigkeitsreduzierend ausgebaut. Der Beginn der 
bebauten Ortslage wird dadurch hervorgehoben. Es wird geprüft, ob der Übergang in den innerörtlichen Bereich durch 
das Aufbringen von Prägeasphalt zusätzlich sichtbar gemacht werden kann. Es fallen keine Parkplätze weg.“ 
Die Planungskosten in 2018 betragen 50.000 €. Für 2019 ist eine VE über 130.000 € eingestellt. 
 
Invest.-Nr. 60401-1803 Umbau Ortseingang Wachenbuchen Ost/MittelbucherStr (Beschluss Nr. 72) 
Der vorletzte Satz der zugehörigen Leistungsbeschreibung (Seite 6.17) wird ersetzt durch: 
Im Sinne der attraktiven Gestaltung und geschwindigkeitsreduzierenden Wirkung soll zudem ein Kreisverkehrsplatz an 
dieser Stelle eingerichtet werden. Für die Maßnahme werden insgesamt 500.000 € zur Verfügung gestellt (70.000 € in 
2018 sowie eine Verpflichtungsermächtigung für 2019 in Höhe von 430.000 €). 
 
Invest.-Nr. 60401-1804 Verbreiterung Radweg zw. H.-Heine-W. u. A.-Stifter (Beschluss Nr. 67) 
Für die Verbreiterung des Radweges zwischen Heinrich-Heine-Weg und Adalbert-Stifter-Straße werden 40.000 € zur 
Verfügung gestellt. 
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Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

60401-
1805 Prägeasphalt Kennedystraße 0 250.000 250.000 0 

60401-
1806 

Parkplätze nördlich Friedhof Wachenbu-
chen 0 10.000 10.000 0 

Invest.-Nr. 60401-1805 Prägeasphalt Kennedystraße (Beschluss Nr. 73) 
Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, unter welchen Voraussetzungen auf dem Abschnitt der Kennedystrasse zwi-
schen Käthe-Jonas-Platz und Bahnhofstraße Prägeasphalt verlegt werden kann. Eine Beratung erfolgt im AUVBuS. So-
weit dies möglich ist, erfolgt eine Umsetzung im Rahmen der Aufwertung des Abschnittes wie in der Leistungsbeschrei-
bung 10301-1801 dargelegt. Eine Realisierung des Gesamtvorhabens erfolgt nach Beratungen im Bauausschuss. 
 
Invest.-Nr. 60401-1806 Parkplätze nördlich Friedhof Wachenbuchen (Beschluss Nr. 75a) 
Schaffung weiterer Parkplätze: Nördlich des Friedhofes werden entlang der Einfriedung Bedarfsparkplätze geschaffen. 
Der verwilderte Bereich ist freizuräumen. Die Fläche soll befestigt, aber nicht versiegelt, werden. 
 
Die Leistungsbeschreibung wird wie folgt ergänzt: Der Magistrat prüft die Einführung von digitalen Countdown-Ampeln. 
(Beschluss Nr. 69) 
 
 
 
 

Straßenbaumaßnahmen Kosten Gesamt 

Maßnahmen 2018 VE 2019 2020 2021 Gesamt 

Dörnigheim             
Wilhelmsbader Straße 77.000 0 0 0 0 77.000 
Hermann-Löns-Straße 0 0 0 80.000 575.000 655.000 
Inv.-Nr. 60401-0001 77.000 0 0 80.000 575.000 732.000 

Bischofsheim 
      Dörnigheimer Weg  zw. Am Kreuzstein bis Bolzplatz 0 400.000 400.000 0 0 400.000 

Gutenbergstraße zw. Am Kreuzstein und Liebigstraße 0 0 0 31.000 227.000 258.000 
Inv.-Nr. 60401-0002 0 400.000 400.000 31.000 227.000 658.000 

Hochstadt 
      Am Felsenkeller 0 0 0 23.000 152.000 175.000 

Konrad-Höhl-Straße 2. BA zw. Maulbeerw. u. Wendehammer 180.000 0 0 0 0 180.000 
Inv.-Nr. 60401-0003 180.000 0 0 23.000 152.000 355.000 

Wachenbuchen 
      Alt Wachenbuchen zwischen Kirchhofstraße und Mittelbucher 

Straße 30.000 220.000 220.000 0 0 250.000 
Inv.-Nr. 60401-0004 30.000 220.000 220.000 0 0 250.000 

       Zwischensumme Investitionen Straßennetze 287.000 620.000 620.000 134.000 954.000 1.995.000 
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Straßenbaumaßnahmen Kosten Gesamt 

Maßnahmen 2018 VE 2019 2020 2021 Gesamt 

Erwerb von Straßenland 
      Inv.-Nr. 60401-0006 7.000 0 5.000 5.000 5.000 22.000 

Maßnahmen nach § 44 Abs. 2 HBO 
      Inv.-Nr. 60401-0007 11.000 0 11.000 11.000 11.000 44.000 

Investitionen Radwege 
      Inv.-Nr. 60401-0008 25.000 0 25.000 25.000 25.000 100.000 

Erweiterung P+R-Platz Dörnigheim Süd 
      Inv.-Nr. 60401-1601 106.000 720.000 720.000 0 0 826.000 

Radweg nörd. L3209 zw. Bisch. u. Hochstadt 
      Inv.-Nr. 60401-1701 1.040.000 0 0 0 0 1.040.000 

Erneuerung Radweg R4 Hochstädter Straße 
      Inv.-Nr. 60401-1702 240.000 0 0 0 0 240.000 

Radweg AES/Fußgängerbrücke A66/Bischofsheimer 
Str. 

      Inv.-Nr. 60401-1801 60.000 300.000 300.000 0 0 360.000 
Umbau Ortseingang Bischofsheim/Berger Str. 

      Inv.-Nr. 60401-1802 50.000 130.000 130.000 0 0 180.000 
Umbau Ortseingang Wachenbuchen Ost / Mittelbu-
cher Straße 

      Inv.-Nr. 60401-1803 70.000 430.000 430.000 0 0 500.000 
Verbreiterung Radweg zw. H.-Heine-Weg und Adal-
bert-Stifter-Straße 

      Inv.-Nr. 60401-1804 40.000 0 0 0 0 40.000 
Prägeasphalt Kennendystraße 

      Inv.-Nr. 60401-1805 250.000 0 0 0 0 250.000 
Parkplätze nördlich Friedhof Wachenbuchen 

      Inv.-Nr. 60401-1806 10.000 0 0 0 0 10.000 
Radweg zwischen Bleichstraße und Windecker Weg 
östl. Ortsrand Wachenb. 

      Inv.-Nr. 60401-1901 0 0 50.000 250.000 0 300.000 
Kreisverkehr Kreuzungsbereich Südumfahrung 
Hochstadt/Bahnhofstraße 

      Inv.-Nr. 60401-1902 0 0 90.000 480.000 0 570.000 
Verbesserung  Verkehrsführung nördl. Bahnhof 
Maintal Ost/P.-Reis-Str./E.-Seng-Straße 

      Inv.-Nr. 60401-1903 0 0 40.000 200.000 0 240.000 
 P+R-Anlage am Bahnhof Bischofsheim (Nordseite) 

      Inv.-Nr. 60401-2001 0 0 0 90.000 0 90.000 
Verbesserung Radweg entlang Hanauer Landstra-
ße/Bereich südl. Ortseingang 

      Inv.-Nr. 60401-2002 0 0 0 40.000 200.000 240.000 
Kreisverkehr Kreuzungsbereich Dorfelder Str./ 
Hessenring/Hanauer Straße/Schulstraße (M4) 

      Inv.-Nr. 60401-2101 0 0 0 0 400.000 400.000 

       Gesamtsumme 2.196.000 2.200.000 2.421.000 1.235.000 1.595.000 7.447.000 

Anmerkungen: 
      Für Maßnahmen, die 2018 begonnen und 2019 weitergeführt werden, werden Verpflichtungsermächtigungen in Höhe der Ansätze 2019 

eingestellt. Es wird damit eine zeitgerechte Vergabe des Gesamtbauvolumens ermöglicht. 

        
 



Produktbereich 6 Seite 6.21 Allgemeinbudget 

 
 

 

Teilergebnisplan Produkt 60401 Planung, Bau und Unterhaltung von 
öffentlichen Verkehrsflächen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-215.508,00 -270.700 -258.500 

5481000 Kostenerstattungen vom Land -17.302,00 -17.000 -17.000 
5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV 0,00 -2.400 -2.400 
5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -6.606,67 0 0 

100 Ordentliche Erträge -239.416,67 -290.100 -277.900 

6051000 Strom 2.125,16 0 0 
6056000 Wasser-Abwasser 265,79 0 0 
6056010 Oberflächenentwässerung Straßen 449.172,34 480.200 481.000 
6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemein-

gebr.Infrastrukturvm 
748.716,43 1.063.000 1.091.500 

6165014 Instandhaltung Radwege -1.768,22 17.700 18.500 
6173010 Straßenreinigung 146.791,54 145.500 152.500 
6173020 Winterdienst 62.373,35 110.000 115.500 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -0,90 0 0 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 652.962,04 749.000 744.500 
6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-

teratur 
172,10 500 500 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 2.162,94 2.000 2.000 
6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 

Vereine usw. 
0,00 100 100 

190 Ordentliche Aufwendungen 2.062.972,57 2.568.000 2.606.100 

200 Verwaltungsergebnis 1.823.555,90 2.277.900 2.328.200 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 1.823.555,90 2.277.900 2.328.200 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

1.823.555,90 2.277.900 2.328.200 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 310.258,61 295.300 270.600 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

310.258,61 295.300 270.600 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

2.133.814,51 2.573.200 2.598.800 
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Teilfinanzplan Produkt 60401 Planung, Bau und Unterhaltung von öf-
fentlichen Verkehrsflächen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

60.200,00   1.376.200 312.000 195.000 156.000 

201 Einzahlungen aus Investitions-
beiträgen  

11.000,00 177.500 263.400 44.700 44.700 44.700 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

71.200,00 177.500 1.639.600 356.700 239.700 200.700 

240 Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und Ge-
bäuden 

  -5.000 -7.000 -5.000 -5.000 -5.000 

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

-717.063,00 -910.000 -2.189.000 -2.416.000 -1.230.000 -1.590.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-717.063,00 -915.000 -2.196.000 -2.421.000 -1.235.000 -1.595.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-645.863,00 -737.500 -556.400 -2.064.300 -995.300 -1.394.300 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-645.863,00 -737.500 -556.400 -2.064.300 -995.300 -1.394.300 
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Investitionen Produkt 60401 Planung, Bau und Unterhaltung von öf-
fentlichen Verkehrsflächen  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

60401-0001 Investitionen Straßen-
netz Dörnigheim 

0,00 384.000 77.000 0 0 80.000 575.000 

60401-0002 Investitionen Straßen-
netz Bischofsheim 

0,00 175.000 0 400.000 400.000 31.000 227.000 

60401-0003 Investitionen Straßen-
netz Hochstadt 

0,00 170.000 180.000 0 0 23.000 152.000 

60401-0004 Investitionen Straßen-
netz Wachenbuchen 

0,00 0 30.000 220.000 220.000 0 0 

60401-0006 Erwerb von Straßenland 0,00 5.000 7.000 0 5.000 5.000 5.000 
60401-0007 Maßnahmen gem. § 44 
Abs. 2 HBO 

5.736,04 11.000 11.000 0 11.000 11.000 11.000 

60401-0008 Investitionen Radwege 0,00 75.000 25.000 0 25.000 25.000 25.000 
60401-0921 Am Kreuzstein, 
Dögh.Weg - Einfahrt Gewerbegeb. 

4.880,24 0 0 0 0 0 0 

60401-1021 Alt Bischofsheim / 
Schäfergasse 

166.966,65 0 0 0 0 0 0 

60401-1321 Goethestr., 
zw.Schiller+G.Hauptm.bis Stichw.42 

37.903,06 0 0 0 0 0 0 

60401-1431 Maulbeerweg u. Um-
bindung Kanal Höhlgebiet 

373,18 0 0 0 0 0 0 

60401-1502 Umbau Marktplatz Bi. 124.849,32 0 0 0 0 0 0 
60401-1503 Fernradweg R3 119.928,81 0 0 0 0 0 0 
60401-1522 Goethestr. zw. Schil-
lerstr. u. G.-Haupt.-Str. 2BA 

256.425,70 0 0 0 0 0 0 

60401-1601 Erweiterung P+R-Platz 
Dörnigheim 

0,00 0 106.000 720.000 720.000 0 0 

60401-1701 Radweg nördl. L3209 
zw. Bischofsheim u. Hochstadt 

0,00 65.000 1.040.000 0 0 0 0 

60401-1702 Erneuerung R4 Hoch-
städter Straße bis Parkplatz 

0,00 20.000 240.000 0 0 0 0 

60401-1703 Verbesserung Rad-
wegenutzung 

0,00 10.000 0 0 0 0 0 

60401-1801 Radweg AES/ Fußgän-
gerbrücke A66/ Bischofsheimer Str. 

0,00 0 60.000 300.000 300.000 0 0 

60401-1802 Umbau Ortseingang 
Bischofsheim, Berger Straße 

0,00 0 50.000 130.000 130.000 0 0 

60401-1803 Umbau Ortseingang 
Wachenbuchen Ost/MittelbucherStr 

0,00 0 70.000 430.000 430.000 0 0 

60401-1804 Verbreiterung Radweg 
zw. H.-Heine-W. u. A.-Stifter 

0,00 0 40.000 0 0 0 0 

60401-1805 Prägeasphalt Ken-
nedystraße 

0,00 0 250.000 0 0 0 0 

60401-1806 Parkplätze nördlich 
Friedhof Wachenbuchen 

0,00 0 10.000 0 0 0 0 

60401-1901 Radweg zw. Bleichstr. 
und Windecker Weg 

0,00 0 0 0 50.000 250.000 0 

60401-1902 Kreisverkehr Kreu-
zungsbereich Südumfahrung Ho. 

0,00 0 0 0 90.000 480.000 0 

60401-1903 Verbess. Verkehrsfüh-
rung nördl. Bahnhof M Ost 

0,00 0 0 0 40.000 200.000 0 

60401-2001 P+R-Anlage u. Bahn-
hofsvorplatz Bahnhof Bi. (Nord) 

0,00 0 0 0 0 90.000 0 

60401-2002 Verbess. radweg Ha-
nauer Landstr./südl. Ortseingang 

0,00 0 0 0 0 40.000 200.000 

60401-2101 Kreisverkehr Dorfelder 
Str./Hessenring/Hanauer Str 

0,00 0 0 0 0 0 400.000 
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Produktbeschreibung Produkt 60402 Straßenbeleuchtung 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6 Stadtentwicklung 

Produktgruppe 
 

604 Gemeindestraßen 

Produkt 
 

60402 Straßenbeleuchtung 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
- Bereitstellung und Unterhaltung der Verkehrsausstattung (Straßenbeleuchtung) öffentlicher Verkehrsflächen   
- Kontrolle der Straßenbeleuchtung 
- Erstellen und Aktualisierung von Zustandsberichten, Schadensklassifizierungen und Kostenschätzungen 
 
 
Allgemeine Ziele 
Erhaltung, Unterhaltung, Wartung und Pflege der öffentlichen Straßenbeleuchtung 
 
 
Auftragsgrundlage 
HGO 
 
 
Zielgruppe 
Einwohnerinnen und Einwohner und alle überörtlichen Besucher/ Verkehrsteilnehmer 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Sachkonto 6165000 - Instandhaltung v. Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infrastrukturvermögen 
Die Stadt Maintal als Eigentümerin hat die öffentliche Straßenbeleuchtung (ca. 3.000 Lichtpunkte, bestehend aus Mast, 
Leuchte und Übergabeklemme) an die MWG zum 01.01.2016 veräußert. Für Betriebsführung, Ergänzung und Moderni-
sierung stellt die Stadt einen jährlichen Betrag von 550.000 EUR zur Verfügung. 
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Teilergebnisplan Produkt 60402 Straßenbeleuchtung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV -10.229,06 0 0 

100 Ordentliche Erträge -10.229,06 0 0 

6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemein-
gebr.Infrastrukturvm 

555.058,12 550.000 550.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 555.058,12 550.000 550.000 

200 Verwaltungsergebnis 544.829,06 550.000 550.000 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 544.829,06 550.000 550.000 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahreserg. vor int. Leistungsbeziehungen 544.829,06 550.000 550.000 

310 Ergebnis der int. Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

544.829,06 550.000 550.000 

 

Teilfinanzplan Produkt 60402 Straßenbeleuchtung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

210 Einzahl. aus Abgängen v. Vermö-
gensgegenständen des SachAV 
und des immateriellen AV 

590.691,29           

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

590.691,29           

250 Auszahlungen für Baumaßnahmen  -35.426,29           

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-35.426,29           

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

555.265,00           

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

555.265,00           

 

Investitionen Produkt 60402 Straßenbeleuchtung  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

60402-0001 Investitionen Straßen-
beleuchtung 

35.426,29 0 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 60501 Grün- und Freizeitflächen 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6 Stadtentwicklung 

Produktgruppe 
 

605 Öffentliches Grün 

Produkt 
 

60501 Grün- und Freizeitflächen 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
- Planung von Grün- und Freiflächen wie: Öffentliche Grünflächen, Freizeit- und Sportflächen, Friedhöfe, Außenanlagen 

an städtischen Gebäuden und Einrichtungen 
- Bereitstellung und Unterhaltung von Grün- und Parkanlagen und Grün an Straßen 
- Erteilung von Baumfällgenehmigungen und Veranlassung von Ersatzpflanzungen 
 
 
Allgemeine Ziele 
Schutz der Einwohner, Entwicklung und Erhaltung öffentlicher Grünflächen als Teile der Daseinsgrundfunktion in Form 
von Spiel- und Freizeitflächen, als wertvolle Gestaltungselemente und zur ökologischen Aufwertung der Stadtlandschaft 
sowie zur Verbesserung der kleinklimatischen Situation 
 
 
Auftragsgrundlage 
BlmSchG, BauGB, Haftungsrecht, städt. Satzungen, Friedhofsgesetz, Beschlüsse der StvV 
 
 
Zielgruppe 
Einwohnerinnen und Einwohner, Gewerbetreibende, Politische Entscheidungsträger, Eigenbetrieb Betriebshof, Natur-
schutzbehörden, Naturschutzverbände, einschlägige Vereine und Arbeitsgruppen 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Erträge: 
 
Sachkonto 5410900 - sonstige Zuweisungen von übrigen Bereichen 
Neben Patenschaften und Spenden für öffentliches Grün handelt es sich hierbei in der Hauptsache um Ausgleichszah-
lungen im Rahmen der Satzung zum Schutz der Grünbestände der Stadt Maintal, die geleistet werden müssen, sofern 
Ersatzpflanzungen aus rechtlichen oder tatsächlichen Gründen nicht oder nicht vollständig möglich sind. 
 
 
Aufwendungen: 
 
Sachkonto 6165000 - Instandhaltung von Sachanlagen im Gemeingebrauch 
Hierüber wird der regelmäßige Pflege- und Unterhaltungsaufwand für die städtischen Grünflächen abgewickelt. Der 
Ansatz für die Unterhaltung wird aufgrund der Erhöhung der Stundenverrechnungssätze des Eigenbetriebs Betriebshof 
angepasst. Hinzu kommt dass der Grünflächenbestand durch Straßenumgestaltung und neue Siedlungsflächen weiter 
anwächst und der steigende Nutzungsdruck in Teilbereichen eine Intensivierung der Pflege notwendig macht. 
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Produktinformationen 
  
Sachkonto 6165010 - Unterhaltung städtischer Baumbestand 
Der Ansatz für die Unterhaltung und Kontrolle des städtischen Baumbestandes durch den Eigenbetrieb Betriebshof 
bzw. externe Fachbüros im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht bleibt auf dem Niveau. Aufgrund der Stundenver-
rechnungssätze des Eigenbetriebs Betriebshof wird der Ansatz angepasst. 
 
Darüber hinaus hat sich der Gesundheitszustand im älteren Baumbestand nicht verbessert. Es sind immer noch zahl-
reiche Schäden unterschiedlicher Dringlichkeit vorhanden, die aus Verkehrssicherungsgründen nach und nach beseitigt 
werden müssen. Zudem sind verschiedene unzureichende Baumstandorte zu sanieren. Die Anforderungen an die Aus-
gestaltung und Unterhaltung von Baumstandorten in den engen und stark versiegelten Verkehrsräumen werden gene-
rell aufwendiger, abgängige Altbestände wie das Pappelwäldchen am Main sind umzuwandeln. Im Bereich der Fest-
plätze bedarf es Maßnahmen zur Verkehrssicherheit. Durch Straßenumgestaltung und neue Siedlungsflächen nimmt 
auch der städtische Baumbestand weiterhin zu. 
 
 
Sachkonto 6165018 - Unterhaltung Grünfläche der Friedhöfe 
Der Ansatz für die Unterhaltung der Grünflächen der städtischen Friedhöfe wurde aufgrund der Erhöhung der Stunden-
verrechnungssätze des Eigenbetriebs Betriebshof erhöht. 
 
 
Sachkonto 6166000 - Wartungskosten 
Aufgrund rechtlicher Anforderungen ist der Eigenbetrieb Betriebshof mit der Wartung der Notbrunnen am Brüder-
Grimm-Platz und an der Röhnstraße beauftragt. 
 
 
Sachkonto 6166010 - Wartung, EDV 
Aus dem Ansatz wird die Softwarepflege des Grünflächen- und Baumkatasters finanziert. 
 
 
Sachkonto 6700001 - Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 
Für die Nutzung des Geländes am Mainufer ist an das Wasser-Straßen- und Schifffahrtsamt eine jährliche Pacht in 
Höhe von 500 EUR zu entrichten. 
 
 
Sachkonto 6910010 - Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, Vereine 
Die Stadt Maintal ist Mitglied des Vereins „Regionalpark Hohe Straße e.V.“. Zu seinen Aufgaben gehören u.a. die Un-
terhaltung der Wege, Stationen und Beschilderungen, die Entwicklung und Erstellung von Kartenmaterial, die Durchfüh-
rung von Festen, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie die Erweiterung der Regionalparkrouten entlang der Hohen 
Straße. 
 
 
Investitionen: 
 
60501-0001 - Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens  
Das Volumen des Investitionsprojektes wird für das Jahr 2018 auf 30.000 EUR erhöht, um eine stärkere Aufwertung der 
Naherholungsmöglichkeiten und Freizeitrouten, sowie eine Verbesserung der Ausstattungsqualität öffentlicher Grünflä-
chen zu erreichen. Insbesondere werden wieder Grillmöglichkeiten für die Bevölkerung am Ostufer des Surfsees ge-
schaffen und einzelne Optimierungsvorschläge der Stadtleitbildgruppe Mainufer umgesetzt (neues Mobiliar und in ei-
nem Gemeinschaftsprojekt mit der Stadtleitbildgruppe Maintal kulturell Kunst am Mainufer). 
 
-> siehe auch Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

60501-
0001 

Erwerb bewegl. Sachen des Anlagever-
mögens 20.000 30.000 10.000 0 

Invest.-Nr. 60501-0001 Erwerb bewegl. Sachen des Anlagevermögens (Beschluss Nr. 76) 
Ruhebänke aufstellen: Der Magistrat wird aufgefordert im gesamten Stadtgebiet Ruhebänke zu installieren. Dabei sind 
die durch den Seniorenbeirat ermittelten Anforderungen an Bauart und Menge zu berücksichtigen. Für den Erwerb und 
die Aufstellung der Ruhebänke sind im HH 2018 Euro 10.000,- vorzusehen. 
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Teilergebnisplan Produkt 60501 Grün- und Freizeitflächen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5410900 sonstige Zuweisungen von übrigen Be-
reichen 

0,00 -2.500 -2.500 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-570,00 -500 -200 

100 Ordentliche Erträge -570,00 -3.000 -2.700 

6051000 Strom 59,70 100 100 
6139062 Aufwendungen Naherholungsmaßnah-

men 
1.764,71 1.000 2.000 

6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemein-
gebr.Infrastrukturvm 

889.091,71 797.000 865.000 

6165010 Unterhaltung städtischer Baumbestand 87.865,30 105.000 114.000 
6165016 Instandhaltung Forstwirtschaftswege 64,65 0 0 
6165018 Unterhaltung Grünflächen Friedhöfe 97.004,64 96.000 105.000 
6166000 Wartungskosten 0,00 1.700 1.900 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 2.239,58 600 2.500 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 4.404,00 4.100 4.000 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 0,00 0 500 
6832000 Telefonkosten 66,93 0 100 
6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 

Vereine usw. 
1.135,07 1.300 1.300 

190 Ordentliche Aufwendungen 1.083.696,29 1.006.800 1.096.400 

200 Verwaltungsergebnis 1.083.126,29 1.003.800 1.093.700 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 1.083.126,29 1.003.800 1.093.700 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

1.083.126,29 1.003.800 1.093.700 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 389,43 200 200 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

389,43 200 200 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

1.083.515,72 1.004.000 1.093.900 
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Teilfinanzplan Produkt 60501 Grün- und Freizeitflächen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

  -10.000 -30.000 -10.000 -10.000 -10.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

  -10.000 -30.000 -10.000 -10.000 -10.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

  -10.000 -30.000 -10.000 -10.000 -10.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

  -10.000 -30.000 -10.000 -10.000 -10.000 

 
 

Investitionen Produkt 60501 Grün- und Freizeitflächen  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

60501-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

0,00 10.000 30.000 0 10.000 10.000 10.000 
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Produktbeschreibung Produkt 60502 Förderung der Land- und Forst-
wirtschaft 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6 Stadtentwicklung 

Produktgruppe 
 

605 Öffentliches Grün 

Produkt 
 

60502 Förderung der Land- und Forstwirtschaft 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
- Bereitstellung, Unterhaltung und Instandsetzung land- und forstwirtschaftlicher Wege 
- Maßnahmen zur Umsetzung der Feldwegesatzung 
 
 
Allgemeine Ziele 
Sicherung der Zugänglichkeit von Feld und Flur zur Aufrechterhaltung einer ordnungsgemäßen Land- und Forstwirt-
schaft 
 
 
Auftragsgrundlage 
Forstgesetz, HENatG, Hessisches Straßengesetz, Haftungsrecht 
 
 
Zielgruppe 
Grundstückseigentümer, Land- und Forstwirte 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
In den Satzungen der Jagdgenossenschaften aller vier Stadtteile der Stadt Maintal ist festgelegt, dass darauf verzichtet 
wird, den Ertrag an die Jagdgenossen nach dem Verhältnis des Flächeninhaltes ihrer beteiligten Grundstücke zu vertei-
len. Vielmehr wird der jährliche Reinertrag aus der Jagdnutzung für den Wald- und Feldwegebau zur Verfügung gestellt. 
 
 
Aufwendungen: 
 
Sachkonto 6165013 - Instandhaltung Feld- und Wirtschaftswege 
Die Feld- und Wirtschaftswege erhalten zunehmend eine befestigte Oberfläche in Form von Asphalt bzw. wasserge-
bundener Wegedecke, um den Anforderungen sowohl der modernen Landwirtschaft als auch der Freizeit- und Erho-
lungsnutzung zu genügen. Da der jährliche Reinertrag einer einzelnen Jagdgenossenschaft für eine grundhafte Erneue-
rung eines Weges zu gering ist, werden die Erträge aller Jagdgenossenschaften zusammengefasst. Mit diesen Geldern 
wird in einem 3-Jahres-Rhythmus jeweils eine notwendige Sanierungsmaßnahme durchgeführt. Die Maßnahmen im 
Feldwegebau werden in Absprache mit allen Ortslandwirten festgelegt.  
 
 
Sachkonto 6165016 - Instandhaltung Forstwirtschaftswege 
Da es sich bei der Flächenberechnung der Jagdbezirke bei ca. 30 % um Wald handelt, wird die Instandhaltung der 
Forstwirtschaftswege auf einem gesonderten Konto nachgewiesen. Für Leistungen des Eigenbetriebs Betriebshof ste-
hen 3.300 EUR zur Verfügung. 
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Teilergebnisplan Produkt 60502 Förderung der Land- und Forstwirt-
schaft  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5410800 sonstige Zuweisungen von privaten 
Unternehmen 

-11.017,32 -9.300 -9.300 

100 Ordentliche Erträge -11.017,32 -9.300 -9.300 

6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemein-
gebr.Infrastrukturvm 

115,00 0 0 

6165013 Instandhaltung Feld- und Wirtschaftswe-
ge 

7.754,42 6.000 6.000 

6165016 Instandhaltung Forstwirtschaftswege 3.232,55 3.300 3.300 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -84,65 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 11.017,32 9.300 9.300 

200 Verwaltungsergebnis 0,00 0 0 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

0,00 0 0 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

0,00 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 60701 Naturschutz und Landschaftspfle-
ge 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6 Stadtentwicklung 

Produktgruppe 
 

607 Naturschutz und Landschaftspflege 

Produkt 
 

60701 Naturschutz und Landschaftspflege 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
Maßnahmen zum Naturschutz 
 
- Erstellung von Freiraumsicherungskonzepten als Grundlage zur Ausweisung von Natur- und Landschaftsschutzgebie-

ten, Kartierung 
- Konzepte zum Schutz von besonders gefährdeten Gebieten und Arten in Zusammenarbeit mit Behörden, Verbänden 

und Grundstückseigentümern 
- Biotoperfassung und Verbundplanung 
- Betreuung Arbeitskreis Streuobstwiesen, Initiativkreis Weidenkaute 
- Mitarbeit bei überörtlichen Planungen wie Regionalpark, Landschaftsplänen etc. 
- Stellungnahmen zu Eingriffen in Natur und Landschaft 
- Erstellung von Eingriffs- und Ausgleichsplänen im Rahmen von städtebaulichen Planungen und Bebauungsplänen 
- Bereitstellung und Unterhaltung von öffentlichen Natur-und Landschaftsschutzflächen und Flächen von besonderer 

ökologischer Bedeutung 
- Feuchtgebiete ohne gesetzlichen Schutz wie z.B. Feuchtwiesen, Tümpel, Weiher, Quellen und Brunnen im Außenbe-

reich, Uferflächen 
- Trockengebiete ohne besonderen gesetzlichen Schutz wie z.B. Trockenwiesen, Trockenmauern, Steinbrüche, Stein-

riegel, Steinhaufen, Feldhecken 
- Außenbereichsplanung 
 
Umweltberatung 
- Stärkung des ehrenamtlichen Engagements der Bevölkerung (Arbeitskreis interessierter Bürger o.ä.), Förderung der 

Arbeit privater Umweltorganisationen 
- Organisation und Koordination von Veranstaltungen 
 
 
Allgemeine Ziele 
Schutz und Entwicklung für den Naturschutz wertvoller Landschaftsbestandteile, Ausgleich von Eingriffen in Natur und 
Landschaft, Neuschaffung von Biotopen, Erhalt und Entwicklung eins vielfältig strukturierten Natur- und Landschafts-
raumes um Maintal  als ökologischer Ausgleichsraum und großräumig vernetzter Naherholungsbereich. Aufstellung 
eines Handlungskonzeptes zum Umgang mit ungenehmigten Bauten im Außenbereich. 
 
 
Auftragsgrundlage 
BNatSchG, HENatG, BauGB, LSG, BauGB 
 
 
Zielgruppe 
Grundstückseigentümer, Erholungssuchende, Bauherren, Fachbehörden, Einwohnerinnen und Einwohner, Besucher, 
Gewerbetreibende, 
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Produktinformationen 
  
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Das Stadtgebiet der Stadt Maintal zeichnet sich dadurch aus, dass es, obwohl im Ballungsraum des Rhein-Main-
Gebietes gelegen, über eine Vielzahl von Flächen verfügt, die unter einer Schutzkategorie (Naturschutz, Landschafts-
schutz, geschützten Landschaftsbestandteilen und FFH-Gebieten) stehen. Besonders hervorzuheben sind an dieser 
Stelle die großen Flächen des Streuobstgürtels und der Naturraum im Bereich der Grünen Mitte mit Besonderheiten wie 
den Sanddünen und Orchideenwiesen.  
Insbesondere im Ballungsraum kommt dem Naturschutz und der Landschaftspflege eine besondere Bedeutung zu, da 
im Ballungsraum der Druck auf die Inanspruchnahme der Freiflächen besonders stark ausgeprägt ist.  
 
 
Erträge: 
 
Sachkonto 5482000 - Kostenerstattungen von Gemeinden 
Aus dem städtebaulichen Vertrag mit dem Main-Kinzig-Kreis betreffend das Baugebiet „Am Weides“ stehen der Stadt 
Maintal  jährlich ab 2014 = 15.600 EUR zu.  
 
 
Aufwendungen: 
 
Sachkonto 6165000 - Instandhaltung von Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infrastrukturvermögen 
Die Aufwendungen werden zur Pflege der Ausgleichsflächen verwandt. Hierunter fällt ein Teil der 190 städtischen Aus-
gleichsflächen. 
Neben dem normalen Unterhaltungsaufwand sind besondere Maßnahmen erforderlich, hierzu gehören: 
- Pflege Feldholzinseln 
- Pflege von Streuobstflächen 
- Pflege von Hecken und wegbegleitenden Gehölzen 
- Pflegemaßnahmen in Bachauen 
- Aufstellen von Amphibienschutzzäunen 
- Maßnahmen im FFH Gebiet Mainauen und im Flurbereinigungsbereich 
- Pflege Flugsanddüne 
- Pflege der Ausgleichsflächen 
- Maßnahmen Weidenkaute 
- Pflege des Bereichs Weidbach - zum Erhalt und aus Verkehrssicherungsgründen müssen in den nächsten 5 Jahren 

sukzessive Pflegemaßnahmen durchgeführt werden (Kosten rd. 8.000 EUR/Jahr)  
- Umsetzung der Ausgleichsmaßnahmen Braubach Oberlauf 
- Anlage der Ausgleichsfläche für Zauneidechsen in der grünen Mitte 
- Errichtung eines Storchenmastes in Wachenbuchen 

 
 
Hierfür stehen 47.900 EUR zur Verfügung. Der Ansatz für die Unterhaltung wird aufgrund der Erhöhung der Stunden-
verrechnungssätze des Eigenbetriebs Betriebshof angepasst. 
 
 
Sachkonto 6910010 - Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, Vereine usw. 
Hierunter werden die Mitgliedsbeiträge des Landschaftspflegeverbands, des Main-Äppel-Hauses und der Fördervereins 
Sauberhaftes Hessen abgerechnet.  
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Teilergebnisplan Produkt 60701 Naturschutz und Landschaftspflege  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-532,00 -21.700 -8.900 

5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV -15.600,00 -15.600 -15.600 
5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -1.680,00 0 0 

100 Ordentliche Erträge -17.812,00 -37.300 -24.500 

6139027 allgemeine Planungskosten 572,99 0 0 
6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-

stattungen 
0,00 100 100 

6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemein-
gebr.Infrastrukturvm 

66.999,95 46.700 47.900 

6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 5.361,75 12.400 5.700 
6832000 Telefonkosten 340,16 0 0 
6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 

Vereine usw. 
200,00 6.000 6.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 73.474,85 65.200 59.700 

200 Verwaltungsergebnis 55.662,85 27.900 35.200 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 55.662,85 27.900 35.200 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

55.662,85 27.900 35.200 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 8.255,98 1.500 1.100 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

8.255,98 1.500 1.100 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

63.918,83 29.400 36.300 
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Teilfinanzplan Produkt 60701 Naturschutz und Landschaftspflege  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

16.620,00           

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

16.620,00           

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

16.620,00           

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

16.620,00           
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Produktbeschreibung Produkt 60801 Umweltschutzmaßnahmen / Altlas-
ten 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6 Stadtentwicklung 

Produktgruppe 
 

608 Umweltschutzmaßnahmen 

Produkt 
 

60801 Umweltschutzmaßnahmen / Altlasten 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
Maßnahmen zum Immissionsschutz 
 
- Mitwirkung bei städtischen Maßnahmen zur Reduzierung von Schadstoff-Emissionen 
- Beteiligung an Genehmigungsverfahren, Einbindung in Bebauungs- und weitere Fachpläne, Bauanträge 
- Bürgerberatung zu Lärmschutz, Schadstoffen in Innenräumen, Strahlenschutz und Elektro-Smog, Luftreinhaltung 
- Lärmminderungsplanung und -maßnahmen 
- Ursachenforschung und Weiterleitung von Beschwerden über Luftverunreinigung und Lärm 
 
Maßnahmen zum Bodenschutz 
 
- Bodenschutzkonzepte 
- Einbindung und Stellungnahmen zu Umweltplanungen, Bebauungsplänen und Baugesuchen 
- Vollzug des Altlastengesetzes 
- Führung eines Verdachtsflächen-Katasters 
- Erkundung, Durchführung der Sanierung und Überwachung bei kommunalen Verdachtsflächen und Altlasten 
 
Maßnahmen zum Klimaschutz 
 
- Umsetzung des städtischen Klimaschutzförderprogramms 
 
 
Allgemeine Ziele 
Schutz der Einwohner und der Umwelt vor Luftverunreinigungen, Lärm und Erschütterungen, Strahlen und Elektro-
smog, Information über umweltverträgliches Handeln, Durchführung von Aktionen zu aktuellen Umweltfragen, Unter-
stützung von Initiativen, Einbindung und Stärkung des ehrenamtlichen Engagements, Abstimmung der Belange und 
Erfordernisse in Bezug auf Baumaßnahmen, Erhaltung, Entwicklung und Sanierung von Bodenflächen, Schutz der 
Einwohner, Gewerbetreibenden und Besucher vor Umweltgefahren 
 
 
Auftragsgrundlage 
BauGB, Haftungsrecht, städt. Satzungen, BlmSchG, Beschlüsse StvV, BbodSchG, BBwG 
 
 
Zielgruppe 
Einwohnerinnen und Einwohner, Eigentümerinnen und Eigentümer, Besucher, Gewerbetreibende, Vereine, öffentliche 
Einrichtungen, städtische Einrichtungen, sonstige Behörden und Institutionen 
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Produktinformationen 
  
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Erträge: 
 
Sachkonto 5487000 - Kostenerstattungen v. priv. Unternehmen 
Für die Bodensanierung an der Hermann-Löns-Straße wird der Kostenanteil der Nassauischen Heimstätte in Höhe von 
ca. 50.000 EUR an die Stadt zurückgezahlt.  
 
 
Aufwendungen: 
 
Sachkonto 6100110 - Aufwendungen Projekte (Klimaschutzförderprogramm) 
Im Rahmen des Klimaschutzkonzeptes wurden im Haushalt 2017 gemäß einem Beschluss des Ausschusses für Um-
welt, Bau, Verkehr, Energie und Klimaschutz (AfUBVEK) Mittel in Höhe von 80.000 EUR für die Förderung privater  
klimagerechter Maßnahmen bereitgestellt und mit einem Sperrvermerk versehen (DS 1923/2015). Die Freigabe ist 
durch den AfUBVEK erfolgt. Für die Weiterführung des Klimaschutzkonzepts werden wie im Haushalt 2017 80.000 € 
zur Verfügung gestellt. 
 
 
Sachkonto 6139064 - Aufwendungen Kataster (hier: Altstandortkataster) 
Das Altstandortkataster beinhaltet die Erfassung aller Gewerbebetriebe im Stadtgebiet, auch die der aufgegebenen 
Betriebe, mit einer Abschätzung des Gefährdungspotentials. Die Aktualisierung erfolgt alle 2 Jahre, in 2018 ist eine 
Aktualisierung vorgesehen. Aufgrund des eingeleiteten Systemanbieter-Wechsels fallen in 2018 höhere Aufwendungen 
an. In der Übergangszeit werden beide Systeme vorgehalten, langfristig ist mit einer Einsparung zu rechnen. 
 
 
Sachkonto 6139065 - Altflächenuntersuchungen 
Die überwachende Altablagerungsuntersuchung ist eine Pflichtaufgabe der Stadt Maintal. Die Verpflichtung zur Unter-
suchung und die Bestimmung des Umfangs der Untersuchung und auch welche Flächen untersucht werden müssen, 
erfolgt durch das Regierungspräsidium Darmstadt, Abteilung Umwelt.  
Für die Grundwasseruntersuchungen Hermann-Löns-Straße wird ein Betrag in Höhe von 20.000 EUR eingesetzt. Dazu 
kommen weitere 20.000 EUR für die Grundwasserüberwachung im Bereich zwischen Waldstraße und Friedhofstraße in 
Bischofsheim. Dieser Betrag wird bis ca. 2020 jährlich fällig.  
 
 
Sachkonto 6163000 - Instandhaltung von Einrichtungen u. Ausstattungen 
Die Unterhaltung der 72 städtischen Messstellen für Altablagerungsuntersuchungen ist eine Pflichtaufgabe der Stadt als 
Auflage des Regierungspräsidiums Darmstadt, Abteilung Umwelt. Hinzugekommen sind 20 Messstellen aus dem Be-
reich zwischen Waldstraße und Friedhofstraße in Bischofsheim. Die Messstellen sind notwendig für überwachende 
Untersuchungen. Der jährlich wiederkehrende Betrag wird infolge der hinzugekommenen Messstellen und der Kosten-
anpassung auf 8.000 EUR für vierteljährliche Begehungen, Pegelmessungen und Freihalten der Messstellen erhöht. 
Die Ergebnisse aus den Messungen der Grundwassermessstellen werden im Ratsinformationssystem zur Information 
bereitgestellt.  
 
 
Sachkonto 6165000 - Instandhaltung v. Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infrastrukturvermögen 
Im Zuge des Mediationsverfahrens zum Sanierungsbescheid des RP Darmstadt wurde der Stadt Maintal gemeinsam 
mit der Nassauischen Heimstätte die Bodensanierung Hermann-Löns-Straße aufgegeben. Die Stadt Maintal geht in 
Kostenvorlage für die Nassauische Heimstätte, deren Anteil in Höhe von 50.000 EUR wird an die Stadt zurückgezahlt. 
Für die Maßnahme werden 100.000 EUR angesetzt. 
 
 
Sachkonto 6166000 - Wartungskosten 
Infolge der Anschaffung von 2 Fluglärmmessstationen fallen für die Folgejahre für die Datenpflege und Wartung der 
Stationen jährlich 1.500 EUR an.  
 
 
Sachkonto 6910010 - Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, Vereine, etc. 
Mitgliedsbeitrag an die KAG Kommunale Arbeitsgemeinschaft, die sich mit den Auswirkungen der Flughafenerweiterung 
Frankfurt am Main befasst (700 EUR). 
 
Teilnahme am Projekt Ökoprofit: Ziel von Ökoprofit ist es, die Betriebskosten bei gleichzeitiger Schonung der natürli-
chen Ressourcen zu senken und so eine Win-Win-Situation für die Unternehmen und den Klimaschutz in Frankfurt und 
der Region zu realisieren. Die Stadt als Teilnehmerin am Projekt Ökoprofit hat im Rahmen der Mitgliedschaft im Öko-
profit-Klub die Möglichkeit sich mit den Unternehmen zu einem themenfokussierten Erfahrungsaustausch zu treffen. 
Darüber hinaus bietet der Ökoprofit-Klub eine Plattform, sich zu aktuellen Entwicklungen im Umweltbereich auszutau-
schen und in einer vertieften Form zu diskutieren, sowie an Fortbildungen teilzunehmen (1.500 EUR). 
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Produktinformationen 
  
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

60801-
6100110 Aufwendungen Projekte 40.000 80.000 40.000 0 

Sachkonto 6100110 - Aufwendungen Projekte (Beschluss Nr. 78) 
Für die Weiterführung des Klimaschutzkonzepts werden wie im Haushalt 2017 80.000 € zur Verfügung gestellt, ungeach-
tet der Mittelübertragung aus 2017. 
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Teilergebnisplan Produkt 60801 Umweltschutzmaßnahmen / Altlasten  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5487000 Kostenerstattungen v.priv.Unternehmen 0,00 0 -50.000 

100 Ordentliche Erträge 0,00 0 -50.000 

6100110 Aufwendungen Projekte 0,00 80.000 80.000 
6139064 Aufwendungen Kataster 5.607,28 0 8.000 
6139065 Altflächenuntersuchung 47.157,66 5.000 45.000 
6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-

stattungen 
4.598,50 4.000 8.000 

6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemein-
gebr.Infrastrukturvm 

0,00 0 100.000 

6166000 Wartungskosten 0,00 1.500 1.500 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 1.006,00 1.000 1.000 
6832000 Telefonkosten 219,61 0 0 
6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 66,64 0 0 
6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 

Vereine usw. 
511,29 700 2.200 

190 Ordentliche Aufwendungen 59.166,98 92.200 245.700 

200 Verwaltungsergebnis 59.166,98 92.200 195.700 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 59.166,98 92.200 195.700 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

59.166,98 92.200 195.700 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 251,56 200 100 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

251,56 200 100 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

59.418,54 92.400 195.800 
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Produktbeschreibung Produkt 60802 Mobilfunk 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6 Stadtentwicklung 

Produktgruppe 
 

608 Umweltschutzmaßnahmen 

Produkt 
 

60802 Mobilfunk 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
Maßnahmen zum Schutz vor Mobilfunkwellen 
- Mitwirkung bei Standortplanung 
- Erstellen von Mobilfunkkonzepten 
- Beschaffung und Aufbereitung von Informationen und Daten 
- Beratung der Bürger und Vermittlung an die zuständigen Stellen 
- Erstellung eines Mobilfunkkatasters 
 
 
Allgemeine Ziele 
Schutz der Bevölkerung vor Mobilfunkwellen 
 
 
Auftragsgrundlage 
Beschlüsse StvV, BImSchG 
 
 
Zielgruppe 
Einwohnerinnen und Einwohner, Gewerbetreibende, Mobilfunkbetreiber 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Sachkonto 5005000 - Umsatzerlöse aus der sonst. Nutzung v. Vermögen/Rechten  
Gebucht werden hier die Gestattungsentgelte für Mobilfunksendeanlagen auf städtischen Grundstücken. Die Gestat-
tungsentgelte werden entsprechend der vertraglichen Vereinbarungen  angepasst (Verbraucherpreisindex, VPI). 
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Teilergebnisplan Produkt 60802 Mobilfunk  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5005000 Umsatzerlöse a.d. sonst.Nutzung 
v.Vermögen/Rechten 

-13.491,64 -13.500 -13.500 

100 Ordentliche Erträge -13.491,64 -13.500 -13.500 

190 Ordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 

200 Verwaltungsergebnis -13.491,64 -13.500 -13.500 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis -13.491,64 -13.500 -13.500 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

-13.491,64 -13.500 -13.500 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

-13.491,64 -13.500 -13.500 
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Produktbeschreibung Produkt 60901 Verwaltung u. Bewirtschaftung 
städtischer Gebäude 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6 Stadtentwicklung 

Produktgruppe 
 

609 Gebäudemanagement 

Produkt 
 

60901 Verwaltung u. Bewirtschaftung städtischer Gebäude 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
Zentrale Verwaltung aller bebauten städtischen Liegenschaften 
 
Kaufmännische Leistungen: 
- Wahrnehmung der Vermieterfunktion, Gebäudekostenerfassung u. -abrechnung, Kosten- u. Leistungsrechnung,  
- Abschluss, Verwaltung u. Aufheben von Miet-/Pachtverträgen, Steuern, Gebühren/Abgaben incl. Grundwasserabga-

ben, Energielieferungsverträge, Wartungsverträge, 
- Ermittlung der Gebäude- u. Flächenwerte 
 
Infrastrukturelle  und gebäudetechnische Leistungen: 
- Bedarfsplanung, Straßen- u. Gehwegreinigung, Winterdienst Grundstück u. Gehweg, Außenanlagenpflege, -reinigung 

und -unterhaltung, Abfallentsorgung, Abwasserentsorgung 
- Versorgung mit Heizenergie, Wasser, Strom, Beschaffung von Brennstoffen, Schornsteinreinigung, Energiemanage-

ment/Energieoptimierung, 
- Klimatechnik, Lüftung, Lichtsysteme, Brandschutz, Wartung/Instandsetzung der Gebäudetechnik u. baulichen Anla-

gen 
 
Informationstechnische Leistungen: 
- Aufbau u. Pflege eines Gebäudeinformationssystems 
 
Gebäudeunterhaltung: 
- Schönheitsreparaturen, Instandhaltung, Sanierung, regelmäßige Begehung,  Leistungsvergabe an Betriebshof, 
- Aufstellung von Instandhaltungsplänen nebst Kostenermittlung, Festlegung von Wartungsintervallen, 
- Ermittlung des Investitionsbedarfs 
- Risikoanalyse, Abschluss und Verwaltung von Gebäude- und Sachversicherungsverträgen unter Beteiligung der 

Fachbereiche 
- Geltendmachung von Versicherungsschutz, Abwicklung von Schadensfällen  
 
Allgemeine Ziele 
Optimierung gebäudewirtschaftlicher Leistungen durch Neuorganisation der Gebäudebewirtschaftung unter Einbezie-
hung betriebswirtschaftlicher, technischer und organisatorischer Gesichtspunkte, adäquater Versicherungsschutz für 
das städtische Gebäude- u. Inventarvermögen, Zentrale Koordination und Durchführung der Bautätigkeit für städtische 
Gebäude, Umsetzung Klimaschutzmaßnahmen. 
 
 
 
Auftragsgrundlage 
Beschluss der städtischen Gremien, Bestimmungen des Mietrechts (BGB, MiethöhenG etc.) 
 
 
Zielgruppe 
Externe und interne Nutzer städtischer Immobilien, städtische Fachbereiche und Fachdienste, städtische Gremien,  
Einrichtungen 
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Produktinformationen 
  
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Der Fachdienst Gebäudeverwaltung verwaltet die städtischen Gebäude im Sinne einer Hausverwaltung. Zum Ge-
schäftsbereich gehören auch die Kindertagesstätten sowie die Bürgerhäuser/Maintal-Halle. 
  
Erträge: 
 
5003000 - Umsatzerlöse aus der Überlassung v. Gebäuden und Räumen 
In 2018 werden die Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung der städtischen Gebäude voraussichtlich 600.000 
EUR betragen.  
 
 
5488000 - Kostenerstattungen von übrigen Bereichen 
Die Betriebskosten für die sportliche Nutzung Sportanlage Dörnigheim (Dicke Buche) werden vom Produkt 60902 
Sportanlagen erstattet. Während der Umbauphase der Sportanlage läuft der Betrieb weiter. 
 
 
Aufwendungen: 
 
6054000 - Heizöl 
Die Gebäude Otto-Hahn-Str. 7a und 9 werden vom Fachdienst Gebäudeverwaltung verwaltet. Beide Objekte werden 
mit Öl beheizt. Hierfür wird ein Ansatz von 6.000 EUR Kalkuliert. 
 
6056000 - Wasser-Abwasser, Niederschlagswasser 
Der Verbrauch der Gemeinschaftsunterkunft Neckarstraße liegt deutlich höher als kalkuliert. Der Ansatz wird daher auf 
68.000 EUR angehoben.   
 
6139000 - sonstige weitere Fremdleistungen 
Der Ansatz beinhaltet die Kosten für die Erfassung der Verbrauchskosten. Das Rechnungsergebnis 2016 lag bei rund 
4.500 EUR und wurde angepasst. 
 
6139068 Aufwendungen Gebäudeverwaltung 
Bis 2016 wurden hier die Aufwendungen für das Gründerzentrum abgebildet. Da das Gründerzentrum nicht mehr in 
einem städtischen Gebäude untergebracht ist, entfallen diese Aufwendungen. 
 
6161000 - Instandhaltung d. Gebäude und Außenanl./Bauunterh. 
- Für die regelmäßige Bauunterhaltung der städtischen Gebäude und Außenanlagen (ohne Kitas) werden 135.000 EUR 

angesetzt  
- Für die laufende Bauunterhaltung der 12 Kindertagesstätten sind jährlich 233.800 EUR vorgesehen. Aufgrund drin-

genden Sanierungsaufwands werden 2018 zusätzlich 150.000 EUR eingesetzt. 
- im Rahmen der Erstellung des Klimaschutzteilkonzepts „Eigene Liegenschaften“ wurden Maßnahmen erarbeitet, die 

eine kurzfristige Amortisationszeit haben. Die Kosten hierfür betragen rd. 24.000 EUR. Hierunter fallen Maßnahmen 
wie z.B. Pumpenaustausch, Hydraulischer Abgleich der Heizungen, Einsatz von LED Leuchtmitteln etc. 
 

Insgesamt beläuft sich der Aufwand für Bauunterhaltung auf 542.800 EUR.  
 
6161030 - Instandhaltung d. Grünflächen 
Hierunter werden die Aufwendungen für die Pflege der Grünanlagen auf den städtischen Kindertageseinrichtungen 
abgerechnet. Die Instandhaltungskosten der Kindertageseinrichtungen die bei der Gebührenkalkulation zu berücksichti-
gen sind, werden als kalkulatorische Erlöse bei diesem Produkt gegengebucht (Sachkonten 9500200 und 9500210).  
 
6166000 - Wartungskosten 
Der Ansatz beinhaltet gebäudebezogene Wartungskosten für die städtischen Objekte einschl. der Kindertagesstätten. 
Der Ansatz wird mit 50.000 EUR kalkuliert. 
 
6169000 - sonstige Fremdinstandhaltung 
Hierunter werden die Aufwendungen für die Pflege der Grünanlagen um die städtischen Gebäude (außer den Kitas) 
abgerechnet. Der Ansatz konnte auf 30.000 EUR reduziert werden.  
 
6779000 - Aufwendungen für andere Beratungsleistungen 
Im Fachdienst wird verschiedene Software eingesetzt, für die Beratungs- und Schulungsleistung erforderlich werden. 
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Produktinformationen 
 
 
6880000 - Aufwendungen für Fort- und Weiterbildung 
Infolge Personalwechsels im Bereich der Gebäudeverwaltung besteht in den nächsten Jahren ein erhöhter Schulungs-
bedarf. Der Ansatz wird daher auf 5.000 EUR angehoben. 
 
6900010 - Beiträge für gebäudebezogene Versicherungen 
In der Ausschreibung für die Versicherungsleistung wurden Veränderungen der Leistungsstruktur, höhere Gebäudewer-
te nach Sanierungen und Preisanpassungen an die Teuerungsraten berücksichtigt. Der Ansatz wird mit 40.000 EUR an 
das Ausschreibungsergebnis angepasst.  
 
 
Investitionen: 
 
60901-1502 - Ausbau/Neubau Kita Dörnigheim (Eichenheege) 
Im Rahmen der Siedlungsentwicklung an der Eichenheege entsteht durch den sich daraus ergebenden Bevölkerungs-
zuwachs ein Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen. Für das Jahr 2018 ist die Planung, für das Jahr 2019 der Neubau 
einer Kita in diesem Gebiet vorgesehen. Die Baukosten für eine sechszügige Kita einschließlich eines Familienzent-
rums werden auf 4.500.000 EUR geschätzt. 
Um die rechtzeitige Beauftragung der Bauleistungen zu gewährleisten, wird für 2019 eine Verpflichtungsermächtigung 
in Höhe der Gesamtbauleistung eingestellt. 
 
60901-1602 - Kita Ahornweg: Umstrukturierung Küchenbereich, Erweiterung Personalbereich, WC-Anlagen 
Aufgrund neuer Hygieneverordnungen wird ein Umbau des Küchenbereichs zwingend erforderlich. In diesem Zuge 
müssen auch  die Toilettenanlagen saniert und erweitert werden (Behinderten WC). Außerdem soll durch einen Anbau 
Platz für einen Personal- und Besprechungsraum sowie ein Ersatz für den Mehrzweckraum geschaffen werden. Die 
Maßnahme wird in 2018 umgesetzt. 
 
60901-1801 - Umbau Kirchgasse 
Das städtische Gebäude Kirchgasse 7 (bisher Polizeistation) soll künftig einer neuen Nutzung für Verwaltungszwecke 
zugeführt werden. Für die Sanierung des Gebäuden werden insgesamt 2.500.000 € bereitgestellt. Bei der Sanierung ist 
die Barrierefreiheit des Gebäudes herzustellen. Die Investitionskosten in 2018 werden mit einem Sperrvermerk verse-
hen. Der Hauptausschuss berät bis Ende Q2-2018 über die zukünftige Nutzung des Gebäudes. Ein Nutzungskonzept 
sowie ein Vorschlag zum Umgang mit dem Sperrvermerk ist der Stadtverordnetenversammlung zur Beschlussfassung 
vorzulegen (Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017).  
 
60901-1802 - Erweiterung Ludwig-Uhland-Straße 
Im Zuge des bedarfsgerechten Ausbaus der Kinderbetreuung wird die Erweiterung des Familienzentrums Ludwig-
Uhland-Str. um 2 Gruppen für Kinder von 1 - 6 Jahren geplant. Der Ausbau soll ab 2019 erfolgen. Für 2018 sind Pla-
nungskosten in Höhe von 190.000 EUR vorgesehen. 
Baukosten können für 2019 noch nicht kalkuliert werden. Es müssen hierbei grundsätzlich unterschiedliche Lösungsva-
rianten untersucht und bewertet werden (Umbau Hausmeisterwohnung oder Abriss der Hausmeisterwohnung und Neu-
bau), die sich auch in ihren spezifischen Kosten grundsätzlich unterscheiden werden. Diese sind erst im Verlaufe des 
Planungsprozesses zu quantifizieren 
 
60901-1901 - Neubau zentr. Bürger- u. Dienstleistungszentrum 
Zur Vorbereitung der Planung eines Bürger- und Dienstleistungszentrums am Standort "Bereich um den Bahnhof Main-
tal Ost" wird ein Bürgerbeteiligungsverfahren durchgeführt. Im Dialog zwischen Verwaltung, Politik und Bürgerschaft soll 
ein Nutzungskonzept für das neue Zentrum erarbeitet werden. Hierbei ist eine Nutzung für 
- öffentlichkeitswirksame Einrichtungen der Verwaltung 
- Stadtladen 
- Einrichtungen für die politischen Gremien 
- Allgemein nutzbare Versammlungsräume 
- Vereine und andere Institutionen 
- Büro- und Gewerbeflächen für Unternehmen (inkl. der Möglichkeit, ein Gründerzentrum unterzubringen) 
zu prüfen. Ebenfalls wird die Einrichtung einer Stadtbücherei und gastronomischer Einrichtungen geprüft. 
Neben der Unterbringung städtischer Einrichtungen ist vorrangiges Ziel, den Bahnhofsvorplatz und den Bahnhofsbe-
reich neu zu beleben und einen attraktiven Ortseingangsbereich zu gestalten. 
Die Ergebnisse dieser Beratungen sind der Stadtverordnetenversammlung bis Juli 2018 zur Beschlussfassung vorzule-
gen. 
Die Errichtung des zentralen Bürger- und Dienstleistungszentrum erfolgt in Zusammenarbeit mit der MIG. Bau und 
Bewirtschaftung des Gebäudes erfolgt durch die MIG, soweit dieses wirtschaftlich darstellbar ist. Die Stadt mietet die 
Räumlichkeiten bedarfsgerecht an. Eine Inbetriebnahme des Gebäudes wird frühestens 2021 erwartet. Die Stadt stellt 
die erforderlichen Grundstücke der MIG in Erbbau-Verträgen zur Verfügung." 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
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Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

SK 60901-
6599999 Personalaufwendungen 427.000 472.000 45.000 0 

INV 60901-
1801 Umbau Kirchgasse 500.000 1.000.000 500.000 0 

INV 60901-
1901 

Neubau zentr. Bürger- u. Dienstleis-
tungszentrum 0 0 0 0 

Sachkonto 6599999 – Personalaufwendungen (Beschluss Nr. 16 und 21) 
Die Stelle 1,0 EG 5 (Hausmeister) wird im Fachdienst Gebäudeverwaltung geschaffen und nicht im Fachdienst Kinderta-
gesstätten. Es wird ein fester Ansprechpartner im Fachdienst Gebäudeverwaltung für die Kita-Leitungen eingesetzt. Der 
Kostensatz bleibt erhalten und wird in den Produkten verschoben. 
 
Die Stelle 1,0 EG 10 im FD Gebäudeverwaltung wird mit einem Sperrvermerk versehen, der vom HAFuS aufzuheben ist. 
Es ist darzustellen, inwieweit die Aussagen des Organisationsgutachtens aus 2011 noch Gültigkeit haben und wie in den 
vergangenen Jahren die Leistungen erbracht wurden. Weiterhin ist zu zeigen, inwieweit andere städtische Stellen (Ei-
genbetrieb Betriebshof, MIG) die dargestellten Aufgaben perspektivisch übernehmen könnten. 
 
Invest.-Nr. 60901-1801 Umbau Kirchgasse (Beschluss Nr. 79) 
Der Ansatz in dem Projekt wird für 2018 auf 1.000.000 € und in 2019 auf 1.500.000 € erhöht. Für 2019 wird eine Ver-
pflichtungsermächtigung in Höhe von 1.500.000 € eingesetzt. Die Leistungsbeschreibung wird wie folgt neu gefasst: 
„Das städtische Gebäude Kirchgasse 7 (bisher Polizeistation) soll künftig einer neuen Nutzung für Verwaltungszwecke 
zugeführt werden. Für die Sanierung des Gebäuden werden insgesamt 2.500.000 € bereitgestellt. Bei der Sanierung ist 
die Barrierefreiheit des Gebäudes herzustellen. Die Investitionskosten in 2018 werden mit einem Sperrvermerk versehen. 
Der Hauptausschuss berät bis Ende Q2-2018 über die zukünftige Nutzung des Gebäudes. Ein Nutzungskonzept sowie 
ein Vorschlag zum Umgang mit dem Sperrvermerk ist der Stadtverordnetenversammlung zur Beschlussfassung vorzule-
gen.“ 
 
Invest.-Nr. 60901-1901 Neubau zentr. Bürger- u. Dienstleistungszentrum (Beschluss Nr. 80a) 
Die Leistungsbeschreibung "Das Investitionsprojekt "Neubau zentrales Bürger- und Dienstleistungszentrum" wird gestri-
chen. Die Leistungsbeschreibung lautet neu: "Zur Vorbereitung der Planung eines Bürger- und Dienstleistungszentrums 
am Standort "Bereich um den Bahnhof Maintal Ost" wird ein Bürgerbeteiligungsverfahren durchgeführt. Im Dialog zwi-
schen Verwaltung, Politik und Bürgerschaft soll ein Nutzungskonzept für das neue Zentrum erarbeitet werden. Hierbei ist 
eine Nutzung für 
- öffentlichkeitswirksame Einrichtungen der Verwaltung 
- Stadtladen 
- Einrichtungen für die politischen Gremien 
- Allgemein nutzbare Versammlungsräume 
- Vereine und andere Institutionen 
- Büro- und Gewerbeflächen für Unternehmen (inkl. der Möglichkeit, ein Gründerzentrum unterzubringen) 
zu prüfen. Ebenfalls wird die Einrichtung einer Stadtbücherei und gastronomischer Einrichtungen geprüft. 
Neben der Unterbringung städtischer Einrichtungen ist vorrangiges Ziel, den Bahnhofsvorplatz und den Bahnhofsbereich 
neu zu beleben und einen attraktiven Ortseingangsbereich zu gestalten. 
Die Ergebnisse dieser Beratungen sind der Stadtverordnetenversammlung bis Juli 2018 zur Beschlussfassung vorzule-
gen. 
Die Errichtung des zentralen Bürger- und Dienstleistungszentrum erfolgt in Zusammenarbeit mit der MIG. Bau und Be-
wirtschaftung des Gebäudes erfolgt durch die MIG, soweit dieses wirtschaftlich darstellbar ist. Die Stadt mietet die Räum-
lichkeiten bedarfsgerecht an. Eine Inbetriebnahme des Gebäudes wird frühestens 2021 erwartet. Die Stadt stellt die er-
forderlichen Grundstücke der MIG in Erbbau-Verträgen zur Verfügung." 
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Teilergebnisplan Produkt 60901 Verwaltung u. Bewirtschaftung städti-
scher Gebäude  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5003000 Umsatzerlöse aus der Über-
lass.v.Gebäuden u.Räumen 

-623.675,48 -600.000 -600.000 

5330000 Erträge aus Schadensersatzleistungen -2.903,25 0 0 
5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 

(Budgetposten) 
-43.124,00 -39.800 -39.800 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -15.323,44 -12.000 -12.000 

100 Ordentliche Erträge -685.026,17 -651.800 -651.800 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

931,35 3.000 3.000 

6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 0,00 1.000 1.000 
6051000 Strom 96.518,90 115.000 115.000 
6052000 Gas 36.130,92 38.000 38.000 
6053000 Fernwärme 84.020,36 122.000 122.000 
6054000 Heizöl 6.004,17 0 6.000 
6056000 Wasser-Abwasser 62.979,79 47.000 68.000 
6061000 Materialaufwand für Gebäude u. Außen-

anlagen 
104,93 1.000 1.000 

6062000 Materialaufwand f.techn. Anlagen in 
Betriebsbauten 

332,10 0 0 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

573,81 0 0 

6081000 Reinigungsmaterial 11,31 500 500 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 4.496,45 3.000 4.500 
6139027 allgemeine Planungskosten 500,00 0 0 
6139068 Aufwendungen Gebäudeverwaltung 13.651,68 0 0 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
442.210,07 468.800 542.800 

6161030 Instandhaltung der Grünflächen 42.738,49 56.700 59.500 
6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-

stattungen 
1.785,42 1.000 1.000 

6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemein-
gebr.Infrastrukturvm 

81,92 0 0 

6166000 Wartungskosten 24.672,10 44.900 50.000 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 4.152,51 4.000 4.500 
6169000 sonstige Fremdinstandhaltung 20.476,82 35.000 30.000 
6171002 Abfallgebühren 42.920,54 45.000 45.000 
6173000 Fremdreinigung 19.474,20 21.000 21.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -610,03 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 444.126,17 385.000 472.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 172.300,00 178.400 166.700 
6700003 Mietnebenkosten 2.989,08 3.400 3.400 
6710000 Leasing 1.863,68 1.900 1.900 
6771000 Aufwend. f. Sachverständ., RAe u. Ge-

richtskost. 
1.111,94 2.500 2.500 

6779000 Aufwendungen für andere Beratungs-
leistungen 

4.282,63 5.000 5.000 
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Teilergebnisplan Produkt 60901 Verwaltung u. Bewirtschaftung städti-
scher Gebäude  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-
teratur 

0,00 100 100 

6820000 Porto und Versandkosten 0,00 300 300 
6831000 Datenübertragungskosten 237,96 300 300 
6832000 Telefonkosten 350,76 200 400 
6850000 Reisekosten 0,00 200 200 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
3.371,80 1.500 5.000 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

24.089,25 22.000 40.000 

6993000 übrige sonstige betriebliche Aufwendun-
gen 

94,50 0 0 

7020000 Grundsteuer 17.058,64 11.500 11.500 

190 Ordentliche Aufwendungen 1.576.034,22 1.619.200 1.822.100 

200 Verwaltungsergebnis 891.008,05 967.400 1.170.300 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 891.008,05 967.400 1.170.300 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

891.008,05 967.400 1.170.300 

9500200 Erlöse aus Verrechng. Instandhaltung 
Gebäude 

-252.729,59 -283.800 -383.800 

9500210 Erlöse aus Verrechng. Grünpflege -42.534,49 -56.700 -59.500 
9500220 Erlöse aus Verrechng. Wartung 0,00 -24.900 -24.900 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 130.773,25 135.300 102.400 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

-164.490,83 -230.100 -365.800 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

726.517,22 737.300 804.500 
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Teilfinanzplan Produkt 60901 Verwaltung u. Bewirtschaftung städti-
scher Gebäude  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

203 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen  Kommunalin-
vestitionsprogramm (KIP) 

  225.000         

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

  225.000         

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

-7.199,50 -475.000 -2.115.000 -5.500.000     

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-7.199,50 -475.000 -2.115.000 -5.500.000     

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-7.199,50 -250.000 -2.115.000 -5.500.000     

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-7.199,50 -250.000 -2.115.000 -5.500.000     
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Investitionen Produkt 60901 Verwaltung u. Bewirtschaftung städti-
scher Gebäude  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

60901-1502 Ausbau/Neubau Kita 
Dörnigheim 

0,00 0 500.000 4.000.000 4.000.000 0 0 

60901-1601 Kita Gänsseestraße - 
Umnutzung Atrium/ Raumkonzept 

0,00 225.000 0 0 0 0 0 

60901-1602 Umbau, Erweiterung 
Kita Ahornweg 

0,00 50.000 425.000 0 0 0 0 

60901-1801 Umbau Kirchgasse 0,00 0 1.000.000 1.500.000 1.500.000 0 0 

60901-1802 Erweiterung Kita Lud-
wig-Uhland-Straße 

0,00 0 190.000 0 0 0 0 

60901-IP02 Kita Eichendorffstr. - 
Umbau Atrium und Wohnung 

7.199,50 200.000 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 60902 Verwaltung und Bewirtschaftung v. 
Sportanlagen 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6 Stadtentwicklung 

Produktgruppe 
 

609 Gebäudemanagement 

Produkt 
 

60902 Verwaltung und Bewirtschaftung v. Sportanlagen 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
- Überlassung der öffentlichen Sporthallen an die örtlichen Sportvereine und berechtigte Nutzergruppen 
- Koordination der Trainings- und Wettkampfzeiten 
- Bereitstellung und Betrieb der eigenen Sportanlagen 
- Vermietung / Überlassung für zugelassene Sondernutzungen  
- Bereitstellung  / Vermietung von Zusatzausstattungen und Bewirtschaftungseinrichtungen 
 
 
Allgemeine Ziele 
Sicherung ausreichender Kapazitäten für den hallen- und platzgebundenen Sport 
 
 
Auftragsgrundlage 
Beschlüsse der Stvv 
 
 
Zielgruppe 
Einwohnerinnen und Einwohner in Maintal und Umgebung mit Schwerpunkt bei Kindern, Jugendlichen und Senioren, 
Sportvereinen, Schulen und in beschränktem Umfang für Freizeitsportler 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Bestehende Nutzungsvereinbarungen für Sportplätze: 
- F.C. Germania Dörnigheim  (Eichenheege) 
- TuS KeWa Wachenbuchen  (Wald) 
- F.C. Hochstadt  (Wald) 
- FSV Bischofsheim  (Fechenheimer Weg), hier auch das Kunstrasenspielfeld 
 
 
Aufwendungen: 
 
Sachkonto 6161000 - Instandhaltung d. Gebäude u. Außenanlagen/Bauunterhalt 
Hierüber werden die Kosten für die Instandhaltung Gebäude u. Außenanlagen/Bauunterhalt abgerechnet. In Anpassung 
an den erhöhten Bedarf wird der Ansatz auf 10.000 EUR erhöht.  
 
Sachkonto 6163000 - Instandhaltung von Einrichtungen und Ausstattungen 
Hierüber werden die Kosten für die Wartungs- und Reparaturarbeiten der Beregnungs- und Zisternenanlagen sowie der 
Flutlichtanlagen finanziert. Der Ansatz wird den erhöhten Aufwendungen angepasst. 
 
Sachkonto 6165000 - Instandhaltung v. Sachanlagen im Gemeingebrauch 
Aus diesem Sachkonto werden die Pflegearbeiten für die Sportplätze finanziert. Die Arbeiten werden vom Eigenbetrieb 
Betriebshof ausgeführt. Der Ansatz wurde aufgrund der Erhöhung der Stundenverrechnungssätze des Eigenbetriebs 
Betriebshof erhöht. 
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Produktinformationen 
  
Sachkonto 7128011 - Zuschüsse an Vereine f. Unterhaltung Sportanlagen 
Das Umgebungsgrün und die Umgangsbereiche auf allen Fußballplätzen werden durch die Vereine der jeweiligen 
Sportanlage (außer Dicke Buche) gepflegt. Insgesamt stehen dafür 37.000 EUR zur Verfügung. 
 
 
Sachkonto 7128012 - Zuschüsse Betriebskosten Vereine 
Die Gebäudeverwaltung stellt für die Sportanlage Dicke Buche Betriebskosten mit 12.000 EUR in Rechnung. Während 
der Umbauphase der Sportanlage läuft der Betrieb weiter. 
 
 
Sachkonto 7172000 - Sonstige Erstattungen an Gemeinden (GV) 
Aufgrund der Vereinbarung zwischen der Stadt Maintal und dem Main-Kinzig-Kreis über die Errichtung und Nutzung 
einer Übungshalle für den Budo-Sport in der Werner-von-Siemens-Schule werden dem Kreis die anfallenden Betriebs- 
und Unterhaltungskosten zur Hälfte erstattet.  
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Teilergebnisplan Produkt 60902 Verwaltung und Bewirtschaftung v. 
Sportanlagen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5005000 Umsatzerlöse a.d. sonst.Nutzung 
v.Vermögen/Rechten 

-153,38 0 0 

5330000 Erträge aus Schadensersatzleistungen -1.025,78 0 0 
5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 

(Budgetposten) 
-8.957,00 -8.700 -9.200 

100 Ordentliche Erträge -10.136,16 -8.700 -9.200 

6051000 Strom 1.091,97 2.000 2.000 
6056000 Wasser-Abwasser 2.632,30 7.000 3.000 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
15.588,13 5.000 10.000 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

29.628,42 20.000 25.000 

6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemein-
gebr.Infrastrukturvm 

153.937,74 210.000 220.500 

6166000 Wartungskosten 2.004,40 4.500 4.500 
6171002 Abfallgebühren 0,00 700 700 
6173010 Straßenreinigung 180,00 200 200 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -4,36 0 0 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 49.012,42 84.500 95.900 
6771000 Aufwend. f. Sachverständ., RAe u. Ge-

richtskost. 
1.448,23 0 0 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

534,14 500 500 

7020000 Grundsteuer 0,00 100 100 
7128011 Zuschüsse für die Unterhaltung v. 

Sportanlagen 
29.400,00 37.000 37.000 

7128012 Zuschüsse für Betriebskosten 15.323,44 12.000 12.000 
7172000 Sonstige Erstattungen an Gemeinden 

(GV) 
8.748,76 10.000 10.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 309.525,59 393.500 421.400 

200 Verwaltungsergebnis 299.389,43 384.800 412.200 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 299.389,43 384.800 412.200 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

299.389,43 384.800 412.200 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 27.609,63 62.300 54.100 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

27.609,63 62.300 54.100 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

326.999,06 447.100 466.300 
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Teilfinanzplan Produkt 60902 Verwaltung und Bewirtschaftung v. 
Sportanlagen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

25.000,00           

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

25.000,00           

240 Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und Ge-
bäuden 

-81.295,72           

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

-514.794,32 -495.000         

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-596.090,04 -495.000         

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-571.090,04 -495.000         

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-571.090,04 -495.000         

 
 

Investitionen Produkt 60902 Verwaltung und Bewirtschaftung v. 
Sportanlagen  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

60902-1501 Flutlichtanlage Sport-
platz Wachenbuchen 

81.295,72 0 0 0 0 0 0 

60902-1701 Sanierung Rasenplatz 
Sportanlage Wachenbuchen 

0,00 290.000 0 0 0 0 0 

60902-IP01 Kunstrasenplatz 1. FC 
Hochstadt (KIP) 

491.826,53 0 0 0 0 0 0 

60902-IP02 Erneuerung/Umrüstung 
Platzbewässerung KEWA 

22.967,79 85.000 0 0 0 0 0 

60902-IP03 Zaunanlage u. Parkflä-
chen Sportanlage Bischofsheim 

0,00 120.000 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 61001 Verwaltung städtischer Grundstü-
cke 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6 Stadtentwicklung 

Produktgruppe 
 

610 Liegenschaftsmanagement 

Produkt 
 

61001 Verwaltung städtischer Grundstücke 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
- Ankauf, Verkauf, Tausch, Schenkung von bebauten und unbebauten Grundstücken 
- Ausübung von Vorkaufs-, Ankaufs- und Rückkaufrechten aus Verträgen 
- Enteignungen, Ersteigerungen 
- Wahrnehmung der sich aus den Grundstücksgeschäften ergebenden Rechte und Pflichten 
- Bestellen und Löschen von Rechten der Stadt am Grundeigentum Dritter 
- Belastung städtischer Grundstücke mit Dienstbarkeiten, Baulasten, dinglichen Rechten 
- Erklärungen als Grundstückseigentümer (Rangrücktritts-, Stillhalte-, Pfandfreigabe-, Nachbarschaftserklärungen) 
- Führung des Bestandsverzeichnisses über stadteigene Grundstücke und Rechte an Grundstücken Dritter 
- Beantragung von Neuvermessungen 
- Leistungen von Entschädigungen für Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und persönliche Nutzungsrechte 
- Auskünfte und Beratung in Grundstücksangelegenheiten 
- Bestellung, Inhaltsänderung, Erwerb, Veräußerung, Beendigung von Erbbaurechten 
- Verwaltung von Erbbaurechten incl. Überprüfung Zinsanpassung, Zustimmung zur Belastung von Erbbaurechten 
- Abschluss, Verwaltung und Aufhebung von Pacht- und Gestattungsverhältnissen, z.B. für landwirtschaftliche Grund-

stücke, Kleingärten, Verlegung von Ver- u. Entsorgungsleitungen, Anlagen Telekommunikation, Jagd- und Fischerei-
pachtverträge, Weiderechte- Anweisung der Steuern, Abgaben und Gebühren für den unbebauten Grundbesitz 

- Planung, Organisation, Durchführung und Abwicklung von Jagdgenossenschaftsversammlungen 
- Bestellung eines Notjagdvorstandes 
- Prüfung des Bedarfs zur Ausübung des gesetzlichen Vorkaufsrechts in Absprache mit betroffenen Fachbereichen, 

Verzicht bzw. Ausübung des gesetzlichen Vorkaufsrechts 
- Städtebauliche Verträge -Aushandeln und Abschluss von städtebaulichen Verträgen nach dem BauGB oder BauGB-

MaßnahmenG 
- Vorbereitung von Projekten zur Bauflächenentwicklung (Wohnen und Gewerbe) 
- Privatrechtliche Neuordnung der Grundstücksverhältnisse 
- Durchführung von Umlegungsverfahren nach Baugesetzbuch, Geschäftsführung der Umlegungsstelle 
- Begleitung von Flurbereinigungsverfahren 
- Austausch und Abwicklung des Grenzfeststellungsbeschlusses 
- Bereitstellung der Festplätze 
- Sicherung von Belegungsrechten , Soziale Wohnraumförderung (Mietwohnungsbau/Neubau) 
 
 
Allgemeine Ziele 
Ordnungsgemäße und wirtschaftliche Verwaltung der städtischen Liegenschaften,  Förderung von Wirtschaftsansied-
lungen, Grundstücksbevorratung zur Förderung des Wohnungs- und Eigenheimbaues, des Sozialen Mietwohnungs-
baus (Neubau) und zur Erfüllung sonstiger städtischer Aufgaben, Beitrag zur Vereinsförderung, Verbesserung des Frei-
zeit- u. Naherholungswertes durch Kleingärten als Nutz- u. Erholungsgarten und der Stadtbildpflege, Förderung u. Er-
halt der Land-, Fischerei- u. Forstwirtschaft, Verwirklichung städteplanerischer Vorgaben, Erfüllung öffentlicher Aufga-
ben nach Bebauungsplänen, Durchführung von Umlegungen/ Grenzregelungen, Erschließung und Neugestaltung be-
stimmter Gebiete, Umlegung bebauter und unbebauter Grundstücke, vereinfachtes Verfahren zur Zusammenarbeit mit 
Privaten zur Neuordnung von Grundstücksverhältnissen, Bodensanierung und sonstigen vorbereitenden Maßnahmen 
sowie Ausarbeitung städtebaulicher Verträge nach Vorgaben der Stadtplanung (B-Planverfahren) und Steuerung der 
Projekte sowie Entwicklung neuer Bauflächen (Abwicklung und Vermarktung werden in Sonderbudgets abgebildet). 
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Produktinformationen 
  
Auftragsgrundlage 
BGB, HGO, GBO BeurkG, ZVG, ZPO, KostO, GrdstVG, AGB-Gesetz, GrEStG, HEG, KatasterG, HSOG, ErbbauVO, 
WEG, HWoFG, Richtlinien des Landes Hessen, WährG, BJagdG, HJagdG, HFischG, ForstG, div. Erlasse, BKleingG, 
TKG, BauGB, BauGB-MaßnahmenG, Erlass des Hess. Minister des Innern, BauGB, Rechtsprechung 
 
 
Zielgruppe 
 
Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Maintal, Grundstückskäufer und -verkäufer, einheimische u. auswärtige Ge-
werbetreibende, Architekten und Investoren, Vermessungsingenieure, auswärtige Auskunftssuchende, Notare, städti-
sche Fachbereiche u. Fachdienste, Baugenossenschaften, Baugesellschaften, eingetragene Vereine, Landwirte, Jagd-
pächter, Versorgungsunternehmen, Mobilfunkunternehmen etc., Kreditinstitute, Behörden usw. 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Erträge:  
 
Sachkonto 5005000 - Umsatzerlöse a.d.sonst.Nutzung v.Vermögen/Rechten 
Neben Pachteinnahmen, Erbbaupachtzinsen, Gestattungsentgelten (ohne Mobilfunkanlagen) werden hier auch einma-
lige Nutzungsentgelte bei kurzfristiger Nutzung städtischer Grundstücke gebucht. Die Einnahmen erhöhen sich nach 
vertraglich vereinbarten Pachtanpassungen.  
 
 
Sachkonto 5100010 - öffentlich-rechtliche Verwaltungsgebühren 
Die Einnahme von Gebühren für die Ausstellung von Bescheinigungen über Erschließungsbeiträge, Widerspruchsbe-
scheide und Erteilung der Zeugnisse über Nichtbestehen oder Nichtausübung eines Vorkaufsrechtes bleiben voraus-
sichtlich stabil. Erst nach Entwicklung weiterer Wohnbaugebiete in Dörnigheim und dem Gewerbegebiet in Bischofs-
heim werden höhere Gebühreneinnahmen erwartet.  
 
 
 
 
Aufwendungen:  
 
Sachkonto 6161000 - Instandhaltung Gebäude u. Außenanlagen/Bauunterhaltung 
Die stillgelegten Wasserversorgungseinrichtungen auf städtischen Grundstücken im Außenbereich müssen aus Ver-
kehrssicherungsgründen regelmäßig überwacht werden. Langfristiges Ziel ist der Rückbau der Anlagen oder Veräuße-
rung der bebauten Grundstücke. Die Aufwendungen erhöhen sich aufgrund Erhöhung der Stundenverrechnungssätze 
für Personal des Eigenbetriebs Betriebshof 
 
 
Sachkonto 6161010 - Instandhaltung Grundstücke 
Hier wird Unterhaltung und Grünpflege der Grundstücke, die zum Kauf oder zur Pacht angeboten werden gebucht 
(auch pachtfreie Kleingartengrundstücke). Die Aufwendungen erhöhen sich aufgrund Erhöhung der Stundenverrech-
nungssätze für Personal des Eigenbetriebs Betriebshof. 
 
 
Sachkonto 6165000 - Instandh.v.Sachanlagen im Gemeingebrauch Infrastrukturvermögen 
Die Festplätze wurden dem Eigenbetrieb Betriebshof zur Vermietung und Unterhaltung in eigenständiger Zuständigkeit 
überlassen. Für die Unterhaltungskosten wird ein jährlicher Betrag bereitgestellt. Das Leistungsverzeichnis wird auf-
grund zusätzlicher Aufwendungen für Pflege und Untersuchung des Baumbestandes im Bereich der Festplätze ange-
passt. Hinzu kommt die Erhöhung der Personalkosten des EBB. Die Pauschale wird erhöht auf 20.000 EUR/Jahr.  
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Produktinformationen 
  
Sachkonto 6169000 - sonstige Fremdinstandhaltung 
Die Kontrolle des Baumbestandes innerhalb der städtischen Kleingartenparzellen ist nach aktueller Rechtslage vom 
Grundstückseigentümer zu tragen. Die in Pachtverträgen übertragene Verkehrssicherungspflicht der Pächter beinhaltet 
lediglich die Mitteilungspflicht bei Auffälligkeiten und Sturmschäden (alter Baumbestand, mind. 2x jährlich Kontrolle von 
ca. 200 Bäumen zusätzlich). Auch die vertraglich vereinbarten Kostenübernahmen, werden sich aufgrund geänderter 
Personalkosten des EBB erhöhen (z.B. übernommene Grabpflegen aus Grunderwerb und Erbschaften).  
 
 
Sachkonto 6700001 - Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 
Hier werden Pachtzahlungen der Stadt für Flächen wie Kleingartengelände „Auf der Grün“, Schiffsanlegestelle, Flächen 
in Gewerbegebieten (Parkplatz Dörnigheim, domänenfiskalische Grundstücke (Land Hessen - Feldholzinsel in Wa-
chenbuchen) und Gartenabstandszahlungen abgebildet.  
 
 
 
Einzahlungen: 
 
Erlöse aus Veräußerungen von Grundstücken und Gebäuden  
 
Veräußerung des als Flüchtlingsunterkunft genutzten Gebäudes an der Rhönstraße an die neu zu gründende Maintal 
Immobiliengesellschaft und Abschluss eines Erbbaurechtsvertrages. 
 
 
Investitionen: 
 
61001-0001 - Erwerb von Grundstücken 
 
2018  
Der Stadt wurden verschiedene Grundstücke im Außenbereich der Gemarkungen Bischofsheim und Dörnigheim zum 
Kauf angeboten. Es handelt sich z.T. um landwirtschaftlich genutzte Flächen, die als Tauschgelände oder für Aus-
gleichsmaßnahmen erworben werden sollen. 
 
2019-2021 
In den Jahren 2019 bis 2021 sollen weitere Grundstücke als Tauschgelände und für ökologische Zwecke erworben 
werden (Bodenbevorratung). 
 
 
61001-1801 - Abbruch Bankgebäude Wachenbuchen 
Die Stadtverordnetenversammlung hat am 19.06.2017 (Drucksache Nr. 521/2017) beschlossen das Grundstück der 
ehemaligen Frankfurter Volksbank zu erwerben und den Magistrat beauftragt, umgehend nach Eigentumsübertragung 
den Rückbau der Gebäude zu veranlassen. Die Abbruchkosten werden mit 235.000 EUR veranschlagt.  
 
 
61001-1802 Rückabwicklung Gebäude Rhönstraße 
Der geplante und mit der MWG abgeschlossene Erbbaurechtsvertrag über das Grundstück der Flüchtlingsunterkunft 
Rhönstraße wurde rückabgewickelt. Die MWG erhält eine Entschädigung in Höhe der Gebäudeherstellungskosten. 
Anschließend soll das Gebäude an die zu gründende Maintal Immobiliengesellschaft veräußert werden. 
 
61001-1901 - Grunderwerb zur Aufwertung der Stadtachse Bahnhofstraße, nördlich der Bahn (2019) 
Entlang der Bahnhofstraße nördlich der Bahnlinie befinden sich einzelne, kleine, minder- oder ungenutzte Grundstücke, 
die vorbereitend für eine städtebauliche Neuordnung von der Stadt erworben werden sollten. Diese können im Zusam-
menhang mit einer Neustrukturierung oder zur Ergänzung größere Entwicklungsprojekte zielgerichtet weiter veräußert 
werden. 
 
61001-2101 - Erwerb Bahnhofsgebäude Maintal Ost (2021) 
In die Umgestaltung des Bahnhofsvorplatzes Maintal-Ost mit einer städtebaulichen Neuordnung dieses Bereiches soll 
auch das historische Gebäude des alten Bahnhofes miteinbezogen werden. Hierfür sollte im Sinne des Gesamtkonzep-
tes der Stadtleitbild-Projektgruppe „Maintal Entreé“ eine neue öffentlichkeitswirksame Nutzung gefunden und umgesetzt 
werden, die auch zur Belebung des Bahnhofsbereiches beitragen soll. Hierzu ist sowohl eine spätere Veräußerung, als 
auch eine Sanierung und Vermietung vorstellbar. 
 
  



Produktbereich 6 Seite 6.57 Allgemeinbudget 

 
 

 

Teilergebnisplan Produkt 61001 Verwaltung städtischer Grundstücke  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5005000 Umsatzerlöse a.d. sonst.Nutzung 
v.Vermögen/Rechten 

-327.146,13 -315.000 -325.000 

5100010 öffentlich-rechtliche Verwaltungsgebühren -5.683,45 -5.400 -5.400 
5392000 Erträge a.d.Eigenbet. f. Wahlleistungen 

§6aHBeihVO 
-415,80 0 0 

5410800 Sonst. Zuweis. von privaten Unternehmen 0,00 -76.000 0 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -80,00 0 0 

100 Ordentliche Erträge -333.325,38 -396.400 -330.400 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen  742,41 800 800 

6056000 Wasser-Abwasser 699,44 0 0 

6139011 Vermessungskosten 1.000,00 1.000 1.000 

6139027 allgemeine Planungskosten 124.924,49 0 0 

6161000 Instandhalt. d. Gebäude u. Außenanlagen 0,00 2.000 2.300 

6161010 Instandhaltung Grundstücke 2.138,25 2.000 2.500 
6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemein-

gebr.Infrastrukturvm 
17.450,14 16.000 20.000 

6169000 sonstige Fremdinstandhaltung 1.980,77 5.000 6.300 

6173010 Straßenreinigung 1.984,80 2.000 2.000 

6599999 Personalaufwendungen 285.804,49 294.000 298.000 

6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 24.448,02 19.000 22.000 

6771000 Aufw. f. Sachverst., RAe u. Gerichtskost. 6.865,27 3.000 3.000 

6810000 Aufw. für Zeitungen und Fachliteratur 5,50 100 100 

6832000 Telefonkosten 168,03 100 100 

6840000 amtliche Bekanntmachungen 0,00 500 500 
6850000 Reisekosten 0,00 100 100 

6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 1.943,06 1.500 1.500 

6910010 Mitgliedsbeit.sonst.Verbände,Vereine usw. 52,00 100 100 

7020000 Grundsteuer 22.694,38 19.000 19.000 

7126000 Zuweis. f. lfd. Zwecke an sonst. öff. Son-
derrechn. 

704,52 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 493.605,57 366.200 379.300 

200 Verwaltungsergebnis 160.280,19 -30.200 48.900 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 160.280,19 -30.200 48.900 

5910000 Erträge aus Veräuß. Grundstücke, Gebäu-
de u. Anlag. 

-389.095,70 0 0 

270 Außerordentliches Ergebnis -389.095,70 0 0 

280 Jahresergebnis vor int. Leistungsbez. -228.815,51 -30.200 48.900 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 33.121,33 0 0 

310 Ergebnis der int. Leistungsbeziehungen 33.121,33 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach inter-
nen Leistungsbeziehungen 

-195.694,18 -30.200 48.900 
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Teilfinanzplan Produkt 61001 Verwaltung städtischer Grundstücke  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

210 Einzahlungen aus Abgängen 
v. Vermögensgegenständen 
des Sachanlagevermögens 
und des immateriellen AV 

392.770,00 370.000 1.650.000       

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

392.770,00 370.000 1.650.000       

240 Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und Ge-
bäuden 

-200.050,80 -946.000 -1.965.000 -340.000 -170.000 -110.000 

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

-1.638,63           

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-201.689,43 -946.000 -1.965.000 -340.000 -170.000 -110.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

191.080,57 -576.000 -315.000 -340.000 -170.000 -110.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

191.080,57 -576.000 -315.000 -340.000 -170.000 -110.000 

 
 

Investitionen Produkt 61001 Verwaltung städtischer Grundstücke  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

61001-0001 Erwerb von Grundstü-
cken 

200.050,80 390.000 80.000 0 190.000 20.000 20.000 

61001-1601 Projekt Siemensallee 1.638,63 0 0 0 0 0 0 

61001-1701 Grunderwerb P+R-
Parkplatz Dörnigheim 

0,00 248.000 0 0 0 0 0 

61001-1703 Grunderwerb P+R-
Parkplatz Hochstadt 

0,00 308.000 0 0 0 0 0 

61001-1801 Abbruch Bankgebäude 
Wachenbuchen 

0,00 0 235.000 0 0 0 0 

61001-1802 Rückabwicklung Ge-
bäude Rhönstraße 

0,00 0 1.650.000 0 0 0 0 

61001-1901 Grunderwerb Bahnhof-
straße 

0,00 0 0 0 150.000 150.000 0 

61001-2101 Erwerb Bahnhofsge-
bäude Maintal Ost 

0,00 0 0 0 0 0 90.000 

 



 
 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonderbudget 
- Soziale Stadterneuerung - 
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Produktbeschreibung Produkt 61101 Projekt Soziale Stadterneuerung 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6A Bürgerschaftliches Engagement / Stadtleitbild 

Produktgruppe 
 

611 Bürgerschaftliches Engagement / Stadtleitbild 

Produkt 
 

61101 Projekt Soziale Stadterneuerung 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
- Erhebung, Analyse, Bewertung und Darstellung aller zur Beurteilung des Erneuerungsbedarfs erforderlicher Daten 

und Fakten, Problemanalyse 
- Entwicklung von Strategien zur integrativen Lösung der Probleme in enger Zusammenarbeit mit allen Akteuren und 

Bewohnerinnen und Bewohnern der Quartiere 
- Durchführung einer intensiven Bewohnerbeteiligung am Erneuerungsprozess 
- Planung, Initiierung und Durchführung von Einzelprojekten im Rahmen des Landesprogramms "Soziale Stadt" 
- Beantragung, Verwaltung und Verausgabung von Landesmitteln im Rahmen dieses Programmes und anderer beglei-

tender Förderprogramme auf der Basis des durch die Stadtverordnetenversammlung beschlossenen Leistungshaus-
haltes 

- Koordination aller Maßnahmen und Aktivitäten der Verwaltung und anderer Akteure im betroffenen Quartier, Modera-
tion und Führung verschiedener Arbeits- und Projektgruppen 

 
 
Allgemeine Ziele 
Entwicklung und Umsetzung städtebaulicher, kultureller, sozialer und wohnungswirtschaftlicher Projekte in benachteilig-
ten Quartieren zur sozialen Stabilisierung dieser Gebiete 
 
 
Auftragsgrundlage 
Beschlüsse der StvV und städtischer Gremien 
 
 
Zielgruppe 
Bewohnerinnen und Bewohner sowie Eigentümerinnen und Eigentümer benachteiligter Wohnquartiere, Beschäftigungs-
träger, Wohnungsbauunternehmen 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Die Stadt Maintal ist seit 1998 mit Dörnigheim Westend und seit 2000 mit Bischofsheim Rechts vom Kreuzstein im 
Bund-Länder-Programm Soziale Stadterneuerung. Der Projektstandort Dörnigheim wurde 2010 abgeschlossen.  
 
Im Verlauf des Stadtteilentwicklungsprozesses konnten im Fördergebiet durch die Arbeit des Stadtteilzentrums sehr 
viele Menschen aktiviert werden. Es wurden nachbarschaftliche Unterstützungsstrukturen aufgebaut und wichtige 
Netzwerke unterschiedlicher lokaler Akteure geknüpft. Die Erhaltung bzw. Weiterentwicklung dieser Strukturen ist von 
zentraler Bedeutung für eine nachhaltige Stabilisierung in diesem problembelasteten Gebiet.  
 
Für das Fördergebiet Bischofsheim konnte im Jahr 2009 der letzte Förderantrag im Programm Soziale Stadt beim Mi-
nisterium gestellt werden. Aufgrund der besonderen Aufmerksamkeit, die das Konzept „Neugestaltung der Quartiersmit-
te“ beim zuständigen Ministerium erfahren hat, wurden aus dem Förderbescheid 2009 weitere Fördermittel für die 
Folgejahre bewilligt, letztmalig in 2013. Zurzeit werden die begonnenen Maßnahmen bearbeitet und abgeschlossen. 
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Produktinformationen 
  
Erträge: 
 
Das Programm Soziale Stadt ist ausgelaufen. Fördermittel für das laufende Geschäft sind nicht mehr zu erwarten. 
 
 
Aufwendungen: 
 
Sachkonto 6100100 - Veranstaltungen/Programmkosten 
Aus diesem Sachkonto werden die Veranstaltungen (z.B. Stadtteilkonferenz, Veranstaltungen im Stadtteilzentrum, 
Workshops etc.) im Rahmen des Förderprogramms finanziert. Da nur noch die letzten 2 Bauabschnitte realisiert werden 
wird der Ansatz auf 500 EUR reduziert. 
 
 
Sachkonto 6700001 – Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 
Das Stadtteilzentrum als Einrichtung wird durch die Arbeitsgruppen und Initiativen aus dem Stadtteil nach wie vor voll 
genutzt. Für die Nutzung der Räume wird an die Gebäudeverwaltung eine Miete in Höhe von 8.000 EUR bezahlt. 
 
 
Sachkonto 6779000 Aufwendungen Beratungsleistungen 
Die Nassauische Heimstätte berät die Stadt Maintal hinsichtlich des Einsatzes und der Abrechnung der Fördermittel. 
Der Ansatz wird auf 5.000 EUR reduziert, da zurzeit noch die Restabwicklung der letzten Maßnahme „Neugestaltung 
der Quartiersmitte“ erfolgt. 
 
 
Sachkonto 7128013 - Zuschüsse an „Die Welle gGmbH" 
„Die Welle gGmbH" ist beauftragt am Förderstandort Bischofsheim das Stadtteilzentrum zu betreiben.  
Der Betrieb des Stadtteilzentrums wird mit 50 % weitergeführt. Im Budget Soziale Stadterneuerung werden 56.500 EUR 
bereitgestellt.  
 
 
 
 
 
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit: 
 
Der Eingang der restlichen Förderbeträge erfolgt im Haushaltsjahr 2018 (30.000 EUR) und 2019 (33.000 EUR) 
 
 
Investitionen: 
 
61101-1202 Neugestaltung Quartiersmitte 
Auf der Grundlage des städtebaulichen Konzeptes „Neugestaltung der Quartiersmitte“ soll die Quartiersmitte im Bereich 
Bürgerhaus - Rewe Markt - Stadtteilzentrum neu gestaltet werden. Die Maßnahme kann infolge des im letzten Jahr 
durchgeführten 2. Bauabschnitts der Baumaßnahme in der Goethestraße erst 2018 ausgeführt werden. Der Entwurf für 
das Teilprojekt - Eingangsbereich Bürgerhaus Bischofsheim liegt vor. Die Umsetzung erfolgt im Haushaltsjahr 2018. Ein 
weiterer Bereich des Neugestaltungskonzepts, die Verkehrsfläche vor dem Bürgerhaus und die Anbindung des Stadt-
teilzentrums wird ebenfalls im Haushaltsjahr 2018 umgesetzt.  
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Teilergebnisplan Produkt 61101 Projekt Soziale Stadterneuerung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -42.500,00 0 0 

100 Ordentliche Erträge -42.500,00 0 0 

6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 513,44 1.000 500 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 0,00 0 8.000 
6779000 Aufwendungen für andere Beratungs-

leistungen 
1.126,53 7.000 5.000 

6832000 Telefonkosten 200,82 0 0 
6850000 Reisekosten 9,10 0 0 
6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-

cherungen 
373,62 0 0 

7128013 Zuschüsse an "Die Welle" 67.842,67 56.500 56.500 

190 Ordentliche Aufwendungen 70.066,18 64.500 70.000 

200 Verwaltungsergebnis 27.566,18 64.500 70.000 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 27.566,18 64.500 70.000 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

27.566,18 64.500 70.000 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 40,81 0 0 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

40,81 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

27.606,99 64.500 70.000 

  



Produktbereich 6 Seite 6.63 SB Soziale Stadterneuerung 

 
 

 

Teilfinanzplan Produkt 61101 Projekt Soziale Stadterneuerung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

40.000,00   30.000 33.000     

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

40.000,00   30.000 33.000     

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

    -280.000       

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

    -280.000       

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

40.000,00   -250.000 33.000     

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

40.000,00   -250.000 33.000     

 
 

Investitionen Produkt 61101 Projekt Soziale Stadterneuerung  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

61101-1202 Umgestaltung Quar-
tiersmitte 

0,00 0 280.000 0 0 0 0 
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Sonderbudget 
- Maintal Aktiv - 
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Produktbeschreibung Produkt 61102 Maintal Aktiv 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6A Bürgerschaftliches Engagement / Stadtleitbild 

Produktgruppe 
 

611 Bürgerschaftliches Engagement / Stadtleitbild 

Produkt 
 

61102 Maintal Aktiv 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
 
- Aufbau einer zentralen Anlaufstelle bürgerschaftlichen Engagements als Verbindung zwischen Bürgerinnen und Bür-

gern, Organisationen, Initiativen und der Verwaltung 
- Koordination der Bereiche der Freiwilligenagentur. Dazu gehören: Stadtleitbild, Senioren Aktiv, Stadtteilzentrum 

Ideenplattform (www.maintalmachtmit.de), Freiwilligentag, und weitere Mitmach-Projekte 
- Zentrale Anlaufstelle zu allen Fragen des bürgerschaftlichen Engagements (BE) 
- Vernetzung mit externen Freiwilligenagenturen und Einsatzstellen 
- Bürgerschaftliches Engagement als Querschnittsthema in der Verwaltung: Durchführung von Vernetzungstreffen in-

nerhalb der Verwaltung mit der Möglichkeit des Austauschs und der Qualifizierung der Kollegen zu Themen des Frei-
willigenmanagements und der Bürgerbeteiligung 

- Weiterentwicklung der Anerkennungskultur für bürgerschaftliches Engagement 
- Moderation, Entwicklung, Begleitung und Unterstützung bei der Umsetzung von neuen Projektideen 
- Konzeptentwicklung zur Gewinnung neuer Zielgruppen 
- Konfliktmoderation 
- Unterstützung bei der Beschaffung von Fördermitteln  
- Information und Beratung für interessierte Bürger, Initiativen, Organisationen 
- Vermittlung von Freiwilligen 
- Aufbau einer Datenbank mit allen Angeboten an Freiwilligentätigkeiten 
- Bedarfsorientierte Fort- und Weiterbildung für Freiwillige 
- Überregionale Vernetzung 
- Geplante Zusammenarbeit mit Unternehmen 
- Initiierung neuer Projekte 
- Öffentlichkeitsarbeit 
- Das soziale Zusammenleben durch bürgerschaftliches Engagement stärken 
 
 
Allgemeine Ziele 
 
Entwicklung einer neuen Kultur der vertrauensvollen Zusammenarbeit von Bürgerschaft, Politik, Verwaltung. Aufbau 
und Implementierung von geeigneten Strukturen innerhalb der Verwaltung, um langfristig Probleme und Themen aus 
der Bürgerschaft mit den Betroffenen und Interessierten gemeinsam bearbeiten zu können. 
 
Die Stärkung der Engagementbereitschaft der Bürgerinnen und Bürger und deren aktive Einbeziehung in die Entwick-
lungs- und Entscheidungsprozesse wird eine positive Entwicklung für die Gesamtstadt haben.  
 
 
Auftragsgrundlage 
 
Beschlüsse der städtischen Gremien 
 
 
Zielgruppe 
 
Einwohnerinnen und Einwohner, Wirtschaftsunternehmen, Vereine, Interessengruppen und Verbände. 
 
  

http://www.maintalmachtmit.de/
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Produktinformationen 
  
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Ziel ist die Koordinierung und Weiterentwicklung der bereits bestehenden Angebote des Freiwilligenmanagements in 
den unterschiedlichen Bereichen der Verwaltung. Die Zusammenführung der bereits bestehenden Strukturen im Be-
reich bürgerschaftlichen Engagements unter dem Dach der zentralen Koordinierung der Freiwilligenagentur Maintal 
Aktiv bedeutet eine Konzentration der vielfältigen Erfahrungen und Kompetenzen aus den unterschiedlichen Bereichen.  
 
Die gezielte Entwicklung neuer Kooperationsprojekte, Entwicklung neuer Formen der Anerkennungskultur für bürger-
schaftliche Engagements (z.B. Engagiert! – Maintal sagt danke), Steuerung und Koordinierung der Bürgerbeteiligungs-
plattform, die Koordination des Stadtleitbildprozesses, die Gewinnung von Unternehmen für ein freiwilliges Engagement 
in Maintal (Help Day, etc.) und eine intensive Öffentlichkeitsarbeit sind die thematischen Schwerpunkte. 
 
 
Erträge: 
 
Sachkonto 5007000 - Eintrittsgelder/Teilnehmerbeiträge 
Sachkonto 5090000 - sonstige Umsatzerlöse 
Auf diese Sachkonten werden die Erträge gebucht, die durch die Freiwilligenagentur erwirtschaftet werden. Dazu zäh-
len die Teilnahmegebühren für die Städtetouren, der Kulturtreff, die Seniorengymnastik sowie die Anzeigen in der Seni-
orenzeitung und im Radtourenprogramm. Durch die Einnahmen werden die Projekte der aktiven Senioren zum Großteil 
finanziert. 
 
Sachkonto 5410900 - sonstige Zuweisungen von übrigen Bereichen 
Sachkonto 5421000 - Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land 
Der Freiwilligentag wird mit den Spenden der Hessischen Staatskanzlei und der Sparkasse Hanau zu 100 Prozent 
finanziert. Außerdem wird mit den Mitteln aus dem Qualifizierungsprogramm des Landes Hessens zum Großteil das 
Fortbildungsangebot für Freiwillige finanziert. 
 
 
Aufwendungen: 
 
Sachkonto 6100100 - Veranstaltungen/Programmkosten  (56.100 EUR):  
Hier werden die Aufwendungen für die Freiwilligenagentur und die Aktivitäten der Senioren (Senioren Aktiv) abgebildet 
die Ansätze verteilen sich wie folgt: 
 
Freiwilligenagentur: 16.200 
 11.500 EUR  Projekt Engagiert 
 3.000 EUR  Qualifizierung der Freiwilligen 
 1.500 EUR  Freiwilligentag (finanziert sich zu 100 % selbst) 
 200 EUR  sonstige Veranstaltungen 
 
Senioren Aktiv: 39.900 EUR 
 4.800 EUR Tanztee (6x)  
 9.200 EUR 60 aufwärts (4x) (finanziert sich zu 100 % selbst) 
 16.900 EUR Städtetouren (13x) (finanziert sich zu 100 % selbst) 
 2.500 EUR Seniorengymnastik 
 3.500 EUR Kulturtreff (10x) 
 3.000 EUR Sonstiges  
 
Sachkonto 6100110 Aufwendungen Projekte 
Hier werden die Aufwendungen der Stadtleitbildgruppen abgebildet. Hierfür wurden 24.800 EUR angesetzt. 
Für die Fortführung von Projekten der Essbaren Stadt werden 10.000 Euro eingestellt. Die Projekte werden in der Bür-
gerinformationsveranstaltung im Herbst 2017 erarbeitet. 
 
Sachkonto 6139067 Aufwendungen Arbeitsgruppen 
Es wurde ein Grundstock mit den Gruppen vereinbart (750 EUR je Arbeitsgruppe, Ansatz  5.300 EUR). Der Grundstock 
soll für laufende Aufwendungen wie Referenten, Flyer etc. verwendet werden.  
 
Sachkonto 6779000 Aufwendungen für andere Beratungsleistungen 
Für die Ideenplattform www.maintalmachtmit.de  sind 7.200 EUR eingesetzt, um die Module anzupassen und weiterzu-
entwickeln. 
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Produktinformationen 
  
 
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

61102-
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 64.100 56.100 0 8.000 

Sachkonto 6100100 - Veranstaltungen/Programmkosten (Beschluss Nr. 83) 
Der Ansatz wird auf das Niveau von 2017 (56.100 €) festgeschrieben. Die Leistungen sind entsprechend anzupassen. 
Der Prozess Leitlinien zur Bürgerbeteiligung ist mit den vorhandenen Ressourcen durchzuführen. 
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Teilergebnisplan Produkt 61102 Maintal Aktiv  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5007000 Eintrittsgelder/Teilnehmerbeiträge -30.428,00 -25.000 -25.000 
5090000 sonstige Umsatzerlöse -10.272,50 -7.000 -8.000 
5410800 Sonst. Zuweis. v. privaten Unternehmen -2.000,00 0 0 
5410900 Sonst. Zuweis. von übrigen Bereichen -1.316,20 -500 -500 
5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -23.849,57 -3.500 -3.500 

100 Ordentliche Erträge -67.866,27 -36.000 -37.000 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen . 1.128,77 1.100 1.100 
6063000 Materialaufw. f. Einricht. und Ausstatt. 713,70 300 300 
6100100 Veranstaltungen/Programmkosten 42.629,37 56.100 56.100 
6100110 Aufwendungen Projekte 29.178,82 34.800 34.800 
6139013 Internetauftritt / Homepagepflege 0,00 6.500 7.500 
6139067 Aufwendungen Arbeitsgruppen 799,44 5.300 5.300 
6163000 Instandhalt. v. Einrichtungen u. Ausstatt. 1.712,35 300 300 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 35,40 800 800 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -510,94 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 242.243,07 262.000 271.000 
6730010 GEMA-Gebühren 599,93 1.300 1.300 
6779000 Aufw. für andere Beratungsleistungen 12.500,00 7.200 7.200 
6810000 Aufw. für Zeitungen und Fachliteratur 34,99 200 200 
6820000 Porto und Versandkosten 1.888,95 1.000 1.000 
6832000 Telefonkosten 280,62 400 400 
6850000 Reisekosten 274,07 900 900 
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 5.764,77 8.000 8.000 
6880000 Aufw. für Fort- und Weiterbildung 785,80 3.500 3.500 
6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 

Vereine usw. 
370,00 500 500 

6993100 Konsolidierungsvorgabe 0,00 -3.000 0 
7128010 Zuschüsse für Veranstaltungen 1.533,87 0 0 
7128013 Zuschüsse an "Die Welle" 15.500,00 0 0 
7299030 Aufwendungen Ehrenamts-Card 225,00 500 500 

190 Ordentliche Aufwendungen 357.687,98 387.700 400.700 

200 Verwaltungsergebnis 289.821,71 351.700 363.700 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 289.821,71 351.700 363.700 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

289.821,71 351.700 363.700 

310 Ergebnis der int. Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

289.821,71 351.700 363.700 
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Sonderbudget 
- Straßenreinigung - 
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Produktbeschreibung Produkt 61201 Straßenreinigung 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6B Straßenreinigung 

Produktgruppe 
 

612 Straßenreinigung 

Produkt 
 

61201 Straßenreinigung 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
 
Manuelle und maschinelle Beseitigung von Schmutz, Abfällen, Wildwuchs und Laub nach erstellten Reinigungsplänen 
auf Fahrbahnen innerhalb der Gewerbegebiete 
 
 
Allgemeine Ziele 
 
Sauberes Erscheinungsbild in den Gewerbegebieten der Stadt Maintal 
 
 
Auftragsgrundlage 
 
HGO, Gebührensatzung zur Satzung über die Reinigung der öffentlichen Straßen in der Stadt Maintal 
 
 
Zielgruppe 
 
Gewerbetreibende, Einwohnerinnen und Einwohner 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Die Reinigung in den Gewerbegebieten erfolgt einmal wöchentlich. 
 
Die Straßenreinigung wird vom Eigenbetrieb Betriebshof im Auftrag der Stadt durchgeführt. Die Gebührenberechnung 
und -abrechnung erfolgt durch den Fachbereich Finanzen, Beteiligungen und Steuern. 
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Teilergebnisplan Produkt 61201 Straßenreinigung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5110060 Straßenreinigungsgebühren -39.459,28 -38.500 -38.500 

100 Ordentliche Erträge -39.459,28 -38.500 -38.500 

7175000 Sonst. Erstatt. an verb. Unt., Sonderv., 
Beteilig. 

40.840,80 37.900 37.900 

190 Ordentliche Aufwendungen 40.840,80 37.900 37.900 

200 Verwaltungsergebnis 1.381,52 -600 -600 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 1.381,52 -600 -600 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

1.381,52 -600 -600 

9600400 Kosten aus Inneren Verrechnungen 600,00 600 600 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

600,00 600 600 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

1.981,52 0 0 
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Sonderbudget 
- Stadtentwässerung - 
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Produktbeschreibung Produkt 61301 Stadtentwässerung 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6C Stadtentwässerung 

Produktgruppe 
 

613 Stadtentwässerung 

Produkt 
 

61301 Stadtentwässerung 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
 
Planung und Bau von Abwasseranlagen 
 
- Planung von Abwasserableitungs- und -reinigungsanlagen 
- Überwachung der Projekte (Kläranlage Hanau und Frankfurt) 
- Koordination mit den übergeordneten Behörden, Bearbeitung von Zuwendungsanträgen 
- Ingenieurtechnische Abwicklung von Bau- und Unterhaltungsleistungen im gesamten Bereich der städtischen Abwas-

seranlagen, Regenrückhaltebecken 
 
Betrieb und Unterhaltung von Abwasseranlagen 
 
- Betrieb und Unterhaltung Abwasseranlagen 
- Entnahme und Analyse von Abwasserproben 
- Koordinierung der Abwasserreinigung und des Abwassertransportes mit den Betreibern  
- Erstellung Berichte zur Eigenkontrollverordnung, der Satzungswerte und über gefährliche Stoffe, Abwasserabgabeer-

klärung 
- Überwachung der ordnungsgemäßen Ableitung von Oberflächen- und Schmutzwasser 
- Beantragung für Einleitererlaubnisse der Kanäle in Vorfluter 
- Schmutzfrachtsimulation (SMUSI), Hydraulische Überrechnung der städtischen Kanalnetze, Anzeigen der Mängel, 

Erarbeitung eines Sanierungskonzeptes 
 
Abwasserbeiträge, sonstige Dienstleistungen 
 
- Berechnung, Festsetzung und Erhebung der Abwasserbeiträge, Vorausleistungen 
- Genehmigung von Kanalhausanschlüssen, Anliegerbescheinigungen 
- Anforderung von Vorausleistungen für hergestellte / erneuerte Anschlussleitungen und Abrechnung nach Unterneh-

merrechnung 
- Überwachung und Veranlassung von Grubenleerungen einschließlich Abrechnung mit Gebührenbescheiden 
- Gebührenbescheide bei Abwasseruntersuchungen gewerblicher Betriebe 
 
Allgemeine Ziele 
- Bürgernahe Genehmigungsverfahren für Kanalhausanschlüsse und kostengerechte Umlage der Herstellung,  
- Ordnungsgemäße Abwicklung der im Stadtgebiet befindlichen Fäkaliengruben,  
- Erhebung der Einnahmen nach den gesetzlichen Vorgaben und Bestimmungen,  
- zweckbestimmte Einnahmen zur Finanzierung von Erschließungsmaßnahmen bzw. Maßnahmen der Stadtentwässe-

rung,  
- Ordnungsgemäße Ableitung von Oberflächenwasser und Abwässer zur Reinigung und Übergabe in die Kläranlagen,  
- Schutz von Umwelt und Natur,  
- Erfüllung der öffentlich-rechtlichen, privatrechtlichen und straßenrechtlichen Normen hinsichtlich der Entwässerung 
 
Auftragsgrundlage 
BauGB, KAG, HGO, AWG, EWS, EKVO, HWG, WHG, AbwAG usw., div. Bundes- und Landesgesetze 
 
Zielgruppe 
Alle betroffenen Einwohnerinnen und Einwohner, private Anlieger, Gewerbetreibende, zukünftige Investoren, auswärti-
ge Auskunftssuchende, gesamtes Stadtgebiet 
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Leistungsbeschreibung 2018 
 
Die Gebühr setzt sich aus einer Schmutzwasser-Grundgebühr, in der die fixen, verbrauchsunabhängigen Kosten (Ka-
nalnetz und Kläranlagenbauwerke) der Schmutzwasserbeseitigung abgerechnet werden und einem Anteil der ver-
brauchsabhängigen Kosten, die weiterhin nach dem Trinkwassermaßstab abgerechnet werden, zusammen. 
 
 
Erträge: 
 
Sachkonto 5110020 - Gebühren Schmutzwasser 
Der Ansatz wird mit 3.950.000 EUR kalkuliert. Aufgrund von Abwassermengensteigerungen kann mit höheren Gebüh-
ren gerechnet werden.  
 
Sachkonto 5110021 - Gebühren Niederschlagswasser (Regenwasser) 
Der Ansatz für die Entwässerung der bebauten und befestigten Flächen im Stadtgebiet wird auf der Grundlage der 
Entwässerungssatzung mit rund 1.816.200 EUR angesetzt. Hierin ist ein Betrag von rd. 481.000 EUR enthalten, der auf 
die Entwässerung der Straßenoberflächen entfällt und mit dem Sachkonto 6056010 des Produkts 60401 öffentliche 
Verkehrsflächen verrechnet wird.  
 
Sachkonto 5110025 – Gebühren Fäkalschlammbeseitigung 
Der Ansatz wird auf 8.500 EUR reduziert und an die Rechnungsergebnisse der letzten Jahre angepasst.  
 
Sachkonto 5488270 - Kostenerstattungen Kanalhausanschlüsse 
(Sachkonto 6139071 - Aufwendungen Kanalhausanschlüsse) 
An Kostenerstattungen durch die Hauseigentümer werden 35.000 EUR erwartet. Die Aufwendungen betragen 40.000 
EUR. 
 
Aufwendungen: 
 
Sachkonto 6051000 Strom 
Der Ansatz wird auf 42.000 EUR erhöht und an die Abrechnungen des letzten Jahres angepasst. 
 
Sachkonto 6139027 Allgemeine Planungskosten 
Für die Durchführung von zukunftsorientierten Planungsmaßnahmen/Masterplänen im Kanalnetz der Stadt Maintal 
ohne unmittelbaren Bezug zu investiven Maßnahmen Kanalnetzplanung wird ein regelmäßiger Betrag in Höhe von 
25.000 EUR eingesetzt. 2017 wurden 95.000 € für die Entwicklung von Maßnahmen zum vorbeugenden Hochwasser-
schutz veranschlagt.  
 
Sachkonto 6161000 - Unterhaltung der Gebäude und Außenanlagen 
Für die allgemeine Unterhaltung der Pumpwerke werden 40.000 EUR angesetzt (Leistungsinanspruchnahme des Ei-
genbetriebes Betriebshof). 
 
Sachkonto 6165000 - Instandhaltung v. Sachanlagen i. Gemeingebrauch/Infrastrukturverm. 
Die Mittel i.H.v. 1.475.000 EUR in 2018 teilen sich wie folgt auf: 
 
 2018 
 850.000 EUR Kanalunterhaltungen im gesamten Stadtgebiet 
 200.000 EUR Kanalsanierungen durch Inliner und Partliner 
 375.000 EUR Entschlammung Surfsee (siehe Erläuterung) 
   50.000 EUR Kanalreinigung Sinkkästen Großprofile 
 
Davon sind jährlich 965.000 EUR als Leistungsverrechnung mit dem Eigenbetrieb Betriebshof vorgesehen. 
 
Entschlammung Surfsee: 
Der Surfsee dient nicht nur der Naherholung, sondern hat eine zentrale Funktion im Rahmen des städtischen Entwäs-
serungssystems. Er stellt ein natürlich gestaltetes „Absetzbecken“ für die Sedimente des Braubaches und weiterer 
Fließgewässer dar. Über die Jahrzehnte haben sich große Sedimentmengen im Surfsee abgesetzt. Um die Rückhalte-
fähigkeit des Surfsees wieder sicherzustellen, muss der See entschlammt werden (ca. 36.000 m³ Schlamm). Alternativ 
müsste die Stadt technische Bauwerke zur Rückhaltung der Sedimente errichten, was abgesehen von den hierfür feh-
lenden Flächen auch zu deutlich höheren Kosten führen würde. Die Entschlammung erfolgt über einen Zeitraum von 
zwei Jahren. In den Jahren 2018 und 2019 werden dafür jeweils 375.000 EUR bereitgestellt. 
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Sachkonto 6166010 – Wartung, EDV Lizenzen  
(Digitalisierung, Lizenzierung) 
Auf diesem Sachkonto fallen folgende Kosten an: 
  4.000 EUR - Lizenzgebühren und Wartung der Software für die getrennte Abwassergebühr 
12.000 EUR - Aktualisierung der Flächenermittlung für die getrennte Abwassergebühr 
  2.000 EUR - Wartung Gis-System Fa. Rohrtec 
 
Sachkonto 6166020 - Wartung Kanäle (EKVO) 
Im Zusammenhang mit der Herstellung neuer Kanäle werden der Zustand und die Funktionsfähigkeit der Hausan-
schlüsse überprüft. Hierfür wird ein Ansatz von 130.000 EUR angesetzt. 
 
Sachkonto 7172000 - Sonst. Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbände 
In diesem Ansatz sind im Wesentlichen die Betriebskosten der Kläranlage Hanau und Frankfurt am Main, die Kapital-
kosten (Neuinvestitionen) der Kläranlage Frankfurt am Main, die Abwasseruntersuchungen durch die Stadt Frankfurt 
und die Kosten für das Hebewerk Dörnigheim enthalten. 
 
 
 
Investitionen: 
 
Aufgrund der aktuellen Kostenschätzungen, basierend auf den jüngsten Ausschreibungsergebnissen für andere geplan-
te Baumaßnahmen, ist von einer Kostensteigerung von rd. 20 % auszugehen. Die Ansätze werden dahingehend ange-
passt. 
 
 
61301-0007 - Investitionszuschüsse Kläranlage (laufende) 
Die Stadt Hanau stellt jährlich laufende Investitionskosten von rd. 50.000 EUR für technische Geräte, Werkzeuge usw. 
in Rechnung. 
 
 
61301-0009 - Investitionen Sicherung Abwasserentsorgung 
Beschaffung von Schmutz- und Abwasserpumpen inkl. Zubehör, Kanalrohrdichtkissen etc. zum Einsatz bei Störungen 
im Bereich der Abwasserentsorgung. 
 
 
61301-0010 - Grabenumgestaltung 
Für den Umbau zu tiefer Gräben werden jährlich Mittel bereitgestellt. Hierbei müssen die neuen Bestimmungen der 
Grabenunterhaltung mit dem Naturschutzgesetz in Einklang gebracht werden. Durch die Maßnahmen wird eine Gewäs-
serunterhaltung von bisher sehr tiefen und schmalen Gräben mit angemessenem Aufwand möglich gemacht und es 
werden Uferabbrüche verhindert. 
 
 
61301-1301 - Machbarkeitsstudie Entwässerung M2 
Im Rahmen eines Gutachtens soll untersucht werden, welche Maßnahmen aus rechtlicher und betriebswirtschaftlicher 
Sicht zur Anbindung des Stadtteils Bischofsheim an die Kläranlage Hanau (vorliegende Variantenuntersuchung) erfor-
derlich werden und welche Kosten hierbei entstehen. Auf dieser Basis soll eine Bewertung/Kostengegenüberstellung 
der untersuchten Varianten zur Stadtteilentwässerung Bischofsheim als Entscheidungsgrundlage erstellt werden. 
 
 
61301-1701 - Verrohrung Säulbach Ende Emanuel-Geibel-Str. 
Für diese Maßnahme werden 120.000 EUR veranschlagt. 
 
 
61301-1703 - Sandfang Bischofsheim 
Zur Reduzierung der Sandfrachten im Oberlauf des Tränkebachs und damit zur Entlastung der Verrohrung des Tränke-
bachs im Ortsbereich von Bischofsheim soll im Bereich der Reitanlage Hubertus ein Sandfang die Sedimentfrachten 
zurückhalten. 
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61301- 1801 - Verlegung des Hauptsammlers aus dem real-Gelände 
Im Zuge der geplanten Baumaßnahmen auf dem Realgelände wird die Verlegung des Hauptsammlers von Privatgrund-
stück heraus in die öffentliche Straße erforderlich, da der geplante Baukörper über dem derzeitigen Kanal verläuft. 
Für die Verlegung wird zunächst ein Ansatz für Planungskosten getroffen. 
 
61301-1802 - Hochwasserpumpwerk Dörnigheim 
Das Kanalnetz von Hochstadt und Dörnigheim liegt im Bereich des Gewerbegebietes Maintal-Mitte und dem Braubach-
Center im unmittelbaren Einwirkungsbereich der Gewässer Braubach und Winkelwiesengraben. Bei Regenereignissen 
wird aus dem Mischwasserkanal Niederschlagswasser in diese Gewässer „abgeschlagen“ und über den weiteren Ver-
lauf des Braubach in den Main abgeleitet. Im Hochwasserfall staut der Main bis in das Gewerbegebiet Maintal-Mitte und 
dem Braubach-Center zurück und das Niederschlagswasser aus der Ortslage kann nicht abfließen. Diese Situation 
gefährdet im Hochwasserfall den größten Teil von Dörnigheim, das Gewerbegebiet Maintal-Mitte und den Wohnpark 
Klingsee. Um diese Situation zukünftig zu verhindern, wird eine technische Lösung als Hochwassersperranlage mit 
Hochwasserpumpwerk vorgesehen. Die Planung soll in 2018 begonnen werden. 
 
 
61301-1803 - Hochwasserpumpwerk Rhönstraße 
Der größte Teil (rund 90 %) des Stadtteils Bischofsheim wird über die Abwasserpumpstation Rhönstraße entwässert. 
Bei Regenereignissen wird über eine Regenüberlaufschwelle Niederschlagswasser im sogenannten „Freispiegelgefälle“ 
in den Main abgeleitet. Diese Ableitung des Niederschlagswassers erfolgt ohne Hebeanlage.  Dies führt dazu, dass im 
Hochwasserfall der Main bis in die Bischofsheimer Ortslage zurückstaut. Das Niederschlagswasser aus der Ortslage 
kann nicht mehr zum Main abfließen. Diese Situation gefährdet im Hochwasserfall den größten Teil von Bischofsheim. 
Um diese Situation zukünftig zu verhindern, wird eine technische Lösung mit einem Hochwasserpumpwerk vorgesehen. 
Die Planung soll in 2018 begonnen werden. 
 
 
 
Alle Kanalbaumaßnahmen stehen in Zusammenhang mit eventuell zeitgleich erfolgenden Straßenbau- und Straßenbe-
leuchtungsarbeiten und erfolgen in Absprache mit den Versorgungsträgern. 
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Kanalbaumaßnahmen Kosten Gesamt 

Maßnahmen 2018 VE 2019 2020 2021 Gesamt 

Dörnigheim             
An der Landwehr 577.000 0 0 0 0 577.000 
Bahnhofstraße Brückensanierung 0 0 0 432.000 0 432.000 
Haydnstraße 0 0 47.000 346.000 0 393.000 
Karlstraße zwischen Haydnstr. Und Mozartstr. 0 0 47.000 341.000 0 388.000 
Hermann-Löns-Straße 0 0 0 210.000 1.633.000 1.843.000 
Vilbeler Straße 0 0 113.000 590.000 0 703.000 
Eifelstraße/Westerwaldstraße (1 Haltung) /Moselstraße zw. 
Westerwaldstraße und Berliner Straße 0 0 0 0 118.000 118.000 
Wilhelmsbader Straße 90.000 0 0 0 0 90.000 
Inv.-Nr. 61301-0001 667.000 0 207.000 1.919.000 1.751.000 4.544.000 

Bischofsheim 
      Dörnigheimer Weg  zw. Am Kreuzstein bis Bolzplatz 0 0 677.000 0 0 677.000 

Gutenbergstraße zw. Am Kreuzstein und Liebigstraße 0 0 0 66.000 490.000 556.000 
Riedstraße 54.000 402.000 402.000 0 0 456.000 
Ulmenstr. 0 0 89.000 488.000 0 577.000 
Umsetzung Fehlanschlüsse Trenngebiet Bischofsheim 
1.BA Alte Dorfstraße/Berger Straße/Hochstädter Str. 135.000 0 0 0 0 135.000 
Umsetzung Fehlanschlüsse Trenngebiet Bischofsheim 
2.BA Hochstädter Str. / An der Pforte 800.000 0 0 0 0 800.000 
Umsetzung Fehlanschlüsse Trenngebiet Bischofsheim 
3.BA Stumpfgrabenstr 100.000 800.000 800.000 0 0 900.000 
Waldstraße 0 0 0 193.000 1.441.000 1.634.000 
Inv.-Nr. 61301-0002 1.089.000 1.202.000 1.968.000 747.000 1.931.000 5.735.000 

Hochstadt 
      Am Felsenkeller 0 0 0 84.000 637.000 721.000 

Hofgerichtstraße 0 0 120.000 893.000 0 1.013.000 
Masurenstraße 56.000 416.000 416.000 0 0 472.000 
Bücherweg 0 0 0 0 148.000 148.000 
Inv.-Nr. 61301-0003 56.000 416.000 536.000 977.000 785.000 2.354.000 

Wachenbuchen 
      

Alt Wachenbuchen zw. Bachstraße und Hanauer Straße 0 0 0 0 65.000 65.000 
Alt Wachenbuchen zwischen Kirchhofstraße und Mittelbu-
cher Straße 66.000 502.000 502.000 0 0 568.000 
Bachstraße  von Schulstraße bis Alt Wachenbuchen 0 0 142.000 1.066.000 0 1.208.000 

Mittelbucher Straße zw. Kilianstädter Str. und Bleichstr. 906.000 0 0 0 0 906.000 

Bachstraße von Alt Wachenbuchen bis Ende Bebauung 0 0 0 157.000 1.066.000 1.223.000 
Inv.-Nr. 61301-0004 972.000 502.000 644.000 1.223.000 1.131.000 3.970.000 

       Zwischensumme Investitionen Kanalnetze 2.784.000 2.120.000 3.355.000 4.866.000 5.598.000 16.603.000 
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Kanalbaumaßnahmen Kosten Gesamt 

Maßnahmen 2018 VE 2019 2020 2021 Gesamt 

Investitionszuschüsse Kläranlage (laufende) 
      Inv.-Nr. 61301-0007 50.000 0 50.000 50.000 50.000 200.000 

Investitionen Sicherung Abwasserentsorgung 
      Inv.-Nr. 61301-0009 7.500 0 7.500 7.500 7.500 30.000 

Grabenumgestaltung 
      Inv.-Nr. 61301-0010 50.000 0 50.000 50.000 50.000 200.000 

Machbarkeitsstudie Entwässerung M2 
      Inv.-Nr. 61301-1301 200.000 0 0 0 0 200.000 

Verrohrung Säulbach Ende Emm.-Geibel-Str. 
      Inv.-Nr. 61301-1701 120.000 0 0 0 0 120.000 

Sandfang Bischofsheim (Tränkebach) 
      Inv.-Nr. 61301-1703 216.000 0 0 0 0 216.000 

Verlegung Hauptsammler REAL-Gelände 
      Inv.-Nr. 61301-1801 15.000 0 0 0 0 15.000 

Hochwasserpumpwerk Dörnigheim 
      Inv.-Nr. 61301-1802 30.000 30.000 30.000 240.000 240.000 540.000 

Hochwasserpumpwerk Rhönstraße 
      Inv.-Nr. 61301-1803 20.000 20.000 20.000 185.000 185.000 410.000 

       Gesamtsumme 3.492.500 2.170.000 3.512.500 5.398.500 6.130.500 18.534.000 

       Anmerkung: 
      

Für Maßnahmen, die 2018 begonnen und 2019 weitergeführt werden, werden Verpflichtungsermächtigungen in Höhe der Ansätze 2019 
eingestellt. Es wird damit eine zeitgerechte Vergabe des Gesamtbauvolumens ermöglicht. 
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Teilergebnisplan Produkt 61301 Stadtentwässerung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5100010 öffentlich-rechtliche Verwaltungsgebüh-
ren 

-900,00 -500 -500 

5110020 Gebühren Schmutzwasser -4.033.427,99 -3.680.000 -3.950.000 
5110021 Gebühren Oberflächenentwässerung -1.849.762,41 -1.815.400 -1.816.200 
5110025 Gebühren Fäkalschlammbeseitigung -6.923,38 -12.000 -8.500 
5399090 Entnahm. a. Rücklagen, Fonds und 

Stöcken 
0,00 -120.900 0 

5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 
(Budgetposten) 

-104.634,00 -117.100 -117.100 

5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV -169.822,67 -3.400 -3.400 
5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -23.429,82 -12.000 -12.000 
5488270 Kostenerstattung Kanalhausanschlüsse -119.958,19 -35.000 -35.000 

100 Ordentliche Erträge -6.308.858,46 -5.796.300 -5.942.700 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

109,27 500 500 

6051000 Strom 43.232,42 36.000 42.000 
6055000 Treibstoffe 2.671,44 8.000 8.000 
6056000 Wasser-Abwasser 1.917,12 2.000 2.000 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 40.806,34 40.000 40.000 
6139021 Abnahme von privaten Wasserzählern 0,00 1.000 1.000 
6139027 allgemeine Planungskosten 0,00 95.000 25.000 
6139071 Aufwendungen Kanalhausanschlüsse 102.177,97 40.000 40.000 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
143.329,90 40.000 40.000 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

0,00 1.000 1.000 

6164000 Instandhaltung von Kfz. 2.839,37 12.000 12.000 
6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemein-

gebr.Infrastrukturvm 
1.311.144,27 1.243.400 1.475.000 

6166000 Wartungskosten 0,00 900 900 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 15.315,30 18.000 18.000 
6166020 Wartung Kanäle (EKVO) 168.792,84 130.000 130.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -39,03 0 0 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 1.119.874,59 1.222.800 1.264.800 
6771000 Aufwend. f. Sachverständ., RAe u. Ge-

richtskost. 
7.589,29 0 0 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-
teratur 

43,36 0 0 

6820000 Porto und Versandkosten 0,00 4.000 4.000 
6832000 Telefonkosten 0,00 100 100 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
546,70 1.400 1.400 

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 2.898,35 3.000 3.000 
6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 

Vereine usw. 
858,45 700 700 

6993090 Zuführung an Sonderrückl. / Budgetre-
serven 

375.659,40 0 0 
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Teilergebnisplan Produkt 61301 Stadtentwässerung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

7172000 Sonstige Erstattungen an Gemeinden 
(GV) 

1.786.382,35 1.735.000 1.735.000 

7174000 Sonstige Erstattungen an den sonst. öff. 
Bereich 

5.481,21 5.200 5.200 

7177000 Sonstige Erstattungen an private Unter-
nehmen 

5.076,49 12.000 12.000 

7363100 Abwasserabgabe 106.182,50 96.000 98.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 5.242.889,90 4.748.000 4.959.600 

200 Verwaltungsergebnis -1.065.968,56 -1.048.300 -983.100 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis -1.065.968,56 -1.048.300 -983.100 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

-1.065.968,56 -1.048.300 -983.100 

9600400 Kosten aus Inneren Verrechnungen 142.000,00 146.000 150.000 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 923.968,56 902.300 833.100 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

1.065.968,56 1.048.300 983.100 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

0,00 0 0 
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Teilfinanzplan Produkt 61301 Stadtentwässerung  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

25.100,00           

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

25.100,00           

240 Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und Ge-
bäuden 

-2.665,70           

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

-1.186.823,54 -2.062.000 -3.435.000 -3.455.000 -5.341.000 -6.073.000 

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-19.438,94 -57.500 -57.500 -57.500 -57.500 -57.500 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-1.208.928,18 -2.119.500 -3.492.500 -3.512.500 -5.398.500 -6.130.500 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-1.183.828,18 -2.119.500 -3.492.500 -3.512.500 -5.398.500 -6.130.500 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-1.183.828,18 -2.119.500 -3.492.500 -3.512.500 -5.398.500 -6.130.500 
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Investitionen Produkt 61301 Stadtentwässerung  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

61301-0001 Investitionen Kanalnetz 
Dörnigheim 

0,00 611.000 667.000 0 207.000 1.919.000 1.751.000 

61301-0002 Investitionen Kanalnetz 
Bischofsheim 

0,00 831.000 1.089.000 1.202.000 1.968.000 747.000 1.931.000 

61301-0003 Investitionen Kanalnetz 
Hochstadt 

0,00 241.000 56.000 416.000 536.000 977.000 785.000 

61301-0004 Investitionen Kanalnetz 
Wachenbuchen 

0,00 89.000 972.000 502.000 644.000 1.223.000 1.131.000 

61301-0007 Investitionszuschüsse 
Kläranlagen (laufende) 

19.245,14 50.000 50.000 0 50.000 50.000 50.000 

61301-0009 Investitionen Sicherung 
Abwasserentsorgung 

0,00 7.500 7.500 0 7.500 7.500 7.500 

61301-0010 Grabenumgestaltung 4.820,36 50.000 50.000 0 50.000 50.000 50.000 

61301-1021 Alt Bischofsheim / 
Schäfergasse 

199.904,08 0 0 0 0 0 0 

61301-1111 Umgestalt. Auslauf RÜ 
Südring (Neuveranschl. 2014) 

36.015,57 0 0 0 0 0 0 

61301-1121 Am Kreuzstein, 
Dögh.Weg - Einfahrt Gewerbegeb. 

8.542,86 0 0 0 0 0 0 

61301-1131 Kalkhausstraße ab 
Jägerstraße bis Ende Bebauung 

193,80 0 0 0 0 0 0 

61301-1214 August-Bebel-Straße 4.207,28 0 0 0 0 0 0 

61301-1301 Machbarkeitsstudie 
Entwässerung M2 

752,25 0 200.000 0 0 0 0 

61301-1321 Goe-
thestr.,zw.Schiller+G.Hauptm.bis 
Stichw.42 

162.758,86 0 0 0 0 0 0 

61301-1411 Friedrich-Ebert-Str.2.BA 
(Am Sandkopf-Eschenweg) 

172.952,48 0 0 0 0 0 0 

61301-1431 Maulbeerweg u. Um-
bindung Kanal Höhlgebiet 

635,42 0 0 0 0 0 0 

61301-1522 Goethestr. zw. Schil-
lerstr. u. G.-Haupt.-Str. 2BA 

587.865,59 0 0 0 0 0 0 

61301-1602 Umsetz. Fehlanschl. 
Trenngeb. Bih. 1.BA 

11.034,49 0 0 0 0 0 0 

61301-1701 Verrohrung Säulbach 
Ende Emanuel-Geibel-Str. 

0,00 0 120.000 0 0 0 0 

61301-1702 Retentionsraum Wa-
chenbuchen 

0,00 220.000 0 0 0 0 0 

61301-1703 Sandfang Bischofsheim 
(Tränkebach) 

0,00 20.000 216.000 0 0 0 0 

61301-1801 Verlegung des Haupt-
sammlers aus dem real-Gelände 

0,00 0 15.000 0 0 0 0 

61301-1802 Hochwasserpumpwerk 
Dörnigheim 

0,00 0 30.000 30.000 30.000 240.000 240.000 

61301-1803 Hochwasserpumpwerk 
Rhönstraße 

0,00 0 20.000 20.000 20.000 185.000 185.000 
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Produktbeschreibung Produkt 61401 Abfallwirtschaft 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6D Abfallwirtschaft 

Produktgruppe 
 

614 Abfallwirtschaft 

Produkt 
 

61401 Abfallwirtschaft 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
- Entwicklung/Weiterentwicklung der Abfallwirtschaft Maintal 
- Bearbeitung von Grundsatzfragen im Abfallbereich, Bereitstellung der notwendigen Anlagen 
- Kommunales Satzungsrecht, 
- Abfallberatung für Bürger/innen, Gewerbe, Vereine, Dritte, direkte und indirekte Einflussnahme auf Abfallerzeuger 

durch Aufzeigen von Alternativprodukten, Hinweise auf Wiederverwertung, Substituierung von Produkten, Aufzeigen 
verschiedener Verwertungswege, Beratung zur Bereitstellung von Abfällen auf dem Grundstück  

- Beschwerdemanagement,  
- Fachliche Aufsicht bei der Einsammlung, Entsorgung und Verwertung von Abfällen 
- Ausschreibungen zur Einsammlung, Transport und zur Verwertung von kommunalen Abfällen 
- Vertragsangelegenheiten, Ausführungskontrolle, Schadensfälle, vertreten der Stadt vor Gericht bei Rechts-

streitigkeiten  
- Verwertung/Vermarktung von Abfällen aus privaten Haushalten  
- Betriebliche Steuerung, Leistungsabrechnungen, Bilanzen, Beschaffungsplanung 
- Öffentlichkeits- und Pressearbeit, Erstellung des Abfallratgebers, Handzettel, Broschüren, Plakate u.a. Werbeträger 

Verfolgung und Ahndung von illegalen Ablagerungen – und Anlagen, Ermittlung, Kontrolle, 
- Einleitung Ordnungswidrigkeitsverfahren, Entfernung und Entsorgung illegaler Ablagerungen außerhalb 

geschlossener Ortslagen und auf öffentlichen und städtischen Grundstücken, im Rahmen der Ersatzvornahme auch 
auf privaten Grundstücken innerhalb geschlossener Ortslagen 

- Zusammenarbeit mit Fachbehörden,  Eigenbetrieb Betriebshof, Rhein-Main Abfall GmbH 
- Betreuung abfallwirtschaftlicher Anlagen (Abfallsammelstellen, Wertstoffhof) 
 
 
Allgemeine Ziele 
- Ordnungsgemäße und schadlose Verwertung nach den Grundsätzen des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes, 
- Gewährleistung einer kostengünstigen und umweltverträglichen Bioabfallentsorgung unter Wahrung des 

Kreislaufprinzips und Einbeziehung der Maintaler Bevölkerung, 
- Ermöglichung bürgernaher und kostengünstiger Verwertung von Abfällen, 
- Abfallbeseitigung nach den Grundsätzen der Gemeinwohlverträglichkeit,  
- Sicherung der umweltverträglichen Beseitigung von Abfällen,  
- Förderung der Kreislaufwirtschaft zur Schonung der natürlichen Ressourcen und die Sicherung der 

umweltverträglichen Beseitigung von Abfällen, 
- Sauberes Erscheinungsbild in der gesamten Gemarkung der Stadt Maintal, 
- Planungen im Bereich Abfallentsorgung.  
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Produktinformationen 
  
Auftragsgrundlage 
Europäische Abfallrahmenrichtlinie, VO zur Umsetzung von EG-Einzelrichtlinien (z.B. Altholzverordnung), 
Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG),Verpackungsgesetz, Elektrogesetz, usw., Hessisches Ausführungsgesetz zum 
Kreislaufwirtschaftsgesetz (HAKrWG), Hessische Gemeindeordnung (HGO). 
Satzung über die Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abfällen in der Stadt Maintal (Abfallsatzung) und  
Gebührensatzung zur Abfallsatzung der Stadt Maintal, Satzung über die Benutzung der städtischen Kleinmüllplätze  
 
Zielgruppe 
Einwohnerinnen und Einwohner, Gewerbetreibende, Landwirte, Aufsichtsbehörde, sonstige Verbraucher 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Alle Ansätze wurden an die seit 01.01.2018 gültige Abfallgebührensatzung angepasst. 
 
Erträge: 
 
Sachkonto 5006031 - Abrechnung Altpapier 
Sachkonto 5006032 - Papierverwertung DSD Anteil (entfällt) 
Sachkonto 5006033 - Miete grüne Papiertonne DSD Anteil (entfällt) 
Auf diesen Sachkonten sind die Einnahmen aus der kommunalen Altpapierverwertung abgebildet. Bis 2017 wurden die 
Gesamtmengen, kommunaler und gewerblicher Anteil der Systembetreiber (DSD), abgebildet. Infolge gesetzlicher 
Änderungen (Verpackungsgesetz) und der Änderung der Ausschreibungsbedingungen für die Verwertung der 
Papiermengen fällt ab 2018 nur noch die Vereinnahmung der kommunalen Altpapiermenge an (84,5 %). Es entfallen 
der DSD-Anteil der Papierverwertung und die anteilige Miete für die grünen Tonnen (DSD-Anteil am Altpapier). 
 
Sachkonto 5110032 Gebühren Wertstoffhof 
Die Gebühren werden angepasst, die Leistungen werden weiter verbessert, so dass mit einem Anstieg der Einnahmen 
zu rechnen ist. 
 
 
Aufwendungen: 
 
Sachkonto 6055000 Treibstoffe 
Der Ansatz entfällt, da für den Abfallbereich ein Elektrofahrzeug angeschafft wurde. 
 
Sachkonto 6139031 Beseitigung illegaler Ablagerungen 
Die Beseitigung von Abfällen und Unrat in der gesamten Gemarkung, insbesondere an sensiblen Stellen, wie den 
Bahnhöfen wird auf diesem Sachkonto abgerechnet. Die Leistung wird durch den Eigenbetrieb Betriebshof erbracht. 
Der Ansatz wird mit 173.100 EUR angesetzt. 
 
Sachkonto 6139032 Beaufsichtigung der Abfallsammelstellen, 6139034 Aufwendungen Betrieb Wertstoffhof 
Infolge der Ausschreibung des Betriebs der Abfallsammelstellen und des Wertstoffhofes werden die Beträge an das 
Ausschreibungsergebnis angepasst. 
 
Sachkonto 6161000 Instandhaltung v. Einrichtungen und Ausstattungen 
Für die Gebäude und die Einrichtung der Abfallsammelstellen besteht zurzeit ein höherer Unterhaltungsaufwand, es 
sind Zäune zu ersetzen und neue Schaukästen anzubringen. Daher wurde der Ansatz für das Jahr 2018 angehoben.  
 
Sachkonto 6710000 Leasing 
Für das Elektrofahrzeug entstehen höhere Leasingraten, wobei im Gegenzug die Aufwendungen für Treibstoffe 
entfallen.  
 
Sachkonto 6771000 Aufwendungen f. Sachverständige Rae und Gerichtskosten 
Die Beträge sind in 2018 reduziert, da keine größere Ausschreibung ansteht.   
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Produktinformationen 
  
Sachkonto 6810000 Aufwendungen Fachliteratur 
Infolge der neuen Abrechnung der Vergütung für Metalle, der Kosten für Altholz, und des Altpapiers ist der Erwerb einer 
speziellen digitalen Fachzeitschrift erforderlich, so dass sich die Kosten erhöhen. 
 
Sachkonto 6820000 Porto- und Versand 
Infolge der Gebührenneuberechnung sind in 2018 Gebührenbescheide zu versenden, daher ist der Ansatz zu erhöhen. 
 
Sachkonto 6861000 Aufwendungen Öffentlichkeitsarbeit 
Hierüber werden die Aufwendungen für den digitalen Abfallkalender abgewickelt. 
 
Sachkonto 6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbildung 
Durch die Änderungen im Vergaberecht und die größere Anzahl europaweiter Ausschreibungen besteht ein größerer 
Fortbildungsbedarf. 
 
Sachkonto 7174000 - Sonstige Erstattungen an den sonst. öffentl. Bereich 
Die Erstattungen an den sonstigen öffentlichen Bereich beinhalten die Entsorgungsaufwendungen für den Haus- und 
Sperrmüll sowie die Aufwendungen für die Sonderabfall-Kleinmengensammlung. Infolge der Beschlüsse der RMA wird 
der Ansatz reduziert. 
 
Sachkonto 7177000 Sonstige Erstattungen an private Unternehmen 
Der Ansatz betrifft die Abfuhrleistungen und wird an das Ausschreibungsergebnis angepasst. 
 
Sachkonto 7178000 - Erstattungen an übrige Bereiche 
Verwertung der Abfallarten Bauschutt, Bodenaushub, Steine und Baustellenabfälle, Altmetallsortierung und 
Schrottentsorgung, Wurzelstöcke und Astwerk sowie Sperrmüll etc. Der Ansatz wird an das Ausschreibungsergebnis 
angepasst und erhöht sich. 
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Teilergebnisplan Produkt 61401 Abfallwirtschaft  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5006000 Umsatzerlöse aus Verkäufen -870,55 -3.000 -3.000 
5006031 Abrechnung Verwertung Altpapier -248.778,57 -226.000 -325.000 
5006032 Papierverwertung DSD Anteil -30.125,89 -32.000 0 
5006033 Miete grüne Papiertonne DSD Anteil -29.652,34 -28.000 0 
5100010 öffentlich-rechtliche 

Verwaltungsgebühren 
0,00 -6.000 -6.000 

5100016 Verwaltungsgebühren Abfall -4.732,00 0 0 
5110030 Abfallgebühren -4.254.122,60 -4.437.900 -4.062.000 
5110031 Sonder- und Zwischenentleerungen -3.389,86 -25.000 -15.000 
5110032 Gebühren Wertstoffhof -51.463,70 -40.000 -44.000 
5399090 Entnahm. a. Rücklagen, Fonds und 

Stöcken 
-140.312,76 -5.200 -49.500 

5483000 Kostenerstattungen v. Zweckverbänden 
udgl. 

-28.605,31 0 0 

5483100 Erstattungen von 
Personalaufwend.v.Zweckverbänden 

-93.001,06 -56.000 -58.000 

5487000 Kostenerstattungen v.priv.Unternehmen -13.531,46 -12.000 -12.000 
5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -173,00 0 0 

100 Ordentliche Erträge -4.898.759,10 -4.871.100 -4.574.500 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

917,50 4.500 4.500 

6051000 Strom 213,61 500 500 
6055000 Treibstoffe 668,04 1.500 0 
6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, 

Arbeitsschutzmittel 
584,13 800 800 

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 141.665,52 0 0 
6139031 Beseitigung illegaler Ablagerungen 21.769,04 180.000 173.100 
6139032 Beaufsichtigung der Abfallsammelstellen 89.131,08 89.000 92.600 
6139033 Leerung Papierkörbe 181.516,68 183.300 183.300 
6139034 Aufwendungen für Betrieb Wertstoffhof 55.114,26 60.000 142.000 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. 

Außenanlagen 
3.753,17 3.200 10.000 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. 
Ausstattungen 

2.379,30 5.000 5.000 

6164000 Instandhaltung von Kfz. 0,00 1.000 1.000 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -55,72 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 120.559,76 57.000 58.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 260,00 0 0 
6710000 Leasing 1.320,00 1.300 4.000 
6771000 Aufwend. f. Sachverständ., RAe u. 

Gerichtskost. 
23.381,44 50.000 10.000 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und 
Fachliteratur 

303,39 1.100 1.500 

6820000 Porto und Versandkosten 0,00 200 6.000 
6832000 Telefonkosten 136,58 0 200 
6850000 Reisekosten 53,65 100 100 
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Teilergebnisplan Produkt 61401 Abfallwirtschaft  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 0,00 3.000 3.000 
6880000 Aufwendungen für Fort- und 

Weiterbildung 
674,25 1.500 2.000 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene 
Versicherungen 

481,44 200 500 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 4.462,50 5.000 5.000 
7173000 Sonstige Erstattungen an 

Zweckverbände 
451.562,69 448.900 465.000 

7174000 Sonstige Erstattungen an den sonst. öff. 
Bereich 

1.649.134,16 1.650.000 1.475.000 

7177000 Sonstige Erstattungen an private 
Unternehmen 

1.706.462,43 1.665.000 1.400.000 

7178000 Sonstige Erstattungen an übrige 
Bereiche 

123.824,72 135.000 200.000 

7353010 Altlastenfinanzierungsumlage 6.183,00 6.500 6.500 

190 Ordentliche Aufwendungen 4.586.456,62 4.553.600 4.249.600 

200 Verwaltungsergebnis -312.302,48 -317.500 -324.900 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis -312.302,48 -317.500 -324.900 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen 
Leistungsbeziehungen 

-312.302,48 -317.500 -324.900 

9600400 Kosten aus Inneren Verrechnungen 312.300,00 318.500 324.900 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 2,48 0 0 

310 Ergebnis der internen 
Leistungsbeziehungen 

312.302,48 318.500 324.900 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

0,00 1.000 0 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonderbudget 
- Wertstoffe / DSD - 
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Produktbeschreibung Produkt 61402 Wertstoffe / DSD 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6D Abfallwirtschaft 

Produktgruppe 
 

614 Abfallwirtschaft 

Produkt 
 

61402 Wertstoffe / DSD 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
 
Verwerten von Abfällen, hier: Verpackungsabfällen 
 
 
Allgemeine Ziele 
 
Haushaltsnahe Entsorgung von Verpackungsabfällen 
 
 
Auftragsgrundlage 
 
§ 6 Abs. 3 Verpackungsverordnung, Abstimmungserklärungen, Systembeschreibungen und Nebenentgeltvereinbarun-
gen 
 
 
Zielgruppe 
 
Maintaler Verbraucherinnen und Verbraucher 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Auf der Grundlage der Vereinbarungen über die Kostenbeteiligung an Abfallberatung und Stellflächen von Sammel-
großgefäßen wird seit dem 01.01.2007 für die Nebenentgelte 1,15 EUR/E/a bezahlt. Für die Abfallberatung werden 
zusätzlich 0,26 EUR/E/a erstattet. Die Abrechnung 2017 basiert auf dem Einwohnerstand 2015. 
Es bestehen erhebliche Abweichungen zu den Daten des Einwohnermeldeamtes, dies ist auf die Ergebnisse des Zen-
sus 2011 zurückzuführen. 
 
Die Nebenentgelte sind bis 31.12.2018 vertraglich vereinbart. Ab 01.01.19, mit Inkrafttreten des Verpackungsgesetzes, 
sind die Nebenentgelte neu zu verhandeln.  
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Teilergebnisplan Produkt 61402 Wertstoffe / DSD  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5090014 Entgelte f. Beratung, Öffentlichkeitsar-
beit u.a. 

-53.317,76 -53.200 -54.000 

100 Ordentliche Erträge -53.317,76 -53.200 -54.000 

6139080 sonstige Inanspruchnahme Eigenbetrieb 
Betriebshof 

42.837,00 48.200 47.000 

6772000 Aufwend. f. Steuerberat. u. Wirtschafts-
prüfung 

2.375,10 0 2.000 

6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 4.532,53 5.000 5.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 49.744,63 53.200 54.000 

200 Verwaltungsergebnis -3.573,13 0 0 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis -3.573,13 0 0 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

-3.573,13 0 0 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

-3.573,13 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 61501 Stadtwald 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6F Stadtwald 

Produktgruppe 
 

615 Stadtwald 

Produkt 
 

61501 Stadtwald 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
- Erhaltung und Förderung der ökologischen und sozialen Funktion des Waldes 
- Holzproduktion, Unterhaltung und Bewirtschaftung 
- Leistungen für Dritte 
 
 
Allgemeine Ziele 
Nachhaltige Bewirtschaftung und Erhalt des Stadtwaldes und seiner ökologischen und sozialen Wohlfahrtswirkung 
 
 
Auftragsgrundlage 
Pflichtaufgaben; BNatSchG, Forstgesetz 
 
 
Zielgruppe 
Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Maintal und der gesamten Region 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
Die im Wirtschaftsplan Stadtwald aufgeführten Einnahmen und Ausgaben resultieren aus der Bewirtschaftung und Un-
terhaltung des städtischen Waldbesitzes. Hierbei ist zu berücksichtigen, dass der Stadtwald in Maintal nicht in erster 
Linie die Funktion eines Wirtschaftswaldes erfüllen soll, sondern vor allen Dingen eine öffentliche Wohlfahrtswirkung als 
großflächiges Naherholungsgebiet besitzt. Hinzu kommen vielfältige ökologische Funktionen, die der Wald wahrnimmt.  
 
In den vergangenen Jahren wurden im Wald Kompensationsmaßnahmen durchgeführt, mit dem Ziel damit Ökopunkte 
zu erwirtschaften und zu bevorraten. Es sind u.a. die Herausnahme von Flächen aus der Nutzung, die Umwandlung von 
nadelholzgeprägten Beständen in standortgerechte Waldgesellschaften, die Wiedervernässung sowie der Aufbau na-
turnaher Waldränder. Die Maßnahmen erfolgen in den im Landschaftsschutzgebiet bzw. in FFH-Gebieten liegenden 
Waldflächen. Die Ökopunkte werden im Rahmen der Eingriffe in Natur und Landschaft, die durch Bebauungspläne oder 
sonstige Maßnahmen vorgenommen werden, zum Ausgleich benötigt.  
 
Eine Abbildung des Wertes ist im Haushalt nur bei konkreter In-Wert-Setzung der Ökopunkte im jeweiligen Produkt 
möglich. 
 
Der Verkauf des Holzes stellt den Hauptteil der Einnahmen dar. Die Holzpreise haben sich auf hohem Niveau stabili-
siert. Der Trend zur nachhaltigen Versorgung mit Rohstoffen und Energie hält an.  
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Produktinformationen 
 
Erträge: 
 
Sachkonto 5006000 Umsatzerlöse aus Verkäufen 
Die Umsatzerlöse wurden aufgrund der Erfahrungen aus 2016 um 10.000 EUR reduziert. Derzeit und auch für 2018 
sind in dem in der Forsteinrichtung festgeschriebenen Einschlag (Hiebssatz) auch eine Vielzahl notwendiger Verkehrs-
sicherungshiebe sowie Hiebe geschädigter Eichen- und absterbender Eschenbestände minderer Holzqualität enthalten, 
die die Umsatzerlöse reduzieren. 
 
Sachkonto 5421000 - Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land 
Für die Bestandspflege nach den Vorgaben einer naturnahen Waldbewirtschaftung sind keine Fördermittel in Aussicht 
gestellt. Der Testbetrieb zum Forstbetriebsnetz wird weiterhin bezuschusst. 
 
 
Aufwendungen: 
 
Sachkonto 6165000 - Instandhaltung v. Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infrastrukturmaßnahmen 
Der Ansatz für die Unterhaltung wird aufgrund der Erhöhung der Stundenverrechnungssätze des Eigenbetriebs Be-
triebshof angepasst. Die Aufwendungen für die Verkehrssicherung sowie für den Erholungswald bewegen sich weiter-
hin auf hohem Niveau. Durch die Schädigungen des Bestandes der Eschen besteht immer noch ein erheblicher Nach-
pflanzungsbedarf.  
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Teilergebnisplan Produkt 61501 Stadtwald  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5006000 Umsatzerlöse aus Verkäufen -94.952,98 -110.000 -100.000 
5399090 Entnahm. a. Rücklagen, Fonds und 

Stöcken 
-2.001,67 0 0 

5421000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke vom Land -305,00 -300 -300 
5422000 Zuweisungen f. lfd. Zwecke von Ge-

meinden/GV 
-428,40 0 0 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -13.758,50 0 0 

100 Ordentliche Erträge -111.446,55 -110.300 -100.300 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

0,00 100 100 

6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemein-
gebr.Infrastrukturvm 

79.303,01 76.500 80.000 

6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -38,05 0 0 
6771000 Aufwend. f. Sachverständ., RAe u. Ge-

richtskost. 
0,00 200 200 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-
teratur 

200,00 200 200 

6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 393,42 500 500 
6910010 Mitgliedsbeiträge sonstige Verbände, 

Vereine usw. 
128,09 200 200 

6993000 übrige sonstige betriebliche Aufwendun-
gen 

305,00 300 300 

7020000 Grundsteuer 511,29 600 600 
7171000 Sonstige Erstattungen an das Land 28.643,79 29.700 31.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 109.446,55 108.300 113.100 

200 Verwaltungsergebnis -2.000,00 -2.000 12.800 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis -2.000,00 -2.000 12.800 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

-2.000,00 -2.000 12.800 

9600400 Kosten aus Inneren Verrechnungen 2.000,00 2.000 2.000 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

2.000,00 2.000 2.000 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

0,00 0 14.800 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonderbudget 
- Bauflächenentwicklung Maintal Ost - 
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Produktbeschreibung Produkt 61601 Bauflächenentwicklung Maintal 
Ost 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6H Bauflächenentwicklung 

Produktgruppe 
 

616 Bauflächenentwicklung 

Produkt 
 

61601 Bauflächenentwicklung Maintal Ost 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
Entwicklung Gewerbegebiet Maintal Ost - Marie-Curie-Ring 
 
- Erarbeitung und Fortführung von Strategien und Konzepten zur Entwicklung weiterer Bauflächen, insbesondere Flä-

chen zur Gewerbeansiedlung  
- Zwischenerwerb von bebauten und unbebauten Grundstücken 
- Neuordnung der Grundstücke  
- Werbung, Vermarktung als Projektentwickler 
- Pflege und Unterhaltung der Flächen bis zum Weiterverkauf 
- Veräußerung der Bauflächen 
- Finanzielle Abwicklung von Planung und Bau der öffentlichen Erschließungsanlagen für das jeweilige Projekt (Abwas-

seranlagen und Verkehrsflächen) 
 
Allgemeine Ziele 
Schaffung zusätzlicher Arbeitsplätze und nachhaltige Sicherung von Gewerbesteuereinnahmen durch Bereitstellung 
von Gewerbeflächen zur Betriebserweiterung oder Ansiedlung neuer Gewerbebetriebe.  Bildung zweckmäßig gestalte-
ter Grundstücke mit reduziertem Verwaltungsaufwand und kürzerer Verfahrensdauer (vereinfachte Umlegung und Zwi-
schenerwerb). Sicherstellung einer zügigen Vermarktung von privaten Bauflächen und deren Erschließung. Planung 
und Ausführung sonstiger vorbereitenden Maßnahmen für die neue Bauflächenentwicklung. 
 
Auftragsgrundlage 
Beschlüsse der  städtischen Gremien, BGB, HGO, BauGB 
 
Zielgruppe 
Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Maintal, Grundstückseigentümerinnen, einheimische u. auswärtige Gewerbe-
treibende, Architekten und Investoren, Vermessungsingenieure, städtische Fachbereiche u. Fachdienste, Versorgungs-
unternehmen, usw. 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Die Neuordnung, der Erwerb und die Veräußerung von Grundstücken, Herstellung der Ausgleichsmaßnahmen sowie 
die Erschließung der öffentlichen Anlagen (Verkehrsflächen und Abwasseranlagen) wird grundsätzlich in den Produkten 
61001, 60401, 60701 und 61301 abgebildet.  
 
Um bei einzelnen Projekten die Erträge und Aufwendungen sowie Investitionen in einem Produkt übersichtlich darzu-
stellen, wurde im HH Jahr 2013 das Produkt 61601 - Bauflächenentwicklung neu aufgenommen. 
 
Das Projekt „Entwicklung der neuen Gewerbegrundstücke im Gewerbegebiet Dörnigheim Ost“ ist im Wesentlichen 
abgeschlossen. Alle im Zusammenhang mit der Entwicklung neuer Gewerbeflächen stehenden Erträge, Aufwendungen 
sowie Investitionen werden in dem Produkt 61601 abgewickelt. 
 
Die Erschließungskosten sind in die Verkaufspreise eingerechnet (Beiträge - umlagefähiger Anteil).  
 
61601-1301 - Erschließung Gewerbegebiet Dö Ost 
Der endgültige Ausbau der Straße soll erst nach Abschluss der Hochbauarbeiten im Baugebiet erfolgen (Deckschicht, 
ca. 37.500,00 EUR). Mit den Käufern wird regelmäßig eine 2-jährige Bauverpflichtung vereinbart, sodass die Deck-
schicht voraussichtlich Ende 2018 beauftragt wird. Die Ausführung erfolgt 2019. Es ist daher eine Verpflichtungser-
mächtigung erforderlich. 
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Teilergebnisplan Produkt 61601 Bauflächenentwicklung Maintal Ost  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5488000 Kostenerstattungen v.übrigen Bereichen -275,70 0 0 
5488900 sonst.Kostenersätze von übrigen Berei-

chen 
-227,50 0 0 

100 Ordentliche Erträge -503,20 0 0 

6139011 Vermessungskosten 2.500,00 0 0 
6161010 Instandhaltung Grundstücke 242,50 0 0 
6771000 Aufwend. f. Sachverständ., RAe u. Ge-

richtskost. 
2.424,27 0 0 

7020000 Grundsteuer 988,85 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 6.155,62 0 0 

200 Verwaltungsergebnis 5.652,42 0 0 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 5.652,42 0 0 

5910000 Erträge aus Veräuß. Grundstücke, Ge-
bäude u. Anlag. 

-197.770,00 0 0 

270 Außerordentliches Ergebnis -197.770,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

-192.117,58 0 0 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 9.166,40 0 0 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

9.166,40 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

-182.951,18 0 0 
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Teilfinanzplan Produkt 61601 Bauflächenentwicklung Maintal Ost  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

9.887,00           

210 Einzahlungen aus Abgängen 
v. Vermögensgegenständen 
des Sachanlagevermögens 
und des immateriellen AV 

301.000,00           

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

310.887,00           

240 Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und Ge-
bäuden 

      -37.500     

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

-84.841,75           

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-84.841,75     -37.500     

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

226.045,25     -37.500     

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

226.045,25     -37.500     

 
 

Investitionen Produkt 61601 Bauflächenentwicklung Maintal Ost  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

61601-1301 Erschließung Gewerbe-
gebiet  Dö. Ost 

84.841,75 0 0 37.500 37.500 0 0 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonderbudget 
- Bau- und Sportflächenentwicklung Dörnigheim- 
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Produktbeschreibung Produkt 61602 Bau- u. Sportflächenentwicklung 
Dörnigheim 
 
Stadt Maintal 
 

Produktbereich 
 

6I Bauflächenentwicklung 

Produktgruppe 
 

616 Bauflächenentwicklung 

Produkt 
 

61602 Bau- u. Sportflächenentwicklung Dörnigheim 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
Umbau der Sportfläche "Dicke Buche" 
- Vorbereitende Sportanlagenplanung sowie erforderliche Gutachten  
- Genehmigungsplanung (Sportanlage inkl. Gebäude) 
- Finanzielle Abwicklung des Sportanlagenbaus einschl. Planung und Erneuerung der öffentlichen Erschließungsanla-

gen (Verkehrsflächen und Parkplätze) 
 
Entwicklung eines Wohngebietes auf der derzeitigen Sportfläche "Eichenheege" 
- Bauleitplanung für die Fläche an der Eichenheege zur Umwidmung in ein Wohngebiet 
- Finanzielle Abwicklung von Planung und Bau der öffentlichen Erschließungsanlagen für die Wohnungsbauprojekte 
- Abschluss aller erforderlichen Verträge bei Verkauf der Wohnbauflächen  
- Neuordnung der Grundstücke für Wohnbebauung 
- Vermarktung und Veräußerung der Wohnbauflächen  
 
 
Allgemeine Ziele 
- Schaffung einer neuen Sportanlage "Dicke Buche" 
- Finanzierung der Maßnahme durch die Umwidmung der Sportfläche an der Eichenheege in Wohnbaufläche 
- Vermarktung der Wohnbauflächen an der Eichenheege  
 
 
Auftragsgrundlage 
Beschlüsse der städtischen Gremien, BGB, HGO, BauGB 
 
 
Zielgruppe 
Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Maintal, Grundstückseigentümerinnen, Architekten und Investoren, Vermes-
sungsingenieure, städtische Fachbereiche u. Fachdienste, Versorgungsunternehmen, usw. 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Mit dem Übergang des Grundstücks an der Eichenheege an die Maintal Immobilien GmbH & Co.KG entfallen die für 
das Jahr 2019 geplanten Auszahlungen für dessen Erschließung und die Verkaufserlöse. Für die Finanzierung der 
Baukosten an der Dicken Buche werden anstelle der Grundstückserlöse Kreditaufnahmen im Produkt 70301 - Allgem 
Finanzwirtschaft) veranschlagt. 
 
Investitionen in die Sportanlage Dicke werden weiterhin in diesem Produkt nachgewiesen. 
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Produktinformationen 
  
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
 
61602-0001 Diverse Maßnahmen Dicke Buche  
(siehe Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
 
61602-1502  Baumaßnahme Sportanlage Dicke Buche 
Das Investitionsbudget für die Sportanlage Dicke Buche beträgt 5.650.000 EUR (Ausgleichsmaßnahmen, Abbruch 
bestehender Anlagen und die Errichtung der neuen Gebäude und Sportanlagen, inklusive Erschließung und Herstellung 
der zusätzlich erforderlichen Parkplätze und Lärmschutzanlagen).  
Anmerkung Finanzcontrolling: Für die Baumaßnahme stehen Haushaltsreste aus Vorjahren zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

61602-
0001 Diverse Maßnahmen Dicke Buche 0 89.000 89.000 0 

Invest.-Nr. 61602-0001 Diverse Maßnahmen Dicke Buche (Beschluss Nr. 88 und 89) 
Sanierung von 5 Tennisplätzen an der Dicken Buche, sowie Einrichtung der modernen Bewässerungsanlage auch auf 
den alten 5 Plätzen. Die Kosten werden mit einem Sperrvermerk versehen. Über die Freigabe entscheidet der Hauptaus-
schuss sofern das vorhandene Investitionsbudget für die Sportanlage Dicke Buche für diese Maßnahme nicht auskömm-
lich ist. 
 
Glaswand/Schiebewand im neu zu bauenden Gebäude der TGS Dörnigheim auf der Dicken Buche. Die Kosten werden 
mit einem Sperrvermerk versehen. Über die Freigabe entscheidet der Hauptausschuss sofern das vorhandene Investiti-
onsbudget für die Sportanlage Dicke Buche für diese Maßnahme nicht auskömmlich ist. 
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Teilergebnisplan Produkt 61602 Bau- u. Sportflächenentwicklung Dör-
nigheim  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

100 Ordentliche Erträge 0,00 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 

200 Verwaltungsergebnis 0,00 0 0 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

0,00 0 0 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 8.057,98 0 0 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

8.057,98 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

8.057,98 0 0 
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Teilfinanzplan Produkt 61602 Bau- u. Sportflächenentwicklung Dör-
nigheim  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

-339.298,89 -2.200.000 -89.000       

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-339.298,89 -2.200.000 -89.000       

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-339.298,89 -2.200.000 -89.000       

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-339.298,89 -2.200.000 -89.000       

 
 

Investitionen Produkt 61602 Bau- u. Sportflächenentwicklung Dörnig-
heim  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

61602-0001 Diverse Maßnahmen 
Dicke Buche 

0,00 0 89.000 0 0 0 0 

61602-1502 Baumaßnahme Sport-
fläche Dicke Buche 

339.298,89 2.150.000 0 0 0 0 0 

61602-1701 Erschließung Entwick-
lungsbereich Eichenheege 

0,00 50.000 0 0 0 0 0 
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Sonderbudget 
- Bauflächenentwicklung „Am Berghof“- 
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Produktbeschreibung Produkt 61603 Bauflächenentwicklung "Am Berg-
hof" 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6J Bauflächenentwicklung 

Produktgruppe 
 

616 Bauflächenentwicklung 

Produkt 
 

61603 Bauflächenentwicklung "Am Berghof" 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
Entwicklung eines neuen Wohngebietes an der Ortsrandlage Wachenbuchen "Am Berghof" (nordwestlich der vorhan-
denen Bebauung).  
- Steuerung des städtebaulichen Konzeptes 
- Vorbereitende Planung einer Wohnbaufläche (Bauleitplanung, Reg FNP)  
- Erstellen von Gutachten zu den Themen Wasserschutz, Überschwemmung, Naturraum, Archäologie etc. 
- Durchführung der Planung bis zur Rechtskraft (B-Plan)  
- Erwerb und Freilegung von Grundstücken  
- Neuordnung der Grundstücke  
- Planung und Bau der öffentlichen Erschließungsanlagen (Abwasseranlagen und Verkehrsflächen) 
- Vereinbarungen zur Umsetzung festgelegter ökologischer Ausgleichsmaßnahmen 
- Übertragung der Bauflächenentwicklung (Projektleitung) an eine neu zu gründende Maintal Immobiliengesellschaft 

(MIG) 
 
 
Allgemeine Ziele 
- Finanzierung der Maßnahme durch die Umwidmung der Flächen des ehemaligen Gärtnereigeländes in Wohnbauflä-

che 
- Durchführung der Bauleitplanung und des Bebauungsplanverfahrens 
- Herstellung der Erschließung und zügige Veräußerung der Wohnbauflächen. 
 
 
Auftragsgrundlage 
Beschlüsse der städtischen Gremien, BGB, HGO, BauGB, BauNVO, HBO, EWS, WHG, AWG, KatasterG,  
 
 
Zielgruppe 
Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Maintal, Grundstückseigentümerinnen, Architekten und Investoren, Vermes-
sungsingenieure, städtische Fachbereiche u. Fachdienste, Versorgungsunternehmen, usw. 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Mit dem Übergang des Grundstücks "Am Berghof" an die Maintal Immobilien GmbH & Co.KG entfallen die für die Jahre 
2018 bis 2021 geplanten Aus- und Einzahlungen für dessen Erschließung und Verkauf. 
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Teilergebnisplan Produkt 61603 Bauflächenentwicklung "Am Berghof"  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

100 Ordentliche Erträge 0,00 0 0 

6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-
lagen 

4.247,75 0 0 

6161010 Instandhaltung Grundstücke 0,00 0 5.000 
7020000 Grundsteuer 0,00 0 2.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 4.247,75 0 7.000 

200 Verwaltungsergebnis 4.247,75 0 7.000 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 4.247,75 0 7.000 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

4.247,75 0 7.000 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

4.247,75 0 7.000 
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Teilfinanzplan Produkt 61603 Bauflächenentwicklung "Am Berghof"  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

240 Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und Ge-
bäuden 

  -400.000         

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

  -400.000         

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

  -400.000         

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

  -400.000         

 
 

Investitionen Produkt 61603 Bauflächenentwicklung "Am Berghof"  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

61603-1701 Freimachung des 
Grundstücks Am Berghof 

0,00 400.000 0 0 0 0 0 

 



 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonderbudget 
- Bauflächenentwicklung GE Maintal West- 
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Produktbeschreibung Produkt 61604 Bauflächenentwicklung GE Maintal 
West 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6K Bauflächenentwicklung 

Produktgruppe 
 

616 Bauflächenentwicklung 

Produkt 
 

61604 Bauflächenentwicklung GE Maintal West 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Allgemeine Ziele 
Schaffung zusätzlicher Arbeitsplätze und nachhaltige Sicherung von Gewerbesteuereinnahmen durch Bereitstellung 
von Gewerbeflächen zur Betriebserweiterung oder Ansiedlung neuer Gewerbebetriebe.  Bildung zweckmäßig gestalte-
ter Grundstücke mit reduziertem Verwaltungsaufwand und kürzerer Verfahrensdauer (Umlegungsverfahren, Zwischen-
erwerb wird angestrebt). Sicherstellung einer zügigen Vermarktung von privaten Bauflächen und deren Erschließung. 
Planung und Ausführung sonstiger vorbereitenden Maßnahmen für die neue Bauflächenentwicklung. 
 
 
Auftragsgrundlage 
Beschlüsse der  städtischen Gremien, BGB, HGO, BauGB 
 
 
Zielgruppe 
Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Maintal, Grundstückseigentümerinnen, einheimische u. auswärtige Gewerbe-
treibende, Architekten und Investoren, Vermessungsingenieure, städtische Fachbereiche u. Fachdienste, Versorgungs-
unternehmen, usw. 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Die Neuordnung, der Erwerb und die Veräußerung von Grundstücken, Herstellung der Ausgleichsmaßnahmen sowie 
die Erschließung der öffentlichen Anlagen (Verkehrsflächen und Abwasseranlagen) wird grundsätzlich in den Produkten 
61001, 60401, 60701 und SB 61301 abgebildet.  
 
Um bei einzelnen Projekten die Erträge und Aufwendungen sowie Investitionen in einem Produkt übersichtlich darzu-
stellen, wurde für das Haushaltsjahr 2017 das Produkt 61604 – Bauflächenentwicklung Gewerbeflächen Maintal West 
neu aufgenommen. 
 
Das Projekt „Entwicklung der neuen Gewerbegrundstücke im Gewerbegebiet Maintal West“ soll bis zum Jahr 2019 
abgeschlossen sein. Alle im Zusammenhang mit der Entwicklung neuer Gewerbeflächen stehenden Erträge, Aufwen-
dungen sowie Investitionen werden in dem Produkt 61604 abgewickelt.  
 
Die kalkulierten Ausgaben für die Planung und Herstellung der Erschließungsanlagen basieren auf Kostenschätzungen 
von Planungs- und Ingenieurbüros. Diese bilden auch Grundlage für die Berechnung der Einnahmen aus Investitions-
beiträgen gemäß städtischer Satzungen (Erschließungsbeiträge und Abwasserbeitrag).  
 
Die Vermarktung und der Verkauf der städtischen Gewerbeflächen obliegen dem Fachdienst Kommunale Liegenschaf-
ten gemeinsam mit der städtischen Wirtschaftsförderung. Diese unterstützt den FD und bietet die Gewerbeflächen 
ebenfalls über Homepage, Veranstaltungen, Immobilienportale u.v.m. an. Zusätzlich wird eine Gewerbeimmobi-
lienagentur zur Vermarktung der Gewerbeflächen eingebunden.  
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Produktinformationen 
  
Investitionsbeiträge 
 
2018 
Nach ersten Kostenschätzungen können Erschließungsbeiträge von rd. 2.490.000 EUR erhoben werden. Verlässliche 
Angaben sind jedoch erst nach Vorliegen der ersten Auftragsvergaben und Rechnungen möglich. Vorauszahlungen 
können bis zur Höhe des voraussichtlichen Beitrages frühestens bei Beginn der Baumaßnahmen angefordert werden. 
Es wird angestrebt mit den Grundstückseigentümern die Ablösung des Erschließungsbeitrages zu vereinbaren (§ 16 
Erschließungsbeitragssatzung, EBS). Die Einnahme reduziert sich um den Anteil, den die Stadt bei Erwerb der Grund-
stücke der Stadt Frankfurt zu zahlen hat.  
 
Der Abwasserbeitrag von ca. 420.000 EUR entsteht mit der tatsächlichen Fertigstellung der Maßnahme (Abwasseran-
lage). Die  Ablösung des Abwasserbeitrages wird angestrebt (§ 17 Entwässerungssatzung, EWS).  
Die Einnahme reduziert sich um den Anteil, den die Stadt bei Erwerb der Grundstücke der Stadt Frankfurt zu zahlen 
hätte.  
 
 
Einzahlungen aus Grundstücken und Bauten  
 
2019 
Bei der Veräußerung der neu gebildeten Gewerbeflächen könnten Erlöse in Höhe von 4.368.000 EUR erzielt werden 
(bei Nettobauland von 36.400 m²). Die geleisteten Erschließungskosten sowie Abwasserbeitrag werden in die Ver-
kaufspreise eingerechnet (Beiträge - umlagefähiger Anteil).  
 
 
Investitionen: 
 
2017 
 
61604-0001 Erwerb von Grundstücken   
Für den Erwerb von Flächen der Stadt Frankfurt am Main werden Kosten von rd. 1.910.000 EUR kalkuliert (ehemalige 
Stadtgärtnerei, ca. 52.000 m², BRW 34 EUR/m²). 
 
61604-1701 Erschließungsplanung GE Maintal West 
Für die Erschließungsplanung und Gutachten werden insgesamt 50.000 EUR eingestellt. 
 
 
2018 
 
Aufgrund der aktuellen Kostenschätzungen, basierend auf den jüngsten Ausschreibungsergebnissen für andere geplan-
te Baumaßnahmen, ist von einer Kostensteigerung von rd. 20 % auszugehen. Die Ansätze werden dahingehend ange-
passt. 
 
61604-1702 Kanalbau GE Maintal West 
61604-1703 Straßenbau GE Maintal West 
Für die Straßenbaumaßnahmen werden Kosten in Höhe von insgesamt rd. 2.700.000 EUR kalkuliert. 
Für die Kanalbaumaßnahmen werden Kosten in Höhe von insgesamt rd. 2.000.000 EUR kalkuliert. 
 
61604-1704 Erschließung / Straßenbau Anbindung Frankfurt 
564.000 EUR werden insgesamt für die Anbindung an den Wilhelmsbader Weg in der Gemarkung der Stadt Frankfurt 
veranschlagt. 
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Teilergebnisplan Produkt 61604 Bauflächenentwicklung GE 
Maintal West  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

100 Ordentliche Erträge 0,00 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 

200 Verwaltungsergebnis 0,00 0 0 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

0,00 0 0 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

0,00 0 0 
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Teilfinanzplan Produkt 61604 Bauflächenentwicklung GE 
Maintal West  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

201 Einzahlungen aus Investitions-
beiträgen  

    2.910.000       

210 Einzahlungen aus Abgängen 
v. Vermögensgegenständen 
des Sachanlagevermögens 
und des immateriellen AV 

      4.368.000     

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

    2.910.000 4.368.000     

240 Auszahlungen für den Erwerb 
von Grundstücken und Ge-
bäuden 

  -1.910.000         

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

  -920.000 -4.394.000       

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

  -2.830.000 -4.394.000       

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

  -2.830.000 -1.484.000 4.368.000     

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

  -2.830.000 -1.484.000 4.368.000     

 
 

Investitionen Produkt 61604 Bauflächenentwicklung GE Main-
tal West  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

61604-0001 Erwerb von Grundstü-
cken 

0,00 1.910.000 0 0 0 0 0 

61604-1701 Erschließungsplanung 
GE Maintal West 

0,00 50.000 0 0 0 0 0 

61604-1702 Kanalbau GE Maintal 
West 

0,00 200.000 1.800.000 0 0 0 0 

61604-1703 Straßenbau GE Maintal 
West 

0,00 200.000 2.500.000 0 0 0 0 

61604-1704 Erschlie-
ßung/Straßenbau Anbindung Frank-
furt 

0,00 470.000 94.000 0 0 0 0 
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Sonderbudget 
- Bürgerhäuser, Maintalhalle - 

 
  



Produktbereich 6 Seite 6.122 SB Bürgerhäuser, Maintalhalle 

 
 

 

Produktbeschreibung Produkt 61701 Bürgerhäuser, Maintalhalle 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6L Bürgerhäuser, Maintalhalle 

Produktgruppe 
 

617 Bürgerhäuser, Maintalhalle 

Produkt 
 

61701 Bürgerhäuser, Maintalhalle 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
Im Besitz der Stadt Maintal befinden sich folgende fünf Veranstaltungshäuser: 
- Maintal-Halle, 
- Bürgerhaus Bischofsheim, 
- Bürgerhaus Hochstadt, 
- Bürgerhaus Wachenbuchen, 
- Historische Rathaus Hochstadt. 
 
Allgemeine Ziele 
Langfristige Vermietungen und Verpachtungen, vor allem der Gaststätten.  
Soweit Räume und Anlagen nur von bestimmten Vereinen benutzt werden, werden diese zu Eigenverantwortung ange-
halten, z.B. durch Eigenleistungen bei Renovierungen. 
 
Auftragsgrundlage 
Beschlüsse Stadtverordnetenversammlung, HGO, HGB 
 
Zielgruppe 
Einwohnerinnen und Einwohner, Besucher, Vereine, Einrichtungen der Stadt Maintal 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
Das eingesetzte städtische Personal konzentriert sich auf den Service für die größeren Veranstaltungen, die Koordina-
tion der Vielzahl der täglichen Nutzer und die Abwicklung der allfälligen Unterhaltungsarbeiten. Zusätzlich werden 
Dienstleister in Anspruch genommen. 
 
Für die Vorrüstung aufwändiger Veranstaltungen, Begleitung von Veranstaltungen durch eine Fachkraft und für ergän-
zende Aufsichtspflichten im Sinne der Versammlungsstättenrichtlinien werden ebenfalls Dienstleister in Anspruch ge-
nommen. 
 
 
 
Erträge: 
 
Sachkonto 5003000 Umsatzerlöse aus Überlassung von Gebäuden, 5003020 Umsatzerlöse Kegelbahnen 
In diesen Sachkonten werden die Umsatzerlöse aus Vermietung/Verpachtung und der Vermietung der Kegelbahn abge-
rechnet. Der Ansatz bleibt unverändert. 
 
 
Sachkonto 5003010 Umsatzerlöse aus Saalbetrieb 
In diesem Sachkonto werden die Erlöse aus dem Saalgeschäft abgerechnet. Es wird mit einer Steigerung der Erlöse 
gerechnet, da sich die Anzahl der Buchungen erhöht hat. Der Ansatz wird auf 115.000 EUR erhöht. 
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Produktinformationen 
  
Aufwendungen: 
 
Sachkonten 6051000 Strom, 6052000 Gas, 6053000 Fernwärme,  
In diesen Konten erfolgte eine Anpassung an den Bedarf und die Kostenentwicklung. Bei Strom wurde der Ansatz um 
9.500 EUR erhöht, Gas konnte um 1.000 EUR reduziert werden und Fernwärme wurde um 1.500 EUR erhöht. 
 
 
Sachkonto 6161000 - Instandhaltung d. Gebäude u. Außenanlagen 
Für die laufende Bauunterhaltung der Häuser werden 140.000 EUR angesetzt. In 2018 wird zusätzlich für die notwendi-
ge Sanierung der Saaltoiletten und der Sanitärräume im Sportbereich des Bürgerhauses Hochstadt 210.000 EUR an-
gesetzt.  
Die Mittel für die Sanierung der Saaltoiletten und der Sanitärräume im Sportbereich des Bürgerhauses Hochstadt wer-
den mit einem Sperrvermerk versehen. Die Freigabe erfolgt durch den HaFuS nach Vorberatung durch den Bauaus-
schuss. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
 
Sachkonto 6161030 - Instandhaltung Grünpflege 
Das Bepflanzungskonzept hat zu einer Reduzierung des Ansatzes geführt. Der Ansatz wird auf 36.800 EUR reduziert. 
 
 
Sachkonto 6880000 – Aufwendungen für Fort-  und Weiterbildung 
Die Notwendigkeit zur Weiterbildung des technischen Personals ist in den letzten Jahren gestiegen. Um die bereits 
erkannten Fortbildungsbedarfe zu finanzieren muss der Ansatz auf 6.500 EUR erhöht werden.   
 
 
Sachkonto 6993000 – übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 
Der Aufwand für sonstige betriebliche Aufwände wird aufgrund der Rechnungsergebnisse der Vorjahre auf 3.200 EUR 
reduziert.  
 
 
Investitionen: 
 
61701-0001  Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens 
Für die Ersatzbeschaffung von Tischen, Stühlen, Bühnenpodesten, Kleingeräten usw. werden 15.000 EUR jährlich 
angesetzt. 
 
 
61701-0002  Investitionen alle Bürgerhäuser 
Hieraus werden kleinere unvorhergesehene, aber notwendige Investitionen, an den Gebäuden und Außenanlagen aller 
Bürgerhäuser finanziert.  
 
 
61701-1801  Innenausbau Bürgerhaus Bischofsheim 
Für den Ausbau des Bürgerhauses Bischofsheim zu einem Veranstaltungs- und Vereinshaus orientiert am Gutachten 
zum Betreiberkonzept (DS 79/2016) werden im Haushaltsjahr 2019 650.000 EUR (VE in 2018 für 2019) bereitgestellt. 
Berücksichtigt werden die Ergebnisse der Untersuchungen zur Neuausrichtung des gastronomischen Konzeptes. Für 
die Fertigstellung des neuen Gastro-Konzeptes werden in 2018 bis zu 20.000 Euro zur Verfügung gestellt. Die Konzep-
terstellung erfolgt bis Anfang März 2018 und wird den zuständigen Ausschüssen der Stadtverordnetenversammlung 
vorgestellt. 
(siehe Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
 
61701-IP02  Energetische Sanierung Bürgerhaus Bischofsheim (KIP) 
Für die Maßnahmen am Bürgerhaus in Bischofsheim in mehreren Arbeitsschritten wurden zunächst für die Fassaden-
sanierung im Haushaltsjahr 2016 450.000 EUR angesetzt. Im Haushaltsjahr 2017 wurden für die Dachsanierung und 
die Erneuerung der Fenster im Wohnungsbereich, des Kollegs und der Büros 1.440.000 EUR angesetzt.  
Zum Abschluss ist die Erneuerung der gesamten Innenbeleuchtung nach energetischen Standards vorgesehen.  
Die Maßnahme wird im Rahmen des KIP gefördert. Die Ansätze werden netto dargestellt. Ein möglicher Steuerabzug 
wurde berücksichtigt. 
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Produktinformationen 
  
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

SK 61701-
6161000 

Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-
lagen 350.000 350.000 0 0 

INV 61701-
1801 Innenausbau Bürgerhaus Bischofsheim 0 20.000 20.000 0 

Sachkonto 6161000 - Instandhaltung d. Gebäude u. Außenanlagen (Beschluss Nr. 92) 
Die vorgesehenen 210.000 € Sanierung der Saaltoiletten und der Sanitärräume im Sportbereich des Bürgerhauses 
Hochstadt werden mit einem Sperrvermerk versehen. Die Freigabe erfolgt durch den HaFuS nach Vorberatung durch 
den Bauausschuss. 
 
Invest.-Nr. 61701-1801 Innenausbau Bürgerhaus Bischofsheim (Beschluss Nr. 93) 
Die Leistungsbeschreibung erhält nachfolgende Fassung: Für den Ausbau des Bürgerhauses Bischofsheim zu einem 
Veranstaltungs- und Vereinshaus orientiert am Gutachten zum Betreiberkonzept (DS 79/2016) werden im Haushaltsjahr 
2019 650.000 EUR (VE in 2018 für 2019) bereitgestellt. Berücksichtigt werden die Ergebnisse der Untersuchungen zur 
Neuausrichtung des gastronomischen Konzeptes. Für die Fertigstellung des neuen Gastro-Konzeptes werden in 2018 bis 
zu 20.000 Euro zur Verfügung gestellt. Die Konzepterstellung erfolgt bis Anfang März 2018 und wird den zuständigen 
Ausschüssen der Stadtverordnetenversammlung vorgestellt. 
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Teilergebnisplan Produkt 61701 Bürgerhäuser, Maintalhalle  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5003000 Umsatzerlöse aus der Über-
lass.v.Gebäuden u.Räumen 

-210.326,90 -215.800 -215.800 

5003010 Umsatzerlöse aus Saalbetrieb -104.141,41 -108.000 -115.000 
5003020 Umsatzerlöse Kegelbahnen -10.009,53 -10.500 -10.500 
5090000 sonstige Umsatzerlöse 0,00 -1.300 -1.300 
5330000 Erträge aus Schadensersatzleistungen -2.681,87 0 0 
5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 

(Budgetposten) 
-59.899,00 -63.400 -73.600 

100 Ordentliche Erträge -387.058,71 -399.000 -416.200 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

353,23 1.500 1.500 

6051000 Strom 99.906,86 94.300 103.800 
6052000 Gas 5.168,53 7.000 6.000 
6053000 Fernwärme 263.988,72 281.500 283.000 
6055000 Treibstoffe 2.457,23 2.500 2.500 
6056000 Wasser-Abwasser 31.639,42 31.700 32.700 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und 

Ausstattungen 
65,00 0 0 

6070000 Aufwendungen f.Berufskleidung, Ar-
beitsschutzmittel 

143,70 200 200 

6081000 Reinigungsmaterial 5.546,58 7.200 7.200 
6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 3.634,55 0 0 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
302.139,13 140.000 350.000 

6161030 Instandhaltung der Grünflächen 33.668,13 41.800 36.800 
6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-

stattungen 
12.339,24 10.700 10.700 

6164000 Instandhaltung von Kfz. 2.072,64 2.700 2.700 
6166000 Wartungskosten 23.136,14 30.500 32.000 
6171002 Abfallgebühren 25.695,38 25.900 25.900 
6173000 Fremdreinigung 172.660,72 171.500 161.500 
6179000 andere sonst. Aufwendungen für bezo-

gene Leistungen 
36.475,47 29.000 29.000 

6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -163,01 0 0 
6599999 Personalaufwendungen 210.701,50 243.000 248.000 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 300.428,64 320.800 352.200 
6700010 Maschinen- und Gerätemieten 4.333,92 4.300 4.300 
6710000 Leasing 3.677,87 5.700 5.700 
6750000 Bankspesen/Kosten 

d.Geldverkehrs/Kapitalbesch 
0,00 800 800 

6771000 Aufwend. f. Sachverständ., RAe u. Ge-
richtskost. 

1.850,43 8.500 8.500 

6772000 Aufwend. f. Steuerberat. u. Wirtschafts-
prüfung 

7.550,03 10.400 11.600 

6779000 Aufwendungen für andere Beratungs-
leistungen 

2.498,85 0 500 
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Teilergebnisplan Produkt 61701 Bürgerhäuser, Maintalhalle  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6810000 Aufwendungen für Zeitungen und Fachli-
teratur 

0,00 200 200 

6831000 Datenübertragungskosten 377,02 900 900 
6832000 Telefonkosten 2.846,11 2.800 2.800 
6850000 Reisekosten 24,74 100 100 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
4.849,98 2.900 6.500 

6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versi-
cherungen 

43.931,72 44.500 45.500 

6901000 Kfz-Versicherungsbeiträge 1.040,64 1.300 1.300 
6993000 übrige sonstige betriebliche Aufwendun-

gen 
97,90 6.400 3.200 

6993010 Aufwendungen nicht abziehbare Vor-
steuer 

53.576,37 0 0 

6993100 Konsolidierungsvorgabe 0,00 -2.000 0 
7020000 Grundsteuer 14.164,81 15.100 15.100 
7030000 Kfz-Steuer 198,00 300 300 

190 Ordentliche Aufwendungen 1.673.076,19 1.544.000 1.793.000 

200 Verwaltungsergebnis 1.286.017,48 1.145.000 1.376.800 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 1.286.017,48 1.145.000 1.376.800 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

1.286.017,48 1.145.000 1.376.800 

9600400 Kosten aus Inneren Verrechnungen 15.800,00 15.800 15.800 
9700100 Verzinsung Anlagekapital 130.247,60 139.300 137.600 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

146.047,60 155.100 153.400 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

1.432.065,08 1.300.100 1.530.200 
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Teilfinanzplan Produkt 61701 Bürgerhäuser, Maintalhalle  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

203 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen  Kommunalin-
vestitionsprogramm (KIP) 

  693.000 1.383.000       

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

  693.000 1.383.000       

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

-29.564,36 -1.960.000 -202.000 -670.000 -20.000 -20.000 

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-49.906,00 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 -15.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-79.470,36 -1.975.000 -217.000 -685.000 -35.000 -35.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-79.470,36 -1.282.000 1.166.000 -685.000 -35.000 -35.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-79.470,36 -1.282.000 1.166.000 -685.000 -35.000 -35.000 

 
 

Investitionen Produkt 61701 Bürgerhäuser, Maintalhalle  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

61701-0001 Erwerb bewegl. Sachen 
des Anlageverm. 

28.595,96 15.000 15.000 0 15.000 15.000 15.000 

61701-0002 Investitionen alle Bür-
gerhäuser 

6.326,04 20.000 20.000 0 20.000 20.000 20.000 

61701-0003 Erwerb bewegl. Sachen 
(Sportgeräte) 

14.984,00 0 0 0 0 0 0 

61701-1401 Sanierung Schießstand 
Maintal-Halle 

0,00 180.000 0 0 0 0 0 

61701-1501 Sanierung Bürgerhaus 
Bischofsheim 

29.564,36 0 0 0 0 0 0 

61701-1801 Innenausbau Bürger-
haus Bischofsheim 

0,00 0 20.000 650.000 650.000 0 0 

61701-IP01 Maintalhalle - Fens-
tersanierung  

0,00 320.000 0 0 0 0 0 

61701-IP02 Bgh Bischofsheim - 
Energetische Sanierung 

0,00 1.440.000 162.000 0 0 0 0 
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Sonderbudget 
- Zukunft Stadtgrün - 
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Produktbeschreibung Produkt 61801 Zukunft Stadtgrün 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

6L Zukunft Stadtgrün 

Produktgruppe 
 

618 Zukunft Stadtgrün 

Produkt 
 

61801 Zukunft Stadtgrün 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
 
- Entwicklung von Strategien und Maßnahmen zur Weiterentwicklung und Qualifizierung von Grünflächen und begrün-

ten Freiflächen in enger Zusammenarbeit mit allen Akteuren (Stadtleitbildgruppe Anlieger/innen Nutzerinnen und Nut-
zern) 

- Durchführung intensiver Bürgerbeteiligung am Entwicklungsprozess 
- Planung, Initiierung und Durchführung von Einzelprojekten im Rahmen des Förderprogramms „Zukunft Stadtgrün" 
- Beantragung, Verwaltung und Verausgabung von Landesmitteln im Rahmen dieses Programmes auf der Basis des 

durch die Stadtverordnetenversammlung beschlossenen Leistungshaushaltes 
- Koordination aller Maßnahmen und Aktivitäten der Verwaltung und anderer Akteure im Fördergebiet, Moderation und 

Führung verschiedener Arbeits- und Projektgruppen 
- Weiterentwicklung des Konzepts "essbare Stadt" unter Berücksichtigung von vielfältigem Anbau und der Eignung der 

Flächen 
- Einrichtung von insektenfreundlichen Wildblumen- und Wildkräuterwiesen, z.B. in der Grünen Mitte, aber auch im 

gesamten Stadtgebiet 
 
 
Allgemeine Ziele 
 
Entwicklung und Umsetzung eines Gesamtkonzepts zur funktionalen und gestalterischen Aufwertung des Mainufers in 
Maintal - Dörnigheim 
 
 
Auftragsgrundlage 
 
Beschlüsse der STvV und städtischer Gremien 
 
 
Zielgruppe 
 
Bürgerinnen und Bürger, Anlieger, alle örtlichen und überörtlichen Besucherinnen und Besucher, Erholungssuchende 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Die Stadt Maintal beteiligt sich am neuen Städtebauförderungsprogramm „Zukunft Stadtgrün“ des Bundes, der Länder 
und der Kommunen, mit dem Ziel, sozialen, ökologischen und klimatischen Herausforderungen durch die Herstellung, 
Weiterentwicklung und Qualifizierung von Grünflächen und begrünten Freiflächen zu begegnen. 
 
Die herausragende Bedeutung des Mainufers mit seinem erheblichen Aufwertungspotential wird im integrierten Städte-
baulichen Entwicklungskonzept (ISEK) aufgegriffen und ist ein wesentlicher Bestandteil des bereits in der Öffentlichkeit 
vorgestellten Gestaltungskonzeptes der Stadtleitbildgruppe „Mainufer“. 
 
Das auf bis zu zehn Jahre ausgelegte Förderprogramm mit einer Förderquote von grundsätzlich zwei Dritteln der förder-
fähigen Kosten bietet die Möglichkeit, bereits bestehende Konzepte weiter zu entwickeln und mit bürgerschaftlichem 
Engagement  erarbeitete Maßnahmen und Projekte umzusetzen. 
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Produktinformationen 
  
Investitionen 
 
61502-1801 - Mehrgenerationenspielplatz Mühlheimer Fähre 
Der zentral gelegene Kinderspielplatz an der Mühlheimer Fähre soll zu einem Mehrgenerationenspielplatz umgewandelt 
werden, der mehrere soziale Gesichtspunkte berücksichtigt: 
• Integrationsförderung - der Mehrgenerationenspielplatz kann/soll von allen Altersgruppen genutzt werden, die Gerä-

te sind auch für Menschen mit Behinderungen nutzbar. 
• Gesundheitsprävention - der Mehrgenerationenspielplatz soll Jung und Alt die Möglichkeit bieten, sich sportlich zu 

betätigen 
• Begegnungsmöglichkeit - der Mehrgenerationenspielplatz soll Begegnungsstätte zwischen allen Generationen sein. 

Barrieren sollen abgebaut werden. 
 

Im Haushaltsjahr 2018 werden 20.000 EUR für konzeptionelle Arbeit und 100.000 EUR für investive Maßnahmen ver-
anschlagt. Bei einer Förderquote von zwei Dritteln verbleibt ein kommunaler Eigenanteil von 40.000 EUR.  
Die Mittel in Höhe von 20.000 Euro für konzeptionelle Arbeit werden mit einem Sperrvermerk versehen. Die Aufgaben-
stellung wird dem Hauptausschuss dargelegt. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
 
 
61502-1901 - Umgestaltung des Parkplatzes unterhalb der Schönen Aussicht: 
Eine Begrünung kann Straßen und Plätzen eine gestalterische Aufwertung und eine zusätzliche klimatische Funktion 
geben und wird im Förderprogramm ausdrücklich begrüßt. Zur Umgestaltung des Parkplatzes unterhalb der Schönen 
Aussicht gibt es bereits einen in der Verwaltung und mit der Stadtleitbildgruppe „Mainufer“ abgestimmten Entwurf  
 
Im Haushaltsjahr 2019 wird der finanzielle Aufwand mit 20.000 EUR für konzeptionelle Arbeit und 60.000 EUR für in-
vestive Maßnahmen angesetzt. Bei einer Förderquote von zwei Dritteln verbleibt ein kommunaler Eigenanteil von rd. 
27.000 EUR. 
 
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

61801-
1801 

Mehrgenerationenspielplatz Mühlheimer 
Fähre 120.000 120.000 0 0 

Invest.-Nr. 61801-1801 Mehrgenerationenspielplatz Mühlheimer Fähre (Beschluss Nr. 95) 
Die Mittel in Höhe von 20.000 Euro für konzeptionelle Arbeit werden mit einem Sperrvermerk versehen. Die Aufgaben-
stellung wird dem Hauptausschuss dargelegt. 
 
Sonderbudget Stadtgrün, Produkt 61801: In die Leistungsbeschreibung wird folgendes aufgenommen: 
- Weiterentwicklung des Konzepts "essbare Stadt" unter Berücksichtigung von vielfältigem Anbau und der Eignung der 
Flächen 
- Einrichtung von insektenfreundlichen Wildblumen- und Wildkräuterwiesen, z.B. in der Grünen Mitte, aber auch im ge-
samten Stadtgebiet (Beschluss Nr. 94) 
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Teilergebnisplan Produkt 61801 Zukunft Stadtgrün  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

100 Ordentliche Erträge 0,00 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 

200 Verwaltungsergebnis 0,00 0 0 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

0,00 0 0 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

0,00 0 0 

  



Produktbereich 6 Seite 6.133 SB Zukunft Stadtgrün 

 
 

 

Teilfinanzplan Produkt 61801 Zukunft Stadtgrün  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

    80.000 53.000     

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

    80.000 53.000     

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

    -120.000 -80.000     

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

    -120.000 -80.000     

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

    -40.000 -27.000     

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

    -40.000 -27.000     

 
 

Investitionen Produkt 61801 Zukunft Stadtgrün  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

61801-1801 Mehrgenerationenspiel-
platz Mühlheimer Fähre 

0,00 0 120.000 0 0 0 0 

61801-1901 Parkplatz unterhalb 
Schöne Aussicht 

0,00 0 0 0 80.000 0 0 
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Produktbereich 7 
 

Zentrale Finanzleistungen 
  

Produkt Bezeichnung 

70101 Eigenbetrieb Betriebshof 

70106 Stadtverkehr Maintal 

70107 Maintal Beteiligungs GmbH 

70108 Maintal Immobilien GmbH 

70201 Gemeindesteuern, Steueranteile und steuerähnliche Einnahmen 

70202 Allgemeine Zuweisungen und Umlagen 

70301 Allgemeine Finanzwirtschaft 

  

 Wirtschaftspläne: 

 Eigenbetrieb Betriebshof 

 Maintal Beteiligungs GmbH 

 Maintal Immobilien GmbH & Co.KG 

 Stadtverkehr Maintal 

 Maintal-Werke GmbH 

 Zweckverband Bioabfallentsorgung 

  

 
 
 
 
  



Produktbereich 7 Seite 7.4 Allgemeinbudget 

 
 

 

Teilergebnisplan Produktbereich 7 Zentrale Finanzleistungen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5006010 Verkaufserlöse Verkehrsunternehmen 
7% MwSt 

-276.724,09 -252.000 -257.000 

5300001 Nebenerlöse aus Vermietung und Ver-
pachtung 

-8,40 0 0 

5309110 Konzessionsabgaben Elektrizitätsver-
sorgung 

-1.101.792,81 -1.081.000 -1.045.300 

5309120 Konzessionsabgaben Gasversorgung -59.781,27 -57.500 -67.500 
5309130 Konzessionsabgaben Wasserversor-

gung 
-441.073,46 -429.000 -431.100 

5380010 Erträge aus der Auflös. v.Rückstell. 
Kreisumlage 

-510.300,00 -2.730.000 -993.600 

5380020 Erträge aus der Auflös. v.Rückstell. 
Schulumlage 

-243.600,00 -1.262.000 -465.900 

5399000 andere sonstige betriebliche Erträge -1.983,18 -1.500 -1.500 
5399010 Erträge a. d. Aufhebung v. Wertberichti-

gungen 
-19.413,42 0 0 

5401010 Schlüsselzuweisungen -13.698.059,00 -12.174.000 -15.843.000 
5430100 Schuldendiensthilfen vom Land 0,00 -500 -2.000 
5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 

(Budgetposten) 
-323.401,00 -263.300 -238.400 

5477000 Ausgleichsleist. Familienleistungsaus-
gleich 

-1.379.439,52 -1.407.000 -1.435.000 

5481000 Kostenerstattungen vom Land -67.415,34 -57.900 -57.900 
5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV -8.230,00 0 0 
5482210 Erstattungen v.Gemeinden/GV Schüler-

beförderung 
-105.963,16 -59.100 -59.100 

5485210 Kostenerstattung SVM GmbH Haltestel-
lenbewirtschaft 

-10.500,00 -12.000 -12.000 

5500001 Gemeindeanteil an der Einkommensteu-
er 

-20.391.905,73 -20.958.000 -22.183.000 

5504000 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer -1.460.059,46 -1.832.000 -2.268.000 
5551000 Grundsteuer A -51.328,96 -65.000 -65.000 
5552000 Grundsteuer B -6.850.576,02 -6.750.000 -6.310.000 
5553000 Gewerbesteuer -18.561.202,69 -19.000.000 -21.000.000 
5559120 Sonst. Vergnügungssteuer/ Spielappara-

testeuer 
-439.962,23 -400.000 -400.000 

5559200 Hundesteuer -231.511,35 -190.000 -190.000 

100 Ordentliche Erträge -66.234.231,09 -68.981.800 -73.325.300 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

2.854,95 0 0 

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 340,00 0 0 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
27.779,05 20.000 20.000 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

0,00 1.000 1.000 

6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -0,52 0 0 
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Teilergebnisplan Produktbereich 7 Zentrale Finanzleistungen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

6672000 Einzelwertberichtungen 6.639,32 0 0 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 19.556,26 42.000 58.200 
6750001 Bankspesen/Kosten 

d.Geldverkehrs/Kapitalbesch 
880,72 1.000 1.000 

6771000 Aufwend. f. Sachverständ., RAe u. Ge-
richtskost. 

67.187,17 30.000 30.000 

6772000 Aufwend. f. Steuerberat. u. Wirtschafts-
prüfung 

4.767,47 8.000 8.000 

6779000 Aufwendungen für andere Beratungs-
leistungen 

0,00 0 25.000 

6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 1.540,00 0 0 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbil-

dung 
609,30 0 0 

6920000 Aufwendungen für Schadenersatzleis-
tungen 

23,46 0 0 

6993000 übrige sonstige betriebliche Aufwendun-
gen 

30,00 0 0 

7020000 Grundsteuer 298,28 200 200 
7175031 Erstattungen an Verkehrsunternehmen 

SVM GmbH 
540.476,07 465.000 465.000 

7354100 Kreisumlage 18.463.866,00 20.272.000 21.679.000 
7354200 Schulumlage 8.814.256,00 9.376.000 10.028.000 
7354910 Umlage Regionalverband Frankfur-

tRheinMain 
176.905,43 180.000 184.000 

7380100 Gewerbesteuerumlage 3.272.701,27 3.198.000 3.509.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 31.400.710,23 33.593.200 36.008.400 

200 Verwaltungsergebnis -34.833.520,86 -35.388.600 -37.316.900 

5630000 Ertr. aus Beteilig. an nicht verb. Unt. m. 
Gew.abf 

-1.449,57 -1.400 -1.400 

5758000 Erträge aus Kreditvergabe an sonst. 
inlän. Bereich 

-2.697,78 -2.700 -2.700 

5763000 Verzinsung v. Steuernachford. u.-
erstattung 

80.443,00 -150.000 -100.000 

5790900 übrige sonstige Zinsen und ähnliche 
Erträge 

-21,57 0 0 

7710000 Bankzinsen 528,97 40.000 20.000 
7710100 Zinsdienstumlage für die Konjunkturpro-

gramme 
92.857,00 85.000 80.000 

7730000 Auflösung von Disagio 2.045,17 2.100 2.100 
7761000 Zinsen und ähnliche Aufwendungen an 

Land 
7.329,21 7.100 6.700 

7768000 Zinsen und ähnliche Aufwend. sonst. inl. 
Bereich 

1.460.220,83 1.644.000 1.562.700 

230 Finanzergebnis 1.639.255,26 1.624.100 1.567.400 

240 Ordentliches Ergebnis -33.194.265,60 -33.764.500 -35.749.500 
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Teilergebnisplan Produktbereich 7 Zentrale Finanzleistungen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5989000 sonstige periodenfremde Erträge -1.319,00 0 0 
7970000 periodenfremde Aufwendungen 260,25 0 0 

270 Außerordentliches Ergebnis -1.058,75 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

-33.195.324,35 -33.764.500 -35.749.500 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 5.209,50 8.500 23.000 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

5.209,50 8.500 23.000 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

-33.190.114,85 -33.756.000 -35.726.500 
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Teilfinanzplan Produktbereich 7 Zentrale Finanzleistungen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

125.000,00   73.800       

202 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen  Konjunkturpro-
gramme 

78.596,05           

220 Einzahlungen aus Abgängen 
v. Vermögensgegenständen 
des Finanzanlagevermögens 

2.256,67           

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

205.852,72   73.800       

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

-271.185,44           

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-1.730,26 -530.000 -389.000 -300.000 -300.000 -130.000 

270 Auszahlungen für Investitionen 
in das Finanzanlagevermögen 

  -100.000 -250.000       

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-272.915,70 -630.000 -639.000 -300.000 -300.000 -130.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-67.062,98 -630.000 -565.200 -300.000 -300.000 -130.000 
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Teilfinanzplan Produktbereich 7 Zentrale Finanzleistungen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

310 Einzahlungen aus der Auf-
nahme von Krediten und wirt-
sch. vergleichbaren Vorgän-
gen f. Investitionen 

  10.834.300 14.437.600 11.935.000 6.185.000 6.910.000 

313 Einzahlungen aus der Auf-
nahme von Krediten für Kom-
munalinvestitionsprogramm 
(KIP) 

  322.000 184.000       

320 Auszahlungen für die Tilgung 
von Krediten und wirtsch. 
vergleichbaren Vorgängen f. 
Investitionen 

-1.822.286,69 -2.431.200 -2.527.200 -2.938.500 -3.429.400 -3.687.300 

322 Auszahlungen für die Tilgung 
von Krediten für Investitionen 
Konjunkturprogramme 

-97.101,48 -18.600 -18.600 -18.600 -18.600 -18.600 

323 Auszahlungen für die Tilgung 
von Krediten für Kommunalin-
vestitionsprogramm (KIP) 

  -20.800 -38.300 -53.700 -53.700 -53.700 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

-1.919.388,17 8.685.700 12.037.500 8.924.200 2.683.300 3.150.400 

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-1.986.451,15 8.055.700 11.472.300 8.624.200 2.383.300 3.020.400 
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Investitionen Produktbereich 7 Zentrale Finanzleistungen  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

70101-1701 Invest.-zuschuss Ablö-
sung Gebäude Berliner Str. 

0,00 400.000 0 0 0 0 0 

70106-0001 Erstellung von Bushal-
testellen 

272.915,70 130.000 389.000 170.000 300.000 300.000 130.000 

70108-1701 Einbringung Haftungs-
kapital MIG 

0,00 100.000 0 0 0 0 0 

70301-1601 Erwerb Anteile MWG 0,00 0 250.000 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 70101 Eigenbetrieb Betriebshof 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

7 Zentrale Finanzleistungen 

Produktgruppe 
 

701 Kommunale Beteiligungen und Sonderrechnungen 

Produkt 
 

70101 Eigenbetrieb Betriebshof 

Pflichtaufgaben: ☒ grds. freiwillig, aber Übernahme von gesetzlichen Aufgaben 

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
Abwicklung der Zuschüsse oder Überschüsse des Eigenbetriebes Betriebshof 
 
Allgemeine Ziele 
Sicherstellung der Gesamtfinanzierung des EBB 
 
Auftragsgrundlage 
Beschluss Stadtverordnetenversammlung 
 
Zielgruppe 
Sonderrechnung Eigenbetrieb 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
Nach § 15 EigBGes hat der Eigenbetrieb vor Beginn eines jeden Wirtschaftsjahres einen Wirtschaftsplan aufzustellen. 
Dieser besteht aus dem Erfolgsplan, dem Vermögensplan und der Stellenübersicht.  
 
Der Erfolgsplan schließt 2018 mit einem Jahresfehlbetrag von 248.300 EUR ab. Eine Verlustabdeckung wird nicht ge-
zahlt. 
 
Die Abschreibungen beziehen sich auf den in 2017 getätigten Gebäudekauf Berliner Straße 31 im Anschluss an eine 
langjährige Leasingfinanzierung. Der Erwerb erfolgte über den städtischen Haushalt. 
 
Sachkonto 6779000 - Aufwendungen für andere Beratungsleistungen 
Für die externe Beratung der Betriebsführung und der Betriebskommission wird ein Betrag von 25.000 € zur Verfügung 
gestellt. Die Mittel werden mit einem Sperrvermerk versehen. Die Aufgabenstellung für die Beratung wird im Hauptaus-
schuss festgelegt. Das Ergebnis wird der Stadtverordnetenversammlung zur Beschlussfassung vorgelegt. 
(Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017) 
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

70101-
6779000 

Aufwendungen für andere Beratungsleis-
tungen 0 25.000 25.000 0 

70101-
7175010 

Verlustabdeckung Eigenbetrieb Be-
triebshof 249.000 0 0 249.000 

Sachkonto 6779000 - Aufwendungen für andere Beratungsleistungen (Beschuss Nr. 96) 
Künftige Ausrichtung des EBB - In die Leistungsbeschreibung wird aufgenommen: Für die externe Beratung der Betriebs-
führung und der Betriebskommission wird ein Betrag von 25.000 € zur Verfügung gestellt. Die Mittel werden mit einem 
Sperrvermerk versehen. Die Aufgabenstellung für die Beratung wird im Hauptausschuss festgelegt. Das Ergebnis wird 
der Stadtverordnetenversammlung zur Beschlussfassung vorgelegt. 
 
Sachkonto 7175010 - Verlustabdeckung Eigenbetrieb Betriebshof (Beschluss Nr. 102) 
Die Verlustzuweisung wird auf 0 gesetzt und der planerische Fehlbetrag wird aus der Gewinnrücklage entnommen. 
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Teilergebnisplan Produkt 70101 Eigenbetrieb Betriebshof  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

100 Ordentliche Erträge 0,00 0 0 

6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 0,00 13.300 18.800 
6779000 Aufwendungen für andere Beratungs-

leistungen 
0,00 0 25.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 0,00 13.300 43.800 

200 Verwaltungsergebnis 0,00 13.300 43.800 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 0,00 13.300 43.800 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

0,00 13.300 43.800 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 0,00 0 13.600 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 13.600 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

0,00 13.300 57.400 
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Teilfinanzplan Produkt 70101 Eigenbetrieb Betriebshof  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

  -400.000         

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

  -400.000         

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

  -400.000         

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

  -400.000         
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Investitionen Produkt 70101 Eigenbetrieb Betriebshof  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

70101-1701 Invest.-zuschuss Ablö-
sung Gebäude Berliner Str. 

0,00 400.000 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 70106 Stadtverkehr Maintal 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

7 Zentrale Finanzleistungen 

Produktgruppe 
 

701 Kommunale Beteiligungen und Sonderrechnungen 

Produkt 
 

70106 Stadtverkehr Maintal 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
Abwicklung der Linie 25 des Stadtverkehrs (Betrieb gewerblicher Art - BgA) 
 
 
Allgemeine Ziele 
Sicherstellung der Finanzierung der Linie 25 des Stadtverkehrs 
 
 
Auftragsgrundlage 
Stadtverordnetenversammlung 
 
 
Zielgruppe 
BgA Stadtverkehr 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
Das Produkt 70106 enthält im Wesentlichen die Erträge aus anteilig auf die Linie 25 entfallende Zuweisungen und Ver-
kaufserlöse sowie Aufwendungen für den Betrieb der Linie, des weiteren Instandhaltungsaufwendungen und Abschrei-
bungen in Bezug auf die im Eigentum der Stadt befindlichen Bushaltestellen. 
 
 
Einzahlungen aus Investitionszuweisungen 
 
Aufgrund des vorliegenden Bescheides des Landes Hessen werden für Bushaltestellen Fördermittel in Höhe von 
73.800 € erwartet. 
 
 
Investitionen: 
 
70106-0001 Erstellung von Bushaltestellen 
Für 2018 sind für den barrierefreien Umbau von Bushaltestellen 389.000 EUR vorgesehen. In Anlehnung an Beschluss 
252/2016 der Stadtverordnetenversammlung (Prioritätenliste) sind an folgenden Orten Haltestellen geplant: 
 
- Maintalhalle, Berliner Straße (Westseite) 
- Bürgerhaus, Ringstraße Süd/Bahnhofstraße 
- Siemensschule, Westendstraße (Südseite) 
- Opeleck, Berliner Straße 
- Brucknerstraße / Nahkauf 
 
Um den barrierefreien Umbau der Bushaltestellen zu beschleunigen, werden in den Jahren 2019 und 2020 jeweils 
300.000 € zur Verfügung gestellt. 
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Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

70106-
0001 Erstellung von Bushaltestellen 311.000 389.000 78.000 0 

Invest.-Nr. 70106-0001 Erstellung von Bushaltestellen (Beschluss Nr. 97 und 98) 
Um den barrierefreien Umbau der Bushaltestellen zu beschleunigen, wird in den Jahren 2019 und 2020 jeweils 300.000 € 
zur Verfügung gestellt - davon 150.000 € in 2019 als Verpflichtungsermächtigung für 2018. 
 
Die Leistungsbeschreibung wird geändert: 
(…) 389.000 EUR vorgesehen. In Anlehnung an Beschluss 252/2016 der Stadtverordnetenversammlung (Prioritätenliste) 
sind an folgenden Orten Haltestellen geplant: 
- Maintalhalle, Berliner Straße (Westseite) 
- Bürgerhaus, Ringstraße Süd/Bahnhofstraße 
- Siemensschule, Westendstraße (Südseite) 
- Opeleck, Berliner Straße 
- Brucknerstraße / Nahkauf 
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Teilergebnisplan Produkt 70106 Stadtverkehr Maintal  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5006010 Verkaufserlöse Verkehrsunternehmen 
7% MwSt 

-276.724,09 -252.000 -257.000 

5300001 Nebenerlöse aus Vermietung und Ver-
pachtung 

-8,40 0 0 

5399000 andere sonstige betriebliche Erträge -1.983,18 -1.500 -1.500 
5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten  -13.604,00 -17.400 -20.500 
5481000 Kostenerstattungen vom Land -67.415,34 -57.900 -57.900 
5482000 Kostenerstattungen v. Gemeinden/GV -8.230,00 0 0 
5482210 Erstattungen v.Gemeinden/GV Schüler-

beförderung 
-105.963,16 -59.100 -59.100 

5485210 Kostenerstattung SVM GmbH Haltestel-
lenbewirtschaft 

-10.500,00 -12.000 -12.000 

100 Ordentliche Erträge -484.428,17 -399.900 -408.000 

6010000 Aufwend.f.Büromaterial u.Drucksachen 
d.Verwalt 

2.854,95 0 0 

6139000 sonstige weitere Fremdleistungen 340,00 0 0 
6161000 Instandhaltung d. Gebäude u. Außenan-

lagen 
27.779,05 20.000 20.000 

6163000 Instandhaltung v. Einrichtungen u. Aus-
stattungen 

0,00 1.000 1.000 

6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -0,52 0 0 
6699000 Abschreibungen auf Anlagevermögen 19.556,26 28.700 39.400 
6772000 Aufwend. f. Steuerberat. u. Wirtschafts-

prüfung 
2.667,22 8.000 8.000 

6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 1.540,00 0 0 
6880000 Aufwend. für Fort- und Weiterbildung 609,30 0 0 
6920000 Aufwend. für Schadenersatzleistungen 23,46 0 0 
6993000 übrige sonst.betriebliche Aufwendungen 30,00 0 0 
7020000 Grundsteuer 298,28 200 200 
7175031 Erstattungen an Verkehrsunternehmen 

SVM GmbH 
540.476,07 465.000 465.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 596.174,07 522.900 533.600 

200 Verwaltungsergebnis 111.745,90 123.000 125.600 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 111.745,90 123.000 125.600 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

111.745,90 123.000 125.600 

9700100 Verzinsung Anlagekapital 5.209,50 8.500 9.400 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

5.209,50 8.500 9.400 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

116.955,40 131.500 135.000 

  



Produktbereich 7 Seite 7.17 Allgemeinbudget 

 
 

 

Teilfinanzplan Produkt 70106 Stadtverkehr Maintal  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

200 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen und -zuschüssen 

125.000,00   73.800       

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

125.000,00   73.800       

250 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen  

-271.185,44           

260 Auszahlungen für Investitionen 
in das sonstige Sachanlage-
vermögen und immaterielle 
Anlagevermögen 

-1.730,26 -130.000 -389.000 -300.000 -300.000 -130.000 

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

-272.915,70 -130.000 -389.000 -300.000 -300.000 -130.000 

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

-147.915,70 -130.000 -315.200 -300.000 -300.000 -130.000 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-147.915,70 -130.000 -315.200 -300.000 -300.000 -130.000 

 
 

Investitionen Produkt 70106 Stadtverkehr Maintal  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

70106-0001 Erstellung von Bushal-
testellen 

272.915,70 130.000 389.000 170.000 300.000 300.000 130.000 
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Produktbeschreibung Produkt 70107 Maintal Beteiligungs GmbH 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

7 Zentrale Finanzleistungen 

Produktgruppe 
 

701 Kommunale Beteiligungen und Sonderrechnungen 

Produkt 
 

70107 Maintal Beteiligungs GmbH 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
Abwicklung der Zuschüsse oder Überschüsse der Maintal Beteiligungs GmbH 
 
 
Allgemeine Ziele 
Sicherstellung der Gesamtfinanzierung Maintal Beteiligungs GmbH 
 
 
Auftragsgrundlage 
Beschluss Stadtverordnetenversammlung, Gesellschaftsvertrag 
 
 
Zielgruppe 
Maintal Beteiligungs GmbH 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
Die Gegenstände des Unternehmens sind 
- das Halten und die Verwaltung der Beteiligungen, insbesondere an der Maintal-Werke GmbH und der Stadtverkehr 

Maintal GmbH, und 
- der Betrieb, die Instandhaltung und Verwaltung von städtischen Betrieben der Daseinsvorsorge, insbesondere des 

Schwimmbades der Stadt Maintal. 
 
Durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung und der Gesellschaftsgremien ist der Betrieb des städtischen 
Maintalbads über einen Pachtvertrag zum 01.12.2013 auf die MBG übergegangen. 
 
Für das Haushaltsjahr 2018 sind keine Zuschüsse an die Gesellschaft geplant. 
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Teilergebnisplan Produkt 70107 Maintal Beteiligungs GmbH  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

100 Ordentliche Erträge 0,00 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 

200 Verwaltungsergebnis 0,00 0 0 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

0,00 0 0 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

0,00 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 70108 Maintal Immobilien GmbH & Co.KG 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

7 Zentrale Finanzleistungen 

Produktgruppe 
 

701 Kommunale Beteiligungen und Sonderrechnungen 

Produkt 
 

70108 Maintal Immobilien GmbH & Co.KG 

Pflichtaufgaben: ☐  

Freiwillige Aufgaben: ☒  

 
Beschreibung 
 
 
Allgemeine Ziele 
 
 
Auftragsgrundlage 
 
 
Zielgruppe 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Produkt- und Leistungsbeschreibung erfolgen nach Gründung der Maintal Immobilien GmbH & Co.KG 
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Teilergebnisplan Produkt 70108 Maintal Immobilien GmbH & Co.KG  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

100 Ordentliche Erträge 0,00 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 

200 Verwaltungsergebnis 0,00 0 0 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

0,00 0 0 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

0,00 0 0 

 
 

Teilfinanzplan Produkt 70108 Maintal Immobilien GmbH & Co.KG  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

            

270 Auszahlungen für Investitionen 
in das Finanzanlagevermögen 

  -100.000         

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

  -100.000         

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

  -100.000         

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

            

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

  -100.000         

 
 

Investitionen Produkt 70108 Maintal Immobilien GmbH & Co.KG  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

70108-1701 Einbringung Haftungs-
kapital MIG 

0,00 100.000 0 0 0 0 0 
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Produktbeschreibung Produkt 70201 Gemeindesteuern, Steueranteile 
und steuerähnliche Einnahmen 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

7 Zentrale Finanzleistungen 

Produktgruppe 
 

702 Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen 

Produkt 
 

70201 Gemeindesteuern, Steueranteile und steuerähnliche Einnahmen 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
Festsetzung und Abwicklung der  
- Grundsteuer A 
- Grundsteuer B 
- Gewerbesteuer 
- Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer 
- Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 
- Spielapparatesteuer 
- Hundesteuer 
- Ausgleichsleistungen nach dem Familienleistungsausgleich 
 
 
Allgemeine Ziele 
Einziehung und Verwaltung von Einnahmen für die Stadt Maintal 
 
 
Auftragsgrundlage 
HGO und diverse Landesgesetze /-vorschriften 
 
 
Zielgruppe 
Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Maintal 
 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
Ausgleichsleistungen nach dem Familienleistungsausgleich  
Berechnungsgrundlage: Regionalisierte Steuerschätzung Mai 2017: 
Prognostiziertes Aufkommen Hessen = 224,8 Mio. EUR x neue Schlüsselzahl 0,0061997 zuzügl. 3 % Steigerung. 
 
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 
Berechnungsgrundlage: Regionalisierte Steuerschätzung Mai 2017:  
Prognostiziertes Aufkommen Hessen = 3.440,5 Mrd. EUR x neue Schlüsselzahl 0,0061997 zuzügl. 4 % Steigerung  
 
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 
Berechnungsgrundlage: Regionalisierte Steuerschätzung Mai 2017:  
Prognostiziertes Aufkommen Hessen = 529,1 Mio. EUR x neue Schlüsselzahl 0,003465449 zuzügl. 23,7 % Steigerung 
(nur 2018) 
 
 
  



Produktbereich 7 Seite 7.23 Allgemeinbudget 

 
 

 

Produktinformationen 
  
Grundsteuer A 
Hebesatz: 395 v.H. 
 
Grundsteuer B 
Hebesatz: 495 v.H. 
 
Gewerbesteuer 
Hebesatz 410 v.H.  
 
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 

Produkt - 
Sachkonto/ 
Invest.-Nr. 

Bezeichnung 
Haushaltsansatz 2018 

Bisher Neu Mehr Weniger 
€ € € € 

70201-
5552000 Grundsteuer B 6.950.000 6.310.000  640.000 

 
Steuersenkung: Die Hebesätze der Steuer werden ab dem 1.1.2018 wie folgt bestimmt: Die Grundsteuer B wird von 545 
v.H. um 50 auf 495 v.H. gesenkt. 
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Teilergebnisplan Produkt 70201 Gemeindesteuern, Steueranteile und 
steuerähnliche Einnahmen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5399010 Erträge a. d. Aufhebung v. Wertberichti-
gungen 

-19.413,42 0 0 

5477000 Ausgleichsleist. Familienleistungsaus-
gleich 

-1.379.439,52 -1.407.000 -1.435.000 

5500001 Gemeindeanteil an der Einkommensteu-
er 

-20.391.905,73 -20.958.000 -22.183.000 

5504000 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer -1.460.059,46 -1.832.000 -2.268.000 
5551000 Grundsteuer A -51.328,96 -65.000 -65.000 
5552000 Grundsteuer B -6.850.576,02 -6.750.000 -6.310.000 
5553000 Gewerbesteuer -18.561.202,69 -19.000.000 -21.000.000 
5559120 Sonst. Vergnügungssteu-

er/Spielapparatesteuer 
-439.962,23 -400.000 -400.000 

5559200 Hundesteuer -231.511,35 -190.000 -190.000 

100 Ordentliche Erträge -49.385.399,38 -50.602.000 -53.851.000 

6672000 Einzelwertberichtungen 6.639,32 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 6.639,32 0 0 

200 Verwaltungsergebnis -49.378.760,06 -50.602.000 -53.851.000 

5763000 Verzinsung v. Steuernachford. u.-
erstattung 

-1.545,00 0 0 

5790900 übrige sonstige Zinsen und ähnliche 
Erträge 

-21,57 0 0 

230 Finanzergebnis -1.566,57 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis -49.380.326,63 -50.602.000 -53.851.000 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

-49.380.326,63 -50.602.000 -53.851.000 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

-49.380.326,63 -50.602.000 -53.851.000 
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Produktbeschreibung Produkt 70202 Allgemeine Zuweisungen und Um-
lagen 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

7 Zentrale Finanzleistungen 

Produktgruppe 
 

702 Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen 

Produkt 
 

70202 Allgemeine Zuweisungen und Umlagen 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
 
Abwicklung der 
- Schlüsselzuweisungen vom Land 
- Gewerbesteuerumlage 
- Kreisumlage, Schulumlage, Umlage Regionalverband FrankfurtRheinMain 
 
Allgemeine Ziele 
 
Verwendung von Landeszuweisungen, Abrechnung von Umlagen 
 
Auftragsgrundlage 
 
HGO und diverse Landesgesetze /-vorschriften, Kommunaler Finanzausgleich 
 
Zielgruppe 
 
Stadt Maintal 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Erträge: 
 
5380010 - Erträge aus der Auflösung v. Rückstellungen Kreisumlage 
5380020 – Erträge aus der Auflösung v. Rückstellungen Schulumlage 
Hierbei handelt es sich um Rückstellungen, die im Jahresabschluss 2017 aufgrund überdurchschnittlich hoher Steuer-
kraft zu bilden sind. Diese werden anteilig in den Jahren 2018 und 2019 in deren voraussichtlicher Höhe aufgelöst. 
 
5401010 - Schlüsselzuweisungen vom Land 
Basis: Planungsdaten des Hessischen Ministeriums der Finanzen für die Zahlungen aus dem Kommunalen Finanzaus-
gleich (KFA) im Jahr 2018 (Stand: September 2017). 
 
Da die zum 31.12.2016 maßgeblichen Einwohnerzahlen für die Berechnung der Bestandteile des Kommunalen Finanz-
ausgleichs von den Statistikämtern erst Anfang 2018 bereitgestellt werden können, wurde für die Kalkulation der Be-
standteile des KFA gem. § 3 Abs. 2 FAG Hessen auf die Einwohnerzahl vom 31.12.2015 zurückgegriffen.  
 
 
5469900 - Erträge aus der Auflösung v. Sonderposten aus Investitionszuweisungen v. öffentl. Bereichen 
Analog zu den getätigten Investitionen, die Abschreibungsaufwendungen über die jeweilige Nutzungsdauer nach sich 
ziehen, werden erhaltene Zuweisungen zu den Investitionen ertragsmäßig über die gleiche Zeit aufgelöst. Die erhaltene  
Investitionspauschale kann keiner konkreten Investition zugeordnet werden und wird daher pauschal über zehn Jahre 
als Ertrag aufgelöst. In den geplanten Erträgen sind aufgrund des Wegfalls der Investitionspauschale im Rahmen der 
Neuordnung des Kommunalen Finanzausgleichs nur noch Einzahlungen bis zum Jahr 2015 enthalten, die bis zum Jahr 
2024 aufzulösen sind. Die Erträge sinken entsprechend. 
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Produktinformationen 
  
 
Aufwendungen: 
 
7354100 - Kreisumlage,  
7354200 - Schulumlage,  
7354910 - Umlage Regionalverband 
Basis: Planungsdaten des Hessischen Ministeriums der Finanzen für die Zahlungen aus dem Kommunalen Finanzaus-
gleich (KFA) im Jahr 2018 (Stand: September 2017). 
 
Da die zum 31.12.2016 maßgeblichen Einwohnerzahlen für die Berechnung der Bestandteile des Kommunalen Finanz-
ausgleichs von den Statistikämtern erst Anfang 2018 bereitgestellt werden können, wurde für die Kalkulation der Be-
standteile des KFA gem. § 3 Abs. 2 FAG Hessen auf die Einwohnerzahl vom 31.12.2015 zurückgegriffen.  
 
 
7380100 - Gewerbesteuerumlage 
Errechnete GewSt-Umlage nach Aufkommen 
21,0 Mio. EUR : Hebesatz 410 x Vervielfältiger 68,5 
 
 
7710100 - Zinsdienstumlage  
Die Zinsdienstumlage nach § 40b FAG wird zur Bedienung des Zinsdienstes für Darlehen zur Finanzierung der Son-
derinvestitionsprogramme (Konjunkturprogramm) von den Gemeinden erhoben und der Finanzausgleichsmasse zuge-
führt. 
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Teilergebnisplan Produkt 70202 Allgemeine Zuweisungen und Umla-
gen  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5380010 Erträge aus der Auflös. v.Rückstell. 
Kreisumlage 

-510.300,00 -2.730.000 -993.600 

5380020 Erträge aus der Auflös. v.Rückstell. 
Schulumlage 

-243.600,00 -1.262.000 -465.900 

5401010 Schlüsselzuweisungen -13.698.059,00 -12.174.000 -15.843.000 
5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 

(Budgetposten) 
-239.096,00 -175.200 -147.200 

100 Ordentliche Erträge -14.691.055,00 -16.341.200 -17.449.700 

7354100 Kreisumlage 18.463.866,00 20.272.000 21.679.000 
7354200 Schulumlage 8.814.256,00 9.376.000 10.028.000 
7354910 Umlage Regionalverband Frankfurt 

RheinMain 
176.905,43 180.000 184.000 

7380100 Gewerbesteuerumlage 3.272.701,27 3.198.000 3.509.000 

190 Ordentliche Aufwendungen 30.727.728,70 33.026.000 35.400.000 

200 Verwaltungsergebnis 16.036.673,70 16.684.800 17.950.300 

7710100 Zinsdienstumlage für die Konjunkturpro-
gramme 

92.857,00 85.000 80.000 

230 Finanzergebnis 92.857,00 85.000 80.000 

240 Ordentliches Ergebnis 16.129.530,70 16.769.800 18.030.300 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

16.129.530,70 16.769.800 18.030.300 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

16.129.530,70 16.769.800 18.030.300 
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Produktbeschreibung Produkt 70301 Allgemeine Finanzwirtschaft 
 
Stadt Maintal 
 
Produktbereich 
 

7 Zentrale Finanzleistungen 

Produktgruppe 
 

703 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 

Produkt 
 

70301 Allgemeine Finanzwirtschaft 

Pflichtaufgaben: ☒  

Freiwillige Aufgaben: ☐  

 
Beschreibung 
Abwicklung von allgemeinen finanziellen Bereichen wie: 
- Konzessionsabgaben für die Versorgung mit Elektrizität, Gas und Wasser 
- Erstattungen von Steuern vom Einkommen/ Ertrag 
- Bürgschaftsprovisionen 
- Erträge aus Beteiligungen an verbundenen Unternehmen 
- Zuführung an Budgetreserve 
- Zinsausgaben an das Land, für den Kreditmarkt und für übrige Bereiche sowie Bankzinsen 
- sonstige Zinsen 
- Rücklagen 
- Kredite und Kreditbeschaffungskosten 
- Schuldendienst 
- Ablösung von Dauerlasten 
 
Allgemeine Ziele 
Abwicklung der allgemeinen Finanzwirtschaft für die Stadt Maintal 
 
Auftragsgrundlage 
HGO, GemHVO, Verträge etc. 
 
Zielgruppe 
Beteiligungen, Kreditinstitute, allg. Finanzwirtschaft der Stadt 
 
Leistungsbeschreibung 2018 
 
Erträge: 
 
Konzessionsabgaben Sachkonten 5309110 - 5309130 
Die etatisierten Konzessionsabgaben 2018 basieren auf der Grundlage des festgestellten Jahresabschlusses der MWG 
für das Geschäftsjahr 2016, der daraus errechneten Konzessionsabgabe 2016 sowie der Berechnung der Vorauszah-
lungen für 2017 (Stand: MWG 30.06.2017). Darüber hinaus findet die Konzessionsabgabeverordnung vom 09.01.1992 
Anwendung. 
 
Die Konzessionsabgaben Elektrizitätsversorgung betragen 1.045.300 EUR, davon: 
   846.200 EUR - Tarifkunden: 53,223 Mio. kWh x 1,59 Cent/kWh 
       3.000 EUR - Schwachlast: 0,487 Mio. kWh x 0,61 Cent/kWh 
     22.600 EUR - Sondervertragskunden: 20,540 Mio. kWh x 0,11 Cent/kWh 
   173.500 EUR - Kunden bei Fremdversorger (Netznutzung) 
 
Die Konzessionsabgaben Gasversorgung betragen 67.500 EUR, davon: 
       1.200 EUR - Tarifkunden: 0,192 Mio. kWh x 0,61 Cent/kWh 
       6.200 EUR - Tarifkunden: 2,315 Mio. kWh x 0,27 Cent/kWh 
     40.700 EUR - Sondervertragskunden: 135,776 Mio. kWh x 0,03 Cent/kWh 
     19.400 EUR - Durchleitungskunden: 64,669 Mio. kWh x 0,03 Cent/kWh 
 
Die Konzessionsabgaben Wasserversorgung betragen 431.100 EUR 
Die Bemessungsgrundlage sind die Entgelte aus Versorgungsleistungen. Bei Gemeinden mit 25.001 bis 100.000 Ein-
wohnern beträgt die Abgabe davon 12 v.H. 
Tariflieferungen 1,817 Mio. cbm, Entgelte 3.593 TEUR, davon 12 %.  
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Produktinformationen 
  
 
Die Erträge aus Schuldendiensthilfen (SK 5430100) beziehen sich auf die Erstattung der Zinsen im Rahmen des Kom-
munalinvestitionsprogramms für den Eigenanteil im Bundesprogramm über eine Laufzeit von 10 Jahren. 
 
Bei den Erträgen aus Beteiligungen an nicht verbundenen Unternehmen (SK 5630000) handelt es sich um Dividenden 
für gezeichnetes Kapital bei Banken und Baugenossenschaften. Der Planansatz beläuft sich in den Folgejahren auf 
1.400 EUR. 
 
Bei den Zinserträgen aus Kreditvergabe über 2.700 EUR (SK 5758000) handelt es sich um Darlehen, die die Stadt zur 
Förderung des sozialen Wohnungsbaues vorwiegend an Wohnungsbaugesellschaften vergeben hat. 
 
 
Aufwendungen: 
 
Die Planansätze von (SK 7710000, 7761000, 7768000) belaufen sich auf 1.589.400 EUR. Sie dienen zur Leistung von 
Zinsausgaben für aufgenommene Kredite und eventuell in Anspruch zu nehmende Kassenkredite. Daneben sind für 
Kontoführungs- und Bankschließfachgebühren 1.000 EUR (SK 6750001) veranschlagt. 
 
Für externe rechtliche Beratungen, insbesondere in Zusammenhang mit EU-Beihilfenrechtlichen Fragen und im Bereich 
der Beteiligungsstruktur werden bei SK 6771000 insgesamt 30.000 EUR bereitgestellt.  
 
 
Investitionen 
 
70301-1601  Erwerb Anteile MWG 
Der Erwerb der restlichen Anteile an der MWG wurde durchgeführt. 
Auf der Grundlage dessen, dass sich zum Übertragungszeitpunkt Grundvermögen im Eigentum der MWG befand und 
die Stadt zusammen mit der Beteiligungsgesellschaft nunmehr über 95% der Anteile an der MWG hält, wird Grunder-
werbsteuer fällig. Es ist mit einer Größenordnung von bis zu 250.000 € zu rechnen. 
 
 
Kreditaufnahmen 
 
Kreditaufnahmen zur Finanzierung von Investitionen sind 2018 in einer Gesamthöhe von 14.621.600 EUR etatisiert: 
 
- 8.452.600 EUR entfallen dabei auf Investitionsvorhaben des Jahres 2018. Bei der Berechnung des Kreditbedarfs 

wurden insbesondere Grundstückserlöse, die im Rahmen von Baugebietsentwicklungen erst in Folgejahren realisiert 
werden, bei der Finanzierung der Investitionskosten angerechnet, so dass für diese keine Kredite aufgenommen wer-
den. 

 
- 154.000 EUR sind für Maßnahmen des Kommunalinvestitionsprogramms enthalten.  
 
- 6.015.000 EUR wurden außerdem aus Haushaltsresten des Jahres 2016 erneut veranschlagt, da die Kreditermächti-

gung für 2016 gemäß § 103 Abs. 3 HGO nur bis zum Ende des auf das Haushaltsjahr folgenden Jahres (hier Ende 
2017) bzw. längstens bis zur Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2018 gilt. 
Darin sind wiederum 30.000 EUR für Maßnahmen des Kommunalinvestitionsprogramms enthalten. 

 
 
Tilgung 
 
Den Kreditaufnahmen stehen 2.584.100 EUR Tilgung im Produktbereich 7 - Produkt 70301 Allgemeine Finanzwirtschaft 
und 317.400 EUR im Produktbereich 5 - Produkt 50301, somit insgesamt 2.901.500 EUR Tilgungsleistungen gegen-
über.  
 
 
 
Veränderungen durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 07.11.2017 
In der Leistungsbeschreibung wird ergänzt: "Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, ob für den Gesamtkonzern Stadt ein 
vertraglich basiertes Cash-Pooling eingeführt werden kann, mit dem alle Konten städtischer Gesellschaften täglich über 
ein Hauptkonto ausgeglichen werden. Einlagen und Kredite der städtischen Gesellschaften auf dem Hauptkonto werden 
tagesgenau verzinst. Es werden Maximalbeträge der Einlagen und Kredite auf dem Hauptkonto festgeschrieben." (Be-
schluss Nr. 100). 
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Teilergebnisplan Produkt 70301 Allgemeine Finanzwirtschaft  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

5309110 Konzessionsabgaben Elektrizitätsver-
sorgung 

-1.101.792,81 -1.081.000 -1.045.300 

5309120 Konzessionsabgaben Gasversorgung -59.781,27 -57.500 -67.500 
5309130 Konzessionsabgaben Wasserversor-

gung 
-441.073,46 -429.000 -431.100 

5430100 Schuldendiensthilfen vom Land 0,00 -500 -2.000 
5469900 Erträge Auflösung v. Sonderposten 

(Budgetposten) 
-70.701,00 -70.700 -70.700 

100 Ordentliche Erträge -1.673.348,54 -1.638.700 -1.616.600 

6750001 Bankspesen/Kosten 
d.Geldverkehrs/Kapitalbesch 

880,72 1.000 1.000 

6771000 Aufwend. f. Sachverständ., RAe u. Ge-
richtskost. 

67.187,17 30.000 30.000 

6772000 Aufwend. f. Steuerberat. u. Wirtschafts-
prüfung 

2.100,25 0 0 

190 Ordentliche Aufwendungen 70.168,14 31.000 31.000 

200 Verwaltungsergebnis -1.603.180,40 -1.607.700 -1.585.600 

5630000 Ertr. aus Beteilig. an nicht verb. Unt. m. 
Gew.abf 

-1.449,57 -1.400 -1.400 

5758000 Erträge aus Kreditvergabe an sonst. 
inlän. Bereich 

-2.697,78 -2.700 -2.700 

5763000 Verzinsung v. Steuernachford. u.-
erstattung 

81.988,00 -150.000 -100.000 

7710000 Bankzinsen 528,97 40.000 20.000 
7730000 Auflösung von Disagio 2.045,17 2.100 2.100 
7761000 Zinsen und ähnliche Aufwendungen an 

Land 
7.329,21 7.100 6.700 

7768000 Zinsen und ähnliche Aufwend. sonst. inl. 
Bereich 

1.460.220,83 1.644.000 1.562.700 

230 Finanzergebnis 1.547.964,83 1.539.100 1.487.400 

240 Ordentliches Ergebnis -55.215,57 -68.600 -98.200 

5989000 sonstige periodenfremde Erträge -1.319,00 0 0 
7970000 periodenfremde Aufwendungen 260,25 0 0 

270 Außerordentliches Ergebnis -1.058,75 0 0 

280 Jahresergebnis vor internen Leistungsbe-
ziehungen 

-56.274,32 -68.600 -98.200 

310 Ergebnis der internen Leistungsbeziehun-
gen 

0,00 0 0 

320 Geplantes Jahresergebnis nach internen 
Leistungsbeziehungen 

-56.274,32 -68.600 -98.200 
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Teilfinanzplan Produkt 70301 Allgemeine Finanzwirtschaft  
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

202 Einzahlungen aus Investitions-
zuweisungen  Konjunkturpro-
gramme 

78.596,05           

220 Einzahlungen aus Abgängen 
v. Vermögensgegenständen 
des Finanzanlagevermögens 

2.256,67           

230 Summe der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

80.852,72           

270 Auszahlungen für Investitionen 
in das Finanzanlagevermögen 

    -250.000       

280 Summe der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  

    -250.000       

290 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Inves-
titionstätigkeit 

80.852,72   -250.000       

310 Einzahlungen aus der Auf-
nahme von Krediten und wirt-
sch. vergleichbaren Vorgän-
gen f. Investitionen 

  10.834.300 14.437.600 11.935.000 6.185.000 6.910.000 

313 Einzahlungen aus der Auf-
nahme von Krediten für Kom-
munalinvestitionsprogramm 
(KIP) 

  322.000 184.000       

320 Auszahlungen für die Tilgung 
von Krediten und wirtsch. 
vergleichbaren Vorgängen f. 
Investitionen 

-1.822.286,69 -2.431.200 -2.527.200 -2.938.500 -3.429.400 -3.687.300 

322 Auszahlungen für die Tilgung 
von Krediten für Investitionen 
Konjunkturprogramme 

-97.101,48 -18.600 -18.600 -18.600 -18.600 -18.600 

323 Auszahlungen für die Tilgung 
von Krediten für Kommunalin-
vestitionsprogramm (KIP) 

  -20.800 -38.300 -53.700 -53.700 -53.700 

330 Zahlungsmittelüberschuss oder 
Zahlungsmittelbedarf aus Fi-
nanzierungstätigkeit 

-1.919.388,17 8.685.700 12.037.500 8.924.200 2.683.300 3.150.400 

335 Saldo EZ/AZ aus Investitions- 
und Finanzierungstätigkeit 

-1.838.535,45 8.685.700 11.787.500 8.924.200 2.683.300 3.150.400 

 
 

Investitionen Produkt 70301 Allgemeine Finanzwirtschaft  

Nr. Bezeichnung 
Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Verpfl.-  
Ermächt. 

Finanz-
plan 
2019 

Finanz-
plan 
2020 

Finanz-
plan 
2021 

70301-1601 Erwerb Anteile MWG 0,00 0 250.000 0 0 0 0 
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Wirtschaftsplan 
- Eigenbetrieb Betriebshof - 
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Produktbeschreibung Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Betriebshof 
Produktbereich 
 

7 Zentrale Finanzleistungen 

Produkt 
 

WPL Eigenbetrieb Betriebshof 

Produktinformationen 
 
Beschreibung 
Ausführung von Aufträgen der Stadt Maintal, insbesondere: 
- Unterhaltung von Straßen, Wegen, Plätzen, 
- Unterhaltung städtischer Gebäude, 
- Unterhaltung von Grünflächen und der Friedhöfe, 
- Unterhaltung von Sport- und Spielplätzen, 
- Unterhaltung der Wasserläufe, 
- Kanalreinigung, Überwachung und Wartung von Abwasseranlagen, 
- Reinigung öffentlicher Straßen, Wege, Plätze und Durchführung des Winterdienstes. 
- Veranstaltung der Märkte, Dienstleistungen für stadteigene Betriebe 
- Beschilderung der Industriegebiete 
- Vermietung und Verpachtung von Gebäuden 
 
Der Eigenbetrieb kann im Übrigen alle seinen Betriebszweck fördernde und wirtschaftlich berührende Hilfs- und Nebenge-
schäfte betreiben. 
 
Der Betriebshof der Stadt Maintal wird seit 01.01.1999 als Eigenbetrieb geführt. Der Eigenbetrieb führt die Bezeichnung 
“Betriebshof”. Das Stammkapital des Eigenbetriebes beträgt 250.000 EUR. 
 
 
Allgemeine Ziele 
Da die Eigenbetriebsform einen ausgegliederten Teil der Stadtverwaltung darstellt, ist die Einflussnahme der jeweiligen 
politischen Entscheidungsgremien aufgrund der Eigenbetriebssatzung zu 100 % gegeben. Mit der Etablierung einer 
selbständigen Betriebsleitung erfolgt eine betriebswirtschaftlich sinnvolle Konzentration der Entscheidungsabläufe. 
 
 
Auftragsgrundlage 
EigBGes, HGO, HGB, HOAI, VOB, Beschlüsse Stadtverordnetenversammlung 
 
 
Zielgruppen 
Einrichtungen der Stadt Maintal 
 

 
 

Leistungsbeschreibung 2018 
 
Vor Beginn eines Wirtschaftsjahres erstellt der Eigenbetrieb gemäß § 15 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBGes) einen 
Wirtschaftsplan bestehend aus 
 

Erfolgsplan, 
Vermögensplan 

Stellenübersicht. 
 
 
Der Erfolgsplan schließt 2018 mit einem Jahresverlust von 248.300 EUR ab. Die Gesamteinnahmen des Eigenbetriebs 
Betriebshof belaufen sich 2018 auf 6.050.500 EUR. Es handelt sich im Wesentlichen um Leistungen für Einrichtungen der 
Stadt Maintal.  
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Produktinformationen 
 
Übersicht über Erlöse aus Eigenbetriebsleistung: 
 

Bereich Produktbezeichnung 
Produkt / 

Unterhaltungskosten 
Gebäude u. baul. Anlagen in EUR 

Sachkonto  2018 
    

 1 Zentrale Dienste 10107 / 6161000  7.400 
1 Brandschutz 20201 / 6161000  4.700 

1 
Katastrophenschutz, allg. Bevölk.schutz 
(DRK) 20301 / 6161000  600 

   
 

 2 Ordnungsangelegenheiten 20101 / 6165000  88.200 

2 Friedhofs- und Bestattungswesen 20401 / 6139030  235.000 

2 Friedhofs- und Bestattungswesen 20401 / 6161000  90.300 

2 Friedhofs- und Bestattungswesen 20401 / 6165000  130.200 

2 Friedhofs- und Bestattungswesen 20402 / 6165018  97.700 

   
 

 3 Stadtbüchereien 30201 / 6161000  500 

   
 

 
4 Einrichtungen der Jugendarbeit 40201 / 6161000  7.400 

4 Bereitstellung / Betrieb von Spielplätzen 40202 / 6163000  94.500 

4 Bereitstellung / Betrieb von Spielplätzen 40202 / 6165000  221.300 

4 
Förderung von Kindern in Kindertagesstät-
ten 40401 / 6161000  95.600 

4 
Förderung von Kindern in Kindertagesstät-
ten 40401 / 6163000  24.700 

   
 

 
5 

Leistungen gem. Asylbewerberleistungs-
gesetz 50601 / 6161000  7.500 

   
 

 6 Öffentliche Verkehrsflächen 60401 / 6165000  1.091.500 

6 Öffentliche Verkehrsflächen (Radwege) 60401 / 6165014  18.500 

6 
Öffentliche Verkehrsflächen - Straßenreini-
gung 60401 / 6173010  152.500 

6 Öffentliche Verkehrsflächen - Winterdienst 60401 / 6173020  115.500 
6 Grün- u. Freizeitflächen 60501 / 6165000  836.900 
6 Grün- u. Freizeitflächen 60501 / 6165010  110.300 
6 Grün- u. Freizeitflächen 60501 / 6165018  100.800 
6 Grün- u. Freizeitflächen 60501 / 6166000  1.800 

  Übertrag:  3.533.400 
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Produktinformationen 
 

Bereich Produktbezeichnung 
Produkt / 

Unterhaltungskosten 
Gebäude u. baul. Anlagen in EUR 

Sachkonto  2018 

  
Übertrag:  3.533.400 

6 
Förd. der Land- und Forstwirtschaft (Feld-
wege) 60502 / 6165013  6.000 

6 
Förd. der Land- und Forstwirtschaft 
(Forstwege) 60502 / 6165016  3.300 

6 Naturschutz und Landschaftspflege 60701 / 6165000  41.300 
6 Gebäudeverwaltung 60901 / 6161000  42.000 

6 
Gebäudeverwaltung 
(Grünflächenunterhaltung) 60901 / 6169000  30.000 

6 
Gebäudeverwaltung 
(Grünflächenunterhaltung) 60901 / 6161030  56.700 

6 
Bereitstellung/Betrieb 
Von Sportanlagen 60902 / 6163000  21.000 

6 
Bereitstellung/Betrieb 
Von Sportanlagen 60902 / 6165000  210.000 

6 Liegenschaften 61001 / 6161000  2.100 

  
61001 / 6161010  2.100 

  
61001 / 6165000  16.800 

  
61001 / 6169000  5.300 

6 Stadtentwässerung 61301 / 6161000  40.000 
6 Stadtentwässerung 61301 / 6165000  965.000 

  
61301 / 6163000  1.000 

  
61301 / 6166000  900 

  
61301 / 6166020  31.500 

6 Abfallwirtschaft 61401 / 6161000  3.400 

  
61401 / 6163000  5.000 

6 Stadtwald 61501 / 6165000  57.300 
6 Bürgerhäuser, Maintalhalle 61701 / 6161000  26.300 

  
61701 / 6161030  36.800 

   
 

 7 MBG / Maintalbad WiPl. / 6161000  94.500 
     

 

Summe Unterhaltungskosten  
Gebäude u. baul. Anlagen:  5.231.700 
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Produktinformationen 
 

Bereich Produktbezeichnung 
Produkt / 

Unterhaltungskosten Kfz. u. ä. Gerä-
te in EUR 

Sachkonto  2018 
    

     
 1 Zentrale Dienste 10107 / 6164000  8.000 

1 Brandschutz 20201 / 6164000  2.300 

1 
Katastrophenschutz / allg. Bevölkerungs-
schutz (DLRG) 20301 / 6164000  1.100 

2 Ordnungsangelegenheiten 20101 / 6164000  4.400 

4 Einrichtungen der Jugendarbeit 40201 / 6164000  600 

5 Mobile soziale Hilfsdienste (MSHD) WiPl / 6920-6930  1.600 
6 Stadtentwässerung 61301 / 6164000  12.000 
6 Abfallwirtschaft 61401 / 6164000  1.000 

  
61401 / 6710000  1.400 

 

Summe Unterhaltungskosten 
Kfz.u.ähnl.Ger. 

 
 32.400 

 
 

Bereich Produktbezeichnung 
Produkt / Sonderkonten in EUR 

Sachkonto  2018 

   
 

  Sonderkonten:   
 

1 Brandschutz - Weiterbelastung Gaskosten 20201 / 6052000  30.000 

2 
Ordnungsangelegenheiten - Ersatz von 
Straßenschildern 20101 / 6065010  30.000 

3 Kulturförderung - Veranstaltungen Dritter 30101 / 6100200  18.900 

6 
Straßenreinigung – Erstatt. an Eigenbe-
trieb 61201 / 7175000  37.900 

6 
Abfallwirtschaft – Beseitigung illegaler 
Ablagerungen 61401 / 6139031  168.000 

6 Abfallwirtschaft – Leerung Papierkörbe 61401 / 6139033  183.200 

6 
Abfallwirtschaft – Erstatt. an sonst. priv. 
Unt. 61401 / 7178000  29.400 

6 DSD - Glascontainerstellplätze WiPl. /  6139080  49.000 

 
Summe Sonderkonten:  546.400 
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Produktinformationen 
 
 

Bereich Produktbezeichnung 
Produkt / Baumaßnahmen in EUR 

Sachkonto  2018 

   
 

  Baumaßnahmen   
 

 Öffentliche Verkehrsflächen 60401  90.000 

 Stadtentwässerung 61301  150.000 

 Summe Baumaßnahmen  240.000 
 
 
 

 
Zusammenstellung : 

  
2018 

 
Summe Unterhaltungskosten Gebäude u. baul. Anlagen:  5.231.700 

 
Summe Unterhaltungskosten Fahrzeuge u. ähnl. Geräte:  32.400 

 
Summe Sonderkonten:  546.400 

 
Summe Baumaßnahmen:  240.000 

 
Gesamtsumme Erlöse aus Eigenbetriebsleistungen:  6.050.500 
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Eigenbetrieb Betriebshof  
Erfolgsplan 

 

 
 

   

 

  
Ergebnis 
2016 

Plan 
2017 

Plan 
2018 

1. Umsatzerlöse -6.061.770,08 -5.714.500 -6.050.500 

2. Erhöhung oder Verminderung des Bestands an ferti-
gen und unfertigen Erzeugnissen 

192.096,59   

3. andere aktivierte Eigenleistungen 0,00   
4. sonstige betriebliche Erträge 

davon Auflösung von Sonderposten mit Rücklagean-
teil …. EUR 0 

-26.913,14 -382.000 -335.000 

5. Materialaufwand    
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebs- 

stoffe und für bezogenen Waren 
43.257,70 45.000 50.000 

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 2.054.428,54 1.175.000 1.263.000 
6. Personalaufwand: 

   a) Löhne und Gehälter 2.477.471,06 3.162.593 3.383.106 
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersver-

sorgung und für Unterstützung 
717.727,37 940.407 955.894 

7. Abschreibungen: 

   a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anla-
gevermögens und Sachanlagen 
davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB 218.324,35 220.000 247.300 

b) auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens, 
soweit diese die im Unternehmen üblichen Abschrei-
bungen überschreitendavon nach § 253 Abs. 3 Satz 
3 HGB 

   8. sonstige betriebliche Aufwendungen 
davon Zuführung zu Sonderposten mit Rücklagean-
teil …. EUR 0 493.093,48 740.000 712.000 

9. Erträge aus Beteiligungen 
davon aus verbundenen Unternehmen 

   10. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen 
des Finanzanlagevermögens 
davon aus verbundenen Unternehmen 

   11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 
davon aus verbundenen Unternehmen 0,00 0 0 

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpa-
piere des Umlaufvermögens 

   13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 
davon aus verbundenen Unternehmen 130,15 

  14. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 107.846,02 186.500 225.800 
15. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabfüh-

rungs- und Teilgewinnabführungsverträgen 
   16. Aufwendungen aus Verlustübernahme 
   17. außerordentliche Erträge 
   18. außerordentliche Aufwendungen 
   19. außerordentliches Ergebnis 
   20. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 
   21. Sonstige Steuern 22.487,57 15.000 22.500 

22. Jahresgewinn/Jahresverlust 130.333,59 201.500 248.300 

 
Verlustzuweisung  Stadt Maintal 

  
248.300 

 
Entnahme/Zuführung Gewinnrücklage -130.333,59 -201.500 
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Bezeichnung Jahres-
ergebnis

2016

Ansatz
2017

Verpfl.-
Ermächt.

Finanzplan
2018

Finanzplan
2019

Finanzplan
2020

Finanzplan
2021

EDV-Software 11.878,34 2.500 10.000 2.500 2.500 2.500

Grundstücke und Rechte 0,00 0 0 0 0 0

Grundstückseinrichtungen 0,00 0 0 0 0 0

Bauten auf eig. Grundstück 
Verw.

0,00 515.000 35.000 5.000 5.000 5.000

Technische Anlagen und 
Maschinen

29.504,39 20.000 25.000 20.000 20.000 20.000

Betriebsvorrichtungen 0,00 18.000 15.000 5.000 5.000 5.000

Fahrzeuge, PKW 160.000 180.000 150.000 150.000 130.000

Betriebs- und Geschäfts-
ausstattung

129.622,46 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000

GWG 3.555,46 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000

Gesamt 174.560,65 725.500 0 275.000 192.500 192.500 172.500

2018

10.000 €

35.000 €

25.000 €

180.000 €
 - Rasentraktor 25.000 €
 - LKW klein, E-Mobile 45.000 €
 - LKW 90.000 €
 - PKW 20.000 €

25.000 €

Fahrzeuge/PKW - allgem. Bedarf 

BGA, Betriebsvorrichtungen, GWG

Investitionen Eigenbetrieb Betriebshof

Geplante Investitionen:

EDV-Software für Grünflächenkataster (Mobile Datenerfassung) 
Lizenzgebühren Windows

Bauten auf eigenen Grundstücke, Büroraum f. Tiefbautechnik

Technische Anlagen und Maschinen - allgem. Bedarf nach Priorität 
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Wirtschaftsplan 
- Maintal Beteiligungs GmbH - 

(MBG) 
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Wirtschaftsplan 
- Stadtverkehr Maintal GmbH - 
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Wirtschaftsplan 
- Maintal-Werke GmbH - 

(MWG) 
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Gewinn- und Verlustrechnung Gesamt 
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Investitionsplan 2017 – 2022 
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Wirtschaftsplan 
- Zweckverband Bioabfallentsorgung  

Maintal - Bad Vilbel - 
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Haushaltsplan Zweckverband Bioabfallentsorgung Maintal - Bad Vilbel 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

5004000 Umsatzerlöse aus der Überlassung von Rechten -1.107,00 0 0 
5006000 Umsatzerlöse aus Verkäufen (Kompost) -6.775,93 -9.000 -9.000 
5006001 Umsatzerlöse aus sonstigen Verkäufen -118,88 0 0 
5060000 Umsatzerlöse aus Handelsware -882,00 0 0 
5090000 sonstige Umsatzerlöse (Grünabfall) -49.060,60 -45.000 -49.000 
5482010 Kostenerstattungen v. Gemeinden (Maintal) -418.499,65 -439.300 -460.800 
5482020 Kostenerstattungen v. Gemeinden (Bad Vilbel) -197.660,69 -210.600 -223.600 
5488000 Kostenerstattungen v. übrigen Bereichen -4.000,00 -500 -1.500 
5762000 Mahngebühren -59,00     

100 Ordentliche Erträge -678.163,75 -704.400 -743.900 

6010000 Aufwend. für Büromaterial u. Drucksachen 1.693,73 2.000 2.000 
6010900 Sonstiges Verbrauchsmaterial 8.545,22 8.000 8.000 
6051000 Strom 44.105,79 45.000 45.000 
6055000 Treibstoffe 16.328,24 20.000 20.000 
6056000 Wasser-Abwasser 2.615,90 2.800 2.800 
6061000 Materialaufwand für Gebäude u. Außenanlagen 5.494,43 7.000 7.000 
6062000 Materialaufwand f.techn. Anlagen in Betriebsbauten 7.087,00 7.000 7.000 
6063000 Materialaufwand f. Einrichtungen und Ausstattungen 0,00 500 500 
6069000 sonst.Materialaufwand f.Reparatur u.Instandhaltung 1.627,00 2.500 2.500 
6070000 Aufwend .f. Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel 3.145,23 3.500 3.500 
6081000 Reinigungsmaterial 185,08 500 500 
6100010 Fremdleistungen für Erzeugn. u. and. Umsatzleist. 111.858,98 75.000 120.000 
6100100 Veranstaltungen Programmkosten 0,00 0 200 
6131000 Aufwandsentschädigung für ehrenamtlich Tätige 2.275,00 2.350 2.350 
6139000 sonst. weitere Fremdleistungen 0,00 300 300 
6139013 Internetauftritt / Homepagepflege 0,00 500 500 
6161000 Instandhaltung Gebäude u.Außenanl./ Bauunterhaltg 8.570,41 1.000 1.100 
6162000 Instandhaltung v. techn. Anlagen in Betriebsbauten 22.031,96 24.000 26.400 
6163000 Instandhaltung v.Einrichtungen u. Ausstattung 676,48 2.000 2.200 
6164000 Instandhaltung von Kfz. 11.721,48 10.000 11.000 
6165000 Instandh.v.Sachanlag.im Gemeigebr.Infrastrukturvm 0,00 500 500 
6166000 Wartungskosten 3.098,82 2.500 3.500 
6166010 Wartung EDV, Lizenzen 2.711,78 2.800 2.800 
6171002 Abfallgebühren 627,84 700 700 
6173000 Fremdreinigung 9.164,20 10.000 10.000 
6173010 Straßenreinigung 434,40 500 500 
6180000 erhaltene Skonti, Boni, Rabatte -244,95 -200 -200 
6599999 Personalaufwendungen 122.928,08 178.200 184.200 
6590000 übrige sonstige Personalaufwendungen 235,80 0 1.200 
6699000 Abschreibungen auf Sachanlagen 56.630,27 66.600 61.500 
6700001 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 17.578,22 17.600 17.600 
6700010 Maschinen- und Gerätemieten 3.635,64 2.000 2.000 
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Haushaltsplan Zweckverband Bioabfallentsorgung Maintal - Bad Vilbel 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Plan 
2018 

6750000 Kosten d.Geldverkehrs/Kapitalbesch.-kos 363,17 100 250 
6771000 Aufw. f .Sachverständige, RAe u. Gerichtskosten 4.831,88 4.500 13.500 
6772000 Aufwend. f. Steuerberat.u.Wirtschaftsprüfung 480,00 500 500 
6790000 sonst.Aufwend.f.d.Inanspruchnahme v.Diensten 5.400,00 10.800 10.800 
6820000 Porto und Versandkosten 26,97 100 100 
6831000 Datenübertragungskosten 511,65 600 600 
6832000 Telefonkosten 617,19 600 600 
6850000 Reisekosten 1.433,59 1.500 1.500 
6861000 Aufwendungen für Öffentlichkeitsarbeit 124,95 100 100 
6880000 Aufwendungen für Fort- und Weiterbildung 8.809,35 10.000 10.000 
6890000 sonstige Aufwendungen für Kommunikation 0,00 100 100 
6900010 Beiträge für gebäudebezogene Versicherungen 19.657,51 20.100 20.500 
6909000 Beiträge für sonstige Versicherungen 11.384,80 11.800 12.100 
6910010 Mitgliedsbeiträge sonst. Verbände, Vereine usw. 1.631,10 1.700 1.700 
6993000 übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 122,00 100 100 
6993080 Zuführung zur Rückstellung f. Abbruchverpflichtung 48.217,40 50.000 51.000 
7020000 Grundsteuer 336,19 350 100 
7030000 Kfz-Steuer 29,65 100 100 
7172010 Erstattungen an Gemeinden (Mtl. - Verwaltungsk.) 16.580,06 11.000 11.000 
7172011 Erstattungen an Gemeinden (B.V. - Verwaltungsk.) 0,00 10.700 11.100 
7172020 Erstattungen an Gemeinden (Mtl. - Personalkosten) 93.001,06 61.600 62.900 

190 Ordentliche Aufwendungen 678.320,55 691.500 755.800 

200 Verwaltungsergebnis 156,80 -12.900 11.900 

230 Finanzergebnis 0,00 0 0 

240 Ordentliches Ergebnis 156,80 -12.900 11.900 

270 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 

280 Jahresergebnis 156,80 -12.900 11.900 

 
 
 
  



Produktbereich 7 Seite 7.62 Wirtschaftsplan Zweckverband 

 
 

 
Finanzplan Zweckverband Bioabfallentsorgung  
Maintal - Bad Vilbel 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2016 
Ansatz 
2017 

Ansatz 
2018 

Plan 
2019 

Plan 
2020 

Plan 
2021 

210 

Einzahlungen aus Abgängen v. 
Vermögensgegenständen des 
Sachanlagevermögens und 
des immateriellen AV 

            

260 Summe Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit  0,00 0 0 0 0 0 

280 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen -14.529 0 0 -700.000   0 

290 

Auszahlungen für Investitionen 
in das sonst. Sachanlagever-
mögen und immaterielle Anla-
gevermögen 

-3.978 -30.000 -105.000 -35.000 -35.000 -35.000 

330 Summe Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit  -18.506,96 -30.000 -105.000 -735.000 -35.000 -35.000 

340 
Finanzmittelüberschuss/ 
Finanzmittelfehlbetrag aus 
Investitionstätigkeit 

-18.506,96 -30.000 -105.000 -735.000 -35.000 -35.000 

370 
Finanzmittelüberschuss/ 
Finanzmittelfehlbetrag aus 
Finanzierungstätigkeit 

0,00 0 0 0 0 0 

 
 
 

Investitionen Zweckverband Bioabfallentsorgung  
Maintal - Bad Vilbel 
Bezeichnung Jahres- 

ergebnis 
2016 

Ansatz 
2017 

Ansatz  
2018 

Verpfl.- 
Ermächt. 

Finanzplan  
2019 

Finanzplan  
2020 

Finanzplan  
2021 

INV-0001 
Erwerb v. bewegl. Sachen 
des Anlagevermögens 

3.978 30.000 30.000   35.000 35.000 35.000 

INV-1401  
Segmenttore Lagerhalle 

    75.000         

INV-1501 
Verbindungshalle 
Lagerhalle/Produktionshalle 

14.529     700.000 700.000     
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